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Vorwort 

Das vorliegende Heft 15 der Reihe "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" (Gemein
schaftsveröffentlichung der Statistischen Landesämter) enthält Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen des Bundesgebiets und der Länder für die Jahre 1970 bis 1985. Alle Daten sind 
auf die neuen, revidierten Ergebnisse des Statistischen Bundesamts (Berechnungsstand März 1986) 
abgestimmt. 

Der wichtigste Inhalt der jüngsten bundeseinheitlichen Revision war die Umstellung der Ergebnisse 
in konstanten Preisen auf das neue, aktuellere Preisbasisjahr 1980. Die Ergebnisse in jeweiligen Prei
sen wurden auf Bundesebene ab 1975 durch Einarbeitung von neuem, verbessertem Basismaterial 
revidiert. Da das Statistische Landesamt Berlin im Rahmen seiner Eigenberechnung auch die Werte 
zwischen 1970 und 1974 überarbeitet hat, sind durch diese Revision alle Länderwerte seit 1970 ab
geändert ·worden. Die Berechnungsmethoden der Bundes- und Länderrechnung blieben jedoch 
weitgehend· unverändert. Lediglich für die Bruttowertschöpfung der Bereiche Tabakverarbeitung 
und Handel sowie für die Abschreibungen aller Wirtschaftsbereiche wurden im Rahmen der Länder
rechnung methodische Verbesserungen vorgenommen. Dagegen sind im Rahmen dieser Revision 
weder auf Bundes- noch auf Landesebene konzeptionelle Änderungen erfolgt. 

Wie in früheren Veröffentlichungen dieser Reihe enthält der Textteil auch im vorliegenden Heft 15 
ausführliche Hinweise zum Inhalt und zur Konzeption der VGR der Länder und ihrer Organisation 
sowie zu den Berechnungsmethoden. Gegenüber den Ausführungen in Heft 13 dieser Reihe wur
den - abgesehen von kleineren Änderungen - nur die Erläuterungen zu de·n methodisch überarbei
teten Begriffen (Entstehungsrechnung: Bereiche Tabakverarbeitung und Handel; Abschreibungen) 
neu gefaßt, und ebenso wurde ein Abschnitt über die Aussagefähigkeit der Größen Bruttoinlands
produkt je Erwerbstätigen und je Einwohner neu aufgenommen. 

Der Tabellenteil enthält Ergebnisse zur Entstehung, Verteilung und Verwendung des Sozialprodukts 
einschließlich geeigneter Bezugszahlen (Bevölkerung, Erwerbstätigkeit) in den Ländern der Bundes
republik Deutschland für die Jahre 1970 bis 1984 bzw. 1985 und ist im Vergleich zu früheren Ver
öffentlichungen nochmals etwas erweitert worden. Die entsprechenden Werte früherer Veröffent
lichungen in dieser Reihe sind somit überholt. Angaben für Berichtsjahre vor 1970 (zuletzt ver
öffentlicht im Heft 9 dieser Reihe) sind mit den hier vorgelegten nicht zuletzt aus konzeptionellen 
Gründen allenfalls eingeschränkt vergleichbar. Die im Tabellenteil wiedergegebenen Ergebnisse 
entsprechen dem Berechnungsstand März 1986 des Statistischen Bundesamts (vgl. Fachserie 18 
- Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen -, Reihe 1: Konten und Standardtabellen 1985, Vor
bericht). 

Dieses Heft 15 ist wiederum das Ergebnis intensiver Zusammenarbeit im Arbeitskreis Volkswirt
schaft! iche Gesamtrechnungen der Länder, dem neben den Statistischen Landesämtern auch das 
Statistische Bundesamt und das Amt für Statistik, Wahlen, Einwohnerwesen der Stadt Frankfurt 
a.M. angehören. Allen, die an den nicht immer einfachen Vorarbeiten und an der Fertigstellung 
dieses Heftes mitgewirkt haben, möchte ich an dieser Stelle sehr herzlich danken. 

Für kritische Anregungen und Hinweise ist der Arbeitskreis Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
der Länder stets dankbar. Anregungen und Hinweise wie auch weitergehende Fragen zu Berech
nungsmethoden oder Ergebnissen können an das im Arbeitskreis federführende Statistische Landes
amt Baden-Württemberg oder an eines der anderen Mitglieder des Arbeitskreises gerichtet werden. 

Stuttgart, irn September 1986 

Professor Dr. Max Wingen 

Vorsitzender des Arbeitskreises 
Vol kswi rtschaftl iche Gesamtrechnungen 

der Länder 
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Textteil 



1. Allgemeine Hinweise zu den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

der Länder 

1. Vorbemerkungen 

Das vorliegende Heft 15 setzt die Reihe 
der Gemeinschaftsveröffentlichungen der 
Statistischen Landesämter mit Ergebnis
sen aus den Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen für alle Länder der Bun
desrepublik Deutschland fort. In diesem 
Heft werden revidierte Ergebnisse der 
Entstehungs-, Verteilungs- und Verwen
dungsrechnung des Sozialprodukts ein
schließlich Bezugszahlen veröffentlicht. 
Es liefert damit Länderwerte ab 1970, 
wie sie dem Berechnungsstand der Bundes
ergebnisse März 1986 entsprechen 1 • Die 
Überarbeitung der früher vorgelegten 
Länderwerte war notwendig geworden, weil 
für die Berechnungen in konstanten Prei
sen als aktuelleres Basisjahr das Jahr 
1980 herangezogen werden konnte und weil 

insbesondere auf Bundesebene der 
Einbau von neuem statistischem Basisma
terial ein vorlegen verbesserter Daten 
ermöglicht hat. Damit unterscheidet sich 
diese Revision von der vorangegangenen, 
die auch eine größere methodische Wei
terentwicklung der Konzepte und Defini
tionen zum Gegenstand hatte} 

Die Revision 
sich auf die 
Neuberechnun9 

der Länderwerte bezieht 
Jahre seit 1970. Auf eine 
der Werte früherer Jahre 

1 Vgl. Statistisches Bundesamt, Fachse
rie 18, Volkswirtschaftliche Gesamt
rechnungen, Reihe 1, Konten und Stan
dardtabellen 1985 (Vorbericht), Stutt
gart/Mainz, 1986. 

2 Vgl. Volkswirtschaftliche Gesamtrech
nungen der Länder, Gemeinschaftsveröf
fentlichung der Statistischen Landes
ämter, Heft 13, Entstehung, Verteilung 
und Verwendung des Sozialprodukts in 
den Ländern der Bundesrepublik 
Deutschland, Revidierte Ergebnisse 
1970 bis L982. 

wurde im Rahmen dieser Revision abermals 
verzichtet, da es sich hierbei entspre
chend der Datenlage zwangsläufig nur um 
eine rechnerische Anpassung auf die neu
en Bundeswerte handeln könnte, deren In
formationsgewinn den Arbeitsaufwand kaum 
gerechtfertigt hätte. 

Einen Einblick in die von den Statisti
schen Landesämtern durchgeführten Volks
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen der 
Länder soll der den Tabellen vorgeschal
tete Textteil geben, der nach allgemei
nen Erläuterungen der Länderberechnungen 
mit ihren Spezialproblemen in der gebo
tenen Kürze Berechnungsmethoden und Da
tengrundlagen sowie zur raschen Orien
tierung auch Begriffserläuterungen ent
hält. 

Des weiteren wird für die Volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen der Länder 
auf die Publikationen der jeweiligen 
Statistischen Landesämter, für die 
volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
des Bundesgebietes auf die entsprechen
den Veröffentlichungen des Statistischen 
Bundesamtes in der "Fachserie 18" bzw. 
in "Wirtschaft und Statistik" hingewie
sen. Der internationale Rahmen dieser 
Gesamtrechnungen, ist im ESA (Statisti
sches Amt der Europäischen Gemeinschaft: 
European System of Integrated Economic 
Accounts, Luxemburg, 1979) beschrieben. 

2. Zur Drei-Seiten-Rechnung 

2.1 Grundlagen 

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen verfolgen die Aufgabe, ein möglichst 
vollständiges Gesamtbild des wirtschaft
lichen Ablaufs und der damit verbundenen 
wirtschaftlichen Tätigkeiten und Vor
gänge in einer Volkswirtschaft zu geben, 
wobei versucht wird, die zusammenhänge 
im Wirtschaftskreislauf deutlich zu ma-
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chen. Dies beinhaltet auch eine ausrei
chende Untergliederung in der Darstel
lung gesamtwirtschaftlicher Vorgänge. 
Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen stellen damit ein umfassendes In
strument der Wirtschaftsbeobachtung dar 
und sind für die Erstellung von Analysen 
und Vorausschätzungen im Rahmen der Kon
junktur- und Wirtschaftspolitik ein un
entbehrliches Hilfsmittel. In dieses Ge
samtbild makroökonomischer Vorgänge wer
den alle am Wirtschaftsablauf beteilig
ten Wirtschaftseinheiten mit ihren für 
die Beschreibung der Struktur und Ent
wicklung der Volkswirtschaft wesentli
chen Tätigkeiten einbezogen. Unter 
Volkswirtschaft wird in diesem Zusammen
hang die wirtschaftliche Betätigung der 
inländischen Wirtschaftseinheiten ver
standen. Auf die genaue Abgrenzung der 
Volkswirtschaft in den Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen wird noch näher 
eingegangen. Die wirtschaftlichen Tätig
keiten der Wirtschaftseinheiten werden 
anhand von Angaben über die einzelnen 
wirtschaftlichen Vorgänge dargestellt. 
Bei diesen wirtschaftlichen Vorgängen 
handelt es sich um Güter-, Einkommens
und Finanzierungsströme und daraus 
u.a. durch Differenzbildung - abgeleite
te Größen wie die Wertschöpfung, das 
Volkseinkommen, das Verfügbare Einkom
men, die Ersparnis usw. Die Ergebnisse 
der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen werden grundsätzlich in Geldeinhei
ten ausgedrückt. Sie werden anhand von 
statistischem Ausgangsmaterial aus der 
gesamten Wirtschafts- und Finanzstati
stik sowie aus anderen Quellen berech
net. Außerdem werden als Bezugsgrößen 
entsprechend abgegrenzte Zahlen über 
Einwohner, Erwerbstätige und dgl. zusam
mengestellt. 

Damit das Bild einer gesamtwirtschaftli
chen Darstellung überschaubar bleibt, 
wird die Vielzahl der Wirtschaftseinhei
ten und der wirtschaftlichen Vorgänge zu 
Gruppen zusammengefaßt (aggregiert). Die 
Wirtschaftseinheiten werden in erster 
Linie nach der Art ihres wirtschaftli
chen Verhaltens gruppiert. In grober 
Gliederung spricht man von den Sektoren 
Unternehmen, Staat und private Haushalte 
(einschließlich privater Organisationen 
ohne Erwerbszweck). In tieferer Gliede
rung wird u.a. nach Wirtschaftsabteilun
gen bzw. -klassen unterschieden. Bei den 
wirtschaftlichen Vorgängen wird die Ab-

12 

grenzung und Zusammenfassung in der Wei
se vorgenommen, daß ein möglichst aussa
gefähiges Bild über die 

- Produktion, Verteilung und Verwendung 
der Güter, 

- Entstehung, Verteilung, Umverteilung 
und Verwendung der Einkommen, 

- Vermögensbildung und ihre Finanzierung 

entsteht. 

Wie das statistische Ausgangsmaterial 
beziehen sich die Ergebnisse der Volks
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen auf 
abgelaufene Zeiträume (in dieser Veröf
fentlichung handelt es sich um Jahreser
gebnisse). Sie sollen im Zeitablauf mög
lichst vergleichbar sein, um die Ent
wicklungstrends in der Volkswirtschaft 
kurz-, mittel- und langfristig erkennen 
zu lassen. 

Die Erstellung von Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen, wie wir sie heute ken
nen, setzte in größerem Umfang erst nach 
dem zweiten Weltkrieg ein. Inhalt, Um
fang und Aufbau der Volkswirtschaftli
chen Gesamtrechnungen in der Bundesrepu
blik Deutschland sind weitgehend an den 
Empfehlungen der internationalen Organi
sationen ausgerichtet. Auf die Entwick
lung und den heutigen Stand, insbesonde
re des Systems volkswirtschaftlicher Ge
samtrechnungen für die Bundesrepublik 
Deutschland, kann hier im einzelnen 
nicht eingegangen werden 3 • 

3 Erläuterungen zum Inhalt und Aufbau 
der volkswirtschaftlichen Gesamtrech
nungen sind in den einschlägigen Ver
öffentlichungen des Statistischen Bun
desamts enthalten; so in der Fachserie 
18, mit dem Titel:"Volkswirtschaftli
che Gesamtrechnungen", Reihe 1, Konten 
und Standardtabellen 1984. Die grund
sätzlichen Überlegungen für den Aufbau 
des Kontensystems in der Bundesrepu
blik Deutschland sind 1960 von Dr. 
Hildegard Bartels und Dr. Karl-Heinz 
Raabe in den Heften 6 und 10 der Ver
öffentlichung des Statistischen Bun
desamts l'Wirtschaft und Statistik" be
schrieben worden. 



2.2 Inhalt 

Wie bereits erwähnt, handelt es sich bei 
den wirtschaftlichen Tätigkeiten und 
Vorgängen, die in den Volkswirtschaftli
chen Gesamtrechnungen ihren Niederschlag 
finden, im wesentlichen um die Produk
tion, Verteilung und Verwendung von Wa
ren und Dienstleistungen und die damit 
einhergehende oder auch daraus resultie
rende Entstehung, Verteilung und Verwen
dung von Einkommen. Dieser dreistufigen 
Aufteilung der wichtigsten Transaktionen 
im Wirtschaftsprozeß entstammt auch der 
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech
nungen verwendete Ausdruck "Drei-Seiten
Rechnung" des Sozialprodukts4. 

Die Berechnung der Entstehungsseite 
auch Entstehungsrechnung genannt - um
faßt alle Transaktionen im Zusammenhang 
mit der Produktion von Waren und Dienst
leistungen sowie die damit eng verbunde
ne Entstehung von Einkommen. Die zentra
le Größe der Entstehungsrechnung ist das 
Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 
bzw. nach Wirtschaftsbereichen die Brut
towertschöpfung. Als weiterer wichtiger 
Begriff der Entstehungsrechnung ist das 
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten 
(= Nettowertschöpfung oder Inlandsein
kommen) zu erwähnen. Es wird aus dem 
Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 
bzw. aus der Bruttowertschöpfung abge
leitet. Gesamtwirtschaftlich ergibt sich 
das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten 
durch Abzug der Abschreibungen sowie des 
Saldos aus indirekten Steuern und Sub
ventionen vom Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen; die indirekten Steuern um
fassen die Produktionssteuern, die 

4 Der Ausdruck "Drei-Seiten-Rechnung" 
wird besonders bei den Volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen der Län
der verwendet. Die Berechnungen im Ar
beitskreis Volkswirtschaftliche Ge
samtrechnungen der Länder müssen sich 
nämlich derzeit auf diesen wesentli
chen Teil der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen beschränken. In der 
Bundesberechnung des Statistischen 
Bundesamts werden darüber hinaus zur 
vollständigen Darstellung des Wirt
schaftskreislaufs im Kontensystem wei
tere Transaktionen, wie z.B. Vermö
gensübertragungen und Finanzierungs
vorgänge, berechnet und nachgewiesen. 

fähige Umsatzsteuer und die 
Einfuhrabgaben. Für die Wirtschaftsbe
reiche ergibt sich die Nettowertschöp
fung zu Faktorkosten durch Abzug der Ab
schreibungen sowie des Saldos aus Pro
duktionssteuern (= indirekte Steuern mi
nus Einfuhrabgaben) und Subventionen von 
den Beiträgen der Wirtschaftsbereiche 
zur unbereinigten Bruttowertschöpfung zu 
Marktpreisen. Die Nettowertschöpfung der 
Wirtschaftsbereiche umfaßt die von den 
Sektoren geleisteten Erwerbs- und Vermö
genseinkommen, nämlich die Einkommen aus 
unselbständiger Arbeit und - ausschließ
lich im Unternehmenssektor entstanden -
die Einkommen aus Unternehmertätigkeit 
und Vermögen. 

Die Verteilungsseite zeigt auf, wie sich 
die im volkswirtschaftlichen Produkti
onsprozeß entstandenen Erwerbs- und Ver
mögenseinkommen, die auch als Nettoin
landsprodukt zu Faktorkosten oder Netto
wertschöpfung bezeichnet werden, auf die 
einzelnen Sektoren verteilen, wobei die 
nachstehend erläuterten Ströme von und 
an die übrige Welt (übriges Inland und 
Ausland) zu berücksichtigen sind. Bei 
der Verteilungsrechnung vollzieht sich 
der Übergang vom Inlands- zum Inländer
konzept. Das heißt, bei den den Sektoren 
zufließenden Einkommen interessieren die 
von Inländern (Gebietsansässigen) emp
fangenen Einkommen. Diese verteilten 
Einkommen werden als Nettosozialprodukt 
zu Faktorkosten oder auch als Volksein
kommen bezeichnet. Das Nettoinlandspro
dukt zu Faktorkosten und das Nettoso
zialprodukt zu Faktorkosten unterschei
den sich um den Saldo der Erwerbs- und 
Vermögenseinkommen von und nach der üb
rigen Welt. Unter letzterer sind bei der 
Länderberechnung sowohl das Ausland als 
auch die übrigen Länder der Bundesrepu
blik Deutschland zu verstehen. Diese Un
terscheidung ergibt sich dadurch, daß 
das Volkseinkommen um den Teil der im 
Inland entstandenen Einkommen, der in 
die übrige Welt fließt, geringer ist und 
um den Einkommensbetrag, der den Inlän
dern aus der übrigen Welt zufließt, grö
ßer ist als das Inlandseinkommen. Der 
Zusammenhang zwischen Inlands- und In
länderkonzept wird in den Übersichten la 
und lb dargestellt. 

Beim Volkseinkommen unterscheidet man -
wie beim Inlandseinkommen zwischen 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar-
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beit und Bruttoeinkommen aus Unterneh
mertätigkeit und Vermögen, es bezieht 
sich jedoch auf die den Inländern letzt
lich zugeflossenen Einkommen. Eine wei
tere Aufgliederung der Einkommen aus Un
ternehmertätigkeit und Vermögen bzw. ei
ne Zuordnung zu einzelnen Beziehergrup
pen läßt das statistische Basismaterial 
für Länder nicht zu. 

Des weiteren werden, neben den vorer
wähnten Bruttoeinkommensgrößen, die Net
toerwerbs- und -vermögenseinkommen des 
Sektors private Haushalte und Organisa
tionen ohne Erwerbszweck ausgewiesen. 
Sie unterscheiden sich von den Bruttoer
werbs- und -vermögenseinkommen dieses 
Sektors um die direkten Steuern und So
zialbeiträge. Da es sich bei diesem Dif
ferenzbetrag um geleistete laufende 
Übertragungen des Sektors private Haus
halte und private Organisationen ohne 
Erwerbszweck (Leistungen vorwiegend an 
den Sektor Staat) handelt, können die 
Nettoeinkommen auch als Zwischengrößen 
der sekundären Verteilung der Einkommen 
(Umverteilung), die im nachfolgenden Ab
satz erläutert wird, angesehen werden. 
Die Nettoerwerbs- und -vermögenseinkom
men des genannten Sektors sind im we
sentlichen um die empfangenen laufenden 
Übertragungen - vor allem vom Sektor 
Staat kleiner als sein verfügbares 
Einkommen. 

In der Einkommensumverteilung, die zur 
Verteilungsseite im weiteren Sinne 
zählt, wird dargestellt, wie sich die 
Anteile der Sektoren am Volkseinkommen 
durch empfangene laufende Übertragungen 
erhöht und durch geleistete laufende 
Übertragungen vermindert haben. Zu den 
laufenden Übertragungen zählen alle 
Geldleistungen, für die keine spezielle 
Gegenleistung erbracht wird und die 
nicht als Vermögensübertragungen angese
hen werden. Das Ergebnis der Umvertei
lungsrechnung stellt das Verfügbare Ein
kommen der inländischen Sektoren dar, 
das für den letzten Verbrauch und die 
Ersparnis zur Verfügung steht. Als be
sonders wichtige Größe gilt das Verfüg
bare Einkommen des Sektors private Haus
halte (einschließlich privater Organisa
tionen ohne Erwerbszweck) 

Die Verwendungsseite gibt Einblick in 
die letzte Entnahme der Waren und 
Dienstleistungen aus dem Markt. Von der 

14 

Güterseite her gesehen erfaßt also die 
Verwendungsrechnung des Sozialprodukts 
(Bruttosozialprodukt) unter Berücksich
tigung (Abzug) der Einfuhr 5 im wesentli
chen die letzte Verwendung der im Inland 
produzierten Waren und Dienstleistungen 

abzüglich der jeweils angefal2.enen 
Vorleistungen - nach der Entstehungs
rechnung des Sozialprodukts (Bruttoin
landsprodukt). Das Bruttoinlandsprodukt 
ist Ausdruck der im Inland entstandenen 
gesamtwirtschaftlichen Leistung. Das 
Bruttosozialprodukt bezieht sich dagegen 
auf die gesamtwirtschaftliche Leistung 
der Inländer (Gebietsansässige). Wie be
reits erläutert, unterscheiden sich das 
Bruttosozialprodukt und das Bruttoin
landsprodukt lediglich um den Saldo der 
Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen 
Inländern und der übrigen Welt. Unter 
Berücksichtigung dieses Saldos, der in 
der Verwendungsrechnung im Außenbeitrag6 
enthalten ist, ergibt sich die Verwen
dung nach dem Inländerkonzept. Die Ver-

5 Da in den Unteraggregaten der Verwen
dung (Letzter Verbrauch, Investitionen 
und Ausfuhr) neben den im Inland pro
duzierten Waren und Dienstleistungen 
(Bruttoinlandsprodukt) auch die Ein
fuhr (der Waren und Dienstleistungen) 
enthalten ist, muß diese abgesetzt 
werden; und zwar wird sie zur Ermitt
lung des Außenbeitrags von der Ausfuhr 
abgezogen. 

6 Auf Landesebene können die Geldströme 
der Einfuhr und der Ausfuhr in der 
Verwendungsrechnung nicht mit der er
forderlichen Genauigkeit geschätzt 
werden. Lediglich der Saldo zwischen 
Einfuhr und Ausfuhr - der sogenannte 
Außenbeitrag - fällt unaufgegliedert 
als Differenz zwischen dem Bruttoso
zialprodukt zu Marktpreisen und den 
inländischen Komponenten der Endnach
frage an. Bei dieser Art der Ermi tt
lung ist der Außenbeitrag in der Län
derrechnung eine Größe, die mit beson
derer Vorsicht zu interpretieren ist. 
Der Außenbei trag wird daher vom "Ar
beitskreis volkswirtschaftliche Ge
samtrechnungen der Länder" nur im 
"Restposten" (Vorratsveränderung und 
Außenbeitrag, Saldo für indirekte 
Steuern bzw. Subventionen und stati
stische Differenzen) nachgewiesen. 



Übersicht 1 a 

Aufkommen und Verwendung der Güter, Inlandsprodukt und Sozialprodukt 

Ableitung aus dem Güterkonto 
Darstellung in der Sozialproduktsberechnung 

Entstehu ngsrech nu ng Verwendungsrechnung 

Summe der Produktionswerte Summe der Produktionswerte 

+ Einfuhr lohne Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen an die 
übrige Welt) 

+ Einfuhrabgaben + Einfuhrabgaben 
+ N ichtabzugsfäh ige Umsatzsteuer + N ichtabzugsfäh ige Umsatzsteuer 

= Gesamtes Aufkommen von Gütern 
aus der Produktion und Einfuhr 

- Vorleistungen - Vorleistungen 
- Unterstellte Entgelte für Bank-

Ausfuhr lohne Erwerbs- und Ver-
dienstleistungen 

-

mögenseinkommen aus der 
übrigen Welt) 

= Letzte inländische Verwendung Letzte inländische Verwendung 
von Gütern von Gütern 

Privater Verbrauch Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch Staatsverbrauch 
Bruttoinvestitionen Bruttoinvestitionen 

+ Ausfuhr (ohne Erwerbs- und Ver- + Ausfuhr (einschl. Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen aus der mögenseinkommen aus der 
übrigen Welt) übrigen Welt) 

= Letzte Verwendung von Gütern = Letzte Verwendung von Gütern 
(ohne Erwerbs- und Vermögens- (einschl. Erwerbs- und Vermögens-
einkommen aus der übrigen Welt) einkommen aus der übrigen Welt) 

- Einfuhr (ohne Erwerbs- und Ver- - Einfuhr (einschl. Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen an die mögenseinkommen an die 
übrige Welt) übrige Welt) 

- Bruttoinlandsprodukt = Brutto i nla ndsprodu kt = Bruttosozialprodukt 
Letzte inländische Verwendung 
von Gütern 

Außenbeitrag 

Übersicht 1 b 
Entstehung des Sozialprodukts nach dem Inlands- und lnländerkonzept 

Inlandskonzept 
lnländerkonzept 

Summe der Produktionswerte 
- Summe der Vorleistungen 
= Unbereinigte Bruttowertschöpfung 
- Unterstellte Entgelte für Bank-

dienstleistu ngen 
= Bereinigte Bruttowertschöpfung 
+ Nichtabzugsfähige Umsatzsteuer 
+ Einfuhrabgaben 
= Bruttoinlandsprodukt + Saldo der Erwerbs- und Vermögens- = Bruttosozialprodukt 

einkommen zwischen Inländern und 
der übrigen Welt 

- Abschreibungen - Abschreibungen 

= Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen + Saldo der Erwerbs- und Vermögens- = Nettosozialprodukt zu Marktpreisen 
einkommen zwischen Inländern und 
der übrigen Welt 

- Indirekte Steuern - Indirekte Steuern 

+ Subventionen + Subventionen 

= Netto in !andsprodukt zu Faktorkosten + Saldo der Erwerbs- und Vermögens- = Nettosozialprodukt zu Faktorkosten 

( N ettovvertsch öpf u ng) einkommen zwischen Inländern und (Volkseinkommen) 
der übrigen Welt 

= Summe der im Inland entstandenen = Summe der den Inländern letztlich 

Erwerbs- und Vermögenseinkommen, zugeflossenen Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen, 

und zwar und zwar 

Einkommen aus unselbständiger Einkommen aus unselbständiger 

Arbeit Arbeit 

( 1 nlandskonzept) ( 1 nländerkonzept) 

Einkommen aus Unternehmer- Einkommen aus Unternehmer-

tätigkeit und Vermögen tätigkeit und Vermögen 

(1 nlandskonzept) ( 1 nländerkonzept) 
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wendungsgleichung für die gesamte Volks
wirtschaft hat folgendes Aussehen: 

Letzter Verbrauch (Privater Ver
brauch und Staatsverbrauch) 

+ Anlageinvestitionen (private und 
staatliche Investitionen) 

+ Vorratsveränderung (= Vorratsin
vestition) 

+ Außenbeitrag (Ausfuhr minus Ein
fuhr) 
Bruttosozialprodukt 

Von der Einkommensseite her gesehen be
steht zwischen dem Verfügbaren Einkommen 
der drei Sektoren insgesamt (Ergebnis 
der Urnverteilungsrechnung) und der Ver
wendung des Sozialprodukts folgender Zu
sammenhang: 

Das Verfügbare Einkommen der drei Sekto
ren steht für den Letzten Verbrauch 
(Privater Verbrauch und Staatsverbrauch) 
und für die Ersparnis zur Verfügung. Ex 
post, d.h. nach Ablauf einer Berichtspe
riode, ist definitionsgemäß die Erspar
nis der drei Sektoren (also für die ge
samte Volkswirtschaft) gleich den gesam
ten Nettoinvestitionen (= Bruttoinvesti
tionen abzüglich Abschreibungen) zuzüg
lich des Saldos der laufenden Rechnung 
mit der übrigen Welt. Es gilt somit die 
Gleichung: 

Gesamte Nettoinvestitionen (Anlage
und Vorratsinvestitionen) 

+ Saldo der laufenden Rechnung mit 
der übrigen Welt (Außenbeitrag 
vermindert um die per Saldo an 
die übrige Welt geleisteten lau
fenden Übertragungen) 
Ersparnis 

Folglich gilt auch die Gleichung: 

Letzter Verbrauch 
+ gesamte Nettoinvestitionen 
+ Saldo der laufenden Rechnung mit 

der übrigen Welt 
Verfügbares Einkommen insgesamt 

Rechnet man dem Verfügbaren Einkommen 
der drei inländischen Sektoren die per 
Saldo an die übrige Welt geleisteten 
laufenden Übertragungen hinzu, so erhält 
man das Nettosozialprodukt zu Marktprei
sen. Zur gesamten Verwendung dienen aber 
auch noch die Abschreibungen, die nicht 
im Verfügbaren Einkommen und im Nettoso
zialprodukt zu Marktpreisen enthalten 
sind. Durch Hinzuzählung der Abschrei
bungen zum Nettosozialprodukt zu Markt-
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preisen ergibt sich somit das zur Ver
wendung insgesamt zur Verfügung stehende 
Bruttosozialprodukt. Dieser Zusammenhang 
geht auch aus der nachfolgenden schema
tischen und rechnerischen Darstellung 
(Übersichten 2a und 2b) hervor. Die da
ran anschließende Über9icht 3 zeigt die 
Systematik der Wirtschaftszweige, welche 
den volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen zugrunde liegt. 

3. Einzelne Probleme der Länderrechnungen 

Die folgenden Ausführungen haben den 
Zweck, in kurzgefaßter Form auf die be
sondere Problematik der Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen der Länder, die 
dabei gefundenen Lösungen und die im 
Vergleich zu den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen für die Bundesrepublik 
Deutschland erreichbare Genauigkeit der 
Länderergebnisse hinzuweisen. Damit sol
len auch die Schwierigkeiten und Un
schärfen regionaler volkswirtschaftli
cher Gesamtrechnungen deutlich gemacht 
werden. 

3.1 Organisation und Berechnungshinweise 

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen des Statistischen Bundesamts bezie
hen sich ausschließlich auf die Bundes
republik Deutschland und liefern keine 
Ergebnisse für die einzelnen Länder. Die 
Aufgabe, Volkswirtschaftliche Gesamt
rechnungen für die Länder des Bundesge
biets durchzuführen, hat der "Arbeits
kreis volkswirtschaftliche Gesamtrech
nungen der Länder" (früher: Sozialpro
duktsberechnungen der Länder) übernom
men. Ihm gehören alle Statistischen Lan
desämter und das Statistische Bundesamt 
sowie das Amt für Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen der Stadt Frankfurt 
am Main an. In diesem Ar bei tskre is 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
der Länder herrscht das Prinzip der Ko
operation und der Arbeitsteilung vor. 
Alle anfallenden Arbeiten innerhalb der 
gesamten Drei-Seiten-Rechnung ein
schließlich der Berechnung von Bezugs
zahlen - sind auf die einzelnen Stati
stischen Landesämter verteilt worden. 
Dies geschieht in der Weise, daß die dem 
einzelnen Statistischen Landesamt vom 
Arbeitskreis übertragene Aufgabe für 
alle übrigen Länder mitbewäl tigt wird. 



ü bersicht 2 a 

Schematische Darstellung der wichtigsten 
Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrechnungen 

- Vorleistungen 

- Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen 

............................ 

+ Nichtabzugsfähige Umsatzsteuer+ Einfuhrabgaben 

, :t:. / Saldo der Erwerbs·· und Vermögenseinkommen zwischen In· 
und Ausland sowie den übrigen Ländern des Bundesgebiets 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
:~:i::~~:~::!~~:?::!i1-~~~~~~::.~~-~i~~~~f:!!:~:.i:~:\:i:\:::\:::!:i:!:i:::~:~:~:i:~:~:!:::!:i:i:i:~:~:\:i:i:i:~:i:\:~:i:~:i:i:\:\: .......................................................................... 

•- Abschreibungen 

- Indirekte Steuern 1) 
+ Subventionen 

............................................................. 
·::::: N~tt00~;~i~ipr0

0::i"u
0

kt 
0Z~° F~kt0

0°rk~;t·e~- (:,,; v;iks~i~k;~~·e·n·) ·:::::::::::::.:::::::::::: 
·-:-:-:-:-:-:•:•:•:•:":•··········································································•:•:-:-:-:-:-:-:-:-:-:•:• 

•:•:• Bruttoeinkommen aus -:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-

}:.~~s~l-~s~~~~i?:r. ~:~:i: .\\\}}}: 

+ 1 ndirekte Steuern 1) 
Subventionen 

1 + \ Saldo der laufenden Übertragun 
über dem Ausland und dem ü 

........................................................... 
: : : : : \ii~t.u~~~-~~-~ -~ i~~?~~:·~- _d_~r:· _i~·1_ii~~!~.~~i~ _s_~~i<?·~~-~- ·::::::::::::::::::::::: :: : : : : : : : : : : : : : : : :: : : : : : 
.·.·.·.·.·.·.·.·.· .... ·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.·.· .. ·.·. 

1 ±: 1 Saldo der laufenden Übertra 
über dem Ausland und dem ü 

+ Abs . 

. . . . . . . . . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . 
:::::.~r!'-'.a.t7r_ Y~:~r_a_u;~. :::::::::::::::::::::::::::: :::::::::::::::: :::::: :::-: .............................................. . . . . . . . . . - ............................ . 

1) Produktionssteuern, Nichtabzugstähige Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben.- 2) Vorratsveränderung, Außen· 

beitrag einschließlich Saldo für indirekte Steuern bzw. Subventionen und statistische Differenzen . 

. Statistisches Landesamt Baden~Württemberg 

D 
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Übersicht 2 b 

Zusammenhang zwischen Entstehung, Verteilung und Verwendung des Sozialprodukts der Länder 1983 

Schleswig- Nord- Rhein- Baden- Flächen- Stadt- Bundes-Nieder-
rhein- Hessen land- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen Berlin staaten gebiet Lfd. sachsen (West) Bezeichnung Holstein Westfalen Pfalz berg zusammen zusammen insgesamt 

Nr. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Mrd. DM 

Produktionswert 152 429 1 218 408 218 634 707 65 3 830 263 68 133 463 4 294 

2 Vorleistungen 94 266 780 245 131 379 423 40 2 358 191 44 74 310 2 668 

Vorleistungsquote 
12 1 in%) 61,8 62,0 64,1 60,2 60,0 59,8 59,8 61,5 61,6 72.7 65,5 56,0 66,9 62,1 

3 Unbereinigte Brutto-
wertschöpfung 58 163 437 162 87 255 284 25 1 472 72 23 58 154 1 626 

4 Unterstellte Entgelte 
für Bankdienst-
!eistungen 3 8 22 8 4 13 14 74 4 2 7 81 

5 Bereinigte Brutto-
wertschüpfung 55 155 415 154 83 242 270 24 1 398 68 22 56 147 1 544 

6 + Nichtabzugsfähige 
Umsatzsteuer 4 9 33 10 5 17 17 2 97 6 2 5 13 109 

7 + Einfuhrabgaben 0 4 0 11 4 0 6 16 

8 Bruttoin!a ndsproduk t 
zu Marktpreisen 59 165 452 165 90 260 288 25 1 505 79 25 62 165 1 670 

9 Abschreibungen 8 23 56 19 12 33 38 4 192 9 3 7 18 211 
Abschreibungsquote 
19 8 in%) 13,9 14,0 12,3 11,7 13,0 12,7 13,1 14,2 12,8 11,0 12,7 10,9 11.2 12,6 

10 Nettoin!andsproduk t 
zu Marktpreisen 51 142 397 145 78 227 251 22 1 312 70 22 55 146 1 459 

11 -- 1 ndirekte Steuern 
abzüg!. Subventionen 6 15 52 15 10 26 28 2 152 15 4 11 30 183 
Anteil am BIP z.M. 
111 8 in%) 9,6 9,1 11 ,4 8,8 10,9 10,0 9,6 7 ,2 10,1 19,7 15,0 18,3 18,5 10,9 

12 Netto! nlandsprodu kt 
zu Faktorkosten 
(-;;; Nettowert-
schöpfung z.F .) 45 127 345 131 68 201 223 20 1 160 54 18 44 116 1 276 

darunter 

13 Einkommen aus 
unselbständiger 
Arbeit11 32 93 253 88 47 152 154 16 834 37 14 33 84 918 

Lohnquote 
113 12 in%) 70.4 72,9 73.4 67,1 69,1 75,5 69,0 79,8 71,9 68.4 76,0 76,6 72,6 72,0 

14 + Saldo der Erwerbs-
und Vermögensein-
kommen 5 9 3 - 7 12 - 0 - 1 21 - 10 - 5 - 2 -17 5 

15 Nettosozialprodukt 
zu Faktorkosten 50 136 348 124 69 213 223 19 1 182 44 13 41 99 1 281 

davon 

16 Einkommen aus 
u nsel bständ iger 
Arbeit21 37 100 252 88 51 150 155 15 848 29 10 34 73 921 

17 Einkommen aus 
Unternehmert3tig-
keit und Vermöqen2l 14 36 96 35 18 63 67 4 334 15 4 8 26 360 

18 Nettosozia I pro du kt 
zu Marktpreisen 56 151 400 138 79 239 250 21 1 334 60 17 53 130 1 463 
(18=15+11 =10+14) 

19 VerfUgbares Ein-
kommen der privaten 
Haushalte 3)41 43 115 292 94 58 163 180 17 962 34 12 39 84 1 046 

20 Bruttosozia I pro du kt 
zu Marktpreisen 64 174 456 157 91 272 288 24 1 526 68 20 59 148 1 674 
120=8+14) 

darunter 

21 Privater Verbrauch 39 108 262 89 53 147 167 16 882 30 11 36 77 959 

22 Staatsverbrauch 18 44 85 30 20 47 57 5 305 11 4 16 31 337 

23 Anlage-
investitionen 15 35 84 28 20 59 70 6 317 11 4 11 27 344 

1) Im I n!and entstanden.- 2) Den Inländern zugeflossen - 3) Einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck. - 4) Einschließlich der nicht entnommenen Gewinne 
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. 
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Noch: Übersicht 2b 

Zusammenhang zwischen Entstehung, Verteilung und Verwendung des Sozialprodukts der Länder 1983 

Schleswig Nieder- Nord- Rhein- Baden- Flächen- Berlin Stadt· Bundes-
rhein- Hessen land- Württem- Bayern Saarland Hamburg Bremen gebiet Lfd. Holstein sachsen länder (West) staaten 

Bezeichnung Westfalen Pfalz berg zusammen zusammen insgesamt 
Nr. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

al 1970 100 
b) Anteil am Bundesgebiet in% 

Produktionswert al 259 246 237 268 261 253 278 255 253 249 223 235 241 252 
b) 3,5 10,0 28.4 9,5 5,1 14,8 16,5 1,5 89,2 6,1 1,6 3,1 10,8 100 

2 Vorleistungen a) 258 243 238 265 266 253 281 251 253 254 220 238 245 252 
b) 3,5 10,0 29,3 9,2 4,9 14,2 15,8 1,5 88.4 7,2 1,7 2,8 11,6 100 

3 Unbereinigte Brutto- a) 260 252 236 273 254 253 274 261 254 238 230 231 234 252 
wertschöpfu ng b) 3,6 10,0 26,9 10,0 5.4 15,7 17,5 1,5 90,6 4.4 1.4 3,6 9.4 100 

4 Unterstellte Ent- a) 470 457 427 493 460 457 496 471 459 430 417 373 408 454 
gelte für Bank- bl 3,6 10,1 272 10,1 5.4 15,8 17,6 1,5 91.4 4.4 1,5 2,7 8,6 100 
d ienstleistu ngen 

5 Bereinigte Brutto- a) 254 247 230 266 248 247 268 254 248 232 225 228 229 246 
wertschöpfung b) 3,6 10,0 26,9 10,0 5.4 15.7 17,5 1,5 90,5 4.4 1 .4 3,6 9,5 100 

6 N ichtabzugsfähige al 309 301 285 239 272 256 288 296 277 263 254 251 257 274 
Umsatzsteuer b) 32 8.7 302 8,8 4,9 15,1 15,9 1.4 88,2 5,8 1.4 4,5 11,8 100 

7 Einfuhrabgaben al 219 190 237 196 261 160 217 245 216 221 182 336 219 217 
b) 2,5 6,0 26,3 5,8 8,0 7 ,2 8,8 0.7 65,3 25,8 5,9 3,0 34.7 100 

8 8 ru tto in la ndsprodu kt a) 256 249 234 264 250 247 269 257 249 234 225 230 231 247 
zu Marktpreisen bl 3,5 9.9 27,1 9.9 5.4 15,6 17,3 1,5 90,1 4,7 1,5 3.7 9,9 100 

9 Abschreibungen a) 342 307 298 299 310 326 318 288 310 319 303 306 311 310 
b) 3.9 11,0 26.4 9,2 5,5 15,6 18,0 1,7 91,2 4,1 1,5 3,2 8,8 100 

10 Nettoinlandsprodu kt a) 246 241 227 260 243 238 262 252 242 226 216 223 224 240 
zu Marktpreisen bl 3,5 9,7 27,2 10,0 5,3 15,6 17,2 1,5 90,0 4,8 1,5 3,8 10,0 100 

11 1 ndirekte Steuern a) 245 249 244 224 229 223 248 188 238 241 182 237 230 236 
abzügl. Subventionen b) 3,1 8,3 28,3 7,9 5.4 14,2 15,1 1 ,0 83,3 8,5 2,0 6.2 16.7 100 

12 Netto in landsprodu kt a) 246 240 225 264 245 240 264 260 243 223 225 220 222 241 
zu Faktorkosten bl 3,5 9.9 27 .0 10,3 5,3 15.7 17,5 1,6 90,9 4,3 1.4 3.4 9,1 100 
(=- Nettowert-
schöpfung z.F.I 

darunter 

13 Einkommen aus a) 270 252 241 253 267 270 279 258 258 230 242 242 236 256 
unselbständiger 
Arbeit 11 

bl 3,5 10,1 27,6 9,6 5,1 16,5 16,8 1.7 90,8 4,1 1,5 3,6 9,2 100 

14 Saldo der Erwerbs- al 
und Vermögens- bl 
einkommen 

15 Nettosozialprodukt a) 256 246 232 239 244 248 259 243 244 212 201 225 215 241 
zu Faktorkosten bl 3,9 10,6 27 2 9,6 5.4 16,6 17.4 1,5 92,3 3,5 1,0 3,2 7,7 100 

davon 

16 Einkommen aus a) 279 259 240 253 267 270 279 256 259 207 207 241 221 255 
unselbständiger bl 4,0 10,8 27,4 9,6 5,5 16,3 16,8 1,6 92,1 3,2 1,1 3,7 7,9 100 
Arbeit21 

17 Einkommen aus al 208 218 213 210 196 209 223 202 213 221 185 173 200 212 
Unternehmer- bl 3,8 10,1 26,8 9,8 5,1 17.4 18,7 1,0 92,7 4,2 1,0 2,1 7,3 100 
tätigkeit un1 
Vermögen 2 

18 Nettosozialprodukt al 255 247 234 237 242 245 258 237 243 218 196 228 219 241 
zu Marktpreisen b) 3.8 10,3 27,3 9,4 5.4 16,3 17,1 1 .4 91,1 4,1 1,2 3,6 8,9 100 

19 Verfügbares Ein- a) 245 237 231 224 234 241 248 235 237 202 208 219 210 234 
kommen der privaten 
Haushalte 3141 

bl 4,1 11,0 27,9 9,0 5,5 15,6 17,2 1,6 92,0 3,2 1,1 3,7 8,0 100 

20 Bruttosozialprodukt a) 263 253 240 244 249 253 264 243 250 227 207 234 227 248 
zu Marktpreisen b) 3,8 10,4 27,2 9.4 5.4 16,2 17 2 1,5 91,2 4,1 1,2 3,6 8,8 100 

darunter 

21 Privater Verbrauch ·al 280 264 251 259 262 270 279 249 263 228 231 221 225 260 
b) 4,1 11,3 27,3 9,3 5,5 15.4 17.4 1,7 92,0 3,1 1,1 3,8 8,0 100 

22 Staatsverbrauch a) 292 313 324 318 293 332 314 300 317 289 321 328 312 316 
b) 5,5 13,1 25,1 8.9 5,8 13,8 16,9 1,5 90,7 3,3 1,3 4,7 9,3 100 

23 Anlage- a) 249 189 186 158 203 219 232 246 202 166 188 193 180 200 
investitionen bl 4.3 10,3 24,5 8,1 5,8 17,2 20,2 1,8 92,1 3,3 1,2 3,3 7,9 100 

1) lm Inland entstanden. - 2) Den Inländern zugeflossen. - 3) Einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck. - 4) Einschließlich der nicht entnommenen Gewinne 
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. 
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Übersicht 3 

Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Bereich 
Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 19791 l2 ) 

1 
SYPRo3 l 

Bezeichnung Nummer 

Unternehmen Land- und F.orstwirtschaft, Fischerei; Produzierendes 0 - 7, 83, 
Gewerbe; Handel; Verkehr und Nachrichtenübermittlung; ex 9.0 39, 
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe; Dienstlei- ex 9.7 11 
stungen, soweit von Unternehmen und Freien Berufen 
erbracht; Organisationen ohne Erwerbszweck, für Un-
ternehmen tätig; Bundesmonopolverwaltung für Brannt-
wein; Bundesanstalt für landwirtschaftliche Markt-
ordnung 

Land- und Forstwirtschaft, Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0 
Fischerei 

Landwirtschaft Landwirtschaft 01 

Gewerbliche Gärtnerei und Gewerbliche Gärtnerei, gewerbliche Tierhaltung, -zucht 03 07 
Tierhaltung, Forstwirt- und -pflege; Forstwirtschaft; Fischerei, Fischzucht 
schaft, Fischerei 

Warenproduzierendes Gewerbe4l Produzierendes Gewerbe; Bundesmonopolverwaltung 1 -3, 10 -77 
für Branntwein ex 9.0 39 

Energie- und Wasserversorgung, 
Bergbau 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 1 10, 21 

Elektrizitäts-, Gas-, Fern- Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung 
wärme- und Wasserversorgung 

10 10 

Elektrizitäts- und Fern- Elektrizitäts-, Gas- und Fernwärmeversorgung (ohne 100-101, 1010, 
wärmeversorgung usw. ausgeprägten Schwerpunkt); Elektrizitätsversorgung; 105 1050 -1060 

Fernwärmeversorgung 

Gasversorgung Gasversorgung 103 1030 

Wasserversorgung Wasserversorgung 107 1070 

Bergbau Bergbau 11 21 

Kohlenbergbau Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei; 110-111 2111 -2114 
Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung 

Übriger Bergbau Erzbergbau; Gewinnung von spalt- und brutstoffhaltigen 113- 118 2130 - 2180 
Erzen; Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen; Gewinnung 
von Erdöl, Erdgas; Sonstiger Bergbau, Torfgewinnung 

Verarbeitendes Gewerbe4 l Verarbeitendes Gewerbe; Bundesmonopolverwaltung 2, 22 -69 
für Branntwein ex 9.0 39 

Chemische Industrie, Her- Chemische Industrie; Herstellung und Verarbeitung von 200 -201 24,40 
stellung und Verarbeitung Spalt- und Brutstoffen 
von Spalt- und Brutstoffen 

Mineralölverarbeitung Mineralölverarbeitung 205 22 

Herstellung von Kunststoff- Herstellung von Kunststoffwaren 210 58 
waren 

Gummiverarbeitung Herstellung von Gummiwaren; Runderneuerung und 213-216 59 
Reparatur von Bereifungen 

Gewinnung und Verarbeitung Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbeitung von 221 - 223, 25 
von Steinen und Erden Steinen und Erden (ohne Grobkeramik, Herstellung von 226 

Schleifmitteln); Grobkeramik; Herstellung von Schleif-
mitteln 

Feinkeramik Feinkeramik 224 51 

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas 

Herstellung und Verarbeitung von Glas 227 52 

Fußnoten siehe Seite 23 
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Noch: Ubersicht 3 

Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 19791 )2) 
1 

SYPR03) 
Bereich 

Bezeichnung Nummer 

Eisenschaffende Industrie Eisenschaffende Industrie 230 - 232 27 

NE-Metallerzeugung, NE- NE-Metallerzeugung, N E-Metallhalb~eugwerke 233 28 
Metall halbzeugwerke 

Gießerei Eisen-, Stahl- und Tempergießerei; NE-Metallgießerei 234 - 236 29 

Ziehereien, Kaltwalzwerke, Ziehereien, Kaltwalzwerke; Stahlverformung, Oberflächen- 237 - 239 30 
Stahlverformung usw. veredlung, Härtung; Mechanik, a.n .g. 

Stahl- und Leichtmetallbau, Herstellung von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen, 240 - 241, 31 
Schienenfahrzeugbau Weichenbau; Kessel- und Behälterbau; Schienenfahrzeug- 247 

bau 

Maschinenbau Maschinenbau 242 32 

Herstellung von Büro- Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungs- 243 50 
maschinen, ADV-Geräten geräten und -einrichtungen 
und -Einrichtungen 

Straßenfahrzeugbau, Herstellung von Kraftwagen und deren Teilen; Straßen- 244 - 245, 33 
Reparatur von Kraftfahr- fahrzeugbau (ohne Herstellung von Kraftwagen); 249 1 
zeugen usw. Reparatur von Kraftfahrzeugen, Fahrrädern; Lackierung 

von Straßenfahrzeugen 

Schiffbau Schiffbau 246 34 

Luft- und Raumfahrzeugbau Luft- und Raumfahrzeugbau 248 35 

Elektrotechnik, Reparatur Elektrotechnik; Reparatur von elektrischen Geräten 250,259 1 36 
von Haushaltsgeräten für den Haushalt 

Feinmechanik, Optik, Feinmechanik, Optik; Herstellung von Uhren 252 - 254 37 
Herstellung von Uhren 

Herstellung von Eisen-, Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren 256 38 
Blech- und Metallwaren 

Herstellung von Musik- Herstellung von Füllhaltern u.ä., Stempeln; Verarbeitung 257 - 258 39 
instrumenten, Spielwaren, von natürlichen Schnitz- und Formstoffen; Foto- urid 
Füllhaltern usw. Filmlabors; Herstellung von Musikinstrumenten, Spiel-

waren, Sportgeräten, Schmuck u.ä. 

Holzbearbeitung Holzbearbeitung 260 53 

Holzverarbeitung Holzverarbeitung 261 54 

Zellstoff-, Holzschliff-, Zellstoff-, Holzschliff-, Papier-·und Pappeerzeugung 264 55 
Papier- und Pappeerzeugung 

Papier- und Pappeverarbeitung Papier- und Pappeverarbeitung 265 56 

Druckerei, Vervielfältigung Druckerei, Vervielfältigung 268 57 

Ledergewerbe Ledererzeugung; Lederverarbeitung (ohne Herstellung 270 272 61 - 62 
von Schuhen); Herstellung von Schuhen 

Textilgewerbe Textilgewerbe 275 63 

Bekleidungsgewerbe Bekleidungsgewerbe 276 64 

Ernährungsgewerbe (ohne Mahl- und Schälmühlen; Herstellung von Stärke, 28/29 68 
Geträn keherstel I ung) Stärkeerzeugnissen; Herstellung von Teigwaren; Her- (ohne 293 - (ohne 

stellung von Backwaren; Zuckerindustrie; Obst- und 295,299) 6871 - 6879) 
Gemüseverarbeitung; Herstellung von Süßwaren (ohne 
Dauerbackwaren):' Milchverwertung; Herstellung von 
Speiseöl, Margarine u.ä. Nahrungsfetten; Schlachthäuser 
(ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung; 
Fischverarb.eitung; Sonstiges Ernährungsgewerbe (ohne 
Herstellung von Futtermitteln); Herstellung von Futter-
mitteln 

Fußnoten siehe Seite 23 
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Noch: Übersicht 3 
Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 19791) 2) SYPRO3 ) 
Bereich 

Bezeichnung Nummer 

Getränkeherstellung Brauerei, Mälzerei; Alkoholbrennerei, Herstellung 293 - 295 6871 - 6879 
von Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung; ex 9.0 39 
Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, 
Limonaden; Bundesmonopolverwaltung für 
Branntwein 

Tabakverarbeitung Tabakverarbeitung 299 69 

Baugewerbe Baugewerbe 3 72- 77 

Bauhauptgewerbe Bauhauptgewerbe 30 72- 75 

Ausbaugewerbe Ausbaugewerbe 31 76- 77 

Handel und Verkehr Handel; Verkehr und Nachrichtenübermittlung 4, 5,607, 
(einschließlich Postgiro- und Postsparkassenämter); ex 834 10, 
Erdölbevorratungsverband; Notgemeinschaft Deutscher ex 9.7 11 
Kohlenbergbau; Bundesanstalt für landwirtschaftliche 
Marktforschung 

Handel Handel; Erdölbevorratungsverband; Notgemeinschaft 4, 
Deutscher Kohlenbergbau; Bundesanstalt für landwirt- ex 834 10, 
schaftliche Marktordnung ex 9.7 11 

Großhandel, Handels- Großhandel; Handelsvermittlung; Erdölbevorratungs- 40/41 - 42 
verm ittl u ng verband; Notgemeinschaft Deutscher Kohlenbergbau, ex 834 10, 

Bundesanstalt für landwirtschaftliche Marktordnung ex 9.7 11 

Einzelhandel Einzelhandel 43 

Verkehr, Nachrichtenüber- Verkehr und Nachrichtenübermittlung (einschließlich 5,607 
mittlung Postgiro- und Postsparkassenämter) 

Eisenbahnen Eisenbahnen 511 

Schiffahrt, Wasserstraßen, Binnenschiffahrt, -wasserstraßen, -häfen; See- und 513-514 
Häfen Küstenschiffahrt, Seehäfen 

Deutsche Bundespost Deutsche Bundespost (einschließlich Postgiro- und 517,607 
Postsparkassenämter) 

Übriger Verkehr Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser; Luftfahrt, 512,515-
Flugplätze; Transport in Rohrleitungen; Spedition, 516,55 
Lagerei, Verkehrsvermittlung 

Oienstleistungsunternei1men Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Post- 6-7 
giro- und Postsparkassenämter); Dienstleistungen, (ohne 607), 
soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht; 83 
Organisationen ohne Erwerbszweck, für Unternehmen (ohne ex 834 10) 
tätig (ohne Erdölbevorratungsverband, Notgemeinschaft 
Deutscher Kohlenbergbau) 

Kreditinstitute, Versiehe- Kreditinstitute (ohne Postgiro- und Postsparkassen- 60- 61 
rungsunterneh men ämter); Versicherungsgewerbe (ohne 607) 

Kreditinstitute Kreditinstitute (ohne Postgiro- und Postsparkassen- 60 
ämter) (ohne 607) 

Versicherungsunternehmen Versicherungsgewerbe 61 

Wohnungsvermietung Wohnungsvermietung ex 794 11 

Sonstige Dienstleistungs- Mit dem Kredit"- und Versicherungsgewerbe verbundene 65, 
unternehmen Tätigkeiten; Dienstleistungen, soweit von Unternehmen 7 

und Freien Berufen erbracht (ohne Wohnungsvermietung); (ohne ex 79411), 
Organisationen ohne Erwerbszweck, für Unternehmen 83 
tätig (ohne Erdölbevorratungsverband, Notgemeinschaft (ohne ex 834 10) 
Deutscher Kohlenbergbau) 

Fußnoten siehe Seite 23 
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Noch: Übersicht 3 
Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Systematik der Wi-tschaftszweige, Ausgabe 19791 l2 ) SYPRo3l 
Bereich 

Bezeichnung Nummer 

Gastgewerbe, Heime Gastgewerbe; Heime (ohne Fremden-, Erholungs- und 71 - 72 
Ferienheime) 

Bildung, Wissenschaft, Bildung, Wissenschaft, Kultur, Sport, Unterhaltung; 75 - 76 
Kultur usw., Verlags- Verlagsgewerbe 
gewerbe 

Gesundheits- und Gesundheits- und Veterinärwesen 77 
Veterinärwesen 

Übrige Dienstleistungs- Mit dem. Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene 65, 
unternehmen Tätigkeiten; Wäscherei, Körperpflege, Fotoateliers u.a. 73- 74 

persönliche Dienstleistungen; Gebäudereinigung, Abfall- 78 - 79 
beseitigung u.a. hygienische Einrichtungen; Rechtsbe- (ohne ex 
ratu ng, Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung und -bera- 794 11), 
tung, technische Beratung und Planung, Werbung, Dienst- 83 
leistungen für Unternehmen, a.n.g.; Dienstleistungen, (ohne ex 834 10) 
a .n .g, (ohne Wohnungsvermietung); Organisationen ohne 
Erwerbszweck, für Unternehmen tätig (ohne Erdölbevor-
ratungsverband, Notgemeinschaft Deutscher Kohlen-
bergbau) 

Staat5 ) Gebietskörperschaften und Sozialversicherung (ohne 9 
Vertretungen fremder Staaten, Stationierungsstreit- (ohne ex 9,0 39, 
kräfte, inter- und supranationale Organisationen mit ex 9.7 11, 99) 
Behördencharakter, Bundesmonopolverwaltung für 
Branntwein, Bundesanstalt für landwirtschaftliche 
Marktordnung)5) 

Geb ietskörperschaften5) Gebietskörperschaften (ohne Bundesmonopolver- 9. (ohne 
waltung für Branntwein, Bundesanstalt für landwirt- ex 9.0 39, 
schaftl iche Marktordnung) 5) ex 9.7 11) 

Sozialversicherung Sozialversicherung, Arbeitsförderung 98 

Private Haushalte und Private Haushalte, Organisationen ohne Erwerbszweck, 85,81 
private Organisationen nicht für Unternehmen tätig 
ohne Erwerbszweck 

Private Haushalte Private Haushalte 85 

Private Organisationen Organisationen ohne Erwerbszweck, nicht für 81 
ohne Erwerbszweck Unternehmen tätig 

1) Fassung für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Juni 1985. 2) Der Bereich "Landwirtschaft" umfaßt auch die landwirtschaft-
1 ichen Tätigkeiten in Einheiten, die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftl ic_hen Tätigkeiten anderen Bereichen zugeordnet sind, sowie die 
landwirtschaftliche Produktion in Hausgärten, Der den Dienstleistungsunternehmen zugeordnete Bereich 'Wohnungsvermietung" umfaßt 
außer der gewerblichen Wohnungsvermietung (Vermietung von eigenen Wohnungen -WZ 79411) die gewerbliche Wohnungsvermietung von 
Einheiten,die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit anderen Bereichen zugeordnet sind, sowie die nichtgewerbliche Woh
nungsvermietung einschließlich der Nutzung von Eigentümerwohnungen, - 3) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für 
die Statistik im Produzierenden Gewerbe (SYPRO). - 4) "Reparatur von Gebrauchsgütern (ohne elektrische Geräte für den Haushalt)" -
SYPRO 65 = WZ 249 5, 259 (ohne 259 1), 269,279 wird nicht gesondert dargestellt. Die Werte sind in den Angaben für diejenigen Wirt-
schaftsbereiche enthalten, die diese Güter herstellen. - 5) Ohne Unternehmen im Eigentum der Gebietskörperschaften, die im Sektor Unter
nehmen in den entsprechend_en Wirtschaftsbereichen erfaßt werden. 
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Diese von den einzelnen Landesämtern zu 
übernehmenden Arbeiten werden als deren 
"Koordinierungsaufgaben" bezeichnet. Auf 
der Entstehungsseite berechnet das be
treffende "Koordinierungsland" die ein
zelnen Größen eines oder mehrerer Wirt
schaftsbereiche jeweils für alle Länder 
der Bundesrepublik Deutschland. In der
selben Weise werden bei der Verteilungs
und Verwendungsseite die einzelnen Ag
gregate ermittelt. Eine solche Handha
bung der gesamten Länderberechnung ist 
nicht nur sinnvoll, sondern zwingend 
notwendig, weil neben der Arbeitsteilung 
damit auch sichergestellt ist, daß die 
Berechnungen aufgrund ländereinheitli
cher Berechnungsmethoden erfolgen. 

Da die bei der Länderberechnung ermi t
tel te Ländersumme in der Regel mehr oder 
weniger vom Bundeswert abweicht, muß 
diese Differenz auf die einzelnen Länder 
verteilt werden und zwar entsprechend 
ihren Anteilen an der unkoordinierten 
Ländersumme (vgl. im einzelnen Abschnitt 
3. 3) • 

Innerhalb der gesamten Drei-Seiten-Rech
nung unterscheidet man grundsätzlich 
zwei Berechnungsstufen. Einerseits han
delt es sich um die sogenannte 0riginär
berechnung, wobei damit die exakteren 
Berechnungen aufgrund einer breiteren 
Datenbasis gemeint sind, und anderer
seits um die aktuellen Berechnungen, 
welche in der Regel Fortschreibungen der 
"originär" berechneten Ergebnisse mit
tels geeigneter Entwicklungsreihen (so
genannte symptomatische Reihen) sind. 

Auf der Entstehungsseite wird die Brut
towertschöpfung in der Stufe der Origi
närberechnung nach mehr als 100 Wirt
schaftsbereichen berechnet. Die Brutto
wertschöpfung des einzelnen Bereichs er
gibt sich dabei in der Regel als Diffe
renzbetrag zwischen dem Bruttoproduk
tionswert und den Vorleistungen, welche 
mit Hilfe der Daten aus den laufend 
durchgeführten Statistiken und aus den 
in größeren Abständen erfolgten Großzäh
lungen ermittelt werden. Bei den jeweils 
auf dem letzten 0riginärberechnungser
gebnis aufbauenden aktuellen Berechnun
gen wird lediglich die Bruttowertschö
pfung anhand der erwähnten symptomati
schen Reihen bis zu (maximal) zwei Jah
ren fortgeschrieben, und zwar nach der
zeit etwa 40 Wirtschaftsbereichen. 
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Auch auf der Verteilungs- und Verwen
dungsseite gibt es originäre und aktuel
le Berechnungen. Allerdings sind auf 
diesen Berechnungsseiten öfter als auf 
der Entstehungsseite Originärberechnun
gen nur für sogenannte Eckjahre möglich. 
Dies ist dadurch bedingt, daß für diese 
Berechnungen häufig Statistiken verwen
det werden müssen, die nur in mehrjähri
gen Abständen durchgeführt werden. Die 
Ergebnisse zwischen solchen Eckjahresbe
rechnungen werden dann durch Interpola
tionsverfahren ermittelt. Nach der letz
ten Eckjahresberechnung müssen meist für 
mehrere Folgejahre Ergebnisse durch 
Fortschreibungen errechnet werden, und 
zwar so lange, bis Unterlagen für eine 
neue Eckjahresberechnung zur Verfügung 
stehen. In diesem Zusammenhang sei er
wähnt, daß für einzelne Unteraggregate 
weder eine echte Originärberechnung noch 
eine Fortschreibung möglich ist. In sol
chen Fällen muß der Bundeswert anhand 
geeigneter statistischer Größen, die 
auch als "Schlüsselwerte" bezeichnet 
werden, auf die Länder verteilt werden. 

3.2 Abgrenzung der Volkswirtschaft und Darstellungsein
heiten 

Unter Volkswirtschaft wird die Gesamt
heit der Wirtschaftseinheiten verstan
den, die ihren ständigen Sitz im Inland 
haben. Bei den Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen eines Landes rechnet zum 
"Inland" nur das Staatsgebiet des jewei
ligen Landes, das gegenüber dem Ausland 
und den übrigen Ländern der Bundesrepu
blik Deutschland abgegrenzt werden muß. 

Diese Abgrenzung ist vom statistischen 
Ausgangsmaterial her gesehen sehr 
schwierig, vor allem wegen der Unterneh
mensverflechtung über die Ländergrenzen 
hinweg. Ständig im Inland befindliche 
Produktionsstätten, Verwaltungseinrich
tungen usw. zählen deshalb zu den inlän
dischen Wirtschaftseinheiten, unabhängig 
von den Eigentumsverhältnissen; umge
kehrt gehören ständig in den übrigen 
Ländern und im Ausland gelegene Produk
tionsstätten, Verwaltungseinrichtungen 
usw. im Eigentum von Inländern nicht zu 
den inländischen Wirtschaftseinheiten. 
Ausnahmen von dieser Regel bilden u.a. 
diplomatische und konsularische Vertre
tungen sowie die im Inland stationierten 
ausländischen Streitkräfte. 



Zwischen den Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen für das Bundesgebiet und 
den Berechnungen für die Länder ergeben 
sich u.a. Unterschiede bei den Darstel
lungseinheiten. Als Darstellungseinhei
ten der Länder dienen nicht wie für das 
Bundesgebiet die Institutionen, die 
selbst bilanzieren (Unternehmen) bzw. 
die eine eigene Haushaltsrechnung auf
stellen (z.B. Gebietskörperschaften, 
Kirchen, private Haushalte usw.), son
dern grundsätzlich die örtlichen Einhei
ten in der Zuordnung zum Schwerpunkt der 
übergeordneten Unternehmen (Arbeitsstät
tenprinzip) . Da zu den Wirtschaftsein
heiten eines Landes auch Niederlassungen 
(örtliche Einheiten) von Unternehmen ge
hören, deren Unternehmenssitze sich au
ßerhalb des Landes in anderen Ländern 
des Bundesgebiets befinden, ist es not
wendig, die für die volkswirtschaftli
chen Gesamtrechnungen heranzuzi~henden 
wirtschaftlichen Tatbestände dieser Nie
derlassungen statistisch zu erfassen. 
Bei der Darstellung nach dem Unterneh
mensprinzip (bilanzierende Unternehmen) 
würde dem nicht Rechnung getragen, denn 
die Niederlassungen stellen in der Regel 
keine bilanzierenden Einheiten dar. Au
ßerdem würden bei der Darstellung nach 
dem Unternehmensprinzip nicht nur die 
wirtschaftlichen Tatbestände von im be
treffenden Land liegenden Unternehmen 
erfaßt, sondern auch von Niederlassun
gen, die sich in einem anderen Land des 
Bundesgebiets befinden; diese zählen in 
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen der Länder jedoch nicht zu Wirt
schaftseinheiten des bezeichneten Lan
des. Aus diesen Gründen ist die Umstel
lung auf örtliche Einheiten für die Be
rechnung der Entstehung des Inlandspro
dukts zwingend notwendig, auch wenn dies 
mit erheblichen Schwierigkeiten verbun
den ist. 

In der Verteilungsrechnung der Länder 
hingegen wird mit dem Übergang vom In
lands- zum Inländerkonzept bei den kör
perschaftsteuerpflichtigen Unternehmen 
das Prinzip der örtlichen Einheit als 
kleinster Berechnungseinheit ganz aufge
geben. Hier gilt - wie in der Vertei
lungsrechnung des Bundes - die rechtli
che Einheit (Unternehmen)· als kleinste 
Darstellungseinheit, weil die unverteil
ten Gewinne - die den Anteil dieser Un
ternehmen am Volkseinkommen bilden - re
gional ausschließlich dem Sitz der Un
ternehmensieitung zuzuordnen sind. 

Regionale Abgrenzungsprobleme etwas an
derer Art gibt es insbesondere auch bei 
der Umverteilungsrechnung. Bei dieser 
wird dargestellt, wie sich die Anteile 
der drei Sektoren am Volkseinkommen (aus 
der primären Verteilung) durch empfange
ne laufende Übertragungen erhöhen und 
durch geleistete laufende Übertragungen 
vermindern. Das Ergebnis der Umvertei
lungsrechnung (sekundäre Verteilung) ist 
das Verfügbare Einkommen der einzelnen 
drei Sektoren bzw. dieser Sektoren ins
gesamt. Die Transaktionen der Umvertei
lung finden allerdings nicht nur inner
halb und zwischen den Sektoren statt, 
sondern auch zwischen den Sektoren und 
der übrigen Welt. Bei der Länderberech
nung bedeutet dies, daß nicht nur - wie 
bei der Bundesberechnung - ströme von 
und nach dem Ausland, sondern auch Strö
me von und nach dem übrigen Inland vor
handen sind. Die Erfassung aller Ströme 
über die Ländergrenzen hinweg, wobei der 
Sektor Staat besonders berührt ist, war 
bisher nicht möglich. Probleme gibt es 
auch nach wie vor bei der Behandlung der 
Gebietskörperschaft Bund und der Sozial
versicherung in den Ländern. Nicht sinn
voll ist beispielsweise bei einer sepa
raten Betrachtung der Gebietskörper
schaft Bund und der Sozialversicherung 
die Nachweisung der Zuweisungen des Bun
des an die Sozialversicherung, da bei 
den Konsumenten dadurch der Eindruck 
entstehen könnte, als seien diese inner
sektoralen Ströme über die Kassen der 
Länder gelaufen. Außerdem können dadurch 
Verzerrungen in der Struktur der Ausga
ben und letztlich auch beim Nachweis des 
Verfügbaren Einkommens bzw. der Erspar
nis des Bundes, aufgegliedert nach Län
dern entstehen. Beim Staat insgesamt 
nach Ländern kann insbesondere die In
terpretation der Umverteilungsergebnisse 
durch die Gebietskörperschaft Bund und 
die Sozialversicherung beeinträchtigt 
werden. Die verschiedentlich vertretene 
Meinung, die Gebietskörperschaft Bund 
und die Sozialversicherung seien nicht 
regional zu behandeln, sondern einem 
"zwölften Land" zuzuordnen, würde aber 
bedeuten, daß für den Staat insgesamt 
sowie für die drei Sektoren insgesamt. 
ein Verfügbares Einkommen für die Länder 
der Bundesrepublik Deutschland (ohne 
fiktives zwölftes Land) nicht mehr zu 
berechnen wäre. Im Ländervergleich wer
den aus all den vorerwähnten Gründen 
grundsätzlich nur die wichtigsten und 
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sinnvoll darstellbaren Größen der Um
verteilungsrechnung nachgewiesen. 

3.3 Abstimmung mit der Bundesrechnung 

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen der Länder lehnen sich soweit wie 
möglich an die Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen des Statistischen Bundes
amtes für die Bundesrepublik Deutschland 
an. Das ist erforderlich, damit die Er
gebnisse der Länderrechnungen mit denen 
der Bundesrechnung vergleichbar werden. 
Vor allem in der sogenannten Originärbe
rechnung wird auf Landesebene versucht, 
die methodische Übereinstimmung mit der 
Bundesrechnung zu erreichen. Die Länder
rechnungen gehen dabei entweder unmit
telbar von der Bundesrechnung aus, indem 
Bundeswerte mit Hilfe geeigneter Schlüs
sel auf die Länder aufgeteilt werden, 
oder es wird versucht, Länderwerte zu
nächst unabhängig von den entsprechenden 
Bundeswerten zu ermitteln. Diese Berech
nungen führen jedoch in der Regel nur zu 
Näherungswerten, so daß nachträglich ei
ne rechnerische Abstimmung mit den Bun
deswerten notwendig wird. Durch die 
rechnerische Abstimmung wird unter ande
rem erreicht, daß die vorwiegend auf be
triebswirtschaftlichen Konzepten beru
hende Schätzung der Länderwerte auf die 
den Bundeswerten zugrunde liegenden und 
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen angemessenen volkswirtschaftlichen 
Konzepte umgestellt wird, zum Beispiel 
ist der betriebswirtschaftliche Gewinn
begriff in den volkswirtschaftlichen Ge
winnbegriff zu überführen. Des weiteren 
werden Abweichungen infolge unterschied
licher Berechnungsverfahren auf Länder
und auf Bundesebene ausgeglichen. 

Die Anwendung unterschiedlicher Berech
nungsverfahren auf Länder- und auf Bun
desebene ergibt sich in den Fällen 
zwangsläufig, in denen bestimmte Daten, 
die für das Bundesgebiet insgesamt ver
fügbar sind, für die Länder nicht oder 
nicht mit der erforderlichen Genauigkeit 
vorliegen. Ein Beispiel hierfür ist die 
Berechnung der Anlageinvestitionen. Sie 
erfolgte beim Statistischen Bundesamt 
bis zur Revision 1977 ausschließlich 
nach der "Commodi ty-flow-Methode" - das 
heißt aufgrund von Angaben über Produk
tion von und Außenhandel mit Investi
tionsgütern-, mußte von den Ländern da-
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gegen schon immer als sogenannte "Inve
storenrechnung" über die Schätzung des 
Einsatzes an Investitionsgütern in den 
investierenden Wirtschaftsbereichen 
durchgeführt werden. Nach Vorlage einer 
verfeinerten Investorenrechnung auf Bun
desebene haben sich die Länder so weit 
wie möglich angepaßt. 

Bei anderen Aggregaten kommt es vor, daß 
die Statistischen Landesämter aus Grün
den der Arbeitsersparnis bewußt auf die 
Übernahme der Methoden des Statistischen 
Bundesamtes verzichten, weil die zu be
rechnenden Werte nach ihrer Größenord
nung unbedeutend oder in allen Ländern 
(relativ) von fast gleichem Gewicht 
sind. Ein Beispiel hierfür sind die So
zialbeiträge der Arbeitgeber. Sie werden 
auf Bundesebene als Bestandteil der im 
Inland entstandenen Einkommen aus un
selbständiger Arbeit, untergliedert nach 
Wirtschaftsbereichen, berechnet; auf 
Landesebene sind die Sozialbeiträge der 
Arbeitgeber zunächst kein eigener Be
rechnungsgegenstand. Sie müssen für 
Zwecke der Umverteilungsrechnung nach
träglich ermittelt werden, was zwar nach 
Wirtschaftsbereichen, aber nur durch 
Differenzbildung geschehen kann. Die 
Länder verzichten beim Einkommen aus un
selbständiger Arbeit nach dem Inlands
konzept aus dem genannten Grunde sogar 
darauf, die Abweichung der Datenbasis 
der Länderrechnungen von derjenigen der 
Bundesrechnung durch Schätzwerte be
helfsmäßig auszugleichen, wie dies bei 
anderen Aggregaten zum Teil geschieht. 
Hierbei und in ähnlichen Fällen wird 
vielmehr bewußt in Kauf genommen, daß 
die Länderaggregate zunächst dem jewei
ligen Bundesaggregat nicht voll entspre
chen können. Mit der Möglichkeit, daß 
die Summe der Länderwerte zunächst von 
dem zugehörigen Bundeswert abweicht, muß 
grundsätzlich bei allen in den Länder
rechnungen angewendeten Berechnungsver
fahren gerechnet werden. Um die notwen
dige begriffliche Übereinstimmung zwi
schen der Summe der Länderwerte und dem 
Bundeswert wenigstens nachträglich her
beizuführen, wenden die im "Arbeitskreis 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
der Länder" zusammenarbeitenden Stati
stischen Landesämter auf die Länderwerte 
ein Korrekturverfahren an, das als "Ko
ordinierung" bezeichnet wird. Die Ko
ordinierung - von der die für das Land 
Berlin berechneten Werte aus rein stati
stischen Gründen (Berlin ist wegen sei-



ner besonderen Situation in der Lage, 
bestimmte Daten genauer zu ermitteln als 
es den anderen Ländern möglich ist) im 
allgemeinen ausgenommen werden - geht 
für jedes zu koordinierende Aggregat von 
dem Quotienten aus dem Bundeswert und 
der Summe der unkoordinierten - d.h. un
abhängig von dem Bundeswert berechne
ten - Länderwerte aus. Dieser Quotient 
wird als Koordinierungsfaktor bezeich
net. Die Übereinstimmung der Summe der 
koordinierten Länderwerte mit dem Bun
deswert wird herbeigeführt, indem die 
einzelnen unkoordinierten Länderwerte 
mit dem Koordinierungsfaktor mul tipli
ziert werden. Dieses Verfahren einer 
nachträglichen Angleichung läßt selbst
verständlich keine Rückschlüsse auf die 
Genauigkeit der Ergebnisse des Bundes 
und der Länder zu. Auch aus der Größe 
des Koordinierungsfaktors kann nicht auf 
die Größe der Schätzfehler geschlossen 
werden. Bei der Koordinierung wird zwar 
unterstellt, daß der Bundeswert von 
Schätzfehlern frei ist und daß jeder ge
schätzte Landeswert in gleicher Richtung 
und in relativ gleichem Ausmaß von dem 
unbekannten wahren Landeswert abweicht, 
doch sind diese Bedingungen - einzeln 
und erst recht in Kombination miteinan
der - zweifellos nicht immer tatsächlich 
erfüllt. Die Bundeswerte, auf die koor
diniert wird, können schon aus dem Grun
de fehlerhaft sein, weil das Statisti
sche Bundesamt genau wie die Statisti
schen Landesämter vielfach auf Schätzun
gen angewiesen ist. Eine Quantifizierung 
dieser Schätzfehler ist jedoch solange 
ausgeschlossen, wie brauchbare Modelle 
für eine derartige Fehlerrechnung nicht 
vorliegen und keine Informationen für 
eine Berechnung der systematischen Feh
ler bei den in die volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen eingehenden Basisstati
stiken vorhanden sind. Es ist als plau
sibel anzunehmen, daß den Bundeswerten 
eine größere Genauigkeit zukommt als den 
Länderwerten; denn das Statistische Bun
desamt verfügt über eine vollständigere 
Datenbasis, und in der größeren Gebiets
einheit besteht eher die Möglichkeit, 
daß sich die zahlreichen Komponenten des 
Gesamtschätzfehlers zumindest teilweise 
gegenseitig ausgleichen und dieser somit 
tendenziell kleiner wird. Gleiches gilt 
für die verschiedenen Länderwerte. Alle 
Länderwerte werden zwar grundsätzlich 
aus einheitlichen Datenquellen und nach 
weitestgehend übereinstimmenden Berech
nungsverfahren ermittelt, doch dürften 

die zahlreichen systematischen Fehler 
und Stichprobenfehler der Basisstatisti
ken kaum in allen Ländern gleich sein. 
Vieles spricht dafür, daß der relative 
Schätzfehler der Gesamtrechnungsaggrega
te in den größeren Ländern im allgemei
nen kleiner ist als in den kleineren 
Ländern. Allerdings besteht insbesondere 
in den Stadtstaaten auf Grund der räum
lichen Nähe der Statistischen Landesäm
ter und der zu den statistischen Erhe
bungen herangezogenen Berichtsstellen 
die Möglichkeit zu intensiveren Rückfra
gen und Korrekturen von Falschmeldungen, 
so daß besti1~mte systematische Fehler 
eher reduziert werden können. In beson
deren Fällen kann der relative Schätz
fehler auch in den großen Ländern bedeu
tender sein als in den kleinen, wenn 
z.B. bei starker regionaler Konzentra
tion eines Wirtschaftsbereichs der An
teil eines großen Landes am Bundeswert 
gering, der Anteil eines kleinen Landes 
dagegen hoch ist. Die unterschiedliche 
Fehleranfälligkeit der Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen der einzelnen 
Länder läßt sich jedoch in jedem Fall 
nur vermuten; sie kann nicht quantifi
ziert werden. Dies hat zur Folge, daß 
die Anwendung eines differenzierten 
die tatsächliche unterschiedliche Feh
leranfälligkeit in Rechnung stellenden -
Koordinierungsverfahrens bisher nicht 
möglich ist, so daß - trotz der wenig 
realistischen Prämissen ·- das pauschale 
Koordinierungsverfahren in Kauf genommen 
werden muß. 

Den zu vermutenden unterschii::,dlichen Ge
nauigkeitsgraden der Bundes- und der 
Länderwerte wird lediglich insoweit 
Rechnung getragen, als die Ergebnisse 
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen der Länder im allgemeinen in einer 
weniger tiefen Gliederung veröffentlicht 
werden als die des Bundes. Außerdem wird 
im Ländervergleich darauf geachtet, daß 
die Aussagefähigkeit der Ergebnisse für 
sämtliche Länder gewährleistet ist; d.h. 
die Ergebnisse werden in den Gemein
schaftsveröffentlichungen weniger tief 
gegliedert veröffentlicht als es für 
größere Länder unter Umständen noch ver
tretbar wäre. Bei der Interpretation der 
veröffentlichten Länderwerte ist jedoch 
stets zu beachten, daß an die Aussage
fähigkeit der Länderergebnisse im allge
meinen nicht die gleichen Anforderungen 
gestellt werden sollten wie an die der 
Bundesergebnisse. 
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II. Hinweise zur Berechnungsmethode im einzelnen 

1. Entstehungsrechnung 

1.1 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Der Hauptwirtschaftsbereich Land- und 
Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fische
rei ist Koordinierungsaufgabe des Nie
dersächsischen Landesverwaltungsamtes, 
das u.a. die Aufgaben eines Statisti
schen Landesamtes wahrnimmt. Der Haupt
wirtschaftsbereich umfaßt zunächst die 
Landwirtschaft im engeren Sinne. Das 
sind die Produktion pflanzlicher und 
tierischer Erzeugn±sse sowie die soge
nannten Dienstleistungen auf der land
wirtschaftlichen Erzeugerstufe. Die 
Landwirtschaft im engeren Sinne wird 
durch eine Erzeugnisliste abgegrenzt. 
Weiterhin gehören dazu die Forstwirt
schaft, gewerbliche Gärtnerei und Tier
haltung sowie See- und Binnenfischerei. 
Für jeden dieser Teilbereiche werden 
Produktionswerte, Wertschöpfung und Vor
leistungen berechnet. 

Im Bereich Landwirtschaft geht die Län
derrechnung von den jährlichen Produk
tionswerten der wichtigsten pflanzlichen 
und tierischen landwirtschaftlichen Er
zeugnisse aus, die in den Volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen des Stati
stischen Bundesamtes für das Bundesge
biet gesondert für die einzelnen Produk
te ermittelt werden. Dabei werden einige 
auf Bundesebene mitberücksichtigte land
wirtschaftliche Erzeugnisse bzw. Lei
stungen, die relativ unbedeutend sind 
oder über die auf Länderebene keine ge
eigneten Daten vorhanden sind, nicht in 
die Länderrechnung einbezogen. Die für 
die Länderrechnung in Frage kommenden 
Bundesproduktionswerte der einzelnen Er
zeugnisse werden nach länderweise vor
liegenden Schlüsseldaten auf die Länder 
verteilt. Als Schlüsseldaten dienen Er
gebnisse laufender landwirtschaftsstati
stischer Erhebungen, und zwar Angaben 
über Erntemengen (u.a. Kartoffeln, Zuk
kerrüben, Gemüse, Obst), verkaufte Men
gen (Getreide), Anbauflächen (Blumen und 
Zierpflanzen, Baumschulerzeugnisse, Sä
mereien), Schlachtmengen (Rinder, 
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Schweine), Viehbestände (Geflügel, Pfer
de, Schafe; die Bestände an Legehennen 
und an Schafen werden auch als Schlüs
seldaten für die Produktionswerte der 
Erzeugnisse Eier und Wolle verwendet) 
und erzeugte Milchmengen (Kuhmilch). Für 
die Berechnung des Produktionswertes des 
Weinbaus, die im Rahmen der Arbeitstei
lung der Länder dem Statistischen Lan
desamt Rheinland-Pfalz als Koordinie
rungsaufgabe obliegt, wird ein anderes 
Verfahren angewendet; hier ergibt sich 
der unkoordinierte Produktionswert je 
Land jährlich als Produkt aus den ver
kauften oder abgegebenen Mengen an Most 
bzw. den erzeugten Weinmengen und den 
Jahresdurchschnittspreisen für Most bzw. 
Wein. Die durch Aufteilung von Bundes
werten, bzw. im Falle des Weinbaus unab
hängig von den Bundeswerten, ermittelten 
länderspezifischen Produktionswerte der 
einzelnen Erzeugnisse werden je Land zu 
den unkoordinierten Produktionswerten 
der Landwirtschaft addiert. Dabei ist 
eine nachträgliche Koordinierung auf die 
entsprechenden Bundeswerte nicht nur im 
Hinblick auf den Weinbau, sondern wegen 
der erwähnten Nichtberücksichtigung ei
niger Produkte erforderlich. Im weiteren 
Verlauf der Entstehungsrechnung werden 
die Bundeswerte der Vorleistungen auf 
die Länder aufgeteilt. Für die Bestim
mung der Vorleistungen der Landwirt
schaft in den Ländern fehlen wirklich 
geeignete Unterlagen. Die Berechnung 
lehnt sich deshalb an bundeseinheitliche 
Vorleistungsquoten an, die für die Län
derzwecke aufgrund spezifischer Informa
tionen über einzelne Vorleistungsarten 
(Aufwendungen für Saatgut, Zukauffutter
mittel, Handelsdünger, Pflanzenschutz
mittel, Energie, Unterhaltung von Wirt
schaftsgebäuden und Maschinen) modifi
ziert werden. Die unkoordinierte Brutto
wertschöpfung der Teilbereiche der Land
wirtschaft ergibt sich jährlich als Dif
ferenz zwischen den unkoordinierten Pro
duktionswerten und Vorleistungen. 

Im Bereich Forstwirtschaft wird der un
koordinierte Produktionswert aus laufen
den länderspezifischen Angaben der Mini-



sterien für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten durch Multiplikation des in 
Festmetern gemessenen jährlichen Derb
holzeinschlags aller Waldbesitzarten 
(Staats-, Körperschafts- und Privatwald) 
mit dem Jahresdurchschnittspreis je 
Festmeter Derbholz berechnet. Die unko
ordinierten Vorleistungen werden ge
schätzt, indem die forstwirtschaftliche 
Vorleistungsquote aus den volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen des Stati
stischen Bundesamtes für das Bundesge
biet an den Produktionswert jedes Landes 
angelegt wird. Die unkoordinierte Brut
towertschöpfung der Forstwirtschaft er
gibt sich jährlich als Differenz zwi
schen den unkoordinierten Werten des 
Produktionswertes und der Vorleistungen. 

Im Bereich Fischerei, gewerbliche Gärt
nerei und Tierhaltung werden für die 
Aufteilung der Bundeswerte aus den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
des Statistischen Bundesamtes auf die 
Länder beim Produktionswert und den Vor
leistungen jeweils die gleichen Auftei
lungsschlüssel verwendet. Für den Teil
bereich Binnenfischerei dienen als Auf
teilungsschlüssel Angaben über die Fang
menge aus den Binnenfischereierhebungen, 
die im Rahmen der Landwirtschaftszählun
gen durchgeführt werden. Die Bundeswerte 
des Teilbereichs Seefischerei, der im 
wesentlichen die Länder Schleswig-Hol
stein, Hamburg, Niedersachsen und Bremen 
betrifft, und des Teilbereichs gewerbli
che Gärtnerei, gewerbliche Tierhaltung 
und gewerbliche Jagd werden entsprechend 
den Länderanteilen an den Umsätzen der 
laufenden Umsatzsteuerstatistik aufge
teilt. Die Umsätze der ungeraden Jahre, 
in denen keine Umsatzsteuerstatistik 
durchgeführt wird, werden interpoliert. 
In jedem Teilbereich des Wirtschaftsbe
reichs Fischerei, gewerbliche Gärtnerei 
und Tierhaltung ergibt sich die Brutto
wertschöpfung jährlich durch Abzug der 
aufgeteilten Vorleistungen von dem auf
geteilten Produktionswert. 

Ein besonderes Problem bereitet die Be
urteilung der Entwicklung dieses Be
reichs wegen seiner besonderen Struktur 
in den Stadtstaaten. Der Bereich ist für 
die Stadtstaaten von geringerer wirt
schaftlicher Bedeutung und wird ausge
wiesen, damit die gesamtwirtschaftlichen 
Daten vollständig sind; weitergehende 
Untersuchungen von strukturellen Ent-

wicklungen usw. sollten bei den Stadt
staaten möglichst unter Ausklammerung 
dieses Sektors erfolgen. 

1.2 Energie- und Wasserversorgung 

Der Wirtschaftsbereich Energie- und Was
serversorgung ist Koordinierungsbereich 
des Landesamtes für Datenverarbeitung 
und Statistik Nordrhein-Westfalen. Er 
wird in die folgenden vier Teilbereiche 
aufgegliedert: 

Elektrizitätsversorgung 
Gasversorgung 
Fernwärmeversorgung 
Wasserversorgung 

Für diese kleinsten systematischen Ein
heiten werden zunächst gesonderte Pro
duktionswerte, Vorleistungen und die 
Bruttowertschöpfung berechnet. Anschlie
ßend erfolgt eine Abstimmung dieser Er
gebnisse für die Wasserversorgung, die 
Gasversorgung und den zusammengefaßten 
Wirtschaftsbereich Elektrizitäts- und 
Fernwärmeversorgung auf die Bundeswerte. 

Da es vor allem im Produzierenden Gewer
be viele multiregionale Unternehmen 
gibt, besteht die Schwierigkeit, die Un
ternehmensleistung in dem Umfang auf die 
einzelnen Länder abzugrenzen, der den 
tatsächlichen regionalen Unternehmensak
tivitäten entspricht (siehe auch "Berg
bau und Verarbeitendes Gewerbe"). Hierzu 
wurde früher auf Ausgangsdaten für ört
liche Einheiten abgestellt. Das hatte 
nicht nur den Nachteil, daß erforderli
che Leistungswerte zum Teil nicht für 
örtliche Einheiten erhoben wurden, son
dern auch Meldungen für örtliche Einhei
ten von Mehrländerunternehmen oft nicht 
unter dem Aspekt der regionalen Lei
stungsentstehung erfolgten. Der unmit
telbare Bezug zum Ort der Produktion war 
nicht gewährleistet, weil die Produktion 
in den für die Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen geeigneten Statistiken in 
erster Linie anhand ihrer Verkaufswerte 
erfaßt wird. So wird teilweise durch 
firmeninterne Lieferungen zwischen 
Zweigniederlassungen eines Mehrländerun
ternehmens die Produktion einer Nieder
lassung erst nach dem Verkauf am Unter
nehmenssitz oder in unternehmenseigenen 
Verkaufsniederlassungen zu den Erhebun-
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gen gemeldet. Außerdem kommt es vor, daß 
nur der Gesamtwert eines aus verschiede
nen Teilen bestehenden Produkts an dem 
Ort der Gesamterstellung nachgewiesen 
wird, obwohl einige oder auch alle Be
standteile in anderen Zweigniederlassun
gen des Mehrländerunternehmens produ
ziert worden sind. Überschreiten solche 
firmeninternen Transaktionen die Landes
grenzen, dann ergibt sich eine fehler
hafte regionale Zuordnung der Leistung, 
so daß in den Ergebnissen für die Länder 
Unplausibilitäten entstehen können. 

Aufgrund der angesprochenen regionalen 
Abgrenzungsschwierigkeiten geht die Be
rechnungsmethode in der Energie- und 
Wasserversorgung direkt von der Wert
schöpfung jedes einzelnen Mehrländerun
ternehmens aus und verteilt diese Wert
schöpfung - mangels Kenntnis der tat
sächlichen zwischenbetrieblichen inter
regionalen Leistungsströme - mit geeig
neten betriebsbezogenen Größen auf die 
zugehörigen Zweigniederlassungen. Daten
quelle für die Ermittlung der Brutto
wertschöpfung der einzelnen Mehrländer
unternehmen ist die jährliche Kosten
strukturerhebung bei Unternehmen mit 10 
und mehr tätigen Personen. Der Brutto
produktionswert ergibt sich unmittelbar 
als Position aus dieser Erhebung; die 
Vorleistungen werden aus der Addition 
der Positionen Verbrauch an fremdbezoge
nen Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, 
Bau- und Installationsmaterial zu An
schaffungskosten; Einsatz an fremdbezo
gener Elektrizität, Fernwärme, Gas und 
Wasser; Einsatz an Handelsware; Kosten 
für von anderen Unternehmen ausgeführte 
Dienstleistungen; Mieten und Pachten; 
sonstige Kosten, abzüglich gezahlter 
Versicherungsprämien, errechnet. 

Da die Produktionsfaktoren Arbeit und 
Kapital am Produktionsergebnis regional 
mit unterschiedlichem Einsatzverhältnis 
beteiligt sein können, wird die als Dif
ferenz aus Bruttoproduktionswert und 
Vorleistungen gewonnene Bruttowertschöp
fung der Mehrländerunternehmen in der 
Elektrizitäts- und Fernwärmeversorgung 
vor der Verteilung auf die zugehörigen 
Betriebe in einen kapital- und einen ar
bei tsbezogenen Teil aufgespalten. Dies 
geschieht nach dem Verhältnis, in dem 
die Bruttolöhne und -gehälter und So
zialkosten (arbeitsbezogene Merkmale) zu 
den verbrauchsbedingten Abschreibungen 
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auf Sachanlagen und Fremdkapitalzinsen 
der Mehrländerunternehmen (kapitalbezo
gene Merkmale) stehen. Auch diese Merk
male kommen aus der Kostenstrukturerhe
bung. Anschließend wird die arbeitsbezo
gene Bruttowertschöpfung des Mehrländer
unternehmens nach dem Verhältnis auf die 
Zweigbetriebe aufgeteilt, in dem die 
Löhne und Gehälter dieser Betriebe zu
einander stehen. Als Ergebnis erhält man
die regional verteilte und länderweise 
nach dem Sitz der Betriebe zugeordnete 
arbeitsbezogene Bruttowertschöpfung. Für 
die Betriebe werden die Löhne und Gehäl
ter aus dem Monatsbericht verwendet. 
Dort werden nur diejenigen Betriebe von 
Unternehmen mit 10 und mehr tätigen Per
sonen erfaßt, die ihren wirtschaftlichen 
Schwerpunkt in der Energie- und Wasser
versorgung haben. Hat ein Mehrländerun
ternehmen einen oder auch mehrere Be
triebe, die schwerpunktmäßig außerhalb 
der Energie- und Wasserversorgung tätig 
sind, dann ist eine standortgerechte Zu
ordnung der arbeitsbezogenen Bruttowert
schöpfung für diese Betriebe nicht mög
lich. Das Aufteilungsverfahren bewirkt, 
daß ihre arbeitsbezogene Bruttowert
schöpfung anteilmäßig auf die zum Mo
natsbericht meldenden Betriebe mitver
teil t wird. Analog zur Verteilung der 
arbeitsbezogenen Bruttowertschöpfung 
wird bei der kapitalbezogenen Brutto
wertschöpfung des Mehrländerunternehmens 
verfahren. Sie wird in der Elektrizi
tätsversorgung mit Hilfe der Stromerzeu
gung der Kraftwerke nach Angaben der 
Vereinigung Deutscher Elektrizitätswerke 
und in der Fernwärmeversorgung mit der 
Netzeinspeisung der Heizwerke nach Anga
ben der Arbeitsgemeinschaft Fernwärme 
auf die Länder aufgeteilt. 

Die auf diese Weise regionalisierten ka
pital- und arbeitsbezogenen Bruttowert
schöpfungsteile werden zur Gesamtbrutto
wertschöpfung je Land zusammengefaßt. 
Bei den Mehrländerunternehmen in der 
Gasversorgung gibt es keine Erzeugung, 
sondern nur Bezug von Ferngas und Ver
teilung an die Abnehmer. Daher wird die 
gesamte Bruttowertschöpfung der Mehrlän-
derunternehmen in diesem Bereich mit den 
Löhnen und Gehältern verteilt. Im Be
reich Wasserversorgung sind keine Mehr
länderunternehmen tätig. Die Vorleistun
gen der Mehrländerunternehmen werden mit 
denselben Gewichten auf die Länder ver
teilt, wie sie sich aus der verteilten 



Bruttowertschöpfung für die Länder erge
ben. Dann können durch Addition der re
gional verteilten und länderweise zuge
ordneten Bruttowertschöpfung und der 
entsprechenden Vorleistungen die regio
nal abgegrenzten Bruttoproduktionswerte 
errechnet werden. 

Da bei den Länderberechnungen das Pro
blem der regionalen Leistungsabgrenzung 
auf die ländergrenzenüberschrei tenden 
Unternehmen beschränkt ist, kann auch im 
weiteren Verlauf der Berechnungen auf 
Werte von Unternehmen - seien es nun 
Einbetriebsunternehmen oder Unternehmen 
•mit Zweigbetrieben nur innerhalb der 
Landesgrenzen - zurückgegriffen werden. 
Das hat den Vorteil, daß detallierte An
gaben über das Leistungs- und Kostenge
füge ausgenutzt werden können, die nur 
für Unternehmen vorliegen. Außerdem ent
spricht die Verwendung von Unternehmens
daten dem Konzept der volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen des Statisti
schen Bundesamtes, so daß die Summe der 
Länderwerte und der jeweilige Bundeswert 
kaum voneinander abweichen dürften. Zur 
Berechnung der Werte für die nur inner
halb eines Landes tätigen Unternehmen, 
die sogenannten Einlandunternehmen, 
dient die Jahres- und Kostenstrukturer
hebung. Im Gegensatz zum Verarbeitenden 
Gewerbe ist die Kostenstrukturerhebung 
in der Energie- und Wasserversorgung 
überwiegend eine Totalerhebung von Un
ternehmen mit 10 und mehr tätigen Perso
nen. Die kleinen Unternehmen mit weniger 
als 10 tätigen Personen werden in der 
Jahreserhebung mit eingeschränktem Fra
geprogramm erfaßt. Lediglich im Wirt
schaftsbereich Wasserversorgung werden 
Unternehmen mit einer Wasserabgabe mit 
weniger als 200 000 m3 nicht erfaßt. We
gen ihrer geringen Bedeutung wurde dar
auf verzichtet, Werte für diese Unter
nehmen zu schätzen. 

Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und 
Bruttowertschöpfung werden für die Ein
landunternehmen der Kostenstrukturerhe
bung anhand derselben Positionen berech
net, wie es bereits bei den Mehrländer
unternehmen erläutert worden ist. Aller
dings werden die Werte der einzelnen Po
sitionen vor der Ermittlung der Aggrega
te der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech
nungen länder- und bereichsweise aggre
giert. 

Die aggregierten Bruttoproduktionswerte 
für die Unternehmen mit 1 - 9 tätigen 
Personen liefert die Jahreserhebung. 
Über die Eingänge an Vorprodukten brau
chen diese Unternehmen keine Angaben zu 
machen. Sie sind jedoch die wichtigste 
Voraussetzung für die Berechnung der 
Vorleistungen. Daher müssen die Vorlei
stungen geschätzt werden. Hierzu wird an 
den Bruttoproduktionswert für die Klein
unternehmen aus der Jahreserhebung eine 
Quote angelegt, die sich aus dem Ver
hältnis der Vorleistungen zu den Brutto
produktionswerten je Wirtschaftsbereich 
aus der Kostenstrukturerhebung ergibt. 
Die Vorleistungsquote wird nur aus den 
Angaben der Einbetriebsunternehmen der 
Kostenstrukturerhebung gewonnen, weil 
davon ausgegangen werden kann, daß es 
sich bei den kleinen Unternehmen eben
falls in der Regel um Einbetriebsunter
nehmen handelt und damit die Strukturen 
in etwa vergleichbar sind. Die Bruttci
wertsch6pfung je Wirtschaftsbereich 
fällt wieder als Differenz der entspre
chenden aggregierten Bruttoproduktions
werte und Vorleistungen an. 

1.3 und Verarbeitendes Gewerbe 

Der Bergbau und das Verarbeitende Gewer
be sind Koordinierungsbereiche des Lan
desamtes für Datenverarbeitung und Sta
tistik Nordrhein-Westfalen. Sie werden 
hier zusammen behandelt, weil die Ergeb
nisse für beide Wirtschaftsbereiche nach 
den:;:;elben Berechnungsmethoden ermittelt 
werden. 

In der Systematik der Volkswirtschaftli
chen Gesamtrechnungen gliedert sich der 
Bergbau in die beiden Bereiche Kohlen
bergbau und übriger Bergbau. Das Verar
beitende Gewerbe ist in zwei Gliede
rungsebenen aufgeteilt, wobei die 
1. Ebene 12 Wirtschaftsbereiche und die 
2. Ebene 32 Wirtschaftsbereiche umfas
sen. Für jede der insgesamt 34 kleinsten 
systematischen Einheiten des Bergbaus 
und Verarbeitenden Gewerbes werden ge
sondert Bruttoproduktionswert, Vorlei
stungen und Bruttowertschöpfung ermit
telt und anschließend auf die Bundeser
gebnisse abgestimmt. 

Um dem Problem der regionalen Leistungs
abgrenzung bei den Mehrländerunternehmen 
Rechnung zu tragen (siehe dazu "Energie-
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und Wasserversorgung"), war vorgesehen, 
ebenso wie in der Energie- und Wasser
versorgung die Bruttowertschöpfung jedes 
einzelnen Mehrländerunternehmens ge
trennt nach einer kapital- und einer ar
beitsbezogenen Komponente auf die Zweig
niederlassungen aufzuteilen. Auf Grund 
der aufgetretenen Schwierigkeiten konnte 
diese Methode zunächst nicht realisiert 
werden. Es ist allerdings geplant, sie 
bald in die laufenden Berechnungen ein
zubeziehen. 

Bis zum Übergang auf die neue Methode 
wird behelfsweise ein vereinfachtes in
dividuelles Verfahren angewandt. Danach 
wird der unaufgegliederte Gesamtumsatz 
jedes einzelnen Mehrländerunternehmens 
in dem Verhältnis auf die zugehörigen 
Zweigbetriebe aufgeteilt, in dem die 
Löhne und Gehälter dieser Betriebe zu
einander stehen. Datenquelle sind die 
Monatsberichte für Unternehmen und Be
triebe. Im Monatsbericht für Betriebe 
werden nur diejenigen Betriebe von Un
ternehmen mit 20 und mehr tätigen Perso
nen erfaßt, die ihren wirtschaftlichen 
Schwerpunkt im Bergbau oder Verarbeiten
den Gewerbe haben. Hat nun ein Mehrlän
derunternehmen einen Betrieb oder auch 
mehrere, die schwerpunktmäßig außerhalb 
des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes 
tätig sind, dann ist eine standortge
rechte Zuordnung der Umsätze für diese 
Betriebe nicht möglich. Das Aufteilungs
verfahren bewirkt, daß ihre Umsätze an
teilmäßig auf die zum Monatsbericht mel
denden Betriebe mit verteilt werden. 

Nach der regionalen Abgrenzung der Um
sätze der Mehrländerunternehmen sind die 
Umsätze für die nur innerhalb eines Lan
des tätigen Unternehmen, die sogenannten 
Einlandunternehmen, zu ermitteln. Sie 
müssen verschiedenen Datenquellen ent
nommen werden. Die Umsätze für die Ein
landunternehmen mit 20 und mehr tätigen 
Personen liefert der Monatsbericht. Die 
Kleinunternehmen, bei denen anzunehmen 
ist, daß es in der Regel Einbetriebsun
ternehmen sind, werden für den indu
striellen Bereich des Verarbeitenden Ge
werbes im Industriebericht für Kleinbe
triebe erfaßt. Sie müssen dort jährlich 
u.a. ihren Umsatz für das Vorjahr ange
ben. Industrielle Kleinbetriebe von Un
ternehmen mit 20 und mehr tätigen Per
sonen falien nicht unter diese Erhebung; 
sie sind zum Monatsbericht für Betriebe 
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meldepflichtig. Die Umsätze der Klein
unternehmen im Verarbeitenden Handwerk 
kommen aus der vierteljährlichen Hand
werksberichterstattung. In der Hand
werksberichterstattung werden die Er-
gebnisse für die Kleinunternehmen im 
Rahmen einer Stichprobe erhoben und 
hochgerechnet. Die zugrundeliegende Sy
stematik stimmt nicht mit den Bereichen 
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen bzw. der Systematik im Produzieren
den Gewerbe überein, so daß eine Anpas
sung vorgenommen werden muß. Außerdem 
werden die Umsätze nur in sehr grober 
Gliederung nachgewiesen. Daher werden 
die zu Jahreswerten aufsummierten Umsät
ze der Handwerksberichterstattung auf 
die sehr tiefgegliederten Bereiche der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
mit Hilfe von Gewichten aufgeteilt, die 
der Handwerkszählung für denselben Be
richtskreis entnommen werden. 

Die aggregierten Umsätze der handwerkli
chen und industriellen Kleinunternehmen, 
der Einlandunternehmen aus dem Monatsbe
richt für Unternehmen sowie die regiona
lisierten Umsätze der Mehrländerunter
nehmen aus dieser Erhebung bilden zusam
men die Gesamtumsätze für die einzelnen 
Wirtschaftsbereiche und Länder. 
Um zum Bruttoproduktionswert zu gelan
gen, werden zu den Gesamtumsätzen die im 
Berichtsjahr selbsterstell ten Anlagen 
und die Lagerbestandsveränderungen an 
fertigen und unfertigen Erzeugnissen aus 
eigener Produktion hinzuaddiert. Die La
gerbestandsveränderungen ergeben sich 
als Differenz zwischen den zu Buchwerten 
bewerteten Vorratsbeständen am Ende und 
Anfang jedes Berichtsjahres. Als Daten
quelle für die selbsterstellten Anlagen 
und die Lagerbestandsveränderungen eig
net sich die monatliche Investitionser
hebung für Betriebe. Da diese Erhebung 
nur Betriebe von Unternehmen mit 20 und 
mehr tätigen Personen erfaßt, müssen die 
Ergebnisse für diese Betriebe auf die 
Gesamtheit aller Betriebe hochgerechnet 
werden. Der Hochrechnungsfaktor setzt 
sich aus den o.a. Gesamtumsätzen und den 
o.a. Umsätzen der Unternehmen mit 20 und 
mehr tätigen Personen unter Berücksich
tigung der regionalen Verteilung der Um
sätze von Mehrländerunternehmen zusam
men.· 

Im Rahmen der Fachstatistik werden die 
Betriebe der Investitionserhebung 



ebenso wie die des Monatsberichts - dem 
Wirtschaftsbereich zugeordnet, in dem 
sie den Schwerpunkt ihrer Tätigkeit ha
ben. Für die zwecke der Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen werden diese Be
triebswerte dem Wirtschaftszweig ent
sprechend dem Schwerpunkt des Unterneh
mens einzelfallweise neu zugeordnet. Da
bei bleiben die Betriebe unberücksich
tigt, die zu Unternehmen außerhalb des 
Verarbeitenden Gewerbes gehören. Ohne 
eine nachträgliche Korrektur gingen die 
Werte dieser Betriebe für die Berechnun
gen verloren. Daher werden seit der Re
vision 1985 Betriebe des Verarbeitenden 
Gewerbes - soweit es daten- und metho
denmäßig möglich ist in die Wirt
schaftsbereiche umgesetzt, die dem 
Schwerpunkt ihres zugehörigen Unterneh
mens entsprechen. 

Diese Neuzuordnung der Betriebswerte 
nach dem Schwerpunkt des Unternehmens 
ist erforderlich, weil auch die Volks
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen des 
Statistischen Bundesamtes für das Bun
desgebiet grundsätzlich das Unternehmen 
als kleinste Darstellungseinheit verwen
den und eine weitestmögliche Überein
stimmung in den Konzepten und Ergebnis
sen für die Länder und den Bund anzu
streben ist. 

Im weiteren Verlauf der Entstehungsrech
nung werden vom Produktionswert der Ma
terialverbrauch (Roh-, Hilfs- und Be
triebsstoffe, Bau- und Installationsma
terialien) und der Einsatz an Handelswa
re als bedeutendste Vorleistungspositio
nen subtrahiert. Der Materialverbrauch 
und der Einsatz an Handelsware errechnen 
sich als Addition der Eingänge und des 
Saldos der Lagerbestände am Anfang und 
Ende des Berichtsjahres. Darüber hinaus 
sind die Aufwendungen für gemietete und 
gepachtete Sachanlagen und die sonstigen 
Vorleistungen abzuziehen. Zu den sonsti
gen Vorleistungen gehören die Kosten für 
von anderen Unternehmen ausgeführte 
Dienstleistungen und die sonstigen Ko
sten, wie Kosten für Transport, Ver
packung, Büromaterial, einschl. Bankspe
sen und abzüglich gezahlter Versiche
rungsprämien. Werte für die genannten 
Positionen stehen aus der Kostenstruk
turerhebung zur Verfügung. Die Verwen
dungsfähigkeit der Ergebnisse für die 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
der Länder ist allerdings stark einge-

schränkt, weil die als Stichprobe ange
legte Erhebung nur auf Bundesebene re
präsentativ ist. Zum anderen ist das 
Unternehmen die Erhebungseinheit, was 
wiederum das Problem der regionalen Zu
ordnung von Ergebnissen der Mehrländer
unternehmen mit sich bringt. Daher wer
den die Ländervorleistungen geschätzt, 
indem die Bruttoproduktionswerte der 
jeweiligen Bereiche und Länder mit den 
entsprechenden bundesdurchschnittlichen, 
auf den Bruttoproduktionswert bezogenen 
Quoten der Vorleistungen aus der j ähr
lichen Kostenstrukturerhebung mul tipli
ziert werden. 

Durch Subtraktion der Vorleistungen vom 
Bruttoproduktionswert ergibt sich für 
die einzelnen Wirtschaftsbereiche in den 
Ländern die Bruttowertschöpfung. 

Abweichend von dem bisher dargestell~en 
Berechnungsverfahren für die Wirt
schaftsbereiche des Bergbaus und Verar
beitenden Gewerbes wird in den Bereichen 
Mineralölverarbeitung und Tabakverarbei
tung nach einer besonderen Methode vor
gegangen. Weil es sich bei der Mineral
ölverarbeitung um einen Wirtschaftsbe
reich mit besonders kapitalintensiver 
Produktion handelt und gleichzeitig eine 
geeignete Größe zur Verfügung steht, die 
die Beteiligung des Faktors Kapital am 
Produktionsprozeß bei den örtlichen Ein
heiten widerspiegelt, werden hier die 
Unternehmenswerte differenziert nach den 
Faktoren Kapital und Arbeit regionali
siert. Aufgrund der Verflechtungen zwi
schen den Mineralölkonzernen, z.B. im 
Rahmen der Mineralölverarbeitung in 
Lohnarbeit für andere Unternehmen, wird 
nicht der Wert jedes einzelnen Mehrlän
derunternehmens auf die Zweigbetriebe 
aufgeteilt, sondern der gesamte Bereich 
Mineralölverarbeitung wie ein einziges 
Unternehmen aufgefaßt und länderweise 
abgegrenzt. Bruttoproduktionswert, Vor
leistungen und Bruttowertschöpfung kön
nen daher aus den Berechnungen des Sta
tistischen Bundesamtes übernommen wer
den. Vor der Aufteilung auf die Länder 
wird der um die Mineralölsteuer vermin
derte Bundeswert der Bruttowertschöpfung 
in einen arbeits- und einen kapitalbezo
genen Teil aufgespalten. Dies geschieht 
nach einem Verhältnis, das aus den Brut
tolöhnen und -gehäl tern sowie den So
zialkosten (arbeitsbezogene Merkmale) 
einerseits und den verbrauchsbedingten 
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Abschreibungen auf Sachanlagen und 
Fremdkapitalzinsen (kapitalbezogene 
Merkmale) andererseits gebildet wird. 
Die dafür erforderlichen Bundesdaten 
werden der Kostenstrukturerhebung ent
nommen. Dann wird der arbeitsbezogene 
Teil der Bruttowertschöpfung nach dem 
Verhältnis auf die Länder aufgeteilt, in 
dem die Länderwerte der Löhne und Gehäl
ter laut Monatsbericht für Betriebe zu
einander stehen. Der kapitalbezogene 
Teil der Bruttowertschöpfung wird zu
nächst um die Mineralölsteuer erhöht und 
anschließend den einzelnen Ländern mit 
denjenigen Relationen zugeordnet, die 
sich aus den Angaben der "Arbeitsgemein
schaft Erdölgewinnung und -verarbeitung" 

über Halbfertigprodukte und den Durch
satz von Rohöl der Raffinerien ergeben. 
Die auf diese Weise regionalisierte ka
pital- und arbeitsbezogene Bruttowert
schöpfung wird je Land zur Gesamtwert
schöpfung zusammengefaßt. Zur Berechnung 
der Bruttoproduktionswerte der Länder im 
Bereich Mineralölverarbeitung wird der 
Bundeswert mit den Anteilen aufgeteilt, 
die die Länder an der Bruttowertschöp
fung des Bundesgebiets haben. Die Vor
leistungen lassen sich dann durch Ver
minderung der länderweise ermittelten 
Bruttoproduktionswerte um die Brutto
wertschöpfung errechnen. 

Bei den Berechnungen für den Bereich Ta
bakverarbeitung entstehen Probleme durch 
die Eigenberechnungen Berlins. Berlin 
wendet ein von der Methode des Arbeits
kreises abweichendes Verfahren an, das 
der häufigen, die Regionalisierung er
schwerenden örtlichen Trennung von Pro
duktion und übrigen Unternehmensberei
chen in besonderer Weise Rechnung trägt. 
Auf Grund des großen Anteils von Berlin 
an der Tabakverarbeitung käme es bei der 
Koordinierung der nach der allgemeinen 
Methode ermittelten Länderwerte auf den 
Bundeswert, vermindert um den vorgegebe
nen Berlinwert, zu unplausiblen Ergeb
nissen für die Länder. Daher wird wie 
bei der Mineralölverarbeitung unmittel
bar die Bruttower~schöpfung des Bundes
gebiets (ohne Berlin) herangezogen und 
differenziert auf die Länder aufgeteilt. 
Der einzige Unterschied gegenüber der 
Methode für den Bereich Mineralölverar
beitung besteht darin, daß die kapital
bezogene Bruttowertschöpfung . mit den ab 
1970 bis zum jeweiligen Berichtsjahr ku
mulierten Bruttoanlageinvestitionen der 
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Tabakverarbeitung aus der Verwendungs
rechnung regionalisiert wird. Das Be
rechnungsverfahren wurde vom Berichts
jahr 1978 an angewendet. Für die frühe
ren Jahre bis 1970 wurde eine behelfs
mäßige Rückschreibung auf der Basis der 
unrevidierten Werte vorgenommen. 

1.4 Baugewerbe 

Die Bearbeitung des Baugewerbes obliegt 
als Koordinierungsaufgabe dem Statisti
schen Landesamt Rheinland-Pfalz. Als 
einzige datenmäßige Änderung im Rahmen 
der Revision 1985 wurden die Betriebe 
des verarbeitenden Gewerbes, die zu Un
ternehmen im Baugewerbe gehören, in das 
Berechnungsverfahren einbezogen. 

Für die Entstehungsrechnung im Bauhaupt
gewerbe werden die Daten aus der Jahres
und Investitionserhebung und der Kosten
strukturerhebung verwendet. Dazu wird 
zunächst der Bruttoproduktionswert, d.h. 
die Jahresbauleistung einschließlich 
sonstiger Umsätze aus der Jahres- und 
Investitionserhebung bei Unternehmen mit 
20 und mehr Beschäftigten für die Unter
bereiche Hoch- und Tiefbau; Spezialbau; 
Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputze
rei; Zimmerei, Dachdeckerei gewonnen und 
mittels der Beschäftigten aus der Total
erhebung im Bauhauptgewerbe auf alle Un
ternehmen hochgerechnet. Anschließend 
erfolgt die Berechnung von Bruttoproduk
tionswert und Vorleistungen getrennt für 
Unternehmen, die in der Kostenstruktur
erhebung enthalten sind, und für solche, 
die von dieser Erhebung nicht erfaßt 
werden. Für die Unternehmen, die zur Ko
stenstrukturerhebung melden, können die 
Daten direkt ermittelt werden. Als Dif
ferenz zu den entsprechenden Angaben für 
alle Unternehmen ergibt sich der Brutto
produktionswert für die übrigen Unter
nehmen. Die Vorleistungen werden mit 
Hilfe bundeseinheitlicher Quoten aus der 
Kostenstrukturerhebung berechnet. Die 
Bruttowertschöpfung jeder Unternehmens
gruppierung wird durch Differenzbildung 
von Bruttoproduktionswert und Vorlei
stungen ermittelt. Die dargestellte Be
rechnung wird getrennt nach Beschäftig
tengrößenklassen durchgeführt. An
schließend erfolgt die Addition zur 
Bruttowertschöpfung für das Bauhauptge
werbe. Parallel zur Berechnung der drei 



Aggregate Bruttoproduktionswert, Vor
leistungen und Bruttowertschöpfung für 
Unternehmen, erfolgt mittels Umstel
lungsfaktor eine Umrechnung auf Betrie
be. Dieser Faktor wird aus Angaben über 
Beschäftigte aus dem Monatsbericht für 
Betriebe sowie der Jahres- und Investi
tionserhebung für Unternehmen mit 20 und 
mehr Beschäftigten ermittelt. Im letzten 
Schritt erfolgt die Koordinierung auf 
die entsprechenden Bundeswerte. 

Grundlagen der Berechnung des Bruttopro
duktionswertes beim Ausbaugewerbe bilden 
ab 1979 die Umsätze aus der vierteljähr
lichen Handwerksberichterstattung. 

Dabei werden die nach den Unterbereichen 
Bauinstallation und Ausbaugewerbe (ohne 
Bauinstallation) vorliegenden HWB-Umsät
ze direkt auf die entsprechenden Bundes
werte koordiniert. 

Die Vorleistungen werden anhand bundes
einheitlicher Quoten aus der Kosten
strukturerhebung ermittelt. Die Brutto
wertschöpfung errechnet sich als Diffe
renz aus Bruttoproduktionswert abzüglich 
Vorleistungen. 

Zur Koordinierung auf den Bundeswert 
werden die nach Unterbereichen und 
Größenklassen vorliegenden Aggregate zum 
Ausbaugewerbe zusammengefaßt. 

Die revidierten Werte im Bauhaupt- und 
Ausbaugewerbe vor 1979 ergaben sich 
durch Rückschreibung mit Hilfe eines 
einfachen Verfahrens. Die Rückrechnung 
erfolgte getrennt für die Aggregate 
Bruttoproduktionswert und Vorleistungen. 
Die Bruttowertschöpfung ergibt sich als 
Differenz. 

1.5 Handel 

Die Entstehungsrechnung des Handels ist 
im Rahmen der Arbeitsteilung der Stati
stischen Landesämter Koordinierungsauf
gabe des Statistischen Landesamtes der 
Freien und Hansestadt Hamburg. 

Der Handel ist 
schaftsbere iche 

zunächst in die Wirt
Großhandel einschließ-

lieh Handelsvermittlung und Einzelhandel 
gegliedert. Die weitere Untergliederung 
erfolgt ab 1978 im Großhandel nach 17 
(vor 1978: 7) Teilbereichen, und zwar 

nach 14 Großhandelszweigen, der BALM 
(Bundesanstalt für -landwirtschaftliche 
Marktordnung), dem Erdölbevorratungsver
band und der Handelsvermittlung, im Ein
zelhandel nach 9 Einzelhandelszweigen. 
Für diese 26 (vor 1978:16) systemati
schen Einheiten werden gesonderte unko
ordinierte Werte für Produktionswert, 
Vorleistungen und Bruttowertschöpfung 
berechnet. Veröffentlicht werden koordi
nierte Werte für Bruttowertschöpfung, 
Bruttoproduktionswert und Vorleistungen 
für den Großhandel einschließlich Han
delsvermittlung und für den Einzelhan
del. 

Ausgangsjahr für die Entstehungsrechnung 
des Handels ist das Jahr 1978, für das 
aus der totalen Handels- und Gaststät
tenzählung (HGZ) 1979 Umsätze (Betriebe) 
in tiefer Gliederung vorliegen. Für 
Zwecke der Volkswirtschaftlichen Gesamt
rechnungen erfolgte eine Sonderaufberei
tung nach dem Schwerpunkt des Unterneh
mens. Für die Jahre 1980 bis 1983 wurden 
für Groß- und Einzelhandel (außer Wz-Be
reich 437 10: Tankstellen, Absatz in 
fremden Namen) Umsätze nach örtlichen 
Einheiten aus dem Monatsbericht des 
Groß- und Einzelhandels verwendet. 

Für die Handelsvermittlung und den Wz
Bereich 437 10 standen nur die Umsätze 
(Unternehmen) aus der Jahreserhebung der 
Handelsvermittlung zur Verfügung, die 
mit Hilfe von Umstellungsfaktoren aus 
der HGZ 1979 auf örtliche Einheiten um
gestellt wurden. Für 1979 wurden die Um
satzwerte durch Interpolation ermittelt. 

Zur Ermittlung des Rohertrags wurden 
länderspezifische Rohertragsquoten aus 
den Jahreserhebungen des Groß- und Ein
zelhandels und der Handelsvermittlung an 
die Umsätze angelegt. Für 1978 mußten 
die Quoten des Jahres 1979 hilfsweise 
verwendet werden. 

Vorläufig koordinierte Bruttoproduk
tionswerte für die Bundesländer - außer 
Berlin (West) - wurden durch Koordinie
rung der Umsätze, vorläufig koordinierte 
Wertschöpfungswerte durch Koordinierung 
der Roherträge auf die Bruttoproduk
tionswerte bzw. die Bruttowertschöpfung 
für das Bundesgebiet ohne Berlin 
(West) - ermittelt. 

Die Ermittlung revidierter Werte für die 
Jahre 1970 bis 1977 erfolgte durch Umko-
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ord'inierung der Werte der zuletzt vor
liegenden Rückschreibung auf die neuen 
Bundeswerte - ohne Berlin (West) - der 
Revision 1985. 

Für die Großhandelsbereiche BALM und 
Erdölbevorratungsverband erfolgte die 
Berechnung nach gesonderten Methoden. So 
wurden die Bundesansätze für Bruttopro
duktionswert bzw. Bruttowertschöpfung 
der BALM mit Hilfe der Länderanteile von 
Bruttoproduktionswert bzw. Bruttowert
schöpfung der Summe der Großhandelsbe
reiche "Großhandel mit Getreide, Futter
und Düngemitteln, Tieren" und "Großhan
del mit Nahrungsmitteln, Getränken, Ta
bakwaren" des jeweiligen Berechnungsjah
res auf die Länder verteilt. Für die 
Aufteilung des Ansatzes für den Erdölbe
vorratungsverband wurden die Länderan
teile am Durchsatz von Rohöl und Halb
fertigprodukten verwendet. 

Die Werte für die Unterbereiche BALM und 
Erdölbevorratungsverband sind in der 
Länderberechnung ab 1978 gesondert aus
gewiesen, in den Jahren vor 1978 sind 
sie in den Großhandelsbereichen enthal
ten. 

Die Vorleistungen errechnen sich als 
Differenz aus den koordinierten Produk
tionswerten und der koordinierten Wert
schöpfung. 

1.6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Der Wirtschaftsbereich Verkehr und Nach
richtenübermittlung ist Koordinierungs
aufgabe des Statistischen Landesamtes 
der Freien Hansestadt Bremen. Dieser 
Wirtschaftsbereich wird zunächst in vier 
Hauptbereiche (Eisenbahnen; Schiffahrt, 
Wasserstraßen und Häfen; Deutsche Bun
despost; Übriger Verkehr) aufgegliedert. 
Mit Ausnahme der Deutschen Bundespost 
werden die Hauptbereiche weiter in Teil
bereiche unterteilt, so daß insgesamt 
neun kleinste systematische Einheiten 
entstehen, für die die Bruttowertschöp
fung berechnet wird. Bruttoproduktions
wert und Vorleistungen werden dagegen 
nur für die Hauptbereiche ermittelt. Im 
Wirtschaftsbereich Verkehr und Nachrich
tenübermittlung werden überwiegend Bun
deswerte aus den volkswirtschaftlichen 
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Gesamtrechnungen des Statistischen Bun
desamtes auf die Länder verteilt, so daß 
eine nachträgliche Koordinierung der 
Länderwerte auf den entsprechenden Bun
deswert nicht erforderlich ist. Teilwei
se werden die Länderwerte auch zunächst 
unabhängig von den Bundeswerten berech
net; in diesen Fällen fallen für die Ag
gregate der betroffenen kleinsten syste
matischen Einheiten unkoordinierte Werte 
an, die nachträglich koordiniert werden. 
Veröffentlicht werden die koordinierte 
Bruttowertschöpfung, koordinierten Pro
duktionswerte und Vorleistungen nur für 
den Wirtschaftsbereich Verkehr und Nach
richtenübermittlung insgesamt. 

Die bisher berechneten Länderwerte des 
Bereichs Verkehr und Nachrichtenüber
mittlung haben durch die Revision 1985 
- abgesehen von der Abstimmung auf revi
dierte Bundeswerte - keine methodisch 
bedingten Änderungen erfahren. Infolge 
der unzureichenden Datenlage im Sektor 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ist 
es weitgehend nicht möglich, bei der Be
rechnung der Länderwerte den Bruttopro
duktionswert, die Vorleistungen und die 
Bruttowertschöpfung unabhängig voneinan
der zu ermitteln. Bruttoproduktionswert 
und Bruttowertschöpfung der einzelnen 
Teilbereiche können nur anhand gleicher 
Schlüsselwerte aus den entsprechenden 
Bundeswerten ermittelt werden bzw. mit 
denselben Fortschreibungsgrößen aus den 
Vorjahreswerten. Die Vorleistungen erge
ben sich jeweils als Differenz zwischen 
Produktionswert und Wertschöpfung. 

Als Schlüssel- oder Fortschreibungsgrö
ßen werden die folgenden länderweise 
vorliegenden Daten verwendet: Beschäf
tigte bei der Deutschen Bundesbahn sowie 
den nichtbundeseigenen Eisenbahnen (im 
Teilbereich Eisenbahnen); Güterumschlag 
in Binnenhäfen ( im Teilbereich Binnen
schiffahrt, -wasserstraßen und -häfen) ; 
DM- und Deviseneinnahmen der deutschen 
Seeschiffahrt sowie der Güterumschlag in 
Seehäfen ( im Teilbereich See- und Kü
stenschiffahrt, Seehäfen); Beschäftigte 
der Bundespost (im Teilbereich Deutsche 
Bundespost) ; Einnahmen im Linien- und 
Gelegenheitsverkehr (im Teilbereich Per
sonenbeförderung im Straßenverkehr); 
Frachteinnahmen sowie sozial versiche
rungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer 
(im Teilbereich Güterbeförderung im 
Straßenverkehr, einschließlich Transport 



in Rohrleitungen ) ; Beschäftigte bei 
Luftverkehrsgesellschaften sowie die 
Verkehrsleistung der deutschen Verkehrs
flughäfen (im Teilbereich Luftfahrt, 
Flugplätze 1 ) ; Einnahmen im Linien- und 
Gelegenheitsverkehr der Personenbeförde
rung im Straßenverkehr sowie Frachtein
nahmen der Güterbeförderung im Straßen
verkehr (im Teilbereich Spedition, La
gerei, Verkehrsvermittlung). Für Jahre, 
in denen Ergebnisse der Umsatzsteuersta
tistik vorliegen, werden die Größen zur 
Ermittlung von Bruttoproduktionswert, 
Bruttowertschöpfung und Vorleistungen 
der einzelnen Länder hieraus berechnet, 
und zwar für alle Teilbereiche innerhalb 
des Sektors Verkehr und Nachrichtenüber
mittlung, außer den Teilbereichen Eisen
bahnen, See- und Küstenschiffahrt, See
häfen, Luftverkehr, Deutsche Bundespost, 
sowie Personenbeförderung im Straßenver
kehr (teilweise). 

1.7 Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen 

Die Koordinierungsaufgabe für den Wirt
schaftsbereich Kreditinstitute, Versi
cherungsunternehmen obliegt dem Hessi
schen Statistischen Landesamt. Dieser 
Wirtschaftsbereich wird dabei in die 
beiden Teilbereiche Kredit- und sonstige 
Finanzierungsinstitute sowie Versiche
rungsunternehmen aufgegliedert, für die 
gesonderte unkoordinierte und koordi
nierte Produktionswerte, Vorleistungen 
und die Bruttowertschöpfung berechnet 
werden. Zur Veröffentlichung gelangen 
koordinierte Produktionswerte und Vor
leistungen lediglich für den Bereich 
Kreditinstitute und Versicherungsunter
nehmen insgesamt, die koordinierte Brut
towertschöpfung darüber hinaus auch für 
die beiden Teilbereiche. 

1 Die Berechnungen im Teilbereich 
"Luftfahrt, Flugplätze" werden für 
den Arbeitskreis "Volkswirtschaftli
che Gesamtrechnungen der Länder" vom 
Amt für Statistik, Wahlen, Einwohner
wesen der Stadt Frankfurt/Main durch
geführt. 

Im Teilbereich Kreditinstitute kommt als 
Berechnungsverfahren eine Schlüsselung 
der vom Statistischen Bundesamt für das 
Bundesgebiet ermittelten Produktionswer
te und Vorleistungen auf die Länder zur 
Anwendung. Beide Aggregate werden für 
jede der sieben Bankengruppen 

I. 
II. 
III. 
IV. 

v. 

VI. 
VII. 

Kreditbanken; 
Sparkassen; 
Kreditgenossenschaften; 
Girozentralen, genossenschaft
liche Zentralbanken, Realkredit
institute, Teilzahlungsbanken; 
Kreditinstitute mit Sonderauf
gaben; 
Bausparkassen; 
Deutsche Bundesbank 

berechnet. 

Zuerst wird der Produktionswert auf die 
Länder verteilt. Zur Schlüsselung dienen 
fast ausschließlich Regionalangaben über 
Einlagen und Kredite als die für eine 
Produktionswertberechnung maßgeblichen 
Größen. Im einzelnen wird folgenderma
ßen verfahren: Bei den Bankengruppen I 
bis IV ist zwischen dem Nichtbanken- und 
dem Interbankengeschäft zu differenzie
ren. Nur für das Geschäft mit Unterneh
men, privaten Haushalten und Gebietskör
perschaften liefern die Auszüge aus der 
monatlichen Bilanzstatistik Regionalan
gaben über Einlagen und Kredite, aufge
gliedert nach den vier Bankengruppen. 
Der auf das Interbankengeschäft entfal
lende Teil des Produktionswertes läßt 
sich dagegen nur für die vier Banken
gruppen insgesamt mit den entsprechenden 
Einlagen und Krediten als Schlüsselgröße 
auf die Länder verteilen. Bei der Ban
kengruppe V werden ebenfalls von der 
Bundesbank zur Verfügung gestellte Anga
ben über die maßgeblichen Einlagen und 
Kredite zur Schlüsselung des Produk
tionswertes auf die Länder verwendet. 
Der Produktionswert der Bankengruppe VI 
wird mit länderweisen Angaben über das 
Bauspargeschäft aus einer Statistik des 
Bausparkassenverbandes regionalisiert. 
Die Aufteilung des Produktionswertes der 
Deutschen Bundesbank (Gruppe VII) er
folgt in zwei Schritten. Zuerst wird der 
vom Statistischen Bundesamt ermittelte 
Produktionswert nach den Beschäftigten
relationen auf das Direktorium der Deut
schen Bundesbank einerseits und auf die 
Landeszentralbanken andererseits ver
teilt. Der so errechnete Produktionswert 
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des Direktoriums entfällt entsprechend 
dessen Sitz und Lage auf das L~nd Hes
sen. Bei der Regionalisierung des auf 
die Landeszentralbanken entfallenden 
Teils kommen wieder Angaben über die Hö
he der Einlagen und Kredite zum Zuge, 
die den Vierteljahresberichten dieser 
Institute entnommen werden. 

Durch Summierung seiner Produktionswerte 
aus den einzelnen Bankengruppen ergibt 
sich für jedes Land der Produktionswert 
im Bereich Kreditinstitute. 

Bundeszahlen für die Vorleistungen in 
den einzelnen Bankengruppen werden eben
falls vom Statistischen Bundesamt zur 
Verfügung gestellt. Bezüglich der 
Schlüsselgrößen und des Rechenganges 
herrscht Identität mit dem entsprechen
den Vorgehen beim Produktionswert. Die 
Bruttowertschöpfung im Bereich Kreditin
stitute errechnet sich für jedes Land 
durch Subtraktion seiner Vorleistung vom 
Produktionswert. 

Auch im Teilbereich Versicherungsunter
nehmen kommt als Berechnungsverfahren 
eine Schlüsselung der vom Statistischen 
Bundesamt für das Bundesgebiet ermittel
ten Produktionswerte und Vorleistungen 
auf die Länder zur Anwendung. Als 
Schlüsselgröße dienen die im Rahmen der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
ermittelten regionalen Erwerbstätigen
zahlen der Versicherungsunternehmen. We
gen der Eigenberechnung Berlins müssen 
hier die Länderwerte beider Aggregate 
ebenfalls auf den Bundeswert koordiniert 
werden. Anschließend wird für jedes Land 
die Bruttowertschöpfung im Bereich Ver
sicherungsunternehmen durch Subtraktion 
seiner Vorleistungen vom Produktionswert 
ermittelt. 

1.8 Wohnungsvermietung 

In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech
nungen umfaßt der zum Sektor Unternehmen 
gehörende Wirtschaftsbereich Wohnungs
vermietung die gewerbliche Wohnungsver
mietung, unabhängig davon, ob der wirt
schaftliche Schwerpunkt der vermietenden 
Institutionen im Grundstücks- und Woh
nungswesen oder in anderen Wirtschafts
bereichen liegt, die nichtgewerbliche 
Wohnungsvermietung und die Nutzung von 
Eigentümerwohnungen. Die Berechnung der 
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Wohnungsvermietung ist in den Volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen der Länder 
Koordinierungsaufgabe des Statistischen 
Landesamtes Rheinland-Pfalz. Der Bereich 
Wohnungsvermietung wird bei der Berech
nung von unkoordinierten und koordinier
ten Produktionswerten, Vorleistungen und 
der Bruttowertschöpfung nicht weiter 
aufgegliedert, andererseits bei der Ver
öffentlichung auch nicht mit anderen Be
reichen zusammengefaßt. 

Die Entstehungsrechnung im Bereich Woh
nungsvermietung geht von,den Ergebnissen 
der totalen Gebäude- und Wohnungszählung 
1968 aus, die zum Stichtag 25.10.1968 
unter anderem die Anzahl und Gesamt
fläche der Wohnungen (Mietwohnungen und 
Eigentümerwohnungen nach Baualtersstufen 
und Finanzierungsform) sowie den durch
schnittlichen Mietpreis je qm ermittel
te. Von diesem Wohnungsbestand werden 
diejenigen in der Gebäude- und Wohnungs
zählung gesondert ausgewiesenen Wohnun
gen abgezogen, die im Jahre 1968 fertig
gestellt wurden; das Ergebnis ist der 
Wohnungsbestand zum 31.12.1967. Die Jah
resendbestände an Wohnungen für die Jah
re 1968 ff. werden durch die laufende 
Wohnungsfortschreibung berechnet, indem 
zu dem jeweiligen Vorjahresbestand der 
jährliche Reinzugang (Rohzugang abzüg
lich Abgang) an Wohnungen laut Baufer
tigstellungsstatistik addiert wird. Die 
Baufertigstellungsstatistik ist zwar 
eine Totalerhebung, muß jedoch insbeson
dere bei den Abgängen Erfassungslücken 
in Kauf nehmen, so daß die Ergebnisse 
der Wohnungsfortschreibung teilweise er
höhte Bestandszahlen ausweisen. Anderer
seits sind bei der Gebäude- und Woh
nungszählung wie bei jeder primärstati
stischen Großzählung Erfassungslücken 
nicht auszuschließen, die zu einer Un
terschreitung des wahren Wohnungsbestan
des am Zählungsstichtag führen. Die 
Überhöhung der Wohnungsfortschreibung 
und die mögliche Untererfassung der Woh
nungszählung haben zur Folge, daß der 
fortgeschriebene Wohnungsbestand in der 
Regel höher ist als der in einer neuen 
Wohnungszählung tatsächlich gezählte 
Wohnungsbestand. 

Aus den Ergebnissen der Gebäude- und 
Wohnungszählung 1968 ergibt sich der 
durchschnittliche Mietpreis je Wohnung, 
indem die Wohnfläche der Mietwohnungen 
und der Eigentümerwohnungen mit dem 



durchschnittlichen Mietpreis je qm mul
tipliziert und durch die Anzahl der Woh
nungen dividiert wird. Der jährliche 
Mietpreis - das ist das zwölffache des 
in der Gebäude- und Wohnungszählung er
mittelten monatlichen Mietpreises - je 
Wohnung von 1968 wird für die Berichts
jahre 1969 ff. fortgeschrieben entspre
chend der Entwicklung der bundesdurch
schni ttlichen Wohnungsmieten aus der 
laufenden Verbraucherpreisstatistik. Zu 
diesem Zweck wird aus· den jahresdurch
schnittlichen Monatsmietpreisen je Woh
nung laut Verbraucherpreisstatistik eine 
zeitliche Meßzahlenreihe auf der Basis 
Jahresdurchschnitt 1968 100 % gebil
det. Der jährliche Mietpreis für die ge
nannten Berichtsjahre ergibt · sich dann 
durch Multiplikation der jeweiligen Meß
zahl mit dem jährlichen Mietpreis je 
Wohnung von 1968. Bei der Verwendung der 
Verbraucherpreisstatistik muß - abgese
hen von dem Nachteil, daß keine länder
spezifischen Wohnungsmieten in die Ent
stehungsrechnung eingehen - in Kauf ge
nommen werden, daß es sich um eine Re
präsentativstatistik handelt, und daß 
die ausgewiesenen Wohnungsmieten sich 
nur auf wenige ausgewählte Wohnungstypen 
beziehen. Der Bruttomietwert sämtlicher 
Wohnungen wird für jedes Berichtsjahr 
berechnet, indem der in der Gebäude- und 
Wohnungszählung 1968 direkt ermittelte 
oder daraus fortgeschriebene jährliche 
Mietpreis je Wohnung mit dem nach dem 
o.a. Verfahren gewonnenen Wohnungsbe
stand zum jeweiligen Jahresende multi-

~liziert wird. Dieser Bruttomietwert ist 
der unkoordinierte Produktionswert des 
Wirtschaftsbereichs Wohnungsvermietung. 
Im weiteren Verlauf der Entstehungsrech
nung werden die Vorleistungen als kon
stante Funktion des Produktionswertes 
geschätzt. Die unkoordinierten Vorlei
stungen ergeben sich für jedes Berichts7 
jahr durch Multiplikation des Produk
tionswertes mit dem Quotienten "Vor
leistungen dividiert durch Jahresmiet
wert von Mietwohnungen und Eigentümer
wohnungen laut Kostenstrukturerhebung in 
der Wohnungswirtschaft für das Jahr 
1953". Die Kostenstrukturerhebung in der 
Wohnungswirtschaft, die seit 1953 nicht 
mehr wiederholt wurde, erfaßte als Re
präsentati verhebung nur eine verhältnis
mäßig geringe Anzahl ausgewählter Grund
stücke, hatte jedoch gegenüber den spä
teren Kostenstrukturerhebungen in ande
ren Wirtschaftsbereichen den Vorzug, daß 

sie sich auf eine Auskunftspflicht der 
Grundstückseigentümer stützen konnte. 
Für die Entstehungsrechnung werden aus 
der Kostenstrukturerhebung nur bundes
durchschnittliche Vorleistungsquoten 
verwendet. Die Differenz zwischen dem 
unkoordinierten Produktionswert und den 
unkoordinierten Vorleistungen jedes Jah
res ist die unkoordinierte Bruttowert
schöpfung der Wohnungsvermietung. 

1.9 Sonstige Dienstleistungen 

Die Entstehungsrechnung der nicht ande
ren Bereichen des Sektors Unternehmen 
zuzuordnenden "Sonstigen Dienstleistun
gen" ist in den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen der Länder der Bundes
republik Deutschland Koordinierungsauf
gabe des Bayerischen Landesamtes für 
Statistik und Datenverarbeitung. Die 
Sonstigen Dienstleistungen werden dabei 
in folgende vier Wirtschaftsbereiche 
aufgegliedert: 

- Gastgewerbe, Heime, 
- Bildung, Wissenschaft, Kultur usw., 

Verlagsgewerbe, 
- Gesundheits- und Veterinärwesen, 
- Übrige Dienstleistungen. 

Der Unterbereich "Übrige Dienstleistun
gen" wird noch weiter in zwei Teilbe
reiche untergliedert: "Handwerkliche 
Dienstleistungen" und "Restliche Dienst
leistungen". Für die entstehenden fünf 
kleinsten systematischen Einheiten wer
den unkoordinierte Produktionswerte, 
Vorleistungen und die Bruttowertschöp
fung berechnet. 

In den meisten Teilbereichen des Wirt
schaftsbereichs Sonstige Dienstleistun
gen bilden nach Einführung des sog. 
Nettosystems zwar immer noch die steuer
baren Umsätze (Umsätze ohne Umsatz
steuer) der laufenden Umsatzsteuerstati
stik das Rückgrat der Berechnungen, aber 
es wird nach Möglichkeit zunehmend auf 
andere Statistiken übergegangen. 

Im Rahmen der Revision der Entstehungs
rechnung 1983 nach dem Nettosystem ist 
folgendermaßen vorgegangen worden: Für 
alle Unterbereiche wurde im Jahr 1980 
eine Eckjahresberechnung (fundierte Be
rechnung nach neuesten statistischen 
Unterlagen) durchgeführt, und zwar je-
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weils für Produktionswerte und Vorlei
stungen. Die Bruttowertschöpfung ergab 
sich nach Abzug der Vorleistungen vom 
Produktionswert. Danach erfolgte zu
nächst in der Regel eine Rückrechnung 
auf das Jahr 1979. Der Produktionswert 
wurde dabei anhand der ~•vergleichbaren 
Umsätze" ermittelt, während die Vorlei
stungen sowohl 1980 als auch 1979 anhand 
von Ergebnissen der Kostenstrukturerhe
bungen in verschiedenen Bereichen ge
schätzt wurden. Im Anschluß daran er
folgte, ausgehend von den so ermittelten 
Ergebnissen 1979, ~ine Rückschreibung 
von Produktionswerten und Vorleistungen 
bis zum Jahr 1970 durch Zugrundelegung 
der Entwicklung der vor der Revision 
1983 gültigen Werte. Die entstandene 
Differenz im Jahr 1970 zwischen den so 
zurückgeschriebenen Werten und den bun
deseinheitlich umgerechneten Länderer
gebnissen in diesem Jahr, wurde an
schließend noch auf die folgenden Jahre 
so verteilt, daß die Werte im Jahr 1979 
unverändert blieben. 

Bei den laufenden jährlichen Originärbe
rechnungen ab 1980 wird im wesentlichen 
so verfahren, daß für die Jahre, in wel
chen eine Umsatzsteuerstatistik vorliegt 
(Jahre mit gerader Jahreszahl), in vie
len Unterbereichen die Umsätze aus die
ser Statistik zur Berechnung des Produk
tionswertes herangezogen werden. Da es 
sich dabei aber um Unternehmensumsätze 
handelt, müssen diese Werte im Hinblick 
auf eine bessere regionale Abgrenzung 
auf geschätzte Ergebnisse für Arbeits
stätten (örtliche Einheiten) umgerechnet 
werden. Die bisherigen, dafür verwende
ten sog. Umstellungsfaktoren stammen 
noch aus der Arbeitsstättenzählung 1970 
bzw. aus der Handels- und Gaststätten
zählung 1979. Für die Berichtsjahre ohne 
Umsatzsteuerstatistik wurden die Umsätze 
mit Hilfe der "vergleichbaren Umsätze" 
geschätzt. 

In den fünf Unterbereichen des Bereichs 
Sonstige Dienstleistungen werden bei den 
laufenden Originärberechnungen folgende 
Materialgrundlagen verwendet (mit Hin
weisen zur Berechnungsmethode): 

Im Bereich Gastgewerbe, Heime werden zur 
Ermittlung des Produktionswertes bei al
len Wirtschaftsgruppen und -untergruppen 
Umsätze aus der Umsatzsteuerstatistik 
herangezogen, welche auf örtliche Ein-
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heiten umgestellt werden anhand von Um
sätzen aus der Handels- und Gaststätten
zählung (zuletzt 1979 für das Jahr 
1978) . Die Vorleistungen in diesem Be
reich basieren auf Kostenkomponenten der 
Kostenstrukturstatistik, welche in den 
Dienstleistungsbereichen im Abstand von 
zwei bzw. vier Jahren durchgeführt wird. 

Beim Bereich Bildung, Wissenschaft, Kul
tur usw. , Verlagsgewerbe wird zur Er
mittlung des Produktionswertes in den 
meisten Wirtschaftsgruppen und -unter
gruppen ebenfalls von den steuerbaren 
Umsätzen der Umsatzsteuerstatistik aus
gegangen. Die Umstellung auf örtliche 
Einheiten wurde mit den Löhnen und Ge
hältern aus der Arbeitsstättenzählung 
1970 vorgenommen. Im Teilbereich Rund
funk- und Fernsehanstalten werden der 
Berechnung des Produktionswertes die 
Gebühreneinnahmen und sonstige Erträge 
aus dem ARD-Jahrbuch bzw. nach Angaben 
des ZDF zugrundegelegt. Mit Ausnahme im 
Unterbereich Rundfunk- und Fernsehan
stalten, stammen die Ergebnisse zur Er
mittlung der Vorleistungen aus der Ko
stenstrukturstatistik. Die Vorleistungen 
bei den Rundfunk- und Fernsehanstalten 
basieren auf Betriebsaufwendungen aus 
den vorerwähnten Unterlagen der ARD und 
des ZDF. 

Für den Produktionswert des Bereichs Ge
sundheits- und Veterinärwesen bilden 
hauptsächlich die Honorareinnahmen aus 
der Kassenpraxis nach Angaben der kas
senärztlichen bzw. kassenzahnärztlichen 
Bundesvereinigung die Grundlage der Be
rechnung. Als weitere Unterlagen dafür 
dienen Angaben aus der Krankenhaussta
tistik sowie wiederum Ergebnisse der Um
satzsteuerstatistik. Die Vorleistungen 
entstammen Ergebnissen der Kostenstruk
turstatistik für diesen Bereich. 

Im Rahmen der Berechnungen der Produk
tionswerte des Bereichs Ubrige Dienst
leistungen werden für den Teilbereich 
Handwerkliche Dienstleistungen Umsätze 
aus der Handwerkszählung 1977 und zu de
ren Fortschreibung steuerbare Umsätze 
der Umsatzsteuerstatistik verwendet. Für 
den zweiten Teilbereich Restliche 
Dienstleistungen, werden wiederum vor
wiegend steuerbare Umsätze der Umsatzs
teuerstatistik herangezogen sowie für 
eine Wirtschaftsuntergruppe auch sozial
versicherungspflichtig Beschäftigte aus 



der Beschäftigtenstatistik der Bundesan
stalt für Arbeit (zur Fortschreibung) 
bzw. für eine sog. Eckjahresberechnung 
Löhne und Gehälter aus der Arbeitsstät
tenzählung. Die Vorleistungen basieren 
auf Kostenkomponenten der Kostenstruk
turstatistik für die beiden Teilberei
che. 

1.10 Staat 

Der Sektor Staat ist im Rahmen der Ar
beitsteilung des Arbeitskreises Koordi
nierungsaufgabe des Statistischen Lan
desamtes Schleswig-Holstein. 

Der Staat umfaßt in den Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen die beiden 
Hauptbereiche Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung; ausgeschlossen blei
ben dabei die im Eigentum der Gebiets
körperschaften oder der Sozialversiche
rung stehenden Unternehmen unabhängig 
von deren Rechtsform und die Grund-, Ka
pital- und Sondervermögen der Gebiets
körperschaften. Die Gebietskörperschaf
ten werden weiter in die vier Teilberei
che Bund (ziviler Bereich) , Bund (Ver
teidigung), Länder (einschließlich 
Stadtstaaten) und Gemeinden (einschließ
lich Gemeindeverbände und kommunale 
Zweckverbände) aufgegliedert. Für die 
auf diese Weise entstehenden fünf klein
sten systematischen Einheiten werden ge
sonderte Produktionswerte, Vorleistungen 
und die Bruttowertschöpfung berechnet. 
Die Bruttowertschöpfung wird für die 
beiden Hauptbereiche des Sektors Staat, 

die Produktionswerte und Vorleistungen 
werden nur für den Staat insgesamt ver
öffentlicht. Die Entstehungsrechnung des 
Staates weicht in der Länderrechnung von 
dem üblichen Verfahren, das in den ande
ren Sektoren angewendet wird, von Grund 
auf ab. Während der übliche Gang der 
Entstehungsrechnung vom Produktionswert 
bzw. ggf. seinen Komponenten über die 
Vorleistungen bis zur Bruttowertschöp
fung und weiter nach Berücksichtigung 
der Abschreibungen, indirekten Steuern 
und Subventionen zum Nettoinlandsprodukt 
zu Faktorkosten führt, geht die Entste
hungsrechnung des Staates umgekehrt von 
den staatlichen Personalausgaben aus, 
die als Bei trag zum Nettoinlandsprodukt 
zu Faktorkosten definiert werden. Durch 
Addition der von staatlichen Institutio
nen gezahlten Produktionssteuern und der 

Abschreibungen des Staates - empfangene 
Subventionen sind nur im Sektor Unter
nehmen zu berücksichtigen - zu den Per
sonalausgaben ergibt sich die Brutto
wertschöpfung des Staates, aus der dann 
durch Addition der Vorleistungen - zu
sammengesetzt aus den Käufen für die 
laufende Produktion und den Käufen für 
selbsterstellte Anlagen der Produk
tionswert ermittelt wird. 

Der erste Rechenschritt bei der Entste
hungsrechnung des Staates in der Länder
rechnung besteht somit in der Aufteilung 
der in den Volkswirtschaftlichen Gesamt
rechnungen des Statistischen Bundesamtes 
jährlich ermittelten Bundeswerte der 
Personalausgaben der einzelnen Teilbe
reiche des Staatssektors auf die Länder. 
Im Teilbereich Bund (ziviler Bereich) 
dient als Aufteilungsschlüssel das Pro
dukt aus der auf die einzelnen Länder 
entfallenden Zahl der Bediensteten der 
Bundesverwaltung gemäß der laufenden 
Personalstandstatistik und dem bundes
durchschnittlichen Jahresverdienst der 
Bundesbediensteten, da die laufende Jah
resrechnungsstatistik der öffentlichen 
Finanzwirtschaft die Personalausgaben 
des Bundes nur ohne regionale Aufgliede
rung angibt. Die Personalstandstatistik 
schließt bei den Bundesbediensteten auch 
die Zivilbediensteten der Bundeswehr mit 
ein, die für Zwecke der Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen herausgerechnet 
und dem Teilbereich Bund (Verteidigung) 
zugeordnet werden müssen. Angaben über 
die Zivilbediensteten der Bundeswehr 
liegen länderweise für das Berichtsjahr 

1970 aus der Arbeitsstättenzählung 1970 
vor; ab Berichtsjahr 1975 stehen Zahlen 
für interne Berechnungen zur Verfügung. 
Für die übrigen Jahre des Revisionszeit
raumes 1971 bis 197 4 wurden die Werte 
von 1970 und 1975 linear interpoliert. 

Im Teilbereich Bund (Verteidigung) wird 
der Bundeswert der Personalausgaben nach 
der Anzahl der Soldaten und der nach dem 
o.a. Verfahren ermittelten Zivilbedien
steten der Bundeswehr auf die Länder 
aufgeteilt; vgl. hierzu Abschnitt 4.2. 

Im Teilbereich Länder (einschließlich 
Stadtstaaten) liegen die Personalausga
ben in Form von landesspezifischen Anga
ben über die Beamtenbezüge, Angestell
tenvergütungen, Arbeiterlöhne, Unfall
versicherungsbeiträge und sonstige Per-
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sonalausgaben (nicht aufteilbare Perso
nalausgaben, Beihilfen und Unterstüt
zungen, Beschäftigungsentgelte, sonst __ ige 
Vergütungen) unmittelbar aus der laufen
den Jahresrechnungsstatistik der öffent
lichen Finanzwirtschaft vor. Lediglich 
der aus den Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen des Statistischen Bundes
amtes übernommene Bundeswert der unter
stellten Sozialbeiträge 2 muß behelfs
mäßig nach den Bezügen der Landesbeamten 
auf die Länder verteilt werden. Auch im 
Teilbereich Gemeinden (einschließlich 
Gemeindeverbände und kommunale Zweckver
bände) liegen landesspezifische Angaben 
über die kommunalen Personalausgaben aus 
der Jahresrechnungsstatistik vor. Die 
Bundeswerte der unterstellten Sozialbei
träge für die Beamtenversorgung werden 
nach den Bezügen der Kommunalbeamten auf 
die Länder verteilt. 

Im Bereich Sozialversicherung wird der 
Bundeswert der Personalausgaben ab Be
richtsjahr 1974 nach den aus der laufen
den Personalstandstatistik in regionaler 
Gliederung anfallenden Personalzahlen 
der Sozialversicherungsträger unter Bun
des- oder unter Landesaufsicht ein
schließlich der Ersatzkassen und der 
Bundesanstalt für Arbeit auf die Länder 
aufgeteilt. Als Aufteilungsschlüssel für 
das Berichtsjahr 1970 dienen die Be
schäftigtenzahlen des Bereichs Sozial
versicherung aus der Arbeitsstättenzäh
lung 1970; für die Jahre 1971 bis 1973 
wird eine lineare Interpolation der Be
schäftigtenzahlen von 1970 und 1974 vor
genommen. 

Die nächsten Rechenschritte in der Ent
stehungsrechnung des Staates bestehen in 
der Aufteilung der Bundeswerte der Pro
duktionssteuern und der Abschreibungen 
der einzelnen Teilbereiche des Staats
sektors auf die Länder. Aufteilungs
schlüssel für Abschreibungen und Produk-

2 Diese Sozialbeiträge werden als Ge
genwert für die Beamtenpensionen un
terstellt. Sie umfassen somit haupt
sächlich Beiträge zu einem fiktiven 
Pensionsfonds, der dem Zweck dient, 
das Einkommen der Beamten mit dem der 
Angestellten und Arbeiter vergleich
bar darzustellen. 
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tionssteuern sind die Personalausgaben 
insgesamt; die Schlüsseldaten fallen 
durch die Berechnung der Personalausga
ben im Verlauf der Entstehungsrechnung 
selbst an. 

Die Vorleistungen des Staates setzen 
sich aus Käufen für die laufende Produk
tion und Käufen für selbsterstellte An
lagen zusammen. Die Aufteilung der Käufe 
für die laufende Produktion erfolgt in 
den einzelnen Teilbereichen des Staats
sektors unterschiedlich. Bei den Ge
bietskörperschaften setzen sich die 
Käufe für die laufende Produktion aus 
den Käufen für Verwaltungsleistungen, 
den Käufen von privaten Organisationen 
ohne Erwerbszweck und den Instandhal
tungskosten für Verkehrsbauten - deren 
Wert als Pauschalbetrag in Höhe von 10 % 
der Ausgaben für Verkehrsbauten laut 
Jahresrechnungsstatistik der öffentli
chen Finanzwirtschaft geschätzt wird -
zusammen. Bei den Käufen für Verwal
tungsleistungen und den Käufen von pri
vaten Organisationen ohne Erwerbszweck 
dienen als Aufteilungsschlüssel die in 
der Entstehungsrechnung ermittelte Brut
towertschöpfung (Teilbereiche Bund zi
viler Bereich und Bund Verteidigung) 
oder aus der Jahresrechnungsstatistik 
der öffentlichen Finanzwirtschaft zu 
entnehmende Angaben über entsprechende 
Aufwandspositionen (Teilbereiche Länder 
und Gemeinden). Im Bereich Sozialver
sicherung setzen sich die Käufe für die 
laufende Produktion aus den Sachkäufen 
der Sozialversicherung und den übrigen 
Käufen zusammen; der Bundeswert der 
Sachkäufe wird hier auf die Länder nach 
der jahresdurchschnittlichen Wohnbevöl
kerung, der Bundeswert der übrigen Käufe 
nach den Verkäufen der Länder und Ge
meinden an die Sozialversicherung laut 
Jahresrechnungsstatistik der öffentli
chen Finanzwirtschaft aufgeteilt. Die 
Käufe für selbsterstellte Anlagen werden 
in allen Teilbereichen nach den inner
halb der Berechnung angefallenen Käufen 
für die laufende Produktion auf die Län
der verteilt. 

1.11 Private Haushalte und private Organisationen ohne 
Erwerbszweck 

Die Berechnung des Sektors Private Haus
halte und private Organisationen ohne 
Erwerbszweck obliegt als Koordinierungs-



aufgabe dem Bayerischen Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung. Dieser 
Sektor wird in die privaten Haushalte 
(häusliche Dienste) einerseits und in 
die privaten Organisationen ohne Er
werbszweck andererseits aufgegliedert; 
die privaten Organisationen werden noch
mals in die Teilbereiche private Orga
nisationen ohne Erwerbszweck (ohne Schu
len, Krankenhäuser u.ä.) und von priva
ten Organisationen ohne Erwerbszweck be
triebene Schulen, Krankenhäuser u.ä. un
terteilt. 

Für die entstehenden kleinsten systema
tischen Einheiten werden seit der Revi
sion 1983 (Nettosystem) nicht nur Pro
duktionswerte, Vorleistungen soweit 
vorhanden - und die Bruttowertschöpfung 
berechnet, sondern für die Unterbereiche 
der privaten Organisationen ohne Er
werbszweck zugleich auch die Bruttoein
kommen aus unselbständiger Arbeit. Da 
bei den privaten Haushalten keine Vor
leistungen sowie auch keine Abschreibun
gen, indirekten Steuern und Subventionen 
anfallen, sind in diesem Unterbereich 
Produktionswert, Bruttowertschöpfung, 
Nettowertschöpfung und Einkommen aus un
selbständiger Arbeit betragsmäßig iden
tisch. Im Rahmen der Entstehungsrechnung 
ist bei den privaten Haushalten die Er
mittlung dieser Größen nicht über origi
när ermittelte Komponenten möglich; die 
verfügbare Datenbasis erlaubt nur eine 
Aufteilung des in den Volkswirtschaftli
chen Gesamtrechnungen des Statistischen 
Bundesamts für das Bundesgebiet errech
neten Wertes nach einer länderweise vor
handenen, sog. Schlüsselgröße. Als 
Schlüsselgröße wurde für die Jahre 1970 
bis 1979 die Anzahl der Erwerbstätigen 
in diesem Unterbereich aus der Volks
und Berufszählung 1970 verwendet. Seit 
1980 wird diese Erwerbstätigenzahl je 
Land mit der Entwicklung bei den sozial
versicherungspflichtig besch~ft.igten Ar
beitnehmern aus der Beschäftigtenstati
stik der Bundesanstalt für Arbeit (BA
Systematik Nr. 900) fortgeschrieben. 

Bei den privaten Organisationen ohne Er
werbszweck wird ab der Revision 1983 in 
der Originärberechnung von den Brutto
einkommen aus unselbständiger Arbeit in 
diesem Bereich ausgegangen. Diese Ergeb
nisse basieren auf einer Originärberech
nung im Jahr 1976 des für die Einkommen 
aus unselbständiger Arbeit in diesem Be-

reich früher zuständigen Koordinierungs
landes Baden-Württemberg. Ab dem Jahre 
1980 werden diese Einkommen der privaten 
Organisationen ohne Erwerbszweck vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung im Rahmen der Entste
hungsrechnung ermittelt, damit die Ver
teilungsrechnung aus terminlichen Grün
den unabhängig von der Entstehungsrech
nung durchgeführt werden kann. Für 
Zwecke der Abstimmung auf entsprechende 
Bundeswerte (für Produktionswert und 
Bruttowertschöpfung) sowie zur getrenn
ten Fortschreibung auf 1981, 1983 usw. 
mit Hilfe von Erwerbstätigen aus der Be
schäftigtenstatistik der Bundesanstalt 
für Arbeit werden die Einkommen aus un
selbständiger Arbeit des Bundesgebiets 
unterteilt in Bundeswerte für die beiden 
Unterbereiche. Diese Bundeswerte im Be
richtsjahr 1980 wurden mit Hilfe der zu
letzt vorliegenden Werte der Bruttowert
schöpfung auf die Länder verteilt. Nach 
Hinzuzählung der Abschreibungen und Pro
duktionssteuern (Steuern nur im zweiten 
Unterbereich) ergeben sich nach Ländern 
die Beträge der Bruttowertschöpfung. Zur 
Berechnung der Vorleistungen in diesen 
Bereichen werden Vorleistungsquoten für 
das Bundesgebiet herangezogen. Die Pro
duktionswerte werden durch Addition von 
Bruttowertschöpfung und Vorleistungen 
ermittelt. Neue Basiswerte der Einkommen 
aus unselbständiger Arbeit bei den pri
vaten Organisationen ohne Erwerbszweck 
können erst nach Vorliegen von Löhnen 
und Gehältern aus einer künftigen Ar
beitsstättenzählung berechnet werden. 

1.12 Posten zwischen unbereinigter Bruttowertschöpfung 
und Bruttoinlandsprodukt 

Im Zusammenhang mit der vom Statisti
schen Landesamt Baden-Württemberg vorge
nommenen Koordinierung werden die 
Rechengänge der. Bereinigung der Brutto
wertschöpfung des Sektors Unternehmen -
Subtraktion der unterstellten Entgelte 
für Bankdienstleistungen - und der Er
mittlung des Bruttoinlandsprodukts zu 
Marktpreisen unter Berücksichtigung der 
Einfuhrabgaben und der nichtabzugsfähi
gen Umsatzsteuer durchgeführt. Zu diesem 
Zweck wird der Bundeswert der unter
stellten Entgelte für Bankdienstleistun
gen aus den Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen des Statistischen Bundes-

43 



amtes auf die Länder nach deren Anteil 
an der unbereinigten Bruttowertschöpfung 
aller Sektoren des Bundesgebietes ver
teilt. Die "unbereinigte Bruttowert
schöpfung aller Sektoren" ist dabei die 
Summe aus der unbereinigten Bruttowert
schöpfung des Sektors Unternehmen, der 
Bruttowertschöpfung des Sektors Staat 
und der Bruttowertschöpfung des Sektors 
Private Haushalte und private Organisa
tionen ohne Erwerbszweck. 

Die Einfuhrabgaben werden im Rahmen der 
Arbeitsteilung der VGR der Länder vom 
zuständigen Statistischen Amt des Saar
landes berechnet. Die Länderrechnung er
folgt grundsätzlich nach derselben Me
thode wie für die übrigen indirekten 
Steuern (vgl. Produktionssteuern) näm
lich im Rahmen der Entstehungsrechnung 
(Inlandskonzept). Die Berechnung wird 
nach Ländern und ausgewählten Abgabenar
ten durchgeführt. Die Differenzierung 
nach Abgabenarten ermöglicht es, mittels 
bereichsbezogener Schlüsselgrößen die 
Unterschiede in der Wirtschaftsstruktur 
der Länder zu berücksichtigen und damit 
eine genauere regionale Aufteilung der 
Einfuhrabgaben auf die Länder vorzuneh
men. Es werden folgende Abgabenarten un
terschieden: Einfuhrzölle, Abschöpfungs
beträge (ab 1973 einschließlich Wäh
rungsausgleichsbeträge) zum Preisaus
gleich bei der Einfuhr landwirtschaftli
cher Erzeugnisse sowie Verbrauchsteuern 
auf Einfuhren. Zu diesen Verbrauchsteu
ern gehören die bei der Einfuhr anfal
lenden Beträge der Kaffeesteuer, Tee
steuer, Branntweinsteuer, Mineralölsteu
er sowie einer Reihe sonstiger Steuern 
(Zucker-, Leuchtmittel-, Tabak-, Bier
und Schaumweinsteuer). Als Schlüsselgrö
ßen zur Ermittlung der Länderwerte wer
den bei den einzelnen Abgabenarten u.a. 
Vorleistungen in tiefer Bereichsgliede
rung, Umsätze, Steuerbeträge usf. aus 
verschiedenen Fachstatistiken verwendet. 
Die Einnahmen des Staates aus Maßnahmen 
des Preisausgleichs wurden früher nicht 
auf die Länder umgerechnet, sondern ent
sprechend dem Sitz der betroffenen Ein
fuhr- und Vorratsstellen den Ländern 
Hessen und Berlin zugeordnet; aufgrund 
methodischer Festlegungen anläßlich der 
VGR-Länderrevision 1981/82 wurde dieses 
Verfahren jedoch geändert. Der betref
fende Bundeswert dieser Abgabenart wird 
nunmehr für alle Jahre nach Anteilen der 
Bruttowertschöpfung des Agrarsektors auf 
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die Länder aufgegliedert. Die Länderer
gebnisse der Einfuhrabgaben werden in 
jeweiligen Preisen und in Preisen des 
Jahres 1980 im Rahmen der Entstehungs
rechnung nur als Summe "Einfuhrabgaben 
insgesamt" veröffentlicht. Die Werte in 
konstanten Preisen werden unter Verwen
dung bundeseinheitlicher Deflationie
rungsfaktoren nach Abgabenarten ermi t
telt und zur Gesamtsumme zusammengefaßt. 

Der Posten nichtabzugsfähige Umsatz
steuer wird ebenfalls im Zuge der Ent
stehungsrechnung vom Saarland nach Län
dern berechnet. Der Gesamtposten umfaßt 
den Teil der in Rechnung gestellten 
Mehrwertsteuer und der abgeführten Ein
fuhrumsatzsteuer, der bei den Käufern 
bei Ermittlung ihrer Umsatzsteuerschuld 
nicht als Vorsteuer abgezogen werden 
kann. Von der Aufkommenseite betrachtet 
umschließt dieser Posten sowohl das Kas
senaufkommen des Staates an Mehrwert
steuer und Einfuhrumsatzsteuer als auch 
die sog. einbehaltene Umsatzsteuer. Die
se Größe bezieht sich auf Umsatzsteuer
beträge, die die Produzenten bei Anwen
dung der Normalregelung lt. UStG hätten 
zahlen müssen, infolge Sonderregelungen 
( für die Landwirtschaft, für Einfuhren 
aus der DDR und Berlin (Ost) sowie gern. 
Berlinförderungsgesetz) jedoch nicht ab
zuführen haben. 

Die VGR-Länderrechnung ermittelt die Ag
gregate für Betriebe bzw. örtlicher Ein
heiten in den Ländern. Bei der Einfuhr
umsatzsteuer wird das Bundesergebnis mit 
Hilfe der regionalisierten Einfuhrzölle 
auf die Länder verteilt (vgl. Einfuhrab
gaben) • Bei der Mehrwertsteuer werden 
unkoordinierte Länderwerte aus den Vor
auszahlungsbeträgen lt. Umsatzsteuersta
tistik errechnet, dabei sind Unterneh
menswerte in Ergebnisse für Betriebe 
(örtl. Einheiten) umzurechnen. In Jah-
ren, in denen keine Umsatzsteuerstati
stik vorliegt, wird mittels Unterlagen 
anderer Fachstatistiken fortgeschrieben. 
Die Summe der sog. einbehaltenen Umsatz
steuer im Bundesgebiet wird in Teilag
gregaten nach Anteilen der Bruttowert
schöpfung der Land- und Forstwirtschaft 
sowie gesonderten fachstatistischen 
Schlüsselzahlen auf die Länder aufge
gliedert. Die Einzelposten der nichtab
zugsfähigen Umsatzsteuer in jeweiligen 
Preisen je Land werden mittels bundes
durchschnittlicher Deflationierungsfak-



toren in Werte auf der Preisbasis 1980 
umgerechnet und als Gesamtsumme veröf
fentlicht. 

1.13 Abschreibungen 

Die sich an das Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen anschließenden Rechengänge 
bis zur Nettowertschöpfung (Nettoin
landsprodukt zu Faktorkosten) umfassen 
die Berechnung der Positionen Abschrei
bungen sowie indirekte Steuern und Sub
ventionen (siehe 1.14). 

Die Berechnung der Abschreibungen wird 
vom Statistischen Landesamt Baden-Würt
temberg durchgeführt. Mit Beginn dieser 
Revision werden die Abschreibungen nicht 
mehr im Rahmen der Koordinierung ge
schätzt, sondern in der prinzipiell 
gleichen Weise wie durch das Stati
stische Bundesamt für die Bundesebene 
berechnet. Damit werden auch in der 
Länderrechnung die Abschreibungen je
weils nach Ausrüstungen und Bauten ge
trennt nach der international gebräuch
lichen "perpetual inventory method" er
mittelt. Abschreibungen, die ein Entgelt 
für die ökonomische Nutzung des Anlage
vermögens sind, werden dabei in Verbin
dung mit der Berechnung des Anlagevermö
gens bestimmt. 

Das Anlagevermögen kann nicht durch eine 
statistische Erhebung unmittelbar erfaßt 
werden, es muß deshalb über solche Kom
ponenten berechnet werden, die einer 
statistischen Erfassung zugänglich sind. 
Bei der perpetual inventory method wird 
das Anlagevermögen einer Wirtschaft aus 
den aufkumulierten Investitionen aller 
vorausgegangenen Jahre bestimmt, von de
nen jährlich ein Betrag für den physi
schen bzw. ökonomischen Verschleiß der 
Kapitalgüter in Abzug gebracht wird. 
Hierbei handelt es sich im Falle des 
Bruttoanlagevermögens um Abgänge in Höhe 
des Wertes von durch physischen Ver
schleiß aus dem Anlagenbestand ausschei
denden Kapitalgütern. Im Falle der Er
mittlung des Nettoanlagevermögens werden 
Abschreibungen in Abzug gebracht, also 
Wertansätze, die die ökonomische Alte
rung der Kapitalgüter berücksichtigen, 
auch wenn diese physisch noch im Bestand 
verbleiben. 

Investitionsdaten liegen auf Landesebene 
vor, während die Abgänge und Abschrei
bungen geschätzt werden müssen, da hier 
keine entsprechenden Datenreihen zur 
Verfügung stehen. Die Berechnung der 
hierzu erforderlichen jährlichen Ab
gangs- und Abschreibungsgewichte, aus 
denen sich nach Multiplikation mit den 
jährlichen Investitionen die jeweiligen 
Abschreibungen ergeben, ist methodisch 
und von den benötigten Daten her sehr 
komplex. Die Gewichte werden daher un
mittelbar vom Statistischen Bundesamt 
übernommen. So wird vom Statistischen 
Bundesamt für die Schätzung der Abgangs
und Abschreibungsgewichte für jeden 
Wirtschaftsbereich und jeden Investi
tionsjahrgang in tiefer Gütergliederung 
die durchschnittliche Nutzungsdauer be
stimmt und schließlich über eine Ab
gangsverteilung die sogenannten Abgangs
und Abschreibungsgewichte ermittelt3. 
Dabei wird bezüglich der Abschreibungen 
- internationalen Empfehlungen folgend -
das lineare Abschreibungsverfahren ge
wählt, d.h. der Wert der Anlageinvesti
tionen wird mit gleichen Beträgen ent
sprechend der erwarteten Nutzungsdauer 
auf die Gesamtheit der Nutzung verteilt. 

Da bei der perpetual inventory method 
auch zurückreichende Investitionsreihen 
berücksichtigt werden, gehen die Zugänge 
auf Bundesebene bis ins 19. Jahrhundert 
zurück. Auf Länderebene stehen aber In
vestitionen erst ab 1960 zur Verfügung, 
so daß als Ausgangsjahr das Jahr 1960 
gewählt wurde. Für die Jahre vor 1960 
wurde das Anlagevermögen des Ausgangs
jahres 1960 für alle Länder aus dem des 
Bundes mit Hilfe länderspezifischer 
Schlüssel geschätzt (insbesondere Ge
bäude- und Wohnungszählung, Bautätig
keitsstatistik, Wohnungsstichprobe, Ar
beitsstättenzählung, die Investitionen 
selbst) . Die Abschreibungen des Bundes 

3 Vgl. hierzu: H. Lützel, Das reprodu
zierbare Anlagevermögen in Preisen 
von 1962, in: Wirtschaft und Stati
stik, Heft 10/1971; C. Stahmer, Re
produzierbares Anlagevermögen nach 
Wirtschaftsbereichen in: Wirtschaft 
und Statistik, Heft 6/1979. 
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für die Investitionen vor 1960 wurden im 
Rahmen einer Sonderrechnung vom Stati
stischen Bundesamt zur Verfügung ge
stellt und mit Hilfe der obigen 
Schlüssel auf die Länder verteilt. 

Berechnet werden die Abschreibungen nach 
12 Wirtschaftsbereichen (Land- und 
Forstwirtschaft, Fischerei; Elektrizi
täts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserver
sorgung; Bergbau; Verarbeitendes Gewer
be; Baugewerbe; Handel; Verkehr- und 
Nachrichtenübermittlung; Kreditinstitu
te, Versicherungen; sonstige Dienstlei
stungen; Wohnungsvermietung; Staat 
sowie private Organisationen ohne Er
werbszweck), und zwar jeweils nach Aus
rüstungen und Bauten. 

1.14 Indirekte Steuen und Subventionen 

Die indirekten Steuern 
land berechnet und im 
stehungsrechnung nach 
wiesen. Diese Steuern 
Volkswirtschaftlichen 
eingeteilt in 

- Produktionssteuern, 

werden im Saar
Rahmen der Ent
Ländern nachge-

werden in den 
Gesamtrechnungen 

- nichtabzugsfähige Umsatzsteuer und 
Einfuhrabgaben. 

Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben wurden 
oben im Abschnitt 1.12 dargestellt. Die 
von den Unternehmen, z. T. auch von Be
hörden und sonstigen Einrichtungen, an 
den Staat abzuführenden Produktions
steuern im engeren Sinne umfassen die 
Verkehrsteuern (z.B. Grunderwerbsteuer, 
Wechselsteuer, Versicherungsteuer), ctie 
Verbrauchsteuern auf inländische Produk
te (z.B. Mineralölsteuer, Biersteuer, 
Tabaksteuer), die Kraftfahrzeugsteuer -
ohne das Aufkommen der Privaten Haus
halte - , die Gewerbesteuer, Grund- und 
Gemeindesteuern sowie die von den betr. 
Unternehmen gezahlten EGKS-Umlagen (ab 
Revision 1983). Im weiteren Sinne gehö
ren zu den Produktionssteuern auch die 
von den Unternehmen an die Bundes- und 
Landesverwaltungen, an Gemeinden und Ge
meindeverbände gezahlten Verwal tungsge
bühren. Die Produktionssteuern werden 
wie die Einfuhrabgaben intern gesondert 
nach Steuerarten berechnet. Beim Berech
nungsverfahren der Produktionssteuern 
wird zwischen einer detaillierten Rech
nung (sog. Originärberechnung) zu be-
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stimmten Eckjahren und einer vereinfach
ten Fortschreibung an Zwischen- bzw. 
Folgejahren unterschieden. Die ausführ
liche Berechnung berücksichtigt die ein
zelnen Steuerarten in tiefstmöglicher 
Gliederung; sie wurde bis 1976 nur in 
vierjährigen Abständen, seither in zwei
jährigen Abständen durchgeführt, um den 
Arbeitsaufwand in vertretbaren Grenzen 
zu halten. In den Zwischenjahren wird 
eine Fortschreibung bzw. Interpolation 
von Ergebnissen vorgenommen, wobei nur 
eine eingeschränkte Gliederung der Steu
erarten verwendet wird. 

Die ausführliche Berechnung für die Eck
jahre erstreckt sich bei der Mehrzahl 
der indirekten Steuern - Einfuhrabgaben 
und Produktionssteuern im engeren Sinne 
- auf ein Schlüsselverfahren, in dem die 
Bundeswerte aus den Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen des Statisti
schen Bundesamtes nach einem stark dif
ferenzierten System auf die Länder ver
teilt werden. Als Schlüssel für die Auf
teilung nach Ländern kommen Ergebnisse 
relevanter Fachstatistiken in Betracht, 
wie z.B. die kassenmäßigen Einnahmen 
laut Statistik über den Steuerhaushalt, 
die Umsätze laut Umsatzsteuerstatistik 
oder laut Berichterstattung im Bergbau 
und Verarbeitenden Gewerbe sowie unbe
reinigte Bruttowertschöpfungszahlen aus 
der VGR-Entstehungsrechnung. In eir.igen 
Fällen, z.B. der Versicherungs~euer, 
können die einzelnen Steuerarten von 
vornherein eindeutig :Oestimmten Wirt
schaftsbereichen zugeordnet werden. So
weit eine solche Zuordnung nicht möglich 
ist, wird nach Ländern und Bereichen 
mittels Schätzverfahren aufgegliedert. 
Als Schlüsselwerte für die Aufteilung 
nach Wirtschaftsbereichen werden eben
falls Daten der Fachstatistik benutzt, 
u.a. Angaben über das nominelle Grund
kapital der Unternehmen laut Statistik 
der Kapitalgesellschaften, Einheitswerte 
inländischer Betriebsgrundstücke laut 
Statistik der Einheitswerfe der gewerb
lichen Betriebe, Umsätze laut Umsatz
steuerstatistik, repräsentative Einzel
handelsstatistik, Berichterstattung im 
Produzierenden Gewerbe u.a. sowie die 
unbereinigten Werte der Bruttowertschöp
fung. Bestinunte Produktionssteuern im 
engeren Sinne, vorwiegend die Kraftfahr
zeugsteuer und die Gewerbesteuer, werden 
nicht nach dem o.g. Schlüsselverfahren, 
sondern aus vorhandenen Basisstatistiken 



unmittelbar berechnet. Im Falle der 
Kraftfahrzeugsteuer sind die kassenmä-· 
ßigen Einnahmen zur Eliminierung des An
teils der privaten Haushalte schätzungs
weise auf die Zahlergruppen der gewerb
lichen und privaten Halter aufzuteilen. 
Als Rechengrößen hierfür dienen Be
standszahlen aus der Statistik des 
Kraftfahrzeug- und Anhängerbestandes des 
Kraftfahrt-Bundesamtes, wobei Hubraum
und Nutzlastgrößenklassen berücksichtigt 
werden. Die von den Unternehmen des Koh·
lebergbaus und der Eisen- und St.ahler·
zeugung an die Europäische Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl (EGKS) gezahlten Um
lagen werden länderweise nach dern ge-· 
nannten Schlüsselverfahren 
indem die Bundeswerte aus 

berechnet, 
den VGR des 

Statistischen Bundesamtes nach den P:r:·o ... 
duktionswerten der :;_n Frage kommenden 
Erzeugnisse (Ergebnisse für örtliche 
Einheiten) laut laufender Produktions·
statistik auf die Länder verteilt wer
den. Die unkoordinierten Länderwerte 
dieser Steuerarten, die zunächst unab-
hängig von den Bundeswerten errechnet 
vrurden, sind schließlich auf die Ergeb
nisse des Statistischen Bundesamtes, 
also auf die Bundeswerte abzustimmen. 

Die vereinfachte Berechnung, die 
Fortschreibung der Produktion::-1steuern im 
engeren Sinne in den Folqe-- bzw. Zwi
schenjahren, in denen keine ausführliche 
Berechnung nach dem geschilderten Ver-
fahren erfolgt, geht von den Ergebnissen 
de;:~ je-;;Neils letzten Eckjahres aus,,, Die 
für dieses Eckjahr vorliegenden Werte 
einer Reihe von Steuerarten werden nach 
Wirtschaftsbereichen für die folgenden 
Berichtsjahre nach der Entwicklung der 
länderweise anfallenden kassenmäßigen 
Einnahmen laut Statistik über d<"n 
Steuerhaushalt fortgeschrieben. Die zu 
einer Restgruppe zusa.rnmengefaßten üb-· 
rigen Produktionssteuern im engeren 
Sinne werden rni ttels Extrapolation be·· 
stirnmter Verhältniszahlen berechneL 
Hierbei handelt es sich um Anteile (Quo
ten) dieser Steuerarten, gemessen an der 
unbereinigten Bruttowertschöpfung der 
betreffenden Wirtschaftsbereiche. Der 
Extrapolation liegt die durchschnitt
liche jährliche Veränderung dieser 
Verhältniszahlen zwischen der: jeweils 
letzten beiden Eckjahren zugrunde. Die 
Fortschreibungswerte gelten als vor
läufige Ergebnisse und werden u1 der 
laufenden Entstehungsrechnung der Länder 

so lange verwendet, bis genauere Ergeb
nisse nach der detaillierten Berechnung 
für ein neues Eckjahr vorliegen. Die 
neuerdings zweijährige Originärrechnung 
für Eckjahre ermöglicht eine Verkürzung 
des Fortschreibungszeitraumes für vor
läufige Ergebnisse. Auch die sonst üb
liche Interpolation für die Jahre zwi
schen dem neuen und dem vorangegangenen 
Eckjahr entfällt weitgehend, da in der 
Regel die bisherigen Fortschreibungswer
te für dcts verbliebene Zwischenjahr nur 
unwesentlich geändert werden. 

Die im weiteren Sinne noch zu den Pro
duktionssteuern gehörenden Verwaltungs
gebühren der Unternehmen werden in der 
Länderrechnung grundsätzlich nach den 
gleichen Verfahren berechnet; eine Un-

terscheidung zwischen Eckjahren und 
,;;onstigen ,Jahren wird jedoch nicht vor-· 
genornmEm. Die Berechnungen werden · im 
Hessischen Statistischen Landesamt 
dtlrcr:geführt, da statistisches Material 
und Abstimmvorgänge zu berücksichtigen 
sind, die bei der Berechnung der Subven
tionen anfallen. Die von den Unternehmen 
an die Bun.des- und Landesverwaltungen 
sowie die Gemeinden und Gemeindeverbände 
gezahlten Verwa!_tungsgebühren werden zu
nächst }änderweise aus Angaben der Jah
resrechnungsstatistik der öffentlichen 
Fi nanzwirtsc:haft aufgegliedert, an
schließend werden die Beträge je Land 
auf die Wirtschaftsbereiche des Sektors 
Untr:>.rnehmen nach d.:2ren Anteilen an der 
unbereinigten Bruttowertschöpfung dieses 
Sektors verteilt. 

Die Subventionen umfassen eine große 
Zc,hl verschiedenartiger Zuschüsse, die 
der Staat oder Einrichtungen der Euro
päischen Gemeinschaft an die Unternehmen 
zahlen. Mit der Revision 1985 wurden die 
einbehaltenen Umsatzsteuern 4 , die seit 
der Revision 1983 zu den Subventionen 

4 Umsatzsteuervergünstigungen, die ge
währt werden: i.n der Landwirtschaft 
( § 24 USTG) , nach dem Ber1inf6rde
rungsgesetz (§§ 1, 2 und 13), für Be
züge aus dem Währungsgebiet der Mark 
der DDR und Unternehmen mit einem 
jährlichen. Gesamtumsatz von weniger 
aJ.s 60 000,-- DM (§ 19 Abs. 3 UStG). 
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gehören, erstmals mit Hilfe entsprechen
der Ergebnisse nach der Umsatzsteuersta
tistik auf die Länder verteilt. Nur bei 
den Steuervergünstigungen in der Land
wirtschaft (§ 24 UStG), die bei der Um
satzsteuerstatistik nicht ermittelt wer
den, erfolgt die länderweise Verteilung 
weiterhin mit Hilfe von Schätzungsgrö
ßen. 

Dem für die länderweise Verteilung der 
Subventionen zuständigen Hessischen Sta
tistischen Landesamt werden vom Stati
stischen Bundesamt nach wie vor die Bun
deszahlen zu den Subventionen für die 
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und 
für Teile des verarbeitenden Gewerbes in 
der Untergliederung nach Subventionsar
ten, die übrigen Subventionen jedoch nur 
in tiefer wirtschaftssystematischer 
Gliederung mitgeteilt. 

Die Länderzahlen zu den Subventionen 
werden zwar intern in tiefster Unter
gliederung berechnet, jedoch in der Un
tergliederung nach Wirtschaftsbereichen 
grundsätzlich nicht gesondert, sondern 
nur als unausgegliederter Bestandteil 
des Saldos "Produktionssteuern abzüglich 
Subventionen" veröffentlicht. Die län
derweise Berechnung der Subventionen er
folgt für jedes Berichtsjahr, indem die 
Bundeswerte zu den Subventionen nach ei
nem Schlüsselsystem auf die Länder ver
teilt werden, das nach den empfangenden 
Wirtschaftsbereichen differenziert. Sind 
dabei die Subventionsarten und damit 
Subventionszw12cke bekannt, werden auch 
diese natürlich berücksichtigt. 

Dies gilt z.B. für die Zinsverbilli
gungszuschüsse in der Werftindustrie. Da 
diese zur Belebung des Auslandsumsatzes 
im Schiffbau gezahlt werden, erfolgt 
ihre Verteilung auf die Länder mit Hilfe 
der Angaben zum Auslandsumsatz beim 
Schiffbau in der Statistik im Bergbau 
und Verarbeitenden Gewerbe. 

Abgesehen von den einbehaltenen Umsatz
steuern erübrigt sich das Heranziehen 
von Schätzungsgrößen nur bei einem Teil 
der Subventionsarten in der Land- und 
Forstwirtschaft und den dem Verarbeiten
den Gewerbe zugeordneten "Stützungsmaß
nahmen für die Magermilchverarbeitung 
und -verwendung". In diesen Fällen wer
den originare Länderzahlen herangezo
gen, die zum Beispiel aus den Agrarbe-
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richten der Bundesregierung stammen. 
Ansonsten werden für die länderweise 
Aufteilung der Subventionen u. a. Daten 
über die folgenden Tatbestände verwen
det: 

- Erzeugte Kuhmilch (Milcherzeugungs
und -verwendungsstatistik), 

- Umsätze (Statistik im Bergbau und Ver
arbeitenden Gewerbe), 

- Produktionswerte 
nung), 

(Entstehungsrech-

- Vorleistungen (Entstehungsrechnung), 

- Unbereinigte Bruttowertschöpfung (Ent
stehungsrechnung), 

- Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit nach dem Inlandskonzept (Aus
gangsgröße der Verteilungsrechnung). 

Die indirekten Steuern und Subventionen 
werden in der Länderrechnung bei dem 
Land nachgewiesen, in dem die betreffen
den Güter produziert wurden bzw. - bei 
den Einfuhrabgaben und Einfuhrumsatz
steuern - in dem der Importeur derbe
treffenden Güter ansässig ist. Dieses 
Prinzip der Belastung bzw. Entlastung 
produzierender Einheiten wird nicht nur 
bei der Ermittlung der Bruttowertschöp
fung bzw. des Bruttoinlandsprodukts im 
Rahmen der Entstehungsrechnung angewen
det, sondern bleibt auch beim Nachweis 
des Bruttosozialprodukts in der Verwen
dungsrechnung bestehen, Da die indirek
ten Steuern bzw. Subventionen jedoch in 
der Regel mit den Preisen der betreffen
den Güter überwälzt werden, sind sie bei 
den einzeln nachgewiesenen Aggregaten 
der Verwendungsrechnung (Privater Ver
brauch, Staatsverbrauch, Anlageinvesti
tionen) in dem Land verbucht, das diese 
Güter letztlich verbraucht (Prinzip der 
Be- und Entlastung verbrauchender Ein
heiten). Wie im Abschnitt 3.4 ausge
führt, enthält deshalb der Außenbeitrag 
als Bestandteil des Restpostens auch 
einen Saldo der überwälzten indirekten 
Steuern bzw. Subventionen. Dieser Saldo 
der indirekten Steuern minus Subventio
nen ist bei denjenigen Ländern positiv, 
deren Produktion stärker mit indirekten 
Steuern belastet ist als deren Ver
brauch, bzw. deren Verbrauch stärker 
durch Subventionen entlastet ist als 
deren Produktion. Im umgekehrten Fall 
ist dieser Saldo negativ. 



1.15 Berechnung in konstanten Preisen 

Die Aggregate der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen der Länder werden 
zunächst als nominale Größen berechnet, 
d. h. sie weisen die produzierten Güter
mengen jedes Berichtsjahres in der Be
wertung zu jeweiligen Preisen dieses 
Jahres aus. In den Veränderungen dieser 
nominalen Größen von Jahr zu Jahr 
drücken sich demnach neben Mengenände
rungen auch Preisänderungen aus. Um die 
Mengenänderungen auch isoliert darstel
len zu können, ermittelt die Länder
rechnung die zentralen Aggregate zusätz
lich als reale - zu Preisen eines kon
stant gehaltenen Basisjahres bewertete -
Größen. Die konstanten Preise beziehen 
sich z. Zt. auf das Jahr 1980 (früher: 
1976, 1970 und 1962). Die Angaben in 
konstanten Preisen zeigen, wie sich die 
Aggregate - bewertet zu Preisen des Ba
sisjahres - mengenmäßig von Jahr zu Jahr 
verändert haben. 

Die Berechnung der sogenannten realen 
Größen für die Länder in der Originärbe
rechnung der Entstehungsseite, die im 
Rahmen der Arbeitsteilung der Statisti
schen Landesämter dem Statistischen Lan
desamt Baden-Württemberg obliegt, geht 
von der entsprechenden Berechnung des 
Statistischen Bundesamtes für das Bun
desgebiet aus. Das Statistische Bundes
amt berechnet u.a. in tiefer Gliederung 
nach Wirtschaftsbereichen in der Regel 
sowohl die Produktionswerte als auch die 
Vorleistungen unabhängig voneinander in 
konstanten Preisen (doppelte Deflatio
nierung). Als Differenz zwischen dem 
realen Produktionswert und den realen 
Vorleistungen ergibt sich dann die reale 
Bruttowertschöpfung jedes Bereichs. Auf 
die Einzelheiten der Bundesrechnung in 
konstanten Preisen ist hier nicht einzu
gehen5 • 

Die erwähnte unabhängige Preisbereini
gung von Produktionswerten und Vorlei-

5 Vgl. Heinrich Lützel und Mitarbeiter: 
Revision der volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen 1960 bis 1984. Wirt
schaft und Statistik, Heft 8/1985, 
s. 603 f:f. 
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stungen wird in der Länderrechnung nicht 
nachvollzogen. Zur Ermittlung der realen 
Bruttowertschöpfung der einzelnen Wirt
schaftsbereiche übernimmt die Länder
rechnung aus der Bundesrechnung ledig
lich Deflatoren in tiefer Gliederung, 
d.h. bereichsspezifische Quotienten "no
minale Bruttowertschöpfung des Berichts
jahres dividiert durch reale Bruttowert
schöpfung des Berichtsjahres im Bundes
gebiet". Diese Quotienten stellen Preis
indizes vom Typ des Preisindex nach 
Paasche dar, sie messen also die bundes
durchschnittliche Preisentwicklung unter 
Verwendung von Mengen aus dem jeweiligen 
Berichtsjahr als variable Gewichte. Die 
bundesdurchschnittlichen Preisindizes 
werden als Schätzung der entsprechenden 
Länderindizes verwendet, womit unter
stellt wird, daß für tiefgegliederte Be
reiche die Preisentwicklung in jedem 
Land mit der Preisentwicklung im Durch
schnitt des Bundesgebietes überein
stimmt. Im weiteren Verlauf der Rechnung 
werden für jeden Wirtschaftsbereich die 
länderspezifischen Quotienten "nominale 
Bruttowertschöpfung des Berichtsjahres 
dividiert durch nominale Bruttowert
schöpfung des Basisjahres" gebildet. 
Diese Quotienten werden durch die in der 
angegebenen Weise geschätzten Länder
preisindizes dividiert. Die Preisindizes 
werden in diesem Zusammenhang als Defla
toren, die Division durch die Preisindi
zes als Deflationierung bezeichnet. Das 
Ergebnis der Division durch die Preisin
dizes sind Mengenindizes vom Typ des 
Mengenindex nach Laspeyres, die die län
derspezifische Mengenentwicklung unter 
Verwendung von Preisen aus dem Basisjahr 
als konstante Gewichte messen. Im näch
sten Rechenschritt werden diese Mengen
indizes je Wirtschaftsbereich und Land 
mit der nominalen Bruttowertschöpfung 
des Basisjahres multipliziert. Das Er
gebnis dieser Multiplikation ist die be
reichs- und länderspezifische unkoordi
nierte reale Bruttowertschöpfung des Be
richtsjahres. Der tatsächliche Rechen
gang ist sehr einfach: Die Bundeswerte 
in konstanten Preisen werden mit Hilfe 
der tiefgegliederten Bruttowertschöpfung 
der Länder in jeweiligen Preisen aufge
teilt. 

Das bei der Bruttowertschöpfung angewen
dete Verfahren wird in der Länderrech
nung analog auch zur Deflationierung der 
Einfuhrabgaben verwendet. 
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Die realen Werte der unterstellten Ent
gelte für Bankdienstleistungen werden an 
Hand der deflationierten Bruttowert
schöpfung der Bereiche - analog der Be
rechnung in jeweiligen Preisen - ermit
telt. Aus der realen Bruttowertschöpfung 
der Wirtschaftsbereiche ergibt sich un
ter Berücksichtigung der realen Werte 
der Bankdienstleistungen, der nichtab
zugsfähigen Umsatzsteuer und der Ein
fuhrabgaben das reale Bruttoinlandspro
dukt zu Marktpreisen. 

Neben den Ergebnissen der Entstehungs
rechnung werden nach diesem Verfahren 
auch das Bruttosozialprodukt, der 
Staatsverbrauch, der Private Verbrauch 
und die Bruttoanlageinvestitionen in 
konstanten Preisen ermittelt (siehe Ab
schnitt 3.5). 

2. Verteilungs- und Umverteilungsrechnung 

2.1 Verteilungsrechnung 

2.1.1 Inhalt und Berechnungsablauf 

Zentrale Größe der Verteilungsrechnung 
ist das Volkseinkommen (Nettosozialpro
dukt zu Faktorkosten), welches die Summe 
aller Bruttoerwerbs- und -vermögensein
kommen darstellt, die den inländischen 
Sektoren Private Haushalte (ein
schließlich Private Organisationen ohne 
Erwerbszweck), Staat, Unternehmen mit 
eigener Rechtspersönlichkeit - letztlich 
zugeflossen sind. 

Entsprechend der weniger guten Datenlage 
beschränkt sich der Nachweis auf Länder
ebene auf das Bruttoeinkommen der priva
ten Haushalte. Dabei werden tiefgeglie
dert die Entstehung des Bruttoeinkommens 
aus unselbständiger Arbeit im Inland so
wie die Salden der über die Ländergren
zen fließenden Einkommen dargestellt. 
Des weiteren ergibt sich das Bruttoein
kommen aus Unternehmertätigkeit und Ver
mögen nach dem Inlandskonzept als Rest
größe (Nettoinlandsprodukt zu Faktorko
sten minus Bruttoeinkommen aus unselb
ständiger Arbeit) . Das Bruttoeinkommen 
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
nach dem Inländerkonzept wird, wie wei
ter unten zu erläutern ist, autonom er
rechnet. Die Koordinierungsaufgabe Ver-
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teilungsrechnung wird vom Statistischen 
Landesamt Baden-Württemberg wahrgenom
men. 

Das Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit umfaßt die Bruttolöhne und -ge
häl ter (vor Abzug der Sozialbeiträge der 
Arbeitnehmer und der Lohnsteuer), die 
den Arbeitern, Angestellten, Beamten, 
Richtern, Soldaten (einschließlich Wehr
pflichtigen), Auszubildenden, Volontären 
und ähnlichen Arbeitnehmergruppen aus 
dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis zuge
flossen sind. Einbezogen sind z.B. auch 
Akkord- und Prämienzuschläge, Schmutzzu
lagen sowie Wohnungszuschüsse, Essengeld 
und Fahrtkostenzuschüsse; weiter sind 
enthalten Naturalvergütungen und Sonder
zuwendungen wie Urlaubsgeld und Gewinn
beteiligungen. Ebenfalls zum Einkommen 
aus unselbständiger Arbeit werden die 
Sozialbeiträge der Arbeitgeber gerech
net. Zu diesen gehören tatsächliche So
zialbeiträge an die Sozialversicherung, 
Versicherungsunternehmen und Pensions
kassen sowie unterstellte Sozialbeiträge 
z.B. für Beamtenversorgung oder betrieb
liche Ruhegeldverpflichtungen 6 . 

Bei der Berechnung des Bruttoeinkommens 
aus unselbständiger Arbeit auf Länder
ebene (Inlandskonzept) wird im allgemei
nen versucht, (unkoordinierte) Werte für 
die Bruttolohn- und -gehal tsummen nach 
Wirtschaftsbereichen . in tiefstmöglicher 
fachlicher Gliederung zu ermitteln (57 
Bereiche). Die Differenz zwischen den so 
gewonnenen Lohn- und Gehaltsummen und 
den Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit wird mit Hilfe von bundesdurch
schnittlichen Quoten via "Koordinierung" 
zugeschlagen. Soweit nicht jährliche 
oder auf Großzählungen basierende (also 
fortgeschriebene) Bruttolohn- und -ge
hal tsummen vorliegen, werden grundsätz
lich Arbeitnehmerzahlen aus den Volks
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen der 
Länder mit landesspezifischen Durch
schnittseinkommen aus den entsprechenden 
Fachstatistiken bewertet. 

6 Eingehende Erläuterungen zum Einkom
mensbegriff können der Fachserie 18 
des Statistischen Bundesamtes, Reihe 
1, volkswirtschaftliche Gesamtrech
nungen, Mainz/Stuttgart, (jährlich) 
entnommen werden. 



Nach Vorlage neuer Großzählungsergebnis
se (z.B. Arbeitsstätten-/Volkszählungen) 
erfolgt die Verteilung der Differenz 
zwischen Fortschreibung und Originärbe
rechnung im Berichtsjahr der Arbeits
stättenzählung auf die Ergebnisse der 
Zwischenjahre in der Regel pauschal mit 
Hilfe geometrischer Interpolation. 

Vom Berechnungsablauf her gesehen ergibt 
sich für ein Land des Bundesgebietes das 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar
beit als Teil des Volkseinkommens aus 
den Gleichungen: 

Im Inland entstandene Einkommen aus 
unselbständiger Arbeit (in allen Sek
toren) 

+ Bruttoeinkommen der Auspendler in 
andere Bundesländer 

+ Bruttoeinkommen der Auspendler in 
das Ausland 

- Bruttoeinkommen der Einpendler aus 
anderen Bundesländern 

- Bruttoeinkommen der Einpendler aus 
dem Ausland 

den Inländern (d.h. den inländi
schen privaten Haushalten) zuge
flossenes Bruttoeinkommen aus un
selbständiger Arbeit. 

Die Pendlereinkommen werden errechnet, 
indem die Arbeitnehmer-Pendlerzahlen 
in grober wirtschaftlicher Gliederung 
mit den Durchschnittseinkommen des Bun
deslandes, in dem der Arbeitsort liegt, 
multipliziert werden. 

Im Rahmen dieser Revision konnten nach 
Vorliegen der entsprechenden Bundeswerte 
Bruttolohn- und -gehaltsummen (Inlands
konzept) für Bundesländer nach 49 Wirt
schaftsbereichen, abgestimmt auf die 
entsprechenden Bundeswerte, ermittelt 
werden. Die Grundlage der Berechnung 
bilden die unkoordinierten Bruttolohn
und -gehaltsummen, wie sie auch zur 
Schlüsselung der Bruttoeinkommen aus un
selbständiger Arbeit ( Inlandskonzept) 
benutzt werden. 

Zur Berechnung der Bruttoeinkommen aus 
Unternehmertätigkeit und Vermögen werden 
folgende Hinweise gegeben: 

(1) Die "Unverteilten Gewinne der Unter
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit" 
(= Anteil des Unternehmenssektors am 

Volkseinkommen) wurden in den Jahren 
1971, 1974, 1977 und 1980 aus den Ergeb
nissen der dreijährlichen Körperschaft
steuerstatistik originär berechnet, wo
bei eine Hinzurechnung der unverteilten 
Gewinne der von den Körperschaftsteuer
statistiken nicht erfaßten Wirtschafts
unternehmen des Staats (Deutsche Bundes
bahn, -post und -bank) notwendig war. 
Die Fortschreibung für die Jahre ohne 
Originärberechnung erfolgte mit der Bun
desentwicklung. Die Differenz zwischen 
der Fortschreibung für das Originärbe
rechnungs jahr und der Originärberechnung 
wurde durch geometrische Interpolation 
auf die Zwischenjahre ohne Originärbe
rechnung verteilt. Von einer Veröffent
lichung dieses Aggregats der Vertei
lungsseite in der Länderberechnung wird 
abgesehen, da die statistisch-methodi
schen Probleme nicht befriedigend zu lö
sen sind. Darüber hinaus schlagen sich 
in dieser selbst auf Bundesebene nur als 
Residuum zu ermittelnden Größe Fehler 
anderer Aggregate vermutlich in besonde
rem Maße nieder. 

(2) Die Berechnung des Anteils des 
Staats am Volkseinkommen erfolgt jähr
lich originär, indem die Überschüsse der 
Wirtschaftsunternehmen des Staates und 
die Zinsen auf die öffentliche Schuld 
für den Bund, die Länder und die Gemein
den sowie für die Sozialversicherung zum 
großen Teil anhand der jährlichen Fi
nanzstatistiken ermittelt werden. Auch 
diese Länderwerte können nicht veröf
fentlicht werden, da insbesondere die 
Aufteilung der Gebietskörperschaft Bund 
in der Länderdarstellung zu falschen 
Schlußfolgerungen führen könnte. 

(3) Die Einkommen der privaten Haushalte 
und der privaten Organisationen ohne Er
werbszweck aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen im ökonomischen Sinn können 
nicht direkt durch statistische Erhebun
gen erfaßt werden. Die Länderberech
nungen für dieses Aggregat stützen sich 
daher auf die Ergebnisse der Einkommen
steuerstatistiken 1971, 1974 und 1980 7 , 

7 Da die Einkommensteuerstatistik 1977 
in einigen Ländern für Zwecke der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen der Länder wenig plausible Ergeb
nisse ausweist, mußte auf eine Ori
ginärberechnung in diesem Jahr ver
zichtet werden. 
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in welchen vor allem die Einkommen der 
Land- und Forstwirtschaft und die Vermö
genseinkommen nur zu einem geringen Teil 
erfaßt werden können. Durch die Hinzu
schätzung der Einkommen der s~lbständi
gen Landwirte aus den Ergebnissen der 
Entstehungsrechnung wird eine teilweise 
Annäherung der steuerlichen an die öko
nomischen Einkommen erreicht, so daß die 
Länderstruktur in den genannten Jahren 
der Einkommensteuerstatistiken in grober 
Näherung wiedergegeben werden dürfte. In 
den Zwischenjahren müssen.die Länderer
gebnisse mit Hilfe einer Fortschreibung 
in Anlehnung an die Bundesentwicklung 
ermittelt werden. Dabei wird die Bundes
entwicklung insofern modifiziert, als 
das Verhältnis der Landesentwicklung zur 
Bundesentwicklung, wie es sich zwischen 
den vorausgegangenen Originärberechnun
gen ergeben hat, auch für die fortzu
schreibenden Jahre unterstellt wird. 

Die Bruttoeinkommen aus Unternehmertä
tigkeit und Vermögen umfassen 

- Zinsen (auf Land, nicht auf reprodu
zierbares Anlagevermögen), 

- Nettopachten und Einkommen aus immate
riellen Werten (z.B. Gebühren auf Pa
tente, Lizenzen, Urheberrechte), 

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen 
der Unternehmen mit eigener Rechtsper
sönlichkeit, 

- Einkommen der Unternehmen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit (gleichgültig ob 
entnommen oder im Unternehmen belas
sen, einschließlich der Wohnungsver
mietung - tatsächlich oder unterstellt 
- der privaten Haushalte). 

Die Bruttoeinkommen. aller Sektoren aus 
Unternehmertätigkeit und Vermögen erge
ben sich in der Länderberechnung als 
Summe aus den 
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unverteilten Gewinnen der Unterneh
men mit eigener Rechtspersönlich
keit 
Bruttoeinkommen des Staates aus Un
ternehmertätigkeit und Vermögen ab
züglich der Zinsen auf Staatsschul
den 
Bruttoeinkommen der privaten Haus
halte aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen (abzüglich der Zinsen auf 
Konsumentenschulden). 

Fügt man diesem Aggregat die Bruttoein
kommen aus unselbständiger Arbeit (In-

länderkonzept) hinzu, so ergibt sich das 

Nettosozialprodukt zu Faktorkosten 
(Volkseinkommen) 

nach Ländern. Die Rechnung Nettoinlands
produkt zu Faktorkosten minus Nettoso
zialprodukt zu Faktorkosten zeigt, wo
rauf bei der Erläuterung der Drei-Sei
ten-Rechnung bereits hingewiesen wurde, 
den Saldo der Einkommensströme über die 
Ländergrenzen zwischen den Inländern und 
den Angehörigen der übrigen Welt (übri
ges Inland und Ausland) auf. 

Das Nettoerwerbs- und -vermögenseinkom
men des Sektors private Haushalte und 
private Organisationen ohne Erwerbszweck 
ergibt sich aus folgenden Berechnungs
vorgängen: 

Anteil der privaten Haushalte am 
Volkseinkommen (= Bruttoeinkommen aus 
unselbständiger Arbeit und Bruttoein
kommen aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen dieses Sektors abzüglich 
Zinsen auf Konsumentenschulden) 

direkte Steuern 
davon: 
Lohnsteuer (ohne Lohnsteuer auf 
Pensionen), direkte Steuern auf 
Einkommen aus Unternehmertätigkeit 
und Vermögen 

Sozialbeiträge 
davon: 
Sozialbeiträge der Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer (Belastung der Brut
toeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit), Sozialbeiträge, d.h. 
Pflichtbeiträge der Selbständigen, 
abzüglich: Saldo der unterstellten 
Sozialbeiträge und der sozialen 
Leistungen der Arbeitgeber (Bela
stung der Bruttoeinkommen aus Un
ternehmertätigkeit und Vermögen) 

= Nettoerwerbs- und -vermögensein
kommen des Haushaltssektors. 

Die Berechnung der Nettoerwerbs- und 
-vermögenseinkommen obliegt dem Baye
rischen Landesamt für Statistik und Da
tenverarbeitung. 



2.1.2 Materialgrundlagen 

Bereich 
Sektor 

Materialgrundlagen 

1. BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTÄNDIGER ARBEIT (INLANDSKONZEPT) 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
FISCHEREI 

Landwirtschaft 
Forstwirtschaft 

Binnenfischerei 

Dienstleistungen auf der land-
und forstwirtschaftlichen Erzeuger
stufe 
Hochsee- und Küstenfischerei 
Gewerbliche Gärtnerei, gewerbliche 
Tierhaltung, -zucht und -pflege 

WARENPRODUZIERENDES GEWERBE 

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme
und Wasserversorgung 

Landwirtschaftszählung 1971 und 1979: Ergebnisse 
über ständige familienfremde Arbeitskräfte in 
der Landwirtschaft und in der Forstwirtschaft 
1971 nach je vier Gruppen beruflicher Qualifika
tion. 
Ergebnisse über ständige familienfremde Arbeits
kräfte in der Forstwirtschaft 1979. Aus den Er
gebnissen 1971 und 1979 werden für die Zwischen
jahre mittels Interpolation Arbeitskräftezahlen 
ermittelt. 
Tarifverträge für Landarbeiter bzw. für Ange
stellte in der Landwirtschaft 1970 ff. 

Binnenfischereierhebung 1972 und 1982 (Nacher
hebung zur LZ 1971 und 1979): Ergebnisse über 
familienfremde Arbeitskräfte in der Fluß- und 
Seenfischerei, Teichwirtschaft und Fischzucht 
1972 nach drei Gruppen beruflicher Qualifika
tion. 
Ergebnisse über familienfremde Arbeitskräfte in 
der Fluß- und Seenfischerei, Teichwirtschaft und 
Fischzucht 1982. Aus den Ergebnissen 1972 und 
1982 werden für die Zwischenjahre mittels Inter
polation Arbeitskräftezahlen ermittelt. 
Lohntarifverträge für Landarbeiter in der Land
wirtschaft 1970 ff. 

Arbeitsstättenzählung 1970: Bruttolohn- und 
-gehalt summen 1969 und Arbeitnehmerzahlen 1970. 
Tarifverträge für Landarbeiter bzw. für 
Angestellte in der Landwirtschaft. 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder: 
Anzahl der durchschnittlich beschäftigten Ar
beitnehmer 1970 ff. Die Arbeitnehmerzahlen für 
die Landwirtschaft im engeren Sinne werden ab 
1970 als Differenz aus den koordinierten VGR
Arbeitnehmerzahlen des Gesamtbereiches und denen 
aus den Teilbereichen, die bis zur Vorlage ge
eigneter statistischer Unterlagen konstant ge
halten werden, ermittelt. Die Summe der für die 
Unterbereiche errechneten Bruttolohn- und -ge
haltsummen dient zur Aufteilung des Bundesan
satzes Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar
beit. 

Arbeitsstättenzählung 1970: Bruttolohn- und 
-gehaltsummen 1969. 
Jährliche Erhebung bei öffentlichen Elektrizi
täts- und Gasversorgungsunternehmen: Bruttolohn
und -gehaltsummen 1969 bis 1974. 
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Bereich 
Sektor 

Bergbau 
Kohlenbergbau, 
Übriger Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe 
32 Teilbereiche 
(SYPRO 2-Steller) 

Baugewerbe 
Bauhauptgewerbe 

Ausbaugewerbe 
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Materialgrundlagen 

Beschäftigtenstatistik: Anzahl der versiche
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer, ge
trennt nach Arbeitern und Angestellten 1974 bis 
1978. 
Verdiensterhebung in Industrie und Handel: 
Durchschnittliche Bruttomonatslöhne bzw. -gehäl
ter 1974 bis 1978. 
Monatliche Berichterstattung für Betriebe der 
Energie- und Wasserversorgung: Bruttolohn- und 
-gehaltsummen nach hauptbeteiligten Wirtschafts
gruppen (Jahresergebnisse) 1978 ff. 

Arbeitsstättenzählung 1970: Bruttolohn- und -ge
haltsummen 1969. 
Monatliche Berichterstattung im Bergbau: Brutto
lohn- und -gehaltsummen 1969 ff. 

Arbeitsstättenzählung 1970: Bruttolohn- und -ge
haltsummen 1969. 
Monatliche Berichterstattung in der Industrie: 
Bruttolohn- und -gehaltsummen (Jahresergebnisse) 
1969 bis 1977. 
Nach der Reform der Statistik im Produzierenden 
Gewerbe werden ab dem Jahr 1977 Originärberech
nungen durchgeführt. 
Monatliche Berichterstattung im Verarbeitenden 
Gewerbe nach SYPRO: Bruttolohn- und -gehaltsum
men 1977 ff nach dem Schwerpunkt des Unterneh
mens. 
Jährliche Erhebung für Kleinbetriebe in der In
dustrie: Anzahl der errechneten Arbeitnehmer 
1977 ff, bewertet mit Durchschnittslöhnen aus 
den Monatsberichten (Jahresergebnisse). 
vierteljährliche Handwerksberichterstattung: An
zahl der errechneten Arbeitnehmer 1977 ff, be
wertet mit Durchschnittslöhnen aus den Monats
berichten (Jahresergebnisse). 

Arbeitsstättenzählung 1970: Bruttolohn- und -ge
haltsummen im Bauhaupt-, Ausbau- und Bauhilfsge
werbe 1969. 
Monatliche Berichterstattung im Bauhauptgewerbe: 
Bruttolohn- und -gehaltsummen 1969 bis 1977 
(Jahresergebnisse). 
Vierteljährliche Handwerksberichterstattung: An
zahl der Beschäftigten im Ausbau- und Bauhilfs
gewerbe 1969 bis 1977. 

Nach der Reform der Statistik im Produzierenden 
Gewerbe wurde für das Jahr 1977 eine Originärbe
rechnung durchgeführt. 
Monatliche Berichterstattung im Bauhauptgewerbe 
nach SYPRO: Bruttolohn- und -gehaltsummen (Jah
resergebnisse) 1977 ff., die auf alle Betriebe' 
hochgerechnet wurden. Die hochgerechneten Jah
ressummen werden direkt zur Aufteilung des Bun
desansatzes "Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit" verwendet. 



Bereich 
Sektor 

HANDEL UND VERKEHR 

Handel 
Großhandel 
Handelsvermittlung 
Einzelhandel 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Eisenbahnen 
Deutsche Bundespost 
Sonstiger Verkehr 

DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN 

Kreditinstitute 
Versicherungsunternehmen 
Sonstige Dienstleistungen 

Materialgrundlagen 

Monatliche Berichterstattung bzw. jährliche Er
hebung im Ausbaugewerbe: Bruttolohn- und -ge
haltsummen (Jahres- bzw. Juniergebnisse) von Be
trieben mit 10 und mehr Beschäftigten 1977 ff. 
Handwerkszählung 1977: Bruttolohn- und -gehalt
summen der Handwerksunternehmen mit 1 bis 9 Be
schäftigten für 1976, welche mit Hilfe der Er
gebnisse aus der vierteljährlichen Handwerksbe
richterstattung und des monatlichen Berichts
kreises auf 1977 fortgeschrieben wurden. 

Arbeitsstättenzählung 1970: Bruttolohn- und -ge
haltsummen 1969 und Arbeitnehmerzahlen 1970. 
Verdiensterhebung in Industrie und Handel: 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste 
der kaufmännischen Angestellten 1969 ff. 
Großhandelsstatistik: Anzahl der Beschäftigten, 
Meßzahlen 1976 ff. 
Einzelhandelsstatistik: Anzahl der Beschäftig
ten, Meßzahlen 1970 ff. 
volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Län
der: Arbeitnehmerzahlen im Wirtschaftsbereich 
Handel insgesamt 1970 ff. 
Diese Zahlen werden auf die Teilbereiche aufge
gliedert, und zwar mit Hilfe der Beschäftigten
entwicklung aus der Groß- und Einzelhandelssta
tistik. Der AZ-Ansatz für die Handelsvermittlung 
muß konstant gehalten werden. 

Arbeitsstättenzählung 1970. Bruttolohn- und -ge
haltsummen 1969 in den Teilbereichen. 
Geschäftsberichte der Bundesbahn und Bundespost: 
Personalkosten aus den Gewinn- und Verlustrech
nungen 1969 ff., regionalisiert mit Hilfe der 
VGR-Arbeitnehmerzahlen. 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Län
der: Anzahl der durchschnittlich beschäftigten 
Arbeit- nehmer in den Teilbereichen. 
Zur Fortschreibung der AZ-Bruttolohn- und ge
halt- summen des Sonstigen Verkehrs werden An
gaben über VGR-Arbeitnehmerzahlen und durch
schnittliche Personalkosten der Bundesbahn und 
Bundespost benutzt. 

Arbeitsstättenzählung 1970: Bruttolohn- und -ge
haltsummen 1969 in den Teilbereichen. 
Verdiensterhebung in Industrie und Handel: Durch
schnittliche Bruttomonatsverdienste der kaufmän
nischen Angestellten in den Teilbereichen. 
volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Län
der: Anzahl der durchschnittlich beschäftigten 
Arbeitnehmer in den Teilbereichen. 
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Bereich 
Sektor 

STAAT, PRIVATE HAUSHALTE 
UND PRIVATE ORGANISATIONEN 
OHNE ERWERBSZWECK 

Staat 
Private Haushalte und pri-
vate Organisationen ohne Erwerbs
zweck 

Materialgrundlagen 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Län
der: Nettowertschöpfung zu Faktorkosten. 
Die Nettowertschöpfung entspricht hier dem 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit. 

2. BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTÄNDIGER ARBEIT {INLÄNDERKONZEPT) 

BINNENPENDLER {ABHÄNGIGE BERUFSPEND-
LER ZWISCHEN DEN BUNDESLÄNDERN) 

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 
Warenproduzierendes Gewerbe 
Handel und Verkehr, 
Kreditinstitute und Versicherungs
unternehmen 
Sonstige Dienstleistungen, Staat, 
private Haushalte und private 
Organisationen ohne Erwerbszweck 

AUSLANDSPENDLER 

Einpendler 
Einpendler vom Ausland 
Ausländische Beschäftigte bei 
deutschen Vertretungen im Ausland 

Auspendler 
Auspendler ins Ausland 
Deutsche Beschäftigte bei aus
ländischen Missionen im Inland 
Deutsche Beschäftigte bei aus
ländischen Streitkräften im Inland 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder: 
Anzahl der abhängigen Berufspendler innerhalb des 
Bundesgebietes nach Herkunfts- und Zielland, ge
gliedert nach 4 Wirtschaftsbereichen. 
Anzahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeit
nehmer in den Bundesländern, gegliedert nach 4 
Wirtschaftsbereichen. 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Län
der: Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
nach dem Inlandskonzept, gegliedert nach 4 Wirt
schaftsbereichen. 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder: 
Anzahl der Pendler über die Grenzen des Bundes
gebietes für Einpendler aus dem Ausland und für 
Auspendler ins Ausland. 
Die Bundesansätze für die Bruttoeinkommen aus 
unselbständiger Arbeit der deutschen Beschäftig
ten bei ausländischen Streitkräften werden mit 
Angaben über Lohn- und Gehaltszahlungen der Lan
desfinanzministerien aufgeteilt; ansonsten die
nen die Pendlerzahlen als Regionalschlüssel. 

3. BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNEHMERTÄTIGKEIT UND VERMÖGEN (INLÄNDERKONZEPT) 

UNVERTEILTE GEWINNE DER 
UNTERNEHMEN MIT EIGENER 
RECHTSPERSÖNLICHKEIT 

Originärberechnung 

Unternehmen ohne Bundesbahn, 
-post und -bank 

Bundesbahn, -post und -bank 
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Dreijährliche Körperschaftsteuerstatistik 
{letztmals 1980). 

Anzahl der Beschäftigten in den Bundesländern. 



Bereich 
Sektor 

Fortschreibung insgesamt 

STAAT 

Länder und Stadtstaaten 

Gemeinden, Gemeindeverbände, 
Zweckverbände 

Zinsen auf die öffentliche Schuld 

Sozialversicherung 

Gebietskörperschaft Bund im 
engeren Sinne insgesamt 

Ablieferungen der Bundespost 
und -bank 

PRIVATE HAUSHALTE 

Originärberechnung 

Sonderberechnung Landwirt
schaft 

Einkommen der nicht
veranlagten Fälle 

Materialgrundlagen 

Zwischenjahre: Entwicklung der unverteilten 
Gewinne aus Fachserie 18 des Statistischen 
Bundesamtes, Reihe s. 8, Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen. 

Fachserie 14 des Statistischen Bundesamtes, 
Reihe 3.2: Rechnungsergebnisse der staatlichen 
Haushalte; ab 1980 als Arbeitsunterlage erschie
nen. 

Fachserie 14 des Statistischen Bundesamtes, 
Reihe 3.3: Rechnungsergebnisse der kommunalen 
Haushalte. 

Aufteilung des Bundesansatzes mit Hilfe der Zins
ausgaben aus Fachserie 14 des Statistischen 
Bundesamtes, Reihe 2, Vierteljahreszahlen zur 
öffentlichen Finanzwirtschaft. 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder: 
Aufteilung des Bundesansatzes mit Hilfe der Brut
towertschöpfung Sozialversicherung. 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder: 
Aufteilung des Bundesansatzes mit Hilfe der Net
towertschöpfung zu Faktorkosten des Staates. 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder: 
Anzahl der Beschäftigten in den Bundesländern. 

Dreijährliche Einkommensteuerstatistik (letzt
mals 1980): zu versteuernde Einkommen derbe
schränkt und unbeschränkt Einkommensteuerpflich
tigen abzüglich ~Einkünfte aus nichtselbständi
ger Arbeit" und "Einkünfte aus Land- und Forst
wirtschaft" zuzüglich "Einkünfte nach der Son
derberechnung Landwirtschaft" und "Einkommen der 
nichtveranlagten Fälle". 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder: 
Nettowertschöpfung zu Faktorkosten der Land- und 
Forstwirtschaft abzüglich der Bruttoeinkommen 
aus unselbständiger Arbeit der Land- und Forst
wirtschaft. 

Finanzämter: Anzahl der nichtveranlagten Fälle. 
Der Gesamtbetrag wird ermittelt durch Multiplika
tion der Grenzeinkommensbeträge, bis zu denen 
keine Steuerschuld besteht, mit der Anzahl der 
nichtveranlagten Fälle, welche im Verhältnis der 
Anzahl der nach Grund- und Splittingtabelle be
steuerten Einkommensteuerpflichtigen aufgeteilt 
wird. 
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Bereich 
Sektor 

Materialgrundlagen 

Fortschreibung Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder: 
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
(Inländerkonzept) in den Ländern. Die Differenz 
zwischen Fortschreibung und Originärberechnung 
im neuen Eckjahr wird via geometrischer Interpo
lation auf die Vorjahre verteilt. 

2.2 Umverteilungsrechnung 

2.2.1 Inhalt und Berechnungsablauf 

Der Inhalt der Umverteilungsrechnung ist 
bei der Erläuterung der Drei-Seiten
Rechnung bereits kurz angesprochen wor
den. Die Umverteilungsrechnung für die 
Bundesländer wird vom Bayerischen Lan
desamt für Statistik und Datenverarbei
tung durchgeführt. Das Schwergewicht bei 
der Umverteilungsrechnung liegt auf den 
Transaktionen (laufende Übertragungen) 
zwischen dem Sektor Staat auf der einen 
Seite und den beiden übrigen Sektoren 
(vor allem Haushaltssektor) auf der an
deren Seite. Das Ergebnis der Umvertei
lungsrechnung ist das Verfügbare Einkom
men der inländischen Sektoren, welches 
aus der primären Verteilung abgeleitet 
wird. Als bei weitem wichtigste Größe 
der Umverteilung gilt das Verfügbare 
Einkommen des Sektors private Haushalte 
und private Organisationen ohne Erwerbs
zweck. Wie schon erwähnt, wird im Län
dervergleich grundsätzlich nur diese 
wichtigste Größe der Umverteilungsrech
nung veröffentlicht. 

Das Verfügbare Einkommen des Sektors 
private Haushalte und private Organisa
tionen ohne Erwerbszweck kann über zwei 
Berechnungsabläufe ermittelt werden: 

(1) Über die zuvor erläuterten Netto
erwerbs- und -vermögenseinkommen, und 
zwar 

Nettoerwerbs- und 
des Haushaltssektors 
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-vermögenseinkommen 

+ empfangene 
(netto) 8 

laufende Übertragunqen 

- nichtzurechenbare geleistete laufende 
Übertragungen 9 

Verfügbares Einkommen des Sektors pri
vate Haushalte und private Organisa
tionen ohne Erwerbszweck 

Tabelle 4.1 zeigt u.a. diesen Zusammen
hang zwischen den Nettoeinkommen und 
dem Verfügbaren Einkommen des Haushalts
sektors mit den Ergebnissen für die ein
zelnen Länder. 

8 Soziale Leistungen vom Staat (Ge
bietskörperschaften und Sozialver
sicherung), von Unternehmen, von pri
vaten Organisationen ohne Erwerbs
zweck und von der übrigen Welt (nach 
Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen 
und der Beiträge des Staates für Em
pfänger sozialer Leistungen sowie der 
Eigenbeiträge der Empfänger sozialer 
Leistungen), laufende Übertragungen 
des Staates an private Organisationen 
ohne Erwerbszweck, internationctle 

9 
private Übertragungen. 
Nichtzurechenbare Steuern, freiwil
lige Sozialversicherungsbei träge der 
Selbständigen u.a.m. 



(2) Die zweite 
zeigt folgende 

Ableitungsmöglichkeit 
Berechnungsvorgänge: 

Anteil des Sektors private Haushalte und 
private Organisationen ohne Erwerbszweck 
am Volkseinkommen 

+ empfangene 
davon: 

laufende Übertragungen 

soziale Leistungen von Unternehmen, 
vom Staat (Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung), von privaten 
Haushalten (einschließlich privaten 
Organisationen ohne Erwerbszweck) 10 und 
von der übrigen Welt (Renten und Pen
sionen). 

Sonstige empfangene laufende Übertra
gungen von Unternehmen (Schadenversi
cherungsleistungen), vom Staat (lau
fende Übertragungen des Staates an 
private Organisationen ohne Erwerbs
zweck) und von der übrigen Welt (Un
terstützungszahlungen und sonstige 
Leistungen). 

10 Einschließlich 
(unterstellte 
Leistungen). 

innersektorale Ströme 
Sozialbeiträge/soziale 

2.2.2 Materialgrundlagen (private Haushalte und private 
Organisationen ohne Erwerbszweck) 

- geleistete laufende Übertragungen 
davon: 
Direkte Steuern 
Lohnsteuer (einschließlich Lohnsteuer 
auf Pensionen), direkte Steuern auf 
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen, Steuern im Zusammenhang mit 
dem Privaten Verbrauch. 

Sozialbeiträge 
Sozialbeiträge der Arbeitgeber (tat
sächliche und unterstellte) und Ar
beitnehmer (tatsächliche) sowie son
stige tatsächliche Beiträge (=Beiträge 
des Staates für Empfänger sozialer 
Leistungen, Pflichtbeiträge der Selb
ständigen und freiwillige Beiträge der 
Selbständigen, Hausfrauen u.a., Eigen
beiträge der Empfänger sozialer Lei
stungen), und zwar an Unternehmen, 
Staat, private Haushalte (einschließ
lich private Organisationen ohne E·r
werbszweck) und an die übrige Welt 
(Sozialbeiträge der Auspendler). 

Sonstige geleistete laufende Übertra
gungen an Unternehmen (Nettoprämien 
für Schadenversicherungen), an den 
Staat und an die übrige Welt (Heimat
überweisungen ausländischer Arbeitneh
mer, Unterstützungszahlungen, Visage
bühren u.ä.). 

= Verfügbares Einkommen des Sektors pri
vate Haushalte und private Organisa
tionen ohne Erwerbszweck. 

Aggregate Materialgrundlagen 

EMPFANGENE LAUFENDE ÜBERTRAGUNGEN 

soziale Leistungen 

von Unternehmen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit: 

Leistungen von Lebensversiche
rungsunternehmen und Pensions
kassen, Versorgungsleistungen 
von berufsständischen Selbst-

Sozialbeiträge der Unternehmen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit 
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Bereich 
Sektor 

verwaltungen aufgrund von 
Pflichtversicherungen bestimmter 
selbständiger Berufsgruppen, z.B. 
Ärzte, Apotheker, Notare usw.11 

Betriebspensionen und Lei
stungen aufgrund betriebli
cher Ruhegeldverpflichtun
gen, Pensionen an ehemalige 
Beamte von öffentlichen Wirt
schaftsunternehmen und de
ren Hinterbliebene, Beihil
fen und Unterstützungen im 
Krankheitsfa1112 

vorn Staat: 

Barleistungen11 der Renten
versicherung der Arbeiter, 
Rentenversicherung der Ange
stellten, knappschaftlichen 
Rentenversicherung, Zusatz
versorgung im öffentlichen 
Dienst, landwirtschaftlichen 
Alterskassen, ~esetzlichen 
Unfallversicherung, Arbeits
losenversicherung, gesetz
lichen Krankenkassen 

Pensionen an ehemalige Beamte 
der Gebietskörperschaften und 
der Sozialversicherung und 
deren Hinterbliebene, Beihil
fen an Beamte usw. 12 

Sonstige soziale Leistungen 
der Gebietskörperschaften, 
Versorgung der Kriegsopfer 

Kriegsschadenrenten und son
stige Leistungen im Rahmen 
des Lastenausgleichs, Lau
fende Wiedergutmachungs
leistungen 

Kriegsgefangenen- und Häft
lingsentschädigungen 

Arbeitslosen- und Sozial
hilfeleistungen 

Gesetzliches Kindergeld 

Ausbildungsbeihilfen 

Wohngeld 

übrige soziale Leistungen 

Fußnoten siehe Seite 63 
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Materialgrundlagen 

Ergebnisse der Verteilungsrechnung, Personal
standstatistiken, Geschäftsberichte der öffent
lichen Wirtschaftsunternehmen 

Veröffentlichungen des Bundesministers für Arbeit 
und Sozialordnung, Statistiken der Sozialver
sicherungsträger, Statistiken des Statistischen 
Bundesamtes und der Statistischen Landesämter, 
Statistiken der Versorgungsanstalt des Bundes 
und der Länder, Statistiken der Bundesanstalt 
für Arbeit, Jahresbericht des Gesamtverbandes der 
landwirtschaftlichen Alterskassen 

Staats- und Gemeindefinanzstatistiken der Stati
stischen Landesämter, Personalstandstatistiken 
des Statistischen Bundesamtes 

Mitteilungen der Landesversorgungsämter, Bundes
und Landesstatistiken 

Mitteilungen des Bundesministeriums der Finanzen, 
Sozialstatistiken des Bundes und der Länder 

Behelfsschlüssel: Einwohner 

Statistiken der Statistischen Landesämter, 
Sozialstatistiken des Bundes und der Länder 



Aggregate 

von privaten Haushalten und 
privaten Organisationen 
ohne Erwerbszweck: 12 

Pensionen an ehemalige 
Kirchenbeamte und deren 
Hinterbliebene, soziale 
Leistungen der Unternehmen 
ohne eigene Rechtspersön
lichkeit 

von der übrigen Welt: 

Renten und Pensionen 

SONSTIGE_EMPFA..~GENE LAUFENDE 
ÜBERTRAGUNGEN 

von Unternehmen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit: 

Schadenversicherungslei
stungen der Versicherungs
unternehmen 

VCI:\ Staat: 

Zuschüsse an Verbände der 
freien Wohlfahrtspflege und 
deren Einrichtungen, Reli
gionsgemeinschaften, Arbeit
nehmerverbände, politische 
Parteien, Sportverbände 
u.a.m. 

von der übrigen Welt: 

Unterstützungszahlungen und 
ä~nliche Leistungen 

GELEISTETE LAUFENDE ÜBERTRAGUNGEN 

Direkte Steuern 

an den Staat (Gebietskörper
schaften): 

Lohnsteuer 
Veranlagte Einkommensteuer 
einschließlich Ergänzungsab
gabe 
Nicht veranLagte Steuern vom 
Ertrag 
Vermögensteuer 
Laufende Lastenausgleichsab
gaben 

F·ußnoten siehe Seite 63 

Materialgrundlagen 

Ergebnisse der Einkommensentstehungsrechnung: 
Beitrag der privaten Haushalte und privaten Or
ganisationen ohne Erwerbszweck zur Nettowert
schöpfung bzw. Sozialbeiträge der Unternehmen 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 

Bruttoerwerbs- und -vermögenseinkommen der pri
vaten Haushalte 

Ergebnisse der Verteilungsrechnung: 
Anteil der privaten Haushalte am Volkseinkommen 

Ergebnisse der Einkommensentstehungsrechnung 

Ergebnisse der Verteilungsrechnung 

Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 
über das kassenmäßige Aufkommen an indirekten 
und direkten Steuern in den Ländern des Bundes
gebiets, Mitteilungen des Bundesministers der 
Finanzen an die Länderfinanzministerien über 
die Zerlegung der Lohnsteuer, Ergebnisse der 
Vermögensteuerstatistiken zur Aufteilung der 
Vermögensteuer und der Lastenausgleichsabgaben 
auf natürliche und nichtnatürliche Personen; 
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Aggregate 

(1970 und 1971 einschließlich 
rückzahlbaren Konjunkturzu
schlag zur Lohn- und veranlag
ten Einkommensteuer, 1973 
und 1974 einschließlich Stabili
tätszuschlag zur Lohn- und veran
lagten Einkommensteuer, ab 1971 
Lohnsteuer einschließlich Arbeit
nehmersparzulage, ab 1970 veran
lagte Einkommensteuer einschließ
lich Investitionszulage.) 

Kraftfahrzeugsteuer der priva
ten Haushalte, Hunde-, Jagd-
und Fischereisteuer u.ä. 

Sozialbeiträge 

an Unternehmen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit: 

Arbeitgeber- und Arbeitnehmer
beiträge an Versicherungsun
ternehmen und Pensionskassen 

Beiträge zur Pflichtversiche
rung von Selbständigen auf
grund gesetzlicher Vorschrif
ten in berufständigen Selbst
verwaltungen (Kommunen) z.B. 
für Ärzte, Apotheker usw.13 

Arbeitgeberbeiträge für die 
Versorgung der Beamten der 
Bundesbahn, Bundespost, Bun
desbank und anderer öffent
licher Wirtschaftsunternehmen 

Aufwendung aufgrund betrieb
licher Ruhegeldverpflichtungen 
und für weitere soziale Lei
stungen 

an den Staat: 

Sozialbeiträge der Arbeit
geber und Arbeitnehmer13 
Rentenversicherung der Arbeiter 
Rentenversicherung der Ange
stellten 

Knappschaftliche Renten- und 
Krankenversicherung 

Fußnoten siehe Seite 63 
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Materialgrundlagen 

Mitteilungen des Bundesministeriums der Finanzen 
über die Investitionszulagen, die das kassen
mäßige Aufkommen an der veranlagten Einkommen
steuer ab 1970 erhöhen. 

Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 
über das kassenmäßige Steueraufkommen sowie 
Statistiken der Statistischen Landesämter 

Ergebnisse der Verteilungsrechnung: 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit und 
Bruttoeinkommen der privaten Haushalte aus Unter
nehmertätigkeit und Vermögen 

Ergebnisse der Personalstandstatistiken 

Ergebnisse der Verteilungsrechnung: 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit 

Ergebnisse der Einkommensentstehungsrechnung: 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
abzüglich Bruttoeinkommen der Arbeitnehmer im 
Bergbau (Quotenberechnung) 

Ergebnisse der Einkommensentstehungs
rechnung: 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit im 
Bergbau 



Aggregate 

Zusatzversorgung im öffentli
chen Dienst 

Landwirtschaftliche Alterskas
sen 

Gesetzliche Krankenversiche
rung (ohne knappschaftliche 
Krankenversicherung) 

Gesetzliche Unfallversicherung 

Arbeitslosenversicherung 

Sonstige (tatsächliche) Sozial
beiträge 

Unterstellte Sozialbeiträge der 
Arbeitgeber 
Aufwendungen für die Versor
gung der Beamten der Gebiets
körperschaften und der Sozial
versicherung in Höhe eines 
bestimmten Prozentsatzes der 
Beamtenbezüge, ferner Beiträ
ge in Höhe der Beihilfen im 
Krankheitsfall u.ä. 

Beiträge des Staates für Empfänger 
sozialer Leistungen, Eigenbeiträge 
der Empfänger sozialer Leistungen 

an private Haushalte, private 
Orgar.isationen ohne Erwerbs
zweck und Unternehmen ohne 
eigene Rechtspersönlichkeit14: 

Aufwendung für die Beamten 
der Kirchen, Kommunen u.ä. 
in Höhe eines bestimmten Pro
zentsatzes der Bezüge der 
aktiven Beamten 

Aufwendungen der Unterneh
men ohne eigene Rechtspersön
lichkeit für Ruhegeldver
pflichtungen (in Höhe der 
bezahlten Betriebsrenten 
zuzüglich Nettozuführungen 
zu Rückstellungen für be
triebliche Ruhegeldver
pflichtungen), Zuwendungen 
für weitere soziale Lei
stungen u.a .m. 

Materialgrundlagen 

Ergebnisse der Personalstandstatistik 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit im 
Bereich Land- und Forstwirtschaft 

Statistiken der gesetzlichen Krankenkassen 
(Quotenberechnung) 

Veröffentlichungen des Bundesministers für Arbeit 
und soziales, u.a. 

Ergebnisse der Verteilungsrechnung: 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

Ergebnisse der Verwendungsrechnung: 
Staatsverbrauch (Entgelte für die beim 
Staat Beschäftigten), Personalstand
statistiken, Staats- und Gemeindefinanz
statistik 

Ergebnisse der Umverteilungsrechnung: 
spezielle Geldleistungen 

Ergebnisse der Entstehungs- und Verteilungs
rechnung: 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit des Bereichs private Haushalte 
( Inlandskonzept) 

Bruttoeinkommen der privaten Haushalte 
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 

11 Soziale Leistungen im Zusammenhang mit tatsächlichen Sozialbeiträgen (einschl. Bei-
träge des Staates für Empfänger sozialer Leistungen). 

12 Soziale Leistungen im Zusammenhang mit unterstellten Sozialbeiträgen. 
13 Tatsächliche Sozialbeiträge. 
14 unterstellte Sozialbeiträge der Arbeitgeber. 
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Aggregate 

an die übrige Welt: 

Sozialbeiträge der Auspendler 

SONSTIGE GELEISTETE LAUFENDE 
ÜBERTRAGUNGEN 

an Unternehmen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit: 

Nettoprämien für Schadenver
sicherungen 

an den Staat: 

Rückstellungen im Rahmen der 
Sozialhilfe und ähnliche Er
stattungen, Strafen, Ver
waltungsgebühren u.ä. 

an die übrige Welt: 

Heimatüberweisungen ausländi
scher Arbeitnehmer 

Unterstützungszahlungen, Visa
gebühren u.ä. 

3. Verwendungsrechnung 

3.1 Privater Verbrauch 

3.1.1 Inhalt und Berechnungsablauf 

Materialgrundlagen 

Ergebnisse der Verteilungsrechnung: 
Anteil der privaten Haushalte am Volkseinkommen 

Ergebnisse der Verteilungsrechnung: 
Anteil der privaten Haushalte am Volkseinkommen 

Statistik der Bundesanstalt für Arbeit, Zahl der 
ausländischen Arbeitnehmer in den Ländern des 
Bundesgebiets 

Ergebnisse der Verteilungsrechnung: 
Anteil der privaten Haushalte am Volkseinkommen 

dern in der 
bietsfremden 

übrigen Welt und von Ge
im Inland. Demnach lautet 

die Formel zur Berechnung des Privaten 
Verbrauchs: 

Käufe der privaten Haushalte im Inland 

Der Private Verbrauch umfaßt alle tat
sächlichen und bestimmte unterstellte 
Käufe von Waren und Dienstleistungen 
durch inländische private Haushalte für 
den privaten Endverbrauch sowie den Ei
genverbrauch der privaten Organisationen 
ohne Erwerbszweck. Inlands- und Inlän
derkonzept unterscheiden sich bezogen 
auf den Privaten Verbrauch durch den 
Saldo des Privaten Verbrauchs von Inlän-

+ Privater Verbrauch von Inländern in 
der übrigen Welt 

- Privater Verbrauch von Gebietsfremden 
im Inland 
Käufe der inländischen privaten Haus
halte 

+ Eigenverbrauch der privaten Organisa
tionen ohne Erwerbszweck 

Privater Verbrauch (Inländerkonzept) 
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Bei der sachlichen Abgrenzung des Priva
ten Verbrauchs sind drei Aspekte zu un
. terscheiden: 

(1) Die reguläre Form des Kaufs eines 
Gutes wird um den Begriff der unter
stellten Käufe erweitert. Dazu rechnen 
z.B. der Eigenverbrauch der Unternehmen 
(im eigenen Unternehmen produzierte und 
im privaten Haushalt des Unternehmers 
verbrauchte Erzeugnisse) , der Wert der 
Nutzung der Eigentümerwohnungen und die 
Deputate der Arbeitnehmer, ferner Auf
wendungen für die Verpflegung und die 
Bekleidung der Bundeswehr. Von den Prä
mien der privaten Haushalte an private 
Versicherungsunternehmen geht nur der 
auf die Verwaltungskosten entfallene An
teil in den Privaten Verbrauch ein. Ent
sprechend aufgeteilt werden auch die 
Ausgaben für Lotto, Toto und dgl. Die 
Wohnungsmieten (einschließlich des ge
schätzten Mietwertes für Eigentümerwoh
nungen) schließen Umlagen für Treppen
hausbeleuchtung, Wasserverbrauch, 
Schornsteinfegen, Müllabfuhr, Straßen
reinigung und Hausaufzug sowie Pachten 
für Gärten ein. Untermieten sind - wie 
alle sonstigen Verkäufe zwischen priva
ten Haushalten - nicht erfaßt. Entgelte 
für das von privaten Haushalten beschäf
tigte Personal sind im Privaten Ver
brauch enthalten. 

Auch die Inanspruchnahme staatlicher 
Dienstleistungen durch private Haushalte 
gegen Gebühren und ähnliche spezielle 
Entgelte wird als Kauf von Dienstlei
stungen und somit als Privater Verbrauch 
angesehen. 

(2) Werden von privaten Haushalten Güter 
erworben, die nicht für den privaten 
Endverbrauch bestimmt sind, so rechnen 
sie nicht zu den Käufen der inländischen 
privaten Haushalte. Diese Güter sind in 
die Investitionen oder Vorleistungen an
derer Institutionen (Sektoren) einzube
ziehen. So stellt z.B. der Kauf von 
Wohnhäusern eine Investition des Unter
nehmenssektors dar; die laufenden Auf
wendungen der Eigentümer für Reparaturen 
und Unterhaltung gehen hingegen als Vor
leistungen in den Unternehmenssektor 
ein. Konzeptgemäß wird Wohnungsvermie
tung als unternehmerische Tätigkeit an
gesehen. Schönheitsreparaturen zu Lasten 
des Mieters werden allerdings als Priva
ter Verbrauch erfaßt. Nicht enthalten im 

Privaten Verbrauch sind ferner alle Aus
gaben der Unternehmer und Arbeitnehmer 
auf Geschäfts- und Dienstreisen, für 
Auslösungen, Tagegelder usw., da sie 
ebenfalls zu den Vorleistungen der Un
ternehmen zählen. 

(3) Die Käufe der privaten Haushalte für 
den privaten Endverbrauch und der tat
sächliche letzte Verbrauch der privaten 
Haushalte sind nicht identisch. Beide 
Begriffe unterscheiden sich beispiels
weise um den Wert der staatlichen Erzie
hungs-, Gesundheits- und ähnlichen Lei
stungen, die letztlich den privaten 
Haushalten zugutekommen, aber nicht als 
Privater Verbrauch, sondern als Staats
verbrauch nachgewiesen werden. Auch der 
Verbrauch auf Geschäftskosten zählt 
nicht zum Privaten Verbrauch. 

Der Aufbau und die Gliederung der Be
rechnung des Privaten Verbrauchs sieht 
im wesentlichen folgendermaßen aus: 

Im Bundesgebiet: 

Zunächst werden die Käufe der privaten 
Haushalte im Inland (inländische und 
ausländische Haushalte) hauptsächlich 
anhand der Angaben über den Absatz der 
unmittelbaren Lieferanten der privaten 
Haushalte nach Wirtschaftsbereichen be
rechnet. Die Addition der Käufe nach 
Lieferbereichen ergibt die Käufe der 
privaten Haushalte im Inland. Die wei
tere Berechnung ergibt sich nach der 
vorerwähnten Formel. 

Die Käufe der inländischen privaten 
Haushalte werden im Bundesgebiet auch 
nach Verwendungszwecken untergliedert 
und in dieser Form auch preisbereinigt, 
wobei im Rahmen der Revision 1985 die 
Umstellung auf der Grundlage der "Syste
matik der Einnahmen und Ausgaben der 
privaten Haushalte", Ausgabe 1983 er
folgte. 

In den Ländern des Bundesgebiets: 

Aufbau und Gliederung (nach Lieferberei
chen) zur Berechnung des Privaten Ver
brauchs der Länder sind in Anlehnung an 
die Berechnungen des Statistischen Bun
desamts weitgehend nachvollzogen worden. 
Die in Abschnitt 3.1.2 dargestellten Ma-
terialgrundlagen sind 
und Länderberechnung 

zwischen Bundes
weitgehend iden-
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tisch, sofern nicht in Ermangelung fun
dierter Materialgrundlagen in der Län
derberechnung eine Aufteilung des Bun
deswertes mit Hilfe symptomatischer 
Schlüssel vorgenommen werden mußte oder 
abgrenzungsbedingte Umrechnungen erfor
derlich waren. Aufgrund der besonderen 
Probleme bei der Regionalisierung des 
Privaten Verbrauchs ergeben sich in der 
Länderrechnung zwei Abweichungen von der 
Bundesberechnung beim Übergang vorn In
lands- auf das Inländerkonzept. Hierbei 
ist der Private Verbrauch von Inländern 
in der übrigen Welt - überwiegend sind 
es die Reiseausgaben - um den Privaten 
Verbrauch der Inländer im übrigen Inland 
zu erweitern. In den Privaten Verbrauch 
von Gebietsfremden im Inland sind ent
sprechend die Käufe der übrigen Inländer 
einzubeziehen. Beide Posten heben sich 
in der Summe der Länder gegenseitig auf. 
Die statistische Datenbasis läßt diese 
Erweiterung in der Länderrechnung nur 
für Reiseverkehrsausgaben zu. Bei allen 
übrigen grenzüberschreitenden Käufen 
privater Haushalte ist die Umstellung 
vom Inlands- ,auf das Inländerkonzept 
nicht auf diese Weise möglich. Insbeson
dere bei den Stadtstaaten, mit ihren 

3.1.2 Materialgrundlagen 

hohen Einpendlerquoten, die als Ein
kaufszentren einen überregionalen Ein
zugsbereich aufweisen und bei kleineren 
Flächenländern würden diese Abgrenzungs
schwierigkeiten zu quantitativ bedeutsa
men Verzerrungen der Gesamtgröße führen. 
Um das Niveau und die Länderstruktur des 
Privaten Verbrauchs insgesamt zutreffend 
bestimmen zu können, werden daher in 
einer Reihe von Lieferbereichen die Eck
werte nach dem Inländerkonzept berechnet 
bzw. rechnerisch auf dieses Konzept um
gestellt. In einzelnen Lieferbereichen 
wie z.B. im Handel wird dann die für die 
Deflationierung erforderliche tiefere 
Untergliederung anhand der Umsätze und 
der bereichsspezifischen Absatzquoten 
ermittelt. 

In der Länderberechnung ist es zur Zeit 
noch nicht möglich, den Privaten Ver
brauch nach Verwendungszwecken zu· be
rechnen, da sowohl die Arbeitskapazität 
als auch die notwendigen Materialgrund
lagen fehlen. 

Die Berechnung des Privaten Verbrauchs 
obliegt dem Bayerischen Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung. 

Bereich Materialgrundlagen 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 

Energiewirtschaft und Bergbau 
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Einschlägige Statistiken der Landwirtschaft, 
Agrarbericht, Umsatzsteuerstatistik, Angaben 
der Ministerialforstabteilungen, Forstwirtschaft
liche Veröffentlichungen, Volkszählung 1970, Be
völkerungsstatistik, Erhebungen von Wirtschafts
rechnungen, Verbraucherpreisstatistik, Entste
hungsrechnung der VGR der Länder. 

Zur Berechnung der Käufe der privaten Haushal
te, die sich aus dem Eigenverbrauch, den Direkt
verkäufen und den Deputaten zusammensetzen, 
werden überwiegend die Produktionsstatistiken 
der Landwirtschaft, die Statistiken der Ver
kaufserlöse sowie entsprechende Unterlagen 
über Erzeugerpreise herangezogen, z.T. aller
dings auch die Umsatzsteuerstatistik, z.B. für 
gewerbliche Gärtnereien. 

Statistik der Elektrizitäts- und Gasversorgungs
unternehmen, vierteljährliche Verdiensterhebung 
in Industrie und Handel, Arbeitsstättenzählung 



Bereich 

Verarbeitendes Gewerbe: 
Industrie 

Handwerk und sonstiges 
Produzierendes Gewerbe 

Baugewerbe 

Großhandel und Einzelhandel 

Materialgrundlagen 

1970, Industrieberichterstattung, Statistik der 
Kohlenwirtschaft, Statistik im Produzierenden 
Gewerbe, Gesetzliche Kohleausgleichsabgabe, Um
satzsteuerstatistik. 

Die Verkaufserlöse der Elektrizit;äts-· und Gas
versorgungsunternehmen sowie die Deputate des 
Bergbaues ergeben die Käufe der privaten Haus
halte. 

Handels- und Gaststättenzählungen 1968 und 1979, 
Repräsentative Einzelhandelsu msatzstatistik, In
dustrieberichterstattung, Arbeitsstättenzählung 
1970, Bevölkerungsstatistik. 

Die Umsätze der eigenen offenen Verkaufsstellen 
der Industrie sowie die Personalkäufe, die aus 
den Inlandsumsätzen (je Kopf) des in den Indu
striebetrieben beschäftigten Personals errechnet 
werden sowie einzelne, dem Bereich zuzuordnende 
Sonderpositionen bilden zusammen die Käufe der 
privaten Haushalte. 

Handwerkszählungen 1968 und 1977, Umsatzsteuer
statistik, Vierteljährliche Hand werksberichter
stattung. 

Die Multiplikation der Umsätze mit den in analo
ger Gliederung errechneten Absatzquoten aus 
den Ergebnissen der Handwerkszählungen 1968 
bzw. 1977 ergeben in den Basisjahren 1967 und 
1976 die Käufe der privaten Haushalte, deren 
Rück- und Fortschreibung mit Hilfe der Ent
wicklung der Ums ätze der Umsatzsteuerstatistik 
bzw. der Vierteljährlichen Handwerksberichter
stattung erfolgt. 

Umsatzsteuerstatistik, Vierteljährliche Hand
werksberichterstattun g. 

Die Käufe der privaten Haushalte werden aus 
den Umsätzen der Umsatzsteuerstatistik durch 
Anlegen entsprechend gegliederter Absatzquoten 
errechnet und in Jahren ohne Umsatzsteuerergeb
nisse mit der Entwicklung der Umsätze aus der 
Vierteljährlichen Hand werksberichterstattung 
fortgeschrieben. 

Umsätze aus der Entstehungsrechnung der VGR 
der Länder, Handels- und Gaststättenzählungen 
1968 und 1979 sowie Ergänzungserhebungen 
1980/81, Sortimentserhebung 1980/81, Umsatz
steuerstatistik, Daten vom Deutschen Institut 
für Wirtschaftsforchung (DIW), Verbraucherpreis
statistik, Veröffentlichungen des Kraftfahrt
bundesamtes, Preistabellen bestimmter Fachver
bände, Einkommens- und Verbrauchsstichpro
ben. 

Die Berechnung des Absatzes dieser Lieferbe
reiche an die privaten Haushalte erfolgt anhand 
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der Umsätze (Entstehungsrechnung) und der 
gleich gegliederten Absatzquoten, die aus den 
Ergebnissen des Statistischen Bundesamtes (Um
satz und Absatz) der Revision 1985 für die Jah
re 1978-1983 für die Länderrechnung übernom
men wurden. Die hierbei für das Jahr 1978 ange
fallenen Absatzquoten wurden zurück bis 1970 
konstant beibehalten. Einzelne Waren bzw. Gü
ter wurden jedoch aus dieser Berechnung her
ausgelassen und zur Ermittlung des Privaten Ver
brauchs Sonderrechnungen durchgeführt. 

Veröffentlichungen sowie Geschäftsberichte der 
Deutschen Bundesbahn und Bundespost, Umsatz
steuerstatistik, Arbeitsstättenzählung 1970, 
Straßenverkehrsstatistik, Angaben des Bun
desministeriums für das Post- und Fernmelde
wesen, Daten der Entstehungs- und Verteilungs
rechnung der VGR der Länder. 

Das Statistische Bundesamt ermittelt die Käufe 
der privaten Haushalte von der Deutschen Bundes
bahn und Bundespost anhand spezieller Einnahmen 
dieser Unternehmen. Dabei wird für die Bundes
bahn der Private Verbrauch aus den Einzelergeb
nissen der Einnahmen herausgeschätzt, während 
er für die Bundespost mittels Absatzquoten aus 
den Einnahmen verschiedener Postdienste heraus
gerechnet wird. Die Aufteilung auf die Länder 
erfolgt mit Hilfe differenzierter, den Teil
dienstzweigen entsprechenden regionalen Daten. 
Die Käufe der privaten Haushalte von den übri
gen Unternehmen werden teilweise anhand der 
Einnahmen dieser Unternehmen oder auch aus 
den Umsätzen der Umsatzsteuerstatistik in Ver
bindung mit gleichgegliederten Absatzquoten er
rechnet. 

Gebäude- und Wohnungszählung 1968, Baufertig
stellungsstatistik, Verbraucherpreisstatistik, 
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1978, Mikro
zensuszusatzerheb u n g 1980, Produktions werte 
des Bereichs Wohnungsvermietung (Entstehungs
rechnung der V G R der Länder). 

Zur Aufteilung des Bundeswertes werden die Pro
duktionswerte des Bereichs Wohnungsvermietung 
aus der Entstehungsrechnung der VGR der Länder 
verwendet, die den Käufen der privaten Haus
halte von diesem Lieferbereich entsprechen. 

Daten der Verteilungsrechnung der VGR der Länder. 

Die Käufe der privaten Haushalte (= tatsächlich 
bezahlte Bankgebühren und anteilige Verwaltungsko
sten in den von privaten Haushalte'r1 gezahlten 
Versicherungsprämien) für die Länder ergeben 
sich nach Aufteilung des Bundeswertes mit Hilfe 
des Schlüssels "Einkommen der privaten Haushalte". 
Dieser vereinfachte Berechnungsgang erklärt 
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sich aus der Tatsache, daß in Ermangelung fun
dierter Unterlagen keine Originärberechnung für 
die Länder möglich ist. 

Umsatzsteuerstatistik, Daten bestimmter Berufs
verbände, Repräsentative Statistik des Gaststät
ten- und Beherbergungsgewerbes, Vierteljährli
che Hand werksberichterstattung, Statistik der 
Lotterien und Ausspielungen, Bevölkerungsstati
stik, Daten der Entstehungsrechnung der VGR 
der Länder. 

Hauptsächlich werden die Käufe der privaten Haus
halte aus den Umsätzen der Umsatzsteuerstati-
stik mit Hilfe spezieller Absatzquoten berechnet. 
In den Jahren ohne Ergebnisse der u msatzsteuer
statistik erfolgt die Fortschreibung mit der Ent
wicklung der Umsätze der Repräsentativen Stati
stik des Gaststätten- und Beherbergungsgewerbes 
und der Vierteljährlichen Handwerksberichterstat
tung. Die Rundfunk- und Fernsehgebühren, 
die Käufe vom Wett- und Lotteriewesen sowie vom 
Gesundheitswesen fallen aus Sonderrechnungen an. 

Gemeinde- und Staatsfinanzstatistik. 

Die Käufe der privaten Haushalte vorn Staat be
stehen überwiegend aus Gebührenzahlungen und 
ähnlichen speziellen Entgelten, wozu die Ge
meinde- und Staatsfinanzstatistiken die entspre
chenden Angaben ~fern. 

Berufszählung 1970, Beschäftigtenstatistik der 
Bundesanstalt für Arbeit und Entstehungsrech
nung VGR der Länder. 

Der Wert für Häusliche Dienste, der sich aus 
den Entgelten für das in privaten Haushalten be
schäftigte Personal zusammensetzt, ist identisch 
mit der Leistung (Produktionswert) des Unterbe
reichs "Private Haushalte" in der Entstehungs
rechnung und wird daher von dort übernommen. 

Bevölkerungsstatistik 

In den Privaten Verbrauch gehen sowohl die Ver
käufe der privaten Organisationen ohne Erwerbs
zweck an private Haushalte als auch deren 
Eigen verbrauch ein. Da für beide Posten keine 
für die Länder-Originärberechnung geeignete Da
ten vorliegen, wird der jeweilige Bundeswert 
hilfsweise mit der Wohnbevölkerung bzw. mit den 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit auf 
die Länder aufgeschlüsselt. 

Fremdenverkehrsstatistik, Zusatzbefragungen des 
Mikrozensus, Angaben des Wirtschaftswissen
schaftlichen Instituts für Fremdenverkehr, An
gaben von Campingplatzverwaltungen und Finanz
ministerien. 
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In den Privaten Verbrauch geht der Saldo zwi
schen dem Privaten Verbrauch von Inländern in 
der übrigen Welt (einschließlich der Inländer im 
übrigen Inland) und dem Privaten Verbrauch von 
Gebietsfremden im Inland (einschließlich der üb
rigen Inländer im Inland) ein. 

Für das Bundesgebiet werden die zwei sich auf 
das Ausland beziehenden Posten mit Hilfe der 
Zahlungsbilanz ermittelt. Da für die Länder· kei
ne entsprechenden Daten vorliegen, ist es erfor
derlich, adäquate A ufteilungswerte zu errechnen. 
Dazu dienen Daten über die Urlaubsreisen der 
Inländer in das Ausland in Verbindung mit durch
schnittlichen Ausgabesätzen. Ferner werden zur 
Berechnung der Ausgaben der Gebietsfremden 
im Inland u.a. Übernachtungszahlen nach Unter
kunftsarten und durchschnittliche Ausgabesätze , 
für Unterkunft, Verpflegung und sonstige A usga
ben herangezogen. Der Private Verbrauch der 
Inländer im übrigen Inland sowie der übrigen 
Inländer im Inland, der nur im Rahmen der Länder
berechnung anfällt und nach Saldierung der Län
dersummen den Saldo "Null" ergibt, wird in ähn
licher Weise berechnet. 

Der Staatsverbrauch entspricht den Auf
wendungen des Staats (Gebietskörper
schaften und Sozialversicherung) für 
Verwaltungsleistungen (z.B. Sicherheits
leistungen, Unterrichtsleistungen, Ge
sundheitsbetreuung, allgemeine Verwal
tungsleistungen), die der Allgemeinheit 
ohne spezielles Entgelt zur Verfügung 
gestellt werden. Wird vorn Produktions
wert des Staats der Wert der Verkäufe 
(hauptsächlich Einnah...~en aus Benutzungs-

(2) die Bruttowertschöpfung des Staats. 

Zu den Vorleistungen rechnen z.B. Büro
material, Brennstoffe, Strom, der über 
die Krankenkassen abgerechnete Medika
mentenverbrauch der privaten Haushalte 
sowie Arzt- und Krankenhauskosten, kurz
und langlebige Güter für militärische 
Zwecke, Unterhaltung öffentlicher Gebäu
de, Verwaltungsleistungen u.ä. mehr. 

Zur Erbringung seiner Verwaltungslei
stung benötigt der Staat Personal. Die 
Bruttowertschöpfung des Staats setzt 
sich im wesentlichen aus Personalkosten 
zusammen, also aus Entgelten für die 
beim Staat Beschäftigten (Einkommen aus 
unselbständiger Arbeit). Sie umfassen 
Beamtengehälter, Angestelltenvergütungen 
und Arbeiterlöhne einschließlich der 'vom 
Staat als Arbeitgeber zu leistenden So
zialbeiträge, in die auch unterstellte 
Sozialbeiträge für die Altersversorgung 
der Beamten eingeschlossen sind. Die 

gebühren) und der Wert der selbster
stellten Anlagen abgezogen, so ergibt 
sich der Staatsverbrauch. Der Produk
tionswert setzt sich aus den laufenden 
Aufwendungen der Institutionen des 
Staatssektors zusammen. Es gehören dazu: 

(1) Die Käufe für die laufende Produk-
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tion (Vorleistung), um die staatli
che Verwaltungsleistung rniterstellen 
zu können und 



Entgelte der Staatsbediensteten enthal
ten auch Aufwendungen für die Verpfle
gung und Bekleidung der Bundeswehr. Fer
ner zählen zur Bruttowertschöpfung des 
Staats die vom Staat zu zahlenden Pro
duktionssteuern (Kraftfahrzeugsteuer 
u.ä.). Außerdem sind darin noch die Ab
schreibungen auf nichtmilitärische Ge
bäude und bewegliches Sachvermögen ent
halten. 

Da der Staatsverbrauch unmittelbar aus 
dem Produktionswert des Staates abgelei
tet wird, wird er der Entstehungsrech
nung entsprechend auf die Länder ver
teilt, d.h. die vom Staat "verbrauchte" 
Leistung wird regional dort nachgewie
sen, wo sie auch entstanden ist. Die Be
rechnung des Staatsverbrauchs wird vom 
Statistischen Landesamt Schleswig-Hol
stein durchgeführt. 

3.2.2 Materialgrundlagen 

Bereich 
Sektor 

Begriffliche Darstellung 

Personalausgaben 

Zusammensetzung 

Bund 
(ziviler Bereich) 

Bund 
(Verteidigung) 
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Im Rahmen der Berechnung des Staatsverbrauchs 
sind folgende Positionen zu berücksichtigen: 

Personalausgaben (Entgelte für die beim Staat Be
schäftigten ohne den Anteil der Löhne und Gehäl
ter für selbsterstellte Anlagen 
+ Abschreibungen 
+ Produktionssteuern 
+ Käufe von Gütern für die laufende Produktion 

(abzüglich Käufe für die selbsterstellten Anla
gen) 

- Verkäufe an andere Sektoren 
Staatsverbrauch 

Die Personalausgaben setzen sich folgendermaßen 
zusammen: 

Beamtenbezüge, Angestelltenvergütungen, Arbeiter
löhne, Beschäftigungsentgelte und sonstige Vergü
tungen, Sonstige persönliche Ausgaben, unter
stellte Beiträge für die Versorgung der Beamten 
und Unfallversicherungsbeiträge. 

Personalstandstatistik, Arbeitsstättenzählung 1970, 
Angaben des Bundesministeriums für Verteidigung. 

Die unterteilten Bundeswerte werden auf die Länder 
nach fiktiven Personalausgaben geschlüsselt. Die 
Personalausgaben ergeben sich aus der Multiplika
tion de~ Zahl der Bediensteten in der Bundesver
waltung (untergliedert nach Beamten, Angestellten 
und Arbeitern) mit den Durchschnittsverdiensten 
der jeweiligen Laufbahngruppen. Die in der Per
sonalstandstatistik enthaltenen Zivilbediensteten der 
Bundeswehr werden wertmäßig herausgerechnet und 
dem Teilbereich "Bund "zugeordnet. 

Die Personalausgaben für das Bundesgebiet werden 
nach der Zahl der Soldaten und Zivilbediensteten 
(vgl. ziviler Bereich) auf die Länder verteilt. 
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Statistik der Staatsfinanzen. 

Aus der vorgenannten Statistik werden die Beamten
bezüge, Angestelltenvergütungen, Arbeiterlöhne und 
sonstigen Personalausgaben (nicht aufteilbare Per
sonalausgaben, Beihilfen und Unterstützungen, per
sonalbezogene Sachausgaben) länderweise zusammen
gestellt und auf den jeweiligen Bundeswert koordi
niert. Der vom Statistischen Bundesamt übernommene 
Bundeswert der unterstellten Sozialbeiträge für 
die Altersversorgung der Beamten, für Beihilfen 
und Unterstützungen im Krankheitsfall und dgl. 
wird nach den Bezügen der Beamten, der Anteil 
der Löhne und Gehälter für selbsterstellte An
lagen nach den Angestelltenvergütungen und Ar
beiterlöhne auf die Länder verteilt. 

Statistik der Gemeindefinanzen. 

Zunächst werden für diesen Teilbereich die Beam
tenbezüge, Angestelltenvergütungen, Arbeiterlöhne 
und sonstigen Personalausgaben länderweise zusam
mengestellt und auf den jeweiligen Bundeswert 
koordiniert. Der Bundeswert für die unterstellten 
Sozialbeiträge für die Altersversorgung der Beam
ten, für Beihilfen und Unterstützungen im Krank
heitsfall und dgl. der Gemeinden wird nach den Be
zügen der Kommunalbeamten auf die Länder verteilt. 

Personalstandstatistik, Arbeitsstättenzählung 1970, 
Bevölkerungsstatistik. 

In diesem Bereich wird der Bundeswert der Perso
nalausgaben ab Berichtsjahr 1974 anhand von Perso
nalzahlen der Sozialversicherungsträger unter Bun
des- und Landesaufsicht einschließlich der Ersatz
kassen und der Bundesanstalt für Arbeit auf die 
Länder aufgeteilt. Als Aufteilungsschlüssel für 
das Berichtsjahr 1970 dienen die Beschäftigten
zahlen dieses Bereichs aus der Arbeitsstätten
zählung 1970; für die Jahre 1971 bis 1973 wird 
eine lineare Interpolation der Beschäftigtenzah
len von 1970 und 1974 vorgenommen. Die Schlüsse
lung der Bundeswerte selbst wird getrennt nach 
Beamten, Angestellten und Arbeiternvorgenom-
men, wobei die Werte der unterstellten Sozial
beiträge für die Altersversorgung der Beamten, 
für Beihilfen und Unterstützungen im Krankheits
fall und dgl. zugerechnet werden. Die sonstigen 
Personalausgaben werden nach den Personalausga
ben insgesamt verteilt. 

Entstehungsrechnung der VGR der Länder. 

Zur Aufteilung der Bundeswerte der Abschrei
bungen dienen die Personalausgaben insgesamt; 
die Schlüsselung bezieht sich auf alle Unterberei
che. 
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Entstehungsrechnung der VGR der Länder. 

Zur Aufteilung der Bundeswerte der Produktions
steuern dienen die Personalausgaben insgesamt; 
die Schlüsselung bezieht sich auf alle Unter
bereiche. 

Entstehungsrechnung der VGR der Länder. Statistik 
der Straßen. 

Die Käufe dieses Teilbereichs bestehen aus den 
Käufen von Unternehmen für die Durchführung öf
fentlicher Verwaltungsleistungen und die Instand
haltung der Verkehrsbauten. Während der Bundes
wert für Verwaltungsleistungen nach dem Anteil 
der Länder dieses Bereichs am BIP des Bundes ge
schlüsselt wird, erfolgt die Aufteilung des Bun
deswertes zur Instandhaltung der Verkehrsbauten 
(10 % der Ausgaben für Verkehrsbauten) mit dem 
Anteil der Länder an der Gesamtlänge der Bundes
straßen. 

Entstehungsrechnung der VGR der Länder. 

Der Bundeswert der Käufe für die laufende Pro
duktion dieses Teilbereiches wird nach dem An
teil der Länder dieses Bereichs am BIP des Bun
des aufgeteilt. 

Statistik der Staatsfinanzen, Statistik der 
Sozialhilfe, Jugendhilfe und Kriegsopferfürsor
ge. 

Die Käufe dieses Teilbereichs bestehen aus den 
Käufen von Unternehmen für Verwaltungsleistungen 
und Instandhaltung der Verkehrsbauten sowie aus 
den Käufen von pri_vaten Organisationen ohne 
Erwerbszweck. 

Zur Schlüsselbildung für Verwaltungsleistung wer
den je Land aus der Staatsfinanzstatistik die Wer
te der zutreffenden Aufwandspositionen addiert. 

Als Instandhaltungskosten für Verkehrsbauten wer
den 10 % der Ausgaben der Länder für Verkehrs
bauten angesetzt. 

Die Käufe von privaten Organisationen ohne Er
werbszweck betreffen Einrichtungen der Sozial
und Jugendhilfe. 

Statistik der Gemeindefinanzen, 

Die Käufe dieses Teilbereichs für die laufende 
Produktion setzen sich zusammen aus denen von 
Unternehmen für Verwaltungsleistungen und In-
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standhaltung der Verkehrsbauten sowie aus den 
Käufen von privaten Organisationen ohne Erwerbs
zweck (ohne Stadtstaaten). 

Sowohl die zur Bildung der Schlüssel benötigten 
Daten als auch die Berechnungsmethoden sind 
etwa die gleichen wie beim Bereich Länder ein
schließlich Stadtstaaten. 

Bevölkerungsstatistik, Statistik der Staats- und 
Gemeindefinanzen. 

Die Käufe der Sozialversicherung setzen sich aus 
den Käufen von Unternehmen für Verwaltungs- und 
Sachleistungen sowie denen von privaten Organi
sationen ohne Erwerbszweck und von Gebietskör
perschaften zusammen. 

Der Bundeswert Sachkäufe der Sozialversicherung 
wird nach der mittleren Wohnbevölkerung auf die 
Bundesländer geschlüsselt. Die Käufe von Gebiets
körperschaften sind gleich den Verkäufen der Ge
meinden und Länder an die Sozialversicherung. Sie 
sind auch gleichzeitig der Schlüssel für die Ver
teilung der Käufe für Verwaltungsleistungen und 
der Käufe von privaten Organisationen ohne Erwerbs
zweck. 

Entstehungsrechnung der VGR der Länder. 

Die Verkäufe an Unternehmen, private Haushalte 
und private Organisationen ohne Erwerbszweck 
werden nach dem Anteil der Länder dieses Bereichs 
am BIP des Bundes geschlüsselt. 

Im Bereich Bund(Verteidigung) fallen keine Verkäu
fe an. 

Statistik der Staatsfinanzen. 

Die Verkäufe sind Teil der Einnahmen aus wirt
schaftlicher Tätigkeit, der laufenden Zuschüsse 
von anderen Bereichen und der Verwaltungsein
nahmen. Von dieser Summe werden die Erstat
tungen von anderen Bereichen abgezogen. Außer
dem wird ein vom Statistischen Bundesamt errech
neter anteiliger Wert für Verwaltungsgebühren 
und Strafen, der auf die Länder mit dem Schlüs
sel "Verwaltungseinnahmen" aufgeteilt wird, ab
gesetzt. Der verbleibende Rest der Verkäufe 
dient als Schlüssel zur Aufteilung der jeweiligen 
Bundeswerte für Verkäufe an Unternehmen, private 
Haushalte und private Organisationen ohne Er
werbszweck und an die Sozialversicherung. 

Statistik der Gemeindefinanzen. 

Die Verkäufe ergeben sich als Differenz aus 
den Benutzungsgebühren, dem Ersatz von sozialen 
Leistungen, den sonstigen Verwaltungs- und Be
triebseinnahmen, den Einnahmen aus Verkauf, den 
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Erstattungen von Verwaltungsgebühren u.ä. abzüg
lich der Kostenersätze und Strafen von Unterneh
men und privaten Haushalten. Die so errechneten 
Schlüsselgrößen werden zur Aufteilung der jewei
ligen Bundeswerte auf die Unternehmen, privaten 
Haushalte und privaten Organisationen ohne Er
werbszweck und die Sozialversicherung verwen
det. 

Sozialversicherung Die Verkäufe der Sozialversicherung werden nach 
der Bruttowertschöpfung dieses Teilbereichs auf 
die Länder verteilt. 

3.3 Anlageinvestitionen 

3.3.1 Inhalt und Berechnungsablauf 

Die Anlageinvestitionen umfassen die 
Käufe neuer Anlagen (einschließlich al- · 
ler eingeführten und selbsterstellten 
Anlagen) sowie von gebrauchten Anlagen 
und Land nach Abzug der Verkäufe von ge
brauchten Anlagen und Land. Als Anlagen 
werden in diesem Zusammenhang alle 
dauerhaften, reproduzierbaren Produk
tionsmittel angesehen, mit Ausnahme dau
erhafter militärischer Güterunddauer
hafter Güter, die in den Privaten Ver
brauch eingehen. Als dauerhaft gelten in 
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen diejenigen Produktionsmittel, deren 
Nutzungsdauer mehr als ein Jahr beträgt 
und die normalerweise aktiviert, d.h. in 
die Bilanz aufgenommen werden. Ausgenom
men sind geringwertige Güter, vor allem 
solche, die periodisch wiederbeschafft 
werden, auch wenn sie eine längere Nut
zungsdauer als ein Jahr haben (z.B. 
kleinere Werkzeuge, Reifen, Büromittel). 
Nicht in den Wert der Anlageinvestitio
nen gehen ferner die Aufwendungen für 
die normale Instandhaltung ein. Größere 

Reparaturen, die zu einer wesentlichen 
Steigerung des Wertes einer Anlage füh
ren bzw. einen größeren Schaden ausglei
chen, sind dagegen Bestandteil der Anla
geinvestitionen. 

Die Anlageinvestitionen sind in den 
volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
in Ausrüstungs- und Bauinvestitionen un
terteilt. Die Ausrüstungsinvestitionen 
beziehen sich auf Maschinen, maschinelle 
Anlagen, Fahrzeuge, Betriebs- und Ge
schäftsausstattungen sowie auf ähnliche 
Anlagegüter, die nicht fest mit Bauten 
verbunden sind. Die Bauinvestitionen be
treffen Gebäude und sonstige Bauten, wie 
Straßen, Brücken, Tunnels, Flugplätze 
u.ä. Einbezogen sind mit Bauten fest 
verbundene Einrichtungen, wie Aufzüge, 
Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen, 
außerdem gärtnerische }'.l..nlagen, die Um
zäunung von Grundstücken u.ä. Anlage-, 
Ausrüstungs- und Bauinvestitionen werden 
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech
nungen brutto, d.h. vor Abzug der Ab
schreibungen nachgewiesen. 

Die Berechnung der Anlageinvestitionen 
obliegt dem Landesamt für Datenverarbei
tung und Statistik Nordrhein-Westfalen. 
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Die Berechnungen im Bereich Land- und Forstwirt
schaft, Fischerei berücksichtigen alle Betriebe 
innerhalb der Ländergrenzen mit eigener land-
und forstwirtschaftlicher Produktion in der Ab
grenzung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen. Die damit verbundene Abweichung von der 
sonst üblichen wirtschaftssystematischen Zuord
nung der örtlichen Einheiten in der Länderrech
nung erfolgt in Übereinstimmung mit der Bundes
rechnung. 

Die Bundeswerte für die Bruttoanlageinvestitionen 
müssen wegen fehlender Landesstatistiken mit Hil
fe von Schlüsselgrößen auf die Länder aufgeteilt 
werden. Für die Ausrüstungsinvestitionen der Land
und Forstwirtschaft wird zu diesem Zweck ein fik~ 
tiver Kapitalstock verwendet. Er ist aus Angaben 
der Landwirtschaftszählung 1971 über land- und 
forstwirtschaftliche Maschinen und Geräte im Al
leinbesitz land- und forstwirtschaftlicher Betrie
be und aus entsprechenden Durchschnittswerten be
rechnet und in den nachfolgenden Jahren mit der 
Bruttowertschöpfung aus der Entstehungsrechnung 
der Länder fortgeschrieben worden. Inwieweit die
se Art der Fortschreibung der tatsächlichen Ent
wicklung des land- und forstwirtschaftlichen Ka
pitalstocks gerecht wird, kann nur vermutet wer
den. Eine echte Aktualisierung der Schlüsselwerte 
ist auch nach der Landwirtschaftszählung 1979 
nicht möglich. Für die regionale Aufteilung der 
Ausrüstungsinvestitionen der Fischerei stehen von 
vornherein nur die Zahlen über die Bruttowert
schöpfung aus der Entstehungsrechnung der Länder 
zur Verfügung. 

Die Bauinvestitionen des Gesamtbereichs haben 
angemessenere Schlüsselgrößen. Die jährlich er
mittelten reinen Baukosten fertiggestellter 
Nichtwohngebäude einschließlich fertiggestellter 
Baumaßnahmen an bestehenden Nichtwohngebäuden 
für Bauherren aus der Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei laut Statistik der Baufertigstellungen 
dürften die regionale Verteilung der tatsächli
chen Bauinvestitionen der Land- und Forstwirt
schaft, Fischerei recht gut widerspiegeln. 

Im Bereich Energie- und Wasserversorgung mußten 
vor der Umstellung der Investitionserhebung bei 
den öffentlichen Energie- und Wasserversorgungs
unternehmen aufgrund des Gesetzes über die Stati
stik im Produzierenden Gewerbe vom 6. November 
1975 (BGBl. I s. 2779) im wesentlichen ~uf ört
liche Einheiten umgerechnete Unternehmensergebnis
se aus dem Zensus 1967 fortgeschrieben werden. Seit 
der Umstellung stehen jährlich Betriebsangaben über 
die Investitionen in den verschiedenen Ländern zur 
Verfügung, die für die Zwecke der Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen der Länder nach dem 
Schwerpunkt der wirtschaftlichen Tätigkeit der 
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Unternehmen aufbereitet werden. Dementsprechend 
gehen in die Länderrechnung nunmehr für die Unter
bereiche Elektrizitätswirtschaft, Fernwärmeversor
gung, Gas- und Wasserversorgung direkt ermittelte 
Daten ein, wenngleich eine Anpassung der Betriebser
gebnisse aus der Investitionserhebung an die Kon
zepte der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
notwendig ist. Auf Landesebene wird folgende Kor
rektur durchgeführt: Die Investitionen in Leitun
gen und Rohrnetz werden von den Bruttozugängen 
an Ausrüstungen zu den Bruttozugängen an bebau-
ten Grundstücken umgesetzt, da diese Investi-
tionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech
nungen anders zugeordnet werden als in der Fach
statistik. 

Auf weitere länderspezifische Bereinigungen wird 
bei der Energie- und Wasserversorgung - ähnlich 
wie in anderen Bereichen - verzichtet. Es wird 
z.B. davon abgesehen, die in den Bruttozugängen 
enthaltenen gebrauchten Anlagen zu eliminieren, 
da plausible zeitnahe Informationen hierüber auf 
Landesebene fehlen. In diesem Fall kann davon 
ausgegangen werden, daß die eigentlich notwen
dige Korrektur durch die Abstimmung der Länder
ergebnisse mit dem Bundesergebnis ebensogut er
reicht wird wie durch jedes andere sich gegen
wärtig anbietende Verfahren. 

Im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe werden seit 
1964 jährliche Investitionserhebungen durchgeführt. 
Betriebsergebnisse in der wirtschaftssystematischen 
Zuordnung nach dem Unternehmensschwerpunkt lagen 
bis 1976 zwar nur für den Bergbau und die Verar
beitende Industrie vor, doch konnte - ohne grö
ßere Ungenauigkeiten hervorzurufen - im Verarbei
tenden Handwerk ersatzweise auch mit Unternehmens
ergebnissen gearbeitet werden, da örtliche und 
rechtliche Einheiten beim Handwerk in der Regel 
übereinstimmen. 

Die Ergebnisse aus den Investitionserhebungen wer
den ähnlich wie in der Energie- und Wasserversor
gung an die Konzepte der Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen angepaßt; im Unterschied zur Ener
gie- und Wasserversorgung stellt sich beim Bergbau 
und beim Verarbeitenden Gewerbe jedoch auch das 
Problem der Hochrechnung. In der Länderrechnung 
ist zunächst versucht worden, dieses Problem durch 
Fortschreiben empirisch ermittelter Hochrechnungs
faktoren aus Großzählungen zu lösen, wegen auftre
tender Unplausibilitäten mußte schließlich aber 
doch mit konstanten Hochrechnungsfaktoren aus dem 
Zensus 1967 bzw. aus der Handwerkszählung 1968 ge
arbeitet werden. Diese Hochrechnungsfaktoren, die 
mit zunehmendem Abstand vom Erhebungsjahr immer 
fragwürdiger wurden und die 1976 zudem behelfsmä
ßig auf eine andere Systematik umgestellt werden 
mußten, wurden im Rahmen der Originärberechnung 
1977 durch neue zeitnähere Werte ersetzt. Die neuen 
Hochrechnungsfaktoren tragen zugleich der Um-
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stellung der Statistiken im Produzierenden Gewerbe 
aufgrund des o.g. Gesetzes Rechnung. Sie berück
sichtigen, daß ab Berichtsjahr 1977 das Verarbei
tende Handwerk in die Investitionserhebung der 
Verarbeitenden Industrie einbezogen und die Erfas
sungsgrenze für Betriebe und Unternehmen einheit
lich neu festgesetzt worden ist. Sie werden für
den neuen Berichtskreis ab 1977 jährlich aus ent
sprechenden Angaben über die Bruttowertschöpfung 
aus der Entstehungsrechnung der Länder gebildet. 
Die neuen Hochrechnungsfaktoren sind damit zwar 
streng genommen nicht für das Merkmal Bruttoanla
geinvestitionen definiert, doch dürfte sich die 
Bruttowertschöpfung der Gesamtheit der Betriebe 

zur Bruttowertschöpfung der Teilgesamtheit in den 
einzelnen Unterbereichen ähnlich verhalten wie 
die Bruttoanlageinvestitionen der Gesamtheit der 
Betriebe zu den Bruttoanlageinvestitionen der 
Teilgesamtheit. In jedem Fall dürften die neuen 
Hochrechnungsfaktoren realistischer sein als die 
bisher verwendeten; sie haben zudem den Vorteil, 
daß das bisher ungelöste Problem der Fortschrei
bung entfällt. 

Für das Baugewerbe bzw. für seine Teilbereiche 
Bauhaupt- und Ausbaugewerbe stehen seit 1964 eben
falls jährliche Investitonserhebungen zur Verfü
gung. In der Länderrechnung stellt sich hier 
allerdings neben den allgemeinen Anpassungsproble
men nicht nur das Problem der Hochrechnung, son
dern auch das Problem der Umrechnung von Unter
nehmensergebnissen auf örtliche Einheiten. 

Im Bauhauptgewerbe erfolgt die Umrechnung von 
Unternehmensangaben auf örtliche Einheiten über 
Korrekturfaktoren, die aus Betriebs- und Un
ternehmensangaben aus der laufenden Baubericht
erstattung gebildet werden; im Ausbaugewerbe 
wurde - wie im Verarbeitenden Handwerk bis 1976 
- von einer Umrechnung abgesehen. 

Die Hochrechnung erfolgt ab Berichtsjahr 1977 
über jährlich zu bildende Hochrechnungsfaktoren, 
während in den Vorjahren - wie im Verarbeitenden 
Gewerbe - mit konstanten Hochrechnungsfaktoren 
aus dem Zensus 1967 gerechnet wurde. Die auf das 
Landesgebiet abgegrenzten Unternehmensergebnisse 
werden ab 1977 im Bauhauptgewerbe über Beschäf
tigtenzahlen aus der jährlichen Totalerhebung bei 
Betrieben des Bauhauptgewerbes hochgerechnet; im 
Ausbaugewerbe werden die Ergebnisse von Betrie
ben kleinerer Unternehmen über fortgeschriebene 
Beschäftigtenzahlen aus der Handwerkszählung 
1977 und Investitionskennziffern aus der 
jährlichen Investitionserhebung hinzugeschätzt. 
Bei den Hochrechnungsverfahren liegen bestimmte 
Annahmen zugrunde. Im Bauhauptgewerbe wird im 
wesentlichen unterstellt, daß der Anteil der Be
triebe von Unternehmen außerhalb des Bauhauptge
werbes an der Größe im Zähler in etwa dem Anteil 
dieser Betriebe an der Größe im Nenner entspricht; 
im Ausbaugewerbe wird davon ausgegangen, daß 
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sämtliche kleineren Unternehmen des Ausbaugewer
bes Handwerksunternehmen sind, die keine Betriebs
stätten außerhalb der Landesgrenzen haben und 
im Investitionsverhalten den kleinen Unterneh-
men aus der jährlichen Investitionserhebung ent
sprechen. Beide Annahmen dürften realistisch sein. 

Gegenwärtig wird bei den Originärberechnungen le
diglich auf Datenmaterial aus der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968/70 und auf Ergebnisse der 
jährlich vom IFO-Institut (München) durchgeführ-
ten nichtamtlichen Investitionstests im Handel zu
rückgegriffen. Beide Materialgrundlagen sind für 
die Länderrechnung nur bedingt geeignet. In der 
Handels- und Gaststättenzählung wurden nur die 
Investitionen für Unternehmen erfragt, und beim 
IFO-Investitionstest fallen keine länderspezifi
schen, sondern nur Bundesergebnisse an. Aus die-
sem Grunde stellte sich für die Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen die Aufgabe, die Daten 
aus der Handels- und Gaststättenzählung regional 
nach örtlichen Einheiten abzugrenzen und in den 
Folgejahren unter Verwendung von Bundesergebnis-
sen fortzuschreiben. Diese Aufgabe wurde für die 
Unterbereiche Einzelhandel und Großhandel ein
schließlich Handeisvermittlung weitgehend in 
gleicher Weise gelöst. Aus den Unternehmensdaten 
der Handels- und Gaststättenzählung wurden zu
nächst in tiefer fachlicher Untergliederung In
vestitionsquoten gebildet und zu gewogenen arithme
tischen Mitteln zusammengefaßt, die mit der Entwick
lung auf Bundesebene laut Angaben des IFO-Instituts 
fortgeschrieben werden können; anschließend wur-
den die für die verschiedenen Jahre ermittelten 
Investitionsquoten an die Umsätze an-
gelegt, die in der Entstehungsrechnung der Länder 
für die jeweiligen Unterbereiche ermittelt worden 
sind. Die Umsätze werden in der Entstehungsrech
nung auf Länderebene für örtliche Einheiten be
rechnet. 

Eine Nutzung der Investitionsdaten aus den bei 
ausgewählten Unternehmen des Handels seit 1980 
durchgeführten Jahreserhebungen erfolgt z.Z. 
noch nicht. 

Die Investitionen im Bereich Verkehr sind in der 
amtlichen Statistik bisher nur einmal im Rahmen 
des Verkehrszensus 1962, die Investitionen im Be
reich Nachrichtenübermittlung überhaupt noch nicht 
erhoben worden. Die Länderrechnung muß daher in 
diesen Bereichen in erster Linie mit Angaben von 
Instituten, Unternehmen, Ministerien, Verbänden 
u.ä. arbeiten, um laufend brauchbare Ergebnisse 
zu erhalten. 

Für die Deutsche Bundesbahn werden die Bruttoanla
geinvestitionen den jährlichen Geschäftsberichten 
der Deutschen Bundesbahn entnommen. Die dortigen 
Angaben entsprechen im wesentlichen den Konzepten 
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen; sie 
werden - untergliedert nach Anlagebereichen - auf 
die Länder aufgeteilt. Als Schlüsselgröße dienen 
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die unmittelbaren Sachausgaben für die Unterhal
tung und Erstellung von Sachanlagen, die für Zwek
ke der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der 
Länder jährlich nach Regionen und Teilregionen 
des Bundesraumordnungsprogramms aufbereitet 
werden und den einzelnen Bundesländern eindeutig 
zugeordnet werden können. Eine Ausnahme bilden 
lediglich die Investitionen in Straßenkraftfahr
zeuge. Für sie werden Schlüsselgrößen verwendet, 
die aus Angaben über Neuzulassungen von Kraftfahr
zeugen aus der Zulassungsstatistik des Kraftfahrt
Bundesamtes und aus durchschnittlichen Produktions
werten aus Mitteilungen des Verbandes der Automo
bilindustrie e.V. berechnet werden. 

Ähnliches wie für die Deutsche Bundesbahn galt 
bis zum Berichtsjahr 1977 auch für die Deutsche 
Bundespost, die auf Bundesebene zusammen mit der 
Deutschen Bundesbahn zwei Drittel der Bruttoanla-, 
geinvestitionen im Bereich Verkehr und Nachrich
tenübermittlung trägt. Ab Berichtsjahr 1978 wer
den nur noch die Investitionen in Straßenkraft
fahrzeuge wie bei der Deutschen Bundesbahn ge
schlüsselt. Die übrigen Ausrüstungsinvestitionen 
und die Bauinvestitionen werden in der Unterglie
derung nach Oberpostdirektionen direkt aus der 
Finanzbuchhaltung der Deutschen Bundespost vorn 
Bundesministerium für das Post- und Fernmeldewe-

sen mitgeteilt. Die Bezirksgrenzen der Oberpost
direktionen stimmen zwar nicht genau mit den Gren
zen der Länder überein, doch sind nur unbedeuten
de Korrekturen erforderlich, die über die Länder
anteile an der Wohnbevölkerung der einzelnen Ober
postdirektionsbezirke durchgeführt werden. 

In den Unterbereichen Straßenpersonenverkehr und 
Güterkraftverkehr einschließlich Verkehrsnebenge
werbe (Spedition, Lagerei, Verkehrsvermittlung) 
werden die Investitionen in Straßenkraftfahrzeuge 
grundsätzlich wie bei Bundesbahn und -post ge
schätzt. Die neu zugelassenen Kraftfahrzeuge wer
den in diesen Unterbereichen jedoch nicht mit 
durchschnittlichen Produktionswerten multipli
ziert, sondern mit einem Wert, der zusätzlich die 
Handels- und Dienstleistungen berücksichtigt, die 
dem Investor normalerweise in Rechnung gestellt 
werden. Dieser höhere Betrag ist zu verwenden, 
weil hier keine Schlüsselgrößen, sondern die tat
sächlichen Werte der Investitionen selbst berech
net werden sollen. 

Die Investitionen in Schienenfahrzeuge und die 
Bauinvestitionen werden für den Straßenpersonen
verkehr aus der jährlich vom Bundesverkehrsmini
sterium durchgeführten Investitionserhebung bei 
Straßenbahn- und Obusunternehmen entnommen. Da
bei wird berücksichtigt, daß bestimmte Bauinvesti-, 
tionen auch von reinen Omnibusunternehmen getätigt 
werden, die nicht zu den Berichtspflichtigen der 
Investitionserhebung gehören; die Bauinvestitio
nen dieser nicht erfaßten Unternehmen werden 
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entsprechend dem Anteil der reinen Omnibusunter
nehmen am gesamten Straßenpersonenverkehr in den 
einzelnen Ländern hinzugeschätzt. Im Güterkraft
verkehr einschließlich Verkehrsnebengewerbe wer
den die Bauinvestitionen durch Multiplikation von 
bundeseinheitlichen Investitionskennziffern mit 
den entsprechenden länderspezifischen Werten der 
Bezugsgröße berechnet. Das gilt auch für die be
tragsmäßig nicht ins Gewicht fallenden sonstigen 
Ausrüstungsinvestitionen im Straßenverkehr insge
samt. Die bundeseinheitlichen Investitionskennzif
fern werden in beiden Fällen den Berechnungen ent
nommen, die das Deutsche Institut für Wirtschafts
forschung (Berlin) für den Verkehrsbereich jähr
lich auf Bundesebene durchführt. 

Auch in den übrigen Unterbereichen des Verkehrs
sektors stehen nur teilweise direkte Angaben auf 
Landesebene zur Verfügung, die nach kleineren Um
rechnungen und Ergänzungen in die Länderrechnung 
übernommen werden können: für die nichtbundesei
genen Eisenbahnen Werte vom Bundesverband Deut
scher Eisenbahnen, für die Seehäfen Länderdaten 
aus den o.g. Berechnungen des Deutschen Instituts 
für Wirtschaftsforschung, für die Flughäfen ein
schließlich Flugsicherung Angaben der Arbeitsge
meinschaft Deutscher Verkehrsflughäfen und für 
die Fluggesellschaften Daten aus Geschäftsberich
ten bzw. besondere Meldungen der in der Bundes
republik Deutschland ansässigen Unternehmen. Für 
die restlichen Unterbereiche - Binnenschiffahrt, 
Binnenhäfen und Seeschiffahrt - sind die Material
grundlagen äußerst unbefriedigend. Hier müssen 
immer noch Angaben aus dem Verkehrszensus 1962 
fortgeschrieben werden. Es besteht keine Aussicht, 
daß die Fortschreibung in Kürze durch fundiertere 
Angaben ersetzt werden kann. 

Im Unterbereich Transport in Rohrleitungen haben 
die Schwierigkeiten bei der Fortschreibung, die 
sich mit zunehmender Fortschreibungsdauer vor 
allem hinsichtlich der richtigen Erfassung regio
naler Entwicklungsunterschiede ergeben, dazu ge
führt, daß im Rahmen der Revision der Volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen 1977/78 eine totale 
Neuberechnung der Investitionen ab 1960 durchge
führt werden mußte. Die Datenbasis hierfür wurde 
mit Hilfe der Arbeitsgemeinschaft Fernwärme e.V., 
des Bundesverbandes der deutschen Gas- und Was
serwerke e.v. und des Mineralölwirtschaftsverban
des e.V. zum großen Teil nach direkter Befragung 
der einzelnen Unternehmen zusammengestellt. Im er
sten Schritt wurden die Unternehmen ermittelt, die 
nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätig
keit zum Bereich Transport in Rohrleitungen gehö
ren; im zweiten Schritt wurden die von diesen 
Unternehmen betriebenen Rohrleitungen, die Strek
kenführung, die ·Baudauer und die Höhe der Erstin
vestitionen erfragt. Die Erstinvestitionen, die 
von den Unternehmen des Wirtschaftsbereiches 
selbst getätigt worden sind, wurden in die Länder
rechnung übernommen. Sie wurden gleichmäßig 

81 



Bereich 

Dienstleistungsunter
nehmen und private 
Organisationen ohne 
Erwerbszweck 

82 

Materialgrundlagen 

auf die Bauzeit der jeweiligen Rohrleitungen ver
teilt und den Ländern nach Maßgabe ihres Anteils 
an der Streckenführung zugerechnet. Die jährli
chen Ersatz- und Erweiterungsinvestitionen wurden 
dann anhand der verfügbaren Unterlagen zunächst 
auf Bundesebene geschätzt und anschließend über 
die Anteile der Länder an dem zu Beginn des 
jeweiligen Berichtsjahres bestehenden Strecken
netz regionalisiert. Da bei den Ersatz- und Erwei
terungsinvestitionen davon ausgegangen werden 
kann, daß sie von den Betreibern der Rohrleitungen 
selbst durchgeführt werden, wurden bei der Berech
nung der zugehörigen Schlüsselwerte auch die 
Pipelines der Rohrleitungsgesellschaften berück
sichtigt, die bei der Berechnung der Erstinvesti
tionen ausgeklammert worden sind. Dieses Verfah
ren zur Ermittlung der Anlageinvestitionen im 

Wirtschaftsbereich Transport in Rohrleitungen 

wurde ab dem Jahre 1980 wegen zu hohen Aufwands 
wieder aufgegeben. Seither wird das Investitions
volumen der Veröffentlichung des Bundesministers 
für Verkehr "Verkehr in Zahlen" entnommen und an
hand des Länderbestandes an Rohrleitungen (Stand: 
1979) auf die Länder geschlüsselt. 

Der Dienstleistungsbereich einschließlich der pri
vaten Organisationen ohne Erwerbszweck stellt 
den problematischsten Teil der Länderrechnung dar. 
Die Bruttoanlageinvestitionen der Kreditinstitute 
und Versicherungsunternehmen, der sonstigen 
Dienstleistungsunternehmen (z.B. freie Berufe, 
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, Unterneh
men im Bereich von Wissenschaft, Bildung und 
Kunst, Wäschereien, Reinigungen u.ä.), der Woh
nungsvermietung und der privaten Organisationen 
ohne Erwerbszweck werden zwar auf Bundesebene 
berechnet, doch diese Berechnungen können auf Lan
desebene nicht nachvollzogen werden. Wo Unterla
gen vorhanden sind, fehlt entweder die regionale 
Aufbereitung - z.B. bel den Meldungen zur Banken
statistik der Deutschen Bundesbank - oder sie 
scheitert an dem damit verbundenen Arbeitsaufwand 
- z.B. bei der Auswertung von Geschäftsberichten-; 
wo auf Bundesebene Schätzungen und Modellrech
nungen herangezogen werden - z.B. im Bereich son
stige Dienstleistungsuntenehmen -, können die Re
chenverfahren zumindest im Augenblick auf Länder
ebene nicht angewendet werden. Gegenwärtig bleibt 
der Länderrechnung nur die Möglichkeit, die vom 
Statistischen Bundesamt ermittelten Bundeswerte 
auf die Länder aufzuteilen. Als Schlüsselgrößen 
für die Ausrüstungsinvestitionen dient die An-
zahl der Erwerbstätigen, die im Rahmen der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Län
der berechnet werden, und als Schlüsselgrößen 
für die Bauinvestitionen die reinen Baukosten 
von Nichtwohngebäuden einschließlich Baumaßnah
men an Nichtwohngebäuden, die für Bauherren die
ser Wirtschaftsbereiche fertiggestellt worden 
sind. 
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Die Schlüsselgrößen für die Bauinvestitionen kön
nen dabei im wesentlichen der Statistik der Bau
fertigstellungen entnommen werden. Das gilt auch 
für die Bauinvestitionen im Bereich Wohnungsver
mietung, die auf Bundesebene in erster Linie über 
die indirekte Berechnungsmethode ermittelt werden. 
Im Unterschied zu den übrigen Bereichen ist bei 
der Schlüsselbildung im Bereich Wohnungsvermietung 
allerdings nicht von einer institutionellen, sondern 
von einer funktionellen Bereichsabgrenzung auszu
gehen. Aus diesem Grund werden hier unabhän-
gig vom jeweiligen Bauherrn und von der Gebäudeart 
alle Baukosten berücksichtigt, die auf fertigge

stellte Wohnungen entfallen. Die reinen Baukosten 

der fertiggestellten Wohngebäude und Nichtwohnge
bäude einschließlich der fertiggestellten Baumaßnah
men an bestehenden Wohn- und Nichtwohngebäuden 
werden entsprechend dem Anteil der Wohnfläche an 
der Gesamtfläche der Gebäude in Rechnung gestellt .. 
Kritikpunkt bei allen Schlüsselgrößen, die mit 
Hilfe der Baukosten aus der Statistik der Baufer
tigstellung gebildet werden, ist die fehlende Über
einstimmung mit den aufzuteilenden Bauinvestitio
nen auf Bundesebene hinsichtlich der zeitlichen 
Abgrenzung. Als Bauinvestitionen gelten die im Be
richtszeitraum erbrachten Bauleistungen und nicht 
die im Berichtszeitraum fertiggestellten Baulei
stungen; dieser Unterschied wird in der Länder
rechnung aber als vertretbar angesehen. Grundsätz
lich wird davon ausgegangen, daß der daraus resul
tierende Fehler bei allen Ländern von relativ 
gleichem Gewicht ist, so daß die Anteile der Län
der an den erbrachten Bauleistungen durch die An
teile der Länder an den fertiggestellten Baulei
stungen unverzerrt wiedergegeben werden. 

Der Staatssektor umfaßt die Gebietskörperschaften 
und die Sozialversicherung (ohne die im öffent
lichen Eigentum befindlichen Unternehmen). Grund
lage für die Berechnung der Bruttoanlageinvesti
tionen dieser Einrichtungen auf Landesebene bilden 
die Finanzstatistit und der Bundeshaushaltsplan. 
Die Finanzstatistik enthält für alle Unterbereiche 
Angaben, die im wesentlichen den Ausrüstungs- und 
Bauinvestitionen in den Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen entsprechen und mit geringfügigen 
Veränderungen übernommen werden können. Von der 
Summe der Ausgaben für den Erwerb von bewegli-
chen Sachen des Anlagevermögens sind nur die Auf
wendungen für Verteidigungszwecke, Vorratskäufe, 
Wohnungswesen, Wirtschaftsunternehmen und allgemei
nes Grundvermögen abzusetzen, um die Ausrüstungs
investitionen zu erhalten. Bei den Ausgaben für 
Baumaßnahmen sind neben diesen Bereinigungen noch 
zusätzliche zeitliche Anpassungen erforderlich, 
um die Bauinvestitionen zu berechnen. Die kassen
mäßigen Ausgaben für Baumaßnahmen stimmen zeit
lich aus dem Grunde nicht mit den Bauinvestitionen 
überein, weil sie einerseits außer in der Be
richtsperiode erbrachte Bauleistungen auch in frü
heren Perioden erbrachte bzw. noch nicht erbrachte 
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Materialgrundlagen 

Bauleistungen betreffen, andererseits aber noch 
nicht bezahlte in der Berichtsperiode erbrachte 
Bauleistungen nicht berücksichtigen. In der Län
derrechnung müssen diese Abweichungen in Kauf ge
nommen werden. Es kann lediglich versucht werden, 
durch Abstimmung mit dem für die Gebietskörper
schaften insgesamt periodengerecht ermittelten 
Bundesergebnis auch auf Länderebene zeitlich rich
tig abgegrenzte Schätzwerte zu erhalten. 

Die Übernahme der Ausrüstungs- und Bauinvestitio
nen aus der Finanzstatistik ist in der Länderrech
nung unmittelbar nur für Länder, Gemeinden und 
Gemeindeverbände einschließlich kommunaler Zweck
verbände und anderer juristischer Personen zwi
schengemeindlicher Zusammenarbeit möglich·. Für 
die Gebietskörperschaft Bund und für die Sozial
versicherung müssen die Angaben aus der Finanzsta~ 
tistik auf die Länder aufgeteilt werden. Dies ge
schieht bei den tatsächlichen Ausgaben des Bundes 
für Baumaßnahmen anhand der im Bundeshaushalts
plan ausgewiesenen geplanten Ausgaben für Bau
maßnahmen. Die geplanten Ausgaben für Baumaßnah
men lassen sich ohne besondere Schwierigkeiten 
regional zuordnen und spiegeln die tatsächlich 
ausgeführten Baumaßnahmen in der Regel recht 
gut wider. Bei den betragsmäßig wesentlich gerin
geren Ausgaben des Bundes für den Erwerb von 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens wird ab 
dem Berichtsjahr 1983 entsprechend verfahren; 
früher wurden sie behelfsmäßig über die Brutto
wertschöpfung des Bundes (ohne Verteidigung) aus 
der Entstehungsrechnung der Länder regionali
siert. Entsprechendes gilt noch für die Brutto
anlageinvestitionen der Sozialversicherung, die 
auf Bundesebene im wesentlichen üb~r die Bestands
veränderungen der Vermögensrechnung der einzel
nen Sozialversicherungsträger ermittelt werden. 

Wie in Teil I, Abschnitt 2.2 ausgeführt, 
können im Rahmen der Verwendungsrechnung 
für die Länder nicht alle Posten origi
när ermittelt werden; dies gilt vornehm
lich für die eigentlich im Außenbei trag 
zu messenden Beziehungen mit anderen 
Wirtschaftsgebieten (Ausland und andere 
Länder). Der Außenbeitrag ist der Saldo 
zwischen den Ausfuhren und den Einfuhren 
des betrachteten Wirtschaftsgebiets. We
gen der Schwierigkeit, vor allem die 
Außenbeziehungen zu den anderen Ländern 

in ihrer Größenordnung hinlänglich genau 
abzuschätzen, wird die Differenz zwi
schen den Posten Privater Verbrauch, 
Staatsverbrauch und Anlageinvestitionen 
zum Bruttosozialprodukt als Restposten 
ausgewiesen. Dieser Restposten umfaßt 
somit neben dem Außenbeitrag und der 
Vorratsveränderung auch gewisse stati
stische Differenzen, die durch das ge
nannte Berechnungsverfahren bedingt 
sind. Da in der Bundesrechnung ein sta
tistischer Nachweis der Ein- und Ausfuh
ren ohne Einschränkungen möglich ist, 
ist dort auch die Verwendungsseite voll 
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abbildbar, das heißt, es gibt dort kei
nen Restposten bzw. keinen Posten "sta
tistische Differenzen". 

Um den Inhalt dieses Restpostens der 
Länderrechnung verständlich zu machen, 
werden nachfolgend die Inhalte der Po
sten "Außenbeitrag" und "Vorratsverände
rung" näher beschrieben. Die entspre
chenden Definitionen sind u.a. auch im 
Hinblick auf die Abgrenzung zu den ande
ren, explizit ausgewiesenen Posten der 
Verwendungsrechnung von Bedeutung. 

Im Außenbeitrag wird die Differenz zwi-. 
sehen der Ausfuhr und der Einfuhr von 
Waren und Dienstleistungen sowie von Er
werbs- und Vermögenseinkommen von und 
nach der übrigen Welt gemessen. Als Aus
fuhr bzw. Einfuhr eines Landes gelten 
somit zum einen alle Verkäufe bzw. Käufe 
von Waren und Dienstleistungen, die mit 
Wirtschaftseinheiten getätigt werden, 
die ihren ständigen Sitz (Wohnsitz) au
ßerhalb des betreffenden Landes haben. 
Zum anderen zählen die Transfers der Er
werbs- und Vermögenseinkommen von und 
nach der übrigen Welt hierzu. Im Außen
beitrag der Bundesrechnung werden in ge
wissem Umfang auch unentgeltliche Liefe
rungen und Leistungen einbezogen. Hier
bei handelt es sich beispielsweise um 
unentgeltliche Leistungen des Staates im 
Rahmen der Entwicklungshilfe oder im Zu
sammenhang mit dem Aufenthalt ausländi
scher Streitkräfte in der Bundesrepublik 
Deutschland. 

Die Ausfuhr und Einfuhr soll in den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
im Prinzip zum Zeitpunkt des Entstehens 
von Forderungen und Verbindlichkeiten 
nachgewiesen werden. Aus praktischen Er
wägungen wird bei der Berechnung der Wa
renausfuhr und -einfuhr auf Bundesebene 
allerdings vom Zeitpunkt des Grenzüber
gangs ausgegangen, der in der wesentli
chen statistischen Quelle - der Außen
handelsstatistik - zugrunde liegt. Die 
Dienstleistungsverkäufe und -käufe wer
den, wie in der Zahlungsbilanz, wei tge
hend im Zeitpunkt der Zahlung nachgewie
sen. Weitere Einzelheiten der Berechnung 
auf Bundesebene können der "Fachserie 18 
(Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen) 
Reihe 1: Konten und Standardtabellen" 
des Statistischen Bundesamtes entnommen 
werden. Eine Nutzung der genannten Sta
tistiken auf Länderebene scheitert da-

ran, daß im Rahmen der Außenhandelssta
tistiken für die Länder die Einfuhren 
nicht immer exakt dem Land zuordenbar 
sind, das die entsprechenden Waren tat
sächlich verbraucht, und daß die Daten 
der Zahlungsbilanzstatistik nicht regio
nalisiert vorliegen. 

Diese im Rahmen der Berechnungen von 
Aus- und Einfuhren mit dem Ausland maß
gebenden Konzeptionen gelten theoretisch 
auch für die Lieferungen an bzw. Bezüge 
von anderen Ländern; diese sind aller
dings im Rahmen der Länderrechnung sta
tistisch nicht originär nachweisbar. In 
diesem Zusammenhang muß außerdem auch 
auf die Behandlung der indirekten Steu
ern (Produktionssteuern, Umsatzsteuer, 
Einfuhrabgaben) und Subventionen im Rah
men der Länderrechnung eingegangen wer
den. Wie in den Abschnitten 1.12 und 
1.14 ausgeführt, werden diese Steuern 
und Subventionen in der Entstehungsrech
nung dort nachgewiesen, wo sie die Pro
duktion (örtliche Einheit) belasten bzw. 
entlasten. Sie sind auch im Bruttoso
zialprodukt nach diesen Gesichtspunkten 
der "Entstehung" verbucht. Im Zuge des 
Überwälzungsprozesses werden diese Be
und Entlastungen jedoch teilweise an 
Wirtschaftssubjekte anderer Länder wei
tergegeben, belasten bzw. entlasten also 
zum Teil die Endnachfrage anderer Län
der. Diese indirekten Steuern und Sub
ventionen sind deshalb auch im Privaten 
Verbrauch, im Staatsverbrauch und in den 
Anlageinvestitionen derjenigen Länder 
enthalten, welche die entsprechend be
oder entlasteten Güter letztlich ver
brauchen. Sofern diese Steuern oder Sub
ventionen im Zusammenhang mit der Pro
duktion in anderen Ländern angefallen 
sind, sind sie mit dem entsprechenden 
Gütertransfer überwälzt worden (Liefe
rung des produzierenden, Bezug des ver
brauchenden Landes). Insofern enthält 
der Außenbei trag in der Länderrechnung 
von seiner Konzeption her auch einen 
Saldo der überwälzten indirekten Steuern 
bzw. Subventionen. Dieser Saldo der in
direkten Steuern minus Subventionen ist 
bei denjenigen Ländern positiv, deren 
Produktion stärker mit indirekten Steu
ern belastet ist als deren Verbrauch 
bzw. deren Verbrauch stärker durch Sub
ventionen entlastet ist als deren Pro
duktion. Im umgekehrten Fall ist dieser 
Saldo negativ. 
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Die Vorratsveränderung bezieht sich auf 
Unternehmen (die Bundesanstalt für Land
wirtschaftliche Marktordnung zählt zu 
den Unternehmen) und ausgewählte Vorräte 
des Staates (Mineralöl und Kernbrenn
stoffe). Nicht berücksichtigt werden 
hingegen die Vorratsveränderungen der 
privaten Organisationen ohne Erwerbs
zweck und der privaten Haushalte sowie 
die übrigen Vorratsveränderungen des 
Staates. Es wird die Veränderung der 
Vorräte der Unternehmen am Ende der Be
richtsperiode gegenüber dem Bestand am 
Anfang der Periode dargestellt. Die Vor
räte umfassen alle Vorprodukte, die 
halbfertigen und fertigen Erzeugnisse 
aus eigener Produktion und die Handels
waren, die zu diesen Zeitpunkten vor
handen und dazu bestimmt sind, im Pro
duktionsprozeß verbraucht oder verkauft 
zu werden. Auch die Veränderung der Be
stände an Vieh und pflanzlichen Produk
ten bei den landwirtschaftlichen Erzeu
gern ist einbezogen. Angefangene Bauten 

4. Bezugszahlen 

4.1 Allgemeine Bemerkungen 

Auch bei den volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen der Länder werden Bezugs
zahlen verwendet, welche mit Ausnahme 
der Zahl der Einwohner innerhalb des Ar
beitskreises Volkswirtschaftliche Ge
samtrechnungen der Länder jährlich ent
sprechend den Konzepten der volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen ermittelt 
werden. Es handelt sich dabei um jahres
durchschnittliche Zahlen über Erwerbstä
tige und beschäftigte Arbeitnehmer. Die
se und die Einwohnerzahlen werden zu 
verschiedenen Größen der Volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen in Bezie
hung gesetzt. Die so erhaltenen Pro
Kopf-Werte.des Sozialprodukts und andere 
Größen ermöglichen u.a. bessere regiona
le Vergleiche hinsichtlich der wirt
schaftlichen Leistung, der Einkommen, 
des Verbrauchs usw. Die Zahlen über die 
Wohnbevölkerung (Einwohner) liegen z.B. 
der Berechnung von Angaben über das 
Volkseinkommen und über den Privaten 
Verbrauch zugrunde. Die Zahlen über Er-
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werden nicht als Vorratsveränderung, 
sondern als Anlageinvestition nachgewie
sen. 

3.5 Deflationierung der Aggregate der Verwendungs-
rechnung 

In diesem Heft werden für die Verwen
dungsrechnung auch deflationierte Werte 
(in Preisen von 1980) nachgewiesen. Da
bei wird bei der Preisbereinigung des 
Privaten Verbrauchs, des Staatsver
brauchs und der Bruttoanlageinvestitio
nen mit den gleichen Verfahren gearbei
tet wie bei der Entstehungsrechnung der 
Länder (vgl. 1.15). Das Bruttosozialpro
dukt zu Marktpreisen jedes Landes wird 
unabhängig von seinen Teilaggregaten mit 
dem Preisindex des Bruttoinlandsproduk
tes deflationiert. Die Restgröße "Außen
beitrag, Vorratsänderungen, Statistische 
Differenz" ergibt sich somit auch bei 
der Verwendungsrechnung in konstanten 
Preisen durch Differenzbildung. 

werbstätigkeit werden u.a. zur Berech
nung der gesamtwirtschaftlichen Produk
tivität (genauer als ein Anhaltspunkt 
für die sog. Arbeitsproduktivität) und 
von Durchschnittseinkommen herangezogen. 
Ebenso werden die beschäftigten Arbeit
nehmer zur Nachweisung von Durch
schnittseinkommen zur entsprechenden 
Größe in Beziehung gesetzt. Wichtig für 
diese Zwecke ist, daß die Bezugszahlen 
nach den gleichen Konzepten abgegrenzt 
sind wie die entsprechenden Güter- und 
Einkommensströme. Die Wohnbevölkerung 
kann mit allen Ergebnissen der VGR in 
Beziehung gebracht werden, denen das In
länderkonzept zugrunde liegt. Bei den 
Erwerbstätigen und beschäftigten Arbeit
nehmern liegen seit der Revision 1977 
auch auf Länderebene bereits Angaben so
wohl für das Inlands- als auch für das 
Inländerkonzept vor. Zahlen über Er
werbstätige und beschäftigte Arbeitneh
mer in der Gliederung nach Wirtschafts
bereichen beziehen sich stets auf das 
Inlandskonzept. 

Das Inlandskonzept 
erfaßt in der Zahl 

(Arbeitsortkonzept) 
der Erwerbstätigen 



bzw. Arbeitnehmer u.a. Einpendler aus 
der übrigen Welt (Ausland und - für die 
Länderberechnung - übriges Inland) und 
Ausländer, die bei deutschen diplomati
schen und konsularischen Vertretungen im 
Ausland beschäftigt sind. Ausgeschlossen 
sind Auspendler in die übrige Welt sowie 
deutsches Personal bei ausländischen 
Vertretungen und ausländischen Streit
kräften im Inland. 

Nach dem Inländerkonzept (Wohnortkon
zept) werden dagegen Auspendler in die 
übrige Welt und deutsches Personal bei 
ausländischen Vertretungen und Streit
kräften im Inland einbezogen; ausge
schlossen sind nach diesem Konzept Ein
pendler aus dem Ausland und dem übrigen 
Inland sowie Ausländer, die bei deut
schen Vertretungen im Ausland beschäf
tigt sind. In den Angaben - sowohl nach 
dem Inlands- als auch nach dem Inländer
konzept - sind die in den Ländern woh
nenden ausländischen Arbeitnehmer ent
halten. 

Zur Wohnbevölkerung eines Landes zählen 
alle Personen, die darin ihren ständigen 
Wohnsitz haben (ohne ausländische 
Streitkräfte und ihre Familienangehöri
gen). Sie gliedert sich nach der Betei
ligung am Erwerbsleben in Erwerbsperso
nen und Nichterwerbspersonen. Zu den Er
werbspersonen zählen Erwerbstätige und 
Arbeitslose. Die Zuordnung der Erwerbs
tätigen und beschäftigten Arbeitnehmer 
auf Wirtschaftsbereiche wird nach ihrer 
Haupttätigkeit vorgenommen. 

Die wesentlichen datenmäßigen Änderungen 
im Rahmen der Revision 1985 sind auf ei
ne Korrektur der Bundesansätze zurückzu
führen. 

4.2 Berechnung von Erwerbstätigen- und Arbeitnehmer
zahlen 

In der Entstehungsrechnung der Bundes
länder wird als Bezugsgröße für das rea
le - d.h. zu Preisen eines konstant ge
haltenen Basisjahres bewertete - Brutto
inlandsprodukt zu Marktpreisen sowie für 
die reale Bruttowertschöpfung der Sekto
ren und Wirtschaftsbereiche jährlich die 
Anzahl der Erwerbstätigen berechnet, und 
zwar jeweils als Bestand im Jahresdurch
schnitt. Dieser Erwerbstätigenzahl liegt 
nicht wie z.B. beim Mikrozensus das 

Wohnortprinzip, sondern das Arbeitsort
prinzip zugrunde, das dem Inlandskonzept 
der Entstehungsrechnung entspricht. Die 
regionale Zuordnung der Erwerbstätigen 
erfolgt demnach nach der Lage ihrer Ar
beitsstätten (örtliche Einheiten), die 
wirtschaftssystematische Zuordnung ent
sprechend dem in den Volkswirtschaftli
chen Gesamtrechnungen allgemein üblichen 
Verfahren nach dem wirtschaftlichen 
Schwerpunkt der Unternehmen bzw. sonsti
gen rechtlichen Einheiten. Der wichtig
ste Verwendungszweck der Erwerbstätigen
zahlen besteht in der Berechnung der ge
samtwirtschaftlichen Arbeitsproduktivi
tät als Quotient aus dem realen Brutto
inlandsprodukt zu Marktpreisen und der 
Gesamtzahl der Erwerbstätigen; in glei
cher Weise wird die Arbeitsproduktivität 
der einzelnen Wirtschaftsbereiche als 
Quotient aus der realen Bruttowertschöp
fung und der Erwerbstätigenzahl dieser 
Bereiche ermittelt. 

Die Berechnung der Erwerbstätigenzahlen 
ist in der Länderrechnung Koordinie
rungsaufgabe des Statistischen. Landesam
tes Rheinland-Pfalz. Bei dieser Berech
nung werden zunächst unkoordinierte Da
ten in tiefer wirtschaftssystematischer 
Gliederung ermittelt. Die unkoordinier
ten Daten werden anschließend zur Koor
dinierung zu den folgenden 48 Wirt
schaftsbereichen aufaddiert: Land- und 
Forstwirtschaft, Fischerei; Energie- und 
Wasserversorgung; Kohlenbergbau; Übriger 
Bergbau; 31 Unterbereiche im Verarbei
tenden Gewerbe; Bauhauptgewerbe; Ausbau
gewerbe; Großhandel und Handelsvermitt
lung; Einzelhandel; Eisenbahnen; Deut
sche Bundespost; Sonstiger Verkehr15; 
Kreditinstitute; Versicherungsunterneh
men; Wohnungsvermietung, Sonstige 
Dienstleistungen; Gebietskörperschaften; 
Sozialversicherung; Private Haushalte 
und private Organisationen ohne Erwerbs
zweck. Veröffentlicht werden jedoch nur 
koordinierte Daten für folgende fünf zu
sammengefaßte Wirtschaftsbereiche: Land
und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fi
scherei; Warenproduzierendes Gewerbe; 
Handel und Verkehr; Dienstleistungsun
ternehmen; Staat, private Haushalte und 
private Organisationen ohne Erwerbs
zweck. 

15 Schiffahrt, Wasserstraßen, Häfen, üb
riger Verkehr. 
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Die Grundlage der Berechnung der unkoor~· 
dinierten Erwerbstätigenzahlen bilden in 
der Regel die in der Arbeitsstättenzäh
lung 1970 für die örtlichen Einheiten 
ermittelten Anzahlen der Beschäftigten 
bzw. der tätigen Personen in der wirt
schaftssystematischen Zuordnung nach dem 
Schwerpunkt der rechtlichen Einheiten. 
Diese Daten werden für die Jahre 1971 
ff. gesondert nach Wirtschaftsbereichen 
entsprechend der Entwicklung der Be
schäftigtenzahlen aus verschiedenen lau
fenden Statistiken fortgeschrieben. Die 
Erwerbstätigenberechnung in der Land
und Forstwirtschaft geht von den Ergeb
nissen der Berufszählung 1970 aus, weil 
bei der Arbeitsstättenzählung nur solche 
land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
erfaßt werden, die als Gewerbebetrieb 
gelten. Als Ausgangsgrößen dienen die 
Anzahlen der Erwerbstätigen nach dem 
Wohnortprinzip, aus denen sich unter Be
rücksichtigung der Ein- und Auspendler 
die Erwerbstätigen nach dem Arbeitsort
prinzip ergeben. Im Bereich Handel die
nen die Ergebnisse der Handels- und 
Gaststättenzählung 1979 als Basis zur 
Fortschreibung. 

Ausnahmen von der Fortschreibungsmethode 
bilden ab Berichtsjahr 1977 bzw. 1978 
die Bereiche Verarbeitendes Gewerbe, 
Baugewerbe, Kreditinsti tute und Versi
cherungen und ab 1971 der Staat. In den 
genannten Wirtschaftsbereichen erfolgt 
eine jährliche Originärberechnung, in 
die u. a. Ergebnisse des Monatsberichts 
im Produzierenden Gewerbe, des Jahresbe
richts für industrielle Kleinbetriebe, 
der vierteljährlichen Handwerksbericht
erstattung (Verarbeitendes Gewerbe, Au.s
baugewerbe), der jährlichen Erhebung im 
Bauhauptgewerbe (Totalerhebung) sowie 
Ergebnisse der Beschäftigtenstatistik 
(Kreditinstitute und Versicherungen) und 
der Personalstandstatistik (Staat) di
rekt einbezogen werden. 

Zum Zwecke der Fortschreibung werden in 
den übrigen Wirtschaftsbereichen vor al
lem die folgenden laufenden Statistiken 
verwendet: 

Statistik der Arbeitskräfte in der 
Landwirtschaft (Landwirtschaft, ge
werbliche Gärtnerei und Tierhaltung) 

- Personalstandstatistik der öffentli
chen Verwaltungen (Forstwirtschaft, 
Eisenbahnen, Nachrichtenübermittlung) 
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Monatsbericht für Betriebe der Ener
gie- und Wasserversorgung (Energie
wirtschaft und Wasserversorgung) 

- Handwerksberichterstattung (Wäscherei 
und Reinigung, Friseur und sonstige 
Körperpflegegewerbe) 

- Einzelhandelsstatistik (Einzelhandel) 
- Großhandelsstatistik (Großhandel) 
- Gastgewerbestatistik (Gaststätten- und 

Beherbergungsgewerbe) 
- Luftfahrtstatistik (Luftfahrt, Flug

plätze; nur Beschäftigte auf deutschen 
Verkehrsflughäfen) 

- Schulstatistik (Wissenschaft, Bildung, 
Erziehung und Sport im Bereich Dienst
leistungsunternehmen; nur Lehrkräfte 
an privaten Schulen) 

- Beschäftigtenstatistik (Kreditinstitu
te, Versicherungsunternehmen, übriger 
Verkehr, sonstige Dienstleistu~gen, 
Private Organisationen ohne Erwerbs
zweck) 

Bei einigen Bereichen liegen keine für 
die Fortschreibung geeigneten laufenden 
Statistiken vor; dies ist vor allem 
teilweise in den Wirtschaftsbereichen 
Verkehr und Dienstleistungsunternehmen 
sowie in den Bereichen Handelsvermitt
lung und Private Haushalte der Fall. 

In diesen Bereichen werden daher die An
zahlen der Beschäftigten bzw. tätigen 
Personen aus der Arbeitsstättenzählung 
1970 - bzw. im Falle der privaten Haus
halte die Anzahl der Erwerbstätigen 
(d.h. der häuslichen Bediensteten) aus 
der Berufszählung 1970 - für die jeweils 
folgenden Berichtsjahre konstant gehal
ten. Auch im Wirtschaftsbereich Kredit
institute, Versicherungsunternehmen 
weicht die Erwerbstätigenberechnung von 
dem üblichen Fortschreibungsverfahren 
ab. Hier ergeben sich die unkoordinier
ten Erwerbstätigenzahlen unmittelbar für 
das Jahr 1970 aus der Arbeitsstättenzäh
lung 1970 (tätige Personen) sowie für 
die Jahre ab 1978 aus der laufenden Be
schäftigtenstatistik der Bundesanstalt 
für Arbeit (versicherungspflichtige Ar
beitnehmer); für die übrigen Jahre des 
Revisionszeitraums wird eine Inter- bzw. 
Extrapolation unter Verwendung der 
durchschnittlichen jährlichen Veräride
rungsraten zwischen den genannten Eck-

jahren vorgenommen. Im Sektor Staat wird 
das militärische Personal gesondert be
rücksichtigt. 



Ab Berichtsjahr 1975 ergeben sich die 
Soldatenzahlen nach Bundesländern unmit
telbar aus Unterlagen, die das Bundesmi
nisterium der Verteidigung dem Landesamt 
für Datenverarbeitung und Statistik 
Nordrhein-Westfalen für Zwecke des "Ar
beitskreises volkswirtschaftliche Ge
samtrechnungen der Länder" laufend zur 
Verfügung stellt. Für die Berichtsjahre 
bis 1974 werden die Soldatenzahlen des 
Bundesgebietes nach ihrer regionalen 
Verteilung im Jahr 1975 schätzungsweise 
auf die Bundesländer verteilt. 

Neben der Gesamtzahl der selbständig 
oder abhängig Erwerbstätigen wird in der 
Entstehungsrechnung der Länder jährlich 
die Anzahl der Arbeitnehmer nach dem Ar
beitsortprinzip berechnet. Dabei ergeben 
sich die unkoordinierten Arbeitnehmer
zahlen, indem an die Erwerbstätigenzah
len wirtschaftsbereichsspezifische Quo
ten (Anteil der abhängig beschäftigten 
Arbeitnehmer an der Gesamtzahl der Be
schäftigten) angelegt werden. Diese so
genannten Arbeitnehmerquoten werden dem 
Ergebnis der folgenden Statistiken ent
nommen: 

- Statistik der 
Landwirtschaft 
schätzungsweise 
Forstwirtschaft, 
scherei) 

Arbeitskräfte in der 
(Landwirtschaft sowie 
auch für die Bereiche 

Tierhaltung und Fi-

- Handels- und Gaststättenzählung 
(Handel) 

1979 

- Arbeitsstättenzählung 1970 (Verkehr 
und Nachrichtenübermittlung, Kreditin
sti tute und Versicherungsunternehmen, 
Sonstige Dienstleistungsunternehmen). 

Soweit nicht jährliche Statistiken ver
wendet werden, werden die Quoten für die 
Berichtsjahre der Entstehungsrechnung, 
die nicht Erhebungsjahre der Fachstati
stik sind, teilweise inter- bzw. extra
poliert, teilweise konstant gehalten 
bzw. mit der bundesdurchschnittlichen 
Entwicklung fortgeschrieben. In den Sek
toren Staat und Private Haushalte ein
schließlich privater Organisationen ohne 
Erwerbszweck kommt ein Abzug nicht in 
Betracht, weil hier die Gesamtzahl der 
Erwerbstätigen gleich der Anzahl der Ar
beitnehmer ist. 

Die auf dLe Anzahl der Erwerbstätigen 
bezogenen Produktivitätsmaßzahlen können 
zu Fehlinterpretationen Anlaß geben, 

wenn in einem Wirtschaftsbereich beson
ders viele Teilzei tbeschäftigte vorhan
den sind. Die Teilzeitbeschäftigten wer
den als Erwerbstätige voll mitgezählt, 
obwohl sie nur einen verringerten Bei
trag zum Produktionsergebnis geleistet 
haben. Die Produktivität des betroffenen 
Wirtschaftsbereichs wird dadurch im Ver
gleich zu anderen Bereichen ohne oder 
mit weniger Teilzeitbeschäftigung zu ge
ring ausgewiesen. Der Bereich Land- und 
Forstwirtschaft (einschließlich Fische
rei, gewerblicher Gärtnerei und Tierhal
tung), in dem der Anteil der Teilzeitbe
schäftigten besonders hoch ist, ist da
von am stärksten betroffen. 

4.3 Aussagefähigkeit von Bruttoinlandsprodukt je Erwerbs
tätigen und je Einwohner 

Die Bruttowertschöpfung bzw. das Brutto
inlandsprodukt ( jeweils preisbereinigt) 
je Erwerbstätigen wird vielfach als Maß
stab für die Entwicklung der "Produkti
vität" in der Volkswirtschaft bzw. in 
den Wirtschaftsbereichen verwendet; die
se Größen sind jedoch nicht unproblema
tisch und können nur als grobes Orien
tierungsmittel dienen. Es ist zu beach
ten, daß bei dieser Berechnung der ge
samte "reale" Ertrag der wirtschaftli
chen Tätigkeit ausschließlich auf den 
Produktionsfaktor Arbeit bezogen wird, 
obgleich das Produkt aus dem Zusammen
wirken sämtlicher Produktionsfaktoren 
(also auch des Kapitals und der unter
nehmerischen Leistung) entsteht. Inso
fern kann in diesem Zusammenhang nur von 
"Arbeitsproduktivität" gesprochen wer
den. Dabei ist die Zahl der Erwerbstäti
gen (Selbständige, mithelfende Familien
angehörige und beschäftigte Arbeitnehmer 
bei inländischen Institutionen) nur ein 
sehr grober Maßstab für die aufgewendete 
Arbeit. Einschränkungen in der Aussage
fähigkeit als Produktivitätskennzahlen 
- insbesondere in der Darstellung nach 
Wirtschaftsbereichen, aber auch nach 
Ländern - resultieren zum einen aus der 
Zuordnung der Erwerbstätigen auf die 
wfrtschaftsbereiche nach ihrer Haupttä
tigkeit, das heißt weitere Tätigkeiten 
einer Person bleiben unberücksichtigt; 
zum anderen ist der teilweise sehr un
terschiedliche Anteil von Teilzeitarbeit 
in einzelnen Bereichen zu beachten, der 
auch Auswirkungen auf die regionale Dar
stellung haben kann. Die genannten Grö-
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Ben sollten deshalb für Niveauvergleiche 
der "Arbeitsproduktivität" zwischen den 
einzelnen Wirtschaftsbereichen nicht 
verwendet werden. Ebenso ist die einge
schränkte Aussagefähigkeit im Regional
vergleich zu beachten. 

Im übrigen darf eine hohe Arbeitsproduk
tivität nicht automatisch mit einer 
überdu~chschnittlich starken Anwendung 
moderner Technologien gleichgesetzt wer
den, das heißt eine im Ländervergleich 
hohe Arbeitsproduktivität bedeutet nicht 
automatisch technologische Überlegenheit 
oder gar bessere Wettbewerbsfähigkeit. 
So gibt es Branchen, die traditionell 
kapitalintensiv arbeiten, also eine re
lativ hohe Arbeitsproduktivität aufwei
sen, ohne daß sie in jüngster Zeit ver
stärkt neue Technologien einsetzen. Um
gekehrt können Branchen mit großen Tech
nologieschüben in der letzten Zeit 
durchaus weiterhin relativ arbeitsinten
siv produzieren. 

Bei der Beurteilung der Entwicklung in 
Form von Meßzahlen für Wirtschaftsberei
che ist darauf hinzuweisen, daß die Ent
wicklung auch durch Änderungen der 
Struktur in der Volkswirtschaft beein
flußt wird. Für die Länder wird deshalb 
die Entwicklung der Bruttowertschöpfung 
je Erwerbstätigen nur nach vier Unter
nehmensbereichen und für den Sektor Un-
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ternehmen insgesamt nachgewiesen. In 
diesem Zusammenhang muß auch darauf auf
merksam gemacht werden, daß die besonde
ren theoretischen und praktischen 
Schwierigkeiten der Berechnung preisbe
reinigter Angaben für bestimmte Dienst
leistungsbereiche Aussagen über den Pro
duktivitätsverlauf erheblich beeinträch
tigen können. Aus diesen Gründen werden 
Angaben über die Produkti vi tätsentwick
lung u.a. für den Staat und die privaten 
Haushalte (einschl. privater Organisa
tionen ohne Erwerbszweck) auch für die 
Bundesrepublik Deutschland nicht geson
dert ausgewiesen. 

Im Abschnitt 4.1 wurde bereits erwähnt, 
daß die Wohnbevölkerung mit allen Ergeb
nissen der VGR in Verbindung gebracht 
werden kann, denen das Inländerkonzept 
zugrunde liegt (Bruttosozialprodukt, 
Volkseinkommen, Privater Verbrauch 
u.a.). Eine Beziehung zum Bruttoinlands
produkt ist dagegen problematisch, weil 

mit ihm die in einem Wirtschaftsgebiet 
entstandene wirtschaftliche Leistung ge
messen wird, und zwar unabhängig davon, 
in welchem Umfang gebietsansässige oder 
gebietsfremde Wirtschaftseinheiten dazu 
beigetragen haben. Im vorliegenden Heft 
wird deshalb konsequenterweise auf einen 
Nachweis des Bruttoinlandsprodukts je 
Einwohner verzichtet. 



111. Begriffserläuterungen 

Im folgenden werden die wesentlichen Be
griffe der Drei-Seiten-Rechnung erläu
tert. Ausführliche Hinweise, besonders 
bezüglich des genauen Inhalts ~inzelner 
Begriffe, sind in der Veröffentlichung 
des Statistischen Bundesamts, Fachserie 
18, "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnun
gen, Reihe 1, Konten und Standardtabel
len" enthalten oder werden in den Auf
sätzen in "Wirtschaft und Statistik" 
bzw. in den entsprechenden Publikationen 
der Statistischen Landesämter behandelt. 

Abschreibungen 

Abschreibungen messen die im Berichts
zeitraum durch Verschleiß und wirt
schaftliches Veralten eingetretene Wert
minderung des reproduzierbaren ANLAGE
VERMÖGENS. Die Bewertung der Abschrei
bungen erfolgt in den Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen - im Gegensatz 
zu den Handels- und Steuerbilanzen - zu 
Wiederbeschaffungspreisen der Anlage
güter im Berichtszeitraum. 

Aggregate 

Als Aggregate werden in den Volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen die Ge
samtwerte der zwischen den wirtschaf
tenden Institutionen ablaufenden wirt
schaftlichen Vorgänge bezeichnet; solche 
Aggregate sind zum Beispiel die Gesamt
werte der Produktion, der Einkommen, des 
Verbrauchs und der INVESTITIONEN. 

Anlageinvestitionen 

Die Anlageinvestitionen umfassen die 
Käufe von neuen Anlagen (einschließlich 
aller eingeführten Anlagen und selbster
stellten AnLagen) sowie von gebrauchten 
Anlagen und Land. Als Anlagen gelten in 
diesem Zusammenhang alle dauerhaften, 
reproduzierbaren Produktionsmittel; aus
genommen dauerhafte militärische Güter 
und solche, die in den PRIVATEN VER
BRAUCH eingehen. 

Als dauerha:ft gelten in den Volkswirt
schaftlichen Gesamtrechnungen diejenigen 
Produktionsmittel, deren Nutzungsdauer 

mehr als ein Jahr beträgt und die norma
lerweise aktiviert, d. h. in die Bilanz 
aufgenommen werden. Ausgenommen sind ge
ringwertige Güter, vor allem solche, die 
periodisch wiederbeschafft werden, auch 
wenn sie eine längere Nutzungsdauer als 
ein Jahr haben (z.B. kleinere Werkzeuge, 
Reifen, Büromittel). Nicht in den Wert 
der Anlageinvestitionen gehen ferner die 
Aufwendungen für die normale Instandhal
tung ein. Größere Reparaturen, die zu 
einer wesentlichen Steigerung des Wertes 
einer Anlage führen bzw. einen größeren 
Schaden ausgleichen, sind dagegen Be
standteil der Anlageinvestitionen. 

Die Anlageinvestitionen werden in den 
Volkswirtschaftichen Gesamtrechnungen 
brutto, d.h. vor Abzug der Abschreibun
gen, nachgewiesen. Sie werden unterteilt 
in Ausrüstungs- und Bauinvestitionen. 

Die Ausrüstungsinvestitionen beziehen 
sich auf Maschinen, maschinelle Anlagen, 
Fahrzeuge, Betriebs- und G~schäftsaus
stattungen sowie auf ähnliche Anlagegü
ter, die nicht fest mit Bauten verbunden 
sind. 

Die Bauinvestitionen betreffen Gebäude 
und sonstige Bauten, wie Straßen, Brük
ken, Tunnels, Flugplätze u.ä. Einbezogen 
sind mit Bauten fest verbundene Einrich
tungen wie Aufzüge, Heizungs-, Lüftungs
und Klimaanlagen, außerdem gärtnerische 
Anlagen, die Umzäunung von Grundstücken 
u.ä. 

Arbeitnehmer 

Als beschäftigter Arbeitnehmer zählt, 
wer als Arbeiter, Angestellter, Beamter, 
Richter, Berufssoldat, Soldat auf Zeit, 
Wehrpflichtiger, Auszubildender, Prakti
kant oder Volontär in einem Arbeits
oder Dienstverhältnis steht und haupt
sächlich diese Tätigkeit ausübt. Arbeit
nehmer werden nach dem INLANDS- und IN
LÄNDERkonzept berechnet. 

Arbeitsproduktivität 

Als Maß der gesamtwirtschaftlichen 
durchschnittlichen Arbeitsproduktivität 
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wird der Quotient aus dem realen BRUTTO
INLANDSPRODUKT zu Marktpreisen und der 
Anzahl der ERWERBSTÄTIGEN im Jahres
durchschnitt verwendet. Das Produktions
ergebnis wird hier ausschließlich auf 
den Produktionsfaktor Arbeit bezogen, 
obwohl es aus dem Zusammenwirken sämt
licher Produktionsfaktoren entstanden 
ist, und kann deshalb nur als grober An
halt für die gesamtwirtschaftliche Pro
duktivität dienen. 

Außenbeitrag 

Der Außenbeitrag ergibt sich für das 
Bundesgebiet als Differenz von Liefe
rungen und Bezügen von Waren und Dienst
leistungen im Verkehr mit dem Ausland 
und der DDR (also von Ausfuhr abzüglich 
Einfuhr) • 

Im Außenbeitrag bei der Länderberechnung 
müßte außerdem der Waren- und Dienstlei
stungsverkehr zwischen Inland und dem 
übrigen Bundesgebiet einbezogen werden. 
In den Außenbeitrag nach der VERWEN
DUNGSRECHNUNG ist auch der SALDO DER ER
WERBS- UND VERMÖGENSEINKOMMEN zwischen 
INLÄNDERN und der ÜBRIGEN WELT, um den 
sich das INLANDS- vom Inländerprodukt 
(SOZIALPRODUKT) unterscheidet, einbezo
gen. 

Bruttoanlageinvestitionen, siehe Anlage
investitionen! 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit 
umfassen 

- Bruttolöhne und -gehälter und 
- Sozialbeiträge der Arbeitgeber. 

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamt
rechnungen nachgewiesene Bruttolohn- und 
-gehaltsumme enthält die Löhne und Ge
hälter - vor Abzug der SOZIALBEITRÄGE 
der ARBEITNEHMER und der Lohnsteuer - , 
die den Arbeitern, Angestellten, Beam
ten, Richtern, Soldaten (einschließlich 
Wehrpflichtigen, Auszubildenden, Volon
tären und ähnlichen Arbeitnehmergruppen) 
aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis 
zugeflossen sind. Zu den Sozialbeiträgen 
der Arbeitgeber gehören tatsächliche So
zialbeiträge an die Sozialversicherung, 
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an Versicherungsunternehmen, Pensions
kassen und an die übrige Welt sowie un
terstellte Sozialbeiträge. 

Nach dem Inlandskonzept handelt es sich 
bei den Einkommen aus unselbständiger 
Arbeit um Einkommen, die bei Wirt
schaftseinheiten im Inland entstanden 
sind. Das Inländerkonzept hingegen be
zieht sich auf Einkommen, die den inlän
dischen PRIVATEN HAUSHALTEN zugeflossen 
sind, unabhängig davon, ob sie bei in
ländischen Wirtschaftseinheiten oder bei 
Einheiten entstanden sind, die nicht zum 
Inland gehören. Beide Konzepte unter-

scheiden sich um den Saldo der Einkommen 

aus unselbständiger Arbeit zwischen In
ländern und der übrigen Welt (Ausland 
und - für die Länderberechnung - übriges 
Inland); dieser Saldo ergibt sich aus 
den Auspendlereinkommen von Ar bei tneh
mern abzüglich der Einpendlereinkommen 
von Arbeitnehmern. 

Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen 

Sämtliche im Inland entstandenen Brutto
einkommen aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen, wie sie in der ENTSTEHUNGS
RECHNUNG ermittelt werden, sind ex de
finitione im Unternehmenssektor entstan
den ( Inlandskonzept) . Die VERTEILUNGS
RECHNUNG ermittelt für diese Einkommens
art die Aufteilung auf die drei Sektoren 
UNTERNEHMEN' STAAT und PRIVA'l'E HAUSHALTE 
einschließlich PRIVATE ORGANISATIONEN 
OHNE ERWERBSZWECK, wobei die Ströme von 
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen von und nach der ÜBRIGEN WELT 
berücksichtigt werden (Inländerkonzept). 
Für die Länder werden jedoch nur Angaben 
für die PRIVATEN HAUSHALTE veröffent
licht. 

Die Bruttoeinkommen aus Unternehmertä
tigkeit und Vermögen umfassen folgende 
Einkommensarten: 

- Zinsen 

Nettopachten und Einkommen aus im
materiellen Werten 

- Dividenden und sonstige Ausschüt
tungen der Unternehmen mit eigener' 
Rechtspersönlichkeit 

- Einkommen der Unternehmen ohne 
eigene Rechtspersönlichkeit 



Bruttoinlandsprodukt, siehe Inlandsprodukt! 

Bruttoproduktionswert, siehe Produktionswert! 

Bruttosozialprodukt, siehe Sozialprodukt! 

Bruttowertschöpfung, siehe Wertschöpfung! 

Darstellungseinheit 

Als Darstellungseinheiten in der Entste
hungsrechnung der Länder dienen nicht 
wie für das Bundesgebiet die Institutio
nen, die selbst bilanzieren (Unterneh
men) bzw. die eine eigene Haushaltsrech
nung aufstellen (z.B. Gebietskörper
schaften, Kirchen, private Haushalte 

usw.) , sondern die örtlichen Einheiten 
in der Zuordnung zum Schwerpunkt der 
übergeordneten Unternehmen (Arbeitsstät
tenprinzip). Nur so kann der überregio
nalen Verflechtung der Mehrbetriebsun
ternehmen bei der Ermittlung der wirt
schaftlichen Leistung einer Region Rech
nung getragen werden. 

Deflationierung 

Unter Deflationierung wird die Umrech
nung "nominaler" in "reale" Größen ver
standen. D.h., statt der Preise des je
weiligen Berichtsjahres werden die eines 
Basisjahres - z. Zt. 1980 - bei der Be
wertung der Güter und Dienste zugrunde 
gelegt. 

Da die hierzu verwendeten - bundesein
hei tlichen - Preisindizes mit jährlich 
wechselnder Wägung, denen also der 
"Warenkorb" des jeweiligen Berichtsjah
res zugrunde liegt, in die Berechnung 
eingehen (Paasche-Index) , ist ein Ver
gleich der gesamtwirtschaftlichen Preis
änderungsrate von Jahr zu Jahr nur ein
geschränkt möglich. 

Direkte Steuern 

Diese Gruppe LAUFENDER ÜBERTRAGUNGEN um
faßt alle vom STAAT erhobenen STEUERN, 
die das Einkommen derjenigen Wirt
schaftseinheiten belasten, die diese Ab
gaben zu leisten haben. Nicht hierzu 
rechnen die bei der Gewinnermittlung ab
zugsfähigen Steuern ( INDIREKTE STEUERN) 
und die als Vermögensübertragungen ge
buchten Steuern und steuerähnlichen Ab-

gaben, wie die Erbschaftsteuer und - bis 
1974 - die Ablösungsbeträge im Rahmen 
des Lastenausgleichs. 

Die direkten Steuern umfassen 

Steuern auf das Einkommen und Ver
mögen, nämlich 

- Einkommensteuer 
- Ergänzungsabgabe zur Einkonnnensteu-

er (bis 1974) 
- Lohnsteuer 
- Körperschaftsteuer 
- Ergänzungsabgabe zur Körperschaft-

steuer 
- nicht veranlagte Steuern vom Er-

trag 
- Vermögensteuer 
- laufende Lastenausgleichsabgaben 

Steuern im Zusammenhang mit dem PRI
VATEN VERBRAUCH, wie z.B. 
- Kraftfahrzeugsteuer der privaten· 

Haushalte (also nicht die von Un
ternehmen, von staatlichen Behör
den und Einrichtungen sowie von 
privaten Organisationen ohne 
Erwerbszweck gezahlte Kraft
fahrzeugsteuer, die als indirekte 
Steuer gebucht wird) 

- Hundesteuer 
Jagd- und Fischereisteuer u.ä. 

Einbezogen in die direkten Steuern ist 
außerdem der 1970 und 1971 einbehaltene 
rückzahlbare Konjunkturzuschlag zur ver
anlagten Einkommensteuer, zur Lohnsteuer 
und zur Körperschaftsteuer. 

Einfuhrabgaben 

Zu den Einfuhrabgaben gehören die Ein
fuhrzölle, die Verbrauchsteuern auf Ein
fuhren und die Abschöpfungs- und Wäh
rungsausgleichsbeträge bei der Einfuhr 
von landwirtschaftlichen Erzeugnissen 
(vgl. INDIREKTE STEUERN). 

Einwohner, siehe Wohnbevölkerung! 

Empfangene laufende Übertragungen des Sektors 
private Haushalte 

Die empfangenen laufenden Übertragungen 
des Sektors PRIVATE HAUSHALTE und PRIVA
TE ORGANISATIONEN OHNE ERWERBSZWECK set
zen sich aus den SOZIALEN LEISTUNGEN und 
sonstigen EMPFANGENEN LAUFENDEN 
ÜBERTRAGUNGEN von den Sektoren STAAT -
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insbesondere Sozialversicherung - UN
TERNEHMEN und private Haushalte und pri
vate Organisationen ohne Erwerbszweck 
sowie von der ÜBRIGEN WELT zusammen. 

Entstehungsrechnung 

Die Entstehungsrechnung ermittelt den 
Wert der volkswirtschaftlichen Leistung, 
der innerhalb eines als Inland bezeich
neten Gebiets z.B. innerhalb eines 
Landes der Bundesrepublik - entstanden 
ist, unabhängig vom Sitz.der an der Pro
duktion beteiligten Institutionen und 
Personen. Diese volkswirtschaftliche 
Leistung, die für die einzelnen WIRT
SCHAFTSBEREICHE al's BRUTTOWERTSCHÖPFUNG 
bezeichnet wird, ergibt sich als Diffe
renz aus den PRODUKTIONSWERTEN und VOR
LEISTUNGEN der einzelnen Wirtschaftsbe
reiche. Die volkswirtschaftliche Lei
stung kann nicht nur von der Produk
tionsseite, sondern auch von der Einkom
mensseite her betrachtet werden; in die
sem Fall erfaßt die Entstehungsrechnung 
sämtliche innerhalb des betreffenden Ge
biets entstandenen (ausgezahlten bzw. 
erwirtschafteten) Einkommen aller an der 
Produktion beteiligten Faktoren (Ar
beitskräfte und Kapitaleigner) ohne 
Rücksicht auf deren Wohnsitz. Aus der 
Bruttowertschöpfung wird die NETTOWER'I'
SCHÖPFUNG (NETTOINLANDSPRODUKT ZU FAK
TORKOSTEN) durch Abzug der ABSCHREIBUN
GEN und des Saldos aus PRODUKTIONS
STEUERN und SUBVENTIONEN von der Brutto
wertschöpfung abgeleitet. Die Nettowert
schöpfung untergliedert sich in BRUTTO
EINKOMMEN AUS UNSELBSTÄNDIGER ARBEIT und 
BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNEHMERTÄTIGKEIT 
UND VERMÖGEN. 

Ersparnis 

Die Ersparnis stellt den Teil des nach 
der UMVERTEILUNG VERFÜGBAREN EINKOMMENS 
dar, der nicht für den LETZTEN VERBRAUCH 
verwendet wurde. Z.B. ergibt sich die 
Ersparnis des Haushaltssektors nach P...b
zug des PRIVATEN VERBRAUCHS von seinem 
Verfügbaren Einkommen. 

Erwerbstätige 

Als Erwerbstätige werden alle Personen 
angesehen, die einer Erwerbstätigkeit 
oder auch mehreren Erwerbstätigkeiten 
nachgehen, unabhängig von der Dauer der 
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tatsächlich geleisteten oder vertrags
mäßig zu leistenden wöchentlichen Ar
beitszeit. Für die Abgrenzung gegenüber 
den Nichterwerbstätigen ist es unerheb
lich, ob aus dieser Tätigkeit der über
wiegende Lebensunterhalt bestritten wird 
oder nicht. Zu den Erwerbstätigen gehö
ren auch Soldaten (einschließlich der 
Wehrpflichtigen). Nicht zu den Erwerbs
tätigen rechnen Personen in ihrer Eigen
schaft als Grundstücks-, Haus- und Woh
nungseigentümer oder als Eigentümer von 
Wertpapieren und ähnlichen Vermögenswer
ten. 

Nach der Stellung im Beruf wird unter
schieden zwischen Selbständigen, mithel
fenden Familienangehörigen und beschäf
tigten ARBEITNEHMERN. Zu den Selbstän
digen gehören tätige Eigentümer in Ein
zelunternehmen und Personengesellsc,haf
ten, selbständige Landwirte, selbstän
dige Handwerker, selbständige Ärzte und 
Anwälte sowie andere freiberuflich Täti
ge. Zu den mithelfenden Familienangehö
rigen werden alle Personen gerechnet, 
die regelmäßig unentgeltlich in einem 
Betrieb mitarbeiten, der von einem Fa
milienmitglied als Selbständigem gelei
tet wird, soweit nicht gleichzeitig eine 
andere Haupttätigkeit vorliegt, z.B. in 
einem Arbeits- oder Dienstverhältnis. 

Erwerbstätige werden nach dem INLANDS
und INLÄNDERkonzept berechnet. 

Geleistete laufende Übertragungen des Sektors 
private Haushalte 

Die geleisteten laufenden Übertragungen 
des Sektors private Haushalte und priva
te Organisationen ohne Erwerbszweck 
setzen sich aus den drei Hauptgruppen 
DIREKTE STEUERN, SOZIALBEITRÄGE und 
sonstige GELEISTETE LAUFENDE ÜBERTRAGUN
GEN zusammen. 

Indirekte Steuern 

Die indirekten Steuern umfassen alle 
STEUERN und ähnlichen Abgaben, die der 
Staat bei Produzenten erhebt und die bei 
der Gewinnermittlung abzugsfähig sind. 
Sie belasten die Produktion bzw. die Um
sätze von Waren und Dienstleistuqgen 
oder den Einsatz von Produktionsfakto
ren. Zu den indirekten Steuern gehören 
die PRODUKTIONSSTEUERN, EINFUHRABGABEN 
und NICHTABZUGSFÄHIGE UMSATZSTEUER. 



Die indirekten Steuern werden nach dem 
Konzept der Entstehungsrechnung nach
gewiesen, d.h. es wird das Steuer
aufkommen der örtlichen Einheiten in 
Abstimmung mit den Aggregaten der 
Entstehungsseite des Sozialprodukts 
angegeben. 

Inländer 

Inländer sind Personen und Institutionen 
mit ständigem Wohnsitz bzw. Sitz inner
halb des betrachteten Landes der Bundes
republik. Dazu zählen auch die ausländi
schen ARBEITNEHMER mit Ausnahme der Ein
pendler über die Gebietsgrenzen. Die An
gehörigen ausländischer Streitkräfte so
wie diplomatischer und konsularischer 
Vertretungen im Inland sind ausgeschlos
sen. 

Inlandsprodukt 

Das Inlandsprodukt umfaßt die innerhalb 
eines Wirtschaftsgebtets ("Inland") er
brachte wirtschaftliche Leistung, und 
zwar den Wert aller im Berichtszeitraum 
produzierten Waren und Dienstleistungen 
(PRODUKTIONSWERT) abzüglich des Wertes 
der bei der Produktion verbrauchten Gü
ter (VORLEISTUNGEN), jedoch zuzüglich 
der in den Vorleistungen der einzelnen 
WIRTSCHAFTSBEREICHE enthaltenen und zu
nächst vom Produktionswert subtrahier
ten EINFUHRABGABEN. Das INLANDSPRODUKT 
kann brutto oder netto (vor oder nach 
Abzug der ABSCHREIBUNGEN) sowie zu 
Marktpreisen oder zu Faktorkosten (vor 
oder nach Abzug der um die SUBVENTIONEN 
verringerten INDIREKTEN STEUERN) berech
net werden. Das Inlandsprodukt (Inlands
konzept) unterscheidet sich vom SOZIAL
PRODUKT (Inländerkonzept) durch den SAL
DO DER ERWERBS- UND VERi."1ÖGENSEINKOMMEN 
zwischen Inländern und der übrigen Welt 
(Ausland und übriges Inland). 

Die ENTSTEHUNGSRECHNUNG führt von der 
BRUTTOWERTSCHÖPFUNG, aus der sich durch 
bestimmte Rechenoperationen das BRUTTO
INLANDSPRODUKT zu Marktpreisen ergibt, 
nach Abzug der Abschreibungen und der 
geleisteten INDIREKTEN STEUERN sowie 
nach Addition der empfangenen Subventio
nen (nur beL Unternehmen) zur NETTOWERT
SCHÖPFUNG bzw. zum Nettoinlandsprodukt 
zu Faktorkosten. Das Nettoinlandsprodukt 
zu Faktorkosten entspricht der Summe 
sämtlicher innerhalb des betreffenden 

Gebietes entstandenen (ausgezahlten bzw. 
erwirtschafteten) Einkommen aller an der 
Produktion beteiligten Faktoren (Ar
beitskräfte und Kapitaleigner) ohne 
Rücksicht auf deren Wohnsitz und stellt 
das Endergebnis der Entstehungsrechnung 
dar. 

Investitionen, siehe Anlageinvestitionen, Vorrats
veränderung! 

Laufende Übertragungen 

Unter den laufenden Übertragungen ver
steht man im allgemeinen Geldleistungen, 
für die keine spezielle Gegenleistung 
erbracht wird und die nicht als Vermö
gensübertragungen angesehen werden, zwi
schen den SEKTOREN sowie zwischen dem 
Inland und der ÜBRIGEN WELT. 

Letzter Verbrauch 

Der Letzte Verbrauch umfaßt in den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
den PRIVATEN VERBRAUCH und den STAATS
VERBRAUCH. 

Lohnquote 

Die Lohnquote nach dem Inländerkonzept 
gibt den Anteil des BRUTTOEINKOMMENS AUS 
UNSELBSTÄNDIGER ARBEIT (Inländerkonzept) 
am Volkseinkommen an. Die Lohnquote nach 
dem Inlandskonzept ist dagegen der An
teil des Bruttoeinkommens aus unselb
ständiger Arbeit ( Inlandskonzept) am 
NETTOINLANDSPRODUKT ZU FAKTORKOSTEN 
(Nettowertschöpfung). Darüber hinaus 
fließen Arbeitnehmerhaushalten Einkünfte 
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
zu, die in der Lohnquote nicht berück
sichtigt sind. 

Nettoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen des Sektors private Haushalte 

Das Nettoeinkommen aus Unternehmertätig
keit und Vermögen des Sektors private 
Haushalte und private Organisationen oh
ne Erwerbszweck ergibt sich nach Abzug 
von bestimmten GELEISTETEN LAUFENDEN 
ÜBERTRAGUNGEN (hauptsächlich an den Sek
tor Staat) vom entsprechenden Bruttoein
kommen des Sektors. Zu diesen geleiste
ten laufenden Übertragungen gehören die 
DIREKTEN STEUERN auf Einkommen aus Un-
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ternehmertätigkeit und Vermögen sowie 
die SÖZIALBEITRÄGE, und zwar nur die 
Pflichtbeiträge der Selbständigen. Die 
restlichen Sozialbeiträge, die das BRUT
TOEINKOMMEN AUS UNTERNEHMERTÄTIGKEIT UND 
VERMÖGEN des Haushaltssektors belasten, 
nämlich die freiwilligen Sozialbeiträge 
der Selbständigen, Hausfrauen u.ä. sind 
nur wegen der Nichtzurechenbarkeit auf 
diese Einkommensart beim Übergang von 
den Brutto- zu den Nettowerten nicht 
berücksichtigt worden. Für die Länder
berechnung gilt nur theoretisch, daß 
sich die Einkommen der privaten Haushal
te aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
aufgliedern lassen in: Einkommen aus Un
ternehmertätigkeit (Entnahmen und nicht 
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne · 
eigene Rechtspersönlichkeit) ein-
schließlich Einkünfte aus der 
Wohnungsvermietung - und Einkommen aus 
Vermögen. Nur bei der Bundesberechnung 
ist es möglich, die Nettoeinkommen aus 
Unternehmertätigkeit und Vermögen des 
Haushaltssektors auch ohne die nicht
entnommenen Gewinne der Unternehmen ohne 
eigene Rechtspersönlichkeit darzustel
len. 

Nettoerwerbs- und -vermögenseinkommen des 
Sektors private Haushalte 

Die Nettoerwerbs- und -vermögenseinkorn
men des Sektors private Haushalte und 
private Organisationen ohne Erwerbszweck 
werden ermittelt durch Addition der bei
den getrennt berechneten Einkommensar
ten, nämlich NETTOLOHN- UND -GEHALTSUMME 
und NETTOEINKOMMEN AUS UNTERNEHMERTÄTIG
KEIT UND VERMÖGEN des Haushaltssektors. 

Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten, siehe 
Inlandsprodukt! 

Nettolohn- und -gehaltsumme 

Die Nettolohn- und -gehaltsumme ergibt 
sich nach Abzug der Lohnsteuer (ohne 
Lohnsteuer auf Pensionen) und der SOZI
ALBEITRÄGE der Arbeitgeber und Arbeit
nehmer vom BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELB
STÄNDIGER ARBEIT. 

Nettosoziali::,rodukt zu Faktorkosten 

Das Nettosozialprodukt zu Faktorkosten 
(Volkseinkommen) ist um die ABSCHREIBUN
GEN und um den Saldo aus INDIREKTEN 
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STEUERN und SUBVENTIONEN kleiner als das 
BRUTTOSOZIALPRODUKT. Vom NETTOINLANDS
PRODUKT ZU FAKTORKOSTEN (Nettowertschöp
fung) unterscheidet es sich um den SALDO 
DER ERWERBS- UND VERMÖGENSEINKOMMEN zwi
schen Inländern und der übrigen Welt 
(Ausland und übriges Inland). Das Volks
einkommen untergliedert sich in BRUTTO
EINKOMMEN AUS UNSELBSTÄNDIGER ARBEIT und 
BRUTTOEINKO)vl.MEN AUS UNTERNEHMERTÄTIGKEI'I' 
UND VERMÖGEN. 

Nettosystem 

Bei der Darstellung der Entstehungsrech
nung nach dem Nettosystem werden Brutto
produktionswert, Vorleistungen und Brut
towertschöpfung der Wirtschaftsbereiche, 
ohne die in Rechnung gestellte bzw. ohne 
nichtabzugsfähige Umsatz-/Mehrwertsteuer 
nachgewiesen. Wie bei der Rechnung~le
gung der Unternehmen wird die USt-/MWSt 
als durchlaufender Posten behandelt. 

Da in der Verwendungsrechnung die Güter 
zwar ohne abzugsfähige aber einschließ
lich nichtabzugsfähiger Umsatzsteuer 
nachgewiesen werden, muß, um die rechne
rische Gleichheit von Güterentstehung 
und -verwendung zu erreichen, die Brut
towertschöpfung der Bereiche um den glo
balen Korrekturposten "nichtabzugsfähige 
Umsatz-/Mehrwertsteuer" erhöht werden. 
Das heißt von der Definition her ändert 
sich die Höhe des Bruttoinlandsprodukts 
zu Marktpreisen nicht, wenn nur vom 
Brutto- auf das Nettosystem übergegangen 
wird. 

Nettowertschöpfung, siehe Wertschöpfung! 

Nichtabzugsfähige Umsatzsteuer (NUSt) 

Die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer um
faßt den Teil der in Rechnung gestellten 
Mehrwertsteuer und der abgeführten Ein
fuhrumsatzsteuer, der bei den Käufern 
der mit Umsatzsteuer belasteten Güter 
bei der Ermittlung ihrer Mehrwertsteuer
schuld nicht als Vorsteuer abgezogen 
werden kann, sie enthält also das 
Kassenaufkommen des Staates an Mehrwert
steuer und Einfuhrumsatzsteuer und die 
"einbehaltene" Umsatzsteuer. Die Höhe 
der "einbehaltenen" Umsatzsteuer richtet 
sich nach bestimmten Sonderregelungen 
des Umsatzsteuer- und des Berlinför
derungsgesetzes. Danach werden besonders 



- in landwirtschaftlichen Betrieben 
- im Waren- und Dienstleistungsverkehr 

mit der DDR 
- bei Käufen und Verkäufen von Berli-

ner Unternehmungen 

Umsatzsteuervergünstigungen möglich, 
d.h. ein mehr oder weniger großer Teil 
der eigentlich zu zahlenden Umsatzsteuer 
darf vom Unternehmen einbehalten werden. 

Die einbehaltenen Umsatzsteuerbeträge 
werden gleichzeitig als Subventionen 
verbucht (vgl. INDIREKTE STEUERN/SUB
VENTIONEN). 

Private Haushalte 

Die privaten Haushalte treten in erster 
Linie als Anbieter von Arbeitskraft, als 
letzte Käufer von Ver- und Gebrauchsgü
tern und als Anleger von ERSPARNISSEN 
auf. Ihre Einnahmen sind aber nicht al
lein vom Markt abhängig, denn neben Ein
kommen aus Erwerbstätigkeit und Vermögen 
spielen auch Einnahmen aus Übertragungen 
(Renten, Pensionen, Unterstützungen 
usw.) eine Rolle. In der Länderrechnung 
müssen die privaten Haushalte aus metho
dischen Gründen mit den ORGANISATIONEN 
OHNE ERWERBSZWECK zusammengefaßt darge
stellt werden. 

Private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Bei den privaten Organisationen ohne Er
werbszweck, die in den Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen im allgemeinen 
mit den PRIVATEN HAUSHALTEN zusammenge
faßt werden müssen, da statistische An
gaben für einen getrennten Nachweis noch 
fehlen, handelt es sich um Organisatio
nen, Verbände, Vereine, Institute usw., 
die nicht zum staatlichen SEKTOR gehö
ren, ihre Leistungen aber ebenfalls un
entgeltlich oder zu nicht voll die Ko
sten deckenden Preisen abgeben. Siebe
streiten ihre Aufwendungen - abgesehen 
von speziellen Entgelten - zu einem we
sentlichen Teil aus Beiträgen und Zuwen
dungen privater Haushalte. 

Privater Verbrauch 

Als Privater Verbrauch werden die Käufe 
der inländischen Haushalte für Konsum
zwecke und der Eigenverbrauch der priva
ten Organisationen ohne Erwerbszweck be-

zeichnet. Neben den tatsächlichen Käu
fen, zu denen auch Entgelte für das in 
häuslichen Diensten beschäftigte Perso
nal und an den STAAT gezahlte Benut
zungsgebühren gehören, sind bestimmte 
unterstellte Käufe, wie der Eigenver
brauch der Unternehmer, der Wert der 
Nutzung von Eigentümerwohnungen u.a. 
einbegriffen. 

Produ ktionssteuem 

Produktionssteuern sind diejenigen INDI
REK'rEN STEUERN, die sich ausschließlich 
auf die inländische Produktion beziehen, 
also keine EINFUHRABGABEN sind. Sie sind 
bei der Gewinnermittlung abzugsfähig. 
Hierzu gehören die Verkehrssteuern wie 
Grunderwerb-, Versicherung-, Wechsel
steuer etc. , die Verbrauchsteuern wie 
Mineralöl-, Bier-, Tabaksteuer, die 
Kfz. -Steuer, Gewerbe-, Grund- u. a. Ge-
meindesteuern, Verwaltungsgebühren, 
EGKS-Beiträge. Die Umsatzsteuer 
(Mehrwert- und Einfuhrumsatzsteuer) 
zählt nicht zu den Produktions
steuern (vgl. INDIREKTE STEUERN). 

Produktionswert 

Der Produktionswert entspricht dem Wert 
der von im "Inland" liegenden Wirt
schaftseinheiten im Berichtszeitraum 
produzierten Waren und Dienstleistungen 
vor Abzug der Vorleistungen. Der Produk
tionswert wird in der ENTSTEHUNGSRECH
NUNG stets als Bruttoproduktionswert, in 
vielen wirtschaftsstatistischen Erhebun
gen auch als Nettoproduktionswert (nach 
Abzug des Materialverbrauchs und des 
Wertes der vergebenen Lohnarbeiten) dar
gestellt. 

Zum Produktionswert gehören bei den UN
TERNEHMEN die Verkäufe (d.h. der Umsatz 
an eigenen Erzeugnissen und an Handels
waren), die selbsterstellten Anlagen und 
die VORRATSVERÄNDERUNGEN (d.h. die La
gerzugänge abzüglich der Lagerabgänge) 
an eigenen Erzeugnissen, beim STAAT die 
Verkäufe, die selbsterstellten Anlagen 
und der Eigenverbrauch und bei den PRI
VATEN HAUSHALTEN einschließlich PRIVA
TER ORGANISATIONEN OHNE ERWERBSZWECK die 
Verkäufe dieser privaten Organisationen 
und der Eigenverbrauch, wozu die Käufe 
der privaten Haushalte von privaten 
Haushalten und der Eigenverbrauch der 
privaten Organisationen ohne Erwerbs-
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zweck rechnen. Die Aufzählung der Kompo
nenten des Produktionswertes soll hier 
nur der begrifflichen Klärung dienen; 
sie bedeutet nicht, daß in der Entste
hungsrechnung die Produktionswerte stets 
additiv aus diesen Komponenten ermittelt 
werden. 

Produktivität, siehe Arbeitsproduktivität! 

Restposten 

Der sog. Restposten in der VGR-Länder
rechnung enthält verschiedene Teilsummen 
(Salden), nämlich Vorratsveränderungen, 
Außenbeitrag sowie einige statistische 
Differenzen. Der Restposten dient zur 
rechnerischen Abstirnmung des nach der 
Entstehungsseite ermittelten Gesamtag
gregats Bruttosozialprodukt mit den 
nachgewiesenen Aggregaten der Verwen
dungsrechnung (Summe a.us Privatem Ver
brauch, Staatsverbrauch, Bruttoanlagein
vestitionen). - vgl. SOZIALPRODUKT -

Revision 

Bei einer Revision der Volkswirtschaft
lichen Gesamtrechnungen werden die Be
griffe, Materialgrundlagen und Berech
nungsverfahren für die weiteren Be
richtsjahre ganz oder teilweise neu 
festgelegt und die Ergebnisse für be
reits bearbeitete Berichtsjahre neu er
mittelt. 

Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen 
gegenüber der übrigen Welt 

Der Saldo der Erwerbs- und Vermögensein
kommen, um den sich das INLANDSPRODUKT 
( Inlandskonzept) vom SOZIALPRODUKT (In
länderkonzept) unterscheidet, ergibt 
sich als Differenz zwischen den von IN
LÄNDERN empfangenen Erwerbs- und Vermö
genseinkommen aus der ÜBRIGEN WELT (Aus
land und übriges Inland) und den von In
ländern an die übrige Welt geleisteten 
Erwerbs- und Vermögenseinkommen. Ist der 
Saldo beispielsweise negativ, so haben 
Inländer mehr Erwerbs- und Vermögensein
kommen an die übrige Welt geleistet als 
aus der übrigen Welt empfangen. 

Sektoren 

Als Sektoren werden in den Volkswirt
schaftlicnen Gesamtrechnungen bestimmte 
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Zusammenfassungen wirtschaftender Insti
tutionen bezeichnet. Üblicherweise wer
den unterschieden: Der Sektor UN'rERNEH
MEN, der Sektor STAAT und der Sektor 
PRIVATE HAUSHALTE und PRIVATE ORGANISA
TIONEN OHNE ERWERBSZWECK. Die außerhalb 
des betrachteten Gebietes - d.h. bei der 
Länderrechnung in anderen Bundesländern 
oder im Ausland - ansässigen Institutio
nen werden als ÜBRIGE WELT zusammenge
faßt. 

Sonstige laufende Übertragungen 

Zu den sonstigen geleisteten laufenden 
Übertragungen der privaten Haushalte 
zählen u. a. Nettoprämien für Schadens
versicherungen (an Unternehmen) , Rück
stellungen im Rahmen der Sozialhilfe und 
ähnliche Erstattungen, Strafen u.ä. (an 
den Staat) , Heimatüberweisungen auslän
discher Arbeitnehmer, Visagebühren ( an 
die übrige Welt). An private Haushalte 
fließen Zuschüsse an Vereine, Parteien 
usw. (vom Staat) , Schadensversicherungs
leistungen (von Unternehmen) sowie Un
terstützungszahlungen und ähnliche Lei
stungen von der übrigen Welt. 

Sozialbeiträge 

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächliche 
und unterstellte Sozialbeiträge. Zu den 
tatsächlichen Sozialbeiträgen rechnen 
Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge an 
den Staat sowie an selbständige Pensi
onskassen, Versorgungswerke und Lebens
versicherungsunternehmen. Mit erfaßt 

werden die sonstigen Sozialbeiträge, wie 
die Pflichtbei träge der Selbständigen, 
die Beiträge des Staats für Empfänger 
sozialer Leistungen und deren Eigenbei
träge und die freiwilligen Beiträge der 
Selbständigen u.ä. 

unterstellte Sozialbeiträge stellen den 
Gegenwert von Sozialen Leistungen dar, 
die von Arbeitgebern direkt an die Be
günstigten gezahlt oder für diese zu
rückgestellt werden. Dazu zählen u.a. 
die Aufwendungen für die Beamtenversor
gung bei Gebietskörperschaften, Sozial
versicherungen und bei Bundesbahn und 
Bundespost, Aufwendungen aufgrund be
trieblicher Ruhegeldverpflichtungen und 
für weitere soziale Leistungen. 



Soziale Leistungen 

soziale Leistungen werden im Zusarrrrnen
hang mit tatsächlichen und unterstellten 
Sozialbeiträgen von inländischen Sekto
ren und der übrigen Welt gewährt. Hierzu 
geh6ren vor allem die Geldleistungen der 
Sozialversicherungsträger, 6ffentliche 
Pensionen, Leistungen von Lebensversich
erungsunternehmen, Pensionskassen und 
Versorgungswerken sowie Leistungen auf
grund betrieblicher Ruhegeldverpflich
tungen. Ferner werden sonstige soziale 
Leistungen wie Arbeitslosen- und Sozial
hilfe, Kindergeld, Wohngeld und ähnliche 
Leistungen mit einbezogen. Empfänger So
zialer Leistungen sind überwiegend in
ländische private Haushalte. Nur ein ge
ringer Teil der Zahlungen fließt z.B. 
als Wiedergutmachungsleistungen an die 
übrige Welt. 

Sozialprodukt 

Das Sozialprodukt gibt die in Geld be
wertete wirtschaftliche Leistung wieder, 
die von INLÄNDERN (Gebietsansässige) er
bracht worden ist. Es kann - wie das In
landsprodukt - brutto oder netto (vor 
oder nach Abzug der ABSCHREIBUNGEN) so
wie zu Marktpreisen oder zu Faktorkosten 
(vor oder nach Abzug der um die SUBVEN-
TIONEN verringerten INDIREKTEN STEUERN) 
berechnet werden. Das Bruttosozialpro
dukt umfaßt den Wert aller von inländi
schen Wirtschaftseinheiten in der be
treffenden Periode produzierten Waren 
und Dienstleistungen (BRUTTOPRODUKTIONS
WERT) abzüglich des Wertes der bei der 
Produktion verbrauchten Güter (VORLEI
STUNGEN) unter Berücksichtigung des SAL
DOS DER ERWERBS- UND VERMÖGENSEINKOMMEN 
zwischen Inländern und der ÜBRIGEN WELT. 

Das Sozialprodukt unterscheidet sich vom 
INLANDSPRODUKT durch den Saldo der Er
werbs- und Vermögenseinkommen zwischen 
den Inländern und der übrigen Welt. 

Das Sozialprodukt wird auf Länderebene 
aus Datengründen im Rahmen der Ent
stehungsrechnung ermittelt. 

Staat 

Zumeist unabhängig vom 
erfüllt der Staat durch 

Marktgeschehen 
seine Verwal-

tungsleistungen, seine Maßnahmen zur UM
VERTEILUNG von Einkommen und Verm6gen 

(SUBVENTIONEN, Renten, Entschädigungen 
usw.) und seine Kreditgewährung usw. 
vielerlei Gemeinschaftsaufgaben. Inner
halb des Staatssektors unterscheiden 
sich Gebietsk6rperschaften und Sozial
versicherung in ihrer Aufgabenstellung 
und werden deshalb a.ls getrennte SEKTO
REN (Untersektoren) dargestellt. 

Staatsverbrauch 

Der Staatsverbrauch entspricht den Auf
wendungen des STAATES für Verwaltungs
leistungen {z.B. Sicherheitsleistungen, 
Unterrichtsleistungen, Gesundheitsbe
treuung, allgemeine Verwal tungsleistun
gen), die der Allgemeinheit ohne spe
zielles Entgelt zur Verfügung gestellt 
werden. Wird vom PRODUKTIONSWERT des 
Staates der Wert der Verkäufe (haupt
sächlich Einnahmen aus Benutzungsgebüh
ren) und der Wert der selbsterstellten 
Anlagen abgezogen, 
Staatsverbrauch. 

ergibt sich der 

Steuern, siehe direkte Steuern, Einfuhrabgaben, 
Umsatzsteuer, indirekte Steuern, Produktions
steuern! 

Subventionen 

Unter Subventionen versteht man in den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
Zuschüsse, die der STAAT im Rahmen der 
Wirtschafts- und Sozialpolitik an UNTER
NEHMEN für laufende Produktionszwecke 
gewährt, sei es zur Beeinflussung der 

Marktpreise oder zur Stützung von Pro
duktion und Einkommen. Seit Einführung 
des Nettosystems (VGR-Revision 1983) 
zählen auch die einbehaltenen Umsatz
steuerbeträge zu den Subventionen, fer
ner bestimmte Staatsausgaben, z.B. für 
industrielle Forschungsförderung, Ein
gliederungsbeihilfen für die Einstellung 
von Arbeitslosen u.a.m. 

Übrige Welt 

Als übrige Welt wird die Gesamtheit der 
Wirtschaftseinheiten bezeichnet, die ih
ren ständigen Sitz außerhalb des Inlands 
hat. In den Volkswirtschaftlichen Ge
samtrechnungen eines Landes werden als 
übrige Welt das übrige Bundesgebiet so
wie das Ausland und die DDR bezeichnet. 

Umsatzsteuer, siehe n ichtabzugsfäh ige Umsatz
steuer! 
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Umverteilungsrechnung 

In der Umverteilungsrechnung wird darge
stellt, wie sich die Anteile der SEKTO
REN am VOLKSEINKOMMEN durch EMPFANGENE 
LAUFENDE ÜBER'l'RAGUNGEN erhöht und durch 
GELEISTETE LAUFENDE ÜBERTRAGUNGEN ver·· 
mindert haben. Das Ergebnis der Umver·· 
teilungsrechnung stellt das VERFÜGBARE 
EINKOMMEN der inländischen Sektoren dar, 
das für den LETZTEN VERBRAUCH und die 
ERSPARNISSE zur Verfügung steht. Als be
sonders wichtige Größe gilt das Verfüg
bare Einkommen des Sektors private Haus·
hal te. 

Unternehmen 

Die UNTERNEHMEN reichen von den land
wirtschaftlichen über die gewerblichen 
Unternehmen bis zu den freien Berufen. 
Sie sind dadurch charakterisiert, daß 
sie in erster Linie Waren und Dienst
leistungen produzieren (und verteilen) 
und sie gegen ein Entgelt, das minde
stens die Kosten deckt, auf dem Markt 
absetzen. Unter den Unternehmen heben 
sich die Kreditinstitute durch ihre be
sondere Stellung auf dem Geld- und Ka
pitalmarkt (im weitesten Sinne) und die 
Versicherungsunternehmen, die mit ihren 
Prärnieneinnahmen und Versicherungslei
stungen eine besondere Art der UMVER
TEILUNG bewirken, von den übrigen Un

ternehmen (Produktionsunternehmen) ab 
und bilden in den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen eigene SEKTOREN (Unter
sektoren). Zum Unternehmenssektor zählen 
auch Unternehmen bzw. Betriebe der Ge
bietskörperschaften und Sozial versiche
rung ohne Rücksicht auf ihre Rechtsfonn; 
unter anderem auch Bundesbahn und Bun-· 
despost. 

Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen 

Entgelte :für Bankdienstleistungen werden 
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech
nungen unterstellt, um für Kreditinsti
tute, die nur für einen Teil ihres lau
fenden Geschäfts Gebühren erheben und 
sich im übrigen aus der Differenz zwi
schen Vermögenserträgen und Zinsaufwand 
finanzieren, einen mit anderen Wirt
schaftsbereichen vergleichbaren PRODUK-
TIONSWERT und damit eine vergleichbare 
BRUTTOWER'TSCHÖPFUNG nachweisen zu kön
nen. 
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Verfügbares Einkommen 

Das Verfügbare Einkommen, das den ein
zelnen SEKTOREN bzw. der gesamten Volks
wirtschaft nach der VERTEILUNG der Er
werbs- und Vermögenseinkommen und nach 
der UMVER'I'EILUNG über EMPFANGENE UND GE
LEISTETE LAUFENDE ÜBERTRA.GUNGEN zur Ver
fügung steht, wird für den LETZTEN VER
BRAUCH (PRIVATER VERBRAUCH und/bzw. 
STAATSVERBPAUCH) und für die ERSPARNIS
BILDUNG verwendet. Dieser Einkommensbe
griff hat in erster Linie für den Sektor 
PRIVA'l'E Hl,USHAL'fE Bedeutung. 

Verteilungsrechnung 

Die Verteilungsrechnung zeigt die Ver
teilung der im volkswirtschaftlichen 
Produktionsprozeß entstandenen Erwerbs·
und Vermögenseinkommen auf die Einkom
mensempfänger. Hierbei wird unterschie
den zwischen Einkommen aus unselbstän
diger Arbeit und Einkommen aus Unterneh
mertätigkeit und Vermögen. 

Als Ergebnis der Verteilungsrechnung er
geben sich die Anteile der inländischen 
SEK'TOREN am NETTOSOZIALPRODUKT zu FAK
TORKOSTEN (Anteil am Volkseinkommen), 
von denen jedoch in der Länderrechnung 
nur der der PRIVATEN HAUSHALTE nachge
wiesen wird. Die Summe dieser Anteile 
der Sektoren ist das Volkseinkommen als 
zentrale Größe der Verteilungsrechnung. 

Verwendungsrechnung 

Die Ver,;endungsrechnung gibt ein Bild 
von der letzten Entnahme der Waren und 
Dienstleistungen aus dem Markt. Sie 
gliedert sich in 
STAATSVERBRAUCH, 
VORRATSVE:RÄNDERUNG 

PRIVATEN VERBRAUCH, 
ANLAGEINVESTITIONEN, 

und AUSSENBEITRAG 
(Ausfuhr minus Einfuhr). 

Volkseinkommen, siehe Nettosozialprodukt zu 
Faktorkosten, Verteilungsrechnung! 

Vorleistungen 

Unter Vorleistungen ist der Wert der Wa
ren und Dienstleistungen zu verstehen, 
die im "Inland" liegende Wirtschaftsein
heiten von anderen ( in- und ausländi
schen) Wirtschaftseinheiten bezogen und 
im Berichtszeitraum im Zuge der Produk
tion verbraucht haben. Zu den Vorlei
stungen gehören der Materialverbrauch, 



der Einstandswert der bezogenen Handels
waren, die gegen Gebühr in Anspruch ge
nommenen staatlichen Dienstleistungen, 
die EINFUHRABGABEN und eine Reihe son
stiger Vorleistungen. 

Vorratsveränderung 

Die Vorratsveränderung bezieht sich auf 
UNTERNEHMEN und ausgewählte Vorräte des 
STAATS (Mineralöl und Kernbrennstoffe). 
Sie erfaßt die Differenz zwischen An
fangs- und Endbeständen an Vorprodukten, 
halbfertigen und fertigen Erzeugnissen 
aus eigener Produktion und Handelsware 
einer Periode. 

Wertschöpfung 

Die Wertschöpfung umfaßt die innerhalb 
eines abgegrenzten Wirtschaftsgebietes 
erbrachte wirtschaftliche Leistung (PRO
DUKTIONSWERT abzüglich VORLEISTUNGEN) 
der einzelnen WIRTSCHAFTSBEREICHE oder 
der Volkswirtschaft insgesamt. Sie wird 
als Bruttowertschöpfung (zu Marktprei
sen) und als Nettowertschöpfung (zu Fak
torkosten) berechnet; der Unterschied 

besteht in den ABSCHREIBUNGEN und den um 
die SUBVENTIONEN verringerten PRODUK
TIONSSTEUERN. Die Wertschöpfung des Un
ternehmenssektors kann unbereinigt oder 
bereinigt (vor oder nach Abzug der UN
TERSTELLTEN ENTGELTE FÜR BANKDIENSTLEI
STUNGEN) dargestellt werden. 

Wirtschaftsbereich 

Werden Angaben z.B. für BRUTTOWERTSCHÖP
FUNG in tieferer Gliederung als nach 
SEKTOREN dargestellt, spricht man von 
Wirtschaftsbereichen. 

Wohnbevölkerung 

Zur Wohnbevölkerung der Bundesrepublik 
gehören alle Personen, die im Bundesge
biet ihren ständigen Wohnsitz haben. Die 
ausländischen ARBEITNEHMER gehören mit 
Ausnahme der Einpendler zur Wohnbevölke
rung, nicht jedoch die Angehörigen aus
ländischer Missionen und Streitkräfte. 
Die Wohnbevölkerung gliedert sich nach 
der Beteiligung am Erwerbsleben in Er
werbspersonen und Nichterwerbspersonen. 
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Anmerkungen Zeichenerklärung 

Bei der Auswertung der Ergebnisse ist zu 
beachten, daß in den kleineren Ländern 
wegen der geringen Ausgleichsmöglichkeit O 
der Fehlerkomponenten sowie struktureller 
Besonderheiten der relative Schätzfehler 
der Gesamtrechnungsaggregate im allge
meinen etwas größer sein dürfte als in 
den größeren Ländern. 

Abweichungen in den Summen ergeben sich 
bei den absoluten Werten und bei den An
teilswerten, da gerundete Zahlen ausge
wiesen werden. Die Werte für das Bundes
gebiet und die der Länderrechnung ent
sprechen dem Berechnungsstand der Fachse
rie 18, Reihe 1, 1985, Vorbericht. 

nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger 
als die Hälfte der kleinsten 
Einheit, die in der Tabelle 
dargestellt wird. 

kein Nachweis vorhanden bzw. 
die vorhandenen Werte werden 
für nicht genügend gesichert 
gehalten. 



1.1 Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 

Schleswig- Rheinland-
Baden- Flächen- Stadt- Bundes-

Nieder- Nordrhein- Hessen Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen Berlin staaten gebiet 
Holstein sachsen Westfalen Pfalz (West) 

Jahr ll berg zusammen zusammen insgesamt 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Mrd. DM 

1970 23 66 193 62 36 705 107 10 604 34 11 27 71. 675 
1971 26 74 213 70 40 117 1 21 11 673 37 12 29 78 751 
1972 29 81 231 78 44 130 133 1 2 739 40 13 31 84 824 
1973 32 97 259 87 49 145 148 14 823 45 15 34 94 917 
1974 36 97 280 93 52 154 157 15 884 48 16 37 101 985 

1975 38 102 289 98 54 1 59 766 16 922 50 16 39 105 027 
1976 41 113 314 108 59 175 183 17 010 53 18 41 112 122 
1977 44 120 332 115 64 188 197 18 078 57 19 44 120 198 
1978 47 130 355 125 68 201 215 19 159 60 20 46 126 28 5 
1979 50 739 386 136 74 217 234 21 256 65 21 50 136 392 

1980 53 149 406 14 4 79 231 250 22 335 68 22 53 144 479 
1)81 55 154 422 150 82 242 262 24 390 72 23 55 151 541 
1982 57 160 434 156 86 250 274 25 4 41 75 24 58 157 598 
1983 59 165 452 765 90 260 288 25 505 79 25 62 165 670 
1934 62 173 473 172 93 2 71 305 27 576 81 25 66 172 748 

1985 64 180 492 181 96 287 323 28 650 84 26 70 180 830 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 13, 0 11, 2 10, 3 1 2, 2 11,8 11, 2 12, 5 14, 3 11, 4 1 0, 4 8,6 7,8 9,2 11,1 
1972 11, 2 9,5 8, 4 11, 3 10, 4 11, 3 1 0, 4 8,9 9,9 8,2 10, 1 7,5 8,2 9,8 
1973 11, 8 12, 0 11,8 11,1 9,5 11, 5 10, 7 10, 4 11, 4 11, 5 12, 2 10, 9 11, 4 11, 4 
1974 9, 9 6,5 8,3 7,5 8,2 5,8 6,6 9,9 7,4 7, 2 5,9 7, 4 7, 1 7,3 

1975 6, 6 5,3 3,3 5,0 3, 0 3,7 5,6 6,3 4,3 3,6 5, 1 4,5 4,2 4,3 
1976 8,2 10, 9 8,4 10, 3 9,8 9, 5 10, 2 8,0 9,5 7,0 8,7 6,6 7, 1 9,2 
1977 7, 6 6,4 5,8 7,0 7,5 7, 4 7,9 4, 7 6,8 6, 4 6,8 6,9 6,6 6,8 
1978 5,8 8,2 6,8 8,5 6,4 7, 1 ·9, 0 7,0 7,5 6,0 4,2 5,2 5,4 7, 3 
1979 6, 5 6,7 8,7 8,5 9, 1 8, 3 8,9 10, 4 8,4 8,7 6,4 7,0 7,7 8,3 

1980 7, 1 7,4 5, 4 6, 3 6,6 6,4 6,6 5, 3 613 4, 6 5,2 7,7 5,9 6,2 
1981 3,2 3, 7 3,7 3,7 4,0 4,5 4, 9 7,2 4, 1 5,8 4,8 3, 6 4,8 4, 2 
1982 3, 2 3, 9 3,0 4,0 4, 4 3,3 4,7 3,2 3,7 3,8 3, 2 4,5 4,0 3,7 
1%3 4, 0 3,0 4,2 5, 8 4, 6 4,0 5,2 2,7 4,4 4,9 2,8 6,8 5,3 4,5 
1984 5,5 4,8 4,5 4,3 4,0 4,5 5,6 6,3 4,8 3,2 0,2 7,2 4, 3 4, 7 

1985 2,0 4,0 4,0 5, 3 3, 1 5,6 6, 1 4, 9 4, 7 3, 9 4,7 5,5 4, 6 4, 7 

1970 - 100 

1971 113 111 110 112 112 111 11 2 11 4 111 110 109 108 109 111 
1972 126 122 120 125 723 124 124 125 122 719 119 116 118 122 
1973 140 136 134 139 135 138 137 138 136 133 13 4 129 132 13 6 
1974 154 145 145 149 146 14 6 146 151 146 143 142 138 141 146 

1 975 164 153 150 157 150 151 155 161 153 148 149 144 147 152 
1976 178 170 162 173 16 5 166 170 173 167 158 162 154 157 166 
1977 191 181 172 185 178 178 184 182 179 168 173 164 168 177 
1973 203 195 183 200 18 9 191 200 194 192 178 181 173 177 190 
1979 216 209 199 218 206 206 218 214 208 194 192 185 190 206 

1980 231 224 210 231 220 220 233 226 221 203 202 199 201 219 
1931 239 232 218 240 229 229 244 242 230 215 212 206 211 228 
1982 246 241 224 249 239 237 255 250 239 223 218 215 219 237 
1983 2 56 249 234 264 250 247 269 257 249 234 225 230 231 24 7 
1984 270 261 244 275 260 258 284 273 261 241 225 247 241 259 

1985 276 271 254 290 268 272 301 286 273 251 236 260 252 271 

Anteil am Bundesgebiet in % 

197G 3, 4 9,8 28,6 9,2 5, 3 15, 6 15, 9 1, 5 89,4 5,0 1, 6 4,0 10, 6 100 
1n1 3, 5 9,8 28,4 9,3 5, 3 15, 6 16, 1 1, 5 89,6 4,9 1, 6 3, 9 10, 4 100 
1S72 3,5 9,8 28,1 9,5 5, 4 15, 8 16, 2 1, 5 89,8 4,9 1,6 3,8 10, 2 100 
1973 3, 5 9,9 28,2 9,4 5, 3 15, 8 16, 1 1, 5 89,8 4,9 1, 6 3,8 10, 2 100 
1974 3, 6 9,8 28,5 9,5 5, 3 15, 6 16,0 1, 5 89,8 4,9 1, 6 3,8 10, 2 100 

1975 3, 7 9, 9 28,2 9,5 5, 3 15, 5 16 ,2 1, 5 89,8 4,8 1, 6 3,8 10, 2 100 
1976 3,7 10, 1 28,0 9,6 5,3 15, 6 16,3 1, 5 90,0 4,7 1, 6 3,7 10, 0 100 
1977 3, 7 10, 0 27, 7 9,6 5,3 15, 7 16,5 1·, 5 90,0 4,7 1, 6 3,7 10, 0 100 
1978 3,6 10, 1 27,6 9,7 5, 3 15, 6 16, 7 1, 5 90,2 4,7 1, 5 3,6 9,8 100 
1979 3,6 9,9 27,7 9,8 5, 3 15, 6 16,8 1, 5 90,2 4,7 1, 5 3,6 9,8 100 

1980 3,6 10, 1 27,5 9,8 5, 3 15, 6 16, 9 1, 5 90,3 4,6 1, 5 3,6 9,7 100 
1981 3,6 10, 0 27,4 9,7 5,3 15, 7 17, 0 1, 6 90,2 4,7 1, 5 3,6 9,8 100 
1982 3, 5 10, 0 27,2 9,7 5,4 15, 6 17 ,2 1, 5 90,2 4, 7 1, 5 3,6 9,8 100 
1983 3,5 9,9 27,1 9,9 5,4 15, 6 17 ,3 1, 5 90, 1 4,7 1, 5 3, 7 9,9 100 
1984 3,6 9,9 27,0 9,8 5,3 15, 5 17, 4 1, 5 90,2 4,6 1, 4 3,8 9,8 100 

1985 3,5 9,8 26,9 9,9 5,3 15, 7 17, 7 1, 5 90,2 4,6 1, 4 3,8 9,8 100 
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1.2 Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1980 

Schleswig- Baden• Flächen- Stadt- Bundes-
Nieder- Nordrhein- He,sen Rheinland- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen Berlin 

staaten gebiet 
Jahr 1) 

Holstein sachsen Westfalen Pfalz 
berg zusammen (West) insgesamt zusammen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Mrd. DM 

1970 39 113 324 105 59 175 179 17 012 57 18 46 121 133 
1971 41 116 3 31 109 61 181 187 18 043 58 18 47 123 166 
1972 43 120 341 115 64 191 196 18 088 60 19 47 126 215 
1973 45 126 359 121 66 201 204 19 141 62 20 49 130 272 
1974 46 126 361 120 67 200 205 19 145 62 20 48 130 275 

1975 46 124 353 119 66 196 203 19 126 61 20 48 128 255 
1976 48 132 370 127 70 207 216 20 190 63 21 49 133 323 
1977 50 136 379 131 72 213 225 20 226 65 21 49 135 362 
1978 51 141 388 137 74 218 234 21 263 66 22 51 138 401 
1979 52 145 404 143 77 228 245 22 317 68 22 52 142 459 

1980 53 149 406 144 79 231 250 22 335 68 22 53 144 479 
1981 53 149 405 143 79 233 252 23 336 69 23 53 145 481 
1982 53 148 398 142 79 231 254 23 328 69 22 52 144 4 72 
1983 53 148 401 145 81 234 259 22 343 70 22 54 147 490 
1984 55 153 411 148 83 240 269 23 382 71 22 57 149 531 

1985 55 156 418 154 83 248 279 24 417 72 23 58 153 570 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 3,9 2,2 2,2 3,8 3, 3 3, 1 4, 1 5,2 3,0 1, 9 0,6 1, 8 1, 6 2,9 
1972 4,9 3,5 3, 0 5, 7 5,2 5,9 4,8 2,7 4, 4 3, 1 4,9 1, 6 2,8 4,2 
1973 4,8 5, 1 5,2 4,8 3, 4 5, 3 4,4 3, 3 4,9 3,5 4,7 2,4 3, 2 4,7 
1974 3, 2 0,3 0,5 - 0,4 1,1 - 0,5 0,3 1, 6 0,4 0,2 - 0,3 - 1, 3 - 0,4 0,3 

1975 - 0,2 - 1, 6 - 2, 1 - 1, 0 - 2, 1 - 2,4 - 0,9 0,6 - 1, 6 - 2, 1 - 0,2 - 0,4 - 1, 2 - 1, 6 
1976 4, 4 6, 6 4,7 6,7 6,2 5,7 6,5 3, 3 5,7 3,6 5,0 2,0 3,2 5,4 
1977 3, 4 2,8 2, 4 3, 3 3,8 3,0 4,0 1 , 7 3,0 2,5 2,8 1, 4 2,2 3,0 
1978 1, 8 3,5 2,4 4,2 2,0 2,4 4,2 2,5 3,0 1, 6 0,6 2,5 1 ,8 2,9 
1979 2, 6 2,9 4, 3 4,5 4,9 4, 5 4,7 6,2 4, 3 3, 2 3,3 3,0 3,2 4,2 

1980 2, 6 2,7 0,5 1 , 2 2, 0 1, 4 1, 8 0,2 1, 4 0,6 0,2 2,2 1,1 1, 4 
1981 - 0, 5 - 0,0 - 0,4 - 1, 0 0,0 0,6 1,1 3, 4 0, 1 1, 5 1, 8 - 0,5 0,8 0,2 
1982 - 0, 8 - 0,3 - 1, 5 - 0,8 0,6 - 0,6 0,5 - 2,0 - 0,6 - 0,3 - 1, 4 - 1, 3 - 0,9 - 0,6 
1983 1, 0 0, 1 0,6 2, 1 1, 6 1,1 2, 1 - 0,7 1,1 1, 9 - 0, 1 2,9 2,0 1, 2 
1984 3, 6 3, 1 2,5 2, 5 2,2 2,8 3,8 4, 3 2,9 0,7 - 1, 4 4,9 2,0 2,8 

1985 0, 3 2,0 1, 7 3, 4 1, 0 3,2 3,9 2,3 2,5 1, 9 2,8 3,2 2,5 2,5 

1970 0 100 

1971 104 102 102 1 04 103 103 104 105 103 102 101 102 102 103 
1972 109 106 105 110 109 109 109 108 108 105 106 103 104 107 
1973 11 4 111 111 115 112 11 5 114 112 113 109 111 106 108 112 
1974 11 8 111 111 115 114 114 114 113 11 3 109 110 1 04 107 113 

1975 118 110 109 113 111 11 2 113 114 111 107 110 104 106 111 
1976 123 117 114 121 118 118 121 118 118 11 0 115 106 110 117 
1977 127 120 117 125 12 3 122 125 120 121 113 119 108 112 120 
1978 129 124 120 130 125 125 1 31 123 125 115 119 110 114 124 
1979 133 128 125 136 131 130 137 130 130 119 12 3 114 118 129 

1980 136 131 125 138 134 132 139 131 132 119 124 116 119 131 
1981 135 131 125 136 134 133 141 135 132 121 126 116 120 131 
1982 134 131 123 135 135 132 141 132 131 121 124 114 119 130 
1983 136 131 124 138 137 133 144 1 31 133 123 124 117 121 131 
1984 140 135 127 142 140 137 150 137 137 124 122 123 124 135 

1985 141 138 129 146 142 141 156 140 140 126 126 127 127 139 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3, 5 10, 0 28,6 9,3 5,2 1 5, 5 15, 8 1, 5 89,3 5,0 1, 6 4, 1 10, 7 100 
1971 3, 5 9,9 28,4 9,3 5,2 15, 5 16, 0 1, 5 89,4 5,0 1, 6 4, 0 10,6 100 
1972 3, 5 9,9 28, 1 9,5 5,3 15, 7 16, 1 1, 5 89,6 4,9 1, 6 3,9 10, 4 100 
1973 3 , 5 9,9 28,2 9,5 5,2 15, 8 16, 1 1, 5 89,7 4,9 1, 6 3, 8 10, 3 100 
1974 3, 6 9, 9 28,3 9,4 5,3 15, 7 16, 1 1, 5 89,8 4,9 1, 6 3,8 10, 2 100 

1975 3, 7 9,9 28, 1 9,5 5,2 15, 6 16, 2 1, 6 89,8 4,8 1, 6 3,8 10, 2 100 
1976 3, 6 10, 0 28,0 9,6 5,3 15, 6 16, 4 1, 5 90,0 4, 8 1, 6 3,7 10,0 100 
1977 3, 7 10, 0 27,8 9,6 5, 3 15, 6 16, 5 1, 5 90, 1 4,7 1, 6 3,6 9,9 100 
1978 3 , 6 10, 1 27,7 9,8 5, 3 15, 6 16, 7 1, 5 90,2 4,7 1, 5 3,6 9,8 100 
1979 3, 6 9, 9 27,7 9,8 5, 3 15, 6 16, 8 1, 5 90,3 4,6 1, 5 3,6 9,7 100 

1980 3 , 6 1 o, 1 27, 5 9,8 5,3 15, 6 16, 9 1, 5 90,3 4,6 1, 5 3,6 9,7 100 
1981 3, 6 10, 0 27,3 9,7 5,3 15, 7 17, O 1, 6 90,2 4,7 1, 5 3, 6 9,8 100 
1982 3 , 6 10, 1 27, 1 9,6 5,4 15, 7 17, 2 1, 5 90,2 4,7 1, 5 3,6 9,8 100 
1983 3 , 6 10, 0 26,9 9,7 5,4 15, 7 17, 4 1, 5 90,2 4,7 1, 5 3,6 9,8 100 
1984 3, 6 10, 0 26,8 9,7 5,4 15, 7 17, 5 1, 5 90,2 4,6 1, 4 3,7 9,8 100 

1985 3,5 9,9 26,6 9,8 5,3 15, 8 17, 8 1, 5 90,2 4,6 1, 4 3,7 9,8 100 
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1.3 Preisentwicklung des Bruttoinlandsprodukts und der Bruttowertschöpfung Warenproduzierendes Gewerbe - Preisbasis 1980 -

Jahr 1) 

1 970 
1 971 
1 972 
1973 
1974 

7975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1981 
1982 
7983 
1984 

1985 

1971 
1972 
1973 
1974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1981 
1982 
1983 
1984 

1985 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1981 
1982 
1983 
1984 

1985 

1971 
1972 
1973 
1974 

1975 
1976 
1977 
7978 
1979 

1980 
1981 
1982 
1983 
1984 

1985 

Schleswig-
Holstein 

1 

58,8 
64,0 
67,8 
72, 4 
77,0 

82,3 
85,3 
88,7 
92, 2 
95,7 

100,0 
103,7 
107,9 
111, 2 
11 3, 3 

115, 2 

8,7 
6,0 
6,7 
6,4 

6,8 
3,7 
4, 1 
3,9 
3,8 

4,5 
3,7 
4,0 
3,0 
1, 9 

1, 7 

62,2 
66,9 
69,5 
73,7 
78,7 

83,5 
85,8 
89,9 
93, 1 
96, 3 

100,0 
103, 7 
108,8 
111, 7 
113, 5 

116, 5 

7,6 
3,8 
6,0 
6,9 

6,0 
2,8 
4,8 
3,5 
3,5 

3,8 
3,7 
4,9 
2,7 
1, 6 

2, 6 

Nieder-
sach.sen 

2 

58,7 
63,8 
67,6 
72,0 
76,5 

81, 8 
85, 1 
88,2 
92,2 
95,6 

100,0 
103,8 
108,2 
111, 3 
113, 2 

115, 4 

8,8 
5,9 
6,6 
6, 2 

7,0 
4,0 
3,5 
4,5 
3,7 

4,6 
3,8 
4, 3 
2,9 
1, 7 

2,0 

61, 2 
66, 1 
68,7 
72, 7 
77, 4 

82,3 
85,1 
88,3 
92,8 
95,9 

100,0 
103,7 
109, 4 
111, 9 
113, 1 

116, 5 

8,0 
3,9 
5,9 
6,5 

6,3 
3,4 
3,7 
5, 1 
3,2 

4, 3 
3, 7 
5,5 
2, 2 
1,1 

3, 0 

Nordrhein-
Westfalen 

3 

59,7 
64,4 
67,8 
72, 1 
77,7 

81, 9 
84,9 
87,7 
91, 5 
95,4 

100,0 
704,2 
108,9 
112, 8 
115, 0 

117, 7 

7,9 
5,3 
6, 3 
7,8 

5,5 
3,5 
3,4 
4,3 
4, 2 

4,9 
4, 2 
4,6 
3,6 
2,0 

2,3 

63,8 
68,0 
70,3 
74,3 
87, 1 

84,6 
86,9 
89,3 
92,7 
96, 0 

100,0 
103,8 
109,8 
11 3, 5 
114, 9 

118, 4 

6,5 
3,5 
5,6 
9, 1 

4,4 
2,6 
2,8 
3,8 
3,6 

4,2 
3,8 
5,8 
3,4 
1, 2 

3, 1 

Booen- Flächen-
Hessen Rheinland· 

Pfalz 
Württem- Bayern Saarland länder Hamburg 

4 

59,5 
64,4 
67,7 
7T, 8 
77,5 

82,2 
84,9 
88,0 
91, 6 
95,2 

100,0 
104, 7 
109,8 
113, 7 
115, 7 

117, 9 

5 

61, 0 
66,0 
69,2 
73,3 
78,4 

82,4 
85,2 
88,1 
92,0 
95,7 

100,0 
104,0 
107, 9 
111, 0 
112, 9 

11 5, 3 

berg 

6 7 8 

a) Bruttoinlandsprodukt 
1980 e 100 

60, 1 
64,9 
68,2 
72, 2 
76,7 

81, 5 
84,5 
88,0 
92, 0 
95,4 

100,0 
103, 9 
108, 0 
111, 2 
113, 1 

115, 8 

59,9 
64,7 
68, 1 
72,2 
76,7 

81, 7 
84,6 
87,8 
91,8 
95,4 

100, 0 
103, 8 
108, 1 
111, 4 
113, 4 

115, 8 

57,8 
62,9 
66,7 
71, 3 
7 7, 1 

81, 4 
85, 1 
87,6 
91, 4 
95, 1 

100, 0 
103,7 
109, 2 
113, 0 
115, 1 

117, 9 

zusammen 

9 

59,7 
64, 5 
67,9 
72, 1 
77,2 

81, 9 
84,8 
87,9 
97, 8 
95,4 

100,0 
104, 0 
108, 5 
112, 0 
114, 0 

116, 5 

10 

58,9 
63,8 
66,9 
72, 1 

, 77, 2 

81,7 
84,4 
87,6 
91, 3 
96, 1 

100,0 
104, 2 
708,5 
111, 7 
114, 5 

116, 8 

Veränderung des Indexstandes gegenüber dem Vorjahr in% 

8, 1 
5,3 
6,0 
7,9 

6,0 
3, 4 
3,6 
4,2 
3,8 

5, 1 
4,7 
4,8 
3,6 
1,8 

1, 9 

8, 1 
4,9 
5,8 
6,9 

5, 1 
3,4 
3, 5 
4, 3 
4, 1 

4, 5 
4,0 
3,8 
2,9 
1, 7 

2, 1 

7,9 
5, 1 
5,9 
6,3 

6,2 
3,6 
4,2 
4, 5 
3,6 

4,9 
3,9 
4,0 
3,0 
1, 7 

2,4 

8,0 
5,3 
6, 1 
6,3 

6,5 
3,5 
3,8 
4,5 
4,0 

4,8 
3,8 
4, 1 
3, 1 
1, 8 

2, 1 

8,7 
6, 1 
6,9 
8, 2 

5,6 
4,5 
2,9 
4, 4 
4,0 

5,2 
3,7 
5,3 
3, 5 
1, 9 

2,5 

8, 1 
5,3 
6,2 
7,0 

6, 1 
3,6 
3,7 
4,4 
4,0 

4,8 
4,0 
4,3 
3,2 
1, 8 

2,2 

b) Bruttowertschöpfung Warenproduzierendes Gewerbe 
1980 e 100 

'65,4 
69,4 
71, 5 
74,5 
80,4 

84,3 
86,2 
89,2 
93,2 
95,9 

100,0 
104,2 
109, 4 
113, 0 
114, 1 

117, 5 

66,2 
70,1 
72, 2 
76,0 
82,4 

85, 1 
86,5 
89, 1 
93, 1 
96, 4 

100,0 
103,9 
708,7 
111, 6 
113, 1 

116, 3 

64,2 
68,4 
70,7 
73,9 
78,5 

83,0 
85,4 
89,3 
93,4 
95,9 

100,0 
103, 5 
108,4 
110,8 
111, 6 

115, 0 

64,7 
68, 7 
70,9 
74,3 
78,8 

83, 1 
85, 1 
88,8 
92,9 
96, 0 

100,0 
103,3 
108, 1 
110, 8 
111, 9 

115, 2 

60,5 
64,5 
67,5 
72, 5 
79,6 

83, 1 
86,6 
88, 1 
91, 8 
95, 1 

100,0 
1 03, 2 
110, 7 
114, 7 
116, 3 

120,2 

63,9 
68,2 
70,5 
7 4, 1 
79,7 

83,7 
86,0 
89, 1 
92,9 
96,0 

100, 0 
103, 7 
109, 1 
11 2, 1 
11 3, 3 

116, 7 

8,4 
4,9 
7,7 
7,0 

5,8 
3,3 
3,8 
4,3 
5,3 

4,0 
4,2 
4, 2 
2,9 
2,5 

2,0 

61, 9 
65,5 
68,2 
74,6 
78, 7 

83,6 
85,5 
89,5 
93,4 
99,5 

100,0 
102,9 
107,9 
110, 4 
111, 9 

114, 8 

Veränderung des Indexstandes gegenüber dem Vorjahr in% 

6, 1 
3,0 
4,2 
8,0 

4,8 
2,3 
3,5 
4,4 
3,0 

4,2 
4,2 
5,0 
3,2 
1, 0 

3,0 

5,8 
3, 1 
5,2 
8,5 

3,2 
1, 6 
3, 1 
4,5 
3, 5 

3, 7 
3,9 
4,7 
2,7 
1, 3 

2,9 

6, 6 
3,3 
4,5 
6,2 

5,8 
2,8 
4,6 
4,6 
2,7 

4, 2 
3,5 
4,7 
2,2 
0,7 

3, 1 

6,3 
3,2 
4,8 
6,0 

5,5 
2,4 
4,3 
4,6 
3,4 

4,2 
3,3 
4,6 
2,4 
1, 0 

3,0 

6,7 
4,6 
7,4 
9,7 

4,4 
4,3 
1, 7 
4, 1 
3,7 

5, 1 
3,2 
7, 3 
3,6 
1, 4 

3,4 

6,6 
3,4 
5,2 
7, 6 

5, 1 
2,6 
3,6 
4,3 
3,3 

4,2 
3, 7 
5,2 
2,8 
1,1 

3,0 

5,8 
4, 1 
9,4 
5,5 

6,2 
2,3 
4,7 
4,3 
6,6 

0,5 
2,9 
4,8 
2,3 
1, 4 

2,6 

Bremen 

11 

61, 2 
66,1 
69,3 
74,3 
78,9 

83,1 
86,0 
89,4 
92,6 
95,3 

100,0 
102,9 
707,8 
110, 8 
112, 6 

114, 8 

7,9 
5,0 
7, 1 
6,2 

5,3 
3,5 
3,9 
3,5 
2,9 

5,0 
2,9 
4,7 
2,9 
1, 6 

1, 9 

64,3 
68,0 
71, 7 
77, 4 
81, 1 

85,5 
88,8 
93,5 
95,7 
96, 4 

100,0 
107, 6 
108, 3 
111, 2 
111,1 

114, 0 

5,8 
5,4 
8, 1 
4,7 

5,5 
3,9 
5,3 
2,3 
0,7 

3,7 
1, 6 
6,6 
2,7 

- 0, 1 

2,6 

Berlin 
(West) 

12 

58,4 
61,8 
65,4 
70,9 
77, 1 

80,8 
84,4 
88,9 
91, 3 
94,9 

100,0 
104,1 
110, 2 
114, 4 
116, 9 

119, 5 

6,0 
5,8 
8,3 
8,8 

4,9 
4,4 
5,3 
2,7 
3,9 

5,4 
4, 1 
5,9 
3,8 
2,2 

2,2 

64,0 
66,7 
69,5 
74,6 
80,5 

83,8 
86,5 
91, 7 
93,0 
95,6 

100,0 
103,7 
113, 1 
118, 4 
120,6 

122, 7 

4,2 
4,2 
7,3 
7,9 

4, 1 
3, 1 
6, 1 
1, 4 
2,8 

4,6 
3,7 
9, 1 
4,6 
1 ,9 

1, 7 

Stadt· 
staaten 

zusammen 

13 

59,0 
63,4 
66,7 
72,0 
77,4 

81, 6 
84,7 
88,3 
91, 5 
95,5 

100,0 
104,0 
109, 0 
112, 6 
115, 1 

117, 5 

7,4 
5,3 
7,9 
7,5 

5,4 
3,8 
4,4 
3,6 
4,4 

4,7 
4,0 
4,9 
3, 3 
2,3 

2, 1 

63,2 
66,4 
69,3 
7 5, 1 
79,8 

84,0 
86,5 
91, 1 
93,6 
97,4 

100,0 
103, 1 
110, 2 
114, 0 
115, 8 

718, 3 

5, 1 
4,4 
8,3 
6,3 

5,2 
2,9 
5, 4 
2,8 
4,0 

2,7 
3, 1 
6,9 
3,5 
1, 5 

2,2 

Bundes-
gebiet 

insgesamt 

14 

59,6 
64,4 
67,8 
72, 1 
77, 2 

81,8 
84,8 
88,0 
91,7 
95,4 

100,0 
104,0 
108,6 
112, 1 
114, 2 

116, 6 

8,0 
5, 3 
6,4 
7,0 

6,0 
3,6 
3, 7 
4,3 
4,0 

4,8 
4,0 
4, 4 
3,2 
1, 8 

2, 1 

63,9 
68,0 
70,4 
74,2 
79,7 

83,8 
86,0 
89,2 
93,0 
96, 1 

100,0 
103,6 
109, 1 
112, 2 
113, 5 

116, 8 

6,5 
3,5 
5,4 
7,5 

5, 1 
2,7 
3,8 
4,2 
3,3 

4, 1 
3,6 
5,3 
2,8 
1,1 

2,9 
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Schleswig- Holstein 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto•- zusammen Warenproduzierendes Gev,.,erbe 
inlands• Land- und 

Jahr 1) produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie- und 
(Sp. 2 + 22 (Sp.3- 21) (Sp. 5 + 18) bereinigt 

(Sp. 6 + 7 schaft, zusammen Wasserversorgung, 
Verarbeitendes 

Baugewerbe 
+ 23) (Sp. 5-21) + 11 + 14) Fischerei Bergbau 

Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 23 038 21 715 22 340 17 889 18 514 1 901 8 933 809 6 090 2 03 5 
1971 26 026 24 549 25 286 20 036 20 773 1 890 10 018 818 6 772 2 429 
1972 23 952 27 3 08 28 173 22 235 23 099 2 114 10 959 963 7 441 2 555 
1973 32 361 30 650 31 636 24 841 25 827 2 240 1 2 334 074 8 4 74 2 786 
1974 35 551 33 685 34 943 26 927 28 185 2 357 13 354 054 9 517 2 784 

1975 37 883 35 993 37 391 28 710 30 107 2 572 13 749 320 9 768 2 662 
1976 40 986 38 830 40 280 31 211 32 661 2 735 14 642 424 10 249 2 969 
1977 44 105 41 779 43 346 33 781 35 348 2 908 1 5 994 456 11 225 3 313 
1978 46 685 44 065 45 748 35 663 37 346 2 999 16 574 571 11 412 3 591 
1979 49 710 46 890 48 694 37 821 39 624 2 771 17 626 617 12 149 3 860 

1980 53 265 50 051 52 046 40 234 42 229 2 754 18 555 1 595 12 730 230 
1981 54 947 51 383 53 689 40 967 43 272 2 799 19 225 1 857 13 335 4 033 
1982 56 714 53 154 55 816 42 272 44 935 3 238 19 303 2 051 13 568 3 684 
1983 59 006 55 089 58 025 43 825 46 761 2 965 19 902 2 373 1 3 689 3 841 
1984 62 276 58 199 61 237 46 626 49 664 3 230 21 492 3 487 14 203 3 802 

1985 63 548 59 471 62 479 47 46 4 50 4 71 2 837 21 715 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 13,0 13, 0 13, 2 12, 0 12, 2 0,6 12, 1 1,1 11, 2 19, 4 
1972 11, 2 11, 2 11, 4 11, 0 11, 2 11, 8 9,4 1 7, 7 9, 9 5,2 
1973 11, 8 12, 2 12, 3 11, 7 11, 8 6,0 12, 6 11, 5 13, 9 9,0 
1974 9, 9 9,9 10, 5 8,4 9, 1 5, 2 8, 3 1, 8 12, 3 0, 1 

1975 6,6 6,9 7,0 6,6 6 ,8 9, 1 3, 0 25,2 2,6 4, 4 
1976 8,2 7,9 7, 7 8,7 8,5 6,3 6,5 7, 9 4,9 11, 6 
1977 7,6 7,6 7,6 8, 2 8,2 6, 3 9,2 2, 3 9,5 11, 6 
1978 5,8 5,5 5,5 5, 6 5, 7 3, 1 3,6 7,9 1, 7 8, 4 
1979 6,5 6,4 6, 4 6, 1 6, 1 7,6 6, 3 2, 9 6, 5 7,5 

1980 7, 1 6,7 6,9 6,4 6,6 0,6 5, 3 1, 4 4,8 9,6 
1981 3,2 2,7 3,2 1 ,8 2, 5 1, 7 3,6 16, 4 4,8 4, 6 
1982 3,2 3,4 4, 0 3, 2 3, 8 1 5, 7 0,4 10, 4 1, 7 - 8,7 
1983 4,0 3,6 4, 0 3,7 4, 1 8,4 3, 1 15, 7 0,9 4,3 
1984 5,5 5,6 5,5 6,4 6, 2 8,9 8,0 47,0 3,8 1, 0 

1985 2,0 2,2 2,0 1 ,8 1, 6 - 1 2, 2 1, 0 

1970 100 

1975 164 166 167 160 163 135 154 163 160 131 

1980 231 230 233 225 228 145 208 197 209 208 
1981 239 237 240 229 234 147 215 230 219 198 
1982 246 24 5 250 236 243 170 216 2 53 223 181 
1983 256 254 260 245 253 156 223 293 225 189 
1984 270 268 274 261 268 170 241 431 233 187 

1985 276 274 280 265 273 149 243 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3,4 3,5 3,5 3,2 3, 2 8,7 2,7 3, 6 2,3 3,9 
1971 3, 5 3,5 3,5 3,3 3, 3 8,3 2,8 3, 4 2,4 4, 1 
1972 3, 5 3,6 3, 6 3,3 3, 3 8,5 2,8 3, 7 2, 5 3,9 
1973 3, 5 3,6 3,6 3, 3 3, 4 8,4 2,9 3,6 2,5 4, 1 
1974 3, 6 3, 7 3,7 3, 4 3, 4 9, 1 2,9 3, 1 2, 7 4,2 

1975 3, 7 3,8 3,8 3,5 3,5 9,0 3,0 3, 5 2,8 4, 2 
1976 3,7 3, 7 3,7 3, .5 3,5 8,8 2,9 3, 4 2,6 4,3 
1977 3, 7 3, 7 3,7 3,5 3,5 9, 1 3,0 3, 4 2, 7 4, 5 
1978 3,6 3,7 3,7 3,5 3,5 9, 3 3,0 3", 5 2, 6 4, 6 
1979 3,6 3, 6 3,6 3, 4 3,4 8,9 2,9 3, 4 2,6 4, 3 

1980 3, 6 3, 7 3,7 3, 4 3,5 9, 1 2,9 3,2 2,6 4, 3 
1981 3,6 3,6 3,6 3, 4 3, 4 8,8 3, 0 3, 5 2, 7 4, 1 
1982 3, 5 3, 6 3, 6 3, 4 3, 4 8,9 2,9 3,5 2, 7 3, 9 
1983 3, 5 3,6 3, 6 3, 3 3,3 9, 1 2,9 3,8 2,6 4,0 
1984 3,6 3,6 3,6 3,4 3, 4 9,3 3,0 5,3 2,6 3,8 

1985 3,5 3,5 3,5 3,3 3, 3 9,2 2,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

1970 100 82,9 8,5 40,0 3, 6 27,3 9, 1 
1971 100 82,2 7, 5 39,6 3, 2 26,8 9,6 
1972 100 82,0 7, 5 38,9 3, 4 26,4 9, 1 
1973 100 81 , 6 7, 1 39,0 3, 4 26,8 8,8 
1974 100 80, 7 6,7 38, 2 3, 0 27,2 8,0 

1975 100 80,5 6,9 36,8 3, 5 26, 1 7, 1 
1976 100 81, 1 6,8 36,3 3, 5 25,4 7, 4 
1977 100 81, 5 6,7 36,9 3, 4 25,9 7, 6 
19_78 100 81, 6 6,6 36,2 3, 4 24, 9 7,8 
1979 100 31, 4 5, 7 36,2 3, 3 25,0 7,9 

1980 100 81, 1 5,3 35,7 3, 1 24, 5 8, 1 
1981 100 80,6 5, 2 35,8 3, 5 24,8 7,5 
1982 100 80,5 5, 8 34,6 3, 7 24,3 6, 6 
1983 100 80,6 5, 1 34,3 4, 1 23,6 6,6 
1984 100 81, 1 5,3 3 5, 1 5, 7 23,2 6,2 

1985 100 80,8 4, 5 34,8 
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Schleswig-Holstein 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Handel und Verkeht Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr 1l 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige 
abgaben Wohnungs- Dienst- dienst- Umsatzsteuer zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-

vermietung2) 
zusammen Staat Haushalte 

übermittlung unternehmen 
Jeistungs- usw.3) !eistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

3 546 2 240 1 306 4 133 548 484 2 101 3 826 3 498 328 625 134 188 1970 
4 003 2 599 1 404 4 862 649 658 2 555 4 513 4 129 384 737 273 205 1971 
4 436 2 879 1 557 5 591 771 892 2 928 5 073 4 637 436 864 422 221 1972 
4 803 3 038 1 765 6 451 862 211 3 377 5 809 5 313 496 987 478 233 1973 
5 238 3 191 2 047 7 236 053 433 3 749 6 758 6 182 576 257 643 222 1974 

5 647 3 468 2 179 8 140 179 2 732 4 229 7 283 6 658 626 397 1 665 225 1975 
6 291 3 903 2 388 8 994 237 2 930 4 826 7 619 6 959 661 450 1 883 272 1976 
6 852 4 323 2 529 9 594 3 51 3 150 5 092 7 998 7 300 698 567 2 023 303 1977 
7 318 4 706 2 612 10 455 499 3 378 5 577 8 403 7 651 752 683 2 334 286 1978 
7 795 4 908 2 887 11 432 634 3 632 6 166 9 069 8 245 825 803 2 510 310 1979 

8 180 5 061 3 119 12 740 1 812 3 925 7 004 9 817 8 906 911 1 995 2 858 356 1980 
8 609 5 367 3 241 12 639 2 046 4 236 6 357 10 417 9 453 963 2 305 3 163 400 1981 
8 832 5 401 3 431 13 562 2 352 4 608 6 603 10 881 9 847 034 2 663 3 157 402 1982 
9 348 5 852 3 495 14 546 2 607 4 962 6 977 11 264 10 163 101 2 936 3 507 410 1983 
9 673 6 055 3 618 15 268 2 653 5 279 7 336 11 572 10 408 164 3 038 3 692 386 1984 

9 938 15 982 12 008 3 007 3 682 394 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

12, 9 16,0 7,5 17, 6 18, 4 11, 7 21, 6 17, 9 18 ,0 17,0 18, 0 12, 2 9, 1 1971 
10,8 10,8 11, 0 15,0 18,8 14, 1 14, 6 12, 4 12, 3 13, 8 17, 2 11, 7 8,2 1972 
8,3 5,5 1 3, 3 15, 4 11 ,8 16, 9 15, 3 14, 5 14, 6 13,6 14, 1 3,9 5,2 1973 
9, 1 5,0 16, 0 12, 2 22,2 10, 0 11, 0 16, 3 16,4 16,2 27,5 11, 2 4,6 1974 

7,8 8,7 6,5 12, 5 12, 0 12, 3 12, 8 7,8 7,7 8,6 11,1 1, 3 1, 3 1975 
11, 4 12, 5 9,6 10, 5 4,9 7,3 14, 1 4, 6 4,5 5,6 3,8 13, 1 20,9 1976 
8,9 10,8 5,9 6,7 9,2 7,5 5,5 5,0 4,9 5,7 8, 1 7,4 11,1 1977 
6,8 8,9 3, 3 9,0 10,9 7,2 9,5 5, 1 4,8 7,7 7,4 15, 3 5,6 1978 
6,5 4,3 1 0, 5 9,3 9,0 7,5 1 o, 5 7,9 7,8 9,6 7,2 7,6 8,4 1979 
4,9 3, 1 8, 1 11, 4 10,9 8, 1 13, 6 8,2 8,0 10, 4 10, 6 13, 9 14, 8 1980 
5,2 6, 1 3,9 0,8 12, 9 7,9 9,2 6, 1 6, 1 5,8 15, 6 10,7 12, 5 1981 
2,6 0,6 5,9 7,3 15,0 8,8 3,9 4,5 4,2 7,4 15, 5 0,2 0,6 1982 
5,8 8,4 1, 9 7,3 10, 8 7,7 5,7 3,5 3,2 6,5 10, 3 11,1 2,0 1983 
3,5 3,5 3,5 5,0 1, 8 6,4 5, 1 2,7 2,4 5,7 3,5 5,3 6,0 1984 
2,7 4,7 3,8 1, 0 0,3 2, 1 1985 

1970 - 100 

159 155 167 197 215 184 201 190 190 191 224 147 120 1975 
231 226 239 308 330 264 333 257 255 278 319 252 190 1980 
243 240 248 306 373 285 303 272 270 294 369 279 213 1981 
249 241 263 328 429 311 314 284 281 316 426 278 215 1982 
264 261 268 352 475 334 332 294 290 336 470 30 9 219 1983 
273 270 277 369 484 356 349 302 298 355 486 325 206 1984 

280 387 314 481 325 210 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

3,4 3,4 3, 4 3,6 2,5 4, 4 3,6 5,3 5,6 3,3 3, 5 2,8 2,5 1970 
3,4 3,5 3,4 3,7 2, 5 4, 4 3,7 5,2 5,5 3,2 3,6 2,8 2,6 1971 
3,4 3,5 3, 3 3, 7 2,5 4,4 3, 8 5,2 5,5 3,3 3,6 2,9 2, 5 1972 
3, 4 3,4 3, 4 3, 8 2, 5 4, 5 3, 9 5,2 5,5 3,2 3,6 2,8 2,5 1973 
3,5 3,5 3,6 3, 7 2,5 4,5 3,8 5, 2 5,5 3,3 3, 7 3,0 2,5 1974 

3,6 3,6 3,6 3,8 2,6 4,5 4,0 5, 1 5,4 3,3 3,8 2,9 2,2 1975 
3,6 3,6 3, 6 3,9 2,6 4,5 4, 1 5, 1 5,4 3,3 3, 7 3,0 2,3 1976 
3,7 3,7 3, 6 3,8 2,6 4,5 3,9 5,0 5,3 3,2 3,8 3, 1 2,4 1977 
3,7 3,8 3, 5 3,8 2,7 4,5 3,8 4,9 5,2 3,3 3,7 3, 1 2,2 1978 
3, 6 3,7 3,5 3,8 2,7 4,5 3,8 4,9 5,2 3,3 3, 7 2,9 2,4 1979 
3, 6 3, 6 3, 6 3,8 2,7 4,5 3,8 4, 9 5,2 3,3 3, 7 3,0 2,6 1980 
3,6 3,7 3, 6 3,4 2,7 4, 6 3,2 4,9 5, 1 3,3 3,6 3, 1 2,8 1981 
3,6 3,6 3, 7 3, 4 2,7 4,6 3, 1 4,9 5,2 3, 3 3, 6 3, 1 2,7 1982 
3,7 3,7 3,6 3,4 2, 7 4,6 3, 1 4, 9 5,2 3,4 3,6 3, 2 2,5 1983 
3,6 3, 6 3,6 3,4 2,7 4,5 3, 1 4,9 5,2 3,4 3,6 3,2 2,4 1984 
3,6 3,4 4,9 3,5 3,2 2,4 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

15, 9 10, 0 5,8 18, 5 2,5 6,6 9,4 17, 1 15, 7 1, 5 1970 
15,8 10, 3 5,6 19, 2 2,6 6,6 10, 1 17, 8 16, 3 1, 5 1971 
15, 7 10, 2 5,5 19, 8 2,7 6,7 10, 4 18,0 16, 5 1, 5 1972 
15, 2 9,6 5,6 20,4 2,7 7,0 10, 7 18, 4 16,8 1, 6 1973 
15, 0 9, 1 5,9 20,7 3,0 7,0 10, 7 19, 3 17, 7 1 ,6 1974 
15, 1 9,3 5,8 21, 8 3,2 7,3 11, 3 19, 5 17 ,8 1, 7 1975 
15, 6 9,7 5,9 22,3 3, 1 7,3 12, 0 18, 9 17, 3 1, 6 1976 
15, 8 10,0 5,8 22, 1 3, 1 7,3 11, 7 18,5 16, 8 1, 6 1977 
16, 0 10, 3 5,7 22,9 3,3 7,4 12, 2 18,4 16, 7 1, 6 1978 
16, 0 1 0, 1 5,9 23,5 3,4 7,5 12,7 18,6 16, 9 1, 7 1979 
15,7 9,7 6,0 24,5 3,5 7,5 13, 5 18,9 17, 1 1, 7 1980 
16, 0 10, 0 6,0 23,5 3,8 7,9 11 ,8 19, 4 17 ,6 1, 8 1981 
15, 8 9,7 6, 1 24,3 4,2 8,3 11, 8 19, 5 17 ,6 1 ,9 1982 
16, 1 10, 1 6,0 2 5, 1 4,5 8,6 12, 0 19, 4 17, 5 1, 9 1983 
15,8 9,9 5,9 24, 9 4,3 8,6 12, 0 18,9 17, 0 1, 9 1984 
15, 9 25,6 19, 2 1985 
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Hamburg 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichtm in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto-

Warenproduzierendes Ge#erbe 
inlands-

zusammen 
Land- und 

Jahrll produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie- und 
{Sp.2+22 {Sp. 3 - 211 {Sp. 5 + 181 bereinigt 

{Sp. 6 + 7 schaft, zusammen Wasserversorgung, 
Verarbeitendes 

Baugewerbe 
+ 23) {Sp. 5 -21) 

+ 11 + 14) Fischerei Bergbau 
Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 33 59 3 29 289 30 132 26 303 27 146 188 11 396 436 9 001 1 959 
1971 37 088 32 620 33 600 29 044 30 024 243 12 477 4 54 9 803 2 220 
1972 40 114 35 161 36 274 31 200 32 313 257 13 147 565 1 0 152 2 430 
197 3 44 714 39 409 40 678 34 880 36 148 237 1 5 166 610 12 023 2 533 
1974 47 939 42 763 44 3 59 37 568 39 164 264 15 953 694 12 864 2 395 

1975 49 671 43 910 45 615 38 360 40 064 291 15 782 765 12 897 2 120 
1976 53 165 47 287 49 053 41 522 43 288 300 16 753 915 13 425 2 413 
1977 56 569 50 395 52 285 44 354 46 244 280 17 839 941 14 455 2 443 
1978 59 945 53 00 6 55 030 46 607 48 631 269 18 506 003 1 5 154 2 349 
1979 65 158 57 793 60 016 51 005 53 228 228 20 364 972 16 698 2 694 

1980 68 182 59 834 62 219 52 526 54 911 221 19 803 004 15 826 2 973 
1981 72 138 62 631 65 442 54 901 57 711 221 19 871 105 15 807 2 959 
1982 74 883 64 895 68 146 56 870 60 121 234 19 892 148 15 916 2 828 
1983 78 561 68 01 5 71 640 59 683 63 308 210 20 587 132 16 662 2 793 
1984 81 108 70 432 74 109 61 871 65 548 219 20 816 138 16 925 2 753 

1985 84 247 73 37 9 77 090 64 677 68 388 217 21 743 

Veränderung geqenüber dem Vorjahr in% 

1971 1 0, 4 11, 4 11, 5 10, 4 10, 6 29,3 9,5 4,0 8,9 13, 3 
1972 8,2 7,8 8,0 7,4 7,6 6,0 5, 4 24,6 3,6 9,5 
1973 11, 5 12, 1 12, 1 11 ,8 11, 9 7,7 1 5, 4 7,9 18, 4 4, 2 
1974 7, 2 8,5 9, 1 7,7 8,3 11, 3 5,2 13, 9 7,0 5,4 

1975 3, 6 2,7 2,8 2, 1 2,3 10, 2 1,1 10, 2 0,3 - 11, 5 
1976 7, 0 7, 7 7,5 8,2 8,0 2, 9 6, 2 19, 6 4, 1 13 ,8 
1977 6, 4 6, 6 6,6 6, 8 6,8 6,6 6,5 2, 9 7,7 1, 2 
1978 6, 0 5,2 5, 3 5, 1 5,2 4, 1 3,7 6,5 4,8 3, 8 
1979 8,7 9,0 9, 1 9, 4 9,5 - 15, 0 10, 0 3,0 10, 2 14, 7 

1980 4, 6 3,5 3, 7 3, 0 3,2 3, 0 2,8 3, 3 5, 2 10, 4 
1981 5,8 4, 7 5,2 4,5 5, 1 0, 2 0, 3 10, 0 0, 1 0,5 
1982 3, 8 3,6 4, 1 3,6 4,2 6,0 0, 1 3, 9 0,7 4, 4 
1983 4,9 4,8 5, 1 4,9 5,3 - 10, 4 3,5 - 1, 4 4,7 1 , 2 
1984 3,2 3,6 3,4 3,7 3,5 4, 3 1,1 0,5 1, 6 1, 4 

1985 3,9 4,2 4,0 4,5 4,3 1, 0 4,5 

1970 100 

1975 148 150 1 51 146 148 155 138 175 143 108 

1980 203 204 206 200 202 118 174 230 176 152 
1981 215 214 217 209 213 118 174 253 176 151 
1982 223 222 226 216 221 125 175 263 177 144 
1983 234 232 238 227 233 11 2 181 260 185 143 
1984 241 240 246 235 2 41 117 183 261 188 141 

1935 251 251 256 246 252 115 191 

Anteil am Bundes9ebiet in% 

1970 5,0 4, 7 4,7 4,7 4, 7 0,9 3, 4 1 , 9 3,5 3,8 
19 71 4,9 4, 7 4,7 4,8 4, 8 1,1 3,5 1, 9 3, 5 3,8 
1972 4, 9 4, 6 4,6 4, 7 4, 7 1, 0 3,4 2,2 3,4 3, 7 
1973 4, 9 4, 6 4, 6 4,7 4, 7 0,9 3,5 2, 1 3, 6 3, 7 
1974 4,9 4, 6 4,6 4,8 4, 7 1, 0 3, 5 2, 1 3,6 3,6 

1975 4,8 4,6 4, 6 4, 7 4, 7 1, 0 3, 5 2,0 3, 6 3, 4 
1976 4,7 4, 5 4, 5 4, 6 4, 6 1, 0 3,3 2, 2 3, 4 3, 5 
1977 4,7 4, 5 4,5 4,6 4, 6 0,9 3, 4 2,2 3,5 3, 4 
1978 4, 7 4, 4 4,4 4, 5 4,5 0,8 3,3 2·, 2 3, 5 3,0 
1979 4, 7 4, 5 4, 5 4, 6 4, 6 0, 7 3, 4 2,0 3,5 3, 0 

1980 4,6 4,4 4, 4 4, 5 4,5 0,7 3, 1 2,0 3, 3 3, 0 
1981 4, 7 4, 4 4,4 4, 5 4,5 0,7 3, 1 2, 1 3, 2 3, 0 
1982 4, 7 4, 4 4, 4 4, 5 4, 5 0,6 3, 0 2,0 3,2 3,0 
1983 4,7 4,4 4,4 4, 5 4,5 0,6 3,0 1, 8 3, 2 2, 9 
1984 4, 6 4, 4 4,4 4, 5 4,5 0,6 2,9 1, 7 3, 1 2,8 

1985 4, 6 4,3 4,3 4, 5 4, 4 0,7 2,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 9 0, 1 0, 6 37,8 1 , 4 29,9 6,5 
1971 100 89,4 0,7 37, 1 1, 4 29,2 6,6 
1972 100 89, 1 0,7 36,2 1, 6 28,0 6,7 
1973 100 88,9 0,6 37,3 1, 5 29,6 6,2 
1974 100 88,3 0,6 36,0 1, 6 29,0 5,4 

1975 100 87,8 0,6 34,6 1, 7 23,3 4,6 
1976 100 88,2 0,6 34,2 1, 9 27,4 4,9 
1977 100 88,4 0,5 34, 1 1,8 27,6 4,7 
1978 100 88,4 0,5 33,6 1 ,8 27,5 4,3 
1979 100 88,7 0,4 33,9 1, 6 27,8 4,5 

1980 100 88,3 0,4 31, 8 1, 6 25,4 4,8 
1981 100 88,2 0, 3 30,4 1, 7 24,2 4,5 
1982 100 88,2 0,3 29, 2 1, 7 23,4 4, 1 
1983 100 88,4 0,3 28,7 1, 6 23,3 3,9 
1984 100 88,4 0,3 28,1 1, 5 22,8 3,7 

1985 100 88,7 0,3 28,2 
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Hamburg 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr1l 

Verkehr, Kreditinstitute, 
Sonstige 

Private für Bank- zugsfähige 
Wohnungs- Dienst- dienst- Umsatzsteuer 

abgaben 
zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-

vermietung2) 
zusammen Staat Haushalte 

übermittlung unternehmen 
leistungs-

usw_3) leistungen 
unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

8 553 4 531 4 023 7 008 1 371 143 4 494 2 987 2 585 402 843 2 427 1 876 1970 
9 370 5 038 4 331 7 935 1 683 249 5 003 3 576 3 099 477 980 2 369 2 098 1 971 

10 092 5 502 4 590 8 816 2 011 391 5 414 3 961 3 412 549 113 2 468 2 485 1972 
11 266 6 108 5 159 9 479 2 218 586 5 675 4 529 3 894 636 268 2 695 2 611 1973 
12 494 6 451 6 043 10 453 2 680 719 6 054 5 195 4 483 712 596 2 896 2 280 1974 

12 766 6 520 6 246 11 225 2 920 1 917 6 388 5 551 4 781 770 1 705 2 891 2 870 1975 
14 094 7 332 6 762 12 142 3 009 2 049 7 084 5 764 4 946 818 1 766 2 958 2 921 1 976 
14 850 7 865 6 985 13 275 3 362 2 183 7 730 6 041 5 200 841 1 890 3 098 3 076 1977 
15 426 8 303 7 124 14 430 3 646 2 311 8 4 74 6 399 5 524 875 2 024 3 583 3 356 1978 
16 666 .8 852 7 815 1 5 969 3 830 2 447 9 6 91 6 789 5 860 929 2 223 4 3 97 2 968 1979 

17 356 8 970 8 386 17 531 4 093 2 613 10 825 7 308 6 300 008 2 385 5 298 3 050 1980 
18 766 9 812 8 955 18 853 4 580 2 785 11 488 7 730 6 666 064 2 810 6 183 3 324 1981 
19 160 9 905 9 256 20 835 5 245 3 006 12 583 8 025 6 898 127 3 251 6 2 97 3 691 1982 
19 921 10 664 9 257 22 590 5 827 3 223 13 540 8 332 7 141 191 3 625 6 394 4 152 1983 
20 825 11 274 9 551 23 688 6 000 3 407 14 282 8 561 7 287 274 3 677 6 652 4 024 1984 
21 464 24 965 8 702 3 711 6 660 207 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

9,5 11, 2 7,7 13, 2 22,8 9,3 11, 3 19, 7 19, 9 18, 8 16, 3 2, 4 11, 8 1971 
7,7 9, 2 6, 0 11,1 19, 5 11 , 4 8,2 10, 8 10, 1 15, 0 13, 6 4,2 18, 4 1972 

11, 6 11, 0 12, 4 7,5 10, 3 14, 0 4,8 14, 3 14, 1 15, 8 14, 0 9,2 5, 1 1973 
10, 9 5,6 17, 1 10, 3 20,8 8,4 6,7 14, 7 15, 1 1 2, Q 25,8 7,5 - 12,7 1 974 

2,2 1,1 3, 4 7,4 8,9 11, 5 5,5 6,8 6,6 8,2 6,8 0,2 25,9 1975 
10,4 12, 4 8,3 8,2 3,0 6, 9 10, 9 3,8 3,5 6,2 3, 6 2,3 1,8 1976 
5,4 7,3 3,3 9,3 11, 7 6,5 9, 1 4,8 5, 1 2,8 7,0 4,8 5, 3 1977 
3,9 5,6 2,0 8,7 8,4 5,8 9,6 5,9 6,2 4,0 7, 1 15, 7 9, 1 1978 
8,0 6,6 9, 7 10, 7 5, 1 5,9 14, 4 6, 1 6, 1 6, 1 9,8 22,7 - 11, 6 1979 

4, 1 1, 3 7, 3 9,8 6,9 6,8 11, 7 7,7 7,5 8,5 7,3 20,5 2,8 1980 
8, 1 9,4 6,8 7, 5 11, 9 6,6 6, 1 5,8 5,8 5,6 17, 8 16, 7 9,0 1981 
2, 1 0,9 3,4 10, 5 14, 5 7,9 9,5 3,8 3,5 5, 9 1 5, 7 1, 9 11 ,o 1982 
4,0 7,7 0,0 8,4 11,1 7,2 7,6 3,8 3,5 5,7 11, 5 1, 5 12, 5 1983 
4,5 5,7 3, 2 4,9 3,0 5,7 5,5 2,7 2,0 7,0 1, 4 4,0 3, 1 1984 
3, 1 5,4 1, 7 0,9 0, 1 4,6 1985 

1970 0 100 

149 144 155 160 213 168 142 186 185 192 202 119 153 1975 

203 198 208 250 299 229 241 24 5 244 251 283 218 163 1980 
219 217 223 269 334 244 256 259 258 265 334 255 177 1981 
224 219 230 297 383 263 280 269 267 281 386 259 197 1982 
233 135 230 322 425 282 3 01 279 276 296 430 263 221 1983 
243 249 237 338 438 298 318 287 282 317 436 27 4 214 1984 
251 356 291 440 274 224 1985 

Anteil am Bundesgebiet in 

8,3 6,9 10, 6 6, 1 6,4 3, 4 7,6 4, 1 4, 1 4,0 4, 7 6, 1 25,3 1970 
8, 1 6,8 10,4 6,0 6,5 3,3 7,3 4, 1 4,2 4, 0 4, 7 5,3 26,3 1971 
7,8 6,6 9,9 5,9 6,6 3,3 7,0 4, 1 4, 1 4, 1 4,6 5,0 28,0 1972 
8,0 6,8 9,9 5,5 6,4 3,2 6,5 4,0 4,0 4, 1 4, 7 5,2 27,8 1973 
8,4 7, 1 10,5 5,4 6,4 3, 2 6,2 4, 0 4,0 4, 1 4,7 5, 3 25,6 1974 

8, 1 6,7 10, 4 5, 3 6, 4 3,2 6,0 3, 9 3, 9 4,0 4,6 5,0 27,9 1975 
8, 1 6,8 10, 3 5,2 6,3 3, 1 6,0 3,8 3,8 4,0 4,6 4,8 25,1 1976 
8,0 6,8 10,0 5,2 6,5 3, 1 5,9 3,8 3, 7 3, 9 4, 5 4,7 24,7 1977 
7,7 6,6 9,6 5,2 6,5 3, 1 5,8 3,7 3,7 3,8 4,5 4,7 25,8 1 978 
7,7 6, 6 9,6 5,3 6,3 3,0 6,0 3,7 3,7 3,7 4,5 5, 1 23,4 1979 

7,7 6,4 9,8 5,2 6,2 3,0 5,9 3, 7 3, 7 3,7 4, 4 5,5 22, 6 : 1980 
7,9 6,7 1 0, 0 5, 1 6, 1 3, 0 5,8 3, 6 3, 6 3, 7 4, 4 6, 1 23,6 1981 
7,9 6,6 9,9 5,2 6,0 3,0 6,0 3, 6 3,6 3,6 4,4 6,2 24, 9 1982 
7,8 6,7 9,6 5,3 6, 1 3,0 6, 1 3,6 3,6 3,6 4,4 5,8 25,8 1983 
7,8 6,8 9,6 5,3 6, 1 2,9 6, 1 3,7 3, 6 3,7 4,4 5,7 24,7 1984 
7,8 5,3 3, 6 4,3 5,7 25,3 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

28,4 1 5, 0 13, 4 23,3 4,5 3,8 14, 9 9,9 8,6 1, 3 \ 1970 
27,9 1 5, 0 12, 9 23,6 5,0 3,7 14, 9 10, 6 9,2 1, 4 1971 
27,8 15, 2 12, 7 24,3 5,5 3,8 14, 9 10,9 9,4 1, 5 1972 
27,7 15, 0 12, 7 23,3 5,5 3,9 14 ,o 11,1 9,6 1, 6 1973 
28,2 14, 5 13, 6 23,6 6,0 3,9 13, 6 11, 7 10, 1 1, 6 1974 

28,0 14, 3 13, 7 24,6 6,4 4,2 14, 0 12, 2 10, 5 1, 7 1975 
28,7 14, 9 1 3, 8 24,8 6, 1 4, 2 14, 4 11, 8 10, 1 1, 7 1976 
28,4 15, 0 13, 4 25,4 6,4 4,2 14, 8 11, 6 9,9 1, 6 1977 
28,0 15, 1 12, 9 26,2 6,6 4,2 15, 4 11, 6 10, 0 1, 6 1978 
27,8 14, 7 13, 0 26,6 6,4 4, 1 16, 1 11, 3 9,8 1, 5 1979 

27,9 14, 4 13, 5 28,2 6,6 4,2 17, 4 11, 7 10, 1 1 ,6 1980 
28,7 15,0 13, 7 28,8 7,0 4,3 17,6 11, 8 10, 2 1, 6 1981 
28, 1 1 4, 5 13 ,6 30,6 7,7 4,4 18, 5 11 ,8 10, 1 1, 7 1982 
27,8 14, 9 12, 9 31, 5 8, 1 4,5 18, 9 11, 6 10, 0 1, 7 1983 
28, 1 15, 2 12, 9 32,0 8, 1 4,6 19, 3 11, 6 9,8 1, 7 1984 
27,8 32,4 11, 3 1985 
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Niedersachsen 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichtin in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto-

zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
inlands- Land• und 

Jahr 1l produkt bereinigt unbereinigt unberelnigt Forstwirt- Energie- und 
(Sp. 2 + 22 (Sp. 3 - 21) (Sp.5+18) bereinigt 

{Sp. 6 + 7 schaft, zusammen Wa~rversorgung, 
Verarbeitendes Baugewerbe 

+ 23) {Sp. 5-21) 
+ 11 + 14) Fischerei Bergbau 

Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 g 10 

Mill. DM 

1970 66 428 62 778 64 584 53 778 55 584 4 305 30 674 2 602 22 891 5 181 
1971 73 863 69 776 71 872 59 077 61 173 4 387 33 458 2 503 24 840 6 115 
19 72 80 897 76 398 78 817 64 362 66 780 4 825 35 696 2 976 25 975 6 746 
1973 90 645 85 920 88 686 71 899 74 664 5 511 39 920 3 263 29 557 7 100 
1974 96 560 91 586 95 004 75 223 78 642 5 371 41 261 3 834 30 375 7 052 

1975 101 671 96 052 99 781 78 396 82 125 5 875 41 675 4 498 30 384 6 793 
1976 112 753 106 377 110 3 50 87 792 91 765 6 580 47 446 4 706 35 119 7 621 
1977 1 20 004 113 315 117 565 93 326 97 577 6 515 50 29 7 4 830 36 749 8 718 
1978 1 29 792 122 000 126 659 100 733 105 392 6 728 54 810 4 969 40 510 9 532 
1979 138 525 130 124 135 128 107 322 112 326 6 424 58 243 5 358 42 458 10 428 

1980 148 823 139 4 41 144 999 114 642 120 199 6 335 62 172 5 808 44 924 11 439 
1931 1 54 356 144 824 151 321 118 277 124 775 6 750 62 844 6 094 45 393 11 357 
1982 160 390 150 589 15.8 133 123 047 130 591 7 487 64 452 6 932 46 698 10 822 
1983 165 188 154 762 163 011 126 276 134 525 6 871 65 932 7 319 47 745 10 869 
1984 173 177 161 991 170 447 132 747 141 202 7 512 68 836 7 499 50 659 10 678 

1985 180 088 169 002 177 548 138 403 146 949 6 545 72 866 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

19 71 11, 2 11,1 11, 3 9, 9 10, 1 1, 9 9, 1 3, 8 8,5 18, 0 
1972 9,5 9,5 9,7 8,9 9,2 10, 0 6,7 18, 9 4,6 10, 3 
1973 12, 0 12, 5 12,5 11, 7 11, 8 14, 2 11, 8 9,7 13, 8 5,3 
1974 6,5 6, 6 7, 1 4, 6 5,3 2,5 3, 4 17, 5 2,8 - 0,7 

1975 5,3 4,9 5,0 4,2 4,4 9, 4 1, 0 17, 3 0,0 3,7 
1976 1 0, 9 10,8 10, 6 12, 0 11, 7 12, 0 13 ,8 4, 6 15, 6 12, 2 
1977 6,4 6, 5 6, 5 6,3 6,3 1, 0 6,0 2, 6 4, 6 14, 4 
1978 8, 2 7,7 7, 7 7,9 8,0 3,3 9,0 2, 9 10, 2 7,0 
1979 6, 7 6,7 6, 7 6,5 6,6 4, 5 6, 3 7,8 4,8 11, 7 

1980 7,4 7, 2 7,3 6,8 7, 0 1, 4 6,7 8,4 5,8 9,7 
1981 3,7 3, 9 4,4 3,2 3,8 6,5 1,1 4, 9 1 ,o - 0,7 
1982 3,9 4, 0 4,5 4, 0 4,7 10, 9 2,6 13, 8 2,9 - 4,7 
1983 3,0 2, 8 3, 1 2,6 3,0 8,2 2,3 5,6 2,2 0,4 
1984 4,8 4, 7 4,6 5, 1 5,0 9,3 4,4 2,5 6, 1 1, 8 

1985 4,0 4,3 4,2 4,3 4, 1 - 12, 9 5,9 

1970 100 

1975 153 153 154 146 148 136 136 173 13 3 131 

1980 224 222 225 213 216 147 203 22 3 196 221 
1981 232 231 234 220 224 157 205 234 198 219 
1982 241 240 24 5 229 235 174 210 266 204 209 
1 983 249 247 252 235 242 160 215 281 209 210 
1984 261 258 264 247 254 175 224 288 221 206 

1 985 271 269 275 257 264 152 238 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 9,8 10, 0 10, 0 9, 7 9,7 19, 8 9,2 11, 5 8,8 10, 0 
1971 9,8 1 0, 0 10, 0 9,7 9,7 19, 3 9,3 1 0, 4 8,9 10, 3 
1972 9,8 10, 0 10, 0 9,6 9, 6 19, 5 9,2 11, 3 8,8 10, 4 
1973 9,9 10, 0 10, 0 9,7 9, 7 20,7 9,3 11,1 8,9 10, 4 
1974 9,8 9, 9 9,9 9,5 9,5 20,7 9,0 11, 4 8,5 10, 6 

1975 9,9 10, 0 10, 0 9,6 9, 6 20,6 9, 2 11, 9 8,6 10, 7 
1976 1 0, 1 10, 1 1 o, 2 9,8 9,8 21, 2 9,5 11,1 9,0 11,1 
1977 1 0, 0 10, 1 10, 1 9,7 9,7 20,5 9,5 11, 4 8,9 12, 0 
1978 1 0, 1 1 0, 2 10, 2 9,8 9,8 20,9 9,8 11·, 0 9,3 11, 9 
1979 9,9 10, 1 10, 1 9,7 9, 7 20,7 9,6 11,1 9,0 11, 7 

1980 1 o, 1 10, 2 1 0, 2 9,8 9,8 20,9 9,8 11, 6 9, 3 11, 5 
1981 1 o, 0 10, 2 10, 2 9, 7 9,8 21, 3 9, 8 11, 5 9,3 11,5 
1 982 1 0 ,0 1 0, 2 10, 2 9,8 9,8 20,6 9, 8 11, 8 9,3 11, 3 
1983 9,9 10, 0 10, 0 9,6 9,6 21, 2 9,6 11, 7 9,1 11, 2 
1984 9,9 10, 0 10,0 9,6 9,6 21, 6 9,6 11, 3 9,2 10, 7 

1985 9,8 10, 0 10, 0 9,5 9,6 21, 2 9,6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

1970 100 86, 1 6,7 47,5 4, 0 35,4 8,0 
1971 100 85, 1 6, 1 46,6 3,5 34,6 8,5 
1972 100 84,7 6, 1 45,3 3,8 33,0 8,6 
1973 100 84,2 6,2 45,0 3,7 33,3 8,0 
1974 100 82,8 5,7 43,4 4,0 32,0 7,4 

1975 100 82,3 5,9 41, 8 4,5 30,5 6,8 
1976 1 00 83,2 6,0 43,0 4,3 31, 8 6,9 
1977 100 83,0 5,5 42,8 4, 1 31 , 3 7,4 
19 78 100 83,2 5,3 43,3 3,9 32,0 7,4 
1979 100 83, 1 4,8 43,1 4,0 31, 4 7,7 

1980 100 82,9 4,4 42,9 4,0 31, 0 7,9 
1981 100 82,5 4,5 41 , 5 4,0 30,0 7,5 
1982 100 82,6 4,7 40,8 4,4 29,5 6,8 
1983 100 82,5 4,2 40,4 4,5 29,3 6,7 
1984 100 82,8 4, 4 40,4 4,4 29,7 6,3 

1985 100 82, 8 3,7 41, 0 

112 



Niedersachsen 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr11 Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige abgaben 

Handel Nachrichten- Versicherungs-
Wohnungs- Dienst-

Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer zusammen zusammen 
vermietung2l 

zusammen 
übermittlung unternehmen 

leistungs-
usw.3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

9 767 6 111 3 656 10 837 1 784 3 831 5 223 9 001 7 855 1 146 1 806 3 142 507 1970 
11 075 7 010 4 065 12 254 2 101 4 255 5 897 10 699 9 340 1 359 2 096 3 561 527 1971 
12 341 7 848 4 493 13 918 2 486 4 834 6 598 12 036 10 506 1 530 2 418 3 929 569 1972 
13 394 8 375 5 018 15 840 2 809 5 598 7 432 14 021 12 247 1 775 2 766 4 119 606 1973 
14 176 8 504 5 673 17 834 3 354 6 120 8 359 16 363 14 345 2 018 3 419 4 363 612 1974 

14 828 9 054 5 774 19 748 3 805 6 855 9 088 17 655 15 466 2 190 3 729 4 950 669 1975 
16 384 10 115 6 269 21 355 3 944 7 356 10 055 18 585 16 266 2 319 3 973 5 549 827 1976 
17 720 11 021 6 698 23 045 4 263 7 899 10 883 19 989 17 510 2 479 4 251 5 773 916 1977 
18 823 11 703 7 119 25 031 4 623 8 478 11 930 21 267 18 618 2 648 4 659 6 840 953 1978 
20 174 12 341 7 833 27 485 4 976 9 110 13 399 22 802 19 938 2 864 5 005 7 470 931 1979 

21 478 13 182 8 296 30 214 5 491 9 824 14 899 24 800 21 651 3 149 5 557 8 412 969 1980 
22 017 13 382 8 635 33 164 6 168 10 576 16 420 26 546 23 149 3 398 6 498 8 622 910 1981 
22 730 13 584 9 147 35 922 7 067 11 486 17 370 27 542 23 922 3 621 7 544 8 855 946 1982 
23 366 14 105 9 261 38 356 7 742 12 368 18 247 28 486 24 671 3 815 8 249 9 464 962 1983 
24 327 14 800 9 527 40 527 7 919 13 397 19 212 29 245 25 250 3 995 8 456 10 194 992 1984 

24 799 42 740 30 599 8 546 10 127 960 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

13, 4 14, 7 11, 2 13, 1 17 ,8 11,1 12, 9 18, 9 18, 9 18, 6 16, 0 13, 3 3,8 1971 
11, 4 11, 9 10,6 13, 6 18, 3 13, 6 11, 9 12, 5 12, 5 12, 6 15, 4 10,4 8, 1 1972 
8,5 6,7 11, 7 13,8 1 3, 0 15,8 12, 6 16, 5 16, 6 16, 0 14, 4 4,8 6,4 1973 
5,8 1 , 5 13, 0 12, 6 19, 4 9,3 12, 5 16, 7 17, 1 13, 7 23,6 5,9 1, 0 1974 

4,6 6,5 1, 8 10, 7 13, 4 12, 0 8,7 7,9 7,8 8,5 9, 1 13, 5 9,3 1975 
10, 5 11, 7 8,6 8, 1 3,7 7,3 10,6 5,3 5,2 5,9 6,5 12, 1 23,7 1976 
8, 1 9,0 6,8 7,9 8, 1 7,4 8,2 7, 6 7,6 6,9 7,0 4, 1 10,7 1977 
6,2 6,2 6,3 8,6 8,4 7,3 9,6 6,4 6,3 6,8 9,6 18,5 4,0 1978 
7,2 5,5 10, 0 9,8 7,6 7,4 12, 3 7,2 7, 1 8, 1 7,4 9,2 2,2 1979 

6,5 6,8 5, 9 9,9 10, 3 7,8 11, 2 8,8 8,6 10, 0 11, 0 12, 6 4,0 1980 
2,5 1, 5 4, 1 9,8 12, 3 7,7 10, 2 7,0 6,9 7,9 16, 9 2,5 6, 1 1981 
3,2 1, 5 5,9 8,3 14, 6 8,6 5,8 3,8 3,3 6,6 16, 1 2,7 4,0 1982 
2,8 3,8 1, 3 6,8 9,6 7,7 5, 1 3,4 3, 1 5,4 9,3 6,9 1, 6 1983 
4, 1 4,9 2, 9 5,7 2,3 8,3 5, 3 2,7 2,3 4,7 2, 5 7,7 3, 1 1984 

1, 9 5,5 4,6 1,1 0,7 3,3 1985 

1970 - 100 

152 148 158 182 213 179 174 196 197 191 206 158 132 1975 

220 216 227 279 308 256 285 276 276 275 308 268 191 1980 
225 219 236 306 346 276 314 295 295 297 360 274 179 1981 
233 222 250 3 31 396 300 333 306 305 316 418 282 187 1982 
239 231 253 354 434 323 349 316 314 333 457 301 190 1983 
249 242 261 374 444 350 368 325 321 349 468 324 195 1984 

254 394 340 473 322 189 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

9, 4 9,3 9, 6 9,5 8,3 11, 3 8,9 12, 4 12, 6 11, 5 10, 1 7, 9 6,8 1970 
9,5 9, 4 9,8 9,3 8,2 11, 3 8,6 12, 4 12, 5 11, 5 10, 1 7,9 6,6 1971 
9,5 9,5 9, 7 9,2 8,2 11, 3 8,5 12, 4 12, 5 11, 5 10, 1 8,0 6,4 1972 
9,5 9,4 9,7 9,2 8,2 11, 3 8,5 12, 4 12, 6 11, 6 10, 1 7,9 6,5 1973 
9,5 9, 3 9,9 9,2 8,0 11, 3 8,5 12, 5 1 2, 7 11, 5 10, 1 8,0 6,9 1974 

9,4 9, 3 9,6 9,3 8,3 11, 3 8,5 12, 4 12, 6 11 ,5 10, 1 8,6 6,5 1975 
9,4 9,4 9,6 9,2 8,3 11 , 3 8,5 12, 4 12, 5 11,5 10, 2 9,0 7, 1 1976 
9,5 9, 5 9,6 9, 1 8,2 11, 3 8,3 12, 5 12, 6 11, 4 10, 2 8,8 7,4 1977 
9,4 9, 4 9,6 9,0 8,2 11, 3 8,2 12, 4 12, 6 11, 5 10, 3 9,0 7,3 1978 
9,4 9, 2 9,6 9,0 8,2 11, 3 8, 2 12, 4 12, 5 11,5 10, 2 8,6 7,3 1979 

9,5 9,4 9, 7 9,0 8, 3 11, 4 8,2 12, 4 12, 6 11, 6 10,3 8,7 7,2 1980 
9,3 9, 1 9, 6 9,0 8,2 11 , 4 8,3 12, 5 12, 6 11, 7 10, 3 8,6 6,5 1981 
9,3 9, 1 9,8 9,0 8, 1 11, 4 8,3 1 2, 5 12, 6 11, 7 1 0, 3 8,7 6,4 1982 
9,2 8,9 9,6 9,0 8, 1 11, 4 8,2 12, 5 12, 6 11, 7 10, 1 8,7 6,0 1983 
9, 1 8,9 9,6 9,0 8, 1 11, 5 8,2 12 ,5 12, 6 11,6 10, 1 8,8 6, 1 1984 

9,0 9,0 12, 5 10, 0 8,7 5,8 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

15, 1 9,5 5,7 16, 8 2,8 5,9 8, 1 13, 9 12,2 1,8 1970 
15, 4 9,8 5,7 17 ,o 2,9 5,9 8,2 14, 9 13, 0 1, 9 1971 
15, 7 10, 0 5,7 17, 7 3,2 6, 1 8,4 15, 3 13, 3 1, 9 1972 
15, 1 9,4 5,7 17, 9 3,2 6,3 8,4 15,8 13, 8 2,0 1973 
14, 9 9,0 6,0 18, 8 3,5 6, 4 8,8 17 ,2 15, 1 2, 1 1974 

14, 9 9, 1 5,8 19,8 3,8 6,9 9, 1 17, 7 15,5 2,2 1975 
14, 8 9,2 5,7 19, 4 3,6 6,7 9, 1 16, 8 14, 7 2, 1 1976 
15, 1 9, 4 5,7 19, 6 3,6 6,7 9,3 17 ,o 14, 9 2, 1 1977 
14,9 9,2 5,6 19, 8 3,7 6,7 9,4 16, 8 14, 7 2, 1 1978 
14, 9 9, 1 5,8 20,3 3,7 6,7 9,9 16, 9 14, 8 2, 1 1979 

14,8 9, 1 5,7 20,8 3,8 6,8 10, 3 17, 1 14, 9 2,2 1980 
14, 5 8,8 5,7 21, 9 4, 1 7,0 10, 9 17, 5 1 5, 3 2,2 1981 
14;4 8,6 5,8 22,7 4,5 7, 3 11, 0 17 ,4 15, 1 2,3 1982 
14, 3 8,7 5,7 23,5 4,7 7,6 11, 2 17, 5 15, 1 2,3 1983 
14, 3 8,7 5,6 23,8 4,6 7,9 11, 3 1 7, 2 14, 8 2,3 1984 

14,0 24, 1 17 ,2 1985 
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Bremen 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichtm in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto- zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
inhmds- Land- und 

Jahrll produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie- und 
{Sp. 2 + 22 (Sp. 3 - 21.I (Sp, 5 + 18) bereinigt 

(Sp. 6 + 7 schaft, zusammen Wasserversorgung, 
Verarbeitendes B.._t,o 

+ 23) (Sp.5-21) 
+ 11 + 14) Fischerei Bergbau Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 11 023 9 878 10 162 8 868 9 152 76 4 54 7 185 3 673 689 
1971 11 967 10 660 10 981 9 449 9 769 67 4 850 227 3 782 840 
1972 13 171 11 780 12 153 10 423 10 796 65 5 535 276 4 390 870 
1973 14 774 13 283 13 711 11 701 12 129 73 6 390 325 5 174 891 
1974 15 651 14 162 14 691 12 314 12 843 82 6 568 361 5 343 864 

1975 16 449 14 902 15 480 12 865 13 443 84 6 682 474 5 439 768 
1976 17 882 16 263 16 870 14 093 14 701 110 7 354 557 5 987 811 
1977 19 097 17 425 18 079 15 109 15 762 83 7 977 600 6 479 898 
1978 19 899 18 051 18 741 15 566 16 255 80 8 060 650 6 468 942 
1979 21 165 19 086 19 820 16 407 17 141 68 8 222 722 6 472 028 

1980 22 264 20 007 20 804 17 140 17 938 70 8 332 683 6 508 141 
1981 23 333 20 912 21 851 17 865 18 803 91 8 489 695 6 664 130 
1982 24 083 21 695 n 782 18 570 19 657 102 8 925 819 7 074 031 
1983 24 748 22 219 23 403 18 988 20 173 95 8 929 876 7 042 011 
1984 24 796 22 250 23 412 18 966 20 127 91 8 443 799 6 675 969 

1985 25 972 23 391 24 574 20 028 21 211 85 9 150 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 8,6 7,9 8, 1 6,6 6,7 - 11, 7 6,6 22,7 3,0 21,8 
1972 10, 1 10, 5 10,7 10,3 10, 5 3, 1 14, 1 21 ,3 16, 1 3,5 
1973 12,2 12, 8 12,8 12,3 12, 4 13 ,4 15, 5 17 ,9 17,9 2,4 
1974 5,9 6,6 7,2 5,2 5,9 11, 9 2,8 11,0 3,3 3,0 
1975 5, 1 5,2 5,4 4,5 4,7 2,7 1, 7 31, 3 1 ,8 - 11, 1 
1976 8,7 9, 1 9,0 9,5 9,4 29,9 10, 1 17 ,4 10, 1 5,6 
1977 6,8 7, 1 7,2 7,2 7,2 - 24,5 8,5 7,8 8,2 10,7 
1978 4,2 3,6 3,7 3,0 3, 1 3,9 1 ,o 8,4 0,2 5,0 
1979 6,4 5,7 5,8 5,4 5,5 - 14 ,4 2,0 11 ,o 0, 1 9, 1 

1980 5,2 4,8 5,0 4,5 4,6 2,4 1, 3 5,4 0,6 11,1 
1981 4,8 4,5 5,0 4,2 4,8 30,0 1,9 1, 7 2,4 1 ,o 
1982 3,2 3,7 4,3 3,9 4,5 12 ,9 5, 1 17 ,9 6,2 8,7 
1983 2,8 2,4 2,7 2,3 2,6 7,4 0,0 6,9 0,5 2,0 
1984 0,2 o, 1 o,o - 0,1 - 0,2 4,4 - 5,4 8,8 5,2 4, 1 

1985 4,7 5, 1 5,0 5,6 5,4 6,2 8,4 

1970 100 

1975 149 151 152 145 147 112 147 256 148 111 

1980 202 203 205 193 196 92 183 368 177 166 
·1981 212 212 215 201 205 120 187 375 181 164 
1982 218 220 224 209 215 135 196 442 193 150 
1983 225 225 230 214 220 125 196 473 192 147 
1984 225 225 230 214 220 120 186 431 182 141 

1985 236 237 242 226 232 112 201 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1, 6 1, 6 1, 6 1 ,6 1, 6 0,3 1, 4 0,8 1 ,4 1 ,3 
1971 1, 6 1, 5 1 ,5 1, 5 1, 5 0,3 1, 3 0,9 1, 4 1,4 
1972 1, 6 1, 5 1 ,5 1, 6 1, 6 0,3 1, 4 1,1 1, 5 1,3 
1973 1, 6 1 ,6 1 ,6 1, 6 1, 6 0,3 1 ,5 1,1 1 ,6 1 ,3 
1974 1, 6 1 ,5 1 ,5 1, 6 1, 6 0,3 1 ,4 1,1 1 ,5 1 ,3 

1975 1, 6 1, 6 1, 6 1, 6 1, 6 0,3 1 ,5 1, 3 1 ,5 1 ,2 
1976 1, 6 1, 6 1,6 1, 6 1 ,6 0,4 1, 5 1 ,3 1, 5 1,2 
1977 1, 6 1 ,6 1, 6 1 , 6 1, 6 0,3 1 ,5 1 ,4 1, 6 1, 2 
1978 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,2 1, 4 1 ·,4 1 ,5 1 ,2 
1979 1, 5 1,5 1, 5 1, 5 1, 5 0,2 1,4 1, 5 1, 4 1,2 

1980 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,2 1, 3 1 ,4 1 ,3 1 ,2 
1981 1, 5 1, 5 1,5 1, 5 1, 5 0,3 1, 3 1, 3 1 ,4 1,1 
1982 1, 5 1, 5 1,5 1 , 5 1, 5 0,3 1 ,4 1, 4 1 ,4 1,1 
1983 1, 5 1,4 1 ,4 1, 4 1, 4 0,3 1, 3 1, 4 1, 3 1,0 
1984 1, 4 1, 4 1, 4 1, 4 1, 4 0,3 1,2 1, 2 1, 2 1,0 

1985 1, 4 1, 4 1, 4 1, 4 1, 4 0,3 1, 2 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

1970 

\ 
100 90, 1 0,7 44,7 1,8 36, 1 6,8 

1971 100 89,0 0,6 44,2 2, 1 34,4 7,6 
1972 100 88,8 0,5 45,5 2,3 36,1 7,2 
1973 100 88,5 0,5 46,6 2,4 37,7 6,5 
1974 100 87,4 0,6 44,7 2,5 36,4 5,9 

1975 100 86,8 0,5 43,2 3, 1 35,1 5,0 
1976 100 87, 1 0,6 43,6 3,3 35,5 4,8 
1977 100 87,2 0,5 44, 1 3,3 35,8 5,0 
1978 100 86,7 0,4 43,0 3,5 34,5 5,0 
1979 100 86,5 0,3 41, 5 3,6 32,7 5,2 

1980 100 86,2 0,3 40, 1 3,3 31, 3 5,5 
1981 100 86,1 0,4 38,8 3,2 30,5 5,2 
1982 100 86,3 0,4 39,2 3,6 31, 1 4,5 
1983 100 86 ,2 0,4 38,2 3,7 30, 1 4,3 
1984 100 86,0 0,4 36, 1 3,4 28,5 4, 1 

1985 100 86,3 0,3 37,2 
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Bremen 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Hardel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr• 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank• zugsfähige Jati,11 

Handel Nachrichten• Versicherungs-
·wohnungs- Dienst-

Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 
abgaben 

zuwnmen zusammen vermietung21 zusammen 
ll>ermittlung unternehmen 

leistungs- usw_3) leistungen 
unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

2 922 321 601 1 607 359 433 814 010 890 120 284 619 526 1970 
3 032 484 548 1 821 430 475 916 212 06, 144 320 708 599 1971 
3 129 604 525 2 067 513 529 025 358 189 169 373 754 636 1972 
3 425 705 720 2 240 54 7 600 092 582 386 196 428 806 684 1973 
3 665 688 977 2 528 652 649 227 848 630 219 529 835 654 1974 

3 822 1 719 2 104 2 855 762 727 366 2 037 1 794 242 579 814 733 1975 
4 231 1 909 2 322 3 006 792 776 439 2 169 1 912 258 607 921 Vi8 1976 
4 487 2 037 2 450 3 215 811 830 574 2 316 2 042 275 654 033 639 1977 
4 591 2 109 2 482 3 524 867 881 777 2 486 2 192 293 689 151 697 1978 
5 060 2 230 2 830 3 791 920 936 935 2 679 2 363 316 734 276 804 1979 

5 381 2 413 2 968 4 155 986 001 2 167 2 867 2 523 343 797 399 858 1980 
5 642 2 529 3 113 4 582 103 069 2 410 3 04 7 2 675 372 938 505 915 1981 
5 699 2 474 3 224 4 931 269 156 2 506 3 125 2 738 388 087 479 909 1982 
5 873 2 562 3 311 5 276 394 241 2 641 3 230 2 813 417 184 575 954 1983 
6 113 2 733 3 380 5 480 383 307 2 790 3 285 2 808 4 77 161 673 873 1984 

6 272 5 705 3 363 183 824 757 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

3,8 12, 4 3,3 13, 3 19,8 9,5 12,5 19,9 19,9 20, 1 12,7 14,3 13,9 1971 
3,2 8, 1 1,5 13,5 19,2 11, 4 12,0 12, 1 11, 4 16,9 16, 4 6,6 6,3 1972 
9,5 6,3 12, 8 8,4 6,7 13,6 6,5 16,5 16,6 15,9 14, 7 6,8 7,6 1973 
7,0 1,0 14,9 12,9 19, 1 8, 1 12,3 16, 9 17 ,6 11, 23,6 3,5 4,4 1974 
4,3 1,8 6,4 12,9 16,9 12,0 11, 3 10,2 10, 1 1p,8 9,4 2,4 12,0 1975 

10,7 11,1 10, 4 5,3 3,8 6,7 5,3 6,5 6,5 6,4 5,0 13, 1 4,7 1976 
6, 1 6,7 5,5 7,0 2,5 7,0 9,4 6,8 6,8 6,5 7,6 12, 1 8,5 1977 
2,3 3,5 1, 3 9,6 6,8 6, 1 12,9 7,3 7,4 6,8 5,5 11, 5 9,0 1978 

10,2 5,7 14,0 7,6 6, 1 6,3 8,9 7,8 7,8 7,6 6,5 10,8 15, 3 1979 
6,3 8,2 4,8 9,6 7,2 6,9 12,0 7,0 6,8 8,8 8,6 9,7 6,7 1980 
4,9 4,8 4,9 10,3 11,9 6,8 11,2 6,3 6,0 8,4 17, 7 7,5 6,7 1981 
1, 0 - 2,2 3,6 7,6 15, 1 8, 1 4,0 2,6 2,3 4, 1 15,8 1, 7 0,7 1982 
3, 1 3,5 2,7 7,0 9,8 7,3 5,4 3, 4 2,8 7,6 9,0 6,5 5,0 1983 
4, 1 6,7 2, 1 3,9 0,8 5,3 5,6 1, 7 0,2 14, 3 - 1, 9 6,2 8,6 1984 
2,6 4, 1 2,4 1, 8 9,0 - 13, 3 1985 

1970 • 100 

131 130 131 178 212 168 168 202 202 202 204 131 139 1975 
184 183 185 259 275 2.31 266 284 284 286 281 226 163 1980 
193 191 194 285 307 247 296 302 301 310 330 243 174 1981 
195 187 201 307 354 267 308 309 308 323 382 239 173 1982 
201 194 207 328 388 286 324 320 316 347 417 254 182 1983 
209 207 211 341 385 302 343 325 315 397 409 270 166 1984 
215 355 333 416 295 144 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

2,8 2,0 4,2 1, 4 1, 7 1, 3 1, 4 1, 4 1, 4 1, 2 1, 6 1, 6 7, 1 1970 
2,6 2,0 3,7 1, 4 1, 7 1,3 1,3 1, 4 1, 4 1, 2 1, 5 1, 6 7,5 1971 
2,4 1,9 3,3 1,4 1, 7 1,2 1, 3 1, 4 1, 4 1, 3 1,6 1, 5 7,2 1972 
2,4 1, 9 3,3 1 ,3 1, 6 1, 2 1, 3 1, 4 1, 4 1, 3 1,6 1, 7,3 1973 
2,,5 1,8 3,4 1, 3 1,6 1,2 1,3 1, 4 1, 4 1, 3 1, 6 1,5 7,4 1974 
2,4 1,8 3,5 1 ,3 1, 7 1 ,2 1, 3 1, 4 1, $ 1, 3 1,6 1, 4 7, 1 1975 
2,4 1 ,8 3,5 1, 3 1, 7 1,2 1,2 1, 4 1,5 1, 3 1,6 1, 5 6,0 1976 
2,4 1,8 3,5 1, 3 1,6 1 ,2 1 ,2 1, 4 1, 5 1, 3 1, 6 1,6 5, 1 1977 
2,3 1, 7 3,3 1, 3 1, 5 1,2 1,2 1,5 1,5 1, 3 1, 5 1,5 5,4 1978 
2,4 1, 7 3,5 1, 2 1, 5 1, 2 1, 2 1, 5 1, 5 1, 3 1,5 1,5 6,3 1979 
2,4 1, 7 3,5 1, 2 1, 5 1, 2 1, 2 1, 4 1, 5 1, 3 1, 5 1, 5 6,4 1980 
2,4 1, 7 3,5 1,2 1,5 1, 2 1,2 1, 4 1, 5 1, 3 1,5 1, 5 6,5 1981 
2,3 1, 7 3,4 1,2 1, 5 1,1 1,2 1, 4 1, 4 1, 3 1, 5 1, 5 6,1 1982 
2,3 1,6 J,4 1, 2 1, 5 1,1 1, 2 1, 4 1, 4 1, 3 1, 5 1, 4 5,9 1983 
2,3 1,6 3,4 1, 2 1 ,4 1,1 1, 2 1, 4 1,4 1, 4 1, 4 1, 4 5,4 1984 
2,3 1, 2 1, 4 1, 4 1,6 4,6 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

28,8 13,0 15, 8 15,8 3,5 4,3 8,0 9,9 8,8 1, 2 1970 
27,6 13,5 14, 1 16,6 3,9 4,3 8,3 11 ,o 9,7 1, 3 1971 
25,7 13,2 12, 5 17 ,o 4,2 4,4 8,4 11,2 9,8 1, 4 1972 
25,0 12,4 12, 5 16,3 4,0 4,4 8,0 11,5 10, 1 1, 4 1973 
24,9 11, 5 13,5 17,2 4,4 4,4 8,4 12,6 11,1 1, 5 1974 
24,7 11,1 13, 6 18, 4 4,9 4,7 8,8 13,2 11, 6 1,6 1975 
25,1 11, 3 13, 8 17 ,8 4,7 4,6 8,5 12,9 11, 3 1, 5 1976 
24,8 11, 3 13,6 17 ,8 4,5 4,6 8,7 12,8 11,3 1, 5 1977 
24,5 11,3 13,2 18,8 4,6 4,7 9,5 13,3 11, 7 1, 6 1978 
25,5 11, 3 14,3 19,1 4,6 4,7 9,8 13,5 11, 9 1, 6 1979 
25,9 11,6 14,3 20,0 4,7 4,8 10,4 13,8 12, 1 1, 7 1980 
25,8 11, 6 14, 2 21,0 5,0 4,9 11,0 13,9 12, 2 1, 7 1981 
25,0 10,9 14,2 21, 6 5,6 5, 1 11,0 13, 7 12,0 1, 7 1982 
25,1 10,9 14, 1 22,5 6,0 5,3 11, 3 13,8 12, 0 1, 8 1983 
26,1 11, 7 14, 4 23,4 5,9 5,6 11, 9 14,0 12,0 2,0 1984 
25,5 23,2 13,7 1985 
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Nordrhein· Westfalen 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereich1m in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto-

zusammen Warenproduzierendes Gew-erbe 
Inlands• Land- und 

Jahr1l produkt bere'1nigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie• und 
(Sp.2+22 (Sp. 3 - 211 ISp. 5 + 181 bereinigt 

ISp. 6 + 7 schaft, zusammen Wasserversorgung, 
Verarbeitendes Baugewerbe 

+ 23) (Sp.5-21) + 11 + 14) Fischerei Bergbau 
Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 193 468 180 104 185 28 5 161 630 166 811 3 691 103 362 10 242 78 500 14 620 
1971 213 346 198 640 204 607 176 4 72 182 439 3 825 110 639 11 006 83 381 16 251 
1972 231 333 215 232 2 22 04 5 190 347 197 160 4 215 116 390 11 271 87 316 17 803 
1973 258 685 241 202 248 966 212 324 220 08 7 4 290 128 980 ·12 697 97 715 18 568 
1974 280 24 9 262 108 271 892 228 776 238 56 0 4 271 140 377 15 121 107 035 18 221 

1975 289 448 270 063 280 54 7 233 772 244 256 4 834 138 575 15 880 105 706 17 589 
1976 313 823 293 113 3 04 060 254 600 265 547 5 104 150 3 78 18 357 113 629 18 392 
1977 332 054 309 913 3 21 538 268 600 280 226 5 149 156 553 17 793 119 566 19 194 
1978 3 54 560 3 29 383 341 962 285 051 297 630 5 337 164 3 56 19 084 1 24 841 20 432 
1979 385 504 3 56 101 369 79 6 308 329 322 024 5 050 177 937 20 905 134 219 22 813 

1980 406 362 3 74 3 51 389 271 322 080 337 000 4 996 183 491 22 465 135 887 25 138 
1981 4 21 537 38 7 698 405 093 331 919 349 314 5 290 184 445 23 469 136 269 24 707 
1982 434 093 400 023 4 20 063 34 2 1 53 362 193 5 883 188 136 25 643 138 733 23 760 
1983 452 340 415 094 437 219 355 474 377 599 5 247 194 289 27 558 143 229 23 503 
1984 4 72 647 433 7 36 456 377 372 748 395 389 5 723 202 950 27 507 1 51 417 24 025 

1985 4 91 768 453 361 476 287 389 605 412 531 5 264 212 374 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 10,3 10, 3 1 0, 4 9, 2 9,4 3,6 7,0 7,5 6,2 11 ,2 
1972 8,4 8,4 8,5 7, 9 8, 1 10, 2 5,2 2,4 4, 7 9,6 
1973 11,8 12, 1 1 2, 1 11, 5 11, 6 1 ,8 10 ,8 12 ,'6 11 ,9 4,3 
1974 8,3 8, 7 9,2 7, 7 8,4 0, 4 8,8 19, 1 9,5 1, 9 

1975 3, 3 3, 0 3,2 2,2 2, 4 13, 2 1 , 3 5,0 1 ,8 3,5 
1976 8,4 8,5 8, 4 8,9 8, 7 5,6 8, 5 15, 6 8, 1 4,6 
1977 5, 8 5, 7 5, 7 5,5 5,5 0,9 4, 1 3, 1 5,2 4,4 
1978 6,8 6,3 6,4 6, 1 6,2 3, 7 5,0 7,3 4,4 6,4 
19 79 8,7 8, 1 8, 1 8,2 8,2 5,4 8, 3 9,5 7,5 11, 7 

1980 5, 4 5, 1 5,3 4,5 4,7 1,1 3, 1 7,5 1, 2 10,2 
1981 3, 7 3, 6 4, 1 3, 1 3, 7 5,9 0, 5 4,5 0,3 1, 7 
1982 3,0 3,2 3, 7 3, 1 3, 7 11, 2 2,0 9, 3 1, 8 3,8 
1983 4,2 3,8 4, 1 3,9 4,3 - 10, 8 3, 3 7,5 3,2 1,1 
1984 4, 5 4, 5 4, 4 4,9 4, 7 9, 1 4,5 0,2 5,7 2, 2 

1985 4,0 4,5 4, 4 4,5 4,3 8,0 4, 6 

19 70 100 

1975 150 1 50 151 145 146 131 134 155 134 120 

7980 210 208 210 19 9 202 135 178 219 173 172 
1981 218 215 219 20 5 209 143 178 229 174 169 
1982 224 222 227 212 217 159 182 250 177 163 
7983 234 230 236 220 2 26 142 188 269 182 161 
1984 244 241 246 231 237 155 196 269 193 164 

1985 254 252 257 241 247 143 205 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 28 ,6 23, 7 28, 7 29, 1 29, 1 16, 9 31 , 0 45,1 30,3 28,4 
19 71 28 ,4 28, 5 28,5 28,9 28, 9 16, 8 30,6 45,7 30,0 27,5 
1972 28, 1 28, 1 28,1 28,5 28,5 17 ,0 30,0 42,9 29,4 27,4 
1973 28,2 28,2 28,2 28,6 28,6 16, 1 29,9 43,2 29,3 27,2 
19 74 28,5 28, 5 28, 5 28,9 28,9 16, 5 30,8 45,0 30, 1 27,3 

1975 28,2 28, 2 28,2 28,6 28, 6 17, 0 30,5 42,2 29, 7 27 ,8 
19 76 28,0 28, 0 28,0 28,3 28,3 16, 4 30,0 43,3 29, 2 26,8 
1977 27,7 27,7 27,7 28,0 28, 0 16, 2 29,5 41, 9 28,9 26,3 
19 78 27, 6 27 ,5 27,5 27,8 27,8 16, 6 29,3 42;4 28,5 26, 0 
1979 27, 7 27, 5 27,6 27,8 27,8 16 ,3 29 ,3 43,3 28, 5 25,6 

1980 27, 5 27,3 27,4 27,5 27,5 16, 4 29,0 44,8 28,1 25,3 
1981 27 ,4 27,2 27,2 27,4 27,4 16, 7 28, 7 44,2 27,8 25,0 
1982 27, 2 27,0 27,0 27,1 27, 1 16, 2 28,6 43,6 27,6 24,9 
1983 27, 1 26,9 26,9 27,0 27,0 16, 2 28,4 44,0 27,3 24,2 
1984 27, 0 26,8 26,9 27, 0 27,0 16, 4 28,4 41, 6 27,6 24,0 

1985 26, 9 26,7 26,7 26,8 26,8 17, 1 27,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 90,0 2,0 55,8 5,5 42,4 7,9 
1971 100 89, 2 1, 9 54, 1 5,4 40,8 7,9 
1972 100 88,8 1, 9 52,4 5, 1 39,3 8,0 
1973 100 88,4 1, 7 51, 8 5, 1 39,2 7,5 
1974 100 87,7 1 , 6 51 ,6 5, 6 39,4 6,7 

1975 100 87, 1 1, 7 49,4 5, 7 37,5 6,3 
1976 100 87,3 1, 7 49,5 6,0 37,4 6,0 
1977 100 87,2 1 , 6 48,7 5, 5 37,2 6,0 
1978 100 87,0 1 , 6 48, 1 5, 6 36,5 6,0 
1979 100 8 7, 1 1 , 4 4 8, 1 5,7 36,3 6,2 

1980 100 86,6 1 , 3 47,1 5,8 34,9 6, 5 
1981 100 86,2 1, 3 45,5 5,8 33,6 6, 1 
1982 100 86,2 1 , 4 44,8 6, 1 33,0 5, 7 
1983 100 86,4 1, 2 44,4 6,3 32,8 5,4 
1984 100 86,6 1, 3 44,5 6,0 33,2 5,3 

1985 100 86,6 1,1 44,6 
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Nordrhein -Westfalen 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahrll Verkehr, Kreditinstitute. Sonstige Private für Bank- zugsfähige 

Handel Nachrichten- Versicherungs-
Wohnungs- Dienst-

Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 
abgaben 

zusammen zusammen vermiE!tung2) 
zusammen 

übermitt!ung unternehmen 
!eistungs- usw.3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

29 358 19 749 9 609 30 399 5 567 9 101 15 731 18 474 15 123 3 350 5 181 11 579 1 786 1970 
32 610 22 141 10 469 35 366 6 618 10 046 18 701 22 168 18 114 4 054 5 967 12 897 1 809 1971 
36 608 24 820 11 788 39 947 7 734 11 354 20 860 24 885 20 374 4 511 6 813 14 069 2 031 1972 
40 510 27 391 13 119 46 307 8 674 13 140 24 493 28 878 23 647 5 232 7 -764 15 327 2 157 1973 
41 899 27 580 14 319 52 013 10 269 14 418 27 326 33 332 27 386 5 946 9 784 16 072 2 069 1974 

44 139 29 285 14 854 56 709 11 246 16 157 29 306 36 291 29 738 6 553 10 485 16 993 2 392 1975 
48 630 32 289 16 341 61 435 11 554 17 333 32 549 38 513 31 596 6 917 10 947 18 005 2 706 1976 
52 057 34 548 17 509 66 466 12 538 18 567 35 362 41 313 33 902 7 410 11 626 19 351 2 790 1977 
55 375 36 786 18 589 72 561 13 338 19 866 39 356 44 332 36 579 7 753 12 579 22 175 3 003 1978 
59 918 39 547 20 370 79 119 14 282 21 251 43 587 47 772 39 478 8 294 13 695 26 278 3 125 1979 

61 199 40 111 21 088 87 315 15 505 22 875 48 935 52 271 43 196 9 075 14 920 28 771 3 240 1980 
64 705 42 999 21 706 94 875 17 604 24 577 52 694 55 779 46 112 9 667 17 395 30 236 3 602 1981 
65 552 43 186 22 367 102 622 20 214 26 688 55 719 57 870 47 623 10 247 20 041 30 370 3 700 1982 
68 419 45 263 23 156 109 644 22 210 28 714 58 720 59 620 48 878 10 742 22 125 33 004 4 241 1983 
71 483 47 630 23 853 115 234 22 869 30 378 61 987 60 988 49 817 11 172 22 641 34 688 4 223 1984 

73 974 120 919 63 756 22 926 34 055 4 352 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

11,1 12, 1 8,9 16,3 18, 9 10, 4 18, 9 20,0 19,8 21, 0 15,2 11,4 1, 3 1971 
12, 3 12,1 12, 6 13,0 16, 9 13,0 11, 5 12, 3 12, 5 11, 3 14, 2 9, 1 12,3 1972 
10, 7 10, 4 11, 3 15, 9 12, 2 15,7 17, 4 16,0 16, 1 16, 0 14, 0 8,9 6,2 1973 
3,4 0,7 9, 1 12, 3 18, 4 9,7 11, 6 15,4 15, 8 13, 7 26,0 4,9 4, 1 1974 

5,3 6,2 3,7 9,0 9,5 12, 1 7,2 8,9 8,6 10, 2 7,2 5,7 15,6 1975 
10, 2 10, 3 10, 0 8,3 2,7 7,3 11,1 6, 1 6,2 5,6 . 4, 4 6,0 13, 1 1976 
7,0 7,0 7, 1 8,2 8,5 7, 1 8,6 7,3 7,3 7, 1 6,2 7,5 3, 1 1977 
6,4 6,5 6,2 9,2 6, 4 7,0 11, 3 7,3 7,9 4,6 8,2 14, 6 7,6 1978 
8,2 7,5 9, 6 9,0 7, 1 7,0 10, 7 7,8 7,9 7,0 8,9 18,5 4, 1 1979 

2, 1 1, 4 3,5 10,4 8,6 7,6 12, 3 ·9,4 9,4 9,4 8,9 9,5 3,7 1980 
5,7 7,2 2, 9 8,7 13, 5 7,4 7,7 6,7 6,8 6,5 16,6 5, 1 11, 2 1981 
1, 3 0,4 3,0 8,2 14, 8 8,6 5,7 3,7 3,3 6,0 15,2 0,4 2,7 1982 
4,4 4,8 3, 5 6,8 9,9 7,6 5,4 3,0 2,6 4,8 1 o, 4 8,7 14,6 1983 
4,5 5,2 3,0 5, 1 3,0 5,B 5,6 2,3 1, 9 4,0 2,3 5, 1 0,4 1984 

3, 5 4,9 4,5 1, 3 1 ,8 3, 1 1985 

1970 , 100 

150 148 155 187 202 178 186 196 197 196 202 147 134 1975 

208 203 219 287 279 251 311 283 286 271 288 248 181 1980 
220 218 226 312 316 270 335 302 305 289 336 261 202 1981 
223 219 233 338 363 293 354 313 315 306 387 262 207 1982 
233 229 241 361 399 315 373 323 323 321 427 285 237 1983 
243 241 248 379 411 334 394 330 329 333 437 300· 236 1984 
252 398 345 442 294 244 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

28,4 30,2 25,2 26,6 25,8 26,7 26,8 25,5 24,2 33,5 28,9 29,0 24, 1 1970 
28, 1 29,7 25,2 26,8 25,8 26,7 27,3 25,6 24,3 34,3 28,7 28,6 22,7 1971 
28,3 30,0 25,3 26,5 25,4 26,6 27,0 25,6 24,3 34,0 28,4 28,5 22,9 1972 
28,7 30,7 25,3 27,0 25,2 26,5 28,0 25,6 24,3 34,1 28,5 29,3 23,0 1973 
28, 1 30,2 24,9 26,8 24,6 26,6 27,9 25,5 24,2 34,0 28,8 29,5 23,3 1974 

28, 1 30, 1 24,8 26,6 24,5 26,6 27,5 25,6 24,2 34,3 28,5 29,7 23,3 1975 
28,0 29,9 24,9 26,5 24,3 26,5 27,4 25,7 24,3 34,2 28,2 29, 1 23,3 1976 
27,9 29,7 25,0 26,3 24, 1 26,5 27,0 25,8 24,4 34,2 27,9 29,5 22,4 1977 
27,8 29,4 25, 0 26,2 23,7 26,4 27,0 25,9 24,7 33,7 27,7 29,1 23,1 1978 
27,8 29,6 25, 0 26,0 23,5 26,4 26,8 26,0 24,8 33,4 27,8 30,2 24,6 1979 

27,1 28,7 24,6 26, 1 23,4 26,4 26,9 26,2 25, 1 33,4 27,7 29,8 24,0 1980 
27,4 29,3 24,2 25,9 23,4 26,4 26,5 26,2 25, 1 33,4 27,5 30,0 25,6 1981 
26,9 28,8 23,9 25,8 23,3 26,4 26,6 26,2 25, 1 33,2 27,3 30,0 25,0 1982 
26,9 28,6 24,0 25,8 23,3 26,4 26,5 26,1 25,0 32,9 27,2 30,2 26,3 1983 
26,8 28,6 24,0 25,7 23,3 26, 1 26,5 26,0 24,9 32,6 27, 1 29,9 26,0 1984 

26,9 25,6 26,1 26,9 29,2 26,2 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

1 5, 8 10,7 5,2 16, 4 3,0 4,9 8,5 10, 0 8,2 1, 8 1970 
·5,9 10,8 5, 1 17 ,3 3,2 4,9 9, 1 10, 8 8,9 2,0 1971 
. i), 5 11, 2 5, 3 18, 0 3,5 5, 1 9,4 11, 2 9,2 2,0 1972 
'6,3 11,0 5,3 18, 6 3,5 5,3 9,8 11, 6 9,5 2, 1 1973 
'5,4 10, 1 5,3 19, 1 3,8 5,3 10, 1 12, 3 10, 1 2,2 1974 

15, 7 10,4 5,3 20,2 4,0 5,8 10, 4 12, 9 10, 6 2,3 1975 
16, 0 10,6 5,4 20,2 3,8 5,7 10, 7 12, 7 10, 4 2,3 1976 
16, 2 10, 7 5,4 20,7 3,9 5,8 11, 0 12 ,8 10, 5 2,3 1977 
16, 2 10, 8 5,4 21, 2 3,9 5,8 11,5 13, 0 10,7 2,3 1978 
16, 2 10, 7 5,5 21, 4 3,9 5,7 11,8 12, 9 10, 7 2,2 1979 

15, 7 1 o, 3 5,4 22,4 4,0 5,9 12, 6 13 ,4 11,1 2,3 1980 
16, 0 10, 6 5,4 23,4 4,3 6, 1 13,0 13 ,8 11, 4 2,4 1981 
15,6 10,3 5,3 24,4 4,8 6,4 13, 3 13, 8 11, 3 2,4 1982 
15, 6 10,4 5, 3 25,1 5, 1 6,6 13, 4 13,6 11, 2 2, 5 1983 
15, 7 10, 4 5,2 25,2 5,0 6,7 13, 6 13, 4 10, 9 2,4 1984 

15,5 25,4 13, 4 1985 
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Hessen 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto: 

zusammen Warenproduzierendes Gf!Nerbe 
inlands• Land• und 

Jahr1l produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie- und 
(Sp.2+22 (Sp. 3 - 21.) (Sp. 5+ 18) bereinigt 

(Sp.6+7 schalt, zusammen Wasserversorgung, Verarbeitendes 
Baugewerbe 

+23) (Sp. 5 -21) 
+ 11 + 14) Fischerei Bergbau 

Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 62 443 57 933 59 600 51 406 53 073 586 27 752 1 399 22 066 4 287 
1971 70 055 65 016 66 969 57 149 59 102 616 30 145 1 501 23 649 4 995 
1972 77 945 72 390 74 681 63 544 65 835 693 33 046 1 786 25 714 5 546 
1973 86 628 80 902 83 506 70 543 73 147 797 36 429 2 052 28 468 5 910 
1974 93 120 87 410 90 673 75 486 78 748 766 37 824 2 210 29 981 5 633 

1975 97 746 91 705 95 265 78 684 82 244 1 880 38 005 2 724 30 007 5 274 
1976 107 794 101 109 104 885 87 307 91 083 1 906 42 992 3 124 34 148 5 721 
1977 115 351 108 615 112 689 93 986 98 060 1 959 45 491 3 244 35 966 6 282 
1978 125 190 117 379 121 862 101 762 106 245 2 028 48 073 3 461 37 830 6 782 
1979 135 817 127 229 132 122 110 551 115 445 1 888 51 623 3 631 40 364 7 628 

1980 144 396 135 111 140 496 117 063 122 448 818 53 163 3 597 41 102 8 464 
1981 149 785 140 025 146 308 120 941 127 224 701 53 826 3 711 41 653 8 463 
1982 155 790 146 134 153 455 126 473 133 794 996 54 185 4 298 41 746 8 142 
1983 164 791 154 228 16i 448 133 724 141 944 789 58 203 4 487 45 429 8 286 
1984 171 826 160 784 169 177 139 716 148 109 909 60 178 4 544 46 749 8 885 

1985 180 996 169 841 178 429 147 921 156 509 839 64 692 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 12, 2 12, 2 12 ,4 11, 2 11, 4 1,9 8,6 7,3 7,2 16, 5 
1972 11, 3 11, 3 11,5 11, 2 11 ,4 4,8 9,6 19 ,o 8,7 11 ,o 
1973 11,1 11,8 11,8 11,0 11,1 6, 1 10,2 14, 9 10, 7 6,6 
1974 7,5 8,0 8,6 7,0 7,7 1, 7 3,8 7,7 5,3 4, 7 

1975 5,0 4,9 5, 1 4,2 4,4 6,4 0,5 23,3 0, 1 6,4 
1976 10, 3 10, 3 10, 1 11, 0 10, 7 1, 4 13, 1 14,7 13,8 8,5 
1977 7,0 7,4 7,4 7,6 7,7 2,8 5,8 3,9 5,3 9,8 
1978 8,5 8, 1 8, 1 8,3 8,3 3,5 5,7 6,7 5,2 8,0 
1979 8,5 8,4 8,4 8 ,6 8,7 6,9 7,4 4,9 6,7 12 ,5 

1980 6,3 6,2 6,3 5,9 6, 1 3,7 3,0 1, 0 1 ,8 11,0 
1981 3,7 3,6 4, 1 3,3 3,9 6,4 1, 2 3,2 1, 3 0,0 
1982 4,0 4,4 4,9 4,6 5,2 17, 3 0,7 15, 8 0,2 3,8 
1983 5,8 5,5 5,9 5,7 6, 1 - 10,4 7,4 4,4 8,8 1 ,8 
1984 4,3 4,3 4, 1 4,5 4,3 6,7 3,4 1, 3 2,9 7,2 

1985 5,3 5,6 5,5 5,9 5,7 3,7 7,5 

1970 - 100 

1975 157 158 160 153 155 119 137 195 136 123 

1980 231 233 236 228 231 115 192 257 186 197 
1981 240 242 245 235 240 107 194 265 189 197 
1982 249 252 257 246 252 126 195 307 189 190 
1983 264 266 273 260 267 113 210 321 206 193 
1984 275 278 284 272 279 120 217 325 212 207 

1985 290 293 299 288 295 116 233 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 9,2 9,2 9,2 9,3 9,3 7,3 8,3 6,2 8,5 8,3 
1971 9,3 9,3 9,3 9,4 9,4 7, 1 8,3 6,2 8,5 8,4 
1972 9,5 9,5 9,5 9,5 9,5 6,8 8,5 6,8 8,7 8,5 
1973 9,4 9,5 9,5 9,5 9,5 6,8 8,5 7,0 8,5 8,7 
1974 9,5 9,5 9,5 9,5 9,5 6,8 8,3 6,6 8,4 8,4 

1975 9,5 9,6 9,6 9,6 9,6 6,6 8,4 7,2 8,5 8,3 
1976 9,6 9,6 9,6 9,7 9, 7 6, 1 8,6 7,4 8,8 8,4 
1977 9,6 9,7 9,7 9,8 9,8 6,2 8,6 7,6 8,7 8,6 
1978 9,7 9,8 9,8 9,9 9,9 6,3 8,6 7·, 7 8,6 8,6 
1979 9,8 9,8 9,8 10,0 10,0 6, 1 8,5 7,5 8,6 8,6 

1980 9,8 9,9 9,9 10,0 10,0 6,0 8,4 7,2 8,5 8,5 
1981 9,7 9,8 9,8 10,0 10,0 5,4 8,4 7,0 8,5 8,6 
1982 9,7 9,9 9,9 10,0 10,0 5,5 8,2 7,3 8,3 8,5 
1983 9,9 10,0 10, 0 10,2 10, 2 5,5 8,5 7,2 8,7 8,5 
1984 9,8 10,0 10,0 10, 1 10, 1 5,5 8,4 6,9 8,5 8,9 

1985 9,9 10,0 1 o, 0 10,2 10,2 6,0 8,5 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 89,0 2,7 46,6 2,3 37,0 7,2 
1971 100 88,3 2,4 45,0 2,2 35,3 7,5 
1972 100 88,2 2,3 44,2 2,4 34,4 7,4 
1973 100 87,6 2,2 43,6 2,5 34, 1 7, 1 
1974 100 86,8 1 ,9 41, 7 2,4 33, 1 6,2 

1975 100 86,3 2,0 39,9 2,9 31, 5 5,5 
1976 100 86,8 1,8 41 ,o 3,0 32,6 5,5 
1977 100 87,0 1, 7 40,4 2,9 31 ,9 5,6 
1978 100 87,2 1, 7 39,4 2,8 31 ,o 5,6 
1979 100 87,4 1 ,4 39, 1 2,7 30,6 5,8 

1980 100 87,2 1 ,3 37,8 2,6 29,3 6,0 
1981 100 87,0 1 ,2 36,8 2,5 28,5 5,8 
1982 100 87,2 1 ,3 35,3 2,8 27,2 5,3 
1983 100 87,4 1,1 35,8 2,8 28,0 5, 1 
1984 100 87,5 1,1 35,6 2,7 27,6 5,3 

1985 100 87,7 1, 0 36,3 
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Hessen 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr1l Verkehr, Kreditinstitute, 

Sonstige Private für Bank- zugsfähige 
Wohnungs- Dienst- dienst- Umsatzsteuer 

abgaben 
zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-

vermietung2l zusammen Staat Haushalte 
übermittlung unJernehmen 

leistungs-
usw.3l leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

10 090 6 166 3 923 13 644 3 538 3 481 6 625 6 527 5 549 978 1 667 4 030 4 79 1970 
11 562 7 263 4 299 15 780 4 301 3 864 7 614 7 867 6 714 153 1 9 53 4 512 527 1971 
12 936 7 921 5 015 18 161 5 157 4 399 8 605 8 846 7 541 305 2 291 4 947 608 1972 
14 195 8 525 5 670 20 727 5 990 5 112 9 624 10 359 e 831 528 2, 604 5 081 645 1973 
15 085 8 754 6 331 24 073 7 501 5 595 10 978 11 925 10 193 732 3 263 5 125 584 1974 

16 243 9 542 6 701 26 116 8 012 6 252 11 852 13 021 11 154 1 867 3 560 5 301 741 1975 
17 844 10 432 7 412 28 341 3 455 6 690 13 196 13 801 11 790 2 011 3 776 5 727 959 1976 
19 215 11 065 8 149 31 395 9 216 7 178 15 000 14 629 12 502 2 127 4 074 5 701 035 1977 
21 437 12 477 8 960 34 707 10 210 7 680 16 818 15 617 13 367 2 249 4 483 6 723 088 1978 
23 148 13 385 9 763 38 785 11 284 8 203 19 298 16 677 14 244 2 434 4 893 7 543 044 1979 

25 120 14 665 10 456 42 346 12 352 8 79 7 21 197 18 048 15 394 2 654 5 385 8 135 151 1980 
26 388 15 031 11 357 45 308 14 3 21 9 430 21 557 19 084 16 353 2 731 6 28 3 8 818 942 1981 
27 824 15 589 12 235 49 789 16 812 10 205 22 772 19 661 16 739 2 922 7 321 8 715 941 1982 
28 886 16 116 12 771 53 067 17 979 10 940 24 148 20 504 17 372 3 732 8 220 9 624 940 1983 
30 414 17 075 13 339 55 609 18 480 11 593 25 536 21 068 17 780 3 288 8 393 10 020 021 1984 

31 690 58 288 21 920 8 589 10 081 074 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

14, 6 17 ,8 9,6 15, 6 21, 6 11 ,0 14 ,9 20,5 21, 0 17 ,9 17, 2 12, 0 9,9 1971 
11, 9 9, 1 16,7 15, 1 19, 9 13 ,8 13, 0 12, 5 12, 3 13, 2 17, 3 9,6 1 5 ,4 1972 
9,7 7,6 13, 1 14, 1 16, 2 16, 2 11, 8 17, 1 17, 1 17, 1 13, 6 2, 7 6, 1 1973 
6,3 2,7 11, 7 16, 1 25,2 9,4 14, 1 15, 1 15, 4 13 ,3 25,3 0,9 - 9,4 1974 

7,7 9,0 5,8 8,5 6,8 11, 8 8,0 9,2 9,4 7,8 9, 1 3, 4 26,7 1975 
9,9 9,3 10,6 8,5 5,5 7,0 11, 3 6,0 5, 7 7,8 6, 1 8,0 29,4 1976 
7,7 6, 1 9,9 10,8 9,0 7,3 13, 7 6,0 6,0 5,7 7,9 0,5 7,9 1977 

11, 6 12,8 10,0 10, 6 10, 8 7,0 12, 1 6,8 6,9 5,8 10, 0 17 ,9 5,2 1978 
8,0 7,3 9,0 11, 7 10,5 6,8 14, 7 6,8 6,6 8,2 9,2 1 2, 2 4,0 1979 

8,5 9,6 7, 1 9,2 9, 5 7,2 9,8 .8,2 8, 1 9, 1 10, 0 7,8 10, 2 1980 
5,0 2,5 8,6 7,0 15, 9 7,2 1, 7 5,7 6,2 2,9 16, 7 8,4 - 18, 2 1981 
5, 4 3,7 7,7 9,9 1 7, 4 8,2 5,6 3,0 2,4 7, 0 16, 5 1, 2 0,0 1982 
3,8 3,4 4, 4 6,6 6,9 7,2 6,0 4,3 3,8 7,2 12, 3 10, 4 0,2 1983 
5,3 5,9 4,5 4,8 2,8 6,0 5,7 2,8 2,4 5,0 2, 1 4, 1 8,7 1984 

4,2 4,8 4,0 2,3 0,6 5,2 1985 

1970 - 100 

161 155 171 191 226 180 179 199 201 191 214 132 1 54 1975 

249 238 267 310 349 253 320 277 277 271 3 23 202 240 1980 
262 244 289 332 405 271 325 292 295 279 377 219 196 1981 
276 253 312 365 475 293 344 301 302 299 439 216 196 1982 
286 261 326 389 508 314 364 314 313 320 493 239 196 1983 
301 277 340 408 522 333 385 323 320 336 504 249_ 213 1984 

314 427 336 515 250 224 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

9,8 9,4 1 0, 3 11, 9 16, 4 10, 2 11 ,3 9,0 8,9 9,8 9,3 10, 1 6,5 1970 
10, 0 9,7 10, 3 12, 0 16, 7 10, 3 11,1 9, 1 9,0 9,8 9,4 10, 0 6,6 1971 
10, 0 9,6 10,8 12, 1 17 ,0 10, 3 11,1 9, 1 9,0 9,8 9,5 10, 0 6,9 1972 
10, 0 9,5 10, 9 12, 1 17 ,4 10, 3 11, 0 9,2 9, 1 10, 0 9,5 9,7 6,9 1973 
10, 1 9,6 11, 0 12, 4 18, 0 10, 3 11, 2 9, 1 9,0 9,9 9,6 9,4 6,6 1974 

10, 3 9,8 11 ,2 12, 2 17 ,4 10, 3 11,1 9,2 9, 1 9,8 9,7 9,2 7,2 1975 
10, 3 9,7 11, 3 12, 2 17, 8 10, 2 11,1 9, 2 9, 1 10 ,0 9,7 9,3 8,2 1976 
10, 3 9,5 11, 6 12, 4 17 ,8 10, 2 11, 4 9, 1 9,0 9,8 9,8 8,7 8,3 1977 
10,8 10, 0 12, 1 12, 5 18, 1 10, 2 11, 6 9, 1 9,0 9,8 9,9 8,8 8,4 1978 
10, 8 10,0 12, 0 12,8 18, 6 10, 2 11, 9 9, 1 9,0 9,8 9,9 8,7 8,2 1979 

11,1 10, 5 12, 2 12, 6 18, 6 1 0, 2 11 ,6 9,0 8,9 9,8 10, 0 8,4 8,5 1980 
11, 2 10, 2 12, 7 12, 3 19 ,0 10, 1 10,9 9,0 8,9 9,4 9,9 8,7 6,7 1981 
11 ,4 10, 4 13, 0 12,5 19, 3 10, 1 10,9 8,9 8,8 9,5 10,0 8,6 6,4 1982 
11, 3 1 o, 2 13, 2 12, 5 18, 9 10, 1 10, 9 9,0 8,9 9,6 10, 1 8,8 5,8 1983 
11, 4 10, 2 1 3, 4 12, 4 18, 8 10, 0 10, 9 9,0 8,9 9,6 10, 0 8,6 6,3 1984 

11, 5 12, 3 9,0 10, 1 8,7 6,5 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

16, 9 10, 3 6,6 22,9 5,9 5,8 11,1 11, 0 9, 3 1, 6 1970 
17, 3 10,8 6,4 23,6 6,4 5,8 11, 4 11, 7 10,0 1, 7 1971 
17, 3 10,6 6,7 24,3 6,9 5,9 11 ,5 11, 8 10, 1 1, 7 1972 
17, 0 10, 2 6,8 24,8 7,2 6, 1 11, 5 12, 4 10, 6 1 ,8 1973 
16, 6 9,7 7,0 26,5 8,3 6,2 12, 1 13, 2 11, 2 1 ,9 1974 

17, 1 10, 0 7,0 27,4 8,4 6,6 12 ,4 13, 7 11, 7 2,0 1975 
17, 0 9,9 7, 1 27,0 8, 1 6,4 12, 6 13 ,2 11, 2 1, 9 1976 
17, 1 9,8 7,2 27,9 8,2 6,4 13, 3 13, 0 11,1 1, 9 1977 
17, 6 10, 2 7,4 28, 5 8,4 6,3 13,8 12 ,8 11, 0 1 ,8 1978 
17, 5 10, 1 7,4 29,4 8,5 6,2 14 ,6 12, 6 10,8 1, 8 1979 

17, 9 10 ,4 7,4 30,1 8,8 6,3 15, 1 12, 8 11, 0 1 ,9 1980 
18,0 10,3 7,8 31 ,o 9,8 6,4 14, 7 13, 0 11, 2 1, 9 1981 
18, 1 10, 2 8,0 32,4 11, 0 6,7 14 ,8 12,8 10,9 1, 9 1982 
17,8 9,9 7,9 32,7 11,1 6,7 14, 9 12, 6 1 0, 7 1, 9 198 3 
18, 0 1 o, 1 7,9 32,9 10,9 6,9 15, 1 12, 5 1 0, 5 1, 9 1984 

17, 8 32,7 12, 3 1985 
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Rheinland· Pfalz 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereich1m in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto~ 

zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
inlands- Land- und 

Jahrll produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie- und 
(Sp. 2 + 22 (Sp.3-21.1 (Sp. 5 + 18) bereinigt 

(Sp.6+7 schaft, zusammen Wasserversorgung, 
Verarbeitendes 

Baugewerbe 
+23) (Sp. 5- 21) 

+ 11 + 141 Fischerei Bergbau 
Ge.verbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill.. DM 

1970 35 916 33 447 34 409 29 090 30 053 1 631 18 387 797 15 008 2 582 
1971 40 137 37 388 38 511 32 189 33 312 1 913 20 063 847 16 230 2 986 
1972 44 323 41 279 42 586 35 4 71 36 778 2 019 21 984 940 17 708 3 335 
1973 48 524 45 460 46 923 38 710 40 174 1 946 24 127 018 19 610 3 499 
1974 52 491 49 302 51 143 41 593 43 434 1 736 26 231 142 21 598 3 492 

1975 54 040 50 488 52 448 42 183 44 143 1 832 25 537 336 20 910 3 291 
1976 59 344 55 200 57 262 46 475 48 536 2 190 28 015 422 23 017 3 576 
1977 63 781 59 345 61 572 50 065 52 291 2 294 29 823 459 24 445 3 920 
1978 67 862 63 031 65 438 53 170 55 578 2 134 31 432 574 25 491 4 367 
1979 74 067 68 574 71 211 58 105 60 742 2 112 34 694 573 28 227 4 895 

1980 78 968 73 002 75 911 61 631 64 541 1 973 36 314 1 613 29 200 5 500 
1981 82 117 76 108 79 523 64 064 67 479 2 169 36 960 1 775 29 826 5 360 
1982 85 754 79 523 83. 507 67 128 71 112 2 514 38 217 1 971 30 9 71 5 276 
1983 89 672 83 013 87 438 70 171 74 595 1 941 40 336 2 023 32 808 5 505 
1984 93 219 86 376 90 885 73 211 77 719 2 290 41 585 2 364 33 408 5 812 

1985 96 148 89 324 93 841 75 606 80 124 2 109 42 784 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11,8 11,8 11, 9 10, 7 10, 8 17 ,3 9, 1 6,3 8, 1 15, 6 
1972 10,4 10,4 10 ,6 10, 2 10, 4 5,5 9,6 11, 0 9, 1 11, 7 
1973 9,5 10, 1 10, 2 9, 1 9,2 3,6 9 ,8 8,2 10, 7 4,9 
1974 8,2 8,5 9,0 7,4 8, 1 - 10, 8 8,7 12, 2 10, 1 0,2 

1975 3,0 2,4 2,6 1, 4 1 ,6 5,5 2,6 17, 0 3, 2 5,8 
1976 9,8 9,3 9,2 10,2 10, 0 19, 6 9,7 6,4 10, 1 8,7 
1977 7,5 7, 5 7,5 7,7 7,7 4,8 6,5 2,6 6,2 9,6 
1978 6,4 6,2 6,3 6,2 6,3 7,0 5,4 7,9 4,3 11 ,4 
1979 9, 1 8,8 8,8 9,3 9, 3 1 ,o 10 ,4 0, 1 10, 7 12, 1 

1980 6,6 6,5 6,6 6, 1 6, 3 6,6 4,7 2,6 3,4 12, 4 
1981 4,0 4,3 4,8 3,9 4,6 9,9 1 ,8 10, 0 2, 1 2,6 
1982 4, 4 4,5 5,0 4,8 5,4 15, 9 3,4 11 ,o 3,8 1 ,6 
1983 4,6 4,4 4,7 4,5 4,9 - 22,8 5,5 2,7 5,9 4,4 
1984 4,0 4, 1 3,9 4, 3 4,2 18,0 3, 1 16, 9 1,8 5,6 

1985 3, 1 3,4 3,3 3,3 3, 1 7,9 2,9 

1970 - 100 

1975 150 151 152 145 147 112 139 168 139 127 

1980 220 218 221 212 215 121 197 202 195 213 
1981 229 228 231 220 225 133 201 223 199 208 
1982 239 238 243 231 237 154 208 247 206 204 
1983 250 248 254 241 248 119 219 254 219 213 
1984 260 258 264 252 259 140 226 297 223 225 

1985 268 267 273 260 267 129 233 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 5,3 5, 3 5,3 5,2 5,2 7,5 5,5 3, 5 5,8 5,0 
1971 5,3 5,4 5,4 5,3 5,3 8,4 5,6 3,5 5,8 5,0 
1972 5,4 5,4 5,4 5,3 5,3 8,2 5,7 3, 6 6,0 5, 1 
1973 5, 3 5,3 5,3 5,2 5,2 7,3 5,6 3,5 5,9 5, 1 
1974 5,3 5,4 5,4 5,3 5,3 6,7 5,8 3, 4 6, 1 5,2 

1975 5, 3 5,3 5,3 5,2 5,2 6, 4 5,6 3, 5 5,9 5,2 
1976 5,3 5, 3 5,3 5,2 5,2 7,0 5,6 3,4 5,9 5,2 
1977 5,3 5,3 5,3 5,2 5,2 7,2 5,6 3, 4 5,9 5,4 
1978 5,3 5,3 5,3 5,2 5,2 6,6 5,6 3 ·, 5 5,8 5,5 
1979 5,3 5, 3 5,3 5,2 5,2 6,8 5,7 3, 3 6,0 5,5 

1980 5,3 5,3 5,3 5,3 5,3 6,5 5,7 3,2 6,0 5,5 
1981 5,3 5, 3 5,3 5,3 5,3 6,8 5,8 3,3 6, 1 5,4 
1982 5,4 5,4 5,4 5, 3 5, 3 6,9 5,8 3, 4 6,2 5,5 
1983 5,4 5,4 5,4 5, 3 5,3 6,0 5,9 3,2 6,3 5,7 
1984 5,3 5,3 5,3 5,3 5,3 6,6 5,8 3, 6 6, 1 5,8 

1985 5,3 5,3 5,3 5,2 5,2 6,8 5,6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 87,3 4,7 53,4 2,3 43,6 7,5 
1971 100 86,5 5,0 5 2, 1 2,2 42, 1 7,8 
1972 100 86,4 4,7 51 ,6 2,2 41, 6 7,8 
1973 100 85,6 4, 1 51, 4 2,2 41 ,8 7,5 
1974 100 84,9 3,4 51 ,3 2,2 42,2 6,8 

1975 100 84,2 3, 5 48,7 2,5 39,9 6,3 
1976 100 84,8 3,8 48,9 2,5 40,2 6,2 
1977 100 84,9 3, 7 48,4 2,4 39,7 6, 4 
1978 100 84,9 3,3 48,0 2, 4 39,0 6,7 
1979 100 85,3 3,0 48,7 2,2 39,6 6,9 

1980 100 85,0 2,6 47,8 2, 1 38,5 7,2 
1981 100 84,9 2,7 46,5 2,2 37,5 6,7 
1982 100 85,2 3,0 45,8 2,4 37, 1 6,3 
1983 100 85,3 2,2 46, 1 2,3 37,5 6,3 
1984 100 85,5 2,5 45,8 2, 6 36,8 6,4 

1985 100 85,4 2,2 45,6 
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Rheinland• Pfalz 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr-

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige Jahr11 

Handel Nachrichten-
Wohnungs- Dienst- Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

abgaben 
zusammen zusammen Versicherungs- vermietung2l zusammen 

übermittlung unternehmen 
leistungs- usw_3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. D11 

4 788 2 932 1 857 5 246 808 1 920 2 518 4 357 3 785 572 962 1 974 495 1970 
5 416 3 383 2 033 5 920 961 2 118 2 841 5 798 4 522 676 1 123 2 246 504 1971 
5 967 3 717 2 250 6 809 130 2 394 3 285 5 808 5 054 754 1 307 2 528 515 1972 
6 424 3 932 2 492 7 676 278 2 761 3 637 6 750 5 867 883 1 463 2 513 550 1973 
6 774 4 035 2 739 8 692 550 3 020 4 122 7 709 6 702 007 1· 840 2 684 505 1974 

7 094 4 287 2 807 9 680 1 725 3 380 4 575 8 305 7 207 098 1 960 2 910 642 1975 
7 823 4 791 3 032 10 509 1 782 3 633 5 Ö94 8 725 7 561 165 2 062 3 258 885 1976 
8 480 5 23 7 3 243 11 693 1 914 3 913 5 866 9 281 8 045 236 2 226 3 464 972 1977 
9 164 5 687 3 482 12 848 2 101 4 209 6 537 9 861 8 566 295 2 407 3 899 932 1978 
9 875 6 182 3 693 74 061 2 283 4 514 7 264 10 4 69 9 077 391 2 637 4 578 915 1979 

10 639 6 696 3 942 15 615 2 545 4 866 8 205 11 370 9 846 525 2 910 4 975 991 1980 
11 021 6 916 4 104 17 329 2 899 5 245 9 785 12 044 10 420 624 3 415 4 884 124 1981 
11 4 21 7 173 4 248 18 959 3 351 5 713 9 895 12 396 10 685 711 3 984 5 058 172 1982 
12 040 7 657 4 384 20 278 3 623 6 160 10 495 12 843 11 036 807 4 425 5 367 291 1983 
12 481 7 959 4 522 21 364 3 707 6 564 11 093 13 765 11 254 911 4 509 5 556 287 1984 

12 741 22 489 13 778 4 517 5 479 345 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

13, 1 1 5, 4 9,5 12 ,9 19, 0 10, 3 12,8 19, 3 19,5 18, 2 16, 7 13,8 1 ,8 1971 
10,2 9,9 10 ,6 15, 0 17, 6 13, 0 15, 6 11, 7 11, 8 11, 4 16, 3 12, 6 2,2 1972 
7,7 5,8 10 ,8 12,7 13,0 15, 4 10, 7 16, 2 16, 1 17, 1 12, 0 0,6 6,8 1973 
5,5 2,6 9,9 13,2 21, 3 9,4 13, 3 14 ,2 14, 2 14, 1 25,8 6,8 8,2 1974 

4,7 6,2 2,5 11, 4 11, 3 11 , 9 11 ,o 7,7 7,5 9,0 6,5 8,4 27,1 1975 
1 0, 3 11, 8 8,0 8,6 3, 3 7,5 11 ,3 5, 1 4,9 6, 1 5,2 12, 0 37,9 1976 
8,4 9,3 7,0 11, 3 7,4 7,7 15, 2 6,4 6,4 6, 1 8,0 6,3 9,8 1977 
8, 1 8,5 7,4 9,9 9,8 7,6 11,5 6,2 6,5 4,8 8, 1 12,6 4, 1 1978 
7,8 8,8 6,0 9,4 8,6 7,2 11,1 6,2 6,0 7,4 9,6 17, 4 1,8 1979 

7,7 8,3 6,8 11,1 11, 5 7,8 12, 9 8,6 8,5 9,6 10, 3 8,7 8,2 1980 
3,6 3, 3 4, 1 11 ,o 13 ,9 7,8 11 ,9 5,9 5,8 6,5 17, 4 1, 8 13,4 1981 
3,6 3,7 3,5 9,4 15, 6 8,9 7,7 2,9 2,5 5,4 16, 7 3,6 4,3 1982 
5,4 6,7 3,2 7,0 8, 1 7,8 6, 1 3,6 3,3 5,6 11,1 6, 1 10,2 1983 
3,7 4,0 3,2 5,4 2,3 6,6 5,7 2,5 2,0 5,8 1, 9 3,5 0,4 1984 

2, 1 5,3 4,2 0,2 1, 4 4,5 1985 

1970 - 100 

148 146 1 51 185 214 176 182 191 190 192 204 147 130 1975 

222 228 272 298 315 253 326 261 260 267 302 252 200 1980 
230 236 221 330 3 59 273 365 276 275 284 355 24 7 227 1981 
239 245 229 361 415 298 393 285 282 299 474 256 237 1982 
251 261 236 387 449 321 417 295 292 316 460 272 261 1983 
261 272 244 407 459 342 441 302 297 334 469 281 260 1984 

266 429 315 469 278 272 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

4,6 4,5 4 ,9 4,6 3,7 5,6 4, 3 6,0 6,0 5,7 5,4 4,9 6,7 1970 
4,7 4,5 4 ,9 4,5 3,7 5,6 4,2 6,0 6, 1 5,7 5,4 5,0 6,3 1971 
4,6 4,5 4 ,8 4,5 3,7 5,6 4,2 6,0 6,0 5,7 5,4 5, 1 5,8 1972 
4,5 4, 4 4,8 4,5 3,7 5,6 4,2 6,0 6,0 5,8 5,4 4,8 5,9 1973 
4,5 4,4 4,8 4,5 3,7 5,6 4,2 5,9 5,9 5,8 5,4 4,9 5,7 1974 

4,5 4,4 4, 7 4,5 3,8 5,6 4,3 5,8 5,9 5,8 5,3 5, 1 6,3 1975 
4,5 4,4 4 ,6 4,5 3,7 5,6 4,3 5,8 5,8 5,8 5,3 5,3 7,6 1976 
4,6 4,5 4 ,6 4,6 3,7 5,6 4,5 5,8 5,8 5,7 5, 3 5,3 7,8 1977 
4,6 4,5 4, 7 4,6 3,7 5,6 4,5 5,8 5,8 5,6 5,3 5, 1 7,2 1978 
4,6 4,6 4 ,5 4, 6 3,8 5,6 4,5 5,7 5,7 5,6 5,4 5,3 7,2 1979 

4,7 4,8 4 ,6 4,7 3,8 5,6 4,5 5,7 5,7 5,6 5,4 5,2 7,3 7980 
4,7 4,7 4 ,6 4,7 3,8 5,6 4,6 5,7 5,7 5,6 5,4 4,8 8,0 1981 
4,7 4,8 4,5 4,8 3,9 5,7 4,7 5,6 5,6 5,5 5,4 5,0 7,9 1982 
4,7 4,8 4,5 4,8 3,8 5,7 4,7 5,6 5,6 5,5 5, 4 4,9 8,0 1983 
4,7 4,8 4,5 4,8 3,8 5,6 4,7 5,6 5,6 5,6 5,4 4,8 7,9 1984 

4,6 4,8 5,6 5,3 4,7 8, 1 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

13, 9 8,5 5,4 15, 2 2,3 5,6 7,3 12,7 11, 0 1, 7 1970 
14, 1 8,8 5,3 15, 4 2,5 5,5 7,4 13, 5 11, 7 1, 8 1971 
14 ,o 8,7 5,3 16, 0 2,7 5,6 7,7 13,6 11 ,9 1 ,8 1972 
13, 7 8,4 5,3 16, 4 2,7 5,9 7,8 74, 4 12, 5 1 ,9 1973 
13, 2 7,9 5,4 17, 0 3,0 5,9 8, 1 15, 1 13, 1 2,0 1974 

13, 5 8,2 5,4 18,5 3,3 6,4 8,7 15,8 13, 7 2, 1 7975 
13, 7 8,4 5,3 18,4 3, 1 6,3 8,9 15,2 13,2 2,0 1976 
13, 8 8,5 5,3 19,0 3, 1 6,4 9,5 15,t 13, 1 2,0 7977 
14 ,0 8,7 5,3 19 ,6 3,2 6,4 10,0 15, 1 13, 1 2,0 1978 
13, 9 8,7 5,2 19, 7 3,2 6,3 10,2 14, 7 12, 7 2,0 1979 

14, 0 8,8 5,2 20,6 3,4 6,4 10,8 15,0 13 ,o 2,0 1980 
13, 9 8,7 5,2 21, 8 3,6 6,6 11, 5 15, 1 13, 1 2,0 7981 
13, 7 8,6 5,1 22,7 4,0 6,8 11 ,8 14,8 12,8 2,0 1982 
13, 8 8,8 5,0 23,2 4, 1 7,0 12,0 14,7 12,6 2, 1 7983 
13, 7 8,8 5,0 23,5 4, 1 7,2 12, 2 14,5 12, 4 2, 1 1984 

13, 6 24,0 14,6 1985 
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Baden· Württemberg 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichtm in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Bruttq-

zusammen Warenproduzierendes Ge.verbe 
inlands- Land- und 

Jah,11 produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstw'1rt- Energie- und 
(Sp. 2 + 22 (Sp. 3 - 21) (Sp. 5 + 18) bereinigt 

(Sp. 6 + 7 schaft, zusammen Wasserversorgung. 
Verarbeitendes 

Baugewert)e 
+ 23) ISp. 5 -211 + 11 + 14) Fischerei Bergbau Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 105 331 98 146 100 969 88 697 91 520 3 111 58 449 2 107 47 926 8 417 
1971 117 131 108 835 112 104 97 475 100 744 3 301 62 814 2 215 50 770 9 829 
1972 130 377 121 203 125 039 108 331 112 167 3 3 74 69 238 2 590 55 564 11 084 
1973 145 344 135 808 140 179 120 775 125 146 3 967 77 726 2 963 62 910 11 852 
1974 153 820 144 212 149 595 126 697 132 080 3 504 81 078 3 299 66 172 11 607 

1975 159 467 149 588 155 395 130 534 136 342 3 912 80 538 3 782 65 933 10 823 
1976 174 659 163 917 170 039 143 763 149 885 4 316 88 990 4 146 73 180 11 664 
1977 187 505 176 052 182 657 154 420 161 025 4 538 95 964 4 413 79 462 12 089 
1978 200 785 187 544 194 707 164 293 171 455 4 493 101 353 4 790 83 085 13 477 
1979 217 435 202 593 210 384 177 382 185 173 4 360 109 431 5 000 89 009 15 423 

1980 231 254 214 922 223 487 187 56,1 196 126 4 114 115 712 5 075 93 574 17 063 
1981 241 600 225 064 235 162 195 797 205 895 4 322 117 570 5 418 94 785 . 17 368 
1982 249 669 233 135 244_ 815 202 844 214 524 5 365 120 430 5 959 97 56 7 16 905 
1983 259 770 242 075 254 978 210 605 223 508 4 426 124 948 6 443 101 265 17 240 
1984 271 372 252 351 265 523 220 041 233 213 4 413 129 676 6 882 105 090 17 704 

1985 286 537 267 780 281 322 234 099 247 641 3 739 140 196 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 2 10,9 11,0 9,9 10, 1 6, 1 7,5 5, 1 5,9 16,8 
1972 11, 3 11, 4 11,5 11,1 11, 3 2,2 10, 2 16, 9 9,4 12, 8 
1973 11, 5 12, 1 12, 1 11, 5 11 ,6 17 ,6 12,3 14 ,4 13, 2 6,9 
1974 5,8 6,2 6,7 4,9 5,5 - 11, 7 4,3 11, 3 5,2 2, 1 

1975 3,7 3,7 3,9 3,0 3,2 11, 6 0,7 14, 6 0,4 6,8 
1976 9,5 9,6 9,4 10, 1 9,9 10, 3 10, 5 9,6 11, 0 7,8 
1977 7,4 7,4 7,4 7,4 7,4 5, 1 7,8 6,5 8,6 3,6 
1978 7, 1 6,5 6,6 6,4 6,5 1, 0 5,6 8,5 4,6 11, 5 
1979 8,3 8,0 8, 1 8,0 8,0 3,0 8,0 4, 4 7, 1 14 ,4 

1980 6,4 6, 1 6,2 5,7 5,9 5 -, 
'' 5,7 1, 5 5, 1 10, 6 

1981 4,5 4,7 5,2 4,4 5,0 5, 1 1, 6 6,7 1, 3 1, 8 
1982 3,3 3,6 4, 1 3,6 4,2 24,1 2,4 10, 0 2,9 2,7 
1983 4,0 3,8 4,2 3,8 4,2 - "17,5 3,8 8, 1 3,8 2,0 
1984 4,5 4,2 4, 1 4,5 4,3 0,3 3,8 6,8 3,8 2,7 

1985 5,6 6, 1 5,9 6,4 6,2 - 15,3 8, 1 

1970 100 

1975 151 152 154 147 149 126 138 179 138 129 

1980 220 219 221 211 214 132 198 241 195 203 
1981 229 229 233 221 225 139 201 257 198 206 
1982 237 238 24 2 229 234 172 206 283 204 201 
1983 247 247 253 2 37 244 142 214 306 211 205 
1984 258 257 263 248 255 142 222 327 219 210 

1985 272 273 279 264 271 120 240 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 15, 6 15, 6 15, 6 16, 0 16, 0 14, 3 17, 5 9,3 18, 5 16, 3 
1971 15, 6 15, 6 15, 6 16, 0 15,9 14, 5 17, 4 9,2 18,3 16, 6 
1972 15,8 15,8 15,8 16, 2 16,2 13, 6 17 ,9 9,9 18, 7 17, 0 
1973 15,8 15,9 15, 9 16, 3 16,2 14, 9 18, 0 10, 1 18, 9 1 7, 4 
1974 15,6 15, 7 15, 7 16,0 16, 0 13, 5 17, 8 9,8 18, 6 17 ,4 

1975 15,5 15, 6 15,6 16,0 16, 0 13, 7 17, 7 10, 0 18, 6 17, 1 
1976 15 ,6 15 ,6 15 ,6 16, 0 16,0 13, 9 17 ,8 9,8 18 ,8 17, 0 
1977 15, 7 15, 7 15, 7 16, 1 16, 1 14, 3 18, 1 10, 4 19,2 16, 6 
1978 15, 6 15,7 15, 7 16, 0 16,0 13, 9 18 ,0 1 o-, 6 19, 0 17, 1 
1979 15, 6 15, 7 15,7 16, 0 16,0 14, 1 18 ,o 1 0, 4 18, 9 17 ,3 
1980 15,6 15, 7 15, 7 16, 0 16,0 13, 5 18, 3 10, 1 19, 4 17, 2 
1981 15, 7 15, 8 15, 8 1 6, 1 16, 1 13, 6 18,3 10, 2 19, 4 17 ,6 
1982 15,6 15, 7 15, 7 16, 1 16, 1 14, 8 18, 3 10, 1 19, 4 17, 7 
1983 15, 6 15, 7 15, 7 16, 0 16, 0 13, 7 18, 3 10, 3 19, 3 17, 7 
1984 15, 5 15, 6 15,6 15,9 15,9 12, 7 18, 1 10,4 19, 1 17, 7 

1985 15, 7 15, 8 15,8 16, 1 16, 1 12, 1 18, 4 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 90,6 3, 1 57,9 2, 1 47,5 8,3 
1971 100 89,9 2,9 56,0 2,0 45,3 8,8 
1972 100 89,7 2,7 55,4 2, 1 44,4 8,9 
1973 100 89,3 2,8 55,4 2, 1 44,9 8,5 
1974 100 88,3 2,3 54, 2 2,2 44,2 7,8 
1975 100 87,7 2,5 51 ,8 2,4 42,4 7,0 
1976 100 88, 1 2,5 52,3 2,4 43,0 6,9 
1977 100 88,2 2,5 52,5 2,4 43,5 6,6 
1978 100 88, 1 2,3 52,1 2,5 42,7 6,9 
1979 100 88,0 2, 1 52,0 2,4 42,3 7,3 
1980 100 8 7 ,8 1, 8 51, 8 2,3 41 ,9 7,6 
1981 100 87,6 1 ,8 50,0 2,3 40,3 7,4 
1982 100 87,6 2,2 49,2 2,4 39,9 6,9 
1983 100 87,7 1, 7 49,0 2,5 39,7 6,8 
1984 100 87,8 1, 7 48,8 2, 6. 39,6 6,7 
1985 100 88,0 1, 3 49,8 
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Baden - Württemberg 

Bruttowartschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr-

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige Jahrll 

zusammen Handel Nachrichten- Versicherungs-
Wohnungs- Dienst- Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer abgaben 

zusammen vermietung2l zusammen 
übermittlung unternehmen leistungs- usw.3l leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

13 642 9 142 4 500 16 318 2 974 5 103 8 241 9 449 8 218 1 232 2 823 6 464 721 1970 
15 736 10 731 5 005 18 893 3 515 5 670 9 708 11 360 9 910 1 449 3 269 7 534 762 1971 
17 826 12 081 5 744 21 730 4 179 6 468 11 083 12 872 11 233 1 639 3 836 8 378 796 1972 
19 108 12 715 6 393 24 345 4 766 7 531 12 048 15 033 13 153 1 881 4 371 8 684 852 1973 
19 990 13 013 6 977 27 508 5 783 8 299 13 426 17 514 15 372 2 142 5 383 8 767 841 1974 

20 972 13 744 7 228 30 920 6 375 9 300 15 245 19 054 16 733 2 320 5 807 9 083 795 1975 
23 129 15 321 7 808 33 450 6 551 9 993 16 906 20 154 17 692 2 462 6 122 9 860 882 1976 
24 632 16 225 8 408 35 891 7 077 10 745 18 068 21 632 18 991 2 641 6 604 10 442 011 1977 
26 539 17 563 8 976 39 070 7 646 11 537 19 887 23 251 20 454 2 797 7 163 12 244 997 1978 
28 351 18 420 9 931 43 031 8 323 12 390 22 319 25 211 22 188 3 023 7 792 13 867 975 1979 

28 956 18 658 10 298 47 344 9 169 13 358 24 817 27 361 24 039 3 321 8 566 15 265 068 1980 
30 436 19 660 10 776 53 567 10 336 14 403 28 828 29 267 25 731 3 536 10 098 15 477 059 1981 
31 797 20 392 11 405 56 931 11 762 15 685 29 484 30 291 26 430 3 861 11 680 15 446 088 1982 
33 348 21 642 11 706 60 786 12 839 16 923 31 024 31 470 27 333 4 137 12 903 16 543 152 1983 
34 910 22 897 12 013 64 214 13 334 18 071 32 809 32 310 27 946 4 364 13 173 17 789 233 1984 

35 938 67 768 33 681 13 542 17 565 192 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

15,4 17, 4 11,2 15,8 18,2 11,1 17,8 20,2 20,6 17, 7 15, 8 16,5 5,7 1971 
13, 3 12,6 14 ,8 ·15, 0 18 ,9 14, 1 14,2 13 ,3 13,3 13, 1 17 ,4 11, 2 4,5 1972 
7,2 5,2 11, 3 12, 0 14, 1 16 ,4 8,7 16,8 17, 1 14 ,8 13 ,9 3,6 7,0 1973 
4,6 2,3 9, 1 13,0 21 ,3 10,2 11 ,4 16, 5 16,9 13,9 23, 1 1 ,o 1 ,3 1974 

4,9 5,6 3,6 12,4 10,2 12, 1 13, 5 8,8 8,9 8,3 7,9 3,6 5,4 1975 
10,3 11, 5 8,0 8,2 2,8 7,5 10,9 5,8 5,7 6, 1 5,4 8,6 10,9 1976 
6,5 5,9 7,7 7,3 8,0 7,5 6,9 7,3 7,3 7,2 7,9 5,9 14,6 1977 
7,7 8,2 6,8 8,9 8,0 7,4 10, 1 7,5 7,7 5,9 8,5 17,3 1 , 3 1978 
6,8 4,9 10, 6 10, 1 8,9 7,4 12, 2 8,4 8,5 8, 1 8,8 13 ,3 2,2 1979 

2, 1 1, 3 3,7 10,0 10,2 7,8 11, 2 8,5 8,3 9,9 9,9 10, 1 9,5 1980 
5, 1 5,4 4,6 1 3, 1 12, 7 7,8 16, 2 7,0 7,0 6,5 17 ,9 1 ,4 0,8 1981 
4,5 3,7 5,8 6,3 13,8 8,9 2,3 3,5 2,7 9,2 15, 7 0,2 2,7 1982 
4,9 6, 1 2,6 6,8 9,2 7,9 5,2 3,9 3,4 7, 1 10,5 7, 1 5,9 1983 
4,7 5,8 2,6 5,6 3,9 6,8 5,8 2,7 2,2 5,5 2, 1 7,5 7,0 1984 

2,9 5,5 4,2 2,8 1, 3 3,3 1985 

1970 - 100 

154 150 161 189 214 182 185 202 204 188 206 141 110 1975 

212 204 229 290 308 262 301 290 293 270 303 236 148 1980 
223 215 239 328 348 282 350 310 313 287 358 239 147 1981 
233 223 253 349 395 307 358 321 322 314 414 239 151 1982 
244 237 260 373 432 3 32 376 333 333 336 457 256 160 1983 
256 250 267 394 448 354 398 342 340 354 467 275 171 1984 

263 415 356 480 272 165 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

13, 2 14,0 11 ,8 14, 3 13,8 15,0 14 ,o 13,0 13, 1 12, 3 15, 7 16, 2 9,7 1970 
13, 6 14, 4 12, 0 14, 3 13, 7 15, 1 14, 2 13, 1 13, 3 12, 3 15, 7 16,7 9,5 1971 
13,8 14,6 12, 3 14, 4 13,8 15, 1 14, 3 13, 3 13, 4 12, 4 16,0 17 ,0 9,0 1972 
13, 5 14,2 12, 3 14, 2 13,8 15, 2 13,8 13, 3 13, 5 12, 3 16 ,o 16 ,6 9, 1 1973 
13,4 14, 2 12, 1 14, 2 13,9 15 ,3 13, 7 13,4 13, 6 12, 3 15,8 16, 1 9,5 1974 

13 ,3 14, 1 12, 1 14, 5 13 ,9 15 ,3 14, 3 13, 4 13, 6 12,2 15,8 15 ,8 7,7 1975 
13,3 14, 2 11,9 14, 4 13,8 15, 3 14, 2 13, 4 13, 6 12,2 15 ,8 16 ,o 7,6 1976 
13,2 14, 0 12, 0 14, 2 13, 6 15,3 13,8 13,5 13, 7 12,2 15,8 15, 9 8, 1 1977 
13, 3 14,0 12, 1 14, 1 13, 6 15, 4 13,7 13, 6 13 ,8 12,2 15,8 16, 1 7,7 1978 
13,2 13,8 12, 2 14 ,2 13,7 15, 4 13, 7 13, 7 13, 9 12,2 15,8 15,9 7,7 1979 

12,8 13, 3 12,0 14, 1 13,8 15,4 13 ,6 13,7 13, 9 12,2 15 ,9 15,8 7,9 1980 
12,9 13, 4 12, 0 14, 6 13,7 15,5 14, 5 13,8 14 ,o 12, 2 16,0 15,4 7,5 1981 
13,0 13, 6 12,2 14, 3 13,5 15, 5 14, 1 13,7 13, 9 12,5 15,9 15,2 7,3 1982 
13, 1 13, 7 12, 1 14,3 13, 5 15,6 14, 0 13,8 14, 0 12,7 15,8 15, 1 7,2 1983 
13, 1 13, 7 1°2,1 14, 3 13, 6 15,5 14 ,o 13 ,8 14, 0 12, 7 15,7 15,3 7,6 1984 

13, 1 14, 3 13,8 15, 9 15, 1 7,2 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

13, 5 9, 1 4,5 16, 2 2,9 5, 1 8,2 9,4 8, 1 1, 2 1970 
14,0 9,6 4,5 16, 9 3, 1 5, 1 8,7 10, 1 8,8 1, 3 1971 
14,3 9,7 4,6 17,4 3,3 5,2 8,9 10,3 9,0 1, 3 1972 
13,6 9, 1 4,6 17, 4 3,4 5,4 8,6 10, 7 9,4 1, 3 1973 
13,4 8,7 4,7 18,4 3,9 5,5 9,0 11, 7 10,3 1, 4 1974 

13,5 8,8 4,7 19, 9 4, 1 6,0 9,8 12,3 10, 8 1, 5 1975 
13,6 9,0 4,6 19,7 3,9 5,9 9,9 11,9 10, 4 1 ,4 1976 
13,5 8,9 4,6 19,6 3,9 5,9 9,9 11,8 10, 4 1 ,4 1977 
13,6 9,0 4,6 20,1 3,9 5,9 10,2 11 ,9 10,5 1 ,4 1978 
13,5 8,8 4,7 20,5 4,0 5,9 10, 6 12, 0 10, 5 1 ,4 1979 

13,0 8,3 4,6 21,2 4, 1 6,0 11,1 12,2 10,8 1, 5 1980 
12,9 8,4 4,6 22,8 4,4 6, 1 12, 3 12,4 10, 9 1 ,5 1981 
13,0 8,3 4,7 23,3 4,8 6,4 12, 0 12,4 10, 8 1,6 1982 
13, 1 8,5 4,6 23,8 5,0 6,6 12,2 12,3 10,7 1,6 1983 
13, 1 8,6 4,5 24,2 5,0 6,8 12, 4 12,2 10, 5 1, 6 1984 

12,8 24, 1 12,0 1985 
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Bayern 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereicht,n in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto• 

Warenproduzierendes Gewerbe 
inlands-

zusammen 
Land- und 

Jahr1l produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie* und 
(Sp. 2 + 22 ISp.3-211 (Sp.5+18) bereinigt 

(Sp.6+7 schaft, zusammen Wasserversorgung, 
Verarbeitendes Baugewerbe 

+23) (Sp. 5-211 
+ 11 + 14) Fischerei Bergbau Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 107 379 100 684 103 580 88 895 91 791 5 083 52 56 7 2 653 40 852 9 062 
1971 120 7 54 112 785 116 173 99 096 102 483 5 312 58 016 2 821 44 665 10 530 
1972 133 265 124 486 128 426 109 175 113 115 5 970 62 120 3 198 47 326 11 597 
1973 14 7 567 138 311 142 763 120 545 124 997 6 327 68 221 3 692 52 634 11 895 
1974 157 279 147 685 153 198 127 045 132 557 6 350 70 298 4 053 54 954 11 291 

1975 166 022 155 775 161 823 133 173 139 220 6 966 71 045 4 685 55 775 10 585 
1976 183 004 171 771 178 186 147 859 154 274 7 616 79 209 5 208 62 106 11 895 
1977 197 424 185 231 192 180 159 476 166 425 7 852 83 724 5 406 65 868 12 451 
1978 215 1 26 200 974 208 649 173 554 181 230 7 908 91 086 5 549 71 778 13 759 
1979 234 214 218 905 227 324 189 461 197 880 7 857 100 071 5 970 77 977 16 125 

1980 249 756 232 518 241 785 200 803 210 070 7 839 103 244 5 763 78 899 18 583 
1981 261 932 244 460 255 429 210 546 221 515 8 069 105 955 6 112 81 149 18 694 
1982 274 130 256 632 269 489 221 291 234 148 9 223 109 853 6 844 84 958 18 051 
1983 288 452 269 627 283 998 232 743 247 114 8 601 115 430 7 198 89 039 19 192 
1984 304 623 284 510 299 361 246 614 261 465 9 115 122 135 8 270 93 803 20 062 

1985 323 1 06 302 323 317 611 262 852 278 141 7 948 132 975 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

19 71 12,5 12, 0 12, 2 11, 5 11, 6 4,5 10,4 6,4 9,3 16, 2 
1972 10, 4 10, 4 10, 5 10, 2 10,4 12 ,4 7, 1 13, 3 6,0 10, 1 
1973 10, 7 11,1 11, 2 1 0, 4 10, 5 6,0 9,8 15, 4 11, 2 2,6 
1974 6,6 6,8 7,3 5,4 6,0 0,4 3,0 9 ,8 4,4 5, 1 

1975 5,6 5,5 5,6 4,8 5,0 9,7 1,1 15,6 1, 5 6,3 
1976 10,2 10, 3 10, 1 11,0 10, 8 9,3 11, 5 11, 2 11, 4 12 ,4 
1977 7,9 7,8 7,9 7,9 7,9 3, 1 5,7 3,8 6, 1 4,7 
1978 9,0 8,5 8,6 8,8 8,9 0,7 8,8 2,7 9,0 10, 5 
1979 8,9 8,9 9,0 9, 2 9,2 0,6 9,9 7,6 8,6 17 ,2 

1980 6,6 6, 2 6,4 6,0 6,2 - 0,2 3,2 - 3,5 1 ,2 15,2 
1981 4,9 5, 1 5,6 4,9 5,4 2,9 2,6 6, 1 2,9 0,6 
1982 4,7 5,0 5,5 5, 1 5,7 14 ,3 3,7 12, 0 4,7 3,4 
1983 5,2 5, 1 5,4 5,2 5,5 6,7 5, 1 5,2 4,8 6,3 
1984 5,6 5,5 5,4 6,0 5,8 6,0 5,8 14,9 5,3 4,5 

1985 6, 1 6,3 6, 1 6,6 6,4 - 12,8 8,9 

1970 100 

1975 1 55 155 1 56 150 152 137 135 177 137 117 

1980 233 231 233 226 229 154 196 217 193 205 
1981 244 243 24 7 237 241 159 202 230 199 206 
1982 255 255 260 249 255 181 209 258 208 199 
1983 269 268 274 262 269 169 220 271 218 212 
1984 284 283 289 277 285 179 232 312 230 221 

1985 301 300 307 296 303 156 253 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 15,9 16,0 16,0 16, 0 16,0 23,3 15 ,8 11, 7 15,7 17 ,6 
19 71 16,1 16, 2 16, 2 16, 2 16, 2 23,3 16, 1 11, 7 16, 1 17 ,8 
1972 16, 2 16, 3 16, 3 16, 3 16, 3 24, 1 16, 0 12, 2 16, 0 17 ,8 
1973 16,1 16, 2 16, 2 16, 2 16, 2 23,8 15,8 12, 5 15,8 17,4 
1974 16, 0 16, 0 16, 0 16, 1 16, 1 24, 5 1 5, 4 12, 1 15, 5 16, 9 

1975 16,2 16, 2 16, 2 16, 3 16, 3 24,5 15, 6 12 ,4 15, 8 16,8 
1976 16, 3 16, 4 16, 4 16, 5 16, 5 24,5 15,8 12, 3 15 ,9 17 ,4 
1977 16 ,5 16, 5 16, 5 16, 6 16, 6 24,7 15,8 12, 7 15, 9 17, 1 
1978 16, 7 16, 8 16, 8 16, 9 16,9 24,5 16, 2 12·, 3 16,4 17 ,5 
1979 16 ,8 16, 9 16, 9 17, 1 17, 1 25,3 16, 5 12, 4 16, 6 18, 1 

1980 16,9 17 ,0 17, 0 17, 2 17, 2 25,8 16,3 11, 5 16,3 18, 7 
1981 17 ,0 17, 1 17, 2 17, 4 17, 4 25,5 16, 5 11, 5 16, 6 18, 9 
1982 17, 2 17, 3 17, 3 17, 5 17, 5 25,4 16, 7 11 , 6 16, 9 18,9 
1983 17, 3 17, 5 17, 5 1 7, 7 17, 7 26,5 16,9 11, 5 17, 0 19, 7 
1984 17, 4 17, 6 17, 6 17,9 17, 8 26,2 17, 1 12, 5 17, 1 20, 1 

1985 17, 7 17, 8 17, 8 18, 1 18, 1 25,7 17, 5 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 88,6 4, 9 50,7 2,6 39,4 8,7 
1971 100 88,2 4,6 49,9 2,4 38,4 9, 1 
1972 100 88, 1 4,6 48,4 2,5 36,9 9,0 
1973 100 87,6 4,4 47,8 2,6 36,9 8,3 
1974 100 86,5 4, 1 45,9 2,6 35, 9 7,4 

1975 100 86,0 4,3 43,9 2,9 34,5 6,5 
1976 100 86,6 4,3 44,5 2,9 34,9 6,7 
1977 100 86,6 4, 1 43,6 2,8 34,3 6,5 
1978 100 86,9 3,8 43,7 2,7 34,4 6,6 
1979 100 87,0 3,5 44,0 2,6 34,3 7, 1 

1980 100 86,9 3,2 42,7 2,4 32,6 7,7 
1981 100 86,7 3,2 41, 5 2,4 31,8 7,3 
1982 100 86,9 3,4 40,8 2,5 31, 5 6,7 
1983 

\ 
100 87,0 3,0 40,6 2,5 31, 4 6,8 

1984 100 87,3 3,0 40,8 2,8 31, 3 6,7 

1985 100 87,6 2,5 41 , 9 
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Bayern 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahrl) 

Verkehr, Kreditinstitute, Son~tige Private für Bank- zugsfähige 
Wohnungs- Dienst- Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

abgaben 
zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs- vermietung2) 

zusammen Staat 
übermittlung unternehmen 

leistungs- usw.3) !eistungen 
unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

14 988 9 133 5 855 19 152 3 574 5 866 9 712 11 789 10 505 1 284 2 896 6 043 652 1970 
16 937 10 465 6 472 22 219 4 302 6 527 11 391 13 690 12 246 1 444 J 388 7 272 696 1971 
19 135 11 766 7 369 25 890 5 124 7 465 13 301 15 311 13 700 1 611 3 940 8 044 735 1972 
20 753 12 616 8 138 29 696 5 852 8 684 15 160 17 767 15 924 1 842 4 452 8 429 827 1973 
21 901 13 041 8 860 34 009 7 192 9 539 17 278 20 641 18 538 2 103 5 513 8 715 879 1974 

23 646 14 405 9 241 37 564 8 072 10 662 '18 830 22 603 20 310 2 29 3 6 048 9 316 930 1975 
26 451 16 211 1 0 240 40 999 8 321 11 443 21 23 4 23 912 21 508 2 404 6 415 10 166 066 1976 
29 034 18 03 2 11 002 45 815 9 192 12 277 24 345 25 755 23 088 2 667 6 949 10 997 196 1977 
31 527 19 850 11 677 50 709 10 060 13 187 27 462 27 419 24 520 2 900 7 675 12 938 215 '1978 
34 438 21 515 12 923 55 513 10 830 14 166 30 517 29 444 26 302 3 142 8 419 14 190 119 1979 

37 004 23 489 13 515 61 983 11 984 15 270 34 7 29 31 715 28 271 3 444 9 26 7 15 969 269 1980 
38 199 24 219 13 980 69 291 13 460 16 463 39 368 33 914 30 218 3 697 10 968 16 186 286 1981 
39 684 25 141 14 543 75 388 15 518 17 975 41 895 35 341 31 392 3 949 12 857 16 123 375 1982 
42 083 26 957 15 127 80 999 17 274 19 380 44 345 36 884 32 709 4 175 14 371 17 411 414 1983 
44 ·119 28 605 15 513 86 097 17 952 21 230 46 915 37 896 33 520 4 376 14 851 18 598 515 1984 

45 521 91 698 39 470 15 288 19 305 478 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

13, 0 14, 6 1 0, 5 16, 0 20,4 11 ,3 17, 3 16, 1 16,6 12, 4 17, 0 20,3 6,7 1971 
13, 0 12,4 13, 9 16 ,5 19, 1 14, 4 16, 8 11 ,8 11, 9 11, 5 16, 3 10, 6 5,6 1972 
8,5 7,2 10 ,4 14,7 14 ,2 16, 3 14 ,o 16,0 16,2 14 ,4 13, 0 4,8 12 ,4 1973 
5,5 3,4 8,9 14, 5 22,9 9,8 14, 0 16,2 16,4 14, 1 23,8 3,4 6,3 1974 

8,0 10, 5 4,3 10,5 12, 2 11,8 9,0 9,5 9,6 9,0 9,7 6,9 5,9 1975 
11, 9 12, 5 10, 8 9, 1 3, 1 7,3 12, 8 5,8 5,9 4,8 6, 1 9, 1 14, 6 1976 
9,8 11, 2 7,4 11, 7 10, 5 7, 3 14, 7 7,7 7,3 10, 9 8,3 8,2 12, 2 1977 
8,6 10, 1 6, 1 10, 7 9,4 7, 4 12, 8 6,5 6, 2 8,7 10, 5 17, 6 1, 6 1978 
9,2 8,4 10,7 9,5 7,7 7,4 11,1 7,4 7,3 8,4 9, 7 9,7 7,9 1979 

7,5 9,2 4,6 11, 7 10, 7 7,8 13 ,8 7,7 7,5 9,6 10, 1 12, 5 13, 4 1980 
3,2 3, 1 3,4 11,8 12 ,3 7,8 13, 4 6,9 6,9 7,3 18, 4 1, 4 1, 3 1981 
3,9 3,8 4,0 8,8 15, 3 9,2 6, 4 4,2 3,9 6,8 1 7, 2 0,4 6,9 1982 
6,0 7,2 4,0 7,4 11, 3 7,8 5,8 4,4 4,2 5,7 11, 8 8,0 2,9 1983 
4,8 6, 1 2,6 6,3 3,9 9,5 5,8 2,7 2,5 4,8 3,3 6,8 7, 1 1984 

3,2 6,5 4,2 2,9 3,8 2,4 1985 

1970 - 100 

158 158 158 196 226 182 194 192 193 179 209 154 143 1975 

24 7 257 231 324 335 260 358 269 269 268 320 264 194 1980 
255 265 239 362 377 281 405 288 288 288 379 268 197 1981 
265 275 248 394 434 306 431 300 299 307 444 26 7 211 1982 
281 295 258 423 483 330 457 313 311 325 496 288 217 1983 
294 313 265 450 502 362 483 321 319 3 41 513 308 232 1984 

304 479 335 528 319 227 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

14, 5 14,0 1 5, 4 16, 7 16, 6 17 ,2 16, 5 16, 2 16, 8 1 2, 9 16, 1 15, 1 8,8 1970 
14, 6 14, 0 1 5, 6 16, 9 16, 7 17, 3 16, 7 15,8 16, 4 12, 2 16, 3 16, 1 8,7 1971 
14, 8 14, 2 1 5 ,8 17, 2 16, 9 17, 5 17, 2 15, 8 16, 3 12, 1 16, 4 16, 3 8,3 1972 
14, 7 14, 1 1 5, 7 17, 3 17, 0 17 ,5 17 ,3 15,8 16, 3 12, 0 16 ,3 16, 1 8 ,8 1973 
14, 7 14, 3 1 5 ,4 17 ,5 17 ,2 17 ,6 17, 7 15,8 16, 4 12, 0 16, 2 16 ,o 9,9 1974 

15,0 14,8 1 5, 4 17 ,6 17, 6 17, 5 17, 6 15,9 16, 5 12, 0 16 ,4 16, 3 9, 1 1975 
15, 2 15, 0 1 5,6 17, 7 17, 5 17, 5 17, 9 15,9 16, 6 11 ,9 16, 5 16, 4 9,2 1976 
15, 6 15,5 1 5, 7 18, 1 17, 7 17 ,5 18, 6 16, 1 16, 6 12, 3 16, 7 16, 7 9,6 1977 
15, 8 15, 9 1 5, 7 18, 3 17 ,9 17, 6 18, 9 16, 0 16, 5 12, 6 16 ,9 17, 0 9,3 1978 
16, 0 16, 1 1 5 ,9 18, 3 17 ,8 17 ,6 18,7 16,0 16, 5 12, 7 17, 1 16 ,3 8,8 1979 

16 ,4 16 ,8 1 5,8 18, 5 18, 0 17, 7 19, 1 15, 9 16, 4 12, 7 17, 2 16, 6 9, 4 1980 
16, 2 16, 5 1 5,6 18, 9 17, 9 17, 7 19, 8 15, 9 16, 4 1 2, 8 1 7, 3 16, 1 9, 1 1981 
16, 3 16,8 1 5, 5 19, 0 17, 9 17 ,8 20,0 16, 0 16, 6 12,8 17, 5 15, 9 9, 3 1982 
16, 5 17, 0 1 5, 7 19, 0 18, 1 17, 8 20,0 16, 1 16, 7 12, 8 17, 6 15, 9 8,8 1983 
16,6 17, 2 1 5,6 19, 2 18, 3 18, 2 20,1 16, 2 16, 8 12, 8 17, 7 16, 0 9,3 1984 

16,6 19, 4 16, 2 17, 9 16, 6 8,9 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfun? in % 

14, 5 8,8 5,7 18, 5 3,5 5,7 9,4 11 ,4 10, 1 1, 2 1970 
14, 6 9,0 5,6 19, 1 3, 7 5,6 9,8 11 ,8 10, 5 1,2 1971 
14, 9 9,2 5,7 20,2 4,0 5,8 10, 4 11 ,9 10, 7 1, 3 1972 
14, 5 8,8 5,7 20,8 4, 1 6, 1 10, 6 12, 4 11, 2 1, 3 1973 
14, 3 8,5 5,8 22,2 4,7 6,2 11, 3 13 ,5 12, 1 1, 4 1974 

14, 6 8,9 5,7 23,2 5,0 6, 6 11, 6 14, 0 12 ,6 1, 4 1975 
14,8 9, 1 5,7 23,0 4,7 6, 4 11, 9 13, 4 12, 1 1 , 3 1976 
15, 1 9,4 5,7 23,8 4,8 6,4 12, 7 13 ,4 12 ,0 1 ,4 1977 
15, 1 9,5 5,6 24,3 4,8 6, 3 13 ,2 13, 1 11,8 1 ,4 1978 
15, 1 9,5 5, 7 24,4 4,8 6,2 13 ,4 13, 0 11, 6 1 ,4 1979 

15, 3 9,7 5,6 25,6 5,0 6,3 14, 4 13, 1 11, 7 1 , 4 1980 
15, 0 9,5 5,5 27,1 5,3 6,4 15 ,4 13 ,3 11, 8 1 ,4 1981 
14, 7 9,3 5,4 28,0 5,8 6,7 15, 5 13, 1 11, 6 1, 5 1982 
14,8 9,5 5,3 28,5 6, 1 6,8 15, 6 13, 0 11, 5 1, 5 1983 
14, 7 9,6 5,2 28,8 6,0 7, 1 15, 7 12, 7 11, 2 1, 5 1984 

14, 3 28,9 12, 4 1985 
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Saarland 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto- zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
inlands- Land- und 

Jahr1l produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie- und 
(Sp.2+22 (Sp. 3- 211 (Sp. 5 + 18) bereinigt 

(Sp. 6 + 7 schaft, Wasserversorgung, 
Verarbeitendes Baugewerbe zusammen 

+ 23) (Sp. 5-211 
+ 11 + 14) Fischerei Bergbau 

Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 9 887 9 298 9 566 8 052 8 379 137 4 883 929 3 240 714 
1971 11 297 10 603 10 921 9 136 9 454 137 5 483 127 3 578 838 
1972 12 307 11 530 11 895 9 884 10 249 148 5 873 062 3 924 887 
1973 13 587 12 765 13 176 10 853 11 264 141 6 530 055 4 527 948 
1974 14 938 14 019 14 543 11 837 72 360 "145 7 274 170 5 070 974 

1975 15 875 14 939 15 519 1 2 570 13 150 150 7 621 4 70 5 24 7 904 
1976 17 138 16 256 16 864 13 725 14 332 766 8 340 710 5 623 007 
1977 17 938 16 974 17 548 14 192 74 826 170 8 510 489 5 987 034 
1978 19 186 18 006 18 694 1 5 122 15 870 171 9 038 446 6 430 162 
1979 21 179 19 783 20 543 16 737 17 498 165 10 028 673 6 951 403 

7980 22 308 20 866 21 697 17 588 18 420 159 10 390 1 814 7 003 573 
1981 23 918 22 311 23 312 18 876 19 877 174 11 065 1 951 7 574 541 
1982 24 683 23 068 24 223 19 523 20 679 200 11 308 2 137 7 743 4 28 
1983 25 359 23 659 24 921 1 9 993 21 254 167 11 350 2 206 7 725 419 
1984 26 964 25 159 26 472 27 390 22 703 194 1 2 268 2 506 8 383 379 

1985 28 272 26 4 25 27 761 22 494 23 830 181 12 977 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 14, 3 14, 0 14, 2 13, 5 13, 6 0,2 12, 3 21, 3 8,6 17 ,3 
1972 8, 9 8,7 8,9 8, 2 8,4 7,6 7, 1 5,8 11, 5 5,8 
1973 1 0, 4 10, 7 10, 8 9,8 9,9 4, 7 11, 2 0,6 15, 3 7,0 
1974 9,9 9,8 1 0, 4 9, 1 9,7 3, 1 10, 5 10 ,8 12, 0 2,7 

1975 6,3 6,6 6, 7 6,2 6,4 3, 3 5, 6 25,6 3,5 7, 1 
1976 8,0 8,8 8,7 9,2 9,0 11, 0 9,4 16, 3 7,2 11 ,3 
1977 4, 7 4,0 4, 1 3,4 3, 4 2,2 2,0 - 12, 9 6,5 2,7 
1978 7,0 6,5 6,5 6, 6 6, 6 0,7 6,2 3 l 0 7,4 12 ,4 
19 79 10, 4 9,9 9,9 10, 7 10, 7 3, 3 10, 9 15, 8 8, 1 20,7 

1980 5,3 5,5 5,6 5, 1 5, 3 3, 6 3,6 8,4 0,7 12,2 
1981 7,2 6, 9 7,4 7, 3 7,9 9,2 6, 5 7,5 8,2 2, 1 
1982 3, 2 3, 4 3,9 3, 4 4,0 15, 3 2,2 9,6 2,2 7,3 
1983 2,7 2, 6 2,9 2, 4 2,8 - 16, 9 0, 4 3,2 - 0,2 0,7 
1984 6,3 6,3 6,2 7,0 6,8 16, 2 8, 1 13, 6 8,5 2,8 

1985 4,9 5,0 4,9 5,2 5,0 6, 4 518 

1970 100 

1975 161 161 162 156 158 109 156 158 162 127 

1980 226 2 24 227 218 221 11 6 213 195 216 220 
1981 242 240 244 234 239 127 227 210 234 216 
1982 250 248 253 24 2 249 146 232 230 239 200 
1983 257 254 261 248 255 121 232 238 238 199 
1984 273 271 277 266 273 141 251 270 259 193 

1985 286 284 290 279 286 132 266 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1, 5 1, 5 1, 5 1, 4 1, 5 0,6 1, 5 4, 1 1,2 1, 4 
1971 1, 5 1, 5 1 , 5 1, 5 1, 5 0,6 1, 5 4,7 1, 3 1, 4 
1972 1, 5 1, 5 1 , 5 1 , 5 1, 5 0, 6 1, 5 4,0 1, 3 1 ,4 
1973 1, 5 1 , 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1, 5 3, 6 1 ,4 1, 4 
1974 1, 5 1 , 5 1 , 5 1 , 5 1, 5 0,6 1, 6 3, 5 1 ,4 1 ,5 

1975 1, 5 1 ,6 1, 6 1, 5 1, 5 0,5 1, 7 3,9 1, 5 1, 4 
1976 1, 5 1 ,6 1, 6 1 , 5 1 , 5 0,5 1, 7 4,0 1 ,4 1, 5 
1977 1, 5 1, 5 1 , 5 1 , 5 1, 5 0,5 1, 6 3,5 1, 4 1 ,4 
1978 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1, 6 3;2 1 ,5 1, 5 
1979 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1, 6 3,5 1, 5 1, 6 

1980 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1 , 6 3, 6 1, 5 1, 6 
1981 1, 6 1, 6 ·1, 6 1 , 6 1, 6 0,5 1, 7 3,7 1, 5 1, 6 
1982 1, 5 1, 6 1, 6 1, 5 1, 5 0,6 1, 7 3,6 1, 5 1,5 
1983 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 ·o, 5 1, 7 3,5 1 ,5 1, 5 
1984 1, 5 1, 6 1, 6 1, 5 1, 5 0,6 1, 7 3,8 1, 5 1, 4 

7985 1, 5 1, 6 1 , 6 1 , 5 1, 5 0,6 1, 7 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 87,0 ·1, 4 51 ,o 9,7 33,9 7,5 
1971 700 86,6 1 , 3 50,2 10, 3 32,2 7,7 
1972 100 86,2 1, 2 49,4 8,9 33,0 7,5 
1973 100 85,5 1,1 49,6 8,0 34,4 7,2 
1974 100 85,0 1, 0 49,6 8,0 34,9 6,7 

1975 100 84,7 1, 0 49, 1 9,5 33,8 5,8 
1976 100 85,0 1 ,0 49,5 10, 1 33,3 6,0 
1977 100 84,5 1 ,0 48,5 8,5 34, 1 5,9 
1978 100 84,6 0,9 48,3 7,7 34,4 6,2 
1979 100 85,2 0,8 48,8 8, 1 33,8 6,8 

1980 100 84, 9 0,7 47,9 8,4 32,3 7, 3 
1981 100 85,3 0,7 47,5 8,4 32,5 6,6 
1982 

/ 
100 85,4 0,8 46, 7 8,8 32,0 5,9 

1983 100 85,3 0,7 45,5 8, 9 31, 0 5,7 
1984 100 85,8 0,7 46,3 9,5 31 , 7 5,2 

7985 100 85,8 0,7 46,7 
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Saarland 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Unterstellte 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr 1) 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfahige 
abgaben Wohnungs- Dienst- dienst- Umsatzsteuer zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-

vermietung2l 
zusammen Staat Haushalte 

ubermittlung unternehmen 
unternehmen 

usw.3) leistungen 

11 12 13 14 .15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. D!I 

1 657 080 576 1 642 282 591 769 1 246 704 142 267 535 47 1970 
1 918 285 634 1 916 336 644 936 1 467 302 165 318 606 88 1971 
2 085 373 711 2 145 399 717 028 1 646 455 190 365 663 114 1972 
2 202 413 789 2 391 454 817 120 1 912 692 220 ,411 766 55 1973 
2 319 453 866 2 683 559 887 237 2 182 933 249 523 852 66 1974 

2 434 551 883 2 945 613 987 34 6 2 369 2 100 269 580 874 62 1975 
2 678 72 2 956 3 148 640 056 452 2 531 2 246 285 607 802 79 1976 
2 764 751 013 3 383 689 130 563 2 722 2 415 306 63 4 934 90 1977 
2 955 882 073 3 646 736 209 702 2 884 2 554 330 688 092 88 1978 
3 230 035 194 4 076 787 290 999 3 045 2 684 361 761 290 106 1979 

3 398 2 132 1 266 4 472 878 1 384 2 210 3 278 2 882 395 832 338 104 1980 
3 618 2 28 7 1 331 5 020 011 ·1 485 2 524 3 435 3 025 409 001 515 92 1981 
3 707 2 339 1 369 5 463 157 1 610 2 696 3 544 3 107 437 156 509 107 1982 
3 909 2 483 1 426 5 829 258 1 732 2 838 3 667 3 202 464 261 584 116 1983 
4 086 2 606 1 480 6 155 284 1 874 2 996 3 769 3 277 493 313 690 115 1984 

4 228 6 444 3 931 336 726 121 7985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

15, 8 18, 9 9,9 16, 7 19, 0 9,0 21, 7 17, 7 18,0 15 ,9 19, 1 13, 3 85,3 1971 
8,7 6,9 12,3 11 ,9 18, 7 11 , 3 9,9 12, 2 11, 7 15, 5 14 ,6 9,4 30,0 1972 
5,6 2, 9 10, 9 11, 5 13, 9 13, 8 8,9 1 6, 2 16, 3 15, 5 12, 6 15, 6 - 51 ,4 1973 
5, 3 2,8 9,8 12, 2 23,2 8,6 10, 4 14, 2 14, 3 13 ,4 27,4 11, 2 18,8 1974 

5,0 6,8 1, 9 9,8 9,5 11, 3 8,8 8,5 8,6 8,0 1 0, 8 2,5 5,8 1975 
10, 0 11, 0 8,3 6, 9 4,5 7,0 7,9 6,8 7,0 6,0 4,7 8,2 28, ·1 1976 

3, 2 1, 7 5,9 7,4 7, 6 7, 1 7,7 7,5 7,5 7,4 4,5 16, 4 13 ,8 1977 
6,9 7,5 5, 9 7,8 6,7 6,9 8,9 6,0 5,7 7,7 8,4 16 ,9 2,9 1978 
9, 3 8, 1 11, 4 11, 8 7,0 6,7 17, 4 5,6 5, 1 9,4 10, 6 18, 2 20,8 1979 

5,2 4,8 6, 0 9,7 11 , 6 7,3 10,5 7,6 7,4 9,6 9,3 3,7 1, 7 1980 
6, 5 7,2 5, 1 12, 3 15, 2 7, 3 14, 2 4,8 5,0 3,5 20,4 13, 2 - 12, 1 1981 
2,5 2,3 2,8 8,8 14 ,4 8,4 6, 3 3, 2 2,7 6,9 15,4 0,4 16 ,6 1982 
5,4 6,2 4,2 6,7 8,8 7,6 5,3 3, 4 3, 1 6, 1 9, 1 5,0 8,6 1983 
4,5 4,9 3,8 5,6 2, 1 8,2 5,6 2,8 2,3 6, 1 4, 1 6,7 0,8 1984 

3,5 4,7 4,3 1, 8 2, 2 5,2 1985 

1970 - ·100 

147 144 153 179 217 167 175 190 190 189 217 163 131 1975 

20 5 197 220 272 311 234 288 263 261 278 311 250 220 1980 
218 212 231 306 3 58 251 328 2 76 274 288 374 283 194 1981 
224 217 237 333 410 272 3 51 284 281 307 432 282 226 1982 
236 230 247 355 446 2 93 369 2 94 290 326 471 296 245 1983 
247 241 257 375 455 317 390 302 297 346 491 316 243 1984 

2 55 392 315 500 32 3 256 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1, 6 1, 7 1, 5 1, 4 1, 3 1, 7 1, 3 1, 7 1 ,8 1 , 4 1, 5 1, 3 0,6 1970 
1, 7 1, 7 1, 5 1, 5 1, 3 1 , 7 1, 4 1, 7 1 , 7 1, 4 1, 5 1 , 3 1,1 1971 
1 , 6 1, 7 1, 5 1 ,4 1, 3 1, 7 1, 3 1 , 7 1, 7 1, 4 1, 5 1 , 3 1, 3 1972 
1 ,6 1 ,6 1, 5 1, 4 1, 3 1 ,6 1 , 3 1 , 7 1, 7 1 , 4 1, 5 1 , 5 0,6 1973 
1 , 6 1, 6 1 r 5 1, 4 1 , 3 1, 6 1, 3 1, 7 1, 7 1, 4 1, 5 1, 6 0,7 1974 

1 , 5 1, 6 1, 5 1, 4 1 , 3 1, 6 1 ,3 1, 7 1, 7 1 ,4 1, 6 1 , 5 0,6 1975 
1, 5 1, 6 1, 5 1, 4 1, 3 1, 6 1, 2 1, 7 1, 7 1, 4 1, 6 1, 3 0,7 1976 
1 , 5 1, 5 1, 4 1, 3 1, 3 1, 6 1 ,2 1, 7 1, 7 1 , 4 1, 5 1 , 4 0,7 1977 
1, 5 1, 5 1 ,4 1, 3 1, 3 'I ,6 1, 2 1, 7 1 , 7 1, 4 1, 5 1, 4 0,7 1978 
1 , 5 1, 5 1, 5 1, 3 1, 3 1, 6 1, 2 1 , 7 1, 7 1, 5 1, 5 1, 5 0,8 1979 

1, 5 1, 5 1 ,5 1, 3 1 , 3 1 ,6 1, 2 1, 6 1, 7 1, 5 1 ,5 1 ,4 0,8 1980 
1 ,5 1, 6 1, 5 1, 4 1, 3 1 ,6 1, 3 1, 6 1, 6 1, 4 1 ,6 1, 5 Ö,7 1981 
1, 5 1, 6 1 ,5 1, 4 1, 3 1 ,6 1 ,3 1, 6 1 , 6 1, 4 1, 6 1, 5 0,7 1982 
1, 5 1, 6 1, 5 1, 4 1, 3 1, 6 1, 3 1, 6 1, 6 1, 4 1, 5 1, 4 0,7 1983 
1, 5 1, 6 1, 5 1, 4 1, 3 1, 6 1, 3 1, 6 1, 6 1, 4 1, 6 1, 5 0,7 1984 

1, 5 1, 4 1, 6 1, 6 1, 5 0,7 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

17, 3 11, 3 6,0 17, 2 3, 0 6,2 8,0 13, 0 11, 5 1, 5 1970 
17 ,6 11, 8 5,8 17, 5 3, 1 5,9 8,6 13, 4 11, 9 1, 5 1971 
17 ,5 11, 5 6,0 18, 0 3,4 6,0 8,6 -13 ,8 12, 2 1 ,6 1972 
16, 7 1 0, 7 6,0 18, 1 3,4 6,2 8,5 14,5 12, 8 1, 7 1973 
1 5, 9 10, 0 6,0 18, 4 3,8 6, 1 8,5 15, 0 13, 3 1, 7 1974 

15, 7 10, 0 5,7 19, 0 3, 9 6,4 8,7 15, 3 13, 5 1, 7 1975 
15 ,9 10, 2 5,7 18, 7 3,8 6,3 8,6 15, 0 13, 3 1, 7 1976 
15 ,8 10, 0 5,8 19, 3 3,9 6,4 8,9 15, 5 13,8 1, 7 1977 
15 ,8 10, 1 5,7 19, 5 3,9 6,5 9, 1 15,4 13, 7 1 ,8 1978 
15, 7 9,9 5,8 19,8 3,8 6,3 9, 7 14, 8 13, 1 1, 8 1979 

15, 7 9,8 5,8 20,6 4,0 6,4 10, 2 15, 1 13, 3 1 ,8 1980 
15, 5 9,8 5,7 21, 5 4,3 6, 4 10, 8 14,7 13,0 1,8 1981 
15, 3 9,7 5,6 22,6 4,8 6,6 11,1 14,6 12,8 1, 8 1982 
15, 7 10, 0 5, 7 23,4 5,0 7,0 11, 4 14, 7 12,8 1, 9 1983 
15, 4 9,8 5,6 23,2 4, 9 7, 1 11, 3 14, 2 12, 4 1, 9 1984 

15, 2 23,2 14, 2 1985 

127 



Berlin (West) 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereich13n in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto-

zusammen Warenproduzierendes Gev,.,erbe 
inlands- Land- und 

Jahr1l produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie- und 
(Sp.2+22 (Sp. 3 - 211 (Sp. 5 + 18) bereinigt 

(Sp. 6 + 7 schaft, zusammen Wasserversorgung, 
Verarbeitendes Baugewerbe 

+23) (Sp. 5-21) + 11 + 14) Fischerei Bergbau 
Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 26 801 24 697 25 282 20 813 21 398 70 12 768 560 10 203 2 005 
1971 28 897 26 668 27 277 21 987 22 596 71 13 339 580 10 630 2 129 
1972 31 056 28 721 29 400 23 437 24 116 72 13 843 624 11 051 2 168 
1973 34 442 31 920 32 677 25 810 26 567 71 15 087 672 12 158 2 257 
1974 36 983 -34 327 35 190 27 284 28 147 73 15 793 692 12 713 2 388 

1975 38 630 35 906 36 906 28 094 29 094 75 15 712 736 12 594 2 382 
1976 41 171 38 157 39 242 29 902 30 987 78 16 483 834 13 218 2 431 
1977 43 992 40 707 41 901 31 972 33 166 82 17 668 868 14 220 2 580 
1978 46 289 42 621 43 940 33 319 34 638 84 18 341 893 14 921 2 527 
1979 49 527 45 504 46 752 35 531 36 779 85 19 500 809 15 897 2 794 

1980 53 362. 48 868 so 195 38 112 39 439 91 21 054 781 17 188 3 085 
1981 55 269 50 653 52 201 39 257 40 805 94 21 339 864 17 276 3 199 
1982 57 731 52 883 54 770 41 099 42 986 97 22 279 968 17 877 3 434 
1983 61 673 56 279 58 459 44 118 46 298 99 24 454 075 19 84 7 3 532 
1984 66 132 59 921 62 390 47 441 49 910 105 26 911 134 21 886 3 891 

1985 69 748 63 073 65 777 50 070 52 774 108 28 598 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 7,8 8,0 7,9 5,6 5,6 1 ,4 4,5 3,6 4,2 6,2 
1972 7,5 7,7 7,8 6,6 6,7 1 ,4 3,8 7,6 4,0 1 ,8 
1973 1 0, 9 11,1 11,1 10, 1 10 ,2 1, 4 9,0 7,7 10,0 4, 1 
1974 7,4 7,5 7,7 5,7 5,9 2,8 4,7 3,0 4,6 5,8 

1975 4,5 4,6 4,9 3,0 3,4 2,7 0,5 6,4 0,9 0,3 
1976 6,6 6,3 6, 3 6,4 6,5 4, 0 4 ,9 13 ,3 5 ,0 2, 1 
1977 6,9 6,7 6,8 6,9 7,0 5, 1 7,2 4, 1 7,6 6, 1 
1978 5,2 4,7 4,9 4,2 4,4 2,4 3,8 2,9 4,9 2, 1 
1979 7,0 6,8 6,4 6,6 6,2 1, 2 6,3 9 ,4 6 ,5 10, 6 

1980 7,7 7,4 7,4 7,3 7,2 7, 1 8,0 3,5 8, 1 10, 4 
1981 3,6 3,7 4,0 3,0 3,5 3,3 1 , 4 10, 6 0,5 3,7 
1982 4,5 4 ,4 4,9 4,7 5,3 3,2 4, 4 12, 0 3,5 7,3 
1983 6,8 6,4 6,7 7,3 7,7 2, 1 9,8 11,1 11, 0 2,9 
1984 7,2 6,5 6,7 7,5 7,8 6, 1 10, 0 5,5 10, 3 10,2 

1985 5,5 5,3 5,4 5,5 5,7 2,9 6,3 

1970 - 100 

1975 144 145 146 135 136 107 123 131 123 119 

1980 199 198 199 183 184 130 165 139 168 154 
1981 206 205 206 189 191 134 167 154 169 160 
1982 215 214 217 197 201 139 174 173 175 171 
1983 230 228 231 212 216 141 192 192 195 176 
1984 247 243 247 228 233 150 211 203 215 194 

1985 260 255 260 241 247 154 224 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 4,0 3,9 3,9 3,7 3,7 0,3 3,8 2,5 3,9 3, 9 
1971 3,9 3,8 3,8 3,6 3,6 0,3 3, 7 2,4 3 ,8 3,6 
1972 3,8 3,8 3,7 3, 5 3,5 0,3 3, 6 2,4 3,7 3,3 
1973 3,8 3,7 3,7 3,5 3,4 0,3 3,5 2,3 3,6 3, 3 
1974 3 ,8 3,7 3,7 3, 5 3,4 0,3 3,5 2, 1 3,6 3, 6 

1975 3 ,8 3,7 3,7 3,4 3,4 0,3 3,5 2,0 3,6 3,8 
1976 3, 7 3,6 3,6 3,3 3,3 0,3 3,3 2,0 3,4 3,5 
1977 3, 7 3, 6 3,6 3,3 3,3 0,3 3, 3 2,0 3,4 3,5 
1978 3, 6 3,6 3,5 3,3 3,2 0,3 3,3 2-, 0 3,4 3,2 
1979 3,6 3,5 3,5 3,2 3,2 0,3 3, 2 1, 7 3, 4 3, 1 

1980 3 ,6 3,6 3,5 3,3 3,2 0,3 3,3 1 , 6 3,6 3, 1 
1981 3 ,6 3,6 3,5 3,2 3,2 0,3 3,3 1, 6 3,5 3,2 
1982 3 ,6 3,6 3,5 3,3 3,2 0,3 3,4 1 , 6 3,6 3,6 
1983 3, 7 3,6 3,6 3,4 3,3 0,3 3,6 1, 7 3,8 3,6 
1984 3,8 3,7 3,7 3,4 3,4 0,3 3,8 1, 7 4, 0 3,9 

1985 3,8 3,7 3,7 3,4 3,4 0,3 3,8 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 84,6 0,3 50,5 2,2 40,4 7,9 
1971 100 82,8 0,3 48,9 2, 1 39,0 7,8 
1972 100 82,0 0,2 4 7, 1 2, 1 37,6 7, 4 
1973 100 81, 3 0,2 46,2 2, 1 37,2 6,9 
1974 100 80,0 0,2 44,9 2,0 36,1 6,8 

1975 100 78,8 0,2 42,6 2,0 34, 1 6,5 
1976 100 79,0 0,2 42,0 2, 1 33,7 6,2 
1977 100 79, 2 0,2 42,2 2, 1 33,9 6,2 
1978 100 78,8 0,2 41 , 7 2,0 34,0 5,8 
1979 100 78, 7 0,2 41, 7 1, 7 34,0 6,0 

1980 100 78,6 0,2 41 ,9 1, 6 34,2 6, 1 
1981 100 78,2 0,2 40,9 1, 7 33, 1 6, 1 
1982 100 78, 5 0,2 40,7 1 ,8 32,6 6,3 
1983 100 79,2 0,2 41 ,8 1, 8 34,0 6,0 
1984 100 80,0 0,2 4 3, 1 1, 8 3 5, 1 6,2 

1985 100 80,2 0,2 43,5 
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Berlin (West) 

Bl'uttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr D ienst/ e i stu ngsunterl"leh men Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab- Einfuhr- Jahr l) 
Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige abgaben 

zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-
Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

überrnittlung unternehmen 
vermietun!fl leistungs- usw. 3) !eistungen 

unternehmeri 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

4 158 995 163 4 402 744 086 2 572 3 884 3 448 436 585 1 962 142 1970 
4 391 3 101 290 4 795 804 153 2 838 4 681 4 177 504 609 2 063 166 1971 
4 765 3 278 487 5 436 888 277 3 271 5 284 4 718 566 679 2 176 159 1972 
5 181 3 543 638 6 228 988 519 3 721 6 110 5 447 663 .757 2 362 160 1973 
5 509 3 761 748 6 772 106 622 4 044 7 043 6 276 767 863 2 478 178 1974 

5 739 3 815 1 924 7 568 251 1 841 4 476 7 812 6 959 853 000 2 513 211 1975 
6 005 3 956 2 049 8 421 345 2 071 5 005 8 255 7 344 911 085 2 680 334 1976 
6 169 4 044 2 125 9 24 7 506 2 216 5 525 8 735 7 745 990 194 2 883 402 1977 
6 205 4 040 2 165 10 008 625 2 374 6 009 9 302 8 175 127 319 3 262 406 1978 
6 585 4 313 2 272 10 609 533 2 431 6 645 9 973 8 731 242 248 3 621 402 1979 

6 939 4 604 2 335 11 355 1 586 2 587 7 182 10 756 9 382 374 1 327 4 069 425 1980 
7 110 4 678 2 432 12 262 1 852 2 710 7 700 11 396 9 917 4 79 1 548 4 190 426 1981 
7 322 4 767 2 555 13 288 2 183 2 868 8 237 11 784 10 201 583 1 887 4 370 478 1982 
7 596 4 980 2 616 14 149 2 467 3 088 8 594 12 161 10 472 689 2 180 4 917 477 1983 
7 880 5 156 2 724 15 014 2 768 3 300 8 946 12 480 10 684 796 2 469 5 608 603 1984 

8 066 16 002 1 3 003 2 704 5 956 719 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

5,6 3, 5 1 0, 9 8,9 8, 1 6,2 10, 3 20, 5 21, 1 15, 6 4, 1 5, 1 16 ,9 1971 
8,5 5,7 1 5, 3 13, 4 10, 4 10, 8 15, 3 12, 9 13 ,0 12,3 11, 5 5,5 4,2 1972 
8,7 8, 1 1 0, 1 14, 6 11, 3 19, 0 13 ,8 1 5, 6 15, 5 17, 1 11 ,5 8,5 0,6 1973 
6,3 6,2 6,7 8,7 11, 9 6,8 8, 7 1 5, 3 15, 2 15, 7 14, 0 4,9 11, 3 1974 

4,2 1, 4 1 0, 1 11 ,8 1 3, 1 13, 5 10, 7 10, 9 10, 9 11, 2 15 ,9 1 ,4 18,5 1975 
4,6 3,7 6,5 11 ,3 7,5 12, 5 11 ,8 5,7 5,5 6,8 8,5 6,6 58,3 1976 
2,7 2,2 3,7 9,8 12, 0 7,0 10 ,4 5,8 5,5 8,7 10,0 7,6 20,4 1977 
0,6 - o, 1 1, 9 8,2 7,9 7, 1 8,8 6,5 5,6 13 ,8 10, 5 13, 1 1, 0 1978 
6, 1 6,8 4,9 6,0 5,7 2,4 10, 6 7,2 6,8 10,2 5,4 11 ,o 1 ,o 1979 

5,4 6,7 2,8 7,0 3, 5 6,4 8, 1 .7, 9 7,5 10, 6 6,3 12, 4 5,7 1980 
2,5 1, 6 4, 2 8,0 16,8 4,8 7,2 6,0 5,7 7,6 16, 7 3,0 0,2 1981 
3,0 1, 9 5, 1 8,4 17, 9 5,8 7,0 3, 4 2,9 7,0 21, 9 4,3 12, 2 1982 
3,7 4,5 2,4 6,5 13,0 7,7 4,3 3,2 2,7 6,7 15, 5 12, 5 0,2 1983 
3,7 3,5 4, 1 6, 1 12, 2 6,9 4, 1 2,6 2,0 6,3 13, 3 14, 1 26,4 1984 

2,4 6,6 4,2 9,5 6,2 19, 2 1°985 

1970 - 100 

138 127 165 172 168 170 174 201 202 196 171 128 149 1975 

167 154 201 258 213 238 279 277 272 315 227 207 299 1980 
171 156 209 279 249 250 299 293 288 339 265 214 300 1981 
176 159 220 302 293 264 320 303 296 363 323 223 337 1982 
183 166 225 321 332 2 84 33 4 313 304 387 373 251 336 1983 
190 172 234 341 372 304 348 321 310 412 422 286 425 1984 

194 364 335 462 304 506 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

4,0 4, 6 3, 1 3,8 3,5 3,2 4,4 5,4 5,5 4,4 3,3 4,9 1 ,9 1970 
3,8 4,2 3, 1 3,6 3, 1 3, 1 4, 1 5,4 5,6 4,3 2,9 4,6 2, 1 1971 
3,7 4,0 3,2 3,6 2,9 3,0 4,2 5,4 5,6 4,3 2,8 4,4 1 ,8 1972 
3,7 4,0 3,2 3,6 2,9 3, 1 4,3 5,4 5,6 4, 3 2,8 4,5 1, 7 1973 
3,7 4, 1 3, 0 3,5 2,7 3,0 4, 1 5,4 5,6 4,4 2,5 4,6 2,0 1974 

3,6 3,9 3,2 3,5 2,7 3,0 4,2 5,5 5,7 4,5 2,7 4,4 2, 1 1975 
3,5 3,7 3, 1 3,6 2,8 3,2 4,2 5,5 5,7 4,5 2,8 4,3 2,9 1976 
3,3 3,5 3,0 3, 7. 2,9 3,2 4, 2 5,4 5,6 4,6 2,9 4,4 3,2 1977 
3, 1 3,2 2,9 3,6 2,9 3,2 4, 1 5,4 5,5 4,9 2,9 4,3 3, 1 1978 
3, 1 3,2 2,8 3,5 2,5 3,0 4, 1 5,4 5,5 5,0 2,5 4,2 3,2 1979 

3, 1 3,3 2,7 3,4 2,4 3,0 3,9 5,4 5,4 5, 1 2,5 4,2 3,2 1980 
3,0 3,2 2,7 3,3 2,5 2,9 3,9 5,4 5,4 5, 1 2,4 4,2 3,0 1981 
3,0 3,2 2,7 3,3 2,5 2,8 3,9 5,3 5,4 5, 1 2,6 4,3 3,2 1982 
3,0 3, 1 2,7 3,3 2,6 2,8 3,9 5,3 5,3 5,2 2,7 4,5 3,0 1983 
3,0 3, 1 2, 7 3,3 2,8 2,8 3,8 5,3 5,3 5,2 3,0 4,8 3,7 1984 

2,9 3,4 5,3 3,2 5, 1 4,3 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

16, 4 11, 8 4,6 17, 4 2,9 4,3 10, 2 15, 4 13, 6 1, 7 1970 
16, 1 11, 4 4,7 17 ,6 2,9 4,2 10, 4 . 17 ,2 15,3 1 ,8 1971 
16, 2 11,1 5, 1 18,5 3,0 4,3 11,1 18,0 16, 0 1 ,9 1972 
15,9 10, 8 5,0 19, 1 3,0 4,6 11 ,4 18,7 16, 7 2,0 1973 
15, 7 10, 7 5,0 19, 2 3, 1 4,6 11, 5 20,0 17 ,8 2,2 1974 

15, 6 10, 3 5,2 20,5 3,4 5,0 12, 1 21 ,2 18, 9 2,3 1975 
15, 3 10, 1 5,2 21, 5 3, 4 5,3 12,8 21, 0 18,7 2,3 1976 
14, 7 9,7 5, 1 22, 1 3,6 5,3 13, 2 20,8 18,5 2,4 1977 
14, 1 9,2 4,9 22,8 3,7 5,4 13, 7 21, 2 18,6 2,6 1978 
14, 1 9,2 4,9 22,7 3,3 5,2 14,2 21, 3 18,7 2,7 1979 

13 ,8 9,2 4,7 22,6 3,2 5,2 14, 3 21 ,4 18, 7 2,7 1980 
13,6 9,0 4,7 23,5 3,5 5,2 14 ,8 21 ,8 19,0 2,8 1981 
13 ,4 8,7 4,7 24,3 4,0 5,2 15,0 21, 5 18,6 2,9 1982 
13, 0 8,5 4,5 24,2 4,2 5,3 14,7 20,8 17, 9 2,9 1983 
12, 6 8,3 4, 4 24,1 4,4 5,3 14, 3 20,0 17, 1 2,9 1984 

12, 3 24,3 19,8 1985 
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Bundesgebiet 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereich1m in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto- zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
inlands• Land- und 

Jahrll produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie- und 
(Sp.2+22 (Sp. 3 - 21.l (Sp. 5 + 18) bereinigt 

(Sp. 6 + 7 schaft, zusammen Wasserversorgung, Verarbeitendes Baugewerbe 
+23) (Sp. 5-21) 

+ 11 + 14) Fischerei Bergbau 
Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 675 300 627 970 645 910 555 420 573 360 21 780 333 720 22 720 259 450 51 550 
1971 750 560 697 540 718 300 611 110 631 870 22 760 361 300 24 100 278 040 59 160 
1972 823 740 765 490 789 490 668 410 692 410 24 750 387 830 26 250 296 560 65 020 
1973 917 270 855 630 882 900 742 880 770 150 26 600 430 910 29 420 333 250 68 240 
1974 984 580 921 260 955 230 790 750 824 720 25 920 455 950 33 630 355 620 66 700 

1975 026 900 959 320 996 170 817 340 854 190 28 470 454 920 37 670 354 060 63 190 
1976 121 720 048 280 087 090 898 250 937 060 31 100 500 600 42 400 389 700 68 500 
1977 197 820 119 690 161 360 959 280 000 950 31 830 529 840 42 500 414 420 72 920 
1978 285 320 196 060 241 430 024 840 070 210 32 230 561 630 44 990 437 920 78 720 
1979 392 300 292 580 341 790 108 650 157 860 31 010 607 740 48 230 470 420 89 090 

1980 478 940 368 970 422 910 169 380 223 320 30 370 632 230 50 200 482 840 99 190 
1981 540 930 426 070 489 330 213 410 276 670 31 680 641 590 53 050 489 730 98 810 
1982 597 920 481 730 555 200 261 270 334 740 36 340 656 980 58 770 502 850 95 360 
1983 669 560 544 060 625 540 315 600 397 080 32 410 684 360 62 690 524 480 97 190 
1984 748 140 615 710 699 390 381 370 465 050 34 800 715 290 66 130 549 200 99 960 

1985 830 430 697 370 782 720 453 220 538 570 30 870 760 070 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 11,1 11,1 11,2 10,0 10, 2 4,5 8,3 6, 1 7 ,2 14,8 
1972 9,8 9, 7 9,9 9,4 9,6 8, 7 7 ,3 8,9 6, 7 9,9 
1973 11,4 11,8 11,8 11,1 11,2 7,5 11,1 12, 1 12,4 5,0 
1974 7,3 7, 7 8,2 6,4 7, 1 - 2,6 5,8 14 ,3 6, 7 - 2,3 

1975 4,3 4, 1 4,3 3,4 3 ,6 9,8 - 0,2 12,0 0,4 - 5,3 
1976 9,2 9,3 9, 1 9,9 9, 7 9,2 10,0 12 ,6 10, 1 8,4 
1977 6,8 6,8 6,8 6,8 6,8 2,3 5,8 0,2 6,3 6,5 
1978 7,3 6,8 6,9 6,8 6 ,9 1,3 6,0 5,9 5, 7 8,0 
1979 8,3 8, 1 8, 1 8,2 8,2 - 3,8 8,2 7,2 7 ,4 13,2 

1980 6,2 5,9 6,0 5,5 5, 7 - 2, 1 4,0 4, 1 2 ,6 11,3 
1981 4,2 4,2 4, 7 3,8 4,4 4,3 1,5 5, 7 1 ,4 - 0,4 
1982 3, 7 3,9 4 ,4 3,9 4 ,5 14, 7 2,4 10,8 2, 7 - 3,5 
1983 4, 5 4,2 4,5 4,3 4, 7 - 10,8 4, 2 6, 7 4,3 1,9 
1984 4, 7 4,6 4,5 5,0 4,9 7,4 4,5 5,5 4, 7 2,9 

1985 4, 7 5, 1 4,9 5,2 5,0 - 11,3 6,3 

1970 100 

1971 111 111 111 110 110 104 108 106 107 115 
1972 122 122 122 120 121 114 116 116 114 126 
1973 136 136 137 134 134 122 129 129 128 132 
1974 146 147 148 142 144 119 137 148 137 129 

1975 152 153 154 147 149 131 136 166 136 123 
1976 166 167 168 162 163 143 150 187 150 133 
1977 177 178 180 173 175 146 159 187 160 141 
1978 190 190 192 185 187 148 168 198 169 153 
1979 206 206 208 200 202 142 182 212 181 173 

1980 219 218 220 211 213 139 189 221 186 192 
1981 228 227 231 218 223 145 192 233 189 192 
1982 237 236 241 227 233 167 197 25"9 194 185 
1983 247 246 252 237 244 149 205 276 202 189 
1984 259 257 263 249 256 160 214 291 212 194 

1985 271 270 276 262 268 142 228 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

1970 100 88,8 3 ,4 51, 7 3,5 40,2 8,0 
1971 100 88,0 3,2 50,3 3,4 38, 7 8,2 
19'72 100 87, 7 3, 1 49, 1 3,3 37 ,6 8,2 
1973 100 87,2 3,0 48,8 3,3 37, 7 7, 7 
1974 100 86,3 2, 7 47, 7 3,5 37 ,2 7 ,o 

1975 100 85, 7 2,9 45, 7 3,8 35,5 6,3 
1976 100 86,2 2,9 46,0 3,9 35,8 6,3 
1977 100 86,2 2, 7 45,6 3, 7 35, 7 6,3 
1978 100 86,2 2,6 45,2 3 ,6 35,3 6,3 
1979 100 86,3 2,3 45,3 3,6 35, 1 6,6 

1980 100 86,0 2, 1 44,4 3,5 33 ,9 7,0 
1981 100 85, 7 2, 1 43, 1 3,6 32,9 6,6 
1982 100 85,8 2,3 42,2 3,8 32,3 6, 1 
1983 100 85,9 2,0 42, 1 3,9 32,3 6,0 
1984 100 86,2 2,0 42, 1 3,9 32,3 5,9 

1985 100 86,3 1, 7 42,6 
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Bundesgebiet 

Bl'uttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr D ienstleistungsuntertieh men Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr 1) 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige abgaben 
zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-

Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

übermittlung unternehmen 
vermietunrfl usw. 3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

103 470 65 400 38 070 114 390 21 550 34 040 58 800 72 550 62 560 9 990 17 940 39 910 7 420 1970 
116 050 74 500 41 550 131 760 25 700 37 660 68 400 86 430 74 620 11 810 20 760 45 040 7 980 1971 
129 320 82 790 46 530 150 510 30 390 42 720 77 400 97 080 83 820 13 260 24 000 49 380 8 870 1972 
141 260 89 360 51 900 171 380 34 440 49 560 87 380 112 750 97 400 15 350 27 270 52 260 9 380 1973 
149 050 91 470 57 580 193 800 41 700 54 300 97 800 130 510 113 040 17 470 33 970 54 430 8 890 1974 

157 330 97 390 59 940 213 470 45 960 60 810 106 700 141 980 122 900 19 080 36 850 57 310 10 270 1975 
173 560 107 980 65 580 23'1 800 47 630 65 330 118 840 150 030 129 820 20 210 38 810 61 810 11 630 1976 
186 260 116 150 70 110 253 020 51 920 70 090 131 010 160 410 138 740 21 670 41 670 65 700 12 430 1977 
199 360 125 100 74 260 276 990 56 350 75 110 145 530 171 220 148 200 23 020 45 370 76 240 13 020 1978 
215 240 133 730 81 510 303 870 60 680 80 370 162 820 183 930 159 110 24 820 49 210 87 020 12 700 1979 

225 650 139 980 85 670 335 070 66 400 86 500 182 170 199 590 172 390 27 200 53 940 96 490 13 480 1980 
236 510 146 880 89 630 366 890 75 380 92 980 198 530 212 660 183 720 28 940 63 260 100 780 14 080 1981 
243 730 149 950 93 780 397 690 86 930 101 000 209 760 220 460 189 580 30 880 73 470 101 380 14 810 1982 
254 790 158 280 96 510 425 520 95 220 108 730 221 570 228 460 195 790 32 670 81 480 109 390 16 110 1983 
266 310 166 790 99 520 448 650 98 350 116 400 233 900 234 340 200 030 34 310 83 680 116 160 16 270 1984 

274 630 473 000 244 150 85 350 116 460 16 600 1985 

Veränderun? gegenüber dem Vorjahr in % 

12,2 13,9 9, 1 15, 2 19,3 10,6 16,3 19, 1 19,3 18,2 15, 7 12,9 7,5 1971 
11,4 11,1 12,0 14 ,2 18,2 13,4 13 ,2 12,3 12,3 12,3 15,6 9,6 11,2 1972 
9,2 7,9 11,5 13,9 13,3 16,0 12,9 16, 1 16,2 15,8 13,6 5,8 5, 7 1973 
5,5 2,4 10,9 13, 1 21, 1 9,6 11,9 15,8 16, 1 13,8 24,6 4, 2 - 5,2 1974 

5,6 6,5 4, 1 10, 1 10,2 12,0 9, 1 8,8 8,7 9,2 8,5 5,3 15,5 1975 
10,3 10,9 9,4 8,6 3 ,6 7 ,4 11,4 ?, 7 5,6 5,9 5,3 7 ,9 13,2 1976 

7 ,3 7,6 6,9 9 ,2 9,0 7 ,3 10, 2 6 ,9 6,9 7,2 7,4 6,3 6,9 1977 
7,0 7, 7 5,9 9,5 8,5 7,2 11,1 6, 7 6,8 6,2 8,9 16,0 4, 7 1978 
8,0 6,9 9,8 9, 7 7, 7 7,0 11,9 7 ,4 7 ,4 7,8 8,5 14, 1 - 2,5 1979 

4,8 4, 7 5,1 10,3 9,4 7,6 11,9 8,5 8,3 9,6 9,6 10,9 6, 1 1980 
4 ,8 4,9 4,6 9,5 13,5 7 ,5 9 ,o 6,5 6,6 6,4 17,3 4 ,4 4,5 1981 
3, 1 2, 1 4,6 8,4 15,3 8,6 5, 7 3, 7 3,2 6, 7 16, 1 0,6 5,2 1982 
4,5 5,6 2,9 7,0 9,5 7, 7 5,6 3 ,6 3,3 5,8 10,9 7,9 8,8 1%3 
4,5 5,4 3, 1 5, 4 3,3 7, 1 5,6 2,6 2,2 5,0 2, 7 6,2 1,0 1984 

3, 1 5,4 4,2 2,0 0,3 2,0 1985 

1970 - 100 

112 114 109 115 119 111 116 119 119 118 116 113 108 1971 
125 127 122 132 141 125 132 134 134 133 134 124 120 1972 
137 137 136 150 160 146 149 155 156 154 152 131 126 1973 
144 140 151 169 194 160 166 180 181 175 189 136 120 1974 

152 149 157 187 213 179 181 196 196 191 205 144 138 1975 
168 165 172 203 221 192 202 207 208 202 216 155 157 1976 
180 178 184 221 241 206 223 221 222 217 232 165 168 1977 
193 191 195 242 261 221 247 236 237 230 253 191 175 1978 
208 204 214 266 282 236 277 254 254 248 274 218 171 1979 

218 214 225 293 308 254 310 275 276 272 301 242 182 1980 
229 225 235 321 350 273 338 293 294 290 353 253 190 1981 
236 229 246 348 403 297 357 304 303 309 410 254 200 1982 
246 242 254 372 442 319 377 315 313 327 454 274 217 1983 
257 255 261 392 456 342 398 323 320 343 466 291 219 1984 

265 413 337 476 292 224 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

16,0 10, 1 5,9 17, 7 3,3 5,3 9, 1 11,2 9, 7 1,5 1970 
16,2 10,4 5,8 18,3 3,6 5,2 9,5 12,0 10,4 1,6 1971 
16,4 10,5 5,9 19, 1 3 ,8 5,4 9,8 12,3 10,6 1, 7 1972 
16,0 10, 1 5,9 19 ,4 3 ,9 5,6 9,9 12,8 11,0 1, 7 1973 
15,6 9 ,6 6,0 20,3 4,4 5, 7 10,2 .13, 7 11,8 1,8 1974 

15,8 9,8 6,0 21,4 4,6 6, 1 10, 7 14,3 12,3 1,9 1975 
16 ,0 9,9 6,0 21,3 4 ,4 6,0 10,9 13,8 11,9 1,9 1976 
16,0 10,0 6,0 21,8 4,5 6,0 11,3 13,8 11,9 1,9 1977 
16, 1 10, 1 6,0 22,3 4,5 6, 1 11,7 13,8 11,9 1,9 1978 
16, 0 10,0 6, 1 22,6 4,5 6,0 12, 1 13, 7 11,9 1,8 1979 

15,9 9 ,8 6,0 23 ,5 4, 7 6, 1 12,8 14,0 12, 1 1,9 1980 
15,9 9, 9 6,0 24,6 5, 1 6 ,2 13 ,3 14,3 12,3 1,9 1981 
15, 7 9,6 6,0 25,6 5,6 6,5 13,5 14,2 12,2 2,0 1982 
15, 7 9, 7 5,9 26,2 5,9 6, 7 13,6 14, 1 12,0 2,0 1983 
15, 7 9,8 5, 9 26,4 5,8 6,8 13,8 13,8 11,8 2,0 1984 

15,4 26,5 13, 7 1985 
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Schleswig· Holstein 

2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

BruttOINenschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto• 

zusammen Warenproduzierendes Gewerbe inlancb• Land-und 
Janrll produkt bereinigt unbereinjgt unberein~ Forstwirt· Energie- und 

(Sp.2+22 (Sp. 3-21) (Sp. 5+ öBI bereinigt (Sp.6+7 schalt, zusammen Wasserversorgung, Verarbeitendes Baugewerbe 
+23) (Sp.5-21) + 1i"+ 14) Fischerei Bergbau G-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

19-;JO 39 155 36 825 37 894 29 153 30 2 21 2 451 14 362 411 9 410 3 540 
1971 40 677 38 226 39 358 30 290 31 422 2 278 14 965 269 9 786 3 910 
1972 42 675 40 050 41 322 31 739 33 011 2 246 15 764 438 1 0 342 3 984 
1973 44 716 42 099 43 426 33 554 34 882 2 366 16 746 586 11 010 4 750 
1974 46 152 43 480 44 881 34 526 35 926 2 682 16 963 341 11 716 3 906 

1 975 46 056 43 422 44 891 34 289 35 757 2 528 16 476 428 11 345 3 702 
1976 48 068 45 153 46 701 35 994 37 542 2 501 17 07 2 516 11 585 3 971 
1977 49 708 46 666 48 367 37 561 39 262 2 714 17 790 5 7 3 11 968 4 249 
1978 50 625 47 529 49 367 38 296 40 134 2 838 17 809 607 11 876 4 325 
1979 51 939 48 907 50 850 39 332 41 275 2 651 1 8 304 630 12 383 4 290 

1 980 53 265 50 051 52 046 40 234 42 229 2 754 18 555 1 595 12 730 4 230 
1987 52 975 49 600 51 627 39 606 41 634 2 708 18 544 1 682 13 002 3 859 
1982 52 554 49 302 57 379 39 126 41 203 3 705 17 749 1 632 12 617 3 501 
1983 53 074 49 669 51 870 39 408 41 549 2 838 17 819 1 863 12 279 3 677 
1984 54 973 57 618 53 833 41 192 43 407 3 137 18 932 2 680 12 663 3 589 

1985 55 140 51 878 54 075 41 233 43 491 2 997 18 634 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 3,9 3,8 3,9 3,9 4,0 - 7,0 4, 2 - 10, 1 4,0 10, 5 
1972 4,9 4,8 5,0 4,8 5, 1 1, 4 5,3 1 3, 3 5, 7 1, 9 
1973 4,8 5, 1 5, 1 5,7 5,7 5,3 6, 2 1 0, 3 6,5 4,2 
1974 3,2 3, 3 3,3 2,9 3,0 1 3, 3 1, 3 - 1 5, 4 6,4 - 5,9 

1975 - 0,2 - 0, 1 0,0 - 0,7 - 0,5 - 5,7 - 2,9 6,5 - 3,2 - 5,2 
1976 4,4 4,0 4,0 5,0 5,0 - 1,1 3,6 6, 1 2, 1 7,3 
1977 3,4 3,4 3,6 4,4 4,6 8,5 4,2 3,8 3,3 7,0 
1978 1, 8 1,8 2, 1 2,0 2, 2 4,6 0, 1 2,2 0,8 1, 8 
1979 2,6 2, 9 3,0 2,7 2,8 - 6,6 2,8 1, 4 4, 3 - 0,8 

1980 2,6 2,3 2,4 2,3 2, 3 3,9 1, 4 2, 1 2, 8 - 1, 4 
1987 - 0,5 - 0,9 - 0,8 1, 6 - 1, 4 1, 7 0, 1 5,5 2, 1 - 8,8 
7982 - 0,8 - 0,6 - 0,5 - 1, 2 - 1, 0 14, 7 - 4,3 3,0 - 3,0 - 9,3 
1983 1, 0 0,7 0,8 0, 7 0,8 - 8,6 0,4 14, 2 - 2,7 5,0 
7984 3,6 3, 9 3,9 4,5 4,5 10, 5 6,2 43,9 3, 1 - 2,4 

1985 0,3 0,4 0,5 0, 1 0,2 - 4,5 1, 6 

1970 100 

1975 118 118 118 118 118 703 11 5 101 121 105 

1980 1 36 136 137 738 140 712 129 113 135 119 
1 981 1 35 135 136 136 138 71 0 129 119 138 709 
1982 1 34 134 136 134 136 727 124 116 134 99 
1983 1 36 135 137 135 137 716 124 132 130 1 04 
1984 1 40 140 142 141 144 728 132 190 135 101 

1985 1 41 141 143 141 144 122 130 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1 970 3,5 3, 5 3,5 3, 2 3, 2 8,6 2,7 3,5 2, 4 4,0 
1971 3,5 3, 5 3,5 3,3 3, 3 8, 1 2,8 3,2 2,5 4, 1 
1972 3,5 3,6 3,6 3, 3 3, 3 8, 2 2,9 3,6 2,5 3,9 
1 973 3,5 3, 6 3,6 3,3 3,3 8, 0 2, 9 3,6 2,5 4, 1 
1974 3,6 3,7 3, 7 3, 4 3,4 8, 7 3,0 2,9 2,7 4,2 

1975 3, 7 3,7 3,7 3,5 3,5 8,7 3,0 3,3 2,8 4,2 
1976 3,6 3,7 3,7 3,4 3,5 8, 7 2, 9 3,3 2,6 4,3 
1977 3, 7 3,7 3,7 3,5 3, 5 8,9 3,0 3,3 2,6 4,5 
1978 3 ,6 3,7 3,7 3,5 3,5 9, 1 2,9 3, 4 2,6 4,6 
1979 3, 6 3,6 3,6 3,4 3, 4 8,8 2,9 3,2 2,6 4,3 

1980 3 ,6 3, 7 3, 7 3, 4 3,5 9, 1 2,9 3,2 2,6 4,3 
1987 3, 6 3,6 3, 6 3,4 3,4 8,9 3,0 3,4 2,7 4, 1 
1982 3,6 3,6 3,6 3,4 3,4 8,6 2,9 3,4 2,7 3, 9 
1983 3, 6 3,6 3, 6 3,4 3, 4 8,8 2,9 3,8 2,6 4,0 
7984 3, 6 3, 6 3, 6 3, 4 3,4 8,9 3,0 5,4 2,6 3,8 

1985 3, 5 3,5 3,5 3,3 3,3 8,8 2,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 
1970 1 00 79,8 6,5 37,9 3,7 24,8 9,3 
1971 700 79,8 5,8 38,0 3,2 24,9 9,9 
1972 1 00 79,9 5,4 38,2 3, 5 25,0 9,6 
1973 700 80,3 5,4 38,6 3,7 25,4 9,6 
1974 100 80,0 6, 0 37,8 3,0 26, 1 8,7 

1975 1 00 79,7 5,6 36,7 3, 2 25,3 8,2 
1 976 700 80,4 5,4 36,6 3,2 24,8 8,5 
1977 100 81 , 2 5,6 36,8 3,3 24,7 8,8 
1978 100 81, 3 5,7 36, 1 3,3 24, 1 8,8 
1979 100 81 , 2 5,2 36, 0 3,2 24,4 8,4 

1980 700 81, 1 5,3 35,7 3, 1 24, 5 8, 1 
1987 100 80,6 5,2 35,9 3,3 25,2 7,5 
1982 100 80,2 6,0 34,5 3,2 24,6 6,8 
1983 100 80,2 5,5 34,4 3,6 23,7 7, 1 
1984 100 80,6 5,8 35,2 5,0 23,5 6,7 

1 985 100 80,4 5,5 34,5 
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BtuttowertschöPfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunterhehmen Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab· Einfuhr- Jahr 11 
Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige 

abgaben 
zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-

Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

übermi1tlung unternehmen 
vermietun~) leistungs- usw. 3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

5 686 3 699 1 987 7 722 998 2 474 4 250 7 672 6 990 683 068 2 102 228 1970 
5 865 3 902 1 963 8 314 034 2 621 4 660 7 936 7 234 702 132 2 197 254 1971 
6 055 4 031 2 024 8 946 184 2 772 4 989 8 311 7 575 736 272 2 343 282 1972 
6 301 4 146 2 155 9 468 218 2 949 5 301 8 545 7 798 746 328 2 334 283 1973 
6 549 4 262 2 287 9 732 220 3 116 5 396 8 954 8 170 784 400 2 450 223 1974 

6 593 4 286 2 307 10 160 1 286 3 178 5 696 9 134 8 342 792 469 2 401 233 1975 
7 117 4 597 2 520 10 852 1 367 3 359 6 125 9 159 8 361 798 548 2 617 297 1976 
7 594 4 957 2 637 11 163 1 478 3 510 6 174 9 106 8 312 794 701 2 735 306 1977 
7 834 5 137 2 696 11 653 1 628 3 642 6 383 9 233 8 406 827 838 2 814 282 1978 
8 105 5 188 2 917 12 216 1 754 3 824 6 638 9 574 8 704 870 943 2 742 291 1979 

8 180 5 061 3 119 12 740 1 812 3 925 7 004 9 817 8 906 911 1 995 2 858 356 1980 
8 465 5 268 3 196 11 917 1 809 4 109 5 999 9 994 9 074 919 2 027 2 980 395 1981 
8 315 5 022 3 293 12 034 1 853 4 230 5 951 10 176 9 219 958 2 077 2 887 365 1982 
8 610 5 296 3 314 12 282 1 900 4 329 6 053 10 261 9 271 990 2 141 3 034 372 1983 
8 752 5 365 3 387 12 586 1 918 4 463 6 205 10 426 9 394 032 2 215 2 989 367 1984 

8 924 12 935 10 585 2 257 2 915 406 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

3, 1 5,5 - 1,2 7, 7 3,6 5,9 9,6 3,4 3,5 2,8 6,0 4,5 11,3 1971 
3,2 3,3 3, 1 7,6 14,6 5,8 7, 1 4, 7 4, 7 4,9 12,4 6, 7 11,0 1972 
4, 1 2,8 6,5 5,8 2,8 6 ,4 6,2 2,8 3,0 1,4 4,4 - 0,4 0,3 1973 
3,9 2,8 6,1 2,8 0,2 5, 7 1,8 4,8 4,8 5,0 5,5 4,9 - 21,3 1974 

o, 7 0,5 0,9 4,4 5,4 2,0 5,6 2,0 2, 1 1,0 4,9 - 2,0 4,5 1975 
7,9 7,3 9,2 6,8 6,3 5, 7 7,5 0,3 0,2 o, 7 5,4 9,0 27,9 1976 
6, 7 7,8 4, 7 2,9 8,1 4,5 0,8 - 0,6 - 0,6 - 0,5 9,9 4,5 2,9 1977 
3,2 3,6 2,2 4,4 10, 1 3,8 3,4 1,4 1,1 4, 1 8, 1 2,9 - 8,0 1978 
3,5 1,0 8,2 4,8 7, 7 5,0 4,0 3, 7 3,5 5,3 5, 7 - 2,6 3,4 1979 

0,9 - 2,5 6,9 4,3 3,3 2,6 5,5 2,5 2,3 4, 7 2, 7 4,2 22,1 1980 
3,5 4, 1 2,5 - 6,5 - 0,1 4, 7 - 14,3 1,8 1,9 0,9 1,6 4,3 11, 1 1981 

- 1,8 - 4, 7 3,0 1,0 2,4 3,0 - 0,8 1,8 1,6 4,2 2,4 - 3, 1 - 7,5 1982 
3,6 5,5 0,6 2, 1 2,5 2,3 1, 7 0,8 0,6 3,3 3, 1 5,1 1,9 1983 
1,6 1,3 2,2 2, 5 0,9 3,1 2,5 1,6 1,3 4,3 3,5 - 1,5 - 1,3 198,4 

2,0 2,8 1,5 1,9 - 2,5 10,6 1985 

1970 1 00 

116 116 116 132 129 128 134 119 119 116 137 114 102 1975 

144 137 157 165 182 159 165 128 127 133 187 136 156 1980 
149 142 161 154 181 166 141 130 130 135 190 142 173 1981 
146 136 166 156 186 171 140 133 132 140 194 137 160 1982 
151 143 167 159 190 175 142 134 133 145 200 144 163 1983 
154 145 171 163 192 180 146 136 134 151 207 142 161 1984 

157 167 138 211 139 178 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

3,4 3,4 3,4 3,6 2,5 4,3 3,6 5,3 5,6 3,3 3,5 2,8 2, 7 1970 
3,4 3,4 3, 3 3, 7 2,5 4,4 3, 7 5,2 5,5 3,2 3,6 2,8 2,8 1971 
3,4 3,4 3, 3 3, 7 2,5 4,4 3,8 5,2 5,5 3,3 3,6 2,9 2, 7 1972 
3,4 3,4 3,3 3,8 2,5 4 ,5 3,9 5, 1 5,4 3,2 3,6 2,8 2, 7 1973 
3,5 3,5 3,4 3,8 2,5 4,5 3,8 5,2 5,4 3,3 3, 7 3,0 2,5 1974 

3,6 3,6 3,6 3,8 2,6 4,5 4,0 5, 1 5,4 3,3 3,8 2,9 2,2 1975 
3,6 3,6 3,6 3, 9 2,6 4,5 4, 1 5,1 5,4 3,3 3, 7 3,0 2,5 1976 
3, 7 3, 7 3,6 3,8 2,6 4,5 3,9 5,0 5,3 3,2 3, 7 3, 1 2,4 1977 
3, 7 3, 7 3,5 3,8 2, 7 4,5 3,8 4,9 5,2 3,3 3, 7 3, 1 2,2 1978 
3,6 3, 7 3,5 3,8 2, 7 4,5 3,8 4,9 5,2 3,3 3, 7 2,9 2,4 1979 

3,6 3,6 3,6 3,8 2, 7 4,5 3,8 4,9 5,2 3,3 3, 7 3,0 2,6 1980 
3, 7 3, 7 3,6 3,5 2, 7 4,6 3,2 4, 9 5, 1 3,3 3,6 3, 1 2,9 1981 
3, 7 3,6 3, 7 3,4 2, 7 4,6 3,1 4, 9 5,2 3,3 3,6 3, 1 2, 7 1982 
3, 7 3,8 3, 7 3,4 2, 7 4 ,6 3, 1 4,9 5,2 3,4 3,6 3,2 2,5 1983 
3, 7 3, 7 3, 7 3,4 2, 7 4,5 3, 1 4,9 5,2 3,4 3,7 3,2 2,4 1984 

3, 7 3,4 4,9 3,6 3,2 2,6 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

15,0 9,8 5,2 20,4 2,6 6,5 11,2 20,2 18,4 1,8 1970 
14,9 9,9 5,0 21, 1 2,6 6, 7 11,8 Q0,2 18,4 1,8 1971 
14, 7 9,8 4,9 21,6 2,9 6, 7 12, 1 20, 1 18,3 1,8 1972 
14,5 9,5 5,0 21,8 2,8 6,8 12,2 19, 7 18,0 1,7 1973 
14,6 9,5 5, 1 21,7 2,7 6,9 12,0 20,0 18,2 1, 7 1974 

14, 7 9,5 5, 1 22,6 2,9 7, 1 12, 7 20,3 18,6 1,8 1975 
15,2 9,8 5,4 23,2 2,9 7,2 13, 1 19,6 17,9 1, 7 1976 
15, 7 10,2 5,5 23, 1 3, 1 7,3 12,8 18,8 17,2 1,6 1977 
15,9 10,4 5,5 23,6 3,3 7,4 12,9 18, 7 17,0 1, 7 1978 
15,9 10,2 5, 7 24,0 3,4 7,5 13, 1 18,8 17,1 1, 7 1979 

15, 7 9, 7 6,0 24,5 3,5 7,5 13,5 18,9 17,1 1, 7 1980 
16,4 10,2 6,2 23, 1 3,5 8,0 11,6 19,4 17,6 1,8 1981 
16,2 9,8 6,4 23,4 3,6 8,2 11,6 19,8 17,9 1,9 1982 
16,6 10,2 6,4 23, 7 3, 7 8,4 11,7 19,8 17,9 1,9 

\ 
1983 

16,3 10,0 6,3 23,4 3,6 8,3 11,5 19,4 17,5 1,9 1984 

16,5 23,9 19,6 1985 
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2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto• 

Warenproduzierendes Gevverbe inlands• zusammen 
LandMund 

Jahrll produkt bereinigt unbnreinigt unbereinigt Forstwirt• Energie- und 
(Sp.2 + 22 (Sp.3-21) (Sp. 5+ 18) bereinigt (Sp. 6+ 7 schon, zusammen Wasserversorgung, Verarbeitendes 

+23) (Sp. 5-21) + 11·+ 14) Fischerei Borgbau Geweroe 

1 2 3 4 5 6 7 s 9 10 

Mill, DM 

1970 57 059 50 327 51 787 44 394 45 854 278 18 400 624 14 383 3 393 
1971 58 124 51 550 53 077 45 339 46 866 271 19 040 643 14 837 3 561 
1972 59 920 53 007 54 691 46 574 48 258 257 19 280 755 14 746 3 778 
1973 62 002 54 897 56 629 48 264 49 996 247 20 329 799 15 763 3 766 
1974 62 111 55 475 57 262 48 603 50 390 275 20 274 878 16 036 3 361 

1975 60 824 53 708 55 524 46 770 48 58 7 298 18 878 821 15 102 2 954 
1976 63 004 55 888 57 804 48 972 50 888 305 1 9 598 967 15 395 3 235 
1977 64 608 57 269 59 3 57 50 404 52 491 270 19 929 015 15 776 3 137 
1 978 65 652 57 935 60 175 50 909 53 149 258 19 824 059 15 941 2 824 
1979 67 786 60 054 62 440 52 888 55 274 228 20 472 008 16 477 2 987 

1980 68 182 59 834 62 219 52 526 54 911 221 19 803 004 15 826 2 973 
1981 69 222 60 272 62 7 36 52 857 55 320 212 19 302 061 15 41 9 2 823 
1982 68 986 59 961 62 4 87 52 444 54 970 238 1 8 436 943 14 836 2 656 
1983 70 317 61 058 63 691 53 457 56 089 201 18 651 907 15 104 2 640 
1984 70 840 61 849 64 504 54 143 56 798 211 18 603 872 15 165 2 566 

1985 72 151 63 114 65 864 55 451 58 200 220 18 940 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 1, 9 2, 4 2, 5 2, 1 2,2 2,5 3, 5 3, 0 3,2 5, 0 
1972 3, 1 2,8 3,0 2,7 3, 0 5, 2 1 , 3 17, 4 - 0,6 6, 1 
1973 3,5 3,6 3,5 3, 6 3, 6 3,8 5,4 5,8 6,9 0, 3 
1974 0,2 1,1 1,1 0, 7 0, 8 11,1 - 0,3 9, 9 1, 7 1 0, 8 

1975 - 2, 1 - 3,2 - 3,0 - 3,8 - 3, 6 8,4 - 6, 9 6, 4 - 5,8 - 12, 1 
1 976 3,6 4, 1 4, 1 4, 7 4, 7 2,5 3,8 1 7, 7 1 , 9 9,5 
1977 2,5 2,5 2,7 2, 9 3,2 - 11, 5 1 , 7 5,0 2, 5 3,0 
1978 1, 6 1, 2 1, 4 1, 0 1, 3 4,6 - 0,5 4, 3 1 , 0 - 10, 0 
1979 3,2 3, 7 3, 8 3,9 4, 0 - 11, 7 3, 3 4,8 3,4 5,8 

1980 0,6 0,4 - 0,4 0, 7 - 0,7 2,7 3, 3 0,4 - 4,0 0,5 
1981 1, 5 0,7 0,8 0,6 0, 7 4,5 - 2, 5 5,6 - 2,6 5,0 
1 982 - 0,3 - 0,5 - 0,4 - 0,8 - 0, 6 12, 7 - 4,5 - 11,1 - 3,8 5,9 
1983 1 , 9 1, 8 1, 9 1, 9 2,0 - 15, 7 1 , 2 3, 8 1, 8 0,6 
1 984 0,7 1, 3 1 , 3 1, 3 1, 3 5,2 - 0,3 3,8 0,4 2,8 

1985 1, 9 2,0 2, 1 2,4 2,5 3,9 1, 8 

1970 100 

1975 1 07 107 107 1 05 106 107 103 1 32 105 87 

1980 11 9 119 120 118 120 80 108 161 110 88 
1981 121 120 121 119 1 21 76 105 170 107 83 
1982 121 119 121 118 120 86 100 151 103 78 
1983 123 121 123 120 122 72 101 145 105 78 
1 984 124 123 125 122 124 76 101 140 105 76 

1985 1 26 125 127 125 127 79 103 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 5,0 4,8 4,8 4,9 4, 9 1, 0 3, 5 1, 5 3,7 3,8 
1971 s,o 4,8 4,8 4,9 4, 9 1 ,0 3,6 1, 6 3,7 3, 7 
1972 4,9 4,7 4,7 4,8 4,8 0,9 3, 5 1, 9 3, 6 3,7 
1 973 4,9 4,7 4,7 4,8 4,8 0,8 3,5 1, 8 3, 6 3,7 
1974 4,9 4,7 4,7 4,8 4,8 0,9 3,5 1 , 9 3,7 3, 6 

1975 4,8 4,6 4,6 4,8 4,8 1, 0 3,5 1 , 9 3, 7 3, 4 
1976 4,8 4,6 4, 6 4,7 4,7 1,1 3, 4 2, 1 3,5 3,5 
1977 4,7 4,5 4,5 4,7 4, 7 0,9 3,4 2, 2 3,5 3, 4 
1978 4,7 4,5 4, 5 4,6 4, 6 0,8 3, 3 2, 2 3,5 3,0 
1979 4,6 4,4 4, 4 4,6 4, 6 0,8 3,2 2, 0 3, 4 3,0 

1980 4,6 4, 4 4, 4 4, 5 4, 5 0,7 3, 1 2, 0 3, 3 3, 0 
1 981 4,7 4,4 4, 4 4,5 4, 5 0,7 3, 1 2, 2 3, 2 3, 0 
1982 4,7 4, 4 4,4 4,5 4,5 0,7 3, 1 2, 0 3, 2 2, 9 
1983 4,7 4, 4 4, 4 4,6 4,6 0,6 3, 1 1, 9 3, 2 2, 9 
1984 4,6 4, 3 4, 3 4, 5 4, 5 0,6 3,0 1, 7 3, 1 2,7 

1985 4,6 4,3 4,3 4,4 4,4 0, 6 2,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 88,5 0,5 35,5 1, 2 27,8 6, 6 
1971 100 88,3 0,5 35,9 1, 2 28 0 6,7 
1972 100 88,2 0,5 35,3 1, 4 '0 6,9 
197 3 100 88,3 0, 4 35,9 1, 4 27, 8 6,7 
1974 100 88,0 0,5 35,4 1, 5 28,0 5,9 

1975 100 87,5 0,5 34,0 1, 5 27,2 5,3 
1976 100 88,0 0, 5 33,9 1, 7 26,6 5, 6 
1977 100 88,4 0, 5 33,6 1, 7 26,6 5, 3 
1978 100 88,3 0,4 32,9 1, 8 26,5 4, 7 
1979 100 88,5 0,4 32,8 1, 6 26, 4 4,8 

1980 100 88,3 0,4 31, 8 1, 6 25,4 4,8 
1981 100 88,2 0,3 30,8 1, 7 24,6 4, 5 
1982 100 88,0 0,4 29,5 1, 5 23,7 4, 3 
1983 100 88,1 0,3 29,3 1, 4 23, 7 4, 1 
1984 100 88, 1 0,3 28,8 1, 4 23, 5 4,0 

1 985 100 88,4 0,3 28,8 
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Bl'uttowertschöpfung Nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunterl'lehmen Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr l) 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private fur Bank- zugsfähige 
abgaben 

zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-
Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Heushalte dienst- Umsatzsteuer 

übermittlung unternehmen 
vermietun{l leistunQs- usw. 3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

13 491 7 501 5 990 13 685 2 617 1 906 9 162 5 933 5 093 840 460 4 497 2 235 1970 
13 624 7 598 6 026 13 930 2 747 1 975 9 208 6 211 5 337 875 527 4 089 2 485 1971 
14 182 7 810 6 372 14 539 3 167 2 038 9 334 6 434 5 507 926 684 4 067 2 846 1972 
15 103 8 381 6 722 14 317 3 217 2 115 8 985 6 633 5 677 956 731 4 256 2 849 1973 
15 670 8 645 7 025 14 171 3 186 2 201 8 783 6 872 5 905 967 787 4 318 2 318 1974 

15 258 8 149 7 109 14 153 3 251 2 230 8 672 6 938 5 964 974 876 4 170 2 946 1975 
16 187 8 653 7 534 14 798 3 389 2 349 9 060 6 917 5 929 988 1 976 4 110 3 006 1976 
16 807 9 083 7 724 15 485 3 618 2 433 9 435 6 866 5 909 956 2 087 4 189 3 150 1977 
16 991 9 228 7 763 16 076 3 845 2 491 9 740 7 026 6 065 962 2 240 4 321 3 396 1978 
17 539 9 349 8 189 17 036 4 020 2 576 10 440 7 166 6 186 980 2 386 4 802 2 930 1979 

17 356 8 970 8 386 17 531 093 2 613 10 825 7 308 6 300 008 2 385 5 298 3 050 1980 
18 087 9 479 8 607 17 720 4 179 2 701 10 840 7 416 6 400 016 2 464 5 825 3 125 1981 
17 833 9 161 8 672 18 463 343 2 760 11 360 7 517 6 473 044 2 526 5 757 3 267 1982 
18 201 9 555 8 646 19 035 478 2 811 11 746 7 602 6 531 070 2 632 5 530 3 728 1983 
18 501 9 859 8 642 19 483 526 2 880 12 076 7 706 6 577 129 2 654 5 385 3 606 1984 

18 897 20 143 7 663 2 749 5 273 3 764 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1,0 1,3 0,6 1,8 5,0 3, 6 0,5 4, 7 4,8 4,2 4 ,6 - 9, 1 11,2 1971 
4, 1 2,8 5, 7 4 ,4 15,3 3,2 1,4 3,6 3,2 5,9 10 ,3 - 0,6 14,5 1972 
6,5 7,3 5,5 1,5 1,6 3 ,8 3, 7 3, 1 3, 1 3, 2 2,8 4 ,6 o, 1 1973 
3,8 3,2 4,5 - 1,0 - 1,0 4, 1 - 2,2 3,6 4 ,0 1, 2 3,2 1,5 - 18,6 1974 

- 2.,6 - 5, 7 1,2 - 0, 1 2,0 1,3 1,3 1,0 1,0 0, 7 1, 7 - 3,4 27, 1 1975 
6, 1 6,2 6,0 4,6 4,2 5,3 4 ,5 - o, 3 - 0,6 1, 4 5,5 - 1,4 2,0 1976 
3, 8 5,0 2,5 4 ,6 6, 7 3,6 4, 1 - o, 7 - 0,3 - 3,2 8, 9 1,9 4 ,a 1977 
1,1 1,6 0,5 3,8 6 ,3 2, 4 3, 2 2, 3 2,6 0,6 7 ,3 3,2 7 ,8 1978 
3, 2 1, 3 5, 5 6,0 4,5 3,4 7 ,2 2,0 2,0 1, 9 6,5 11,1 - 13, 7 1979 

- 1,0 - 4, 1 2, 4 2,9 1,8 1,4 3, 7 2,0 1,8 2,8 - o, 1 10, 3 4, 1 1980 
4,2 5, 7 2,6 1,1 2, 1 3,4 0, 1 1,5 1,6 0,8 3, 3 10, 0 2,5 1981 

- 1,4 3,4 0,8 4 ,2 3,9 2, 2 4,8 1, 4 1,1 2,8 2,5 - 1,2 4,6 1982 
2, 1 4 ,3 - 0,3 3, 1 3, 1 1, 9 3,4 1,1 0,9 2, 5 4,2 3 ,9 14, 1 1983 
1,6 3,2 - 0, 1 2,4 1,1 2, 5 2,8 1, 4 0, 7 5,5 0,8 - 2,6 - 3,3 1984 

2, 1 3, 4 - 0,6 3, 6 - 2, 1 4, 4 1985 

1970 - 100 

113 109 119 103 124 117 95 117 117 116 124 93 132 '1975 

129 120 140 128 'i56 137 118 123 124 120 163 118 136 1980 
134 126 144 129 160 142 118 125 126 121 169 130 140 1981 
132 122 145 135 166 145 124 127 127 124 173 128 146 1982 
135 127 144 139 171 147 128 128 128 127 180 123 167 1983 
137 131 144 142 173 151 132 130 129 134 182 120 161 1984 

140 147 129 188 117 168 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

8,0 6,9 10,2 6,4 6, 6 3,4 7, 7 4, 1 4, 1 4,0 4,8 6, 1 26,8 1970 
7,9 6, 7 10,2 6,2 6, 7 3,3 7 ,4 4, 1 4, 1 4 ,o 4,8 5,2 27, 1 1971 
7,9 6, 6 10,5 6,0 6, 7 3,2 7, 1 4 ,o 4,0 4, 1 4,8 5,0 27 ,6 1972 
8, 1 6,8 10,4 5, 7 6,6 3,2 6,6 4,0 4,0 4, 1 4, 7 5, 2 26,9 1973 
8,3 7, 1 10,6 5,5 6 ,5 3 ,2 6,3 4,0 3, 9 4, 1 4, 7 5, 3 26, 5 1974 

8, 3 6,8 11,0 5,3 6,5 3, 1 6,0 3 ,9 3, 9 4,0 4, 7 5,0 28 ,4 1975 
8,2 6,8 1 o, 9 5,3 6,4 3, 1 6,0 3,8 3,8 4 ,0 4 ,6 4,8 25,0 1976 
8, 1 6,8 10,6 5,3 6,4 3,'I 6,0 3 ,8 3, 7 3, 9 4,6 4, 7 25,2 1977 
7, 9 6, 7 10,2 5,2 6 ,4 3, 1 5,9 3, 7 3, 7 3,8 4,5 4, 7 26, 1 1978 
7, 9 6,6 10, 0 5, 3 6 ,2 3, 0 6 ,o 3, 7 3, 7 3, 7 4,5 5, 1 23, 9 1979 

7, 7 6, 4 9,8 5,2 6 ,2 3,0 5,9 3, 7 3, 7 3, 7 4 ,4 5, 5 22,6 1980 
7,9 6, 7 9,8 5, 1 6,2 3,0 5,8 3,6 3, 6 3, 7 4, 4 6, 1 23, 2 1981 
7 ,9 6,6 9,8 5, 2 6,2 3,0 6, 0 3,6 3,6 3,6 4 ,4 6,2 24,4 1982 
7, 9 6,8 9,6 5,3 6, 3 3,0 6, 1 3, 7 3, 7 3,6 4,5 5,9 25,4 1983 
7 ,8 6,8 9,4 5 ,3 6,3 2,9 6, 1 3, 7 3,6 3, 7 4 ,4 5, 7 24,0 1984 

7,8 5, 3 3, 6 4, 3 5, 7 24, 2 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

26, 1 14,5 11,6 26, 4 5, 1 3, 7 17, 7 n,s 9,8 1,6 1970 
25, 7 14,3 11, 4 26, 2 5, 2 3, 7 17,3 11, 7 10, 1 1,6 1971 
25,9 14,3 71, 7 26,6 5,8 3, 7 17, 1 11,8 10, 1 1, 7 1972 
26, 7 14,8 11,9 25, 3 5, 7 3, 7 15,9 11, 7 10,0 1, 7 1973 
27 ,4 15, 1 12 ,3 24, 7 5,6 3,8 15,3 12 ,0 10 ,3 1, 7 1974 

27,5 14, 7 12,8 25, 5 5, 9 4,0 15,6 12,5 10, 7 1,8 1975 
28,0 15,0 7 3,0 25,6 5,9 4, 1 15, 7 12 ,0 10,3 1, 7 1976 
28,3 15,3 73,0 26, 1 6, 1 4, 1 15,9 11,6 10,0 1,6 1977 
28,2 15, 3 72,9 26, 7 6 ,4 4, 1 16,2 11, 7 10, 1 1,6 1978 
28, 1 15,0 13, 1 27,3 6,4 4, 1 16, 7 11,5 9,9 1,6 1979 

27,9 14 ,4 13,5 28,2 6,6 4,2 17 ,4 11, 7 10, 1 1,6 1980 
28,8 15, 1 13, 7 28,2 6, 7 4,3 17, 3 11,8 10,2 1,6 1981 
28,5 14, 7 13 ,9 29,5 7 ,o 4 ,4 18 ,2 12,0 10,4 1, 7 1982 
28,6 15,0 13,6 29,9 7 ,0 4,4 18,4 11 ,9 10,3 1, 7 

\ 
1983 

28, 7 15, 3 13,4 30,2 7,0 4,5 18, 7 11 ,9 10,2 1,8 1984 

28, 7 30,6 11,6 1985 
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2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

BMt°""""ochöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto-

Warenproduzierendes Gewerbe 
inhmds-

,_ 
Land-und 

Jat,rl) produkt bereinigt unbereinigt unboreinigt Forstwirt- Energie- und 
(Sp, 2+ 22 (Sp.3-21) (Sp, 5+ 18) bereinigt (Sp.6+7 ochaft, zusammen Wasserversorgung. Verarbeitendes Baugew,ll'be 

+23) (Sp.5-21) + ,,-. 14) Fi- Bergbau Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 113 259 106 731 109 828 88 655 91 752 5 522 50 1 06 5 966 35 202 8 938 
1971 115 732 108 837 112 060 90 008 93 231 5 396 50 614 4 959 35 879 9 776 
1972 119 735 112 388 115 958 92 651 96 221 5 223 51 978 5 413 36 101 10 464 
1973 125 890 118 550 122 289 97 886 101 624 6 084 54 900 ·5 564 38 795 10 541 
1974 126 231 119 093 122 929 97 353 101 189 6 348 53 290 5 849 37 547 9 894 

1975 124 229 116 388 120 325 94 212 98 149 5 883 50 630 5 500 35 653 9 477 
1976 132 418 123 796 128 040 1 01 435 105 680 5 902 55 724 5 405 40 084 10 235 
1977 136 11 3 127 363 132 005 104 596 109 238 6 111 56 953 5 503 40 227 11 223 
1978 140 821 131 631 136 721 108 250 113 340 6 482 59 038 5 362 42 422 11 254 
1979 144 869 135 838 141 235 111 750 117 147 6 145 60 763 5 74 4 43 424 11 595 

1980 148 823 139 442 144 999 114 642 120 199 6 335 62 172 5 808 44 924 11 439 
1981 148 775 139 760 145 473 114 297 120 009 6 508 60 588 5 466 44 265 10 857 
1982 148 280 139 311 145 180 113 557 119 426 7 268 58 888 5 4 74 43 191 10 223 
1983 148 411 139 332 145 339 113 397 119 403 6 642 58 917 5 659 42 927 10 3 31 
1984 153 025 143 818 149 990 117 485 123 658 7 373 60 838 5 622 45 200 10 016 

1985 156 019 147 020 153 425 120 063 126 467 7 003 62 533 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 2,2 2,0 2,0 1, 5 1, 6 - 2,3 1, 0 - 16, 9 1, 9 9,4 
1972 3,5 3,3 3,5 2,9 3,2 - 3,2 2,7 9,2 0,6 7,0 
1973 5, 1 5,5 5,5 5,6 5,6 16, 5 5,6 2,8 7,5 0,7 
1974 0,3 0,5 0,5 0,5 - 0,4 4, 3 - 2,9 5, 1 - 3,2 - 6, 1 

1975 - 1, 6 - 2,3 - 2, 1 3,2 - 3,0 - 7, 3 - 5,0 6,0 - 5,0 - 4, 2 
1976 6,6 6,4 6,4 7,7 7,7 0,3 10, 1 1, 7 12, 4 8,0 
1977 2,8 2,9 3, 1 3, 1 3,4 3,5 2,2 1, 8 0,4 9,7 
1978 3,5 3,4 3,6 3,5 3,8 6, 1 3,7 2,6 5,5 0,3 
1979 2,9 3,2 3,3 3,2 3,4 - 5,2 2,9 7, 1 2, 4 3,0 

1980 2,7 2, 7 2,7 2, 6 2,6 3, 1 2, 3 1,1 3,5 - 1,3 
1981 - 0,0 0,2 0,3 0,3 - 0,2 2,7 - 2,5 5,9 - 1, 5 - 5, 1 
1982 - 0,3 - 0,3 - 0,2 0,6 - 0,5 11, 7 - 2,8 0, 1 - 2,4 - 5,8 
1983 0, 1 0,0 0, 1 o, 1 - 0,0 - 8,6 0,0 3, 4 - 0,6 1,1 
1984 3, 1 3,2 3,2 3,6 3,6 11, 0 3,3 0,6 5, 3 - ,3, 0 

1985 2,0 2,2 2,3 2, 2 2,3 - 5,0 2,8 

1970 - 100 

1975 110 109 11 0 1 06 107 107 1 01 92 101 106 

1980 131 131 132 129 131 115 124 97 128 128 
1981 131 131 132 129 1 31 118 121 92 126 121 
1982 131 131 132 128 130 132 118 92 1 23 114 
1983 1 31 131 132 128 130 120 118 95 122 116 
1984 135 135 137 133 135 134 121 94 128 112 

1985 138 138 140 135 138 127 125 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1 0, 0 10, 2 1 0, 2 9,8 9,8 19, 3 9,6 14, 8 9,0 10, 0 
1971 9,9 10, 1 10, 1 9,7 9,7 1 9, 2 9,5 1 2, 5 9,0 10, 3 
1972 9,9 10, 0 1 0, 0 9,6 9,6 19, 1 9,4 13, 4 8,8 10, 3 
1973 9,9 1 0, 1 10, 1 9,7 9,7 20,7 9,5 12, 7 8,9 10, 4 
1974 9,9 10, 0 10, 1 9,6 9, 6 20,6 9,3 12, 8 8,7 10, 6 

1975 9,9 10, 0 10, 0 9,6 9,6 20,2 9, 3 1 2, 9 8,6 10, 8 
1976 1 0, 0 10, 1 10, 1 9,7 9,7 20,5 9,6 11, 7, 9,0 11,1 
1977 1 0, 0 10, 1 1 0, 1 9,7 9,7 20, 1 9,6 11, 7 8,9 12, 0 
1978 1 0, 1 10, 2 1 0, 2 9,8 9,8 20,7 9,8 11, 2 9,2 11, 9 
1979 9,9 10, 0 1 0, 1 9,7 9,7 20,5 9,6 11, 3 9,0 11, 7 

1980 1 0, 1 1 0, 2 1 o, 2 9,8 9,8 20,9 9,8 11, 6 9,3 11, 5 
1981 1 o, 0 1 0, 2 10, 2 9,8 9,8 21, 3 9,8 11,1 9,3 11 ,5 
1982 1 0, 1 10, 2 10, 2 9,8 9,8 20,2 9,8 11, 5 9,3 11, 3 
1983 1 0, 0 1 0, 1 10, 1 9,7 9,7 20,5 9,7 11, 7 9,2 11, 2 
1984 1 0, 0 10, 1 10, 1 9,7 9,7 21 , 0 9,7 11, 3 9,3 10, 7 

1985 9,9 10, 1 10, 1 9, 6 9,7 20,7 9,6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 83,5 5,0 45,6 5, 4 3 2, 1 8, 1 
1971 100 83,2 4,8 45,2 4,4 32,0 8,7 
1972 1 00 83,0 4,5 44,8 4,7 31, 1 9,0 
1973 100 83, 1 5,0 44,9 4,5 31, 7 8,6 
1974 100 82,3 5,2 43,4 4,8 30,5 8,0 

1975 100 81, 6 4,9 42, 1 4,6 29,6 7,9 
1976 100 82,5 4,6 43,5 4,2 31, 3 8,0 
1977 100 82,8 4,6 43,1 4,2 30,5 8,5 
1978 100 82,9 4,7 43,2 3,9 31, 0 8,2 
1979 100 82,9 4,4 43,0 4, 1 30,7 8,2 

1980 1 00 82,9 4,4 42,9 4,0 31, 0 7,9 
1981 100 82,5 4,5 41, 6 3,8 30,4 7,5 
1982 100 82,3 5,0 40,6 3,8 29,7 7,0 
1983 100 82,2 4,6 40,5 3,9 29,5 7, 1 
1984 100 82,4 4,9 40,6 3,7 30,1 6,7 

1 985 100 82,4 4,6 40,8 
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Btuttowertochöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr 11 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfählge 
abgaben 

zusammen Handel Nachrichten- wsammen Ver-sicherungs-
Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

übermittlung unternehmen 
vermietung'l) teistungs- usw. 3) !eistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

15 876 10 206 5 670 20 248 3 315 6 387 10 546 18 076 15 685 2 390 3 097 5 823 705 1970 
16 413 10 661 5 752 20 808 3 384 6 726 10 698 18 829 16 341 2 488 3 223 6 146 749 19i1 
16 925 11 126 5 799 22 095 3 861 7 081 11 153 19 737 17 155 2 581 '.3 570 6 474 873 1972 
17 610 11 476 6 134 23 031 4 010 7 466 11 554 20 664 17 995 2 669 3 739 6 505 835 1973 
17 802 11 358 6 444 23 749 3 926 7 837 11 986 21 740 18 997 2 743 3 836 6 505 634 1974 

17 269 11 182 6 087 24 367 4 181 7 975 12 211 22 176 19 405 2 771 3 936 7 141 701 1975 
18 518 11 966 6 552 25 536 4 387 8 432 12 717 22 360 19 561 2 800 4 244 7 711 911 1976 
19 590 12 700 6 889 26 585 4 638 8 801 13 146 22 767 19 950 2 817 4 642 7 805 945 1977 
20 095 12 847 7 249 27 725 4 972 9 141 13 612 23 381 20 470 2 911 5 090 8 249 941 1978 
20 920 13 058 7 862 29 320 5 305 9 590 14 425 24 088 21 066 3 022 5 397 8 158 872 1979 

21 478 13 182 8 296 30 214 5 491 9 824 14 899 24 800 21 651 3 149 5 557 8 412 969 1980 
21 643 13 114 8 530 31 270 5 509 10 258 15 503 25 463 22 221 3 242 5 713 8 123 891 1981 
21 401 12 697 8 704 31 869 5 658 10 543 15 668 25 754 22 400 3 354 5 869 8 095 873 1982 
21 466 12 791 8 675 32 378 5 747 10 789 15 842 25 935 22 506 3 429 6 006 8 186 893 1983 
22 052 13 136 8 916 33 394 5 809 11 326 16 259 26 333 22 790 3 542 6 172 8 252 955 1984 

22 366 34 566 26 957 6 405 8 018 981 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

3,4 4,5 1,4 2,8 2, 1 5,3 1,4 4,2 4,2 4, 1 4, 1 5,6 6, 1 1971 
3,1 4,4 0,8 6,2 14, 1 5,3 4,2 4,8 5,0 3, 7 10,8 5,3 16,6 1972 
4,0 3, 1 5,8 4,2 3,9 5,4 3,6 4, 7 4,9 3,4 4, 7 0,5 - 4,3 1973 
1,1 - 1,0 5, 1 3, 1 - 2, 1 5,0 3, 7 5,2 5,6 2,8 2,6 0,0 - 24, 1 1974 

- 3,0 - 1,5 - 5,6 2,6 6,5 1,8 1,9 2,0 2,2 1,0 2,6 9,8 10,6 1975 
7,2 7,0 7,6 4,8 4,9 5, 7 4, 1 0,8 0,8 1,0 7,8 8,0 30,0 1976 
5,8 6, 1 5,2 4, 1 5, 7 4,4 3,4 1,8 2,0 0,6 9,4 1,2 3,8 1977 
2,6 1,2 5,2 4,3 7,2 3,9 3,5 2, 7 2,6 3,3 9, 7 5, 7 - 0,4 1978 
4,1 1,6 8,5 5,8 6,7 4,9 6,0 3,0 2,9 3,8 6,0 - 1,1 - 7,3 1979 

2, 7 0,9 5,5 3,0 3,5 2,4 3,3 3,0 2,8 4,2 3,0 3, 1 11,0 1980 
0,8 - 0,5 2,8 3,5 0,3 4,4 4, 1 2, 7 2,6 3,0 2,8 - 3,4 - 8,0 1981 

- 1, 1 - 3,2 2,0 1,9 2,7 2,8 1,1 1,1 0,8 3,4 2,7 - 0,3 - 2,0 1982 
0,3 o, 7 - 0,3 1,6 1,6 2,3 1,1 o, 7 0,5 2,2 2,3 1,1 2,3 1983 
2, 7 2, 7 2,8 3, 1 1,1 5,0 2,6 1,5 1,3 3,3 2,8 0,8 6,9 1984 

1,4 3,5 2,4 3,8 - 2,8 2,8 1985 

1970 100 

109 110 107 120 126 125 116 123 124 116 127 123 99 1975 

135 129 146 149 166 154 141 137 138 132 179 144 137 1980 
136 128 150 154 166 161 147 141 142 136 184 140 126 1981 
135 124 154 157 171 165 149 142 143 140 190 139 124 1982 
135 125 153 160 173 169 150 143 143 143 194 141 127 1983 
139 129 157 165 175 177 154 146 145 148 199 142 135 1984 

141 171 149 207 138 139 1985 

Anteil am Bui:idesgebiet in % 

9,4 9,3 9,6 9,4 8,4 11,2 8,9 12, 4 12,5 11,5 10,3 7,9 8,5 1970 
9,5 9,4 9, 7 9,2 8,2 11,3 8,6 12,4 12,5 11,5 10,2 7,9 8,2 1971 
9,4 9,4 9, 5 9,2 8,2 11,3 8,5 12,4 12,5 11,5 10, 1 7,9 8,5 1972 
9,4 9,4 9,5 9,2 8,2 11,3 8,5 12,4 12,6 11,6 10,2 7,9 7,9 1973 
9,5 9,4 9, 7 9,2 8, 1 11,2 8,5 12,5 12, 7 11,5 10,2 8,0 7,2 1974 

9, 3 9,3 9,4 9,2 8,3 11,2 8,5 12,4 12,6 11,5 10,2 8,6 6, 7 1975 
9,4 9,4 9,5 9,2 8,3 11,3 8,4 12,4 12,5 11,5 10,2 9,0 7,6 1976 
9,5 9,5 9,5 9, 1 · 8,2 11,3 8,3 12,5 12,6 11,4 10,2 8,8 7,6 1977 
9,4 9,3 9,5 9,0 8,2 11,3 8,2 12,4 12,6 11,5 10,3 9,0 7,2 1978 
9,4 9,3 9,6 9,0 8,2 11,3 8,2 12,4 12,5 11,5 10,2 8,6 7, 1 1979 

9,5 9,4 9, 7 9,0 8,3 11,4 8,2 12,4 12,6 11,6 10,3 8, 7 7,2 1980 
9,4 9,3 9, 7 9, 1 8,2 11,4 8,3 12,5 12,6 11, 7 10,3 8,5 6,6 1981 
9,4 9,2 9,8 9, 1 8, 1 11,4 8,3 12,5 12,6 11, 7 10,3 8,7 6,5 1982 
9,3 9, 1 9, 7 9,0 8, 1 11,4 8,2 12,5 12,6 11, 7 10,2 8,7 6, 1 1983 
9,3 9,0 9, 7 9, 1 8,1 11,5 8,2 12,5 12,6 11,6 10,2 8,8 6,4 1984 

9,2 9,0 12,5 10,1 8, 7 6,3 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

14,5 9,3 5,2 18,4 3,0 5,8 9,6 16,5 14,3 2,2 1970 
14,6 9,5 5, 1 18,6 3,0 6,0 9,5 16,8 14,6 2,2 1971 
14,6 9,6 5,0 19,1 3,3 6,1 9,6. 17,0 14,8 2,2 1972 
14,4 9,4 5,0 18,8 3,3 6, 1 9,4 16,9 14, 7 2,2 1973 
14,5 9,2 5,2 19,3 3,2 6,4 9,8 17, 7 15,5 2,2 1974 

14,4 9,3 5, 1 20,3 3,5 6,6 10, 1 18,4 16, 1 2,3 1975 
14,5 9,3 5, 1 19,9 3,4 6,6 9,9 17,5 15,3 2,2 1976 
14,8 9,6 5,2 20,1 3,5 6,7 10,0 17,2 15, 1 2,1 1977 
14, 7 9,4 5,3 20,3 3,6 6,7 10,0 17, 1 15,0 2, 1 1978 
14,8 9,2 5,6 20,8 3,8 6,8 10,2 17, 1 14,9 2,1 1979 

14,8 9,1 5, 7 20,8 3,8 6,8 10,3 17, 1 14,9 2,2 1980 
14,9 9,0 5,9 21,5 3,8 7, 1 10,7 17 ,5 15,3 2,2 1981 
14, 7 8, 7 6,0 22,0 3,9 7,3 10,8 17, 7 15,4 2,3 1982 
14,8 8,8 6,0 22,3 4,0 7,4 10,9 17,8 15,5 2,4 1983 
14, 7 8,8 5,9 22, 3 3,9 7,6 10,8 17,6 15,2 2,4 1984 
14,6 22,5 17,6 1985 
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Bremen 

22 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

-~lung .,_, Unternehmen 
Brutto-

Warenproduzierendes Gewerbe 
inl-

,_, 
Land-und 

Jahrll pf<Jdukt bereinigt unbereinigt unbenlinigt Forstwirt~ Energie- und 
151).2+22 151).3-21) (Sp.5+ 18) bereinigt (Sp.6+7 schalt, zUJ!Ommon Wauerverrorgung, 

Vorarbei,.,._ Bauguw«bo 
+23) (Sp.5-21) + 11·+ 14) F- Bergbau Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill, DM 

1970 18 002 16 335 16 809 14 330 14 804 123 7 074 261 5 624 188 
1971 18 118 16 309 16 792 14 205 14 688 92 7 131 319 5 471 342 
1972 18 999 17 124 17 668 14 920 15 464 77 7 724 365 6 010 349 
1 973 1 9 895 17 926 18 492 15 611 16 176 82 8 253 423 6 508 322 
1974 19 840 17 951 18 529 15 508 16 086 86 8 101 453 6 436 212 

1975 19 802 17 911 18 517 15 367 15 973 102 7 813 506 6 235 072 
1976 20 790 18 827 19 473 16 225 16 870 116 8 279 586 6 604 089 
1 977 21 364 19 350 20 055 16 717 17 423 78 8 528 647 6 724 157 
1978 21 501 19 450 20 202 16 721 17 473 80 8 423 663 6 621 139 
1979 22 215 20 043 20 839 17 215 18 011 71 8 529 723 6 661 144 

1 980 22 264 20 007 20 804 17 140 17 938 70 8 332 683 6 508 141 
1981 22 667 20 320 21 151 17 397 18 227 89 8 356 625 6 650 081 
1982 22 347 20 092 20 939 17 164 18 010 85 8 243 642 6 624 977 
1983 22 326 20 017 20 880 17 069 17 932 88 8 027 685 6 376 966 
1984 22 014 19 767 20 615 16 810 17 658 89 7 599 616 6 068 915 

1985 22 620 20 359 21 246 17 397 18 284 80 8 024 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 0,6 - 0,2 - 0, 1 - 0,9 - 0,8 - 25,7 0,8 21, 8 - 2,7 12,9 
1972 4,9 5,0 5,2 5,0 5,3 - 16, 3 8,3 14, 7 9,9 0,5 
1973 4,7 4,7 4,7 4,6 4,6 6,6 6,8 15, 9 8,3 2,0 
1974 - 0,3 0, 1 0, 2 - 0,7 - 0,6 4,8 - 1, 8 7,0 - 1,1 8,3 

1975 - 0,2 - 0,2 - 0,1 - 0,9 - 0,7 18, 6 - 3,6 11 ,8 - 3, 1 - 11,li 
1976 5,0 5, 1 5,2 5,6 5,6 14, 0 6,0 15,7 5,9 1, 7 
1977 2,8 2,8 3,0 3,0 3,3 - 33,0 3, 0 10, 3 1,8 6,2 
1978 0,6 0,5 0,7 0,0 0,3 3,0 - 1, 2 2,5 - 1, 5 1, 5 
1979 3,3 3,0 3, 2 3,0 3, 1 - 11, 2 1, 3 9, 1 0,6 0,5 

1980 0,2 - 0,2 - 0,2 - 0,4 - 0,4 1, 8 - 2,3 5,6 - 2,3 0,3 
1981 1, 8 1, 6 1, 7 1 ,5 1, 6 27,5 0,3 8,5 2,2 5,3 
1982 - 1, 4 - 1,1 - 1, 0 - 1, 3 - 1, 2 4,7 - 1, 3 2,8 - 0,4 9,6 
1983 - 0, 1 - 0,4 - 0,3 - 0,6 - 0,4 3,6 - 2,6 6,6 - 3,7 1,2 
1984 - 1, 4 - 1, 3 - 1, 3 - 1,5 - 1, 5 1, 4 - 5,3 - 10, 1 - 4,8 5,2 

1985 2,8 3,0 3, 1 3,5 3,5 9,8 5,6 

1970 - 100 

1975 110 110 110 107 108 82 110 194 111 90 

1980 124 122 124 120 121 57 118 261 116 96 
1981 126 124 126 121 123 72 118 239 118 91 
1982 124 123 125 120 122 69 117 246 118 82 
1983 124 123 124 119 121 71 113 262 113 81 
1984 122 121 123 117 119 72 107 235 108 77 

1985 126 125 126 121 124 65 113 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1, 6 1, 6 1, 6 1, 6 1 ,6 0,4 1, 4 0,6 1 ,4 1, 3 
1971 1, 6 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,3 1 , 3 0,8 1, 4 1 ,4 
1972 1, 6 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,3 1, 4 0,9 1, 5 1, 3 
1973 1, 6 1, 5 1, 5 1,5 1, 5 0,3 1, 4 1 ,o 1, 5 1, 3 
1974 1 ,6 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,3 1, 4 1 ,o 1, 5 1, 3 

1975 1, 6 1, 5 1, 5 1, 6 1, 6 0,3 1, 4 1, 2 1 ,5 1, 2 
1976 1, 6 1, 5 1, 5 1, 6 1, 6 0,4 1, 4 1, 3 1 ,5 1, 2 
1977 1, 6 1, 5 1, 5 1, 6 1, 6 0,3 1, 4 1, 4 1, 5 1, 2 
1978 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,3 1, 4 1, 4 1, 4 1, 2 
1979 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1 , 5 0,2 1, 3 1, 4 1, 4 1, 2 

1980 1, 5 1, 5 1, 5 1 ,5 1, 5 0,2 1 , 3 1, 4 1, 3 1, 2 
1981 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,3 1, 3 1, 3 1, 4 1,1 
1982 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1 , 5 0,2 1, 4 1, 3 1, 4 1,1 
1983 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,3 1, 3 1, 4 1, 4 1, 0 
1984 1, 4 1, 4 1, 4 1, 4 1, 4 0,3 1, 2 1, 2 1,2 1, 0 

1985 1, 4 1, 4 1 ,4 1, 4 1, 4 0,2 1, 2 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

1970 100 88, 1 0,7 42,1 1, 6 33,5 7, 1 
1971 100 87,5 0,5 42,5 1, 9 32,6 8,0 
1972 100 87,5 0,4 43,7 2, 1 34,0 7,6 
1973 100 87,5 0,4 44,6 2, 3 35,2 7,2 
1974 100 86,8 0,5 43,7 2,4 34,7 6,5 

1975 100 86,3 0,5 42,2 2,7 33,7 5,8 
1976 100 86,6 0,6 42,5 3,0 33,9 5,6 
1977 100 86,9 0,4 42,5 3,2 33,5 5,8 
1978 100 86,5 0,4 41, 7 3,3 32,8 5,6 
1979 100 86,4 0,3 40,9 3,5 32,0 5,5 

1980 100 86,2 0,3 40, 1 3, 3 31, 3 5,5 
1981 100 86, 2 0,4 39,5 3,0 31, 4 5, 1 
1982 100 86, 0 0,4 39,4 3, 1 31 ,6 4,7 
1983 100 85,9 0,4 38,4 3,3 30,5 4,6 
1984 100 85,7 0,4 36,9 3,0 29,4 4,4 

1985 100 86, 1 0,4 37,8 
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Bremen 

Bt'uttowertschöpfung Nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr 1) 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige 
abgaben 

zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-
Wohnungs- Dienst- zusammen Staat dienst- Umsatzsteuer 

Ubermittlung unternehmen 
vermietunf) 

usw leistungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

4 577 2 177 2 399 3 030 660 723 647 2 005 754 251 474 148 519 1970 
4 362 2 212 2 150 3 103 688 750 665 2 104 839 264 483 222 587 1971 
4 359 2 256 2 103 3 303 791 775 738 2 204 1 920 285 544 243 632 1972 
4 563 2 340 2 224 3 278 777 801 701 2 315 2 021 294 ,565 273 696 1973 
4 547 2 262 2 284 3 353 759 831 763 2 443 2 146 297 578 244 645 1974 

4 538 2 148 2 390 3 520 833 846 1 841 2 545 2 238 307 606 175 716 1975 
4 883 2 231 2 652 3 592 876 890 1 826 2 603 2 292 311 646 280 682 1976 
5 101 2 334 2 768 3 716 886 925 1 905 2 632 2 320 312 705 396 678 1977 
5 053 2 301 2 752 3 917 937 950 2 030 2 729 2 407 322 752 389 662 1978 
5 357 2 369 2 988 4 055 984 986 2 085 2 827 2 494 333 796 393 780 1979 

5 381 2 413 2 968 4 755 986 001 2 167 2 867 2 523 343 797 399 858 1980 
5 489 2 497 2 993 4 294 981 037 2 276 2 924 2 568 355 837 418 929 1981 
5 349 2 335 3 075 4 333 009 061 2 263 2 928 2 569 359 846 352 902 1982 
5 474 2 340 3 075 4 403 026 082 2 295 2 948 2 573 375 863 362 947 1983 
5 494 2 439 3 055 4 476 009 705 2 362 2 957 2 534 423 848 355 892 7984 
5 592 4 588 2 962 887 444 816 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

- 4, 7 1,6 10,4 2,4 4,2 3 ,8 1,1 4,9 4,9 5,4 1, 9 6,4 73,0 1971 
- 0, 1 2,0 - 2, 2 6, 4 14,9 3,2 4,4 4,8 4,4 7, 7 12,6 1, 7 7,6 1972 

4, 7 3, 7 5, 7 - 0,8 - 1,8 3,4 - 2, 1 5,0 5,3 3, 3 3, 9 2, 4 10,2 1973 
- o, 4 - 3,3 2, 7 2,3 2,3 3,8 3 ,6 5, 5 6,2 1,1 2, 3 - 2,2 - 7,4 1974 

- 0,2 - 5, 1 4,6 5,0 9,8 1, 7 4 ,4 4,2 4, 3 3, 1 4,8 5,6 11,0 1975 
7,6 3,8 11,0 2,0 5,2 5,2 - 0,8 2,3 2,4 1, 5 6,6 9 ,0 - 4,6 1976 
4,5 4,6 4, 3 3,5 1,0 4,0 4,4 1,1 1,2 0,3 9, 2 9, 1 - 9,4 1977 

- 1,0 - 1,4 - 0,6 5,4 5,8 2,6 6 ,6 3, 7 3, 7 3,3 6, 7 - 0,6 7, 1 1978 
6,0 3,0 8,6 3,5 5 ,0 3 ,8 2, 7 3,6 3,6 3,3 5,9 0,3 17, 7 1979 

0,4 1,9 - 0, 7 2, 5 0, 2 1,6 4,0 1,4 1,2 3, 1 0, 1 0,5 10,0 1980 
2,0 3,5 0,8 3, 3 - 0,6 3,6 5,0 2,0 1,8 3,5 4, 2 1,3 8,3 1981 

- '2,6 - 6,5 0, 7 0,9 2,9 2, 3 - 0,6 0,2 0,0 1,1 1,9 - 4,6 - 2,9 1982 
1,2 0;2 2,0 1,6 1, 7 2,0 1,4 0, 7 o, 1 4,4 1,9 0,8 4, 9 1983 
1,5 4,2 - 0,6 1, 7 - 1, 7 2, 1 2, 9 0,3 - 1,5 12, 7 - 1, 7 - 0,6 5, 7 1984 
1,8 2,5 0, 2 4,5 6, 6 - 8,6 1985 

1 970 - 700 

99 99 100 116 126 117 112 727 728 722 728 102 138 7975 

118 111 124 137 749 139 732 143 144 137 768 122 165 1980 
120 115 725 142 149 144 138 146 146 742 175 124 179 1987 
117 107 126 143 153 147 137 146 146 143 179 118 174 1982 
118 107 128 145 155 750 139 147 147 149 782 119 782 7983 
120 112 727 148 753 153 143 147 144 169 179 118 i72 1984 

122 151 148 787 126 757 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

2, 7 2,0 4, 1 1,4 1, 7 1, 3 1 ,4 1 ,4 1, 4 1,2 1, 6 1, 5 6,2 1970 
2,5 1,9 3,6 1, 4 1, 7 1,3 1, 3 1, 4 1, 4 1,2 1, 5 1,6 6,4 1971 
2,4 1,9 3,5 1,4 1, 7 1,2 1, 3 1,4 1,4 1, 3 1,5 1,5 6, 1 1972 
2,4 1,9 3,5 1,3 1 ,6 1, 2 1,2 1,4 1,4 1,3 1,5 1,5 6,6 1973 
2,4 1,9 3,4 1,3 1,6 1,2 1,3 1,4 1,4 1, 3 1,5 1, 5 7 ,4 1974 

2, 5 1,8 3, 7 1,3 1, 7 1,2 1,3 1,4 1,4 1,3 1,6 1,4 6,9 1975 
2,5 1, 7 3,8 1,3 1, 7 1,2 1,2 1,4 1,5 1,3 1,6 1, 5 5, 7 7976 
2,5 1, 7 3,8 1,3 1,6 1,2 1,2 1,4 1,5 1, 3 1, 6 1, 6 4,9 1977 
2,4 1, 7 3,6 1, 3 1,6 1,2 1,2 1,4 1,5 1, 3 1,5 1, 5 5, 1 7978 
2,4 1, 7 3,6 1,2 1,5 1,2 1, 2 1,5 1, 5 1, 3 1,5 1,5 6,4 1979 

2,4 1,7 3,5 1,2 1,5 1,2 1,2 1,4 1, 5 1,3 1,5 1,5 6,4 1980 
2,4 1,8 3,4 1,2 1,5 1,2 1,2 1,4 1, 5 1,3 1,5 1, 5 6,9 7981 
2,4 1, 7 3,4 1,2 1,4 1,1 1,2 1,4 1,4 1,3 1,5 1,5 6, 7 1982 
2,3 1, 7 3,4 1,2 1,5 1,1 1,2 1,4 1,4 1, 3 1,5 1, 4 6,5 7983 
2, 3 1, 7 3, 3 1, 2 1,4 1,1 1,2 1,4 1, 4 1, 4 1,4 1,4 5,9 1984 

2, 3 1,2 1,4 1,4 1,6 5,3 7985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

,27,2 13,0 14,3 18,0 3,9 4,3 9,8 11,9 10,4 1,5 7970 
26,0 13,2 12,8 18,5 4, 1 4,5 9,9 12, 5 11,0 1,6 1971 
24, 7 12,8 11,9 18, 7 4,5 4,4 9,8 12, 5 10, 9 1,6 1972 
24, 7 12, 7 12,0 17, 7 4,2 4,3 9,2 12,5 10, 9 1,6 7973 
24,5 12,2 12, 3 78, 1 4, 1 4,5 9,5 13,2 11,6 1,6 1974 

24,5 11,6 12,9 19,0 4 ,5 4 ,6 9,9 13, 7 12, 1 1, 7 7975 
25, 1 11,5 13,6 18,4 4,5 4,6 9,4 13,4 11,8 1, 6 1 976 
25,4 11,6 13,8 78,5 4, 4 4,6 9,5 13, 1 11,6 1,6 1 977 
25,0 11,4 13,6 19, 4 4,6 4, 7 10, 1 13,5 11,9 1,6 1 978 
25, 7 11,4 14,3 19,5 4, 7 4, 7 70,0 13,6 12,0 1, 6 1979 

25,9 11,6 14,3 20,0 4, 7 4,8 10,4 13,8 72, 1 1, 7 7980 
26,0 11,8 14, 1 20,3 4,6 4,9 10,8 13,8 12, 1 1, 7 1981 
25,5 11,1 14,4 20, 7 4,8 5, 1 10,8 14,0 12, 3 1, 7 7982 
25,9 11,2 14, 7 27, 1 4,9 5,2 11,0 14, 1 12, 3 1,8 7983 
26, 7 17,8 14,8 27, 7 4,9 5,4 11,5 14,3 12,3 2, 1 1 984 

26,3 21, 6 13,9 1 985 
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Nordrhein· Westfalen 

2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

Bnrttowertschöplung .._,,, Unternehmen 
Brutto-

Warenproduzierendes Gewerbe inlonds- z- Land-und 
-1) p,odukt bereintr,1 unberelnlgt -nigt Forstwirt• Energie- und 

ISp.2+22 (Sp.3-21) (Sp. 5+ 18) bereinigt (Sp._6+7 schaft. zusammen w.......,.,rsorgung.- Verarbeitendes 

+231 (Sp.5-211 +11+141 fi,chorej Bergbau -
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 324 110 300 785 309 511 263 504 272 231 4 851 161 982 19 025 117 485 25 472 
1971 331 280 307 036 316 129 267 872 276 965 4 646 162 793 18 933 117 664 26 196 
1972 341 289 315 829 325 862 274 884 284 918 4 500 165 532 18 069 119 673 27 790 
1973 358 873 332 257 342 736 289 527 300 005 4 552 173 631 19 514 126 441 27 675 
1974 360 816 334 873 345 659 290 382 301 167 4 867 173 147 20 959 126 621 25 567 

1975 353 227 326 363 337 401 280 645 291 683 4 820 163 770 18 315 121 002 24 454 
1976 369 855 34-2 107 353 837 295 709 307 438 4 667 173 144 20 208 128 356 24 580 
1977 3 78 621 349 682 362 427 302 594 315 339 4 826 175 391 19 979 130 898 24 514 
1978 387 551 357 837 371 674 309 052 322 890 5 111 177 377 20 737 132 107 24 534 
1979 404 213 372 534 387 335 322 021 336 821 4 837 185 438 22 483 137 633 25 322 

1980 406 362 374 351 389 271 322 081 337 000 4 996 183 491 22 465 135 887 25 138 
1981 404 585 372 701 387 934 319 205 334 43 8 5 094 177 741 22 176 131 947 23 618 
1982 3 98 458 367 366 382 842 313 270 328 746 5 690 171 401 21 175 127 725 22 501 
1983 400 928 368 546 384 434 314 308 330 196 5 133 171 210 21 000 127 824 22 385 
1984 410 844 378 878 395 138 324 007 340 268 5 655 176 658 20 450 133 625 22 582 

1985 417 913 386 897 403 752 330 776 347 630 5 627 179 345 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 2,2 2, 1 2, 1 1, 7 1,7 - 4,2 0,5 0,5 0,2 2,8 
1972 3,0 2,9 3,1 2,6 2,9 - 3,2 1,7 4,6 1, 7 6, 1 
1973 5,2 5,2 5,2 5,3 5,3 1, 2 4, 9 8, 0 5,7 - 0,4 
1974 0,5 0,8 0,9 0,3 0,4 6,9 - 0, 3 7,4 0, 1 - 7,6 

1975 - 2, 1 - 2,5 - 2,4 - 3,4 - 3,2 - 1,0 - 5,4 - 12,6 - 4,4 - 4,4 
1976 4,7 4,8 4,9 5, 4 5,4 - 3, 2 5,7 10,3 6,1 0,5 
1977 2,4 2,2 2,4 2, 3 2,6 3,4 1, 3 1, 1 2, 0 - 0,3 
1978 2,4 2,3 2, 6 2, 1 2,4 5,9 1, 1 3,8 0, 9 0, 1 
1979 4,3 4, 1 4,2 4,2 4,3 - 5, 4 4,5 8,4 4,2 3,2 

1980 0,5 0,5 0,5 0,0 0, 1 3,3 - 1,1 0, 1 - 1, 3 - 0,7 
1981 - 0,4 - 0,4 - 0,3 - 0,9 - 0,8 2,0 - 3, 1 1, 3 - 2,9 - 6,0 
1982 - 1, 5 - 1, 4 - 1, 3 - 1, 9 - 1, 7 11, 7 - 3,6 4,5 - 3,2 - 4,7 
1983 0,6 0, 3 0,4 0, 3 0,4 - 9, 8 - 0,1 0,8 0,1 - 0,5 
1984 2,5 2,8 2,8 3, 1 3, 1 1 o, 2 3,2 2,6 4,5 0,9 

1985 1, 7 2, 1 2,2 2, 1 2,2 - 0,5 1, 5 

1970 - 100 

1975 109 109 109 107 107 99 101 96 103 96 

1980 125 124 126 122 124 103 113 118 116 99 
1981 125 124 125 121 123 105 110 117 112 93 
1982 123 122 124 119 121 117 10 6 111 109 88 
1983 124 123 124 119 121 106 106 110 109 88 
1984 127 126 128 123 125 117 10-9 107 114 89 

1985 129 1 29 130 126 128 116 111 

Anteil am Bundesgebiet in% 
1970 28, 6 28,6 28,6 29,1 29,1 16,9 31,0 47,2 29,9 28,5 
1971 28, 4 28,5 28,5 28, 9 2 8, 9 16,5 30,6 47,7 29,7 2 7, 6 
1972 28, 1 28,1 28,l 28,5 28,5 16,5 30,0 44,7 29,2 27,4 
1973 28, 2 28,2 28,2 28,6 28,6 15,5 29,9 44,7 29,0 27,2 
1974 28, 3 28,3 28,3 28,7 28,7 15,8 30,3 45,8 29,3 27,3 

1975 2 8, 1 28,1 28,1 28,5 28,5 16,5 30,2 42,8 29,3 2 7, 8 
1976 28 ,0 27,9 27,9 28,3 28,3 16,2 29,7 43,6 28,9 26,8 
1977 27, 8 27,7 27,7 28,1 28,1 15, 9 29,5 42,5 28,9 26,2 
1978 27, 7 27,6 27,6 27,9 27, 9 16,3 29,4 43,4 28,6 25,9 
1979 27, 7 27,6 27, 6 27,8 27, 8 16,1 29,3 44,3 28,5 25,6 

1980 27 ,5 27,3 27,4 27,5 27,5 16, 4 29,0 44,8 28,1 25,3 
1981 27, 3 27, 1 27,2 27,3 27,3 16,7 28,7 45,0 27,7 25,0 
1982 27, 1 26,9 26,9 27,0 27,0 15, 8 28,5 44,4 27,5 25,0 
1983 26, 9 26,7 26,7 26,8 26,8 15,8 28,1 43,3 27,3 24,3 
1984 26 ,8 26,6 26,6 26,7 26,7 16, 1 28,0 40,9 27,4 24, 1 

1985 26 ,6 26, 5 26,5 26, 5 26, 5 16 ,6 27,6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 
1970 1 100 88,0 1,6 52,3 6,1 38,0 8, 2 
1971 \ 100 8 7, 6 1,5 51,5 6,0 37,2 8, 3 
1972 100 87,4 1, 4 50,8 5,5 36,7 8, 5 
1973 100 87,5 1, 3 50,7 5,7 36,9 8, 1 
1974 100 87,1 1, 4 50,1 6,1 36,6 7,4 

1975 100 86,5 1, 4 48,5 5, 4 35,9 7,2 
1976 100 86,9 1, 3 48,9 5,7 36,3 6, 9 
1977 100 87,0 1, 3 48,4 5,5 36,1 6, 8 
1978 100 86,9 1,4 47,7 5,6 35,5 6,6 
1979 100 87,0 1,2 47,9 5,8 35,5 6,5 

1980 100 8 6, 6 1, 3 47,1 5,8 34,9 6,5 
1981 100 86,2 1, 3 45,8 5,7 34,0 6,1 
1982 100 85,9 1,5 44,8 5,5 33,4 5,9 
1983 100 85,9 1, 3 44,5 5,5 33,2 5,8 
1984 100 86, 1 1 , 4 44,7 5,2 33,8 5,7 

1985 100 86, 1 1 ,4 44,4 
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Nordrhein· Westfalen 

Br'uttowertschöpfung Nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private 
Unterstellte 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck 
Entgelte Nichtab· 

Einfuhr- Jahr l) 
Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private fur Bank- zugsfähige 

abgaben 
zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-

Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

Ubermittlung unternehmen 
vermietun/l leistungs- usw. 3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

48 0/8 33 100 14 978 57 321 10 315 15 174 31 832 37 280 30 279 7 001 8 727 21 456 1 870 1970 
48 944 33 968 14 976 60 581 10 640 15 882 34 059 39 163 31 735 7 428 9 093 22 263 1 981 1971 
50 787 35 482 15 305 64 099 12 003 16 632 35 464 40 945 33 333 7 612 10 033 23 182 2 278 1972 
53 662 37 423 16 238 68 161 12 378 17 525 38 257 42 731 34 863 7 867 10 478 24 204 2 411 1973 
53 338 36 741 16 596 69 815 12 023 18 462 39 330 44 492 36 411 8 081 10 786 23 963 1 980 1974 

52 362 36 374 15 988 70 732 12 371 18 795 39 565 45 718 37 430 8 288 11 038 24 514 2 350 1975 
55 536 38 317 17 219 74 091 12 871 19 870 41 351 46 399 38 049 8 350 11 730 25 021 2 726 1976 
57 970 39 851 18 119 77 152 13 621 20 687 42 843 47 089 38 668 8 421 12 745 26 161 2 778 1977 
59 677 40 757 18 920 80 724 14 301 21 420 45 004 48 785 40 265 8 520 13 838 26 743 2 971 1978 
62 040 41 557 20 482 84 507 15 188 22 372 46 948 50 513 41 761 8 752 14 800 28 699 2 980 1979 

61 199 40 111 21 088 87 315 15 505 22 875 48 935 52 271 43 196 9 075 14 920 28 771 3 240 1980 
62 243 40 865 21 378 89 361 15 777 23 837 49 747 53 496 44 271 9 225 15 234 28 487 3 398 1981 
60 570 39 473 21 097 91 084 16 283 24 499 50 302 54 097 44 603 9 494 15 476 27 765 3 327 1982 
61 231 39 712 21 519 92 622 16 595 25 049 50 978 54 238 44 582 9 656 15 888 28 547 3 834 1983 
62 960 40 813 22 14 7 94 995 16 861 25 683 52 452 54 871 44 963 9 908 16 260 28 081 3 885 1984 

64 845 97 813 56 121 16 854 26 962 4 054 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1,8 2,6 - 0,0 5, 7 3, 2 4, 7 7,0 5, 1 4 ,8 6, 1 4,2 3,8 5, 9 1971 
3,8 4,5 2, 2 5,8 12,8 4, 7 4, 1 4 ,5 5,0 2,5 10,3 4, 1 15,0 1972 
5, 7 5,5 6, 1 6, 3 3, 1 5,4 7,9 4,4 4,6 3,4 4,4 4,4 5,8 1973 

- 0,6 - 1,8 2, 2 2,4 - 2,9 5,3 2,8 4, 1 4 ,4 2, 7 2,9 - 1,0 - 17 ,9 1974 

- 1,8 - 1,0 - 3, 7 1, 3 2,9 1,8 o, 6 2,8 2,8 2,6 2, 3 2, 3 18,7 1975 
6, 1 5,3 7, 7 4, 7 4,0 5, 7 4,5 1,5 1, 7 0, 7 6, 3 2, 1 16,0 1976 
4,4 4,0 5,2 4, 1 5,8 4, 1 3 ,6 1,5 1, 6 0,9 8, 7 4,6 1,9 1977 
2,9 2,3 4,4 4,6 5,0 3,5 5,0 3,6 4, 1 1,2 8,6 2,2 7,0 1978 
4,0 2,0 8,3 4, 7 6 ,2 4 ,4 4 ,3 3 ,5 3, 7 2, 7 7 ,0 7 ,3 0 ,3 1979 

- 1,4 - 3,5 3, 0 3,3 2, 1 2,2 4,2 3,5 3,4 3, 7 0,8 0,3 8, 7 1980 
1, 7 1,9 1,4 2,3 1,8 4,2 1, 7 2, 3 2,5 1, 7 2, 1 - 1,0 4, 9 1981 

- 2, 7 - 3,4 - 1,3 1,9 3,2 2,8 1,1 1,1 0,8 2, 9 1,6 - 2,5 - 2, 1 1982 
1,1 0,6 2,0 1, 7 1,9 2,2 1,3 0,3 - 0,0 1, 7 2, 7 2,8 15,2 1983 
2,8 2,8 2,9 2,6 1,6 2,5 2,9 1,2 0,9 2 ,6 2 ,3 - 1 ,6 1,3 1984 

3,0 3,0 2,3 3, 7 - 4 ,0 4 ,3 1985 

1970 - 100 

109 110 107 123 120 124 124 123 124 118 126 114 126 1975 

127 121 141 152 150 151 154 140 143 130 171 134 173 1980 
129 123 143 156 153 157 156 143 146 132 175 133 782 7981 
126 119 141 159 758 161 158 745 147 136 177 129 178 7982 
127 120 144 762 161 165 160 145 147 138 182 133 205 1983 
131 123 148 166 163 169 165 147 148 142 186 131 208 7984 

135 171 151 193 126 217 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

28,6 30,3 25,4 26,6 26,0 26, 7 26,8 25,6 24 ,2 33 ,6 29 ,0 29,0 22,4 1970 
28,3 29,9 25,3 26, 9 25,8 26,6 27 ,4 25, 7 24 ,3 34 ,3 28,8 28, 5 21,6 1971 
28,3 30,0 25,2 26,6 25,5 26,5 27,0 25, 7 24, 4 34,0 28,5 28, 4 22, 1 1972 
28, 7 30,5 25,2 27, 1 25,3 26,4 28, 1 25, 7 24, 3 34, 1 28,5 29, 3 22, 7 1973 
28,4 30,3 25,0 27,0 24, 7 26, 5 28,0 25,6 24,3 34 ,0 28,6 29, 5 22,6 1974 

28,3 30,2 24,8 26, 7 24,6 26,5 27,5 25,6 24, 2 34,3 28,5 29, 7 22,6 1975 
28,2 30, 1 24,9 26,6 24 ,4 26,5 27 ,5 25, 7 24,4 34,2 28,2 29, 1 22, 7 1976 
28, 1 29,9 24,9 26,3 24,2 26,5 27, 1 25,8 24,5 34,2 28,0 29 ,5 22, 2 1977 
27,9 29,5 24,9 26,2 23, 7 26,4 27, 1 25,9 24, 7 33, 7 27,9 29, 1 22,8 1978 
27,8 29,4 24,9 26,0 23,5 26,4 26,8 26 ,o 24 ,8 33,4 27,9 30, 2 24 ,3 1979 

27, 1 28, 7 24,6 26, 1 23,4 26,4 26, 9 26 ,2 25, 1 33,4 27, 7 29,8 24,0 1980 
27, 1 28,9 24,3 25,9 23,4 26,4 26, 5 26 ,2 25, 1 33,4 27 ,4 30, 0 25,3 1981 
26, 7 28,5 23,8 25,9 23,4 26,4 26,5 26,2 25, 1 33,2 27, 1 30,0 24,9 1982 
26,5 28, 1 24,0 25,8 23,5 26,4 26,4 26, 1 25,0 32,9 26,9 30,2 26, 2 1983 
26,5 28, 1 24 ,o 25,8 23 ,4 26, 1 26 ,4 26 ,o 24 ,9 32,6 26,8 29 ,9 25 ,9 1984 

26,6 25,6 26, 1 26 ,6 29,3 26, 1 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

15,5 10, 7 4,8 18,5 3, 3 4,9 10,3 12,0 9,8 2, 3 

\ 
1970 

15,5 10, 7 4, 7 19,2 3,4 5,0 10,8 .12,4 10,0 2,3 1971 
15,6 10,9 4, 7 19, 7 3, 7 5, 1 10,9 12,6 10,2 2,3 1972 
15, 7 10,9 4, 7 19, 9 3,6 5, 1 11, 2 12, 5 10,2 2,3 1973 
15,4 10,6 4,8 20,2 3,5 5,3 11,4 12 ,9 10,5 2,3 1974 

15,5 10,8 4, 7 21,0 3, 7 5,6 11, 7 13 ,5 11,1 2,5 1975 
15, 7 10,8 4,9 20,9 3,6 5,6 11, 7 13, 1 10,8 2,4 1976 
16,0 11,0 5,0 21,3 3,8 5, 7 11,8 13,0 10, 7 2,3 1977 
16, 1 11,0 5, 1 21, 7 3,8 5,8 12, 1 13, 1 10,8 2,3 1978 
16,0 10, 7 5,3 21,8 3,9 5,8 12, 1 13,0 10,8 2,3 1979 

15, 7 10,3 5,4 22,4 4,0 5,9 12,6 13,4 11,1 2,3 1980 
16,0 10,5 5,5 23,0 4, 1 6, 1 12,8 13,8 11,4 2, 4 1981 
15,8 10,3 5,5 23,8 4,3 6,4 13, 1 14, 1 11, 7 2,5 1982 
15,9 10,3 5,6 24, 1 4,3 6,5 13,'< 14, 1 11,6 2,5 7983 
15,9 10,3 5,6 24,0 4,3 6,5 13,3 13 ,9 11,4 2,5 1984 

16, 1 24 ,2 13 ,9 1985 
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Hessen 

2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

Bruttowertschöpfung 

in_,n Unternehmen 
Brutto• ·- Warenproduzterendes Gewerbe inlands- Land-und 

Jall,1) produkt bereinigt unbereinlgt -nigt Forstwirt• Energie- und 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp. 5+ 18) bereinigt (Sp.6+7 -- zuaammm Wasserversorgung, Verarbeitendes Baugewerbe 

+23) (Sp. 5-211 + 11·+14) Filcharel Bergbau Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 104 897 96 860 99 670 83 725 86 535 2 106 42 431 2 167 32 879 7 384 
1971 108 844 100 409 103 383 86 554 89 528 2 048 43 422 2 260 33 188 7 973 
1972 115 055 106 186 109 559 91 664 95 037 1 916 46 228 2 580 35 055 8 594 
1973 120 591 111 815 115 342 96 512 100 038 1 997 48 919 2 925 37 225 8 769 
1974 120 143 111 918 115 523 96 036 99 641 2 098 47 040 2 989 36 147 7 904 

1975 118 964 110 552 114 291 94 171 97 910 928 45 080 3 069 34 648 7 362 
1976 126 909 117 939 121 983 101 323 105 367 787 49 868 3 436 38 742 7 690 
1977 131 116 122 378 126 838 105 707 110 168 870 50 993 3 593 39 324 8 076 
1978 136 616 127 4 31 132 358 110 249 115 177 953 51 599 3 661 39 769 8 168 
1979 142 735 133 492 138 795 115 861 121 165 808 53 803 3 800 41 525 8 478 

1980 144 396 135 111 140 496 117 063 122 448 1 818 53 163 3 597 41 102 8 464 
1981 143 007 133 805 139 274 115 498 120 967 1 651 51 645 3 370 40 188 8 086 
1 982 141 933 133 114 138 722 114 728 120 336 2 007 49 520 3 434 38 393 7 694 
1983 144 912 135 723 141 574 117 060 122 911 1 819 51 529 3 522 40 129 7 878 
1 984 148 467 139 403 145 386 120 439 126 422 1 947 52 733 3 465 40 923 8 345 

1985 153 544 144 535 150 831 125 230 131 527 2 068 55 058 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 3,8 3,7 3,7 3, 4 3,5 - 2,8 2,3 4,3 0,9 8,0 
1972 5,7 5,8 6,0 5,9 6,2 - 6,4 6,5 14, 1 5,6 7,8 
1973 4,8 5,3 5,3 5, 3 5,3 4,2 5,8 13, 4 6,2 2,0 
1974 - 0,4 0, 1 0,2 - 0,5 - 0,4 5, 1 - 3,8 2,2 - 2,9 - 9,9 

1975 - 1, 0 - 1, 2 - 1,1 - 1, 9 - 1, 7 - 8, 1 - 4,2 2,7 - 4, 1 - 6,8 
1976 6,7 6,7 6,7 7,6 7,6 - 7,3 10,6 12, 0 11, 8 4,4 
1977 3,3 3,8 4,0 4,3 4,6 4,6 2,3 4,6 1, 5 5,0 
1978 4,2 4, 1 4,4 4, 3 4,5 4,5 1, 2 1, 9 1,1 1,1 
1979 4,5 4,8 4,9 5, 1 5,2 - 7,4 4, 3 3 ,8 4, 4 3,8 

1980 1, 2 1, 2 1, 2 1, 0 1,1 0,5 - 1, 2 - 5,3 - 1, 0 - 0,2 
1981 - 1, 0 - 1,0 - 0,9 - 1, 3 - 1, 2 - 9,2 - 2,9 - 6,3 - 2,2 - 4,5 
1982 - 0,8 - 0,5 - 0,4 - 0,7 - 0,5 21, 6 - 4, 1 1, 9 - 4,5 - 4,9 
1983 2, 1 2, 0 2, 1 2,0 2, 1 - 9,4 4, 1 2,6 4,5 2,4 
1984 2,5 2,7 2,7 2,9 2,9 7, 1 2,3 - 1 ,6 2,0 5,9 

1985 3,4 3,7 3,7 4,0 4,0 6,2 4, 4 

1970 - 100 

1975 113 114 115 112 113 92 106 142 1 05 100 

1980 138 139 141 140 142 86 125 166 125 115 
1981 136 138 140 138 140 78 122 155 122 110 
1 982 135 137 139 137 139 95 117 158 117 104 
1983 138 140 142 140 142 86 121 162 122 107 
1984 142 144 146 144 146 92 124 160 124 113 

1985 146 149 151 150 152 98 130 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 9,3 9,2 9,2 9,3 9,3 7, 4 8, 1 5,4 8,4 8,3 
1971 9,3 9,3 9,3 9,3 9,3 7,3 8,2 5,7 8,4 8,4 
1972 9,5 9,5 9,5 9,5 9,5 7,0 8,4 6,4 8,6 8,5 
1973 9,5 9,5 9,5 9,5 9,5 6,8 8,4 6,7 8,5 8,6 
1974 9,4 9,4 9,4 9,5 9,5 6,8 8,2 6,5 8,4 8,4 

1975 9,5 9,5 9,5 9,6 9,6 6,6 8, 3 7,2 8,4 8,4 
1976 9,6 9,6 9,6 9,7 9,7 6,2 8,6 7,4 8,7 8,4 
1977 9,6 9,7 9,7 9,8 9,8 6, 1 8,6 7,6 8,7 8,6 
1978 9,8 9,8 9,8 10, 0 1 o, 0 6,2 8,5 7,7 8,6 8,6 
1979 9,8 9,9 9,9 10, 0 10, 0 6,0 8,5 7,5 8,6 8,6 

1980 9,8 9,9 9,9 10, 0 10, 0 6,0 8,4 7,2 8,5 8,5 
1981 9,7 9,7 9,7 9,9 9,9 5,4 8,3 6,8 8,5 8,6 
1982 9,6 9,7 9,7 9,9 9,9 5,6 8,2 7,2 8,3 8,5 
1983 9,7 9,8 9,8 10, 0 10,0 5,6 8,5 7, 3 8,6 8,5 
1984 9,7 9,8 9,8 9,9 9,9 5, 5 8,4 6,9 8,4 8,9 

1985 9,8 9,9 9,9 10,0 10,0 6, 1 8,5 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 86,8 2, 1 42,6 2,2 33,0 7,4 
1971 100 86,6 2,0 42,0 2,2 32,1 7,7 
1972 100 86,7 1, 7 42,2 2,4 32,0 7,8 
1973 100 86,7 1, 7 42,4 2,5 32,3 7,6 
1974 100 86,3 1,8 40,7 2,6 31, 3 6,8 

1975 100 85,7 1, 7 39,4 2,7 30,3 6,4 
1976 100 86,4 1, 5 40,9 2,8 31, 8 6,3 
1977 100 86,9 1, 5 40,2 2,8 31, 0 6,4 
1978 100 87,0 1, 5 39,0 2,8 30,0 6,2 
1979 100 87,3 1, 3 38,8 2,7 29,9 6, 1 

1980 100 87,2 1, 3 37,8 2,6 29,3 6,0 
1981 100 86,9 1, 2 37,1 2,4 28,9 5,8 
1982 100 86,7 1, 4 35,7 2,5 27,7 5,5 
1 983 100 86,8 1, 3 36,4 2, 5. 28,3 5,6 
1984 100 87,0 1 , 3 36,3 2, 4 28, 1 5,7 

1985 100 87,2 1 , 4 36,5 
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Hessen 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich. 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab- Einfuhr• Jahr 1) 
Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private 

für Bank- zugsfähige 
abgaben 

Wohnungs- Dienst- dienst- Umsatzsteuer zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-
vermietun/l 

zusammen Staat Haushalte 

übermittlung unternehmen 
leistungs- usw. 3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

16 359 10 257 6 102 25 639 6 411 5 804 13 425 13 135 11 087 048 2 810 7 468 568 1970 
17 244 11 018 6 225 26 814 6 830 6 109 13 876 13 855 11 742 2 114 2 974 7 789 646 1971 
17 907 11 381 6 526 28 986 7 899 6 444 14 643 14 522 12 319 2 203 3 373 8 152 717 1972 
18 841 11 754 7 088 30 281 8 431 6 818 15 033 15 304 13 006 2 298 3 S26 8 024 752 1973 
18 896 11 513 7 383 31 607 8 655 7 164 15 788 15 882 13 529 2 353 3 605 7 641 583 1974 

18 905 11 684 7 221 31 998 8 721 7 273 16 003 16 381 14 021 2 360 3 739 7 647 765 1975 
19 962 12 278 7 684 33 750 9 327 7 669 16 754 16 617 14 189 2 428 4 044 7 959 010 1976 
21 033 12 691 8 342 36 272 10 099 7 998 18 175 16 670 14 254 2 416 4 460 7 708 030 1977 
22 987 13 942 9 044 38 638 11 119 8 280 19 239 17 181 14 710 2 471 4 928 8 108 078 1978 
23 982 14 210 9 772 41 571 12 143 8 636 20 792 17 630 15 062 2 568 5 304 8 238 005 1979 

25 120 14 665 10 456 42 346 12 352 8 797 21 197 18 048 15 394 2 654 5 385 8 135 151 1980 
25 548 14 432 11 116 42 124 12 620 9 146 20 357 18 307 15 700 2 606 5 469 8 308 894 1981 
25 699 14 300 11 399 43 110 13 168 9 368 20 573 18 386 15 679 2 707 5 608 7 967 852 1982 
26 003 14 318 11 685 43 561 13 039 9 544 20 978 18 663 15 848 2 816 5 851 8 324 864 1983 
27 021 14 821 12 200 44 720 13 299 9 801 21 620 18 964 16 048 2 916 5 983 8 112 952 1984 

28 047 46 354 19 304 62% 7 981 029 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

5,4 7,4 2,0 4,6 6,5 5,3 3,4 5,5 5,9 3,2 5,8 4, 3 13,6 1971 
3,8 3,3 4,8 8, 1 15,6 5,5 5, 5 4,8 4,9 4,2 13,4 4, 7 11,1 1972 
5,2 3,3 8,6 4, 5 6, 7 5,8 2, 7 5,4 5,6 4,3 4,5 - 1,6 4,8 1973 
0,3 - 2, 1 4,2 4,4 2, 7 5, 1 5,0 3,8 4 ,o 2,4 2, 2 - 4,8 - 22,4 1974 

o,o 1,5 - 2,2 1,2 0,8 1,5 1,4 3, 1 3,6 0,3 3, 7 o, 1 31, 2 1975 
5,6 5, 1 6,4 5,5 6,9 5,4 4, 7 1, 4 1,2 2, 9 8, 1 4, 1 32,0 1976 
5,4 3,4 8,6 7,5 8,3 4 ,3 8, 5 0,3 0,5 - 0,5 10,3 - 3,2 2,0 1977 
9,3 9,9 8,4 6,5 10, 1 3,5 5,9 3, 1 3,2 2,3 10,5 5,2 4,6 1978 
4,3 1,9 8, 1 7,6 9,2 4,3 8, 1 2,6 2,4 3,9 7,6 1,6 - 6,8 1979 

4, 7 3,2 7,0 1,9 1, 7 1,9 1,9 2,4 2,2 3,4 1,5 - 1,3 14,5 1980 
1, 7 - 1,6 6,3 - 0,5 2,2 4,0 - 4,0 1,4 2,0 - 1,8 1,6 2, 1 - 22,3 1981 
0,6 - 0,9 2,5 2, 3 4,3 2,4 1,1 o, 4 - 0, 1 3,9 2,5 - 4, 1 - 4, 8 1982 
1,2 0, 1 2, 5 1,0 - 1,0 1,9 2,0 1,5 1,1 4,0 4, 3 4,5 1,4 1983 
3,9 3 ,5 4,4 2, 7 2,0 2, 7 3, 1 1,6 1,3 3 ,6 2,3 - 2,6 10,2 1984 

3;8 3, 7 1,8 5,2 - 1,6 8,0 1985 

1970 - 100 

116 114 118 125 136 125 119 125 126 115 133 102 135 1975 

154 143 171 165 193 152 158 137 139 130 192 109 202 1980 
156 141 182 164 197 158 152 139 142 127 195 111 157 1981 
157 139 187 168 205 161 153 140 141 132 200 107 150 1982 
159 140 191 170 203 164 156 142 143 137 208 111 152 1983 
165 145 200 174 207 169 161 144 145 142 213 109 168 1984 

171 181 147 224 107 181 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

9, 7 9,4 10,3 11,9 16,2 10,2 11,3 9,0 8,9 9,8 9,3 10, 1 6,8 1970 
10,0 9, 7 10,5 11,9 16,6 10,2 11,1 9, 1 9,0 9,8 9 ,4 10,0 7,0 1971 
10,0 9,6 10, 7 12,0 16,8 10,3 11,1 9, 1 9,0 9,8 9 ,6 10,0 7,0 1972 
10, 1 9,6 11,0 12,0 17,2 10,3 11,0 9 ,2 9, 1 10,0 9 ,6 9, 7 7, 1 1973 
10, 1 9,5 11, 1 12,2 17,8 10,3 11, 2 9, 1 9,0 9, 9 9,6 9,4 6, 7 1974 

10,2 9, 7 11,2 12, 1 17,3 10,3 11,1 9,2 9, 1 9,8 9,6 9,3 7 ,4 1975 
10, 1 9,6 11,1 12, 1 17,6 10, 2 11,1 9 ,2 9, 1 9,9 9, 7 9,3 8,4 1976 
10,2 9,5 11,5 12,4 17,9 10,2 11,5 9, 1 9,0 9,8 9,8 8, 7 8,2 1977 
10, 7 10, 1 11,9 12,6 18,4 10,2 11,6 9, 1 9,0 9,8 9,9 8,8 8,3 1978 
10,7 10, 1 11,9 12,8 18,8 10,2 11,9 9, 1 9,0 9,8 10,0 8, 7 8,2 1979 

11,1 10,5 12,2 12,6 18,6 10,2 11,6 9,0 8,9 9,8 10,0 8,4 8,5 1980 
11,1 10,2 12,6 12,2 18, 7 10, 1 10,9 9,0 8,9 9, 4 9,8 8, 7 6, 7 1981 
11, 3 10,3 12,9 12,2 18,9 10,1 10, 9 8,9 8,8 9,5 9,8 8,6 6,4 1982 
11,3 10, 1 13,0 12,2 18,4 10, 1 10, 9 9,0 8,9 9,6 9,9 8,8 5,9 1983 
11,4 10,2 13 ,2 12, 1 18,5 10,0 10,9 9 ,o 8 ,9 9 ,6 9 ,9 8,6 6 ,3 1984 

11,5 12, 1 9 ,0 10,0 8, 7 6 ,6 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

16,4 10,3 6, 1 25, 7 6,4 5,8 13,5 13,2 11,1 2, 1 \ 1970 
16, 7 1 o, 7 6,0 25,9 6,6 5,9 13,4 -13,4 11,4 2,0 1971 
16,3 10,4 6,0 26,5 7 ,2 5,9 13,4 13 ,3 11,2 2,0 1972 
16,3 10,2 6, 1 26,3 7,3 5, 9 13,0 13 ,3 11,3 2,0 1973 
16,4 10,0 6,4 27,4 7,5 6,2 13, 7 13, 7 11, 7 2,0 1974 

16,5 10,2 6,3 28,0 7,6 6,4 14,0 14 ,3 12,3 2, 1 1975 
16,4 10, 1 6,3 27, 7 7,6 6,3 13, 7 13 ,6 11,6 2,0 1976 
16,6 10,0 6,6 28,6 8,0 6,3 14,3 13, 1 11,2 1,9 1977 
17,4 10,5 6,8 29,2 8,4 6,3 14,5 13 ,0 11,1 1,9 1978 
17,3 10,2 7,0 30,0 8, 7 6,2 15,0 12, 7 10,9 1,9 1979 

17,9 10,4 7,4 30, 1 8,8 6,3 15, 1 12 ,8 11,0 1,9 1980 
18,3 10,4 8,0 30,2 9, 1 6,6 14,6 13, 1 11, 3 1, 9 1981 
18,5 10,3 8,2 31, 1 9,5 6,8 14,8 13,3 11,3 2,0 1982 
18,4 10, 1 8,3 30,8 9,2 6, 7 14,8 13,2 11,2 2,0 1983 
18,6 10,2 8,4 30,8 9, 1 6, 7 14,9 13 ,o 11,0 2,0 1984 

18,6 30, 7 12,8 1985 
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2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 
Brut-.a:Mpfung 

inlgorimt Unternehmen 
Brutto- ·- Warenproduzierendes GetMW'be 
inlands- Land-und 

Jahrll p,odukt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt• E,-gie-und 
IS!>.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+ 18) bereinitt (Sp.6+7 -· zusammen w....,,,.rsorgung, Verarbeitendes 8-be 

+23) (Sp.5-21) + 11·+14) F- Bergbau Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 58 884 54 680 56 266 45 932 47 519 2 225 27 764 136 22 208 4 421 
1971 60 851 56 361 58 030 47 219 48 888 2 242 28 639 196 22 701 4 742 
1972 64 036 59 258 61 141 49 739 51 622 2 290 30 434 247 24 038 5 149 
1973 66 235 61 603 63 546 51 657 53 600 2 275 31 757 327 25 250 5 180 
1974 66 995 62 454 64 466 52 213 54 224 2 330 31 818 434 25 485 4 899 

1975 65 610 60 718 62 772 50 292 52 345 2 122 30 019 428 23 986 4 604 
1976 69 680 64 167 66 367 53 671 55 871 2 149 32 403 497 26 084 4 822 
1977 72 362 66 714 69 145 56 145 58 576 2 320 33 473 569 26 832 5 071 
1978 73 798 68 173 70 809 57 334 59 970 2 254 33 744 620 26 839 5 285 
1979 77 382 71 493 74 333 60 434 63 274 2 082 35 978 598 28 926 5 454 

1980 78 968 73 002 75 912 61 632 64 541 1 973 36 314 613 29 200 5 500 
1981 78 996 73 337 76 335 61 786 64 783 2 051 35 584 656 28 794 5 133 
1982 79 487 73 871 76 983 62 279 65 391 2 702 35 152 598 28 532 5 021 
1983 80 786 75 072 78 308 63 379 66 616 2 317 36 131 611 29 249 5 271 
1984 82 584 77 000 80 305 65 148 68 453 2 755 36 782 818 29 472 5 492 

1985 83 409 77 920 81 314 65 837 69 231 2 776 36 772 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 3,3 3, 1 3, 1 2,8 2,9 0,8 3,2 5,3 2,2 7,3 
1972 5,2 5, 1 5,4 5,3 5,6 2,2 6,3 4,2 5,9 8,6 
1973 3,4 4,0 3,9 3,9 3,8 0,7 4,3 6,4 5,0 0,6 
1974 1,1 1, 4 1, 4 1,1 1,2 2,4 0,2 8, 0. 0,9 - 5,4 

1975 - 2, 1 - 2,8 - 2,6 - 3,7 - 3,5 8,9 - 5,7 - 0,4 - 5,9 - 6,0 
1976 6,2 5,7 5,7 6,7 6", 7 1, 2 7,9 4,8 8,7 4,7 
1977 3,8 4,0 4,2 4,6 4,8 8,0 3,3 4,8 2,9 5,2 
1978 2,0 2,2 2,4 2, 1 2,4 2,8 0,8 3,2 0,0 4,2 
1979 4,9 4,9 5,0 5,4 5,5 7,6 6,6 - 1, 3 7,8 3,2 

1980 2,0 2, 1 2, 1 2,0 2,0 5,2 0,9 0,9 1, 0 0,8 
1981 0,0 0,5 0,6 0,2 0,4 3,9 - 2,0 2,7 - 1, 4 - 6, 7 
1982 0,6 0,7 0,8 0,8 0,9 31, 7 - 1, 2 - 3,5 - 0,9 - 2,2 
1983 1, 6 1, 6 1,,7 1,8 1, 9 - 14,2 2,8 0,8 2,5 5,0 
1984 2,2 2,6 2,5 2,8 2,8 18,9 1 ,8 12 ,9 0,8 4, 2 

1985 1 ,o 1, 2 1 ,3 1,1 1,1 0,7 - 0,0 

1970 100 

1975 111 111 112 109 110 95 108 126 108 104 

1980 134 134 135 134 136 89 131 142 131 124 
1981 134 134 136 135 136 92 128 146 130 116 
1982 135 135 137 136 138 121 127 141 128 114 
1983 137 137 139 138 140 1 04 130 142 132 119 
1 984 140 141 143 142 144 124 132 160 13 3 124 

1985 142 143 145 143 146 125 132 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 5,2 5,2 5,2 5, 1 5,1 7,8 5,3 2,8 5,7 4,9 
1971 5,2 5,2 5,2 5, 1 5, 1 8,0 5,4 3,0 5,7 5,0 
1972 5,3 5,3 5,3 5,2 5,2 8,4 5,5 3, 1 5,9 5, 1 
1973 5,2 5,2 5,2 5, 1 5, 1 7,7 5,5 3,0 5,8 5, 1 
1974 5,3 5,3 5, 3 5,2 5,2 7,6 5,6 3, 1 5,9 5,2 

1975 5,2 5,2 5,2 5, 1 5, 1 7, 3 5,5 3,3 5,8 5,2 
1976 5,3 5,2 5,2 5, 1 5, 1 7,5 5,6 3,2 5,9 5,3 
1 977 5,3 5, 3 5,3 5,2 5,2 7,6 5,6 3,3 5,9 5,4 
1978 5,3 5,3 5,3 5,2 5,2 7,2 5,6 3,4 5,8 5,6 
1979 5,3 5,3 5,3 5,2 5,2 6,9 5,7 3, 1 6,0 5,5 

1980 5,3 5,3 5,3 5,3 5,3 6,5 5,7 3,2 6,0 5,5 
1981 5,3 5,3 5,3 5,3 5,3 6,7 5,7 3,4 6, 1 5,4 
1982 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 7,5 5,8 3, 3 6, 1 5,6 
1983 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 7, 1 5,9 3,3 6,2 5,7 
1984 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 7,8 5,8 3,6 6, 1 5,9 

1985 5,3 5,3 5,3 5,3 5,3 8,2 5,7 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 84, 5 4,0 49,3 2,0 39, 5 7,9 
1971 100 84,2 3,9 49,4 2, 1 39, 1 8,2 
1972 100 84,4 3,7 49,8 2,0 39,3 8,4 
1 973 100 84,3 3,6 50,0 2, 1 39,7 8,2 
1974 100 84,1 3,6 49,4 2,2 39,5 7,6 

1975 100 83,4 3,4 47,8 2,3 38,2 7,3 
1976 100 84,2 3,2 48,8 2,3 39,3 7,3 
1977 100 84,7 3,4 48,4 2,3 38,8 7,3 
1978 100 84,7 3,2 47,7 2,3 37,9 7,5 
1979 100 85, 1 2,8 48,4 2,2 38,9 7,3 

1980 100 85,0 2,6 47,8 2, 1 38,5 7,2 
1981 100 84,9 2,7 46,6 2,2 37,7 6,7 
1982 100 84,9 3,5 45,7 2, 1 37,1 6,5 
1983 100 85,1 3,0 46,1 2, 1 37,4 6,7 
1984 100 85,2 3,4 45,8 2,3 36,7 6,8 

1985 100 85, 1 3, 4 45,2 
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Bl'uttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr DienstlelstungsunterMhmen Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab- Einfuhr- Jahr 11 
Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige abgaben 

Wohnungs- dienst- Umsatzsteuer zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-
vermietung2l 

Dienst- zusammen Staat Haushalte 

Übermittlung unternehmen 
leistungs- usw. 3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

7 767 4 865 2 902 9 762 467 3 202 5 094 8 748 7 554 194 1 586 3 658 545 1970 
7 978 5 089 2 888 10 029 528 3 349 5 152 9 142 7 904 238 1 669 3 877 613 1971 
8 098 5 214 2 884 10 800 735 3 506 5 558 9 519 8 248 271 1 882 4 166 612 1972 
8 418 5 380 3 037 11 149 803 3 683 5 663 9 946 8 619 328 1 943 3 969 662 1973 
8 508 5 381 3 127 11 568 794 3 867 5 908 10 241 8 872 369 2 012 4 001 539 1974 

8 244 5 297 2 947 11 960 881 3 932 6 147 10 427 9 038 389 2 054 4 198 694 1975 
8 739 5 598 3 141 12 580 1 969 4 165 6 446 10 497 9 090 406 2 200 4 528 984 1976 
9 236 5 937 3 299 13 547 2 094 4 360 7 093 10 569 9 164 405 2 431 4 683 965 1977 
9 684 6 181 3 503 14 288 2 282 4 538 7 467 10 839 9 416 423 2 636 4 702 923 1978 

10 189 6 503 3 686 15 025 2 452 4 752 7 821 11 059 9 590 468 2 840 5 000 890 1979 

10 639 6 696 3 942 15 615 2 545 4 866 8 205 11 370 9 846 525 2 910 4 975 991 1980 
10 826 6 749 4 077 16 323 2 562 5 087 8 673 11 552 10 002 549 2 998 4 602 057 1981 
10 719 6 664 4 055 16 819 2 640 5 245 8 934 11 591 10 007 585 3 112 4 624 992 1982 
11 032 6 975 4 118 17 136 2 644 5 374 9 117 11 693 10 069 624 3 236 4 642 072 1983 
11 291 7 034 4 258 17 624 2 682 5 549 9 392 11 852 10 158 694 3 305 4 498 086 1984 

11 474 18 210 12 083 3 394 4 338 151 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

2, 7 4,6 - 0,5 2, 7 4,2 4,6 1,2 4,5 4,6 3,8 5, 2 6,0 12,4 1971 
1,5 2,4 - o, 1 7, 7 13,5 4, 7 7,9 4, 1 4,3 2,6 12,8 7,5 - o, 1 1972 
3,9 3, 2 5,3 3,2 3,9 5,0 1,9 4,5 4,5 4,5 3,2 - 4, 7 8,2 1973 
1,1 o,o 2,9 3,8 - 0,5 5,0 4,3 3,0 2,9 3, 1 3,5 0,8 - 18,6 1974 

- 3, 1 - 1,6 - 5, 7 3,4 4,9 1, 7 4, 1 1,8 1,9 1,5 2, 1 4,9 28,6 1975 
6,0 5, 7 6,6 5, 2 4, 7 5,9 4,9 o, 7 0,6 1,2 7, 1 7,9 41,9 1976 
5, 7 6, 1 5,0 7, 7 6,4 4, 7 10,0 0, 7 0,8 - 0, 1 10,5 3,4 - 1,9 1977 
4,8 4, 1 6, 2 5,5 9,0 4, 1 5, 3 2,6 2, 7 1,3 8,4 0,4 - 4,4 1978 
5,2 5,2 5, 2 5,2 7,4 4, 7 4, 7 2,0 1,9 3,2 7, 7 6, 3 - 3,6 1979 

4,4 3,0 6, 9 3, 9 3,8 2,4 4,9 2,8 2, 7 3,8 2,4 - 0,5 11,3 1980 
1,8 0,8 3,4 4,5 0, 7 4 ,5 5, 7 1,6 1,6 1,6 3,0 - 7,5 6,6 1981 

- 1,0 - 1, 3 - 0,5 3,0 3,0 3, 1 3,0 0,3 0,0 2, 3 3,8 0,5 - 6, 1 1982 
2,9 3,8 1,6 1,9 0,2 2,5 2, 1 0,9 0,6 2,5 4,0 0,4 8,0 1983 
2,3 1,7 3,4 2,8 1,4 3 ,3 3,0 1 ,4 0,9 4 ,3 2, 1 - 3, 1 1,3 1984 

1,6 3,3 1,9 2, 7 - 3,6 6,0 1985 

1970 1 00 

106 109 102 123 128 123 121 119 120 116 129 115 127 1975 

137 138 136 160 173 152 161 130 130 128 183 136 182 1980 
139 139 140 167 175 159 170 132 132 130 189 126 194 1981 
138 137 140 172 180 164 175 133 132 133 196 126 182 1982 
142 142 142 176 180 168 179 134 133 136 204 127 196 1983 
145 145 147 181 183 173 184 135 134 142 208 123 199 1984 

148 187 138 214 119 211 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

4,6 4,5 4, 9 4,5 3, 7 5,6 4,3 6,0 6,0 5, 7 5,3 4,9 6,5 1970 
4, 6 4,5 4, 9 4,4 3, 7 5,6 4, 1 6,0 6, 1 5, 7 5,3 5,0 6, 7 1971 
4,5 4, 4 4, 7 4,5 3, 7 5,6 4,2 6,0 6,0 5, 7 5,3 5, 1 5,9 1972 
4, 5 4,4 4, 7 4,4 3, 7 5,6 4,2 6,0 6,0 5,8 5,3 4,8 6,2 1973 
4,5 4,4 4, 7 4,5 3, 7 5,6 4,2 5,9 5,9 5,8 5,3 4,9 6,2 1974 

4,5 4,4 4,6 4,5 3, 7 5,5 4,3 5,8 5,9 5,8 5,3 5, 1 6, 7 1975 
4,4 4,4 4,5 4,5 3, 7 5,6 4,3 5,8 5,8 5,8 5,3 5,3 8,2 1976 
4,5 4,4 4,5 4 ,6 3, 7 5,6 4,5 5,8 5,8 5, 7 5,3 5,3 7, 7 1977 
4, 5 4, 5 4,6 4,6 3,8 5,6 4,5 5,8 5,8 5,6 5,3 5, 1 7, 1 1978 
4, 6 4 ,6 4,5 4,6 3,8 5,6 4,5 5, 7 5, 7 5,6 5,4 5,3 7 ,3 1979 

4, 7 4,8 4,6 4, 7 3,8 5,6 4,5 5, 7 5, 7 5,6 5,4 5,2 7,3 1980 
4, 7 4,8 4,6 4, 7 3,8 5,6 4,6 5, 7 5, 7 5,6 5,4 4,8 7,9 1981 
4, 7 4,8 4,6 4,8 3,8 5, 7 4, 7 5,6 5,6 5,5 5,4 5,0 7,4 1982 
4,8 4,9 4,6 4,8 3, 7 5, 7 4, 7 5,6 5,6 5,5 5,5 4,9 7,3 1983 
4,8 4,8 4,6 4,8 3, 7 5,6 4, 7 5,6 5,6 5,6 5,5 4,8 7 ,2 1984 

4,7 4,8 5,6 5,4 4, 7 7,4 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

13,8 8,6 5,2 17,4 2,6 5, 7 9, 1 15,5 13,4 2, 1 1970 
13, 7 8,8 5,0 17,3 2,6 5,8 8,9 -15,8 13,6 2, 1 1971 
13,2 8,5 4, 7 17, 7 2,8 5, 7 9, 1 15,6 13,5 2, 1 1972 
13,2 8,5 4,8 17,5 2,8 5,8 8,9 15, 7 13,6 2, 1 1973 
13,2 8, 3 4, 9 17,9 2,8 6,0 9,2 15,9 13,8 2, 1 1974 

13, 1 8,4 4, 7 19, 1 3,0 6,3 9,8 16,6 14,4 2,2 1975 
13,2 8,4 4, 7 19,0 3,0 6,3 9, 7 15,8 13, 7 2, 1 1976 
13,4 8,6 4,8 19,6 3,0 6,3 10,3 15,3 13,3 2,0 1977 
13, 7 8,7 4,9 20,2 3,2 6,4 10,5 15,3 13,3 2,0 1978 
13, 7 8, 7 5,0 20,2 3,3 6 ,4 10,5 14,9 12,9 2,0 1979 

14,0 8,8 5,2 20,6 3,4 6,4 10,8 15,0 13,0 2,0 1980 
14,2 8,8 5,3 21,4 3,4 6, 7 11,4 15, 1 13,1 2,0 1981 
13,9 8, 7 5,3 21,8 3,4 6,8 11,6 15,1 13,0 2, 1 1982 
14, 1 8,8 5,3 21 ,9 3,4 6,9 11,6 14,9 12,9 2, 1 1983 
14, 1 8,8 5 ,3 21,9 3 ,3 6 ,9 11, 7 14,8 12,6 2, 1 1984 

14, 1 22,4 14,9 1985 
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22 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

Brultowort,chöpfung ._,., Unternehmen 
Brulto-

Warenproduziereodes Gewerbe Inlands· ·- LMd·und 
Jahr 1) produkt bereinigt unbereinlgl -nigt Fomwin• Energie- und 

(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+ 18) bereinigt (Sp.6+7 -· zusammen Wauerversorgung; Verarbeitendes Baugeworoe 
+23) (Sp.5-21) +li°+ 14) Flschenli Bergbau Ga,,e,be 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 175 116 162 508 167 223 143 523 148 238 4 155 91 020 3 086 73 362 14 572 
1971 180 504 166 809 171 749 146 835 151 775 4 148 91 779 3 185 72 836 15 759 
1972 191 238 176 662 182 274 155 558 161 171 3 767 97 980 3 512 77 235 17 233 
1973 201 391 186 837 192 730 164 647 170 539 4 446 105 228 3 974 83 632 17 622 
1974 200 431 186 636 192 647 163 309 169 320 4 175 103 327 4 239 82 802 16 285 

1975 195 606 181 774 187 922 157 802 163 949 4 156 96 986 4 099 77 807 15 079 
1976 206 759 192 217 198 808 167 947 174 537 4 092 104 239 4 421 84 182 15 637 
1977 21 3 025 197 948 205 162 173 294 180 508 4 399 107 470 4 787 87 160 15 522 
1978 218 187 202 448 210 277 176 867 184 696 4 416 1 08 551 4 940 87 384 16.228 
1979 227 982 211 919 220 339 185 264 193 684 4 310 114 075 5 091 91 858 17 127 

1980 231 254 214 922 223 487 187 561 196 126 4 114 11 5 712 5 075 93 574 17 063 
1981 232 554 216 961 225 829 188 886 197 754 4 054 113 578 4 969 92 012 16 597 
1982 231 085 215 952 225 050 187 618 196 716 5 425 111 077 4 760 90 332 15 985 
1983 233 518 218 107 227 509 189 454 198 856 4 576 112 729 5 078 91 235 16 415 
1984 239 966 224 375 234 005 195 286 204 915 4 597 11 6 171 5 293 94 236 16 643 

1985 247 535 232 446 242 572 202 776 212 902 4 201 1 21 864 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 3, 1 2,6 2,7 2,3 2,4 0,2 0,8 3,2 - 0,7 8, 1 
1972 5,9 5,9 6, 1 5,9 6,2 9,2 6,8 10, 3 6,0 9,4 
1 973 5,3 5,8 5,7 5,8 5,8 18, o, 7,4 13, 1 8,3 2, 3 
1974 - 0,5 - o, 1 - 0,0 - 0,8 - 0,7 6, 1 - 1, 8 6,7 - 1, 0 - 7,6 

1975 - 2,4 - 2,6 - 2,5 - 3,4 - 3,2 0, 5 - 6, 1 - 3,3 - 6,0 - 7,4 
1976 5,7 5,7 5,8 6, 4 6,5 1, 5 7,5 7,8 8,2 3, 7 
1977 3,0 3,0 3,2 3,2 3,4 7.5 3, 1 8,3 3,5 - 0,7 
1978 2,4 2,3 2,5 2, 1 2,3 0,4 1, 0 3,2 0,3 4,5 
1979 4,5 4,7 4,8 4,7 4,9 2,4 5, 1 3, 1 5, 1 5,5 

1980 1 , 4 1, 4 1 , 4 1, 2 1, 3 4,6 1, 4 0,3 1, 9 - 0,4 
1981 0,6 0,9 1, 0 0,7 0,8 1, 4 - 1, 8 - 2,1 - 1, 7 - 2,7 
1982 - 0,6 - 0,5 - 0,3 - 0,7 - 0,5 33,8 - 2,2 - 4,2 - 1, 8 - 3,7 
1983 1,1 1, 0 1,1 1, 0 1,1 - 15, 7 1 , 5 6,7 1, 0 2, 7 
1984 2,8 2,9 2,9 3, 1 3,0 0,5 3, 1 4,2 3,3 1, 4 

1985 3,2 3,6 3,7 3, 8 3,9 8,6 4,9 

1970 100 

1975 112 112 112 110 111 100 107 133 106 103 

1980 132 132 134 131 132 99 1 27 164 128 117 
1981 133 134 135 132 133 98 125 161 125 114 
1 982 132 133 135 131 133 131 122 154 123 110 
1983 133 134 136 132 134 110 124 165 124 113 
1984 137 138 140 136 138 111 128 172 128 114 

1985 141 143 145 141 144 101 134 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1 970 1 5, 5 1 5, 5 15, 5 15, 9 15, 9 14, 5 17, 4 7,6 18, 7 16, 3 
1971 15, 5 15, 5 15, 5 15, 9 15, 8 14, 7 17, 3 8,0 18, 4 16, 6 
1972 1 5, 7 15, 7 1 5, 7 16, 1 16, 1 13, 8 17, 8 8,7 ·18, 9 17, 0 
1973 1 5, 8 15, 9 15, 9 16, 3 16, 3 1 5, 1 18, 1 9, 1 19, 2 17, 3 
1 974 1 5, 7 15, 7 15, 8 16, 1 16, 1 13, 6 18, 1 9,3 19, 1 17 ,4 

1975 1 5 ,6 15, 6 15, 7 16, 0 1 6, 0 14, 2 17, 9 9,6 18, 9 17, 1 
1 976 15,6 15, 7 15, 7 16, 1 16, 1 14, 2 17, 9 9,5 1 9, 0 17 ,o 
1977 1 5, 6 15, 7 15,7 16, 1 16, 1 14, 5 18, 1 10, 2 19, 2 16, 6 
1 978 1 5, 6 15, 6 15, 6 16, 0 16,0 14, 1 18, 0 1 0, 3 1 8, 9 17, 1 
1979 1 5, 6 15, 7 15, 7 16, 0 16,0 14, 4 18, 0 10, 0 19, 0 17, 3 

1 980 1 5,6 15, 7 15, 7 16, 0 16,0 13, 5 18, 3 10, 1 19, 4 17, 2 
1981 1 5, 7 15,8 15, 8 16, 2 16, 1 13, 3 18, 3 10, 1 19, 3 17 ,6 
1 982 1 5, 7 15, 8 15,8 16, 2 16, 2 15, 1 18, 5 10, 0 19, 5 17, 7 
1 983 1 5, 7 15, 8 15, 8 16, 2 16, 1 14, 1 18, 5 10, 5 19, 5 17 ,8 
1984 1 5, 7 15, 8 15, 8 16, 1 16, 1 13, 1 18, 4 10, 6 1 9, 4 17, 8 

1 985 1 5, 8 15, 9 15, 9 16, 3 16,2 12, 4 18, 7 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 88,6 2,5 54,4 1, 8 43,9 8,7 
1 971 100 88,4 2,4 53,4 1, 9 42,4 9,2 
1972 100 88,4 2, 1 53,8 1, 9 42,4 9,5 
1973 100 88,5 2,3 54,6 2, 1 43,4 9, 1 
1974 100 87,9 2,2 53,6 2,2 43,0 8,5 

1975 100 87,2 2,2 51, 6 2,2 41, 4 8,0 
1976 100 87,8 2, 1 52,4 2,2 42,3 7,9 
1977 100 88,0 2, 1 52,4 2,3 42,5 7,6 
1978 100 87,8 2, 1 51, 6 2,3 41, 6 7,7 
1979 100 87,9 2,0 51, 8 2, 3 41 , 7 7,8 

1980 100 87,8 1 ,8 51, 8 2,3 41, 9 7,6 
1981 100 87,6 1, 8 50,3 2,2 40,7 7,3 
1982 100 87,4 2,4 49,4 2, 1 40, 1 7, 1 
1 983 100 87,4 2,0 49,5 2,2 40, 1 7,2 
1984 100 87,6 2,0 49,6 2,3 40,3 7, 1 

1985 100 87,8 1, 7 50,2 
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Baden - Württemberg 

Bl'uttowertschöpfung Nachricht! ich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstel!te 
Handel und Verkehr Dienstleistungsuntertiehmen Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab- Einfuhr· Jahr 1) 
Verkehr, Kreditinstitute, Sonsf1ge Private fllr Bank· zugsfäh'1ge 

abgaben Wohnungs- Dienst- dienst- Umsatzsteuer zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-
vermietun/l leistungs-

zusammen Staat Haushalte 
Ubermittlung unternehmen usw_ 3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

22 378 15 380 6 998 30 685 5 489 8 508 16 688 18 985 16 420 2 565 4 715 11 978 630 1970 
23 590 16 464 7 126 32 258 5 640 8 964 17 653 19 974 17 321 2 653 4 940 13 005 691 1971 
24 671 17 304 7 367 34 753 6 470 9 475 18 808 21 104 18 340 2 764 5 612 13 805 771 1972 
25 223 17 453 7 770 35 642 6 782 10 044 18 816 22 191 19 361 2 829 5 892 13 714 839 1973 
25 161 17 241 7 921 36 657 6 747 10 627 19 284 23 327 20 414 2 914 6 011 13 072 722 1974 

24 457 16 908 7 549 38 351 6 993 10 819 20 539 23 972 21 035 2 937 6 148 13 104 729 1975 
26 035 17 989 8 047 40 171 7 279 11 456 21 436 24 270 21 297 2 973 6 590 13 703 839 1976 
27 088 18 581 8 507 41 553 7 705 11 973 21 875 24 654 21 652 3 001 7 215 14 116 961 1977 
28 316 19 341 8 975 43 413 8 232 12 439 22 742 25 581 22 506 3 075 7 829 14 766 973 1978 
29 331 19 472 9 859 45 967 8 885 13 044 24 039 26 655 23 465 3 190 8 419 15 145 918 1979 

28 956 18 658 10 298 47 344 9 169 13 358 24 817 27 361 24 039 3 321 8 566 15 265 068 1980 
29 714 19 014 10 700 50 407 9 216 13 970 27 221 28 075 24 701 3 374 8 868 14 581 013 1981 
29 795 18 923 10 872 50 419 9 393 14 398 26 627 28 334 24 758 3 576 9 098 14 121 012 1982 
30 333 19 370 10 963 51 219 9 505 14 763 26 950 28 653 24 937 3 716 9 402 14 309 102 1983 
31 338 20 040 11 299 52 809 9 754 15 277 27 778 29 089 25 223 3 866 9 630 14 401 190 1984 

32 108 54 730 29 669 10 126 13 906 183 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr .in % 

5,4 7 ,o 1,8 5, 1 2,8 5,4 5,8 5,2 5,5 3,4 4,8 8,6 9,6 1971 
4,6 5, 1 3,4 7, 7 14, 7 5, 7 6,5 5, 7 5,9 4,2 13,6 6,2 11, 7 1972 
2,2 0,9 5,5 2,6 4,8 6,0 0,0 5,2 5,6 2,4 5,0 - o, 7 8, 9 1973 

- 0,2 - 1,2 1,9 2,8 - 0,5 5,8 2,5 5, 1 5,4 3,0 2, 0 - 4, 7 - 13,9 1974 

- 2,8 - 1,9 - 4,7 4,6 3, 7 1,8 6 ,5 2,8 3,0 0,8 2,3 o, 2 0 ,9 1975 
6,5 6,4 6,6 4, 7 4, 1 5,9 4 ,4 1,2 1, 2 1,2 7 ,2 4,6 15,2 1976 
4,0 3,3 5, 7 3,4 5, 9 4,5 2,0 1,6 1, 7 0,9 9,5 3,0 14,6 1977 
4,5 4, 1 5,5 4,5 6,8 3,9 4,0 3 ,8 3,9 2,4 8,5 4, 6 1,2 1978 
3,6 0, 7 9,9 5,9 7,9 4,9 5, 7 4 ,2 4,3 3,8 7, 5 2,6 - 5,6 1979 

- 1,3 - 4,2 4,5 3,0 3,2 2, 4 3, 2 2,6 2,4 4, 1 1, 7 0,8 16,3 1980 
2,6 1,9 3,9 6,5 0,5 4,6 9, 7 2,6 2,8 1,6 3,5 - 4,5 - 5,2 1981 
0,3 - 0,5 1,6 o,o 1,9 3, 1 - 2,2 0,9 0,2 6,0 2,6 - 3,2 - 0,0 1982 
1,8 2,4 0,8 1,6 1,2 2,5 1,2 1,1 o, 7 3, 9 3,4 1,3 8,8 1983 
3, 3 3,5 3,1 3, 1 2, 6 3,5 3, 1 1,5 1,1 4,0 2,4 0,6 8,0 1984 

2,5 3,6 2,0 5, 2 - 3,4 - 0,6 1985 

1970 - 100 

109 110 108 125 127 127 123 126 128 115 130 109 116 1975 

129 121 147 154 167 157 149 144 146 129 182 127 169 1980 
133 124 153 164 168 164 163 148 150 132 188 122 161 1981 
133 123 155 164 171 169 160 149 151 139 193 118 161 1982 
136 126 157 167 173 174 161 151 152 145 199 119 175 1983 
140 130 161 172 178 180 166 153 154 151 204 120 189 1984 
143 178 156 215 116 188 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

13, 3 14, 1 11,9 14,2 13,8 15, 0 14,0 13,0 13, 1 12,3 15, 7 16,2 7 ,6 1970 
13,6 14,5 12,0 14,3 13, 7 15,0 14, 2 13, 1 13, 3 12,3 15, 7 16, 7 7, 5 1971 
13,8 14, 6 12, 1 14,4 13,8 15, 1 14, 3 13,3 13,4 12,4 15,9 16,9 7,5 1972 
13, 5 14 ,2 12, 1 14, 2 13,9 15, 2 13,8 13, 3 13,5 12,3 16, 1 16,6 7,9 1973 
13,4 14,2 11,9 14,2 13,9 15,3 13, 7 13, 4 13,6 12, 3 15,9 16, 1 8,2 1974 

13,2 14, 1 11, 7 14, 5 13, 9 15, 3 14,3 13, 4 13,6 12, 2 15, 9 15,9 7,0 1975 
13,2 14, 1 11,6 14 ,4 13,8 15,3 14,2 13,4 13,6 12,2 15, 9 16,0 7,0 1976 
13,1 13,9 11, 7 14,2 13, 7 15,3 13,8 13,5 13, 7 12,2 15, 9 15,9 7, 7 1977 
13,2 14,0 11,8 14, 1 13,6 15,4 13, 7 13,6 13,8 12,2 15,8 16, 1 7, 5 1978 
13, 1 13,8 12,0 14 ,2 13, 7 15,4 13, 7 13, 7 13,9 12,2 15, 9 15, 9 7 ,5 1979 

12,8 13,3 12,0 14, 1 13,8 15,4 13, 6 13, 7 13,9 12,2 15,9 15,8 7, 9 1980 
12,9 13, 4 1 2, 1 14, 6 13, 7 15,5 14,5 13, 8 14,0 12,2 16,0 15,3 7 ,5 1981 
13, 1 13, 7 1 2,3 14,3 13,5 15,5 14,0 13, 7 13,9 12, 5 15,9 15,2 7,6 1982 
13, 1 13, 7 1 2,2 14,3 13,4 15,6 14,0 13,8 14,0 12, 7 15,9 15, 1 7 ,5 1983 
13,2 13,8 12,2 14,3 13,5 15, 5 14, 0 13,8 14,0 12, 7 15,9 15,3 7,9 1984 
13,2 14,3 13,8 16,0 15, 1 7 ,6 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

13,4 9,2 4,2 18, 3 3, 3 5, 1 10,0 11,4 9,8 1,5 

\ \ \ 1970 
13, 7 9,6 4,1 18,8 3, 3 5, 2 10, 3 11,6 10, 1 1,5 1971 
13,5 9,5 4,0 19, 1 3,5 5,2 10,3 11,6 10, 1 1,5 1972 
13, 1 9, 1 4,0 18,5 3,5 5,2 9,8 11, 5 10,0 1,5 1973 
13, 1 8,9 4, 1 19,0 3,5 5,5 10,0 12, 1 10,6 1,5 1974 

13, 0 9,0 4,0 20,4 3, 7 5,8 10,9 12,8 11,2 1,6 1975 
13, 1 9,0 4,0 20,2 3, 7 5,8 10,8 12, 2 10, 7 1,5 1976 
13,2 9, 1 4, 1 20,3 3,8 5,8 10, 7 12,0 10,6 1,5 1977 
13,5 9,2 4,3 20,6 3,9 5,9 10,8 12,2 10, 7 1,5 1978 
13,3 8,8 4,5 20,9 4,0 5,9 10,9 12, 1 10,6 1,4 1979 

13,0 8,3 4,6 21,2 4, 1 6 ,o 11,1 12,2 10,8 1,5 1980 
13,2 8,4 4, 7 22,3 4, 1 6,2 12, 1 12,4 10,9 1,5 1981 
13,2 8,4 4,8 22,4 4,2 6,4 11,8 12, 6 11,0 1,6 1982 
13,3 8,5 4,8 22,5 4,2 6,5 11,8 12,6 11,0 1,6 1983 
13,4 8,6 4,8 22,6 4,2 6,5 11,9 12,4 10,8 1, 7 1984 
13, 2 22, 6 12, 2 1985 
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Bayern 

2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

Bruttowwtschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto-

Warenproduzierendes Gewerbe inl&nds- zusammen 
Land-und 

Johrll produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt- Energie- und 
(Sp.2+22 (Sp. 3-21} (Sp. 5+ 18} bereinigt (Sp. 6+ 7 schalt, ZUSBmmon w-gung. Verameitendes 

+23} (Sp. 5-21} + 11·+ 14} Fischerei B«gbau G-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1 970 179 322 167 389 172 246 143 713 148 569 6 630 81 278 4 100 61 689 15 489 
1971 186 764 173 400 178 535 149 319 154 455 6 737 84 413 4 127 63 581 16 705 
1972 195 813 181 624 187 394 156 519 162 288 6 799 87 570 4 441 65 247 17 883 
1973 204 393 190 103 196 099 163 892 169 887 7 106 91 778 5 0 31 69 152 17 596 
1974 205 024 191 197 197 356 163 743 169 901 7 617 89 235 5 196 68 199 15 841 

1975 203 225 188 871 195 258 160 448 166 836 7 080 85 502 5 052 65 634 14 817 
1976 216 359 201 149 208 046 172 370 179 266 6 968 93 054 5 519 71 489 16 04 7 
1977 2 24 921 208 872 216 485 179 524 187 137 7 581 94 303 5 836 72 372 16 095 
1978 234 459 217 658 226 075 187 499 195 916 7 702 98 091 5 696 75 744 16 652 
1979 24 5 439 228 884 237 978 197 763 206 857 7 582 1 04 2 7 4 6 023 80 278 17 972 

1980 249 756 232 518 241 785 200 802 210 070 7 839 103 244 5 763 78 898 18 583 
1981 252 452 235 94 7 245 592 203 412 213 056 7 930 102 533 5 580 79 053 17 900 
1982 253 701 237 704 247 718 204 649 214 663 9 205 1 01 593 5 440 78 992 17 161 
1983 258 929 242 56 7 253 024 208 981 219 438 8 531 104 225 5 663 80 183 18 379 
1984 268 686 252 190 263 013 218 061 228 885 9 105 109 188 6 366 83 861 18 961 

1985 279 076 262 320 273 747 227 542 238 969 8 631 115 445 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 4, 1 3,6 3, 7 3,9 4,0 1, 6 3,9 0,7 3, 1 7,9 
1972 4,8 4,7 5,0 4,8 5, 1 0,9 3,7 7,6 2,6 7, 1 
1973 4,4 4,7 4, 6 4,7 4,7 4,5 4,8 13, 3 6,0 1, 6 
1974 0,3 0,6 0,6 - 0, 1 0,0 7,2 - 2,8 3,3 - 1 , 4 - 10,0 

1975 - 0,9 - 1, 2 - 1,1 - 2,0 - 1, 8 - 7, 1 - 4,2 - 2,8 - 3,8 - 6,5 
1976 6, 5 6,5 6,5 7,4 7,5 - 1, 6 8,8 9,2 8,9 8,3 
1977 4,0 3,8 4, 1 4,2 4,4 8,8 1, 3 5,7 1, 2 0,3 
1978 4,2 4,2 4,4 4,4 4,7 1, 6 4,0 2,4 4,7 3,5 
1979 4, 7 5,2 5,3 5,5 5,6 - 1, 6 6,3 5,8 6,0 7,9 

1980 1, 8 1, 6 1, 6 1 ,5 1, 6 3, 4 - 1, 0 - 4,3 - 1, 7 3, 4 
1 981 1,1 1, 5 1 , 6 1, 3 1, 4 1, 2 - 0,7 - 3,2 0,2 - 3,7 
1982 0,5 0,7 0,9 0,6 0,8 16, 1 - 0,9 - 2,5 - 0, 1 4, 1 
1983 2, 1 2, 0 2, 1 2, 1 2,2 - 7,3 2,6 4, 1 1, 5 7, 1 
1984 3,8 4,0 3,9 4,3 4,3 6,7 4,8 12, 4 4,6 3,2 

1985 3,9 4,0 4, 1 4,3 4,4 - 5,2 5,7 

1970 100 

1975 113 11 3 113 112 112 107 105 123 106 96 

1980 139 139 140 140 141 118 127 141 128 120 
1981 141 141 143 142 143 120 126 136 128 116 
1982 141 142 144 142 144 139 125 133 128 111 
1983 144 145 147 145 148 129 128 138 130 119 
1984 150 151 153 152 154 137 134 155 136 122 

1985 156 157 159 158 161 130 142 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1 970 1 5, 8 15, 9 15, 9 15, 9 15, 9 23,2 15, 6 10, 2 15,7 17 ,3 
1 971 1 6, 0 16, 1 16, 1 16, 1 16, 1 23,9 15, 9 10, 4 16, 0 17, 6 
1972 16, 1 16, 2 16, 2 16, 2 16, 2 24, 9 15, 9 11, 0 15,9 17, 7 
1973 1 6, 1 16, 1 16, 1 16, 2 16, 2 24, 2 15, 8 11, 5 15, 9 17 ,3 
1974 1 6, 1 16, 1 16, 1 16, 2 16, 2 24,8 15, 6 11, 3 15, 8 16, 9 

1975 1 6, 2 16, 3 16, 3 16, 3 16, 3 24,3 15, 7 11 ,8 15,9 16, 8 
1976 1 6, 4 16, 4 16, 4 16, 5 16, 5 24,3 16, 0 11, 9 16, 1 17, 5 
1977 1 6, 5 16, 6 16, 6 16, 7 16, 7 24,9 15, 9 12, 4 16, 0 17 ,2 
1978 1 6, 7 16, 8 16, 8 16, 9 16, 9 24,6 16, 2 11, 9 16, 4 17 ,6 
1979 1 6, 8 16, 9 16, 9 17, 1 17, 1 25,3 16, 5 11, 9 16,6 18,2 

1980 1 6, 9 17, 0 17, 0 17, 2 17, 2 25,8 16, 3 11, 5 16, 3 18,7 
1981 1 7, 0 17, 2 17, 2 17 ,4 17, 4 26,0 16, 6 11, 3 16, 6 19, 0 
1982 1 7, 2 17, 4 17, 4 17 ,6 17, 6 25,6 16, 9 11, 4 17, 0 19, 1 
1983 1 7, 4 17, 6 17, 6 17 ,8 1 7, 8 26,3 17, 1 11, 7 17, 1 19, 9 
1984 1 7, 5 17, 7 17, 7 18, 0 18, 0 25,9 17 ,3 12, 7 17, 2 20,3 

1985 1 7, 8 17, 9 17, 9 18, 2 18, 2 25,5 17, 7 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 86,3 3,8 47,2 2,4 35,8 9,0 
1 971 100 86,5 3,8 47,3 2,3 35,6 9,4 
1972 100 86,6 3,6 46,7 2,4 34,8 9,5 
1973 100 86,6 3,6 46,8 2,6 35,3 9,0 
1974 100 86, 1 3,9 45,2 2,6 34,6 8,0 

1 975 100 85,4 3,6 43,8 2,6 33,6 7,6 
1976 100 86,2 3,3 44,7 2,7 34,4 7,7 
1977 100 86,4 3,5 43,6 2,7 33,4 7,4 
1978 100 86,7 3,4 43,4 2,5 33,5 7,4 
1979 100 86,9 3,2 43,8 2,5 33,7 7,6 

1980 100 86,9 3,2 42,7 2,4 32,6 7,7 
1981 100 86,8 3,2 41, 7 2,3 32,2 7,3 
198"2 100 86,7 3,7 41, 0 2,2 31, 9 6,9 
1983 100 86,7 3,4 41, 2 2,2 31, 7 7,3 
1984 100 87,0 3,5 41, 5 2,4 31, 9 7,2 

1985 100 87,3 3,2 42,2 
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Bayern 

Bl'uttowertschöpfung Nachricht! ich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verketlr D ienstl e istungsu ntertieh men Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab-
Einfuhr- Jahr 1) 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonst'ige Private für Bank- zugsfähige 
abgaben 

zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-
Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

übermittlung unternehmen 
vermietung-2) leistungs- usw. 3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

24 571 15 428 9 143 36 090 6 651 9 781 19 659 23 677 21 012 2 664 4 857 11 197 736 1970 
25 314 16 086 9 228 37 990 6 931 10 318 20 742 24 080 21 441 2 639 5 135 12 553 812 1971 
26 413 16 940 9 472 41 507 7 966 10 936 22 605 25 105 22 391 2 714 5 770 13 254 936 1972 
27 388 17 441 9 947 43 615 8 362 11 582 23 671 26 211 23 438 2 773 5 995 13 312 978 1973 
27 563 17 435 10 129 45 485 8 422 12 214 24 849 27 455 24 592 2 863 6 158 12 994 832 1974 

27 573 17 819 9 754 46 681 8 877 12 403 25 400 28 422 25 517 2 906 6 388 13 440 914 1975 
29 925 19 260 10 665 49 319 9 267 13 118 26 933 28 780 25 876 2 904 6 897 14 128 081 1976 
32 110 20 849 11 260 53 143 9 990 13 680 29 473 29 348 26 315 3 032 7 613 14 867 182 1977 
33 717 21 928 11 789 56 406 10 799 14 218 31 388 30 159 26 971 3 188 8 417 15 603 198 1978 
35 695 22 756 12 939 59 305 11 528 14 913 32 864 31 121 27 805 3 316 9 093 15 497 058 1979 

37 004 23 489 13 515 61 983 11 984 15 270 34 729 31 715 28 271 3 444 9 267 15 969 269 1980 
37 420 23 595 13 825 65 174 12 040 15 967 37 167 32 535 29 008 3 527 9 644 15 249 256 1981 
37 100 23 316 13 784 66 766 12 454 16 501 37 811 33 055 29 400 3 655 10 014 14 740 257 1982 
38 422 24 310 14 111 68 261 12 851 16 906 38 504 33 586 29 837 3 749 10 457 15 060 302 1983 
39 754 25 234 14 519 70 838 13 184 17 948 39 706 34 129 30 254 3 875 10 823 15 056 439 1984 

40 816 74 077 34 778 11 427 15 284 472 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

3,0 4,3 0,9 5,3 4,2 5,5 5,5 1, 7 2,0 0,9 5, 7 12, 1 10,4 1971 
4,3 5,3 2,6 9, 3 14, 9 6,0 9,0 4,3 4,4 2, 9 12,4 5,6 15, 3 1972 
3, 7 3,0 5,0 5, 1 5,0 5, 9 4, 7 4,4 4, 7 2, 2 3, 9 0,4 4,5 1973 
0,6 - 0,0 1,8 4, 3 o, 7 5,5 5,0 4, 7 4,9 3, 2 2, 7 - 2,4 14, 9 1974 

0,0 2,2 - 3, 7 2,6 5, 4 1 ,5 2,2 3,5 3,8 1,5 3, 7 3, 4 9,8 1975 
8,5 8, 1 9,3 5, 7 4, 4 5,8 6,0 1,3 1, 4 - o, 1 8,0 5, 1 18, 3 1976 
7,3 8,3 5,6 7,8 7,8 4, 3 9,4 2,0 1, 7 4, 4 10, 4 5,7 9, 3 1977 
5,0 5,2 4, 7 6, 1 8, 1 3,9 6,5 2,8 2,5 5, 1 10,6 5,0 1, 3 1978 
5,9 3,8 9,8 5, 1 6, 7 4,9 4, 7 3,2 3, 1 4,0 8,0 - 0, 7 - 11, 7 1979 

3, 7 3,2 4,4 4,5 4,0 2,4 5, 7 1, 9 1, 7 3,9 1,9 3,0 20,0 1980 
1,1 0,5 2,3 5, 1 0,5 4, 6 7,0 2,6 2,6 2,4 4, 1 - 4,5 - 1,0 1981 

- 0,9 - 1,2 - 0,3 2,4 3,4 3,3 1, 7 1,6 1, 3 3,6 3,8 - 3,3 0, 1 1982 
3,6 4,3 2,4 2,2 3,2 2,5 1,8 1,6 1,5 2,6 4,4 2, 2 3,6 1983 
3,5 3,8 2, 9 3,8 2,6 6, 2 3, 1 1, 6 1,4 3,4 3,5 - 0,0 10,5 1984 
2, 7 4 ,6 1,9 5,6 1,5 2,3 1985 

1970 0 1 00 

112 115 107 129 133 127 129 120 121 109 132 120 124 1975 

151 152 148 172 180 156 177 134 135 129 191 143 173 1980 
152 153 151 181 181 163 189 137 138 132 199 136 171 1981 
151 151 151 185 187 169 192 140 140 137 206 132 171 1982 
156 158 154 189 193 173 196 142 142 141 215 134 177 1983 
162 164 159 196 198 184 202 144 144 145 223 134 196 1984 

166 205 147 235 137 200 1985 

Anteil am Bundesgebiet in 

14,6 14, 1 15,5 16,8 16,8 17 ,2 16,5 16, 2 16,8 12,8 16, 1 15, 1 8,8 1970 
14,6 14, 1 15,6 16,9 16,8 17,3 16, 7 15,8 16,4 12, 2 16,3 16, 1 8,9 1971 
14, 7 14,3 15,6 17 ,2 17,0 17,4 17, 2 15,8 16, 4 12, 1 16, 4 16, 2 9, 1 1972 
14,6 14,2 15,4 17,3 17, 1 17,5 17 ,4 15,8 16,4 12,0 16, 3 16, 1 9, 2 1973 
14, 7 14,4 15,3 17,6 17,3 17,5 17, 7 15,8 16, 4 12, 1 16,3 16,0 9,5 1974 

14,9 14,8 15, 1 17,6 17,6 17,5 17, 7 15, 9 16,5 12,0 16,5 16, 3 8,8 1975 
15,2 15, 1 15,4 17, 7 17,5 17,5 17,9 15,9 16, 6 11,9 16, 6 16, S 9 ,0 1976 
15,6 15,6 15,5 18, 1 17, 7 17,5 18,6 16, 1 16 ,6 12,3 16, 7 16,8 9,5 1977 
15, 7 15,9 7 5, 5 18,3 17,9 17 ,6 18,9 16,0 16,5 12,6 17,0 17,0 9, 2 1978 
16,0 16, 1 15, 7 18,3 17,8 17,6 18,8 16, 0 16,5 12, 7 17, 1 16,3 8,6 1979 

16,4 16,8 15,8 18,5 18,0 17, 7 19, 1 15, 9 16,4 12, 7 17,2 16, 6 9 ,4 1980 
16, 3 16, 7 15, 7 18,9 17,9 17, 7 19,8 15,9 16,4 12,8 17,4 16,0 9,3 1981 
16,4 16,9 15,6 19,0 17,9 17,8 19,9 16,0 16,6 12,8 17,5 15,9 9, 4 1982 
16,6 17,2 15, 7 19,0 18,2 17 ,8 20,0 16, 1 16, 7 12,8 17, 7 15,9 8,9 1983 
16, 7 17,4 15, 7 19,2 18,3 18,3 20,0 16,2 16,8 12, 7 17,9 16,0 9, 6 1984 

16, 7 19,4 16, 2 18, 1 16,6 9,5 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

14,3 9,0 5,3 21,0 3, 9 5, 7 11, 4 13, 7 12, 2 1, 5 

\ 
1970 

14,2 9,0 5, 2 21,3 3,9 5,8 11,6 13,5 12,0 1,5 1971 
14, 1 9,0 5, 1 22, 1 4,3 5,8 12, 1 13,4 11,9 1,4 1972 
14,0 8,9 5, 1 22,2 4,3 5,9 12, 1 13,4 12,0 1, 4 1973 
14,0 8,8 5, 1 23,0 4,3 6,2 12,6 13,9 12,5 1,5 1974 

14, 1 9, 1 5, 0 23, 9 4, 5 6,4 13,0 14 ,6 13, 1 1,5 1975 
14,4 9,3 5, 1 23, 7 4,5 6,3 12, 9 13,8 12,4 1, 4 1976 
14,8 9,6 5,2 24,5 4,6 6,3 13,6 13,6 12,2 1, 4 1977 
14,9 9, 7 5,2 24, 9 4,8 6,3 13, 9 13,3 11,9 1,4 1978 
15,0 9,6 5,4 24, 9 4,8 6, 3 13,8 13, 1 11, 7 1,4 1979 

15,3 9, 7 5,6 25,6 5,0 6,3 14,4 13, 1 11, 7 1 ,4 1980 
15,2 9,6 5,6 26,5 4, 9 6,5 15, 1 13,2 11,8 1,4 1981 
15,0 9,4 5,6 27,0 5,0 6, 7 15, 3 13,3 11,9 1, 5 1982 
15,2 9,6 5,6 27,0 5, 1 6, 7 15,2 13,3 11,8 1,5 1983 
15, 1 9,6 5,5 26,9 5,0 6,8 15, 1 13,0 11,5 1,5 1984 

14,9 27, 1 12, 7 1985 
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Saarland 

2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto--

Warenproduzierendes Gswerbe 
inlands- zusammen 

Land-und 
Jahrll produkt bereinigt unbereinigt unberein}gt Forstwirt- Energie- und 

(Sp,2+22 (Sp. 3-21) (Sp, 5+ 18) bereinigt (Sp.6+7 schalt, zusammen Wasserversorgung, Verarbeitendes 

+231 (Sp.5-21) + 1i'+ 14) Fischerei Bergb<w 
G-a,,, 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 1 7 091 16 052 16 517 13 554 14 020 188 8 075 1 829 5 024 222 
1971 17 974 16 857 17 357 14 285 14 785 180 8 500 2 049 5 120 331 
1972 18 458 17 275 17 823 14 583 15 131 166 8 704 822 5 513 369 
1973 19 064 17 789 18 350 14 971 15 532 156 9 008 718 5 886 404 
1974 19 373 18 041 18 622 15 138 15 719 175 9 067 663 6 038 366 

1975 19 493 18 173 18 788 15 195 1 5 810 156 9 175 753 6 156 266 
1976 20 130 18 938 19 587 15 891 16 541 151 9 625 925 6 341 358 
1977 20 477 19 128 1 9 825 16 027 16 724 160 9 657 711 6 606 340 
1978 20 981 19 579 20 336 16 407 17 164 164 9 851 607 6 836 408 
1979 22 274 20 766 21 591 17 546 18 371 1 56 10 542 853 7 122 566 

1980 22 308 20 866 21 697 17 588 18 420 159 10 390 814 7 003 573 
1981 23 068 21 549 22 429 18 253 19 134 158 10 722 848 7 398 4 76 
1982 22 613 21 135 22 026 17 819 18 709 187 10 211 784 7 069 358 
1983 22 449 20 971 21 875 17 631 18 535 167 9 897 647 6 892 357 
1984 23 423 21 944 22 886 18 550 19 492 196 10 550 831 7 420 299 

1985 23 971 22 480 23 460 19 017 19 997 200 10 795 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 5,2 5,0 5, 1 5,4 5,5 4, 1 5,3 12, 1 1, 9 8,9 
1972 2,7 2,5 2,7 2, 1 2,3 8,2 2,4 - 11,1 7,7 2,9 
1973 3,3 3,0 3,0 2, 7 2,6 5,9 3, 5 5,7 6,8 2,5 
1974 1, 6 1, 4 1, 5 1,1 1, 2 1 2, 2 0,7 3,2 2,6 - 2,7 

1975 0,6 0,7 0,9 0,4 0,6 - 10, 7 1, 2 5,4 1, 9 - 7,3 
1976 3,3 4,2 4, 3 4, 6 4,6 3,2 4,9 9,9 3,0 7,3 
1977 1, 7 1, 0 1, 2 0,9 1,1 6,2 0,3 - 11,1 4,2 - 1, 3 
1978 2,5 2,4 2, 6 2,4 2,6 2,2 2,0 6, 1 3,5 5, 1 
1979 6,2 6, 1 6,2 6, 9 7,0 4,7 7,0 15, 3 4,2 11, 2 

1980 0,2 0,5 0,5 0,2 0,3 1, 9 - 1, 4 2, 1 - 1, 7 0,5 
1981 3,4 3,3 3,4 3,8 3, 9 0,5 3,2 1, 8 5,7 - 6,2 
1982 2,0 1, 9 1, 8 2, 4 2,2 18, 0 - 4,8 3,5 4,5 - 8,0 
1983 - 0,7 - 0,8 - 0,7 - 1,1 - 0,9 - 10, 6 - 3, 1 7, 7 - 2,5 - 0,1 
1984 4,3 4,6 4,6 5,2 5,2 17, 4 6,6 11,1 7,7 - 4, 3 

1985 2,3 2,4 2,5 2,5 2, 6 1, 9 2,3 

1970 100 

1975 114 11 3 114 112 113 83 114 96 123 104 

1980 131 130 131 130 131 85 129 99 139 129 
1981 135 134 136 135 136 84 133 101 147 121 
1982 132 132 133 131 133 99 126 98 141 111 
1983 131 131 132 130 132 89 123 90 137 111 
1984 137 137 139 137 139 104 131 100 148 106 

1985 140 140 142 140 143 1 06 134 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,7 1, 5 4,5 1, 3 1, 4 
1971 1, 5 1, 6 1, 6 1, 5 1, 5 0, 6 1, 6 5,2 1, 3 1, 4 
1972 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,6 1, 6 4,5 1, 3 1 , 4 
1973 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1, 6 3,9 1 , 4 1 , 4 
1974 1 , 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,6 1, 6 3,6 1 , 4 1, 5 

1975 1, 6 1, 6 1, 6 1, 5 1, 5 0,5 1, 7 4, 1 1, 5 1, 4 
1976 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1, 7 4,2 1, 4 1, 5 
1977 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1, 6 3,6 1 , 5 1 , 4 
1978 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1, 6 3,4 1, 5 1, 5 
1979 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1 ,5 0,5 1, 7 3, 7 1, 5 1, 6 

1980 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1, 6 3,6 1, 5 1, 6 
1981 1, 6 1, 6 1, 6 1, 6 1, 6 0,5 1, 7 3,8 1, 6 1, 6 
1 982 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1, 7 3, 7 1, 5 1 ,5 
1983 1,5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0, 5 1, 6 3,4 1, 5 1, 5 
1984 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,6 1, 7 3, 7 1, 5 1, 4 

1985 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 1, 5 0,6 1, 7 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 84, 9 1,1 48,9 11,1 30,4 7,4 
1971 1 00 85,2 1, 0 49,0 11, 8 29,5 7,7 
1972 100 84, 9 0,9 48,8 10, 2 30, 9 7,7 
1973 100 84,6 0,8 4 9, 1 9,4 32,1 7,7 
1974 100 84,4 0,9 48,7 8,9 32,4 7,3 

1975 700 84,2 0,8 48,8 9,3 32,8 6,7 
1976 100 84,4 0,8 49,1 9,8 32,4 6,9 
1977 100 84,4 0,8 48,7 8,6 33,3 6,8 
1978 100 84,4 0,8 48,4 7,9 33,6 6,9 
1979 100 85, 1 0,7 48,8 8,6 33, 0 7,3 

7980 100 84,9 0,7 47,9 8,4 32,3 7,3 
1981 100 85,3 0,7 47,8 8,2 33,0 6,6 
1982 100 84,9 0,8 46,4 8, 1 32,1 6,2 
7983 100 84,7 0,8 45,2 7, 5 31 , 5 6,2 
1984 100 85,2 0,9 46,1 8,0 32,4 5,7 

1985 100 85,2 0,9 46,0 
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Saarland 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich· 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte N1chtab· 
Einfuhr- Jahr l) 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private fur Bank- zugsfah1ge 
abgaben 

zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-
Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

Ubermittlung unternehmen 
vermietunif'l usw_ 3) leistungen 

,men 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

2 697 790 907 3 060 521 986 553 2 498 2 202 296 466 991 48 1970 
2 850 948 902 3 254 539 019 697 2 572 2 271 302 499 047 70 1971 
2 855 942 913 3 407 617 051 739 2 692 2 371 321 549 093 90 1972 
2 894 931 963 3 474 645 089 740 2 818 2 487 331 561 210 64 1973 
2 917 926 991 3 560 651 135 773 2 903 2 564 339 581 271 61 1974 

2 849 1 924 925 3 630 671 148 1 811 2 978 2 637 341 615 261 59 1975 
3 007 2 016 991 3 758 710 210 1 838 3 046 2 702 344 649 115 78 1976 
3 006 1 977 029 3 900 751 259 1 889 3 101 2 753 348 697 262 87 1977 
3 109 2 032 077 4 040 794 303 1 943 3 173 2 810 362 757 317 85 1978 
3 320 2 128 192 4 353 842 358 2 153 3 220 2 839 381 825 409 98 1979 

3 398 2 132 266 4 472 878 384 2 210 3 278 2 882 395 832 338 104 1980 
3 532 2 211 321 4 722 898 440 2 383 3 295 2 905 390 881 428 92 1981 
3 480 2 177 304 4 831 918 478 2 434 3 317 2 911 405 890 379 98 1982 
3 569 2 235 334 4 902 925 511 2 466 3 340 2 922 417 904 370 108 1983 
3 689 2 297 393 5 057 935 585 2 537 3 394 2 957 437 942 368 111 1984 

3 799 5 202 3 46:i 979 367 124 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

5, 7 8,8 - 0,6 6,4 3, 4 3, 3 9, 3 3, 0 3, 1 1,8 7,2 5,6 46, 1 1971 
0,2 - 0,3 1,2 4, 7 14,5 3, 2 2, 5 4, 7 4,4 6, 4 9, 9 4,4 29,5 1972 
1,4 - 0,6 5,4 2,0 4, 7 3,6 0,0 4, 7 4, 9 3,0 2, 2 10,8 - 28, 7 1973 
0,8 - 0,2 2,9 2,5 0,9 4,2 1,9 3,0 3, 1 2,5 3, 6 5,0 5, 2 1974 

- 2, 3 - o, 1 - 6,6 2,0 3,0 1,1 2,2 2,6 2,8 0,5 5,8 - 0,8 - 3,6 1975 
5,5 4,8 7, 1 3,5 5,9 5,4 1,5 2, 3 2,5 1,1 5,6 - 11,6 31, 7 1976 

- 0,0 - 1,9 3,9 3, 8 5,8 4, 1 2,8 1,8 1,9 1,1 7,4 13,3 11, 9 1977 
3,4 2,8 4, 7 3,6 5, 7 3,5 2,9 2,3 2, 1 4, 1 8,6 4,3 - 1, 7 1978 
6,8 4, 7 10, 7 7,8 6,0 4,2 10,8 1,5 1,0 5,0 9,0 7,0 15, 1 1979 

2,4 0,2 6,2 2, 7 4, 3 1,9 2,6 1·,8 1,5 3,8 0,8 - 5,0 6,0 1980 
3, 9 3, 7 4,3 5,6 2,3 4, 1 7,8 0,5 0,8 1,2 5,9 6,7 - 11,9 1981 

- 1,5 - 1,6 - 1,3 2, 3 2, 2 2 ,6 2, 1 0, 7 0,2 3,8 1,1 - 3,4 6,8 1982 
2, 6 2, 7 2, 3 1,5 0,8 2,2 1,3 0, 7 0,4 3,0 1,5 - 0, 7 10,2 1983 
3,4 2, 7 4, 4 3, 1 1,1 4 ,9 2,9 1, 6 1,2 4, 7 4,2 - 0, 2 2, 7 1984 

3,0 2, 9 2,0 4,0 - 0, 1 12,0 1985 

1970 - 100 

106 108 102 119 129 116 117 119 120 115 132 127 123 1975 

126 119 140 146 169 140 142 131 131 133 179 135 218 1980 
131 124 146 154 172 146 153 132 132 132 189 144 192 1981 
129 122 144 158 176 150 157 133 132 137 191 139 205 1982 
132 125 147 160 178 153 159 134 133 141 194 138 226 1983 
137 128 154 165 180 161 163 136 134 147 202 138 232 1984 

141 170 139 210 138 260 1985 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1,6 1,6 1 ;5 1,4 1,3 1, 7 1,3 1, 7 1,8 1, 4 1,5 1, 3 0,6 1970 
1,6 1, 7 1,5 1,4 1,3 1, 7 1,4 1, 7 1, 7 1,4 1,6 1,3 0,8 1971 
1,6 1,6 1,5 1, 4 1,3 1, 7 1,3 1, 7 1, 7 1,4 1,6 1, 3 0,9 1972 
1,5 1,6 1,5 1, 4 1,3 1,6 1,3 1, 7 1, 7 1,4 1,5 1,5 0,6 1973 
1, 6 1,6 1,5 1,4 1,3 1,6 1,3 1, 7 1, 7 1, 4 1,5 1,6 0, 7 1974 

1,5 1, 6 1,4 1,4 1 ,3 1,6 1, 3 1, 7 1, 7 1,4 1,6 1, 5 0,6 1975 
1, 5 1,6 1,4 1 ,4 1 ,3 1,6 1,2 1, 7 1, 7 1, 4 1, 6 1 ,3 0,6 1976 
1,5 1,5 1,4 1,3 1, 3 1,6 1,2 1, 7 1, 7 1, 4 1,5 1,4 o, 7 1977 
1,5 1,5 1,4 1,3 1,3 1,6 1,2 1, 7 1, 7 1,4 1,5 1,4 0, 7 1978 
1,5 1,5 1,5 1, 3 1 ,3 1,6 1 ,2 1, 7 1, 7 1,5 1,6 1,5 0,8 1979 

1,5 1,5 1,5 1,:J_. 1,3 1,6 1,2 1,6 1, 7 1, 5 1,5 1,4 0,8 1980 
1,5 1,6 1,5 1,4 1,3 1,6 1,3 1,6 1,6 1, 4 1,6 1,5 0, 7 1981 
1,5 1,6 1,5 1, 4 1,3 1,6 1 ,3 1,6 1,6 1,4 1,6 1,5 o, 7 1982 
1,5 1,6 1, 5 1,4 1,3 1,6 1,3 1,6 1,6 1,4 1,5 1,5 0, 7 1983 
1,6 1,6 1, 5 1,4 1,3 1,6 1,3 1, 6 1,6 1, 4 1,6 1,5 0, 7 1984 

1, 6 1, 4 1,6 1,5 1, 5 0,8 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

16, 3 10,8 5,5 18,5 3,2 6,0 9,4 15, 1 13,3 1,8 1970 
16, 4 11,2 5,2 18,8 3, 1 5,9 9,8 14,8 13, 1 1, 7 1971 
16,0 10,9 5, 1 19, 1 3,5 5,9 9,8 15, 1 13,3 1,8 1972 
15,8 10,5 5,2 18,9 3,5 5,9 9 ,5 15,4 13,6 1,8 1973 
15, 7 10,3 5,3 19, 1 3 ,5 6, 1 9, 5 15,6 13,8 1,8 1974 

15,2 10,2 4, 9 19,3 3,6 6, 1 9,6 15,8 14,0 1,8 1975 
15,4 10, 3 5, 1 19,2 3,6 6,2 9,4 15,6 13,8 1,8 1976 
15,2 10,0 5,2 19, 7 3,8 6,4 9,5 15,6 13, 9 1,8 1977 
15,3 10,0 5, 3 19, 9 3,9 6,4 9,6 15,6 13,8 1,8 1978 
15,4 9,9 5,5 20,2 3, 9 6 ,3 10,0 14,9 13, 1 1,8 1979 

15, 7 9,8 5,8 20,6 4 ,0 6,4 10,2 15, 1 13,3 1,8 1980 
15, 7 9,9 5, 9 21, 1 4, 0 6,4 10,6 14, 7 13,0 1, 7 1981 
15,8 9,9 5,9 21,9 4,2 6, 7 11,1 15, 1 13,2 1,8 1982 
16, 3 10,2 6, 1 22,4 4,2 6 ,9 11,3 15 ,3 13,4 1,9 1983 
16, 1 10,0 6, 1 22, 1 4, 1 6, 9 11,1 14,8 12, 9 1,9 

\ 
1984 

16,2 22, 2 14,8 1985 
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Berlin (West) 

2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

Bruttowertochöpfung 

.,_1 Unternehmen 
Brutto• 

W"""1Produziefendes Gewerbe inlands• zusammen 
Land·und 

Jahrll produkt bereinigt unbereinigt unbereinigt Forstwirt• Energie- und 
(Sp.2+22 (Sp. 3-21) (Sp. 5+ 18) bereinigt (Sp. 6+ 7 sctiaft. zusammen w....,.,.,..,,.gung. Verarbeitendes 

+23) (Sp. 5-21) + 11·+14) Fischerei Bergbau Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 45 925 41 939 42 799 34 108 34 968 102 19 938 744 15 314 3 880 
1971 46 732 42 616 43 480 34 364 35 228 101 19 992 759 15 478 3 755 
1972 47 481 43 417 44 347 34 739 35 669 100 19 915 768 15 500 3 647 
1973 48 601 44 542 45 493 35 520 36 471 99 20 220 789 15 877 3 554 
1974 47 983 44 071 45 018 34 680 3S 627 98 19 608 790 15 473 3 345 

1975 47 794 43 920 44 892 34 079 35 051 97 18 743 799 14 782 3 162 
1976 48 768 44 667 45 743 34 724 35 800 92 19 063 820 15 107 3 136 
1977 49 475 45 330 46 494 35 351 36 515 92 19 263 836 15 231 3 196 
1978 50 708 46 350 47 554 36 097 37 301 91 1 9 713 858 15 861 2 994 
1979 52 205 47 810 49 046 37 254 38 490 90 20 393 806 16 512 3 075 

1980 53 362 48 868 50 195 38 112 39 439 91 21 054 781 17 188 3 085 
1981 53 088 48 688 so 130 37 734 39 176 95 20 568 807 16 792 2 969 
1982 52 385 48 030 49 664 37 006 38 640 98 19 690 848 15 840 3 002 
1983 53 901 49 377 51 096 38 285 40 004 99 20 657 905 16 762 2 990 
1984 56 568 51 598 53 365 40 359 42 126 104 22 316 936 18 218 3 162 

1 985 58 362 53 211 55 105 41 717 43 611 107 23 310 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 1, 8 1, 6 1,6 0,8 0,7 - 1, 0 0,3 2,0 1,1 - 3,2 
1972 1, 6 1, 9 2,0 1,1 1, 3 - 1, 0 - 0,4 1, 2 o, 1 - 2,9 
1973 2,4 2,6 2,6 2,2 2,2 - 1,0 1, 5 2,7 2,4 - 2,6 
1974 - 1, 3 - 1, 1 - 1,0 - 2,4 - 2,3 - 1,0 - 3,0 o, 1 - 2,5 - 5,9 

1975 - 0,4 - 0,3 - 0,3 - 1, 7 - 1, 6 - 1,0 - 4,4 1,1 - 4, 5 - 5,5 
1976 2,0 1, 7 1, 9 1, 9 2, 1 - 5,2 1, 7 2,6 2,2 - 0,8 
1977 1, 4 1 ,5 1, 6 1, 8 2,0 0,0 1,0 2,0 0,8 1, 9 
1978 2,5 2,3 2,3 2, 1 2,2 - 1,1 2,3 2,6 4, 1 - 6, 3 
1979 3,0 3,2 3, 1 3,2 3,2 - 1,1 3,4 - 6,1 4, 1 2,7 

7980 2,2 2,2 2,3 2,3 2,5 1,1 3,2 - 3, 1 4, 1 0,3 
1981 - 0,5 - 0,4 - 0, 1 - 1, 0 - 0,7 4,4 - 2,3 3,3 - 2,3 - 3,8 
7982 - 1, 3 - 1 , 4 - 0,9 - 1, 9 - 1 ,4 3,2 - 4,3 5, 1 - 5,7 1,1 
7983 2,9 2,8 2,9 3,5 3,5 1, 0 4,9 6,7 5,8 - 0,4 
1984 4,9 4,5 4,4 5,4 5,3 5, 1 8,0 3,4 8,7 5,8 

1985 3,2 3, 1 3,3 3,4 3,5 2,9 4,5 

1970 100 

1975 1 04 105 105 1 00 700 95 94 107 97 81 

1980 116 117 117 112 113 89 106 105 11 2 80 
1981 116 116 117 111 112 93 103 108 110 77 
1982 114 115 116 108 111 96 99 114 103 77 
1983 117 118 119 112 114 97 1 04 122 109 77 
1984 123 123 125 118 120 102 112 126 119 81 

7985 127 127 129 122 125 105 117 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 4, 1 4,0 4,0 3,8 3,7 0,4 3,8 1, 8 3,9 4,3 
1971 4,0 4,0 3,9 3,7 3,7 0,4 3,8 1 , 9 3,9 4,0 
1972 3,9 3,9 3,8 3,6 3,6 0,4 3,6 1, 9 3,8 3,6 
1973 3,8 3,8 3, 7 3,5 3,5 0,3 3,5 1, 8 3,6 3,5 
1974 3,8 3,7 3,7 3,4 3,4 0,3 3,4 1, 7 3,6 3,6 

1975 3,8 3,8 3,7 3,5 3,4 0,3 3,5 1, 9 3,6 3,6 
1976 3,7 3,6 3,6 3,3 3,3 0,3 3,3 1, 8 3,4 3,4 
1977 3,6 3,6 3,6 3,3 3,3 0,3 3,2 1, 8 3,4 3,4 
1978 3,6 3,6 3,5 3,3 3,2 0,3 3,3 1, 8 3,4 3,2 
1979 3,6 3,5 3, 5 3,2 3,2 0,3 3,2 1, 6 3,4 3, 1 

1980 3,6 3,6 3,5 3,3 3,2 0,3 3,3 1, 6 3,6 3, 1 
1981 3,6 3,5 3,5 3,2 3,2 0,3 3,3 1, 6 3,5 3, 1 
1982 3,6 3,5 3,5 3,2 3,2 0,3 3,3 1,8 3,4 3,3 
1983 3,6 3,6 3,5 3,3 3,2 0,3 3,4 1, 9 3,6 3,2 
1984 3,7 3,6 3,6 3,3 3,3 0,3 3,5 1, 9 3,7 3,4 

1985 3,7 3,6 3,6 3,3 3,3 0,3 3,6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 81, 7 0,2 46,6 1, 7 35,8 9, 1 
1971 100 81, 0 0,2 46,0 1, 7 35,6 8,6 
1972 100 80,4 0,2 44,9 1, 7 35,0 8,2 
1973 100 80,2 0,2 44,4 1, 7 34,9 7,8 
1974 100 79,1 0,2 43,6 1,8 34,4 7,4 

1975 100 78,1 0,2 41, 8 1,8 32,9 7,0 
1976 100 78,3 0,2 41, 7 1,8 33,0 6,9 
1977 100 78,5 0,2 41, 4 1,8 32,8 6,9 
1978 100 78,4 0,2 41, 5 1,8 33,4 6,3 
1979 100 78,5 0,2 41, 6 1, 6 33,7 6,3 

1980 100 78,6 0,2 41, 9 1, 6 34,2 6, 1 
1981 100 78, 1 0,2 41, 0 1, 6 33,5 5,9 
1982 100 77,8 0,2 39,6 1, 7 31, 9 6,0 
1983 100 78,3 0,2 40,4 1 ,8 32,8 5,9 
1984 100 78,9 0,2 41,8 1, 8 34, 1 5,9 

1985 100 79,1 0,2 42,3 
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Berlin (West) 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich· 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterste!lte 
Handel und Verkeh.r D ien st!e istungsu nterfleh men Organisationen ohne Erwerbszweck 

Entgelte Nichtab· 
Einfuhr- Jahr l) 

Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfahige 
abgaben 

zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs-
Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Haushalte dienst- Umsatzsteuer 

Uberrnitt!ung unternehmen 
vermietun!fl leistungs- usw, 3) leistungen 

unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

6 781 877 1 904 8 147 217 1 936 4 994 7 831 6 913 978 860 3 741 245 1970 
6 828 4 815 2 013 8 307 209 1 978 5 120 8 252 7 325 927 864 3 832 284 1971 
6 958 4 874 2 084 8 696 287 2 060 5 349 8 678 7 721 957 930 3 792 272 1972 
7 057 4 886 2 171 9 095 317 2 199 5 579 9 022 8 024 998 951 3 819 240 1973 
6 838 4 675 2 763 9 083 268 2 275 5 600 9 391 8 350 041 947 3 689 223 1974 

6 793 4 570 2 223 9 418 284 2 340 5 794 9 841 8 764 077 972 3 599 275 1975 
6 802 4 576 2 226 9 843 407 2 422 6 014 9 943 8 844 099 076 3 696 405 1976 
6 775 4 520 2 255 10 385 499 2 574 6 372 9 979 8 852 727 764 3 668 477 1977 
6 708 4 437 2 271 10 789 520 2 587 6 682 10 253 9 074 239 204 3 857 501 7978 
6 872 4 560 2 312 11 135 529 2 570 7 036 10 556 9 247 309 236 3 957 438 1979 

6 939 4 604 2 335 11 355 586 2 587 7 782 10 756 9 382 374 327 4 069 425 1980 
6 794 4 416 2 378 11 719 758 2 598 7 363 10 954 9 579 435 442 4 009 391 1981 
6 629 4 263 2 366 12 223 1 929 2 627 7 667 11 024 9 551 473 634 3 922 433 1982 
6 707 4 358 2 349 12 541 2 070 2 667 7 870 11 092 9 563 529 719 4 096 428 1983 
6 858 4 403 2 455 12 848 2 083 2 704 8 061 11 239 9 651 588 767 4 454 516 7984 

6 857 13 343 11 494 894 4 601 550 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

0, 7 - 1,3 5,8 2,0 - 0, 7 2, 2 2,5 5, 4 6,0 1,0 0,5 2,4 75,9 1971 
1,9 1,2 3,5 4, 7 6, 5 4, 1 4,5 5,2 5,4 3, 2 7,6 - 1,0 - 4,2 1972 
1,4 0,2 4,2 4,6 2, 3 6, 7 4,3 4,0 3,9 4, 3 2, 3 o, 7 - 11,8 1973 

- 3, 1 - 4,3 - 0,4 - 0, 1 - 3, 7 o, 7 0, 4 4, 1 4, 1 4, 3 - 0,4 - 3,4 - 7, 1 1974 

- o, 7 - 2,2 2,8 3, 7 1,3 5,6 3,5 4,8 5,0 3,5 2,6 - 2, 4 23,3 1975 
o, 1 0, 1 o, 1 4, 5 9,6 3, 5 3,8 1,0 0,9 2,0 10, 7 2, 7 47 ,3 1976 

- 0,4 - 1,2 1, 3 5,5 6,5 3,8 6,0 0,4 o, 1 2,5 8, 2 - 0,8 17,8 1977 
- 1,0 - 1 ,8 0, 7 3, 9 1 ,4 2,9 4,9 2, 7 1 ,8 9, 9 3,4 5,2 5,0 7978 

2,5 2,8 1,8 3,2 0,6 - 0, 7 5,3 3,0 2, 6 5,6 2, 7 2, 6 - 12,6 7979 

1,0 1 ,o 1 ,o 2,0 3, 7 o, 7 2, 1 1, 9 1,5 5, 0 7, 4 2,8 - 3,0 7980 
- 2, 1 - 4, 1 1,8 3,2 10,8 0,4 2,5 1,8 1,5 4, 4 8, 7 - 1,5 - 8,0 1987 
- 2,4 - 3,5 - 0,5 4,3 9, 7 1,1 4, 1 o, 6 0, 3 2,6 13,3 - 2,2 10, 7 1982 

1 ,2 2,2 - 0, 7 2,6 4,2 1,3 2,6 0,6 o, 1 3,8 5, 2 4 ,4 - 1 ,2 1983 
2,3 1 ,o 4,5 2,4 3,6 1,6 2,4 1,3 0, 9 3,9 2,8 8, 7 20,6 7984 

- 0, 1 3,9 2, 3 7,2 3, 3 6,6 1985 

1970 - 1 00 

100 94 117 116 106 121 116 726 127 117 113 96 112 1975 

102 94 123 139 130 134 144 737 136 750 154 109 173 1980 
100 91 725 144 144 134 147 740 138 156 768 107 760 1987 

98 87 124 150 159 136 154 741 138 760 190 105 177 1982 
99 89 123 154 765 137 758 142 138 767 200 709 175 1983 

101 90 129 158 171 140 161 144 140 173 205 119 211 1984 

101 164 747 220 123 224 1985 

Anteil am Bundesgebiet in 

4,0 4,5 3, 2 3,8 3, 1 3 ,4 4,2 5,4 5,5 4, 4 2, 9 5, 1 2,9 1970 
3, 9 4,2 3,4 3, 7 2,9 3,3 4, 1 5, 4 5, 6 4, 3 2, 7 4,9 3, 1 1971 
3,9 4, 1 3,4 3,6 2, 7 3,3 4, 1 5, 4 5,6 4,3 2,6 4,6 2,6 1972 
3,8 4,0 3,4 3,6 2, 7 3,3 4, 1 5, 4 5,6 4 ,3 2,6 4, 6 2,3 1973 
3,6 3,8 3,3 3, 5 2,6 3 ,2 4 ,o 5,4 5,6 4, 4 2, 5 4,5 2,5 1974 

3, 7 3,8 3,4 3,6 2,6 3, 3 4,0 5, 5 5, 7 4,5 2,5 4,4 2,6 1975 
3,5 3,6 3,2 3,5 2, 7 3,2 4,0 5, 5 5, 7 4,5 2,6 4,3 3,4 7976 
3,3 3,4 3, 1 3,5 2, 7 3,2 4,0 5, 5 5,6 4,6 2,6 4, 1 3,8 1977 
3, 1 3,2 3,0 3,5 2,5 3,2 4,0 5, 4 5,5 4,9 2,4 4,2 3, 9 1978 
3, 1 3,2 2,8 3,4 2,4 3,0 4 ,o 5, 4 5,5 5,0 2,3 4, 2 3, 6 1979 

3, 1 3,3 2, 7 3,4 2,4 3,0 3 ,9 5,4 5,4 5, 1 2,5 4,2 3,2 1980 
3,0 3, 1 2, 7 3,4 2,6 2,9 3,9 5,4 5,4 5, 2 2,6 4 ,2 2, 9 1981 
2,9 3, 1 2, 7 3, 5 2,8 2,8 4,0 5, 3 5,4 5, 1 2,9 4,2 3, 2 7982 
2,9 3, 1 2,6 3,5 2,8 2,8 4, 1 5,3 5,4 5, 2 2,9 4,3 2,9 7983 
2,9 3,0 2, 7 3,5 2,9 2,8 4, 1 5,3 5,3 5,2 2,9 4, 7 3,4 1984 

2,8 3,5 5,3 3,0 5,0 3, 5 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

15,8 11,4 4,4 19,0 2,8 4, 5 11, 7 18,3 16, 2 2, 1 1970 
15, 7 11,1 4,6 19, 1 2,8 4 ,5 11,8 19 ,0 76,8 2, 1 1971 
15, 7 11,0 4, 7 19,6 2,9 4,6 12, 1 19 ,6 17 ,4 2,2 1972 
15,5 10, 7 4,8 20,0 2,9 4 ,8 12,3 79,8 17 ,6 2,2 1973 
15,2 10,4 4,8 20,2 2,8 4, 9 72 ,4 20, 9 18,5 2, 3 1974 

15, 1 10,2 5,0 21,0 2, 9 5,2 72,9 21,9 19,5 2,4 1975 
14,9 10,0 4,9 21, 5 3, 1 5,3 13, 1 21, 7 19,3 2,4 1976 
14,6 9, 7 4, 9 22,3 3,2 5, 4 13, 7 21,5 19,0 2,4 1977 
14, 1 9,3 4,8 22, 7 3,2 5,4 14, 1 21,6 79,0 2,6 1978 
14,0 9,3 4, 7 22, 7 3, 1 5,2 14,3 21 ,5 78,9 2, 7 1979 

13,8 9,2 4, 7 22,6 3, 2 5,2 74,3 21 ,4 18, 7 2, 7 1980 
13,6 8,8 4, 7 23,4 3,5 5,2 14, 7 21, 9 19,0 2,9 1981 
13,3 8,6 4,8 24,6 3,9 5,3 15,4 22,2 19, 2 3,0 7982 
13,1 8,5 4,6 24 ,5 3, 9 5,2 15,4 21, 7 18, 7 3,0 7983 
12,9 8,3 4,6 24, 1 3, 9 5, 1 15,1 21, 1 18, 1 3,0 1984 

12,4 24,2 20,9 7985 
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2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1980 

Brut tOIN8rt!ChOJ)fung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto• zusammen Warenproduzterendes Gf/Nefbe inlands· land·und 

Johrll produkt bereinigt unbereinigt unbereintgt Fomwirt• Energie- und 
(Sp.2 + 22 (Sp. 3-21) (Sp. 5+ 18) bereinigt (Sp.6+7 schalt, zusammen Wasserversorgung, Verarbeitendes Baugowa-be 

+23) (Sp. 5-21) + 11·+ 14) Fischerei Bergbau Gewerbe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 132 820 050 430 080 550 904 590 934 710 28 630 522 430 40 350 392 580 89 500 
1971 165 600 078 410 109 950 926 290 957 830 28 140 531 290 39 700 396 540 95 050 
1972 214 700 122 820 158 040 963 570 998 790 27 340 551 110 40 410 409 460 101 240 
1973 271 650 178 420 215 130 012 040 048 750 29 410 580 770 43 650 435 540 101 580 
1974 275 100 185 190 222 890 011 490 049 190 30 750 571 870 45 790 432 500 93 580 

1975 254 830 161 800 200 580 983 270 022 050 29 170 543 070 42 770 412 350 87 950 
1976 322 740 224 850 266 390 044 260 085 800 28 730 582 070 46 300 443 970 91 800 
1977 361 790 260 700 306 160 077 920 123 380 30 420 593 750 47 050 453 120 93 580 
1978 400 900 296 020 345 550 107 680 157 210 31 350 604 020 47 810 461 400 94 810 
1979 459 040 351 740 404 780 157 330 210 370 29 960 632 570 50 760 482 800 99 010 

1980 478 940 368 970 422 910 169 380 223 320 30 370 632 230 50 200 482 840 99 190 
1981 481 390 372 940 428 510 168 930 224 500 30 550 619 160 49 240 475 520 94 400 
1982 471 830 365 840 422 990 159 660 216 810 36 010 601 960 47 730 464 150 90 080 
1983 489 550 380 440 439 540 172 430 231 530 32 410 609 790 48 540 468 960 92 290 
1984 531 390 422 440 483 040 211 480 272 080 35 170 630 370 49 950 486 850 93 570 

1985 1 569 740 462 120 525 390 247 040 310 310 33 910 650 720 

VerändE;rung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 2,9 2, 7 2, 7 2,4 2, 5 - 1, 7 1, 7 - 1,6 1,0 6,2 
1972 4,2 4, 1 4,3 4,0 4,3 - 2,8 3, 7 1,8 3, 3 6,5 
1973 4, 7 5,0 4,9 5,0 5,0 7,6 5,4 8,0 6,4 0,3 
1974 0,3 0,6 0,6 - 0, 1 0,0 4,6 - 1,5 4,9 - o, 7 - 7,9 

1975 - 1,6 - 2,0 - 1,8 - 2,8 - 2,6 - 5, 1 - 5,0 - 6,6 - 4, 7 - 6,0 
1976 5,4 5,4 5,5 6,2 6,2 - 1,5 7 ,2 8,3 7, 7 4,4 
1977 3,0 2,9 3, 1 3, 2 3, 5 5, 9 2,0 1,6 2, 1 1,9 
1978 2,9 2,8 3,0 2, 8 3 ,0 3, 1 1, 7 1,6 1,8 1,3 
1979 4,2 4,3 4 ,4 4,5 4,6 - 4,4 4, 7 6,2 4,6 4,4 

1980 1, 4 1, 3 1,3 1,0 1,1 1,4 - 0, 1 - 1, 1 0,0 0,2 
1981 0, 2 0, 3 0,4 - 0, 0 0, 1 0,6 - 2, 1 - 1,9 - 1,5 - 4,8 
1982 - 0,6 - 0,5 - 0,4 0,8 - 0,6 17,9 - 2,8 - 3, 1 - 2,4 - 4,6 
1983 1, 2 1,1 1,2 1,1 1,2 - 10,0 1, 3 1, 7 1,0 2,5 
1984 2,8 3,0 3,0 3,3 3,3 8,5 3, 4 2, 9 3,8 1,4 

1985 2,5 2,8 2,9 2, 9 3, 0 - 3,6 3, 2 

1970 100 

1971 103 103 103 102 102 98 102 98 101 106 
1972 107 107 107 107 107 95 105 100 104 113 
1973 112 112 112 112 112 103 111 108 111 113 
1974 113 113 113 112 112 107 109 113 110 105 

1975 111 111 111 109 109 102 104 1-06 105 98 
1976 117 117 117 115 116 100 111 115 113 103 
1977 120 120 121 119 120 106 114 117 115 105 
1978 124 123 125 122 124 110 116 118 118 106 
1979 129 129 130 128 129 105 121 126 123 111 

1980 131 130 132 129 131 106 121 124 123 111 
1981 131 131 132 129 131 107 119 122 121 105 
1982 130 130 132 128 130 126 115 118 118 101 
1983 131 131 133 130 132 113 117 120 119 103 
1984 135 135 137 134 136 123 121 124 124 105 

1985 139 139 141 138 140 118 125 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

1970 100 86,5 2,6 48,3 3, 7 36,3 8,3 
1971 100 86,3 2,5 47,9 3,6 35, 7 8,6 
1972 100 86,2 2,4 47 ,6 3, 5 35,4 8, 7 
1973 100 86,3 2, 4 47,8 3,6 35,8 8,4 
1974 100 85,8 2, 5 46,8 3, 7 35,4 7, 7 

1975 100 85, 1 2,4 45,2 3,6 34,3 7 ,3 
1976 100 85, 7 2,3 46, 0 3, 7 35, 1 7,2 
1977 100 86,0 2,3 45,5 3,6 34, 7 7 ,2 
1978 100 86,0 2,3 44, 9 3,6 34,3 7,0 
1979 100 86,2 2, 1 45,0 3,6 34,4 7,0 

1980 100 86,0 2, 1 44,4 3,5 33,9 7,0 
1981 100 85, 7 2, 1 43, 3 3,4 33,3 6,6 
1982 100 85,5 2,5 42,3 3,4 32,6 6,3 
1983 100 85 6 2,3 42,4 3,4 32,6 6,4 
1984 100 85,8 2,4 42,5 3,4 32,8 6,3 

1985 100 85,9 2,2 42, 7 
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Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte und private Unterstellte 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen Organisationen ohne Erwerbszweck Entgelte Nichtab-

Einfuhr- Jahr l) 
Verkehr, Kreditinstitute, Sonstige Private für Bank- zugsfähige 

abgaben 
zusammen Handel Nachrichten- zusammen Versicherungs· 

Wohnungs- Dienst- zusammen Staat Haushalte die11st- Umsatzsteuer 

übermittlung unternehmen 
vermietunif) leistungs-

usw. 3l leistungen 
unternehmen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

168 260 109 280 58 980 215 390 39 660 56 880 118 850 145 840 124 990 20 850 30 1~0 74 060 8 330 1970 
173 010 113 760 59 250 225 390 41 170 59 690 124 530 152 120 130 490 21 630 31 540 78 020 9 170 1971 
179 210 118 360 60 850 241 130 46 980 62 770 131 380 159 250 136 880 22 370 35 220 81 570 10 310 1972 
187 060 122 610 64 450 251 510 48 940 66 270 136 300 166 380 143 290 23 090 36 710 82 620 10 610 1973 
187 790 121 440 66 350 258 780 48 650 69 670 140 460 173 700 149 950 23 750 37 700 81 150 8 760 1974 

184 840 120 340 64 500 264 970 50 350 70 940 143 680 178 530 154 390 24 140 38 780 82 650 10 380 1975 
196 710 127 480 69 230 278 290 52 850 74 940 150 500 180 590 156 190 24 400 41 540 85 870 12 020 1976 
206 310 133 480 72 830 292 900 56 380 78 140 158 380 182 780 158 150 24 630 45 460 88 590 12 500 1977 
214 170 138 130 76 040 307 670 60 430 81 010 166 230 188 340 163 040 25 300 49 530 91 870 13 010 1978 
223 350 141 150 82 200 324 490 64 630 84 620 175 240 194 410 168 220 26 190 53 040 95 040 12 260 1979 

225 650 139 980 85 670 335 070 66 400 86 500 182 170 199 590 172 390 27 200 53 940 96 490 13 480 1980 
229 760 141 640 88 120 345 030 67 350 90 150 187 530 204 010 176 370 27 640 55 570 95 010 13 440 1981 
226 890 138 330 88 560 351 950 69 650 92 710 189 590 206 180 177 570 28 610 57 150 92 610 13 380 1982 
230 990 141 200 89 790 358 340 70 720 94 820 192 800 208 010 178 640 29 370 59 100 94 460 14 650 1983 
237 710 145 440 92 270 368 830 72 060 98 320 198 450 210 960 180 550 30 410 60 600 93 950 15 000 1984 

243 720 381 960 215 080 63 270 92 090 15 530 1985 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

2,8 4, 1 0,5 4,6 .3,8 4,9 4,8 4 ,3 4 ,4 3, 7 4, 7 5,3 10, 1 1971 
3,6 4,0 2, 7 7,0 14, 1 5,2 5,5 4, 7 4,9 3,4 11, 7 4,6 12,4 1972 
4,4 3,6 5,9 4,3 4 ,2 5,6 3, 7 4 ,5 4, 7 3,2 4, 2 1 ,3 2,9 1973 
0,4 - 1,0 2,9 2, 9 - 0,6 5, 1 3, 1 4 ,4 4,6 2, 9 2, 7 - 1,8 - 17,4 1974 

- 1,6 - 0,9 - 2,8 2,4 3,5 1,8 2,3 2,8 3,0 1,6 2,9 1,8 18,5 1975 
6,4 5,9 7,3 5,0 5,0 5,6 4, 7 1,2 1,2 1,1 7,1 3,9 15,8 1976 
4,9 4,7 5,2 5,2 6, 7 4,3 5,2 1 ,2 1, 3 0,9 9,4 3,2 4,0 1977 
3,8 3,5 4,4 5,0 7,2 3, 7 5,0 3,0 3, 1 2, 7 9,0 3, 7 4, 1 1978 
4,3 2,2 8, 1 5,5 7,0 4,5 5,4 3,2 3,2 3,5 7, 1 3,5 - 5,8 1979 

1,0 - 0,8 4,2 3,3 2, 7 2,2 4,0 2, 7 2,5 3,9 1, 7 1,5 10,0 1980 
1,8 1,2 2,9 3,0 1,4 4,2 2,9 2,2 2, 3 1,6 3,0 - 1 ,5 - 0,3 1981 

- 1,3 - 2,3 0,5 2,0 3,4 2,8 1,1 1,1 o, 7 3,5 2,8 - 2,5 - 0,4 1982 
1,8 2, 1 1,4 1,8 1,5 2,3 1,7 0,9 0,6 2, 7 3, 4 2,0 9,5 1983 
2,9 3,0 2,8 2,9 1,9 3, 7 2,9 1, 4 1,1 3,5 2,5 - 0,5 2,4 1984 

2,5 3,6 2,0 4,4 - 2,0 3,5 1985 

1970 0 100 

103 104 100 105 104 105 105 104 104 104 105 105 110 1971 
107 108 103 112 118 110 111 109 110 107 117 110 124 1972 
111 112 109 117 123 117 115 114 115 111 122 112 127 1973 
112 111 112 120 123 122 118 119 120 114 125 110 105 1974 

110 110 109 123 127 125 121 122 124 116 129 112 125 1975 
117 117 117 129 133 132 127 124 125 117 138 116 144 1976 
123 122 123 136 142 137 133 125 127 118 151 120 150 1977 
127 126 129 143 152 142 140 129 130 121 164 124 156 1978 
133 129 139 151 163 149 147 133 135 126 176 128 147 1979 

134 128 145 156 167 152 153 137 138 130 179 130 162 1980 
137 130 149 160 170 158 158 140 141 133 184 128 161 1981 
135 127 150 163 176 163 160 141 142 137 190 125 161 1982 
137 129 152 166 178 167 162 143 143 141 196 128 176 1983 
141 133 156 171 182 173 167 145 144 146 201 127 180 1984 

145 177 147 210 124 186 1985 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

15,6 10, 1 5,5 19,9 3, 7 5,3 11,0 13,5 11,6 1,9 1970 
15,6 10,2 5,3 20, 3 3, 7 5,4 11,2 13,7 11,8 1,9 1971 
15,5 10,2 5,3 20,8 4, 1 5,4 11,3 13,8 11,8 1,9 1972 
15,4 10, 1 5,3 20, 7 4 ,o 5, 5 11,2 13,7 11,8 1,9 1973 
15,4 9,9 5,4 21,2 4,0 5, 7 11,5 14,2 12,3 1, 9 1974 

15,4 10,0 5,4 22, 1 4,2 5,9 12,0 14,9 12,9 2,0 1975 
15,5 10, 1 5,5 22,0 4,2 5,9 11,9 14,3 12,3 1,9 1976 
15,8 10,2 5,6 22,4 4,3 6,0 12, 1 14,0 12,1 1 ,9 1977 
15,9 10,3 5, 7 22,9 4,5 6,0 12,4 14,0 12, 1 1,9 1978 
15,9 10,0 5,9 23, 1 4,6 6,0 12,5 13,8 12,0 1,9 1979 

15,9 9,8 6,0 23,5 4, 7 6, 1 12,8 14,0 12, 1 1,9 1980 
16, 1 9,9 6,2 24,2 4, 7 6,3 13, 1 14,3 12,3 1,9 1981 
15,9 9, 7 6,2 24, 7 4 ,9 6,5 13,3 14,5 12,5 2,0 1982 
16,0 9,8 6,2 24, 9 4,9 6,6 13,4 14,4 12,4 2,0 1983 
16,0 9,8 6,2 24,9 4,9 6,6 13,4 14,2 12,2 2, 1 1984 

16,0 25,0 14,1 1985 
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Schleswig· Holstein 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowortschöpfung 

Bruttowortschöpfung 
Produktionssteuern 

Produktion~ Vorleistungen Abschreibungen abzf43lich inagesamt daroow 

Jahr 11 
(Sp, 1, 2) 

Subventionen (Sp, 3-4-5) Bruttoeinkommen aus unselbstindigar Arbeit 

absolut in % der Netto-
wort,chöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 3 357 1 455 1 901 277 - 201 1 825 297 16,2 
1971 3 475 1 585 1 890 299 - 202 1 793 318 17,7 
1972 3 776 1 662 2 114 314 - 200 2 000 318 15,9 
1973 4 078 1 839 2 240 335 - 191 2 095 330 15,7 
1974 4 299 1 942 2 357 364 - 149 2 142 360 16,8 

1975 4 598 2 026 2 572 397 - 215 2 390 388 16,2 
1976 4 986 2 251 2 735 423 - 226 2 537 423 16,7 
1977 5 418 2 509 2 908 446 - 164 2 626 464 17,7 
1978 5 552 2 553 2 999 468 - 168 2 699 518 19,2 
1979 5 493 2 722 2 771 495 - 138 2 414 584 24,2 

1980 5 719 2 965 2 754 525 - 107 2 336 638 27,3 
1981 5 836 3 037 2 799 553 56 2 302 642 27 ,9 
1982 6 339 3 102 3 238 578 75 2 735 691 25,3 
1983 6 256 3 291 2 965 592 30 2 40 3 721 30,0 
1984 3 230 773 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 22 570 13 63 7 8 933 763 948 7 222 5 079 70,3 
1971 24 868 14 849 10 018 865 055 8 099 5 682 70,2 
1972 26 760 15 801 10 959 944 170 8 845 6 196 70,1 
1973 29 617 17 283 12 334 1 058 392 9 885 6 987 70,7 
1974 33 567 20 212 13 354 1 216 3 93 10 745 7 508 69,9 

1975 34 220 20 471 13 749 1 353 1 345 11 050 7 620 69,0 
1976 36 335 21 693 14 642 1 467 1 456 11 719 8 174 69,7 
1977 39 329 23 335 15 994 1 582 1 498 12 914 8 827 68,4 
1978 40 255 23 680 16 574 1 713 1 494 13 367 9 495 71,0 
1979 44 055 26 4 29 17 626 1 844 1 686 14 096 10 186 72,3 

1980 48 381 29 826 18 555 2 021 1 638 14 895 11 203 75', 2 
1981 51 906 32 680 19 225 2 194 1 707 15 324 11 446 74,7 
1982 51 840 32 537 19 303 2 344 1 6 00 15 358 11 413 74,3 
1983 52 437 32 535 19 902 2 468 1 562 15 872 11 608 73,1 
1984 21 492 11 860 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

19 70 17 252 11 163 6 090 546 877 4 666 3 561 76,3 
1971 18 643 11 871 6 772 613 963 5 196 3 862 74,3 
1972 19 930 12 489 7 441 658 062 5 721 4 189 73,2 
1973 22 068 13 593 8 474 736 262 6 476 4 725 73,0 
1974 25 875 16 358 9 517 846 263 7 407 5 173 69,8 

1975 26 164 16 396 9 768 931 1 182 7 655 5 315 69,4 
1976 27 463 17 214 10 249 1 004 1 278 7 968 5 695 71,5 
1977 29 668 18 443 11 225 1 078 1 310 8 837 6 176 69,9 
1978 29 815 18 403 11 412 1 166 1 338 8 908 6 619 74,3 
1979 32 787 20 638 12 149 1 246 1 547 9 3 56 7 062 75,5 

1980 36 101 23 372 12 730 1 364 489 9 877 765 78,6 
1981 39 098 25 763 13 335 1 486 537 10 312 020 77,8 
1982 39 Oll 25 444 13 568 1 571 428 10 568 076 76,4 
1983 38 463 24 774 13 689 1 627 399 10 663 171 76,6 
1984 14 203 378 

Handel und Verkehr 

1970 19 072 15 526 3 546 456 1 3 090 1 816 58,8 
1971 20 968 16 966 4 003 515 54 3 43 3 2 135 62,2 
1972 22 202 17 766 4 436 568 9 3 877 2 395 61,8 
1973 24 501 19 698 4 803 6)3 54 4 224 2 764 65,4 
1974 27 681 22 443 5 238 719 45 4 564 3 115 68,2 

1975 29 436 23 789 5 647 792 98 4 953 3 289 66,4 
1976 32 559 26 268 6 291 842 88 5 537 3 601 65,0 
1977 35 886 29 034 6 852 9.02 - 148 6 097 3 864 63,4 
1978 38 187 30 869 7 318 971 - 277 6 624 4 204 63,5 
1979 39 630 31 835 7 795 052 - 237 6 980 4 494 64,4 

1980 41 624 33 444 8 180 1 154 - 177 7 203 4 939 68,6 
1981 43 572 34 963 8 609 1 237 - 174 7 546 5 187 68,7 
1982 45 380 36 548 8 832 1 311 - 159 7 681 5 277 68,7 
1983 49 252 39 904 9 348 1 360 - 259 8 247 5 453 66, 1 
1984 9 673 5 646 
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Schleswig-Holstein 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertschöpfung Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abz[.JJ!ich insgesamt darunter 

Jahr 1l 
(Sp. 1 · 2) 

Subventionen (Sp. 3 · 4 -51 Brutt9einkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut in % der Netto· 
wertschöpfung 

Mill. DM (Sp. 7: 61 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 6 318 2 185 4 133 725 242 3 167 937 29,6 
1971 7 572 2 710 4 862 844 261 3 757 1 156 30,8 
1972 8 625 3 033 5 591 952 281 4 358 1 284 29,5 
1973 9 677 3 226 6 451 1 079 322 5 050 1 505 29,8 
1974 10 846 3 611 7 236 1 222 296 5 718 1 734 30,3 

1975 12 173 4 033 8 140 1 312 283 6 545 875 28,6 
1976 13 429 4 436 8 994 1 444 310 7 240 069 28,6 
1977 14 458 4 864 9 594 1 593 3 23 7 679 243 29,2 
1978 15 804 5 350 10 455 1 784 343 8 327 352 28,2 
1979 17 299 5 867 11 432 2 051 368 9 013 562 28, 4 

1980 19 200 6 460 12 740 2 397 383 9 961 2 820 28, 3 
1981 18 930 6 291 12 639 2 700 383 9 555 3 057 32,0 
1982 20 090 6 528 13 562 2 948 431 10 183 3 237 31, 8 
1983 21 543 6 997 14 546 3 172 475 10 899 3 354 30, 8 
1984 15 268 3 556 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1970 51 317 32 803 18 514 2 221 989 15 305 8 128 53,l 
1971 56 883 36 110 20 773 2 522 1 169 17 082 9 291 54,4 
1972 61 363 38 263 23 099 2 777 1 243 19 080 10 194 53, 4 
1973 67 873 42 046 25 827 3 105 1 469 21 254 11 586 54,5 
1974 76 393 48 208 28 185 3 521 1 495 23 168 12 716 54, 9 

1975 80 427 50 320 30 107 3 854 1 316 24 938 13 172 52,8 
1976 87 309 54 648 32 661 4 175 1 453 27 033 14 267 52,8 
1977 95 091 59 743 35 348 4 522 1 510 29 316 15 398 52,5 
1978 99 798 62 452 37 346 4 936 1 392 31 017 16 569 53,4 
1979 106 4 7 8 66 853 39 624 5 442 1 679 32 504 17 827 54,8 

1980 114 923 72 6 94 42 229 6 097 1 737 34 395 19 600 57,0 
1981 120 243 76 971 43 272 6 684 1 860 34 728 20 332 58,5 
1982 123 650 78 715 44 935 7 181 1 797 35 957 20 618 57,3 
1983 129 488 82 727 46 761 7 592 1 748 37 421 21 135 56,5 
1984 49 664 39 883 21 836 54, 7 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 7 338 3 511 3 826 176 5 3 646 3 646 100 
1971 8 698 4 185 4 513 204 5 4 304 4 304 100 
1972 9 549 4 475 5 073 226 6 4 841 4 841 100 
1973 10 889 5 080 5 809 248 7 5 554 5 554 1 00 
1974 12 397 5 639 6 758 281 7 6 470 6 470 100 

1975 13 802 6 519 7 283 307 8 6 968 6 968 100 
1976 14 574 6 954 7 619 331 9 7 279 7 279 100 
1977 15 2l5 7 217 7 998 352 9 7 636 7 636 100 
1978 16 201 7 799 8 403 383 10 8 009 8 009 100 
1979 17 591 8 522 9 069 428 10 & 631 8 631 100 

1980 19 18 4 9 368 9 817 487 11 9 319 9 319 100 
1981 20 36 9 9 953 10 417 530 11 9 876 9 876 100 
1982 21 4l l 10 530 10 881 581 11 10 289 10 289 100 
1983 22 253 10 989 11 264 611 11 10 641 10 641 100 
1984 11 572 10 902 10 902 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

1970 58 654 36 314 22 340 2 396 993 18 951 11 774 62,1 
1971 65 581 40 295 25 286 2 726 1 175 21 386 13 595 63,6 
1972 70 9l2 42 739 28 173 3 0 04 1 249 23 921 15 035 62,9 
1973 78 762 47 126 31 636 3 353 1 476 26 808 17 140 63,9 
1974 88 790 53 847 34 943 3 802 1 503 29 638 19 186 64,7 

1975 94 23 0 56 839 37 391 4 161 324 31 906 20 139 63, 1 
1976 101 883 61 603 40 280 4 506 462 34 312 21 546 62,8 
1977 110 306 66 960 43 346 4 875 519 36 953 23 034 62,3 
1978 115 999 70 251 45 748 5 320 402 39 027 24 579 63, 0 
1979 124 069 75 375 48 694 5 870 689 41 135 26 458 64, 3 

1980 134 108 82 062 52 046 584 1 748 43 713 28 918 66,2 
1981 140 6l2 86 924 53 689 215 l 870 44 604 30 208 67,7 
1982 145 061 89 245 55 816 762 1 808 46 246 30 907 66,8 
1983 151 742 93 716 58 025 203 1 759 48 063 31 777 66, 1 
1984 61 237 50 785 32 737 64,5 
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Hamburg 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nottowenschöpfung 

Bruttowertschöpfung Produktionssteuern 
Produktiomwort Vorleistungen Absch,.,ibungen abz[Qllch in!g8Samt darunter {Sp. 1-2) Subventionen {Sp.3-4-5) Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

Jahr 1> 

absolut in % der Nano-
wert,chöpfung 

Mill.DM {Sp, 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 350 163 188 19 7 176 53 30,0 
1971 424 182 243 19 11 235 58 24,7 
1972 442 185 257 21 10 246 62 25,4 
1973 440 203 237 24 8 221 69 31, 1 
1974 496 231 264 24 11 251 80 31,7 

1975 559 268 291 27 14 278 86 30,8 
1976 569 269 300 29 13 284 94 33,2 
1977 538 258 280 30 9 259 102 39,4 
1978 514 245 269 30 9 247 109 44,1 
1979 477 248 228 31 10 208 118 56,6 

1980 485 264 221 32 11 200 128 64,0 
1981 491 270 221 34 3 190 133 70,0 
1982 490 256 234 34 2 202 135 66,7 
1983 468 258 210 35 2 173 139 80,3 
1984 219 138 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 31 301 19 905 11 396 722 1 805 8 868 6 253 70,5 
1971 33 149 20 672 12 477 847 2 038 9 59 2 6 808 71,0 
1972 34 246 21 099 13 147 967 2 300 9 880 7 288 73,8 
1973 39 397 24 231 15 166 123 2 953 11 089 7 864 70,9 
1974 44 632 28 679 15 953 345 2 9 76 11 632 8 232 70,8 

1975 42 824 27 042 15 782 1 536 2 938 11 308 8 302 73,4 
1976 46 315 29 563 16 753 1 626 3 232 11 894 8 693 73,1 
1977 47 803 29 964 17 839 1 700 3 602 12 537 9 185 73,3 
1978 47 856 29 351 18 506 1 777 3 699 13 030 9 611 73,8 
1979 54 993 34 629 20 364 1 869 3 848 14 648 10 250 70,0 

1980 58 953 39 151 19 803 1 975 3 888 13 940 10 940 78,5 
1981 62 043 42 172 19 871 2 031 3 874 13 965 11 316 81,0 
1982 61 282 41 390 19 892 2 074 4 101 13 717 11 303 82,4 
1983 63 222 42 635 20 587 2 071 4 071 14 445 11 282 78,1 
1984 20 816 11 201 

ci.arunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 26 754 17 753 9 001 477 1 721 6 803 4 698 69,1 
1971 27 928 18 125 9 803 581 1 932 7 290 5 015 68,8 
1972 28 346 18 194 10 152 687 2 167 7 29 3 5 232 71,7 
1973 33 171 21 147 12 023 822 2 792 8 409 5 633 67,0 
1974 38 416 25 553 12 864 Oll 2 810 9 042 5 993 66,3 

1975 36 812 23 915 12 897 1 179 2 762 8 956 6 203 69,3 
1976 39 542 26 117 13 425 1 250 3 021 9 153 6 399 69,9 
1977 40 752 26 298 14 455 1 310 3 389 9 756 6 791 69,6 
1978 40 790 25 635 15 154 1 371 3 441 10 342 7 114 68,8 
1979 47 039 30 341 16 698 1 441 3 604 11 653 7 528 64,6 

1980 50 249 34 423 15 826 1 519 3 677 10 630 7 979 75,1 
1981 53 118 37 311 15 807 1 562 3 597 10 648 8 292 77,9 
1982 52 179 36 263 15 916 1 596 3 844 10 4 76 8 329 79,5 
1983 53 944 37 281 16 662 1 592 3 809 11 261 8 317 73,9 
1984 16 925 8 237 

Handel und Verkehr 

1970 57 858 49 305 8 553 1 210 60 7 404 4 688 63,3 
1971 60 230 50 860 9 370 1 385 59 7 926 5 320 67,1 
1972 65 691 55 599 10 092 1 530 77 8 639 5 846 67,7 
1973 78 327 67 060 11 266 1 693 117 9 690 6 636 68,5 
1974 92 525 80 031 12 494 1 930 91 10 654 7 246 68,0 

1975 90 484 77 718 12 766 2 134 82 10 714 7 370 68,8 
1976 J.00 970 86 876 14 094 2 273 85 11 906 7 857 66,0 
1977 J.05 668 90 818 14 850 2 442 195 12 602 8 258 65,5 
1978 J.08 691 93 265 15 426 2 626 429 13 229 8 507 64,3 
1979 J.17 060 100 393 16 666 2 802 362 14 226 8 895 62,5 

1980 J.25 725 108 369 17 356 3 006 399 14 750 9 612 65,2 
1981 J.35 202 116 436 18 766 3 184 306 15 888 10 016 63,0 
1982 J.38 908 119 748 19 160 3 358 310 16 113 10 260 63,7 
1983 J.49 168 129 247 19 921 3 450 511 16 983 10 521 62,0 
1984 20 825 10 705 
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Hamburg 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertschöpfung Produktfonssteuern 
Prcx:luktionswert Vorleistungen Abschreibungen abz(glich Insgesamt darunter 

Jahr 1) 
(Sp. 1 • 2) 

Subventionen (Sp. 3 · 4 · 51 Brutt.oeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut in % der Netto-
wertschöpfung 

Mill.DM (Sp. 7 61 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 10 855 3 847 7 008 640 370 5 998 2 339 39,0 
1971 12 429 4 494 7 935 745 426 6 764 2 678 39,6 
1972 13 654 4 838 8 816 834 521 7 461 2 948 39,5 
1973 14 512 5 033 9 479 940 586 953 3 376 42,4 
1974 16 033 5 581 10 453 062 623 768 3 843 43,8 

1975 17 128 5 903 11 225 1 141 770 9 314 4 194 45,0 
1976 18 502 6 360 12 142 1 244 797 10 100 4 679 4 6, 3 
1977 20 431 7 156 13 275 1 376 928 10 971 5 038 45,9 
1978 22 278 7 848 14 430 1 545 949 11 936 5 4 77 4 5, 9 
1979 24 909 8 940 15 969 1 765 973 13 231 5 912 44, 7 

1980 27 434 9 904 17 531 2 046 970 14 514 6 506 4 4, 8 
1981 29 670 10 816 18 853 2 307 1 046 15 501 6 965 4 4, 9 
1982 32 567 11 732 20 835 2 527 1 199 17 109 7 117 41, 6 
1983 35 263 12 672 22 590 2 710 1 341 18 540 7 332 39,5 
1984 23 688 7 743 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1970 100 365 73 219 27 146 2 592 2 108 22 446 13 333 59,4 
1971 106 233 76 209 30 024 2 997 2 511 24 516 14 863 60,6 
1972 114 033 81 720 32 313 3 353 2 734 26 226 16 144 61, 6 
1973 132 676 96 526 36 148 3 780 3 415 28 954 17 944 62,0 
1974 153 686 114 522 39 164 4 361 3 498 31 306 19 400 62,0 

1975 150 995 110 930 40 064 4 838 3 612 31 614 19 951 6 3, 1 
1976 166 357 123 068 43 288 5 172 3 932 34 184 21 323 62,4 
1977 174 440 128 196 46 244 5 548 4 327 36 370 22 583 62,1 
1978 179 340 130 708 48 631 5 978 4 211 38 443 23 704 61,7 
1979 197 438 144 210 53 228 6 466 4 448 42 314 25 175 59,5 

1980 212 598 157 687 54 911 7 058 4 448 43 405 27 187 62,6 
1981 227 406 169 695 57 711 7 556 4 611 45 544 28 430 62,4 
1982 233 247 173 126 60 121 7 993 4 987 47 141 28 816 61,1 
1983 248 120 184 812 63 308 8 266 4 902 50 140 29 273 58,4 
1984 65 548 51 946 29 787 57,3 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 4 910 1 924 2 987 111 4 2 871 2 871 100 
1971 5 756 2 180 3 576 128 5 3 444 3 444 100 
1972 6 448 2 487 3 961 139 5 3 816 3 816 100 
1973 7 422 2 893 4 529 156 6 4 367 4 367 100 
1974 8 715 3 519 5 195 173 6 5 017 5 017 100 

1975 9 588 4 037 5 551 185 6 5 360 5 360 100 
1976 10 071 4 307 5 764 197 7 561 5 561 100 
1977 10 594 4 553 6 0 41 212 7 5 822 5 822 100 
1978 11 313 4 914 6 399 229 7 6 164 6 164 100 
1979 12 187 5 399 6 789 252 7 6 529 6 529 100 

1980 13 229 5 921 7 308 280 7 7 021 7 021 100 
1981 13 365 5 635 7 730 305 7 7 418 7 418 100 
1982 13 927 5 903 8 025 326 7 7 691 7 691 100 
1983 p 526 6 194 8 332 345 8 7 980 7 980 100 
1984 8 561 8 162 8 162 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

1970 105 275 75 143 30 132 2 703 2 112 25 317 16 205 64,0 
1971 111 989 78 388 33 600 3 125 2 516 27 960 18 307 65,5 
1972 120 481 84 207 36 274 3 493 2 739 30 042 19 961 66,4 
1973 140 098 99 420 40 678 3 936 3 4 20 33 321 22 311 67,0 
1974 162 400 118 041 44 359 4 533 3 504 36 322 24 417 67,2 

1975 160 583 114 968 45 615 5 023 3 618 36 974 25 311 68,5 
1976 176 428 127 375 49 053 5 369 3 939 39 745 26 884 67,6 
1977 185 034 132 749 52 285 5 760 4 333 42 192 28 406 67,3 
1978 190 653 135 623 55 030 6 207 4 217 44 606 29 868 67,0 
1979 209 625 149 609 60 016 6 718 4 455 48 843 31 704 64,9 

1980 225 827 163 608 62 219 7 339 4 455 50 425 34 208 67,8 
1981 240 771 175 330 65 442 7 861 4 618 52 962 35 848 67,7 
1982 247 175 179 029 68 146 8 319 4 994 54 832 36 507 66,6 
1983 262 646 191 006 71 640 8 611 4 910 58 119 37 253 64,1 
1984 74 10 9 60 108 37 949 63,1 
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Niedersachsen 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Netto-.tschöpfung 

Bruttowertschöpfung Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abz(glich in9J8Samt darunter 

(Sp. 1 -2) Subventionen (Sp. 3-4 · 5) Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
Jahr 1l 

absolut in% der Netto-
wertschöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 7 746 3 441 4 305 782 - 461 3 984 682 17,1 
1971 8 179 3 793 4 387 845 - 473 4 015 732 18,2 
1972 8 820 3 995 4 825 889 - 461 4' 397 734 16,7 
1973 10 131 4 619 5 511 951 - 461 5 021 771 15,3 
1974 10 103 4 732 5 371 042 - 349 4 678 842 18,0 

1975 10 718 4 844 5 875 1 136 - 511 5 250 891 17,0 
1976 12 316 5 736 6 580 1 221 - 553 5 912 979 16,6 
1977 12 481 5 967 6 515 1 293 - 375 5 597 097 19,6 
1978 12 774 6 046 6 728 1 363 - 334 5 700 205 21,1 
1979 13 157 6 733 6 424 1 442 - 281 5 263 379 26,2 

1980 13 649 7 313 6 335 526 - 171 4 980 1 452 29,2 
1981 14 643 7 893 6 750 619 72 5 204 1 514 29,1 
1982 15 173 7 686 7 487 699 - 127 5 915 1 585 26,8 
1983 15 150 8 280 6 871 747 34 5 157 1 677 32,5 
1984 7 512 1 810 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 77 149 46 475 30 674 3 082 2 500 25 092 19 185 76,5 
1971 83 874 50 416 33 458 3 491 2 730 27 237 21 607 79,3 
1972 88 744 53 048 35 696 3 820 3 182 28 694 23 300 81,2 
1973 99 331 59 411 39 920 4 208 3 495 32 216 26 185 81,3 
1974 106 380 65 119 41 261 4 760 3 596 32 905 28 121 85,5 

1975 107 15 3 65 478 41 6 75 5 25 2, 3 526 32 897 28 192 85,7 
1976 122 893 75 447 47 446 5 538 3 786 38 122 30 663 80,4 
1977 127 086 76 789 50 297 5 786 3 971 40 540 32 165 79,3 
1978 138 024 83 214 54 810 6 066 4 04 6 44 699 34 214 76,5 
1979 150 381 92 138 58 243 6 385 3 970 47 888 36 764 76,8 

1980 166 786 104 614 62 172 6 867 4 037 51 268 39 700 77, 4 
1981 173 676 110 832 62 844 7 281 4 108 51 455 40 329 78,4 
1982 175 990 111 538 64 452 7 611 3 985 52 855 40 166 76,0 
1983 178 125 112 193 65 932 7 795 3 795 54 342 40 309 74,2 
1984 68 836 41 068 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 61 300 38 409 22 891 2 122 2 291 18 478 14 606 79,0 
1971 66 035 41 196 24 840 2 414 2 490 19 936 16 314 81, 8 
1972 68 594 42 620 25 975 2 636 2 880 20 459 17 256 84,3 
1973 77 892 48 335 29 557 2 909 3 154 23 493 19 608 83,5 
1974 83 815 53 440 30 375 3 315 3 225 23 836 21 309 89,4 

1975 83 767 53 383 30 384 3 673 3 094 23 617 21 377 90,5 
1976 97 428 62 308 35 119 3 860 3 312 27 947 23 331 83,9 
1977 99 325 62 576 36 749 4 037 3 412 29 300 24 568 83,9 
1978 107 987 67 477 40 510 4 226 3 437 32 846 26 249 79,9 
1979 116 898 74 440 42 458 4 432 3 414 34 612 27 847 80,5 

1980 129 562 84 638 44 924 4 763 3 435 36 725 30 235 82,3 
1981 134 649 89 255 45 393 5 061 3 379 36 954 30 686 83,0 
1982 136 278 89 580 46 698 5 300 3 344 38 054 30 651 80,5 
1983 137 387 89 642 47 745 5 441 3 180 39 123 30 881 78,9 
1984 50 659 31 776 

Handel und Verkehr 

1970 55 879 46 112 9 767 1 266 55 8 556 5 596 65,4 
1971 61 221 50 146 11 075 1 409 161 9 504 6 587 69,3 
1972 65 969 53 628 12 341 1 542 56 10 855 7 425 68,4 
1973 73 121 59 727 13 394 1 706 - 246 11 934 8 479 71, 0 
1974 79 110 64 934 14 176 1 940 - 215 12 451 9 330 74,9 

1975 82 412 67 584 14 828 2 118 - 238 12 948 9 707 75,0 
1976 91 244 74 860 16 384 2 251 - 249 14 382 10 278 71,5 
1977 98 116 80 396 17 720 2 398 - 422 15 744 10 981 69,8 
1978 1 02 365 83 542 18 8 23 2 587 - 755 16 990 11 832 69,6 
1979 1 07 841 87 667 20 174 2 827 - 719 18 067 12 645 70,0 

1980 1 13 345 91 866 21 478 3 118 - 569 18 929 13 636 72,0 
1981 117 429 95 412 22 017 3 346 - 539 19 210 14 233 74,1 
1982 1 20 612 97 882 22 730 3 524 - 518 19 724 14 443 73,2 
1983 1 22 925 99 558 23 366 3 652 - 760 20 474 14 549 71, 1 
1984 24 327 15 034 
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Niedersachsen 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertschöpfuryg Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abz~lich insgesamt darunter 

Jahr 11 ISp. 1 -21 
Subventionen ISp. 3 · 4 · 51 Brutt.oeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut in % der Netto-
wertschöpfung 

Mill. DM ISp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 16 475 5 638 10 837 1 956 421 8 461 2 751 32,5 
1971 18 765 6 511 12 254 2 278 499 9 477 3 206 33,8 
1972 21 072 7 154 13 918 2 562 573 10 782 3 619 33,6 
1973 23 540 7 700 15 840 2 899 683 12 258 4 111 33,5 
1974 26 590 8 757 17 834 3 268 717 13 848 4 683 33,8 

1975 29 344 9 596 19 748 3 502 841 15 404 5 073 32,9 
1976 31 734 10 379 21 355 3 850 914 16 591 5 615 33,8 
1977 34 552 11 507 23 045 4 246 1 072 17 728 6 103 34,4 
1978 37 765 12 733 25 031 4 747 1 116 19 168 6 491 33,9 
1979 41 632 14 147 27 485 5 419 1 234 20 831 7 137 34,3 

1980 45 763 15 549 30 214 6 285 1 351 22 578 7 814 34,6 
1981 50 303 17 139 33 164 7 048 1 376 24 740 8 482 34,3 
1982 54 053 18 131 35 922 7 669 1 50 7 26 745 9 042 33,8 
1983 57 469 19 112 38 356 8 219 1 643 28 494 9 257 32,5 
1984 40 527 9 737 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1970 157 249 101 666 55 584 7 086 2 405 46 093 28 213 61,2 
1971 172 039 110 866 61 173 8 023 2 917 50 233 32 132 64,0 
1972 184 605 117 825 66 780 8 814 3 238 54 729 35 078 64,1 
1973 206 123 131 458 74 664 9 764 3 471 61 429 39 545 64,4 
1974 222 184 143 542 78 642 11 011 3 749 63 882 42 977 67,3 

1975 229 6 27 147 502 82 125 12 009 3 618 66 499 43 862 66,0 
1976 258 187 166 422 91 765 12 860 3 897 75 008 47 535 6 3, 4 
1977 27 2 236 174 659 97 577 13 722 4 246 79 608 so 346 6 3, 2 
1978 290 927 185 535 105 392 14 763 4 073 86 556 53 741 62,1 
1979 313 011 200 684 112 3 26 16 072 4 204 92 050 57 924 62,9 

1980 339 5 42 21-9 343 120 199 17 796 4 648 97 755 62 602 64,0 
1981 356 0 51 231 276 124 775 19 293 4 872 100 610 64 558 64,2 
1982 365 8 28 235 237 130 591 20 503 4 848 105 240 65 236 62,0 
1983 373 6 69 239 143 134 525 21 413 4 644 108 468 65 792 60,7 
1984 141 202 114 418 67 649 59,1 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 16 9 29 7 9 29 9 001 462 12 8 527 8 527 100 
1971 20 120 9 422 10 699 533 14 10 151 10 151 100 
1972 22 2 55 10 218 12 036 594 16 11 426 11 426 100 
1973 25 9 68 11 946 14 021 671 18 13 332 13 3 32 100 
1974 29 8 50 13 487 16 363 769 20 15 573 15 573 100 

1975 32 9 40 15 284 17 655 834 22 16 800 16 800 100 
1976 34 8 68 16 283 18 585 911 25 17 650 17 650 100 
1977 37 125 17 137 19 989 993 27 18 969 18 969 100 
1978 40 0 47 18 781 21 267 090 28 20 149 20 149 100 
1979 43 241 20 439 22 802 216 29 21 557 21 557 100 

1980 47 213 22 413 24 800 383 30 23 386 23 386 100 
1981 51 177 24 631 26 546 522 31 24 993 24 993 100 
1982 53 4 81 25 938 27 542 644 31 25 868 25 868 100 
1983 55 3 18 26 832 28 486 732 32 26 722 26 722 100 
1984 29 245 27 337 27 337 100 

Alle Wirtschaftsbereiche lunbereinigt) 

1970 174 1 79 109 595 64 584 7 548 2 417 54 620 36 740 67,3 
1971 192 160 120 288 71 872 8 557 2 931 60 384 42 283 70,0 
1972 206 8 60 128 044 78 817 9 408 3 254 66 154 46 504 70,3 
1973 232 0 90 143 405 88 686 10 435 3 490 74 761 52 877 70,7 
1974 252 0 33 157 029 95 004 11 780 3 769 79 455 58 550 73,7 

1975 26 2 567 162 786 99 781 12 843 3 640 83 299 60 662 72,8 
1976 293 0 55 182 705 110 350 13 771 3 922 92 658 65 185 70,4 
1977 309 3 61 191 796 117 565 14 715 4 273 98 577 69 315 70,3 
1978 330 9 74 204 315 126 6 59 15 853 4 101 106 705 73 890 69,2 
1979 356 252 221 124 135 128 17 288 4 233 113 607 79 481 70,0 

1980 386 7 54 241 755 144 999 19 179 4 679 121 141 85 988 71, 0 
1981 407 2 29 255 907 151 321 20 816 4 902 125 603 89 551 71, 3 
1982 419 309 261 175 158 133 22 147 4 879 131 108 91 103 69,5 
1983 428 9' 87 265 976 163 Oll 23 145 4 676 135 190 92 514 68,4 
1984 170 447 141 755 94 986 67,0 
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Bremen 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nett-1oc:t,cpfung 

Brutt-1scllilpfung 
Produktionsateuern 

Produktio.-t Vorleistungen Abochreibu'9"' abzüglich in!lg8Slmt darunter (Sp. 1-2) Subventionen (Sp.3-4-5) Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
Jahr 11 

abtolut in % der Netto-
wertochöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 154 78 76 48 3 30 
1971 144 78 67 51 3 18 
1972 140 75 65 52 1 14 
1973 153 79 73 54 2 21 
1974 173 91 82 59 3 26 

1975 189 105 84 63 3 24 
1976 203 93 110 66 6 50 
1977 160 77 83 64 5 23 
1978 152 72 80 63 8 24 
1979 149 81 68 59 14 24 

1980 15 2 82 70 59 24 34 
1981 196 106 91 57 10 44 
1982 209 107 102 57 10 55 
1983 201 106 95 55 2 42 
1984 91 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 11 4 25 6 878 4 547 277 825 3 446 2 474 71,8 
1971 12 209 7 360 4 850 311 910 3 628 2 818 77,7 
1972 13 735 8 200 5 535 347 1 172 4 015 3 014 75, 1 
1973 15 751 9 360 6 390 3 93 1 265 4 732 3 423 72,3 
1974 16 959 10 391 6 568 465 1 260 4 842 3 735 77,1 

1975 16 938 10 257 6 682 527 1 288 4 867 3 875 79,6 
1976 18 882 11 528 7 354 559 1 394 5 401 4 135 76,6 
1977 20 178 12 202 7 977 607 1 493 5 877 4 260 72,5 
1978 20 130 12 070 8 060 652 1 486 5 923 4 346 73,4 
1979 21 055 12 833 8 222 695 1 322 6 204 4 643 74,8 

1980 22 056 13 724 8 332 735 1 251 6 346 5 091 80,2 
1981 22 927 14 438 8 489 775 1 135 6 579 5 380 81,8 
1982 23 660 14 735 8 925 815 1 111 6 999 5 357 76,5 
1983 23 221 14 292 8 929 840 1 091 6 998 5 072 72,5 
1984 8 443 5 077 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 9 794 6 122 3 673 209 793 2 670 1 836 68,7 
1971 10 164 6 382 3 782 234 870 2 679 2 059 76,9 
1972 11 492 7 103 4 390 258 1 124 3 007 2 202 73,2 
1973 13 328 8 153 5 174 290 1 207 3 677 2 545 69,2 
1974 14 458 9 116 5 343 345 1 199 3 799 2 838 74,7 

1975 14 367 8 928 5 439 391 1 213 3 836 3 025 78,9 
1976 16 042 10 056 5 987 413 1 305 4 268 3 216 75,3 
1977 16 990 10 511 6 479 450 1 397 4 632 3 328 71,8 
1978 16 830 10 362 6 468 483 l 424 4 560 3 367 73,8 
1979 17 400 10 928 6 4 72 511 1 272 4 689 3 577 76,3 

1980 18 044 11 535 6 508 536 1 201 4 770 3 911 82,0 
1981 18 656 11 991 6 664 565 1 059 5 040 4 175 82,8 
1982 19 322 12 248 7 074 596 1 029 5 449 4 211 77,3 
1983 18 805 11 763 7 042 619 1 008 5 415 3 967 73,3 
1984 6 675 3 979 

Handel und Verkehr 

1970 14 693 11 771 2 922 438 11 2 496 1 632 65,4 
1971 15 623 12 590 3 032 497 14 2 522 1 830 72,6 
1972 16 006 12 877 3 129 543 0 2 586 2 064 79,8 
1973 18 183 14 758 3 425 599 18 2 845 2 351 82,7 
1974 19 747 16 083 3 665 673 14 3 006 2 542 84,6 

1975 19 840 16 018 3 822 741 37 3 119 2 599 83;3 
1976 22 107 17 876 4 231 789 22 3 463 2 757 79,6 
1977 23 944 19 457 4 487 841 56 3 702 2 929 79,1 
1978 24 575 19 984 4 591 901 - 120 3 811 3 064 80,4 
1979 26 458 21 398 5 060 960 - 100 4 200 3 208 76,4 

1980 28 154 22 774 5 381 1 029 - 105 4 456 3 437 77, 1 
1981 30 816 25 174 5 642 1 096 - 116 4 663 3 516 75,4 
1982 30 646 24 948 5 699 1 156 - 104 4 647 3 577 77,0 
1983 31 084 25 211 5 873 1 184 - 186 4 875 3 666 75,2 
1984 6 113 3 707 
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Bremen 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertschöpfur:ig Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abzüglich insgesamt darunter 

Jahr l) ISp. 1 -21 
Subventionen ISp. 3 - 4. 51 Bruttpeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut in% der Netto-
wertschöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 61 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 2 367 760 1 607 231 82 1 294 505 39,0 
1971 2 709 888 1 821 270 99 1 451 588 40, 5 
1972 3 049 982 2 067 301 120 l 646 659 40,1 
1973 3 265 025 2 240 337 135 768 751 42,5 
1974 3 687 159 2 528 375 14 7 006 855 42,6 

1975 4 122 1 267 2 855 401 160 2 294 940 41,0 
1976 4 350 1 344 3 006 437 172 2 397 1 046 43,7 
1977 4 694 1 479 3 215 478 189 2 549 1 141 44,8 
1978 5 188 1 664 3 524 535 196 2 793 1 206 43, 2 
1979 5 576 1 785 3 791 606 192 2 993 1 318 44,0 

1980 6 120 1 965 4 155 702 20 2 3 251 1 442 44,3 
1981 6 709 2 127 4 582 780 214 3 589 1 562 43,5 
1982 7 156 2 225 4 931 849 252 3 830 1 635 42,7 
1983 7 644 2 368 5 276 907 266 4 103 1 723 42,0 
1984 5 480 1 772 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1970 28 638 19 487 9 152 993 892 7 266 4 666 64,2 
1971 30 685 20 916 9 769 1 129 1 021 7 620 5 290 69,4 
1972 32 930 22 135 10 796 1 243 1 291 8 261 5 795 70, 1 
1973 37 352 25 223 12 129 1 383 1 380 9 366 6 584 70,3 
1974 40 566 27 723 12 843 1 572 1 391 9 880 7 195 72,8 

1975 41 090 27 646 13 443 1 731 1 408 10 304 7 474 72,5 
1976 45 541 30 841 14 701 1 851 1 539 11 311 8 000 70,7 
1977 48 977 33 215 15 762 1 990 1 621 12 151 8 397 69,1 
1978 50 045 33 790 16 255 2 151 1 553 12 551 8 685 69,2 
1979 53 239 36 098 17 141 2 321 1 399 13 421 9 233 68,8 

1980 56 483 38 546 17 938 2 525 1 324 14 088 10 030 n'.2 
1981 60 649 41 845 18 803 2 708 1 222 14 874 10 528 70,8 
1982 61 671 42 014 19 657 2 877 1 249 15 530 10 649 68,6 
1983 62 150 41 978 20 173 2 986 1 169 16 018 10 541 65,8 
1984 20 127 16 013 10 631 66,4 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 1 723 713 1 010 39 1 969 969 100 
1971 2 061 850 1 212 45 2 1 164 1 164 100 
1972 2 292 935 1 358 51 2 1 305 1 305 100 
1973 2 671 089 1 582 57 2 1 523 1 523 100 
1974 3 196 347 1 848 64 2 1 782 1 782 100 

1975 3 597 1 560 2 037 71 2 1 963 1 963 100 
1976 3 830 1 661 2 169 79 3 2 088 2 088 100 
1977 4 058 1 742 2 316 84 3 2 229 2 229 1 00 
1978 4 372 1 886 2 486 94 3 2 389 2 389 100 
1979 4 764 2 085 2 679 103 3 2 57 3 2 573 100 

1980 5 158 2 291 2 867 117 3 2 746 2 746 100 
1981 5 356 2 30 9 3 047 131 3 2 914 2 914 100 
1982 5 434 2 309 3 125 139 3 2 983 2 983 100 
1983 5 653 2 423 3 230 146 3 3 082 3 082 100 
1984 3 285 3 128 3 128 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

1970 30 3 61 20 199 10 162 1 033 894 8 235 5 635 68,4 
1971 32 7 47 21 766 10 981 1 174 1 0 22 8 784 6 454 73,5 
1972 35 2 22 23 069 12 153 1 294 1 293 9 566 7 100 74,2 
1973 40 0 23 26 312 13 711 1 440 1 382 10 889' 8 107 74,5 
19 7 4 43 7 61 29 070 14 691 1 637 1 393 11 662 8 977 77, 0 

1975 44 6 87 29 206 15 480 1 802 1 411 12 26 7 9 437 76,9 
1976 49 3 72 32 502 16 870 1 930 1 541 13 399 10 088 75,3 
1977 53 0 35 34 957 18 079 2 075 1 623 14 381 10 626 73,9 
1978 54 417 35 676 18 741 2 245 1 556 14 940 -11 075 74,1 
1979 58 0 03 38 183 19 820 2 424 1 402 15 993 11 806 73,8 

1980 61 6 41 40 837 20 804 2 643 1 327 16 834 12 777 75,9 
1981 66 0 05 44 154 21 851 2 838 1 224 17 788 13 442 75,6 
1982 67 105 44 323 22 782 3 016 1 252 18 514 13 632 73,6 
1983 67 804 44 401 23 403 3 132 1 172 19 099 13 622 71,3 
1984 23 412 19 141 13 760 71,9 
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Nordrhein-Westfalen 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Jahr 11 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1981 
1982 
1983 
1984 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1981 
1982 
1983 
1984 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1981 
1982 
1983 
1984 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1981 
1982 
1983 
1984 

164 

Produktiomwert 

7 119 
7 344 
8 000 
8 574 
8 682 

9 419 
10 313 
10 619 
10 931 
11 243 

11 818 
12 601 
13 Oll 
12 742 

253 074 
268 181 
280 906 
312 969 
357 868 

354 556 
388 223 
3 99 14 7 
411 715 
456 925 

493 182 
514 7 35 
5 22 015 
5 27 777 

205 756 
214 864 
2 22 899 
2 50 086 
2 89 456 

2 82 345 
309 451 
317 916 
3 25 293 
3 59 498 

3 82 044 
3 93 365 
3 95 645 
4 00 23 4 

1 73 933 
186 128 
1 99 861 
2 31 118 
2 55 164 

2 57 997 
2 84 208 
3 01 406 
3 20 593 
3 49 318 

3 73 445 
3 91 665 
3 96 915 
401 955 

Vorleistungen 

3 427 
3 519 
3 785 
4 284 
4 410 

4 585 
5 209 
5 470 
5 594 
6 193 

6 822 
7 312 
7 128 
7 495 

149 712 
157 543 
164 516 
183 989 
217 491 

215 980 
237 846 
242 594 
247 359 
278 988 

309 691 
330 290 
333 879 
333 488 

127 256 
131 482 
135 584 
152 370 
182 421 

177 239 
195 822 
198 ,350 
200 452 
225 280 

246 157 
257 096 
256 912 
257 005 

144 575 
153 518 
163 253 
190 608 
213 265 

213 858 
235 579 
249 349 
265 218 
289 400 

312 247 
326 961 
331 362 
333 536 

BruttowortlCMpfunu 
(Sp. 1 -2) 

Abschreibungen 

Mill.DM 

4 1 

Produktionuteu..n 
abziQlich 

SUbventionen 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

3 691 
3 825 
4 215 
4 290 
4 271 

4 834 
5 104 
5 149 
5 337 
5 050 

4 996 
5 290 
5 883 
5 247 
5 723 

103 362 
110 639 
116 390 
128 980 
140 377 

138 575 
150 378 
156 553 
164 356 
177 937 

183 491 
184 445 
188 136 
194 289 
202 950 

451 
504 
547 
601 
670 

743 
815 
876 
940 

1 012 

1 091 
1 168 
1 232 
1 270 

293 
307 
302 
287 
236 

365 
368 
243 
242 
192 

108 
43 
67 

9 

Warenproduzierendes Gewerbe 

9 591 
10 912 
11 922 
12 999 
14 440 

15 774 
16 664 
17 428 
18 155 
18 893 

20' 086 
21 166 
22 040 
22 401 

6 123 
6 369 
7 033 
7 957 
8 564 

9 202 
10 239 
10 728 
10 407 
10 928 

9 874 
10 005 
10 958 
10 894 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

78 500 
83 381 
87 316 
97 715 

107 035 

105 106 
113 629 
119 566 
124 841 
134 219 

135 887 
136 269 
138 733 
143 229 
151 417 

29 358 
32 610 
36 608 
40 510 
41 899 

44 139 
48 630 
52 057 
55 375 
59 918 

61 199 
64 705 
65 552 
68 419 
71 483 

7 176 
8 256 
9 031 
9 840 

10 902 

11 875 
12 490 
12 999 
13 460 
13 873 

14 645 
15 339 
15 833 
15 952 

5 735 
5 738 
6 366 
7 346 
7 648 

8 040 
8 771 
9 314 
9 370 

10 267 

9 421 
9 129 
9 442 
9 482 

Handel und Verkehr 

3 249 339 
293 
336 
667 
587 

3 615 
3 926 
4 33& 
4 909 

5 363 
5 700 
6 075 
6 530 
7 105 

7 815 
8 406 
8 887 
9 178 

461 
390 
525 

- 1 340 
- 1 171 

- 1 046 
996 

- 1 125 
- 1 397 

insgeaemt 
(Sp. 3. 4. 5) 

6 

3 534 
3 628 
3 970 
3 977 
3 837 

4 455 
4 657 
4 515 
4 639 
4 231 

4 013 
4 164 
4 719 
3 968 

87 649 
93 357 
97 435 

108 024 
117 372 

113 600 
123 475 
128 398 
135 794 
148 115 

153 531 
153 274 
155 138 
160 994 

65 589 
69 387 
71 920 
80 530 
88 484 

85 191 
92 368 
97 253 

102 Oll 
110 079 

111 820 
111 802 
113 457 
117 794 

25 771 
28 702 
33 018 
36 841 
37 577 

39 237 
43 320 
46 507 
50 185 
53 984 

54 430 
57 294 
57 790 
60 638 

Nett~ 

. . darunter 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut 

7 

577 
643 
652 
695 
742 

734 
777 
818 
875 
945 

1 033 
1 071 
1 154 
1 208 
1 272 

63 130 
68 935 
74 040 
82 560 
89 118 

90 612 
97 085 

103 144 
108 008 
115 516 

124 163 
127 497 
128 651 
126 849 
130 667 

47 928 
51 944 
55 488 
62 386 
67 619 

68 400 
74 112 
79 500 
83 457 
88 751 

94 685 
97 173 
97 954 
96 249 
99 573 

15 952 
18 720 
20 448 
23 253 
25 244 

26 425 
28 480 
30 297 
32 525 
34 863 

38 681 
40 238 
40 801 
41 199 
42 652 

in % der Netto

(Sp. 7: 6) 

16,3 
17,7 
16,4 
17,5 
19,3 

16,5 
16,7 
18,1 
18,9 
22,3 

25,7 
25,7 
24,5 
30,4 

72,0 
73,8 
76,0 
76,4 
75,9 

79,8 
78,6 
80,3 
79,5 
78,0 

80,9 
83,2 
82,9 
78,8 

73,1 
74,9 
77,2 
77 ,5 
76,4 

80,3 
80,2 
81,7 
81,8 
80,6 

84,7 
86,9 
86,3 
81,7 

61,9 
65,2 
61,9 
63,1 
67,2 

67,3 
65,7 
65,1 
64,8 
64,6 

71,1 
70,2 
70,6 
67,9 



Nordrhein-Westfalen 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertschöpfur:ig Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abz(.'glich insgesamt darunter 

Jahr 1) 
{Sp. 1 - 21 

Subventionen ISp. 3 - 4 - 51 Brutt.oeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut in% der Netto• 
wertschöpfung 

Mill.DM {Sp. 7: 61 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 46 096 15 697 30 399 4 192 1 636 24 572 8 238 33,5 
1971 53 977 18 611 35 366 4 907 1 961 28 497 9 484 33,3 
1972 60 263 20 316 39 947 5 537 2 208 32 203 10 590 32,9 
1973 69 080 22 772 46 307 6 276 2 570 37 461 12 188 32,5 
1974 77 718 25 706 52 013 7 120 2 698 42 195 14 249 33,8 

1975 84 363 27 654 56 709 7 685 2 833 46 191 15 619 33,8 
19 76 91 271 29 835 61 435 8 477 3 0 95 49 864 17 250 34,6 
1977 99 294 32 828 66 466 9 384 3 492 53 590 18 648 34,8 
1978 108 984 36 423 72 561 10 548 3 540 58 473 20 080 34,3 
1979 118 798 39 679 79 119 12 110 3 656 63 353 22 090 34,9 

1980 131 201 43 885 87 315 14 072 3 729 69 514 24 321 35,0 
1981 143 466 48 591 94 875 15 799 3 882 75 194 26 496 35,2 
1982 153 923 51 301 10 2 622 17 232 4 273 81 117 27 622 34,1 
1983 16 3 9 26 54 282 109 644 18 488 4 855 86 301 28 861 33,4 
1984 115 234 30 566 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1970 480 222 313 411 166 811 17 482 7 804 141 525 87 897 62,1 
1971 515 630 333 191 182 439 19 939 8 316 154 184 97 782 63,4 
1972 549 0 31 351 870 197 160 21 932 8 603 166 625 105 730 63,5 
1973 621 7 40 401 653 220 087 24 212 9 574 186 302 118 696 63,7 
1974 699 4 32 460 872 238 560 27 139 10 440 200 981 129 353 64,4 

1975 706 334 462 078 244 256 29 564 11 209 203 484 133 390 65,6 
1976 774 0 16 508 469 265 547 31 656 12 576 221 316 143 592 64,9 
1977 810 4 66 530 240 280 226 33 763 13 452 233 Oll 152 907 65,6 
1978 85 2 2 24 554 594 297 630 36 173 12 364 249 092 161 489 64,8 
1979 936 2 85 614 260 322 024 39 120 13 222 269 683 173 414 64,3 

1980 1 009 6 46 672 646 337 000 43 064 12 448 281 488 188 199 66,9 
1981 1 062 4 67 713 153 349 314 46 539 12 848 289 926 195 301 67,4 
1982 1 085 864 723 671 362 193 49 390 14 038 298 764 198 228 66,3 
1983 1 106 4 01 728 802 377 599 51 338 14 361 311 901 198 117 63,5 
1984 395 389 327 841 205 157 62,6 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 33 4 07 14 934 18 474 1 179 27 17 267 17 267 100 
1971 39 9 03 17 735 22 168 1 362 33 20 773 20 773 100 
1972 45 0 02 20 117 24 885 1 520 38 23 326 23 326 100 
1973 52 006 23 128 28 878 1 683 43 27 152 27 152 100 
1974 60 8 58 27 526 33 332 1 892 47 31 394 31 394 100 

1975 66 8 37 30 546 36 291 2 046 51 34 194 34 194 100 
1976 71 257 32 744 38 513 2 215 57 36 241 36 241 100 
1977 75 8 95 34 583 41 313 2 405 63 38 845 38 845 100 
1978 82 120 37 788 44 332 2 662 66 41 604 41 604 100 
1979 89 278 41 506 47 772 2 984 69 44 719 44 719 100 

1980 97 745 45 475 52 271 3 412 73 48 786 48 786 100 
1981 104 761 48 982 55 779 3 76 2 73 51 945 51 945 100 
1982 10 7 963 50 093 57 870 4 021 73 53 776 53 776 100 
1983 111 248 51 6 28 59 620 4 205 74 55 341 55 341 100 
1984 60 988 56 310 56 310 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

1970 513 629 328 344 185 285 18 661 7 831 158 793 105 165 66,2 
1971 555 533 350 926 204 607 21 301 8 349 174 957 118 555 67,8 
1972 594 032 371 987 222 045 23 452 8 641 189 952 129 057 67,9 
1973 673 746 424 780 248 966 25 895 9 617 213 454 145 848 68,3 
1974 760 290 488 398 271 892 29 031 10 486 232 375 160 747 69,2 

1975 773 ]_ 71 492 624 280 547 31 610 11 260 237 677 167 583 70,5 
1976 845 273 541 213 304 060 33 871 12 633 25 7 557 179 833 69,8 
1977 886 361 564 823 321 538 36 169 13 514 271 856 191 752 70,5 
1978 934 344 592 382 341 962 38 835 12 430 290 696 203 093 69,9 
1979 025 562 655 766 369 796 42 104 13 291 314 402 218 133 69,4 

1980 1 107 391 718 120 389 271 46 476 12 521 330 274 236 985 71,8 
1981 1 167 228 762 135 405 093 so 301 12 921 341 871 247 246 72,3 
1982 1 193 827 773 764 420 063 53 411 14 111 352 541 25 2 005 71,5 
1983 1 217 649 780 430 437 219 55 542 14 435 367 241 253 457 69,0 
1984 456 377 384 151 261 467 68,1 
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Hessen 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettow«tschöplung 

Bruttow«tschöplung 
Produkttonssteuern 

Produktionswert Vorleistungen Abschlllibungen abzüglich insgesamt darunter (Sp. 1-2) Subventionen (Sp.3-4-5) Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
Jahr 11 

ab,olut in % der Netto,. 
we,tschöplung 

Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 3 1 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 2 853 1 267 1 586 348 - 131 1 369 302 22,l 
1971 2 792 1 176 1 616 383 - 137 1 370 319 23,3 
1972 2 933 1 240 1 693 407 - 134 1 419 331 23,3 
1973 3 235 1 438 1 797 439 - 128 1 485 348 23,4 
1974 3 297 1 530 1 766 480 96 1 382 381 27,6 

1975 3 429 1 549 1 880 522 - 143 1 501 409 27,3 
1976 3 562 1 656 1 906 560 - 142 1 488 446 29,9 
1977 3 702 1 743 1 959 588 97 1 468 493 33,6 
1978 3 805 1 777 2 028 616 86 1 498 516 34,4 
1979 3 809 1 921 1 888 650 76 1 314 561 42,7 

1980 3 809 1 992 1 818 687 42 173 587 50,1 
1981 3 579 1 878 1 701 721 18 998 635 63,6 
1982 4 035 2 039 1 996 748 44 291 654 50,6 
1983 3 929 2 141 1 789 761 5 033 690 66,8 
1984 1 909 722 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 64 748 36 995 27 752 2 864 1 470 23 418 18 406 78,6 
1971 70 430 40 285 30 145 3 231 1 543 25 370 20 363 80,3 
1972 77 40 8 44 362 33 046 3 493 1 943 27 610 22 016 79,7 
1973 85 761 49 332 36 429 3 790 2 197 30 443 24 653 81,0 
1974 93 449 55 625 37 824 4 222 2 176 31 426 25 605 81,5 

1975 94 654 56 649 38 005 4 632 2 075 31 298 25 929 82,8 
1976 108 310 65 318 42 992 4 880 2 317 35 795 28 o 15· 78,3 
1977 112 261 66 770 45 491 5 083 2 502 37 907 29 838 78,7 
1978 116 888 68 815 48 073 5 300 2 649 40 124 31 878 79,4 
1979 128 675 77 052 51 623 5 526 2 622 43 475 34 507 79,4 

1980 137 501 84 337 53 163 5 875 2 4 59 44 830 36 616 81,7 
1981 142 049 88 223 53 826 6 164 2 421 45 241 37 677 83,3 
1982 141 949 87 764 54 185 6 404 2 003 45 778 37 840 82,7 
1983 149 480 91 277 58 20 3 6 521 2 115 49 567 38 581 77, 8 
1984 60 178 40 249 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 53 372 31 306 22 066 2 174 1 298 18 594 14 733 79,2 
1971 57 23 7 33 588 23 649 2 471 1 3 24 19 855 16 068 80,9 
1972 62 339 36 625 25 714 2 673 1 661 21 380 17 085 79,9 
1973 69 328 40 860 28 4 68 2 902 1 858 23 708 19 171 80,9 
1974 77 113 47 132 29 981 3 229 1 832 24 920 20 295 81,4 

1975 77 705 47 698 30 007 3 542 1 687 24 779 20 640 83,3 
1976 89 773 55 625 34 148 3 721 1 879 28 548 22 506 78,8 
1977 92 327 56 361 35 966 3 872 2 016 30 079 24 134 80,2 
1978 94 993 57 162 37 830 4 027 2 140 31 664 25 696 81,2 
1979 104 545 64 182 40 364 4 178 2 149 34 036 27 823 81,7 

1980 110 852 69 749 41 102 4 428 1 998 34 677 29 275 84,4 
1981 113 680 72 028 41 653 4 652 1 876 35 125 30 282 86,2 
1982 112 820 71 074 41 746 4 843 1 526 35 377 30 512 86,3 
1983 119 519 74 090 45 429 4 937 1 616 38 876 31 059 79,9 
1984 46 749 32 390 

Handel und Verkehr 

1970 52 082 41 992 10 090 1 000 - 45 9 134 6 050 66,2 
1971 58 825 47 263 11 562 1 117 0 10 446 7 121 68,2 
1972 63 446 50 510 12 936 1 218 - 164 11 882 8 086 68,1 
1973 70 845 56 650 14 195 1 348 - 262 13 109 9 149 69,8 
1974 77 671 62 586 15 085 1 528 - 243 13 800 9 966 72,2 

1975 83 036 66 793 16 243 1 645 - 284 14 882 10 490 70,5 
1976 91 171 73 3 27 17 844 1 726 - 253 16 371 11 238 68,6 
1977 94 974 75 759 19 215 1 820 - 269 17 663 12 ßl7 68,0 
1978 105 170 83 734 21 437 1 965 540 20 012 13 099 65,5 
1979 113 726 90 578 23 148 2 160 - 450 21 438 14 087 65,7 

1980 123 609 98 489 25 120 2 381 - 275 23 014 15 282 66,4 
1981 130 650 104 262 26 388 2 545 - 335 24 178 15 925 65,9 
1982 135 169 107 344 27 824 2 690 - 34 7 25 482 16 273 63,9 
1983 137 888 10 9 002 28 886 2 824 - 443 26 505 16 412 61,9 
1984 30 414 17 147 
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Hessen 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und äes Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertschöpfu~ Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abz[glich insgesamt darunter 

Jahr lJ 
ISp. 1 -21 

Subventionen (Sp. 3 · 4 · 51 Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut in% der Netto-
wertschöpfung 

' Mill.DM (Sp. 7, 61 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 20 525 6 881 13 644 1 852 655 11 137 3 855 34,6 
1971 23 690 7 910 15 780 2 172 720 12 888 4 570 35,5 
1972 26 950 8 789 18 161 2 459 845 14 857 5 025 33,8 
1973 30 243 9 516 20 727 2 800 958 16 968 5 714 33,7 
1974 34 994 10 921 24 073 3 172 997 19 904 6 565 33,0 

1975 38 10 7 11 990 26 116 3 415 1 212 21 490 7 239 33,7 
1976 41 386 13 045 28 341 3 747 1 322 23 273 7 963 34,2 
1977 46 074 14 679 31 395 4 132 1 455 25 808 8 667 33, 6 
1978 51 123 16 415 34 707 4 621 1 547 28 540 9 183 32,2 
1979 57 054 18 269 38 785 5 271 1 588 31 925 10 083 31,6 

1980 62 290 19 944 42 346 6 082 620 34 643 11 043 31,9 
1981 66 449 21 141 45 308 6 777 701 36 830 11 637 31,6 
1982 72 03 7 22 24 8 49 789 7 348 920 40 521 12 390 30,6 
1983 76 761 23 694 53 067 7 846 258 42 963 13 075 30,4 
1984 55 609 13 860 

Unternehmen zusammen ( unbereinigt) 

1970 140 208 87 135 53 073 6 065 1 950 45 058 28 614 63,5 
1971 155 736 96 634 59 102 6 902 2 126 50 073 32 373 64,7 
1972 170 737 104 902 65 835 7 577 2 490 55 768 35 458 63,6 
1973 190 084 116 937 73 147 8 377 2 765 62 005 39 864 64,3 
1974 209 411 130 662 78 748 9 403 2 834 66 512 42 517 6 3, 9 

1975 219 226 136 982 82 244 10 214 2 860 69 171 44 067 63, 7 
1976 244 428 153 345 91 083 10 913 3 244 76 926 47 661 62,0 
1977 257 Oll 158 951 98 060 11 623 3 591 82 846 51 014 61, 6 
1978 276 986 170 741 106 245 12 502 3 569 90 175 54 676 60,6 
1979 303 264 187 820 115 445 13 608 3 684 98 152 59 238 60,4 

1980 327 210 204 762 122 448 15 025 3 763 103 660 63 528 61,3 
1981 342 727 215 504 127 224 16 207 3 769 107 248 65 875 61,4 
1982 353 18 9 219 395 133 794 17 190 3 532 113 072 67 15 7 59,4 
1983 368 058 226 113 141 944 17 952 3 925 120 068 68 758 5 7, 3 
1984 148 109 125 488 71 978 5 7, 4 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 11 931 5 403 6 527 403 10 6 114 6 114 1 00 
1971 14 412 6 545 7 867 470 12 7 385 7 385 100 
1972 16 135 7 289 8 846 521 14 8 312 8 312 1 00 
1973 18 97 8 8 618 10 359 590 16 9 754 9 754 100 
1974 21 83 2 9 907 11 925 643 17 11 265 11 265 100 

1975 24 28 3 11 262 13 021 707 18 12 295 12 295 100 
1976 25 921 12 119 13 801 767 20 13 014 13 014 100 
1977 27 25 0 12 621 14 629 835 23 13 770 13 770 100 
1978 29 411 13 794 15 617 912 24 14 680 14 680 100 
1979 31 720 15 043 16 677 014 24 15 639 15 63 9 100 

1980 34 512 16 464 18 048 1 139 25 16 884 16 884 100 
1981 36 87 5 17 790 19 084 1 257 25 17 802 17 802 100 
1982 37 98 8 18 327 19 661 1 335 25 18 301 18 301 100 
1983 39 64 4 19 140 20 50 4 1 408 25 19 070 19 070 100 
1984 21 068 19 512 19 512 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

1970 152 13 9 92 539 59 60 0 6 468 1 959 51 173 34 728 67,9 
1971 170 14 8 103 179 66 969 7 372 2 138 57 458 39 758 69,2 
1972 186 87 2 112 191 74 681 8 098 2 503 64 081 43 771 68, 3 
1973 209 06 2 125 555 83 506 8 967 2 780 71 759 4 9• 618 69,1 
1974 231 24 3 140 570 90 673 10 046 2 850 77 776 53 782 69,1 

1975 243 50 8 148 244 95 265 10 921 2 878 81 466 56 362 69,2 
1976 270 34 9 165 464 104 885 11 680 3 264 89 940 60 675 67,5 
1977 284 26 l 171 572 112 689 12 458 3 615 96 616 64 78 5 67,1 
1978 306 39 7 184 536 121 862 13 414 3 593 104 855 69 356 66,1 
1979 334 98 5 20 2 86 3 132 122 14 623 3 708 113 791 74 877 65,8 

1980 361 72 1 221 226 140 496 16 164 3 787 120 544 80 411 66,7 
1981 379 60 2 233 294 146 308 17 464 3 794 125 050 83 677 66,9 
1982 391 17 8 237 722 153 455 18 525 3 557 131 373 85 458 65,1 
1983 407 70 2 245 253 162 448 19 360 3 950 139 138 87 828 63,1 
1984 169 177 144 999 91 490 63, 1 
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Rheinland• Pfalz 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nottowort,chöpfung 

Bruttowortschöpfung Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abzüglich insgesamt darunter 

Jahr 11 
{Sp. 1-21 Subventionen {Sp. 3. 4. 5) Bruttoeinkommen aus unsetbstindiger Arbeit 

ab10lut in % dar Netto-
w«tochöplung 

Mill.DM {Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 2 799 1 168 1 631 274 - 111 1 468 262 17,8 
1971 2 970 1 057 1 913 299 - 136 1, 750 267 15,2 
1972 3 115 1 096 2 019 320 - 128 1 827 262 14,4 
1973 3 229 1 283 1 946 344 - 115 1 717 275 16,0 
1974 3 101 1 365 1 736 376 68 1 428 295 20,7 

1975 3 198 1 366 1 832 408 - 116 1 540 311 20,2 
1976 3 905 1 714 2 190 433 - 138 1 895 331 17,5 
1977 4 145 1 851 2 294 456 92 1 930 370 19,2 
1978 3 822 1 689 2 134 478 51 1 708 400 23,4 
1979 4 041 1 929 2 112 501 49 1 660 417 25,1 

1980 3 898 1 924 1 973 528 5 451 450 31,0 
1981 4 345 2 175 2 169 553 28 588 466 29,4 
1982 4 810 2 296 2 514 580 21 913 487 25,5 
1983 3 980 2 040 1 941 594 50 297 526 40,6 
1984 2 290 540 

h'arenprodu,:: ierendes Gewerbe 

1970 42 340 23 952 18 387 1 694 1 764 14 929 9 452 63,3 
1971 45 851 25 788 20 063 1 943 2 009 16 110 10 478 65,0 
1972 49 885 27 901 21 984 2 134 2 298 17 552 11 638 66,3 
1973 55 304 31 177 24 127 2 359 2 377 19 391 13 168 67,9 
1974 63 177 36 946 26 231 2 652 2 406 21 173 14 341 67,7 

1975 62 385 36 847 25 537 2 905· 2 289 20 34 3 14 656 72 ,o 
1976 69 017 41 002 28 015 3 056 2 350 22 609 16 083 71,1 
1977 72 094 42 271 29 823 3 215 2 506 24 103 17 458 72,4 
1978 76 937 45 505 31 432 3 403 2 773 25 256 18 553 73,5 
1979 87 880 53 186 34 694 3 593 3 134 27 967 20 428 73:0 

1980 95 789 59 475 36 314 3 874 3 199 29 241 21 950 75,1 
1981 99 483 62 522 36 960 4 140 3 019 29 801 22 707 76,2 
1982 102 740 64 523 38 217 4 336 2 906 30 975 23 074 74,5 
1983 106 896 66 560 40 336 4 431 2 816 33 090 23 628 71,4 
1984 41 585 24 490 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 35 726 20 718 15 008 1 360 1 667 11 981 7 4 4 7 62,2 
1971 38 225 21 995 16 230 1 561 1 887 12 782 8 137 63,7 
1972 41 302 2-3 594 17 708 1 712 2 146 13 850 8 935 64,5 
1973 46 172 26 563 19 610 1 891 2 197 15 522 10 197 65,7 
1974 53 664 32 066 21 598 2 129 2 221 17 248 11 239 65,2 

1975 52 620 31 710 20 910 2 340 2 090 16 480 11 646 70,7 
1976 58 684 35 667 23 017 2 463 2 130 18 424 12 844 69,7 
1977 60 907 36 462 24 445 2 599 2 257 19 588 14 159 72,3 
1978 64 681 39 190 25 491 2 757 2 459 20 275 15 017 74,1 
1979 74 235 46 008 28 227 2 910 2 803 22 514 16 501 73,3 

1980 80 108 50 908 29 200 3 135 2 891 23 175 17 706 76,4 
1981 83 54 6 53 720 29 826 3 360 2 649 23 816 18 361 77,1 
1982 86 330 55 359 30 971 3 529 2 564 24 878 18 679 75,1 
1983 89 668 56 860 32 808 3 611 2 484 26 713 19 052 71,3 
1984 33 408 19 8 25 

Handel und Verkehr 

1970 22 270 17 482 4 788 544 89 4 334 2 678 61,8 
1971 24 448 19 032 5 416 603 13 4 826 3 072 63,6 
1972 26 323 20 357 5 967 649 92 5 409 3 464 64,0 
1973 28 984 22 561 6 424 717 - 186 5 893 4 029 68,4 
1974 31 579 24 805 6 774 813 - 159 6 120 4 297 70,2 

1975 32 819 25 725 7 094 881 - 234 6 447 4 488 69,6 
1976 36 128 28 305 7 823 932 - 216 7 106 4 762 67,0 
1977 39 132 30 652 8 480 994 - 274 7 760 5 113 65,9 
1978 41 826 32 662 9 164 076 - 474 8 562 5 513 64,4 
1979 44 460 34 585 9 875 180 - 370 9 065 5 779 63,8 

1980 48 46 3 37 824 10 639 1 301 - 256 9 594 6 326 65,9 
1981 49 923 38 902 11 021 1 391 - 281 9 911 6 629 66,9 
1982 50 453 39 032 11 421 1 464 - 274 10 231 6 746 65,9 
1983 52 947 40 907 12 040 1 523 - 402 10 9 20 6 881 63,0 
1984 12 481 7 147 
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Rheinland• Pfalz 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertschöpfu~ Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abzüglich in!Q8Samt darunter 

Jahr 1) 
(Sp. 1 · 21 

Subventionen (Sp. 3-4 -51 Brutt~inkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut in % der Netto-
-- -1schöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 61 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 8 19 4 ;_ 948 5 246 1 037 243 3 966 1 139 28,7 
1971 9 233 3 312 5 920 1 198 285 4 438 1 352 30,5 
1972 10 467 3 658 6 809 1 341 308 5 160 1 523 29,5 
1973 11 636 3 960 7 676 1 510 364 5 802 1 806 31,1 
1974 13 119 4 427 8 692 1 708 348 6 637 2 024 30,5 

1975 14 583 4 903 9 680 1 830 360 7 490 2 207 29,5 
1976 15 760 5 251 10 509 2 013 412 8 085 2 431 30,1 
1977 17 616 5 923 11 693 2 224 444 9 025 2 639 29,2 
1978 19 401 6 553 12 848 2 490 489 9 869 2 836 28,7 
1979 21 183 7 122 14 061 2 851 519 10 690 3 124 29,2 

1980 23 456 7 840 15 615 3 307 566 11 743 3 396 28,9 
1981 26 183 8 854 17 329 3 704 567 13 058 3 579 27,4 
1982 28 411 9 452 18 959 4 046 630 14 284 3 817 26,7 
1983 30 195 9 917 20 278 4 362 676 15 240 4 025 26,4 
1984 21 364 4 292 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1970 75 603 45 551 30 053 3 548 1 808 24 697 13 531 54,8 
1971 82 502 49 189 33 312 4 043 2 145 27 125 15 168 55,9 
1972 89 790 53 012 36 778 4 444 2 386 29 947 16 888 56,4 
1973 99 153 58 980 40 174 4 930 2 440 32 804 19 279 58,8 
1974 110 976 67 543 43 434 5 549 2 527 35 358 20 958 59,3 

1975 112 985 68 842 44 143 6 023 2 299 35 820 21 662 60,5 
1976 124 809 76 273 48 536 6 434 2 408 39 695 23 606 59,5 
1977 132 988 80 697 52 291 6 888 2 584 42 818 25 580 59,7 
1978 141 987 86 409 55 578 7 447 2 736 45 395 27 302 60,1 
1979 157 564 96 821 60 742 8 126 3 234 49 383 29 749 60,2 

1980 171 605 107 064 64 541 9 009 3 503 52 028 32 122 61,7 
1981 179 933 112 454 67 479 9 788 3 334 54 357 33 382 61,4 
1982 186 414 115 302 71 112 10 426 3 283 57 403 34 124 59,4 
1983 194 018 119 423 74 595 10 910 3 139 60 546 35 060 57,9 
1984 77 719 63 240 36 469 57,7 

Staat, Private Haushalte usw. 
1970 8 083 3 727 4 357 218 5 4 133 4 133 100 
1971 9 635 4 437 5 198 252 7 4 940 4 940 100 
1972 10 633 4 825 5 808 280 8 5 521 5 521 100 
1973 12 351 5 601 6 750 315 9 6 426 6 426 100 
1974 14 223 6 514 7 709 347 9 7 353 7 353 100 

1975 15 420 7 115 8 305 377 10 7 918 7 918 100 
1976 16 318 7 592 8 725 405 11 8 309 8 309 100 
1977 17 152 7 871 9 281 445 12 8 823 8 823 100 
1978 18 338 8 478 9 861 487 13 9 361 9 361 100 
1979 19 618 9 149 10 469 543 13 9 912 9 912 100 

1980 21 329 9 959 11 370 621 14 10 736 10 736 100 
1981 22 783 10 739 12 044 680 14 11 350 11 350 100 
1982 23 486 11 090 12 396 729 14 11 653 11 653 100 
1983 24 361 11 518 12 843 772 14 12 057 12 057 100 
1984 13 165 12 339 12 339 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 
1970 83 687 49 277 34 409 3 766 1 813 28 830 17 664 61,3 
1971 92 137 53 626 38 511 4 295 2 151 32 064 20 108 62,7 
1972 100 423 57 837 42 586 4 724 2 394 35 468 22 408 63,2 
1973 111 504 64 581 46 923 5 245 2 448 39 230 25 705 65,5 
1974 125 200 74 057 51 143 5 896 2 536 42 711 28 311 66,3 

1975 128 404 75 957 52 448 6 400 2 309 43 738 29 580 67,6 
1976 141 127 83 865 57 262 6 839 2 419 48 004 31 915 66,5 
1977 150 139 88 568 61 572 7 334 2 596 51 642 34 403 66,6 
1978 160 325 94 887 65 438 7 934 2 748 54 756 36 663 67,0 
1979 177 181 105 970 71 211 8 669 3 247 59 295 39 661 66,9 

1980 192 934 117 023 75 911 9 630 3 517 62 765 42 858 68,3 
1981 202 716 123 193 79 523 10 468 3 347 65 708 44 733 68,1 
1982 209 900 126 392 83 507 11 155 3 296 69 056 45 777 66,3 
1983 218 379 130 941 87 438 11 682 3 153 72 603 47 117 64,9 
1984 90 885 75 579 48 808 64,6 
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Baden· Württemberg 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowemchiipf""II 

Bruttowwtschöp~ 
Produktionasteuwn 

Produkt.,-, Vorleistungen Ab:IIChreibungan abziQlich imgeaamt darunw (Sp.1-2) Subventionen (Sp. 3. 4. 5) Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit Jahr 11 

ab>olut in % der Netto-_,~ 
Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 3 1 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 5 652 - 2 542 3 111 620 - 220 2 711 591 21,8 
1971 5 643 2 342 3 301 685 - 253 2 868 602 21,0 
1972 5 884 2 510 3 374 734 - 242 2 883 596 20,7 
1973 6 848 2 881 3 967 798 - 262 3 431 628 18,3 
1974 6 636 3 132 3 504 884 - 178 2 798 686 24,5 

1975 7 259 3 347 3 912 974 - 306 3 243 732 22,6 
1976 7 981 3 665 4 316 1 053 - 312 3 575 788 22,0 
1977 8 514 3 976 4 538 1 119 - 226 3 644 859 23,6 
1978 8 377 3 884 4 493 1 191 - 172 3 474 935 26,9 
1979 8 730 4 370 4 360 1 268 - 160 3 252 034 31,8 

1980 8 512 4 398 4 114 352 - 80 2 842 1 108 39,0 
1981 8 976 4 654 4 322 439 23 2 906 1 164 40,0 
1982 10 746 5 380 5 365 519 48 3 894 1 234 31,7 
1983 9 572 5 146 4 426 576 24 2 826 1 285 45,5 
1984 4 413 1 387 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 130 621 72 172 58 449 4 731 3 914 49 805 35 042 70,4 
1971 141 415 78 601 62 814 5 432 3 957 53 425 38 353 71,8 
1972 156 962 87 724 69 238 5 970 4 403 58 864 42 493 72,2 
1973 178 050 100 325 77 726 6 527 5 197 66 002 48 446 73,4 
1974 194 982 113 904 81 078 7 308 5 150 68 621 52 568 76,6 

1975 194 780 114 243 80 538 7 978 5 342 67 218 52 683 78,4 
1976 217 707 128 718 88 990 8 395 5 621 74 974 57 409 76,6 
1977 230 937 134 973 95 964 8 795 6 121 81 048 61 379 75,7 
1978 239 947 138 594 101 353 9 320 6 260 85 772 65 846 76,8 
1979 266 208 156 777 109 431 9 963 6 692 92 776 72 048 77,7 

1980 291 420 175 708 115 712 10 842 6 575 98 296 79 112 80,5 
1981 302 369 184 799 117 570 11 625 6 633 99 312 82 055 82,6 
1982 307 213 186 783 120 430 12 317 6 424 101 689 83 171 81,8 
1983 317 286 192 337 124 948 12 768 6 336 105 844 85 031 80,3 
1984 129 676 88 449 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 110 419 62 493 47 926 3 614 3 649 40 663 29 438 72,4 
1971 117 757 66 987 50 770 4 182 3 620 42 968 31 763 73,9 
1972 129 706 74 142 55 564 4 607 3 980 46 977 34 802 7 4, 1 
1973 148 176 85 266 62 910 5 036 4 689 53 184 39 844 74,9 
1974 164 448 98 277 66 172 5 642 631 55 899 43 808 78,4 

1975 163 993 98 060 65 933 6 169 4 657 55 107 44 231 80,3 
1976 184 949 111 769 73 180 6 487 4 883 61 810 48 469 78,4 
1977 196 550 117 089 79 462 6 819 5 297 67 345 52 105 77,4 
1978 2 01 882 118 796 83 085 7 241 5 468 70 376 55 827 79,3 
1979 222 932 133 924 89 009 7 737 5 902 75 369 60 915 80,8 

1980 243 235 149 661 93 574 8 415 5 823 79 335 66 831 84,2 
1981 250 930 156 145 94 785 9 040 5 703 80 D41 69 213 86,5 
1982 2 54 821 157 254 97 567 9 598 5 529 82 439 69 783 84,6 
1983 262 307 161 042 101 265 9 961 5 463 85 841 71 232 83,0 
1984 10 5 090 74 188 

Handel und Verkehr 

1970 71 555 57 913 13 642 1 441 10 12 191 7 579 62,2 
1971 80 368 64 632 15 736 1 609 30 14 097 8 782 62,3 
1972 87 194 69 368 17 8 26 1 760 - 75 16 140 9 915 61,4 
1973 94 982 75 874 19 108 1 951 - 237 17 394 11 438 65,8 
1974 1.03 487 83 496 19 990 2 213 - 223 18 001 12 672 70,4 

1975 1. 06 416 85 444 20 972 2 413 - 160 18 719 13 223 70,6 
1976 118 302 95 173 23 129 2 565 - 173 20 737 14 207 68,5 
1977 1. 23 399 98 767 24 632 2 729 - 228 22 131 15 314 69,2 
1978 :u2 073 105 534 26 539 2 936 - 593 24 197 16 475 68,1 
1979 137 854 10 9 503 28 351 3 204 - 492 25 639 17 606 68,7 

1980 142 058 113 102 28 956 3 526 - 274 25 705 19 124 74,4 
1981 147 425 116 990 30 436 3 777 - 290 26 949 19 994 74,2 
1982 148 590 116 792 31 797 3 979 - 302 28 120 20 610 73,3 
1983 iss 294 121 947 33 348 4 130 - 448 29 666 21 093 71,1 
1984 34 910 21 945 
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Baden· Württemberg 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertschöpfuryg Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abzü;Jlich insgesamt darunter 

Jahr 1l 
(Sp. 1 - 21 

Subventionen (Sp. 3-4- 51 Brutt90inkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut in % der Netto-
wertschöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 25 391 9 073 16 318 2 676 728 12 913 4 207 32,6 
1971 29 399 10 50 6 18 893 3 122 859 14 912 5 045 33,8 
1972 33 444 11 715 21 730 3 527 025 17 177 5 656 32,9 
1973 36 75 7 12 412 24 345 4 015 133 19 196 6 452 33,6 
1974 41 546 14 039 27 508 4 576 114 21 818 7 378 33,8 

1975 47 023 16 103 30 920 4 943 1 230 24 747 8 012 32,4 
1976 50 910 17 460 33 450 5 461 1 391 26 598 8 803 33, 1 
1977 54 762 18 871 35 891 6 058 1 547 28 287 9 601 33, 9 
1978 59 836 20 765 39 070 6 808 1 604 30 658 10 435 34,0 
1979 65 592 22 561 43 031 7 823 1 682 33 526 11 401 34,0 

1980 72 217 24 873 47 344 9 130 1 769 36 446 12 586 34,5 
1981 81 565 27 998 53 567 10 28 2 1 866 41 419 13 614 3 2, 9 
1982 85 908 28 977 56 931 11 244 2 098 43 589 14 477 33,2 
1983 91 530 30 744 60 786 12 111 2 335 46 340 15 143 32,7 
1984 64 214 15 648 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1970 233 219 141 699 91 520 9 468 4 432 77 619 47 419 61,1 
1971 256 826 156 081 100 744 10 848 4 593 85 303 52 783 61,9 
1972 283 484 171 317 112 167 11 992 5 111 95 065 58 660 61,7 
1973 316 637 191 491 125 146 13 291 5 831 106 024 66 964 63,2 
1974 346 651 214 571 132 080 14 981 5 862 111 237 73 305 65,9 

1975 355 479 219 137 136 342 16 308 6 106 113 928 74 650 65,5 
1976 3 94 901 245 017 149 885 17 473 6 527 125 885 81 208 64,5 
1977 417 612 256 587 161 025 18 700 7 214 135 110 87 153 64,5 
1978 440 23 3 268 777 171 455 20 255 7 099 144 101 93 691 65,0 
1979 478 384 293 211 185 173 22 258 7 723 155 192 102 089 65,8 

1980 514 20 7 318 081 196 126 24 850 7 988 163 288 111 929 68,5 
1981 540 336 334 441 205 895 27 123 8 187 170 585 116 827 68,5 
1982 552 456 337 932 214 524 29 059 8 172 177 293 119 491 67,4 
1983 573 682 350 174 223 508 30 585 8 247 184 676 122 552 66,4 
1984 233 213 193 347 127 430 65,9 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 17 718 8 269 9 449 6 20 14 8 815 8 815 100 
1971 21 135 9 775 11 360 716 17 10 628 10 628 100 
1972 23 78 6 10 914 12 872 797 20 12 055 12 055 1 00 
1973 27 648 12 615 15 033 890 23 14 121 14 121 1 00 
1974 32 131 14 617 17 514 1 008 25 16 481 16 481 1 00 

1975 35 578 16 524 19 054 1 094 27 17 932 17 932 1 00 

1976 38 32 9 18 175 20 15 4 1 179 30 18 945 18 945 100 

1977 40 715 19 083 21 632 1 294 33 20 304 20 304 1 00 
1978 44 238 20 987 23 251 1 428 35 21 788 21 788 100 

1979 48 07 3 22 862 25 211 1 602 37 23 572 23 572 1 00 

1980 52 681 25 320 27 361 1 827 39 25 495 25 495 1 00 

1981 56 822 27 555 29 267 2 021 39 27 20 7 27 207 100 

1982 58 24 0 27 949 30 291 2 155 39 28 097 28 097 1 00 

1983 60 741 29 271 31 470 2 283 40 29 146 29 146 100 

1984 32 310 30 028 30 028 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

1970 250 93 7 149 968 100 969 10 088 4 446 86 435 56 234 65,1 
1971 277 96 0 165 856 112 104 11 564 4 610 95 930 63 411 66,1 
1972 307 27 0 182 231 125 039 12 789 5 131 107 119 70 715 66,0 
1973 344 28 6 204 107 140 179 14 18.1 5 853 120 145 81 085 67,5 
1974 378 78 2 229 188 149 595 15 989 5 887 127 718 89 786 70,3 

1975 391 05 6 235 661 155 395 17 402 6 133 131 859 92 582 70, 2 
1976 433 231 263 192 170 039 18- 652 6 557 144 829 100 152 69,2 
1977 458 32 7 275 671 182 657 19 994 7 248 155 414 107 457 69,1 
1978 484 47 1 289 764 194 707 21 683 7 134 165 889 115 479 69,6 
1979 526 45 7 316 072 210 384 23 860 7 760 178 764 125 661 70,3 

1980 566 88 9 343 401 223 487 26 677 8 027 188 783 137 425 72, 8 
1981 597 15 7 361 995 235 162 29 145 8 226 197 792 144 033 72,8 
1982 610 69 6 365 882 244 815 31 214 8 211 205 390 147 588 71, 9 
1983 634 42 3 379 445 254 978 32 868 8 288 213 822 151 699 70, 9 
1984 265 523 223 375 157 457 70,5 
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Bayern 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nett~ 

Bruttowertschöpfung Produktionssteuern 
Produktk>nswert Vortem:ungen Abschreibungen abzüglich imges&nlt darunter (Sp. 1-2) 

Subventionen (Sp. 3-4-5) Bruttoeinkommen aus unoelbstindiger Arbeit 
Jahr 11 

absolut in % der Netto-
weruchllpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 61 
1 2 1 3 1 4 1 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 8 628 3 545 5 083 1 665 546 3 964 658 16,6 
1971 9 117 3 806 5 312 1 804 569 4 077 710 17,4 
1972 9 999 4 029 5 970 1 903 574 4· 641 727 15,7 
1973 10 902 4 575 6 327 2 036 561 4 851 773 15,9 
1974 11 146 4 796 6 350 2 228 418 4 539 828 18,2 

1975 11•999 5 033 6 966 2 432 622 5 156 884 17,1 
1976 13 382 5 766 7 616 2 608 654 5 661 970 17,1 
1977 13 963 6 111 7 852 2 753 467 5 566 1 078 19,4 
1978 13 990 6 083 7 908 2 906 386 5 388 1 167 21,7 
1979 14 739 6 882 7 8 5 7 3 084 347 5 120 1 294 25,3 

1980 15 218 7 378 7 839 3 285 222 4 776 1 376 28,8 
1981 15 821 7 752 8 069 3 497 96 4 668 1 404 30, 1 
1982 17 261 8 038 9 223 3 689 170 5 705 1 506 26,4 
1983 17 3 24 8 722 8 601 3 810 60 4 852 1 587 32,7 
1984 9 115 1 706 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 120 103 67 536 52 567 4 667 4 250 43 650 30 424 69,7 
1971 133 327 75 312 58 016 5 247 4 581 48 188 33 707 70,0 
1972 143 124 81 004 62 120 5 657 5 272 51 191 36 836 72,0 
1973 159 404 91 183 68 221 6 176 6 299 55 745 41 104 73,7 
1974 173 116 102 819 70 298 6 932 6 528 56 838 44 170 77,7 

1975 175 997 104 952 71 045 7 560 5 456 58 029 45 032 77,6 
1976 197 069 117 860 79 209 8 019· 6 223 64 967 49 242 75,8 
1977 205 567 121 84 2 83 724 8 453 6 411 68 861 54 342 78,9 
1978 218 628 127 542 91 086 8 987 6 749 75 350 59 873 79,5 
1979 245 487 145 416 100 071 9 597 7 250 83 224 65 097 78,2 

1980 262 007 158 763 103 244 10 433 7 14 9 85 662 70 999 82,9 
1981 275 808 169 8 53 105 955 11 187 6 988 87 780 73 743 84,0 
1982 285 759 175 906 109 853 11 839 6 959 91 055 74 759 82,1 
1983 296 412 180 982 115 430 12 283 6 797 96 349 77 005 79,9 
1984 122 135 80 685 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 97 471 56 618 40 852 3 596 3 967 33 290 24 187 72, 7 
1971 106 918 62 253 44 665 4 023 4 224 36 418 26 416 72,5 
1972 113 361 66 035 47 326 4 297 4 847 38 182 28 457 74,5 
1973 127 672 75 038 52 634 4 669 5 804 42 161 32 092 76,1 
1974 141 322 86 368 54 954 5 236 6 031 43 687 35 211 80,6 

1975 143 774 87 999 55 775 5 708 4 796 45 271 36 220 80,0 
1976 161 301 99 196 62 106 6 048 5 475 50 583 39 618 78,3 
1977 168 450 102 582 65 868 6 383 5 608 53 876 44 118 81,9 
1978 178 729 106 951 71 778 6 780 5 928 59 070 48 234 81,7 
1979 199 361 121 384 77 977 7 226 6 508 64 242 51 836 80,7 

1980 209 875 130 976 78 899 7 851 6 353 64 695 56 429 87,2 
1981 220 583 139 435 81 149 8 434 6 018 66 696 58 690 88,0 
1982 228 609 143 651 84 958 8 935 6 034 69 989 59 420 84,9 
1983 236 058 147 018 89 039 9 281 5 880 73 878 61 095 82,7 
1984 93 803 63 921 

Handel und Verkehr 

1970 73 398 58 410 14 988 1 737 159 13 410 8 458 63,1 
1971 81 775 64 838 16 937 1 93 7 48 14 952 9 935 66,4 
1972 89 318 70 183 19 135 2 10 0 430 17 465 11 642 66,7 
1973 98 529 77 775 20 753 2 312 682 19 122 13 521 70,7 
1974 10 8 008 86 107 21 901 2 669 597 19 889 14 761 74,2 

1975 115 017 91 371 23 646 2 822 731 21 555 15 448 71, 7 
1976 129 126 10 2 675 26 451 2 983 676 24 144 16 566 68,6 
1977 140 351 111 317 29 034 3 173 836 26 697 17 805 66,7 
1978 151 242 119 715 31 527 3 439 - 1 352 29 439 19 089 64,8 
1979 165 112 130 674 34 438 3 791 - 1 277 31 924 20 534 64,3 

1980 178 215 141 211 37 004 4 208 - 1 101 33 897 22 595 66,7 
1981 185 197 146 998 38 199 4 533 975 34 642 23 826 68,8 
1982 189 838 150 154 39 684 4 793 992 35 883 24 335 67,8 
1983 199 124 157 040 42 083 4 988 - 1 373 38 469 25 126 65,3 
1984 44 119 26 194 
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Bayern 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertschöpfung Produktionssteuern 
Produktionswert Vorleistungen Abschreibungen abzüglich insgesamt darunter 

Jahr 1) 
{Sp. 1 - 21 

Subventionen {Sp. 3 · 4 · 51 Bruttoeinkommen aus unse!bst8ndiger Arbeit 

absolut in% der Netto-
wertschöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 29 722 10 569 19 152 3 122 855 15 176 569 30, l 
1971 34 484 12 265 22 219 3 654 989 17 576 5 338 30, 4 
1972 39 698 13 807 25 890 4 149 1 195 20 546 5 965 29,0 
1973 44 778 15 082 29 696 4 743 1 413 23 540 6 811 28,9 
19 74 51 325 17 316 34 009 5 394 1 534 27 082 7 713 28, 5 

1975 56 698 19 135 37 564 5 796 1 804 29 964 8 446 28, 2 
1976 61 886 20 887 40 999 6 383 1 962 32 653 9 312 28,5 
1977 69 685 23 870 45 815 7 060 2 067 36 687 10 052 27 ,4 
1978 77 426 26 717 50 709 7 935 2 214 40 560 10 872 26,8 
1979 84 905 29 392 55 513 9 138 2 282 44 093 11 922 27, 0 

1980 95 242 33 259 61 983 10 659 2 446 48 878 13 121 26,8 
1981 104 961 35 670 69 291 11 971 2 617 54 703 14 170 25,9 
1982 113 135 37 747 75 388 13 121 3 017 59 250 15 l.04 25,5 
1983 121 247 40 247 80 999 14 210 3 342 63 448 15 927 25, 1 
1984 86 097 16 918 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1970 231 850 140 059 91 791 11 191 4 400 76 200 44 108 57,9 
1971 258 704 156 221 10 2 483 12 643 5 049 84 792 49 690 58, 6 
1972 282 139 169 024 113 115 13 810 5 462 93 843 55 170 58,8 
1973 313 612 188 616 124 997 15 268 6 470 103 259 62 211 60, 2 
1974 343 595 211 038 132 557 17 163 7 047 108 347 67 473 62,3 

1975 359 710 220 490 139 2 20 18 610 5 907 114 704 69 811 60,9 
1976 401 462 247 188 154 274 19 993 6 856 127 425 76 090 59,7 
1977 429 565 263 140 166 4 25 21 439 7 174 137 811 83 277 60,4 
1978 461 286 280 056 181 230 23 267 7 225 150 738 91 002 60,4 
1979 510 244 312 364 197 880 25 611 7 909 164 360 98 848 60, 1 

1980 550 681 340 612 210 070 28 584 8 271 173 214 108 091 62,4 
1981 581 788 360 273 221 515 31 188 8 534 181 792 113 143 62,2 
1982 605 993 371 845 234 148 33 442 8 813 191 893 115 704 60,3 
1983 634 106 386 992 247 114 35 290 8 706 203 117 119 646 58,9 
1984 261 465 215 361 125 503 58, 3 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 22 0 27 10 238 11 789 713 16 11 060 11 060 1 00 
1971 25 8 84 12 194 13 690 805 19 12 865 12 865 1 00 
1972 28 6 67 13 356 15 311 891 23 14 397 14 397 100 
1973 33 0 44 15 278 17 767 999 26 16 742 16 742 100 
1974 38 811 18 170 20 641 1 115 28 19 497 19 497 100 

1975 43 6 59 21 057 22 603 1 219 31 21 353 21 353 100 
1976 46 6 22 22 710 23 912 1 308 34 22 569 22 569 100 
1977 49 5 58 23 803 25 755 1 434 38 24 283 24 283 100 
1978 53 122 25 702 27 419 1 575 39 25 805 25 805 100 
1979 57 3 20 27 876 29 444 1 760 41 27 643 27 643 100 

1980 62 0 70 30 355 31 715 1 994 42 29 679 29 679 100 
1981 66 7 60 32 846 33 914 2 208 43 31 663 31 663 1 00 
1982 69 6 21 34 281 35 341 2 394 43 32 904 32 904 1 00 
1983 72 5 96 35 712 36 884 2 561 45 34 278 34 278 1 00 
1984 37 896 35 318 35 318 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

1970 253 8 78 150 297 103 580 11 904 4 417 87 260 55 167 63, 2 
1971 284 5 88 168 415 116 173 13 448 5 068 97 657 62 555 64, 1 
1972 310 8 06 182 380 128 426 14 701 5 485 108 240 69 567 64,3 
1973 346 5 57 20 3 893 142 763 16 266 6 496 120 001 78 953 65,8 
1974 382 406 229 208 15 3 198 18 279 7 075 127 844 86 971 68,0 

1975 403 3 70 241 547 161 823 19 829 5 938 136 057 91 163 67,0 
1976 448 084 269 898 178 186 21 302 6 890 149 994 98 659 65,8 
1977 479 l. 23 286 943 192 180 22 873 7 212 162 0 95 107 560 66,4 
1978 514 407 305 758 208 649 24 842 7 264 176 543 116 807 66,2 
1979 567 S64 340 240 2 27 324 27 370 7 949 192 004 126 491 65,9 

1980 612 751 370 966 241 785 30 578 8 314 202 893 137 770 67,9 
1981 648 S47 393 119 255 429 33 396 8 577 213 456 144 806 67,8 
1982 675 614 406 126 269 489 35 836 8 856 224 797 148 608 66,1 
1983 706 702 422 704 283 998 37 851 8 751 237 396 153 924 64,8 
1984 299 361 250 678 160 821 64,2 
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Saarland 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Netto-ischöpfung 

Bruttowwtschöpfung Produktionssteuern 
ProduktiOOSNert Vorleistungen (Sp. 1-2) 

Abschmibungeo abzüglich imgesemt darunter 

Jahr 11 Subventionen ISp. 3-4 • 51 Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

absolut in % der Netto-
-,,cMpfung 

Mill.DM ISp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 271 133 137 28 - 11 120 25 21,0 
1971 269 131 137 31 - 12 118 27 22,6 
1972 287 139 148 32 - 12 127 27 21,3 
1973 298 157 141 35 - 10 115 29 25,1 
1974 312 167 145 38 8 114 33 28,6 

1975 313 163 150 43 - 10 117 35 29,9 
1976 327 161 166 46 - 13 132 38 !8,6 
1977 339 169 170 48 7 129 40 31,4 
1978 375 204 171 so 6 127 42 33,2 
1979 334 168 165 53 6 119 48 40,4 

1980 321 162 159 56 3 106 so 47,6 
1981 326 152 174 59 0 115 52 45,5 
1982 385 185 200 64 1 137 54 39,3 
1983 321 154 167 67 2 98 55 56,3 
1984 194 52 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 12 205 322 4 883 610 370 3 903 3 685 94,4 
1971 13 365 7 882 5 483 698 423 4 362 4 254 97,5 
1972 14 374 8 501 5 873 773 424 4 676 4 638 99,2 
1973 16 048 9 518 6 530 844 472 5 215 5 208 99,9 
1974 18 627 11 414 7 214 930 466 5 817 5 684 97,7 

1975 19 789 12 169 7 621 1 004 450 6 167 5 921 96 ,0 
1976 21 443 13 104 8 340 1 055 470 6 815 6 387 93,7 
1977 22 056 13 546 8 510 1 089 480 6 941 6 751 97,3 
1978 23 040 14 001 9 038 1 120 451 7 467 7 086 94,9 
1979 26 488 16 460 10 028 1 167 423 8 438 7 783 92,2 

1980 28 532 18 142 10 390 1 261 273 8 856 8 552 96,6 
1981 31 316 20 250 11 065 1 347 312 9 406 8 965 95,3 
1982 32 382 21 074 11 308 1 435 428 9 445 9 068 96,0 
1983 29 703 18 353 11 350 1 529 128 9 693 8 789 90,7 
1984 12 268 9 172 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 8 993 5 753 3 240 459 368 2 412 2 512 104,1 
19 71 9 487 5 969 3 518 534 416 2 568 2 900 112 ,9 
1972 10 399 6 475 3 924 597 427 2 900 3 174 109,4 
1973 11 857 7 331 4 527 651 496 3 380 3 648 107,9 
1974 13 970 8 900 5 070 718 470 3 882 3 949 101,7 

1975 14 316 9 069 5 247 778 435 4 034 4 068 100,8 
1976 15 324 9 701 5 6 23 813 435 4 376 4 410 100,8 
1977 16 069 10 083 5 987 832 464 4 690 4 691 100,0 
1978 16 670 10 240 6 430 843 498 5 090 4 913 96, 5 
1979 18 356 11 405 6 951 869 565 5 517 5 322 96 ,s 

1980 19 084 12 081 7 003 93 5 487 5 581 5 768 103,3 
1981 21 085 13 511 7 574 993 435 6 145 6 051 98,5 
1982 21 430 13 687 7 743 037 445 6 261 6 065 96, 9 
1983 20 793 13 06 8 7 725 075 87 6 563 5 780 88,1 
1984 8 383 6 012 

Handel und Verkehr 

1970 8 375 6 718 1 657 171 27 1 513 889 58,8 
1971 9 512 7 594 1 918 190 31 1 759 1 026 58,3 
1972 9 975 7 891 2 085 206 85 1 964 1 147 58,4 
1973 10 669 8 467 2 202 225 - 113 2 090 1 336 6 3, 9 
1974 11 602 9 28 2 2 319 250 - 110 2 179 1 473 67,6 

1975 12 24 9 9 815 2 434 268 - 111 2 277 528 67,1 
1976 13 429 10 751 2 678 284 - 110 2 504 644 65,6 
1977 13 591 10 827 2 764 298 - 114 2 580 721 66,7 
1978 14 380 11 425 2 955 321 - 194 2 828 834 64, 9 
1979 15 975 12 745 3 230 348 - 210 3 092 936 62,6 

1980 17 813 14 415 3 398 382 - 171 3 187 2 111 66,2 
1981 18 85 5 15 237 3 618 403 - 165 3 380 2 235 66,1 
1982 18 834 15 126 3 707 423 - 180 3 464 2 296 66,3 
1983 19 370 15 461 3 909 435 - 196 3 670 2 241 61,1 
1984 4 086 2 286 
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Saarland 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

NotlOYMtschöpfung 

Brutto.-tschöpfung 
Produktionssteuern 

ProduktioMNert Vorleistungen Ab,chmibungen abzlQlich insgesamt doru111"' (Sp. 1 -2} Subventionen (Sp.3-4-5} Bruttoeinkommen aus unsetbständigtr Arbeit 
Jahr 11 

abaolut in% der Netto-
wertschöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 2 456 813 1 642 367 58 1 217 393 32,3 
1971 2 921 1 005 1 916 417 72 1 427 454 31,8 
1972 3 202 1 058 2 145 457 81 1 '606 505 31,5 
1973 3 510 1 119 2 391 505 99 1 787 577 32,3 
1974 3 936 1 253 2 683 558 102 2 023 657 32,5 

1975 4 326 1 381 2 945 594 113 2 239 738 33,0 
1976 4 635 1 487 3 148 644 122 2 382 831 34,9 
1977 5 011 1 6 28 3 383 704 148 2 531 910 36,0 
1978 5 430 1 784 3 646 783 150 2 712 974 35,9 
1979 6 094 2 018 4 076 891 144 3 041 062 34,9 

1980 6 675 2 20 3 4 472 1 025 151 3 296 1 161 35,2 
1981 7 550 2 531 5 020 1 143 166 3 711 1 258 33,9 
1982 8 149 2 686 5 463 1 240 178 4 045 1 333 33,0 
1983 8 663 2 835 5 829 1 326 191 4 312 1 398 32,4 
1984 6 155 1 485 

Unternehmen zusammen (unbere inigt) 

1970 23 306 14 987 8 319 175 391 6 753 4 992 73,9 
1971 26 067 16 613 9 454 335 452 7 666 5 760 75,1 
19 7 2 27 838 17 589 10 249 468 409 8 372 6 317 75,5 
1973 30 526 19 262 11 264 609 447 9 208 7 151 77, 7 
1974 34 477 22 117 12 360 776 451 10 134 7 846 77,4 

1975 36 677 23 528 13 150 1 909 441 10 799 8 223 76,1 
1976 39 834 25 502 14 332 2 029 469 11 834 8 899 75,2 
1977 40 996 26 170 14 826 2 139 506 12 181 9 422 77, 4 
1978 43 225 27 415 15 810 2 274 402 13 134 9 937 75,7 
1979 48 890 31 392 17 498 2 459 350 14 689 10 829 73,7 

1980 53 342 34 922 18 420 2 724 251 15 445 11 873 76,9 
1981 58 047 38 170 19 877 2 952 313 16 612 12 510 75,3 
1982 59 750 39 071 20 679 3 162 4 25 17 092 12 751 74,6 
1983 58 057 36 803 21 254 3 357 124 17 773 12 484 70, 2 
1984 22 703 19 033 12 995 68,3 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 2 110 86 4 1 246 79 2 1 165 165 100 
1971 2 5 34 1 066 1 467 89 2 1 376 1 376 100 
1972 2 810 1 164 1 646 98 3 1 545 1 545 100 
1973 3 3 00 1 38 8 1 912 110 3 1 799 1 799 100 
1974 3 831 1 649 2 182 120 3 2 060 2 060 100 

1975 4 2 36 1 867 2 369 131 3 2 235 2 235 100 
1976 4 514 1 983 2 531 145 4 2 383 2 383 100 
1977 4 8 31 2 110 2 722 162 4 2 556 2 556 100 
1978 5 181 2 298 2 884 173 4 2 706 2 706 100 
1979 5 5 49 2 503 3 045 190 4 2 851 2 851 100 

1980 5 9 84 2 707 3 278 212 5 3 061 3 061 100 
1981 6 2 86 2 851 3 435 229 4 3 202 3 202 100 
1982 6 4 95 2 951 3 544 242 4 3 298 3 298 100 
1983 6 711 3 045 3 667 255. 5 3 407 3 407 100 
1984 3 769 3 512 3 512 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

1970 25 417 15 851 9 566 1 255 393 7 918 6 157 77,8 
19 71 28 6 01 17 679 10 921 1 424 455 9 042 7 136 78,9 
1972 30 6 48 18 753 11 8 95 1 566 411 9 917 7 862 79,3 
1973 33 8 26 20 650 13 176 1 719 450 11 007 8 950 81,3 
1974 38 308 23 765 14 543 1 896 454 12 193 9 905 81,2 

1975 40 913 25 395 15 519 2 040 445 13 034 10 458 80,2 
1976 44 348 27 485 16 864 2 174 473 14 217 11 282 79,4 
1977 45 8 28 28 280 17 548 2 301 5ll 14 737 11 978 81,3 
1978 48 406 29 712 18 694 2 447 406 15 840 12 643 79,8 
1979 54 439 33 896 20 543 2 649 355 17 540 13 680 78, 0 

1980 59 326 37 629 21 697 2 935 255 18 507 14 9 35 80,7 
1981 64 332 41 021 23 312 3 180 318 19 814 15 711 79,3 
1982 66 245 42 021 24 2 23 3 404 429 20 390 16 048 78,7 
1983 64 768 39 848 24 921 3 612 129 21 179 15 891 75,0 
1984 26 472 22 545 16 507 73,2 
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Berlin (West) 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

NettOY18t1schöpfung 

Bruttowertschöpfung 
Produktionssteuern 

Produktionswer!_ Vorleistungen Abschreibungen abz(.glich insgesamt darunter 
(Sp. 1- 2} 

Subwntk>nen ISp. 3- 4- 5} Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
Jahr ll 

absolut in% der Netto-
wertschöpfung 

Mill.DM {Sp. 7: 6} 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 131 61 70 9 3 58 29 50,0 
1971 133 62 71 10 3 58 31 53,4 
1972 134 62 72 11 4 57 33 57,9 
1973 132 61 71 12 4 55 35 63,6 
1974 136 63 73 14 4 55 39 70,9 

1975 139 64 75 15 4 56 41 73,2 
1976 146 68 78 16 4 58 42 72,4 
1977 151 69 82 17 3 62 43 69,4 
1978 15 7 73 84 16 3 65 44 67,7 
1979 158 73 85 17 3 65 45 6 9, 2 

1980 169 78 91 18 3 70 47 67,1 
1981 176 82 94 19 3 72 49 68,1 
1982 181 84 97 21 3 73 51 69,9 
1983 186 87 99 22 4 73 53 72,6 
1984 105 55 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 25 185 12 417 12 768 869 2 600 9 299 6 270 67,4 
1971 26 560 13 221 13 339 003 2 675 9 661 6 766 70,0 
1972 27 647 13 804 13 843 102 3 043 9 698 7 200 74,2 
1973 30 538 15 451 15 087 233 3 386 10 468 7 951 76,0 
1974 33 193 17 400 15 793 420 3 463 10 910 8 479 77, 7 

1975 32 954 17 242 15 712 1 580 3 439 10 693 8 458 79,1 
1976 35 45 6 18 973 16 483 1 681 3 433 11 369 8 744 76,9 
1977 38 222 20 554 17 668 1 754 3 539 12 375 9 321 75,3 
1978 40 290 21 949 18 341 1 836 4 057 12 448 9 588 77,0 
1979 43 20 3 23 703 19 500 1 948 4 454 13 098 10 058 76,8 

1980 47 142 26 088 21 054 2 083 4 728 14 243 10 766 75,6 
1981 48 868 27 529 21 339 2 219 4 967 14 153 11 036 78,0 
1982 51 391 29 112 22 279 2 334 5 314 14 631 11 249 76,9 
1983 55 75 2 31 298 24 454 2 532 6 346 15 576 11 386 73, 1 
1984 26 911 11 743 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 21 153 10 950 10 203 667 2 483 7 053 4 665 66,1 
1971 22 202 11 5 7 2 10 630 771 2 578 7 281 5 031 69, 1 
1972 23 101 12 050 11 051 844 2 921 7 286 5 290 72,6 
1973 25 742 13 584 12 185 952 3 275 7 931 5 890 74, 3 
1974 28 032 15 379 12 713 096 3 370 8 247 6 357 77, 1 

1975 27 647 15 053 12 594 215 3 364 8 015 6 316 7 8, 8 
1976 29 873 16 655 13 218 292 3 371 8 555 6 440 75,3 
1977 32 374 18 094 14 2 20 341 3 486 9 393 6 938 73,9 
1978 34 311 19 390 14 921 406 3 998 9 517 7 187 75,5 
1979 36 618 20 721 15 897 495 4 409 9 993 7 488 74,9 

1980 39 867 22 679 17 188 1 599 4 745 10 844 976 73,6 
1981 41 110 23 834 17 276 1 717 4 977 10 582 148 77 ,0 
1982 42 975 25 098 17 877 1 811 5 294 10 772 199 76,1 
1983 46 962 27 115 19 847 1 964 6 342 11 541 248 71, 5 
1984 21 886 382 

Handel und Verkehr 
1970 18 275 14 117 4 158 449 42 3 751 313 61,7 
1971 18 961 14 570 4 391 512 145 4 024 642 65,7 
1972 20 424 15 659 4 765 567 126 4 324 937 67,9 
1973 22 432 17 251 5 181 620 167 4 728 253 68, 8 
1974 23 926 18 417 5 509 685 215 5 039 634 7 2, 1 

1975 24 574 18 835 5 739 733 263 5 269 3 903 7 4, 1 
1976 26 115 20 110 6 005 764 339 5 580 4 121 7 3, 9 
1977 26 903 20 734 6 169 787 373 5 755 4 351 75,6 
1978 27 068 20 863 6 205 818 416 5 803 4 568 78,7 
1979 29 116 22 531 6 585 859 370 6 096 4 812 78,9 

1980 31 319 24 380 6 939 920 526 6 545 5 157 78 ,8 
1981 32 226 25 116 7 110 964 482 6 628 5 359 80,9 
1982 33 755 26 433 7 322 006 568 6 884 5 382 78,2 
1983 34 452 26 856 7 596 037 584 7 143 5 418 75,9 
1984 7 880 5 566 
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Berlin (West) 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

NettOW®rtschöpfuog 

BruttO\Neftschöpfung 
Produktiorasteu«n 

ProduktionS\ffflrt Vorleistungen Abschreibungen abzlGlich in~t daruntor (Sp. 1-2) Subventionen (Sp. 3 - 4 - 5) Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
Jahr 1l 

absolut in % der Netto-
wert>Chöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 6 851 2 449 4 402 673 100 3 629 1 537 4 2, 4 
1971 7 531 2 736 7 95 784 107 3 904 1 729 44,3 
1972 8 495 3 059 5 436 889 123 4 · 424 1 955 44,2 
1973 9 642 3 414 6 228 996 136 5 096 2 227 4 3, 7 
1974 10 464 3 692 6 772 125 145 5 502 2 559 46,5 

1975 11 643 4 075 7 568 1 212 164 6 192 2 817 45,5 
1976 13 007 4 586 8 421 1 302 142 6 977 052 43,7 
1977 14 202 4 955 9 247 406 156 685 388 44, 1 
1978 15 285 5 277 10 008 534 122 8 352 784 45,3 
1979 16 358 5 749 10 609 704 131 8 774 100 46, 7 

1980 17 542 6 187 11 355 1 916 43 9 396 4 450 47,4 
1981 18 794 6 532 12 262 2 099 53 10 110 4 771 4 7, 2 
1982 20 251 6 963 13 288 2 246 126 10 916 4 995 45, 8 
1983 21 570 7 421 14 149 2 390 128 11 631 5 175 44,5 
19 84 15 014 5 472 

Unternehmen zusammen (unbcreinigt) 

1970 50 442 29 044 21 398 2 000 2 661 16 737 10 149 60,6 
1971 53 185 30 589 22 596 2 309 2 640 17 647 11 168 63,3 
1972 56 700 32 584 24 116 2 569 3 044 18 503 12 125 65,5 
1973 62 744 36 177 26 567 2 861 3 359 20 347 13 466 66,2 
1974 67 719 39 572 28 147 3 244 3 397 21 506 14 711 68,4 

1975 69 310 40 216 29 094 3 540 3 344 22 210 15 219 68,5 
1976 74 724 43 737 30 987 3 763 3 240 23 984 15 959 66,5 
1977 79 478 46 312 33 166 3 964 3 325 25 877 17 10 3 66,1 
1978 82 800 48 162 34 638 4 204 3 766 26 668 17 984 67,4 
1979 88 835 52 056 36 779 4 528 4 218 28 033 19 015 67,8 

1980 96 172 56 733 39 439 937 4 248 30 25 4 20 420 67,5 
1981 100 064 59 259 40 805 5 301 4 541 30 963 21 215 68,5 
1982 105 578 62 592 42 986 5 607 4 875 32 504 21 677 66,7 
1983 111 960 65 662 46 298 981 5 894 34 423 22 032 64,0 
1984 49 910 36 441 22 836 62,7 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 6 0 93 2 209 3 884 208 3 672 3 672 100 
1971 7 2 43 2 562 4 681 236 4 440 4 440 100 
1972 8 5 33 3 249 5 284 262 5 016 5 016 l.00 
1973 9 9 04 3 794 6 110 292 5 810 5 810 100 
1974 11 6 4 7 4 604 7 043 328 6 708 6 708 100 

1975 13 0 91 5 279 7 812 369 10 7 433 7 433 100 
1976 13 917 5 662 8 255 404 10 7 841 7 841 100 
1977 14 7 06 5 971 8 735 443 11 8 281 8 281 100 
1978 15 6 86 6 384 9 302 486 12 8 804 8 804 100 
19 7 9 16 7 19 6 746 9 973 537 .1.2 9 424 9 424 100 

1980 18 2 35 7 479 10 756 598 12 10 146 10 146 100 
1981 19 3 76 7 980 ll 396 655 11 10 730 10 730 100 
1982 20 1 03 8 319 11 784 714 11 10 059 11 059 100 
1983 20 8 89 8 728 12 161 772 12 11 377 11 377 100 
1984 12 480 11 653 11 653 100 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

1970 56 5 35 31 253 25 282 2 208 665 20 409 13 821 67,7 
197 l. 60 4 28 33 151 27 277 2 545 2 645 22 087 15 608 70,7 
1972 65 2 33 35 833 29 400 2 831 3 050 23 519 17 141 72,9 
1973 72 6 48 39 971 32 677 3 153 3 367 26 157 19 276 73, 7 
1974 79 3 66 44 176 35 190 3 572 3 404 28 214 21 419 75,9 

l975 82 4 01 45 495 36 906 3 909 3 354 29 643 22 652 76,4 
1976 88 6 41 49 399 39 242 4 167 3 250 31 825 23 800 7 4, 8 
1977 94 1.84 52 283 41 901 4 407 3 336 34 158 25 384 74, 3 
1978 98 4 86 54 546 43 940 4 690 3 778 35 472 26 788 75,5 
1979 105 S54 58 802 46 752 5 065 4 230 37 457 28 439 75,9 

1980 114 407 64 212 50 195 5 535 4 260 40 400 30 566 75,7 
1981 119 440 67 239 52 201 5 956 4 552 41 693 31 945 76,6 
1982 125 681 70 911 54 770 6 321 4 886 43 563 32 736 75,1 
1983 132 849 74 390 58 459 6 75~ 5 906 45 800 33 409 72,9 
1984 62 390 48 094 34 489 71, 7 
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Bundesgebiet 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung Produktionateuern 
ProdukttOnswert Vorleistungen Al>schrei>ungon abzüglicl1 insgesamt darunter 

Jahr 1) 
(Sp. 1-2) Subventionen (Sp.3-4-5) Bruttoeinkommen MO unsalbstindiger Arbeit 

absolut in%ckw'Natto-
ww,schöpfung 

Mill.DM (Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1970 39 060 17 280 21 780 4 520 - 1 980 19 240 3 530 18,3 
1971 40 490 17 730 22 760 4 930 - 2 100 19 930 3 760 18,9 
1972 43 530 18 780 24 750 5 230 - 2 060 2r 580 3 800 17,6 
1973 48 020 21 420 26 600 5 630 - 2 020 22 990 4 010 17,4 
1974 48 380 22 460 25 920 6 180 - 1 510 21 250 4 350 20,5 

1975 51 8 20 23 350 28 470 6 760 - 2 300 24 010 4 570 19,0 
1976 57 690 26 590 31 100 7 270 - 2 420 26 250 4 950 18,9 
1977 60 030 28 200 31 830 7 690 - 1 680 25 820 5 430 21,0 
1978 60 450 28 220 32 230 8 120 - 1 460 25 570 5 880 23,0 
1979 62 330 31 320 31 010 8 610 - 1 270 23 670 6 490 27,4 

1980 63 750 33 380 30 370 9 160 770 21 980 6 930 31,5 
1981 66 990 35 310 31 680 9 720 290 22 250 7 200 32,4 
1982 72 640 36 300 36 340 10 220 520 26 640 7 630 28,6 
1983 70 130 37 720 32 410 10 530 40 21 920 8 020 36,6 
1984 34 800 8 530 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1970 790 720 457 000 333 7 20 29 870 26 570 277 280 199 400 71, 9 
1971 853 230 491 930 361 300 33 980 28 290 299 030 219 770 73,5 
1972 913 790 525 960 387 830 37 130 32 240 318 460 238 660 74,9 
1973 1 022 170 591 260 430 910 40 710 36 990 353 210 267 550 75,7 
1974 1 135 950 680 000 455 950 45 690 37 980 372 280 287 560 77, 2 

1975 1 136 250 681 330 454 920 50 100 37 350 367 470 291 280 79,3 
1976 1 261 650 761 050 500 600 52 94Ö 40 520 407 140 314 630 77,3 
1977 1 314 680 784 840 529 840 55 490 42 850 431 500 336 670 78,0 
1978 1 373 710 812 080 561 630 58 330 44 070 459 230 358 500 78,l 
1979 1 525 350 917 610 607 740 61 480 46 330 499 930 387 280 77 ,5 

1980 1 651 750 1 019 520 632 230 66 050 45 070 521 110 419 090 80; 4 
1981 1 725 180 1 083 590 641 590 70 130 45 170 526 290 432 150 82,1 
1982 1 756 220 1 099 240 656 980 73 550 45 790 537 640 436 050 81, 1 
1983 1 800 310 1 115 950 684 360 75 640 45 950 562 770 439 540 78, 1 
1984 715 290 454 660 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

1970 647 990 388 540 259 450 22 400 24 850 212 200 155 610 73,3 
1971 689 460 411 420 278 040 25 640 26 040 226 360 169 510 74,9 
1972 731 470 434 910 296 560 28 000 29 580 238 980 182 110 76,2 
1973 825 490 492 240 333 250 30 700 34 080 268 470 205 740 76,6 
1974 930 570 574 950 355 620 34 470 34 700 286 450 223 790 78,1 

1975 923 510 569 450 354 060 37 800 33 320 282 940 227 440 80,4 
1976 1 029 830 640 130 389 700 39 8 40 35 860 314 000 247 040 78,7 
1977 1 071 270 656 850 414 420 41 720 37 950 334 750 266 510 79,6 
1978 1 111 980 674 060 437 920 43 760 39 500 354 660 283 680 80,0 
1979 1 229 670 759 250 470 420 45 920 42 440 382 060 304 650 79,7 

1980 1 319 020 836 180 482 840 49 190 41 520 392 130 328 560 83,8 
1981 1 369 820 880 090 489 730 52 210 40 360 397 160 339 090 85,4 
1982 1 389 4 20 886 570 502 850 54 650 40 480 407 720 341 880 83,9 
1983 1 424 140 899 660 524 480 56 060 40 750 427 670 344 050 80,4 
1984 549 200 356 660 

Handel und Verkehr 

1970 567 390 463 920 103 470 11 960 140 91 650 57 650 62,9 
1971 618 060 502 010 116 050 13 390 470 102 190 67 170 65,7 
1972 666 410 537 090 129 320 14 610 - 1 450 116 160 75 370 64,9 
1973 751 690 610 430 141 260 16 l40 - 2 750 127 870 86 210 67,4 
1974 830 500 681 450 149 050 18 270 - 2 500 133 280 94 280 70,7 

1975 854 280 696 950 157 330 19 910 - 2 700 140 120 98 470 70,3 
1976 945 360 771 800 173 560 21 110 - 2 600 155 050 105 510 68,0 
1977 003 370 817 110 186 260 22 460 - 3 440 167 240 112 650 67,4 
1978 066 170 866 810 199 360 24 170 - 6 490 181 680 120 710 66,4 
1979 146 550 931 310 215 240 26 290 - 5 760 194 710 128 860 66,2 

1980 1 223 770 998 120 225 650 28 840 - 4 900 201 710 140 900 69,9 
1981 1 282 960 1 046 450 236 510 30 880 - 4 660 210 290 147 160 70,0 
1982 1 309 100 1 065 370 243 730 32 590 - 4 880 216 020 150 000 69,4 
1983 1 353 460 1 098 670 254 790 33 760 - 6 560 227 590 152 560 67,0 
1984 266 310 158 030 
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Bundesgebiet 

Noch: 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

Bruttowertochöpfung Produktionssteuern 
Produkt.,_ Vorleistungen Abschreibungen abzüglich insgesamt darunter ISp. 1-21 Subventionen (Sp. 3-4-51 Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

Jahr 11 

absolut in % der Netto-
wertschöpfung 

Mill.DM ISp. 7: 61 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

1970 175 250 60 860 114 390 17 470 5 390 91 530 30 470 33, 3 
1971 202 710 70 950 131 760 20 390 6 280 105 090 35 600 33,9 
1972 228 920 78 410 150 510 23 010 7 280 120 220 39 730 33,0 
1973 256 640 85 260 1 71 380 26 100 8 400 136 880 45 520 33,3 
1974 290 260 96 460 193 800 29 580 8 720 155 500 52 260 33,6 

1975 319 510 106 040 213 470 31 830 9 770 171 870 57 160 33,3 
1976 346 870 115 070 231 800 35 000 10 640 186 160 63 050 33,9 
1977 380 780 127 760 253 020 38 660 11 8 20 202 540 68 430 33,8 
1978 418 520 141 530 276 990 43 330 12 270 221 390 73 690 33,3 
1979 459 400 155 530 303 870 49 630 12 770 241 470 80 710 33,4 

1980 507 140 172 070 335 070 57 620 13 230 264 220 88 660 33, 6 
1981 554 580 187 690 366 890 64 610 13 870 288 410 95 590 33, 1 
1982 595 680 197 990 397 690 70 470 15 630 311 590 100 770 32,3 
1983 635 810 210 290 425 520 75 740 17 510 332 270 105 270 31,7 
1984 448 650 111 050 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1970 1 572 4 20 999 060 573 360 63 820 29 840 479 700 291 050 60,7 
1971 1 714 4 90 082 620 631 870 72 690 32 940 526 240 326 300 62,0 
1972 1 852 650 160 240 69 2 410 79 980 36 010 576 420 357 560 62,0 
1973 2 078 5 20 308 370 770 150 88 580 40 620 640 950 403 290 62,9 
1974 2 305 0 90 480 370 824 720 99 720 42 690 682 310 438 450 64, 3 

1975 2 361 860 1 507 670 854 190 10 8 600 42 120 703 470 451 480 64,2 
1976 2 611 570 1 674 510 937 060 116 320 46 140 774 600 488 140 63,0 
1977 2 758 8 60 1 757 910 000 950 124 300 49 550 8 27 100 523 180 63,3 
1978 2 918 850 1 848 640 070 210 133 950 48 390 887 870 558 780 62,9 
1979 3 193 630 2 035 770 15 7 860 146 010 52 070 959 780 603 340 62,9 

1980 3 446 410 2 223 090 1 223 320 161 670 52 630 1 009 020 655 580 65,0 
1981 3 629 710 2 353 040 1 276 670 175 340 54 090 1 047 240 682 100 65,1 
1982 3 733 6 40 2 398 900 1 334 740 186 830 56 020 1 091 890 694 450 63,6 
1983 3 859 710 2 462 630 1 397 080 19 5 670 56 860 1 144 550 705 390 61, 6 
1984 1 465 050 1 203 010 732 270 60, 9 

Staat, Private Haushalte usw. 

1970 132 270 59 720 72 550 4 210 100 68 240 68 240 100 
1971 157 3 80 70 950 86 430 4 840 120 81 470 81 470 100 
1972 176 110 79 030 97 080 5 380 140 91 560 91 560 100 
1973 204 180 91 430 112 750 6 010 160 106 580 106 580 100 
1974 23 7 490 106 980 130 510 6 740 170 123 600 123 600 100 

1975 263 030 121 050 141 980 7 340 190 134 450 134 450 100 
1976 280 220 130 190 150 030 7 940 210 141 880 141 880 100 
1977 297 100 136 690 160 410 8 660 230 151 520 151 520 100 
1978 320 030 148 810 171 220 9 520 240 161 460 161 460 100 
1979 346 060 162 130 183 930 10 630 250 173 050 173 0 50 100 

1980 377 3 40 177 750 199 590 12 070 260 187 260 187 260 100 
1981 403 930 191 270 212 660 13 300 260 199 100 199 100 100 
1982 418 150 197 690 220 460 14 280 260 205 920 205 920 100 
1983 433 940 205 480 228 460 15 090 270 213 100 213 100 100 
1984 234 340 218 200 218 200 100 

Alle Wirtschaftsbereiche {unbereinigt) 

1970 1 704 690 1 058 780 645 910 68 030 29 940 547 940 359 290 6 5, 6 
1971 1 871 870 1 153 570 718 300 77 530 33 060 607 710 407 770 67,1 
1972 2 028 760 1 239 270 789 490 85 360 36 150 667 980 449 120 67,2 
1973 2 282 700 1 399 800 882 900 94 590 40 780 747 530 509 8 70 68,2 
1974 2 542 580 1 587 350 955 230 106 460 42 860 805 910 562 050 69,7 

1975 2 624 890 1 628 720 9.96 170 115 940 42 310 837 920 585 930 69,9 
1976 2 891 790 1 804 700 087 090 124 260 46 350 916 480 630 020 68,7 
1977 3 055 960 1 894 600 161 360 132 960 49 780 978 620 674 700 6 8, 9 
1978 3 238 880 1 997 450 241 430 143 470 48 630 049 330 720 240 6 8, 6 
1979 3 539 690 2 197 900 341 790 156 640 52 320 132 830 776 390 6 8, 5 

1980 3 823 750 2 400 840 1 422 910 173 740 52 890 1 196 280 842 840 70,5 
1981 4 033 640 2 544 310 1 489 330 188 640 54 350 1 246 340 881 200 70,7 
1982 4 151 790 2 596 590 1 555 200 201 110 56 280 1 297 810 900 370 69, 4 
1983 4 29 3 650 2 66 8 110 1 625 540 210 760 57 130 1 357 650 918 490 67,7 
1984 1 699 390 1 421 210 950 470 66,9 
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3..2 Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit ( 1 nland) 

Schleswig-
Baden• Flächen- Stadt- Bundes• 

Nieder- Nordrhein• Hessen 
Rheinland- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen Berlin staaten gebiet 

Jahr 1l 
Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg zusammen (West! zusammen insgesamt 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Mill. DM 

1970 11 774 36 740 105 165 34 728 17 664 56 234 55 167 6 157 323 629 16 205 5 635 13 821 35 661 359 290 
1971 13 595 42 283 118 555 39 758 20 108 63 411 62 555 7 136 367 401 18 307 6 454 15 608 40 369 407 770 
1972 15 035 46 504 129 057 43 771 22 408 70 715 69 567 7 862 404 919 19 961 7 100 17 141 44 201 449 120 
1973 17 140 52 877 145 848 49 618 25 705 81 085 78 953 8 950 460 176 22 311 8 107 19 276 49 694 509 870 
1974 19 186 58 550 160 747 53 782 28 311 89 786 86 971 9 905 507 237 24 417 8 977 21 419 54 813 562 050 

1975 20 139 60 662 167 583 56 362 29 580 92 582 91 163 10 458 528 530 25°311 9 437 22 652 57 400 585 930 
1976 21 546 65 185 179 833 60 675 31 915 100 152 98 659 11 282 569 247 26 884 10 088 23 800 60 773 630 020 
1977 23 034 69 315 191 752 64 785 34 403 107 457 107 560 11 978 610 284 28 406 10 626 25 384 64 416 674 700 
1978 24 579 73 890 203 093 69 356 36 663 115 479 116 807 12 643 652 509 29 868 11 075 26 788 67 731 720 240 
1979 26 458 79 481 218 133 74 877 39 661 125 661 126 491 13 680 704 441 31 704 11 806 28 439 71 949 776 390 

1980 28 918 85 988 236 985 80 411 42 858 137 425 137 770 14 935 765 290 34 208 12 777 30 566 77 550 842 840 
1981 30 208 89 551 247 246 83 677 44 733 144 033 144 806 15 711 799 965 35 848 13 442 31 945 81 235 881 200 
1982 30 907 91 103 252 005 85 458 45 777 147 588 148 608 16 048 817 495 36 507 13 632 32 736 82 875 900 370 
1983 31 777 92 514 253 457 87 828 47 117 151 699 153 924 15 891 834 206 37 253 13 622 33 409 84 284 918 490 
1984 32 737 94 986 261 467 91 490 48 808 157 457 160 821 16 507 864 272 37 949 13 760 34 489 86 198 950 4 70 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 15,5 15, 1 12, 7 14,5 13,8 12,8 13, 4 15,9 13, 5 13,0 14, 5 12, 9 13,2 13,5 
1972 10,6 10,0 8, 9 10, 1 11,4 11,5 11,2 1 o, 2 10,2 9 ,0 10,0 9,8 9,5 10, 1 
1973 14,0 13, 7 13, 0 13,4 14, 7 14, 7 13,5 13,8 13,6 11,8 14 ,2 12,5 12,4 13,5 
1974 11, 9 10, 7 10, 2 8, 4 10, 1 10, 7 10, 2 10, 7 10, 2 9, 4 10, 7 11,1 10, 3 10, 2 

1975 5,0 3, 6 4,3 4 ,8 4, 5 3, 1 4,8 5,6 4, 2 3, 7 5, 1 5,8 4, 7 4, 2 
·1976 7,0 7,5 7,3 7, 7 7, 9 8,2 8,2 7,9 7, 7 6,2 6,9 5, 1 5,9 7, 5 
1977 6,9 6,3 6,6 6,8 7 ,8 7,3 9,0 6,2 7,2 5, 7 5, 3 6, 7 6,0 7, 1 
1978 6,7 6,6 5, 9 7, 1 6,6 7 ,5 8,6 5,6 6, 9 5, 1 4, 2 5,5 5, 1 6, 7 
1979 7,6 7,6 7 ,4 8,0 8,2 8,8 8,3 8,2 8,0 6, 1 6, 6 6,2 6,2 7,8 

1980 9,J 8,2 8,6 7, 4 8, 1 9,4 8,9 9, 2 8,6 7, 9 8,2 7,5 7,8 8,6 
1981 4,5 4, 1 4, 3 4, 1 4 ,4 4,8 5, 1 5,2 4,5 4,8 5, 2 4 ,5 4 ,8 4,6 
1982 2,3 1, 7 1, 9 2, 1 2,3 2,5 2,6 2, 1 2,2 1,8 1,4 2,5 2,0 2,2 
1983 2, 8 1,5 0, 6 2,8 2, 9 2,8 3,6 - 1,0 2,0 2,0 - o, 1 2, 1 1, 7 2,0 
1984 3,0 2, 7 3,2 4, 2 3,6 3,8 4r 5 3, 9 3,6 1, 9 1, 0 3, 2 2, 3 3,5 

1970 100 

1971 115 115 113 114 114 113 113 116 114 113 115 113 113 113 
1972 128 127 123 126 127 126 126 128 125 123 126 124 124 125 
1973 146 144 139 143 146 144 143 145 142 138 144 139 139 142 
1974 163 159 153 155 160 160 158 161 157 151 159 155 154 156 

1975 171 165 159 162 167 165 165 170 163 156 167 164 161 163 
1976 183 177 171 175 181 178 179 183 176 166 179 172 170 175 
1977 196 189 182 187 195 191 195 195 189 175 189 184 181 188 
1978 209 201 193 200 208 205 212 205 202 184 197 194 190 200 
1979 225 216 207 216 225 223 229 222 218 196 210 206 202 216 

1980 246 234 225 232 243 244 250 243 236 211 227 221 217 235 
7981 257 244 235 241 253 256 262 255 247 221 239 231 228 245 
1982 263 248 240 246 259 262 269 261 253 225 242 237 232 251 
1983 270 252 241 253 267 270 279 258 258 230 242 242 236 256 
1984 278 259 249 263 276 280 292 268 267 234 244 250 242 265 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 3, 3 10, 2 29,3 9, 7 4, 9 15, 7 15, 4 1, 7 90, 1 4,5 1, 6 3,8 9,9 100 
1971 3, 3 10,4 29, 1 9,8 4, 9 15,6 15,3 1,8 90, 1 4,5 1, 6 3, 8 9,9 100 
1972 3,3 10,4 28, 7 9, 7 5,0 15, 7 15,5 1,8 90, 2 4,4 1,6 3, 8 9,8 100 
1973 3, 4 10, 4 28,6 9, 7 5,0 15, 9 15,5 1,8 90, 3 4,4 1 ,6 3, 8 9, 7 100 
1974 3, 4 10,4 28,6 9,6 5,0 16,0 15,5 1,8 90, 2 4, 3 1,6 3,8 9,8 100 

1975 3, 4 10, 4 28,6 9,6 5, 0 15,8 15,6 1,8 90,2 4,3 1,6 3,9 9,8 100 
1976 3,4 10,3 28, 5 9,6 5, 1 15,9 15, 7 1,8 90,4 4,3 1 ,6 3,8 9,6 100 
1977 3, 4 10,3 28,4 9,6 5, 1 15,9 15,9 1,8 90,5 4, 2 1,6 3 ,8 9,5 100 
1978 3, 4 10,3 28, 2 9,6 5, 1 16,0 16,2 1,8 90,6 4, 1 1,5 3, 7 9,4 100 
1979 3,4 10,2 28, 1 9,6 5, 1 16,2 16 ,3 1,8 90, 7 4, 1 1,5 3, 7 9,3 100 

1980 3, 4 10,2 28, 1 9,5 5, 1 16,3 16,3 1,8 90,8 4, 1 1,5 3,6 9,2 100 
1981 3, 4 10, 2 28, 1 9,5 5, 1 16, 3 16,4 1,8 90,8 4, 1 1,5 3, 6 9,2 100 
1982 3, 4 10, 1 28,0 9,5 5, 1 16,4 16,5 1,8 90,8 4, 1 1,5 3,6 9,2 100 
1983 3, 5 10, 1 27, 6 9,6 5, 1 16,5 16,8 1, 7 90,8 4, 1 1,5 3, 6 9,2 100 
·1984 3, 4 10, 0 27 ,5 9, 6 5, 1 16 ,6 16, 9 1, 7 90,9 4, 0 1,4 3,6 9, 1 100 
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3.3 Bruttolohn- und -gehaltsummen (Inland) 

Sch1eswig-
Baden- Flächen-

Berlin 
Stadt- Bundes· 

Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen staaten gebiet 
Holstein Westfalen Pfalz (West) 

Jahr l) sachsen berg zusammen zusammen imoe,amt 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

MilL DM 

1970 10 004 31 309 89 829 29 669 15 064 48 187 47 099 5 223 276 384 13 827 4 813 11 717 30 356 306 740 
1971 11 524 35 934 100 960 33 847 17 098 54 167 53 265 6 040 312 835 15 565 5 496 13 144 34 205 347 040 
1972 12 659 39 260 109 184 37 014 18 927 60 013 58 842 6 612 342 512 16 860 6 005 14 363 37 228 379 740 
1973 14 318 44 286 122 422 41 617 21 534 68 272 66 245 7 474 386 169 18 689 6 804 16 059 41 551 427 720 
1974 15 946 48 754 134 104 44 821 23 571 75 138 72 556 8 228 423 118 20 328 7 486 17 769 45 582 468 700 

1975 16 621 50 137 138 648 46 594 24 441 76 881 75 481 8 611 437 415 20 900 7 808 18 677 47 385 484 800 
1976 17 650 53 456· 147 549 49 728 26 149 82 483 81 051 9 215 467 281 22 012 8 276 19 511 49 799 517 080 
1977 18 902 56 932 157 647 53 206 28 237 88 681 88 557 9 804 501 967 23 324 8 735 20 814 52 873 554 840 
1978 20 146 60 575 166 485 56 883 30 091 95 083 95 959 10 296 535 518 24 447 9 063 21 912 55 422 590 940 
1979 21 671 65 117 178 071 61 266 32 385 103 359 103 875 11 091 576 834 25 969 9 680 23 257 58 906 635 740 

1980 23 634 70 166 193 363 65 671 34 952 112 670 112 853 12 090 625 398 28 047 10 463 24 933 63 442 688 840 
1981 24 606 72 903 200 907 68 148 36 400 117 815 118 219 12 653 651 650 29 332 10 983 25 965 66 280 717 930 
1982 25 152 74 057 204 235 69 552 37 124 120 915 121 605 12 880 665 519 29 839 11 114 26 518 67 471 732 990 
1983 25 737 74 938 204 999 70 964 38 001 123 221 124 901 12 802 675 562 30 270 11 074 26 974 68 318 743 880 
1984 26 515 76 720 210 231 73 531 39 111 127 171 129 974 13 240 696 493 30 829 11 236 27 782 69 847 766 340 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 15,2 14,8 12,4 14, 1 13,5 12,4 13, 1 15,6 13,2 12,6 14,2 12,2 12, 7 13, 1 
1972 9,9 9,3 8, 1 9,4 10, 7 10,8 10,5 9,5 9,5 8,3 9,3 9,3 8,8 9,4 
1973 13, 1 12,8 12, 1 12,4 13,8 13,8 12,6 13,0 12, 7 10,9 13, 3 11,8 11,6 12,6 
1974 11,4 10, 1 9,5 7,7 9, 5 10, 1 9,5 10, 1 9,6 8,8 10,0 10,6 9, 7 9,6 

1975 4,2 2,8 3, 4 4,0 3, 7 2,3 4,0 4, 7 3,4 2,8 4,3 5, 1 4,0 3,4 
1976 6,2 6,6 6,4 6, 7 7,0 7, 3 7,4 7 ,0 6,8 5,3 6,0 4,5 5,1 6, 7 
1977 7, 1 6,5 6,8 7,0 8,0 7,5 9,3 6,4 7,4 6,0 5,5 6,7 6,2 7,3 
1978 6,6 6,4 5,6 6,9 6,6 7,2 8,4 5,0 6, 7 4,8 3,8 5,3 4,8 6,5 
1979 7,6 7,5 7,0 7, 7 7,6 8. 7 8,2 7, 7 7, 7 6,2 6,8 6, 1 6,3 7,6 

1980 9, 1 7,8 8,6 7,2 7,9 9,0 8,6 9,0 8,4 8,0 8, 1 7,2 7, 7 8,4 
1981 4, 1 3,9 3,9 3,8 4, 1 4,6 4,8 4, 7 4,2 4,6 5,0 4, 1 4,5 4,2 
1982 2,2 1,6 1, 7 2, 1 2,0 2,6 2,9 1,8 2, 1 1, 7 1,2 2, 1 1,8 2, 1 
1983 2,3 1,2 0,4 2,0 2,4 1,9 2, 7 - 0,6 1,5 1, 4 - 0,4 1,7 1,3 1,5 
1984 3,0 2, 4 2,6 3,6 2,9 3,2 4, 1 3,4 3, 1 1,8 1,5 3,0 2,2 3,0 

1970 100 

1971 115 115 112 114 114 112 113 116 113 113 114 112 113 113 
1972 127 125 122 125 126 125 125 127 124 122 125 123 123 124 
1973 143 141 136 140 143 142 141 143 140 135 141 137 137 139 
1974 159 156 149 151 156 156 154 158 153 147 156 152 150 153 

1975 166 160 154 157 162 160 160 165 158 151 162 159 156 158 
1976 176 171 164 168 174 171 172 176 169 159 172 167 164 169 
1977 189 182 175 179' 187 184 188 188 182 169 182 178 174 181 
1978 201 193 185 192 200 197 204 197 194 177 188 187 183 193 
1979 217 208 198 207 215 214 221 212 209 188 201 198 194 207 

1980 236 224 215 221 232 234 240 231 226 203 217 213 209 225 
1981 246 233 224 230 242 244 251 242 236 212 228 222 218 234 
1982 251 237 227 234 246 251 258 247 241 216 231 226 222 239 
1983 257 239 228 239 252 256 265 245 244 219 230 230 225 243 
1984 265 245 234 248 260 264 276 253 252 223 233 237 230 250 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3,3 10,2 29,3 9, 7 4,9 15, 7 15,4 1, 7 90, 1 4,5 1,6 3,8 9,9 100 
1971 3, 3 10,4 29, 1 9,8 4,9 15,6 15, 3 1, 7 90, 1 4,5 1,6 3,8 9,9 100 
1972 3, 3 10,3 28,8 9, 7 5,0 15,8 15,5 1, 7 90,2 4,4 1,6 3,8 9,8 100 
1973 3, 3 10,4 28,6 9, 7 5,0 16,0 15,5 1, 7 90,3 4,4 1,6 3,8 9, 7 100 
1974 3,4 10,4 28,6 9,6 5,0 16,0 15,5 1,8 90,3 4,3 1,6 3,8 9, 7 100 

1975 3,4 10,3 28,6 9,6 5,0 15,9 15,6 1,8 90,2 4,3 1,6 3,9 9,8 100 
1976 3, 4 10,3 28,5 9,6 5,1 16,0 15, 7 1,8 90,4 4,3 1,6 3,8 9,6 100 
1977 3,4 10,3 28,4 9,6 . 5, 1 16,0 16,0 1,8 90,5 4,2 1,6 3,8 9,5 100 
1978 3, 4 10.:. 28,2 9,6 5,1 16, 1 16,2 1, 7 90,6 4, 1 1,5 3, 7 9,4 100 
1979 3,4 11li,'.! 28,0 9,6 5, 1 16,3 16,3 1, 7 90, 7 4, 1 1,5 3, 7 9,3 100 

1980 3,4 10,2 28, 1 9,5 5, 1 16,4 16,4 1,8 90,8 4, 1 1,5 3,6 9,2 100 
1981 3,4 10,2 28,0 9,5 5, 1 16,4 16,5 1,8 90,8 4, 1 1,5 3,6 9,2 100 
1982 3,4 10, 1 27,9 9,5 5, 1 16,5 16,6 1,8 90,8 4, 1 1,5 3,6 9,2 100 
1983 3, 5 10, 1 27,6 9,5 5,1 16,6 16,8 1, 7 90,8 4, 1 1,5 3, 6 9,2 100 
1984 3, 5 10,0 27, 4 9,6 5, 1 16,6 17,0 1, 7 90,9 4,0 1,5 3,6 9, 1 100 
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Schleswig· Holstein 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nettosozialprodukt z.F.) 
Nettoerwerbs- und -vermögenseinkommen 

darl.lnter Direkte 
Bruttoerwerbs· Und -vermögenseinkommen5) Steoern6) laufende Verfügbares 

und Sozial- insgesamt darunter Übertragungen Einkommen 141 

insgesamt 

1 

darunter 
beiträge 7) Nettolohn- und (s.aldiertl B} (Sp. 5 + 7) 

Jahr 1} zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp 2 - 41 -gehaltsumme 
unselbständiger Arbeit 

private Haushalte 

1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 19 660 19 397 13 157 200 14 197 8 645 3 267 17 464 
1971 22 254 21 963 15 189 246 15 717 9 732 3 619 19 336 
1972 24 772 24 450 16 838 057 17 393 10 686 4 055 21 449 
1973 27 631 27 117 19 207 8 719 18 398 11 685 4 555 22 953 
1974 30 108 29 735 21 557 9 997 19 738 12 903 5 229 24 967 

1975 31 533 31 314 22 776 10 589 20 725 13 539 6 419 27 145 
1976 34 538 34 130 24 468 11 897 22 233 14 168 6 931 29 164 
1977 36 703 36 334 26 204 12 959 23 375 15 078 7 764 31 140 
1978 39 337 38 681 28 024 13 643 25 038 16 193 8 355 33 393 
1979 42 165 41 400 30 206 14 577 26 823 17 476 8 853 35 676 

1980 44 630 44 190 32 999 16 119 28 071 18 579 9 532 37 603 
1981 46 073 45 700 34 593 16 541 29 159 19 515 10 074 39 233 
1982 47 708 47 471 35 597 17 022 30 450 19 922 10 634 41 084 
1983 50 290 49 973 36 770 17 856 32 117 20 238 10 704 42 822 
1984 52 805 37 972 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 13, 2 13 ,2 15,4 2 0, 1 10, 7 12,6 10,8 10,7 
1972 11, 3 11, 3 10, 9 13, 0 10,7 9, 8 12,1 10,9 
1973 11, 5 10,9 14, 1 2 3, 6 5,8 9, 3 12, 3 7,0 
1974 9, 0 9, 7 12,2 14,7 7,3 10, 4 14,8 8, 8 

1975 4, 7 5,3 5, 7 5,9 5,0 4, 9 22,8 8,7 
1976 9,5 9,0 7, 4 12, 4 7, 3 4, 6 8, 0 7,4 
1977 6, 3 6, 5 7, 1 8, 9 5, 1 6, 4 12, 0 6, 8 
1978 7,2 6, 5 6,9 5, 3 7, 1 7, 4 7, 6 7, 2 
1979 7,2 7,0 7, 8 6, 8 7, 1 7, 9 6, 0 6, 8 

1980 5,8 6, 7 9, 2 10,6 4,7 6, 3 7, 7 5,4 
1981 3,2 3, 4 4,8 2, 6 3, 9 5, 0 5, 7 4, 3 
1982 3,5 3, 9 2, 9 2, 9 4, 4 2, 1 5,6 4,7 
1983 5,4 5, 3 3, 3 4, 9 5,5 1, 6 0, 7 4, 2 
1984 5,0 3, 3 

1970 100 

1971 113 113 115 120 111 113 111 111 
1972 126 126 128 136 123 124 124 123 
1973 141 140 146 168 130 135 139 131 
1974 153 153 164 192 139 149 160 143 

1975 160 161 173 204 146 157 197 155 
1976 176 176 186 229 157 164 212 16 7 
1977 187 187 199 249 165 174 23 8 178 
1978 20 0 199 213 262 176 187 256 191 
1979 214 213 230 280 139 202 271 204 

1980 227 228 251 310 198 215 292 215 
1981 234 236 263 318 205 226 308 225 
1982 243 245 271 327 214 230 326 235 
1983 256 25 8 279 343 226 234 328 245 
1984 269 289 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 3, 7 3, 8 3,6 3, 6 3,9 3,6 4, 2 3, 9 
1971 3, 8 3, 9 3, 7 3, 7 3,9 3, 7 4,2 4,0 
1972 3, 8 3, 9 3, 7 3, 8 4,0 3, 7 4,2 4, 0 
1973 3,8 3, 9 3,8 3, 8 4,0 3, 7 4, 2 4,0 
1974 3,9 4, 0 3, 8 3, 9 4, 0 3, 8 4, 1 4, 0 

1975 3,9 4, 0 3, 9 4, 0 4,0 3, 8 4, 0 4, 0 
1976 3, 9 4, 0 3, 9 3, 9 4,0 3, 8 4,0 4,0 
1977 3,9 4, 0 3,9 3, 9 4, 0 3, 8 4, 2 4, 0 
1978 3,9 4, 0 3, 9 3, 9 4, 0 3, 8 4,3 4, 1 
1979 3,9 4, 0 3, 9 4, 0 4, 0 3, 8 4, 3 4, 0 

1980 3, 9 4, 0 3,9 4, 0 3,9 3,8 4, 3 4,0 
1981 3,9 4,0 3, 9 3, 9 4, 0 3, 9 4,2 4, 1 
1982 3,9 4, 0 3, 9 3, 9 4, 0 3, 9 4, 3 4, 1 
1983 3, 9 4,0 4, 0 4, 0 4, 1 3, 9 4,2 4, 1 
1984 3,9 4,0 
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Hamburg 

4. 1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nettosozialprodukt z.F.) 
Nettoerwerbs- und --vermögenseinkommen aar1Jnter Direkte 

Bruttoerwerbs• und -vermögemeinkommen5) Steuem6l laufende Verfügbares 

1 

und Sozial- insgesamt darunter Übertragungen Einkommen t4) 
Insgesamt darunter 

beitrage 7) Nettolohn- und (saldiert} Bl (Sp. 5 + 71 
Jahr 1) zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp. 2-4) -gehaltsumme 

unselbständiger Arbeit 

private Haushalte 
1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 20 959 19 768 14 110 6 322 13 446 8 887 3 167 16 613 
1971 23 077 21 996 15 870 7 290 14 706 9 838 3 448 18 154 
1972 25 147 23 766 17 182 7 760 16 006 10 692 3 899 19 905 
1973 27 907 25 963 19 106 9 342 16 621 11 353 4 356 20 977 
1974 29 342 27 922 20 720 10 388 17 534 12 049 4 968 22 503 

1975 29 792 28 615 21 182 10 819 17 796 12 219 6 070 23 866 
1976 32 125 30 609 22 280 11 807 18 802 12 473 6 534 25 335 
1977 33 492 32 013 23 385 12 537 19 477 12 942 6 984 26 460 
1978 35 806 33 349 24 385 13 016 20 333 13 524 7 175 27 508 
1979 38 335 35 015 25 720 13 550 21 464 14 237 7 440 28 905 

1980 39 894 36 824 27 663 14 066 22 758 15 597 7 912 30 670 
1981 41 249 37 878 28 794 14 900 22 979 15 887 8 421 31 399 
1982 42 207 38 698 28 938 15 307 23 392 15 626 8 892 32 284 
1983 44 333 40 104 29 170 15 591 24 512 15 589 9 119 33 632 
1984 45 982 29 464 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 10,1 11,3 12,5 15,3 9, 4 10,7 8,9 9,3 
1972 9,0 8,0 8,3 6,5 8,8 8,7 13, 1 9,6 
1973 11, 0 9,2 11,2 20,4 3,8 6,2 11, 7 5, 4 
1974 5,1 7, 5 8,4 11, 2 5,5 6,1 14,1 7, 3 

1975 1,5 2,5 2,2 4, 2 1, 5 1,4 22,2 6, 1 
1976 7,8 7,0 5,2 9, 1 5,7 2,1 7,6 6,2 
1977 4,3 4,6 5,0 6,2 3,6 3,8 6,9 4,4 
1978 6,9 4,2 4,3 3,8 4,4 4,5 2,7 4,0 
1979 7,1 5,0 5,5 4,1 5,6 5,3 3,7 5,1 

1980 4,1 5,2 7,6 3, 8 6, 0 9,5 6,3 6, 1 
1981 3,4 2, 9 4, 1 5,9 1,0 1,9 6,4 2, 4 
1982 2,3 2, 2 0,5 2,7 1,8 - 1,6 5,6 2, 8 
1983 5,0 3,6 0,8 1,9 4,8 - 0,2 2,6 4,2 
1984 3,7 1,0 

1970 100 

1971 110 111 112 115 10 9 111 109 109 
1972 120 120 122 123 119 120 123 120 
1973 133 131 135 148 124 128 138 126 
1974 140 141 147 164 130 136 157 135 

1975 142 145 150 171 132 137 192 144 
1976 153 155 158 187 140 140 206 153 
1977 160 162 166 198 145 146 221 159 
1978 171 169 173 206 151 152 227 166 
1979 183 177 18 2 214 160 160 235 174 

1980 190 186 196 222 169 175 250 185 
1981 197 192 204 236 171 179 266 189 
1982 201 196 205 242 174 176 281 194 
1983 212 203 207 247 182 175 288 202 
1984 219 20 9 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 4, 0 3,9 3,9 4,4 3,6 3, 7 4, 1 3,7 
1971 3,9 3,9 3, 9 4,3 3, 7 3, 7 4,0 3, 7 
1972 3,9 3, 8 3, 8 4,1 3, 7 3,7 4,0 3, 7 
1973 3,9 3,8 3, 7 4,1 3, 6 3,6 4,0 3,7 
1974 3, 8 3, 7 3, 7 4,0 3,6 3,5 3,9 3, 6 

1975 3, 7 3, 6 3,6 4,0 3, 4 3, 4 3, 8 3,5 
1976 3, 6 3,6 3, 5 3,9 3,4 3, 4 3,8 3,5 
1977 3,6 3,5 3, 5 3,8 3,3 3, 3 3, 7 3,4 
1978 3,5 3,4 3,4 3,8 3, 2 3,2 3, 7 3,3 
1979 3,5 3, 4 3, 3 3,7 3, 2 3, 1 3, 6 3, 3 

1980 3, 5 3, 3 3,3 3,5 3,2 3,2 3,6 3,3 
1981 3,5 3,3 3, 3 3,6 3, 1 3,1 3,5 3,2 
1982 3,4 3,3 3,2 3,5 3, 1 3,1 3,6 3,2 
1983 3,5 3,2 3, 2 3,5 3,1 3,0 3,6 3,2 
1984 3, 4 3, 1 
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Niedersachsen 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nett0$0zialprodukt z.F .) 
Nettoerwerbs- und -vermögenseinkommen aarunter Direkte 

Bruttoerwerbs- und -vermögenseinkommen5l Steuern6) laufende ~1:::arr: 14) 

\ 

und Sozial• insgesamt darunter Übertragungen 
insgesamt darunter 

beitrage 71 Nettolohn- und (saldiert) 81 (Sp. 5 + 71 
Jahr 11 zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp. 2-41 -~altsumme 

unselbständiger Arbeit 

private Haushalte 
1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 55 247 54 099 38 513 14 695 39 404 25 748 8 999 48 403 
1971 61 896 61 030 44 351 17 483 43 547 28 976 9 982 53 529 
1972 68 250 67 013 48 851 19 268 47 746 31 887 11 362 59 108 
1973 77 156 75 600 55 590 . 23 694 51 906 34 817 12 859 64 764 
1974 8-2 950 81 815 61 685 27 025 54 790 37 851 14 616 69 406 

1975 86 065 85 180 64 196 28 337 56 842 39 213 18 496 75 339 
1976 94 617 92 889 69 169 31 971 60 918 40 858 19 819 80 737 
1977 100 394 98 508 73 666 35 098 63 409 42 989 21 712 85 122 
1978 107 737 104 742 78 638 37 038 67 704 46 112 22 943 90 64 7 
1979 115 581 112 050 84 662 39 241 72 808 49 798 24 244 97 05 2 

1980 121 913 119 073 91 726 43 10 9 75 964 52 8 84 25 833 101 797 
1981 126 349 122 963 95 823 44 719 78 244 54 867 27 810 106 053 
1982 130 375 126 900 97 871 46 014 80 886 55 421 29 340 110 226 
1983 136 148 132 042 99 739 47 268 84 773 55 784 30 107 114 880 
1984 142 468 102 629 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 12,0 12,8 15,2 19, 0 10,5 12,5 10,9 10,6 
1972 10,3 9,8 10,1 10,2 9, 6 10, 0 13, 8 10,4 
1973 13, 0 12,8 13,8 23,0 8, 7 9, 2 13,2 9,6 
1974 7,5 8,2 11, 0 14,1 5,6 8,7 13, 7 7,2 

1975 3,8 4, 1 4, 1 4,9 3,7 3,6 26,5 8, 5 
1976 9,9 9, 1 7, 7 12,8 7,2 4,2 7,2 7,2 
1977 6 ,1 6, 0 6,5 9,8 4, 1 5,2 9,6 5,4 
1978 7,3 6, 3 6,7 5,5 6,8 7,3 5, 7 6,5 
1979 7,3 7,0 7,7 5, 9. 7, 5. 8,0 5,7 7, 1 

1980 5,5 6,3 8,3 9,9 4, 3 6, 2 6,6 4,9 
1981 3,6 3, 3 4,5 3,7 3,0 3,7 7,6 4, 2 
1982 3,2 3, 2 2, 1 2,9 3, 4 1,0 5,5 3,9 
1983 4,4 4, 1 1, 9 2,7 4, 8 0,7 2,6 4, 2 
1984 4,6 2,9 

1970,;, 100 

1971 112 113 115 119 111 113 111 111 
1972 124 124 127 131 121 124 126 122 
1973 140 140 144 161 132 135 143 134 
1974 150 151 160 184 139 147 162 143 

1975 156 157 167 193 144 152 206 156 
1976 171 172 180 218 155 159 220 167 
1977 182 182 191 239 161 167 241 176 
1978 195 194 204 252 172 179 255 187 
1979 209 207 220 267 185 193 269 201 

1980 221 220 238 29 3 193 205 287 210 
1981 229 227 249 304 199 213 309 219 
1982 236 235 254 313 205 215 326 228 
1983 246 244 259 321 215 217 335 237 
1984 258 266 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 10,4 10,6 10,7 10,2 10,7 10,8 11,6 10,8 
1971 10,5 10,7 10,8 10,3 10,9 l 0, 9 11,6 11, 0 
1972 10,6 10,8 10,8 10,3 11, 0 11, 0 11, 7 11, 1 
1973 10,7 11,0 10,9 10,3 11, 3 11, 0 11, 8 11, 4 
1974 10,7 10,9 11,0 10,5 11, 1 11, 1 11,5 11, 2 

1975 10,7 10,9 10,9 10,6 11, 0 11, 0 11, 6 11, 1 
1976 10,7 10,8 11,0 10,6 11,0 11, 1 11, 5 11, 1 
1977 10,7 10,8 10,9 10,6 10,9 11, 0 11,6 11,0 
1978 10,7 10,8 10,9 10,7 10,8 10,9 11, 7 11, 0 
1979 10,6 10,7 10,9 10,7 10,8 10,9 11, 7 11, 0 

1980 10,6 10,7 10,9 10,7 10,7 10,9 11, 7 10,9 
1981 10,6 10,7 10,9 10,7 10,7 10,8 11,7 11, 0 
1982 10,7 10,7 10,8 10,6 10,7 10,8 11, 7 11,0 
1983 10,6 10,7 10,8 10,6 10,7 10,9 11, 8 11, 0 
1984 10,6 10,8 
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Bremen 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nettosozialprodukt z.F .) 
Nettoerwerbs- und -vennögenseinkommen darunter Direkte 

Bruttoerwerbs· und -vermögenseinkommen5> Steuem6l laufende Verfügbares 

1 

und Sozial- insgetsamt darunter Übertragungen Einkommen 141 

inigesamt darunter 
beiträge 7) Nettolohn- und (saldiert) 81 (Sp. 5 + 7) 

Jahr l) zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp.2-41 -gehaltsomme 
unselbständiger Arbeit 

private Haushalte 
1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 6 685 6 498 4 731 2 072 4 426 2 983 l 140 5 566 
1971 7 473 7 322 5 384 2 422 4 900 3 334 l 261 6 161 
1972 8 233 8 031 5 877 2 642 5 389 3 647 l 432 6 821 
1973 9 557 9 235 6 686 3 205 6 030 3 972 1 571 7 601 
1974 9 967 9 742 7 333 3 599 6 143 4 279 1 808 7 951 

1975 10 167 10 031 7 586 3 676 6 356 4 405 2 172 8 528 
1976 10 830 10 668 7 986 4 094 6 574 4 494 2 406 8 980 
1977 11 215 11 068 8 338 4 313 6 754 4 652 2 603 9 357 
1978 11 653 11 366 8 583 4 424 6 942 4 808 2 780 9 722 
1979 12 310 11 927 9 097 4 628 7 299 5 075 2 957 10 256 

1980 12 759 12 490 9 753 4 996 7 494 5 379 3 136 10 630 
1981 13 051 12 811 10 098 5 217 7 594 5 481 3 373 10 968 
1982 13 215 12 961 10 021 5 221 7 740 5 381 3 570 11 310 
1983 13 405 13 122 9 790 5 219 7 904 5 143 3 673 11 577 
1984 13 689 9 698 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 8 12,7 13, 8 16,9 10,7 11, 8 10,6 10,7 
1972 10,2 9,7 9,2 9, 1 10,0 9,4 13,6 10,7 
1973 16,1 15,0 13, 8 21,3 11, 9 8, 9 9,6 11, 4 
1974 4,3 5,5 9,7 12,3 1, 9 7,7 15,1 4,6 

1975 2,0 3,0 3,5 2,1 3,5 2,9 20,1 7,3 
1976 6,5 6,3 5,3 11, 4 3,4 2,0 10,7 5,3 
1977 3,6 3,7 4,4 5,4 2,7 3,5 8, 2 4,2 
1978 3,9 2, 7 2,9 2,6 2,8 3,4 6,8 3,9 
1979 5,6 4,9 6, 0 4,6 5, 1 5,6 6,4 5,5 

1980 3,6 4,7 7, 2 8,0 2,7 6,0 6,1 3,7 
1981 2,3 2,6 3,5 4,4 1,3 1,9 7, 6 3,2 
1982 1, 3 1,2 - 0,8 0, 1 1,9 - 1,8 5,8 3,1 
1983 1,4 1, 2 - 2,3 - 0,1 2,1 - 4,4 2,9 2,4 
1984 2,1 - 0,9 

1970"" 100 

1971 112 113 114 117 111 112 111 111 
1972 123 124 124 127 122 122 126 123 
1973 143 142 141 155 136 133 138 137 
1974 149 150 15 5 174 139 143 159 143 

1975 15 2 154 160 177 144 148 190 153 
1976 162 164 169 198 149 151 211 161 
1977 168 170 176 208 153 156 228 168 
1978 174 175 181 213 157 161 244 175 
1979 184 184 192 223 165 170 259 184 

1980 191 192 206 241 169 180 275 191 
1981 19 5 197 213 252 17 2 184 296 197 
1982 198 199 212 252 175 180 313 203 
1983 201 202 207 252 179 172 322 208 
1984 205 205 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1, 3 1,3 1,3 1,4 1,2 1,3 1,5 1,2 
1971 1, 3 1,3 1, 3 1,4 1, 2 1,3 1,5 1,3 
1972 1, 3 1, 3 1, 3 1,4 1, 2 1,3 1,5 1,3 
1973 1,3 1, 3 1, 3 1,4 1,3 1, 3 1, 4 1,3 
1974 1,3 1,3 1, 3 1,4 1, 2 1,2 1,4 1,3 

1975 1, 3 1,3 1, 3 1,4 1, 2 1, 2 1,4 1,3 
1976 1,2 1,2 1, 3 1,4 1,2 1, 2 1,4 1,2 
1977 1, 2 1,2 1,2 1,3 1,2 1, 2 1,4 1,2 
1978 1,2 1,2 1,2 1,3 1, 1 1, 1 1,4 1,2 
1979 1, 1 1, 1 1, 2 1,3 1,1 1, 1 1, 4 1,2 

1980 1,1 1, 1 1, 2 1,2 1, 1 1,1 1, 4 1,1 
1981 1,1 1, 1 1, 1 1,2 1,0 1, 1 1, 4 1,1 
1982 1,1 1,1 1, 1 1,2 1,0 1,1 1, 4 1,1 
1983 1,0 1,1 1, 1 1,2 1,0 1,0 1,4 1,1 
1984 1,0 1,0 
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Nordrhein-Westfalen 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen \Nettosozialprodukt z.F .) 
Nettoerwerbs- und -vennögenseinkommen aarunter Direkte 

Bruttoerwerbs· und -vermögenseinkommen51 S1euem6) laufende Verfügbares 

1 

darunter und Sozial- insgesamt darunter Obertragu,,_ Einkommen 14) 
insgesamt beiträge 7) Nettolohn- und (&aldiert) 8) (Sp,5+7) 

Jahr 1) zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp. 2·4) -gehaltSUmme 
umelbständiger Arbeit 

private Haushalte 
1 2 1 3 4 5 6 1 7 8 

Mill. DM 

1970 150 024 145 358 104 814 42 394 102 964 69 165 23 087 126 051 
1971 164 923 160 526 118 111 49 384 111 143 76 214 25 654 136 797 
1972 178 525 172 359 128 447 54 518 117 841 82 546 28 984 146 825 
1973 199 599 191 143 145 097 66 132 125 Oll 89 477 32 086 157 097 
1974 216 969 210 704 159 942 74 493 136 211 96 957 37 566 173 776 

1975 225 874 220 665 166 712 76 912 143 754 100 742 46 806 190 560 
1976 246 844 240 760 178 876 87 164 153 597 104 566 50 569 204 165 
1977 261 545 256 498 190 748 94 254 162 244 110 711 53 579 215 823 
1978 280 285 272 087 201 995 97 575 174 513 118 047 56 453 230 966 
1979 301 486 291 572 216 965 103 185 188 387 127 098 59 449 247 836 

1980 319 001 311 324 235 756 113 428 197 896 135 891 63 613 261 509 
1981 328 464 320 957 245 923 117 155 203 801 141 137 68 673 272 474 
1982 336 752 330 410 250 622 120 397 210 014 142 246 72 536 282 550 
1983 348 371 340 009 251 988 122 637 217 371 140 474 74 223 291 594 
1984 365 284 259 877 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 9,9 10,4 12,7 16,5 7,9 10,2 11,1 8,5 
1972 8,2 7,4 8,8 10,4 6,0 8,3 13 ,o 7,3 
1973 11, 8 10,9 13, 0 21,3 6,1 8, 4 10,7 7,0 
1974 8,7 10,2 10,2 12,6 9,0 8, 4 17,1 10,6 

1975 4,1 4,7 4,2 3,2 5,5 3,9 24,6 9,7 
1976 9, 3 9,1 7,3 13,3 6,8 3,8 8,0 7,1 
1977 6,0 6,5 6,6 8,1 5,6 5,9 6,0 5,7 
1978 7,2 6, 1 5,9 3,5 7,6 6,6 5,4 7,0 
1979 7, 6 7,2 7,4 5,7 8,0 7,7 5,3 7,3 

1980 5,8 6,8 8,7 9,9 5,0 6,9 7,0 5,5 
1981 3,0 3,1 4,3 3,3 3,0 3,9 8,0 4,2 
1982 2,5 2,9 1,9 2,8 3,0 0,8 5,6 3,7 
1983 3,5 2,9 0,5 1,9 3,5 - 1,2 2,3 3,2 
1984 4,9 3,1 

1970,;, 100 

1971 110 110 113 116 108 110 111 109 
1972 119 119 123 129 114 119 126 116 
1973 133 131 138 156 121 129 139 125 
1974 145 145 153 176 132 140 163 138 

1975 151 152 159 181 140 146 203 151 
1976 165 166 171 206 149 151 219 162 
1977 174 176 182 222 158 160 232 171 
1978 187 187 193 230 169 171 245 183 
1979 201 201 207 243 183 184 257 197 

1980 213 214 225 268 192 196 276 207 
1981 219 221 235 276 198 204 297 216 
1982 224 227 239 284 204 206 314 224 
1983 232 234 240 289 211 203 321 231 
1984 243 248 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 28, 3 28,4 29,1 29,4 27,9 29,0 29,7 28,2 
1971 28,0 28,2 28,9 29,2 27,8 28,7 29,8 28, 1 
1972 27,7 27,7 28,5 29,0 27,1 28,4 29,7 27,6 
1973 27,6 27,7 28,4 28,9 27, 1 28,3 29,4 27,6 
1974 28,1 28,1 28,4 28,9 27,7 28,3 29,6 28,1 

1975 28,1 28,1 28,4 28,8 27,8 28,3 29,2 28,2 
1976 28,0 28,1 28,3 28,8 27,7 28,3 29,4 28,1 
1977 27,9 28,1 28, 2 28,6 27,8 28,2 28,7 28,0 
1978 27,7 27,9 28,0 28,2 27,8 27,9 28,8 28,0 
1979 27,7 27,9 27,9 28,1 27,8 27,9 28,8 28,0 

1980 27,8 28,0 27,9 28,2 27,8 27,9 28,7 28, 1 
1981 27,7 27,9 27,9 27,9 27,9 27,9 28,9 28, 1 
1982 27,5 27,8 27,8 27,8 27,8 27,8 29,0 28, 1 
1983 27, 2 27,5 27,4 27,5 27,5 27,3 29,1 27,9 
1984 27,1 27,3 
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Hessen 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nettosozialprodukt z .F.) 
Nettoerwerbs- und -vermögen$8inkommen aaronter Direkte 

Bruttoerwerbs• und -vermögenseinkommen 5) Steuern6) laufende Verfügbares 

\ 

und Sozial• insgesamt darunter Übertragungen Einkommen 14) 

insgesamt darunter 
beiträge 7) Nettolohn- und (saldiert) 8) (Sp.5+7l 

Jahr 1) zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp. 2- 4) .gehaltsumme 
unselbständiger Arbeit 

private Haushalte 
1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 51 695 49 332 34 926 13 743 35 589 22 959 6 495 42 084 
1971 56 403 54 068 39 966 16 068 38 000 26 031 7 151 45 151 
1972 62 056 58 922 43 992 17 972 40 950 28 439 8 098 49 048 
1973 69 457 64 798 49 851 21 852 42 946 30 841 9 120 52 066 
1974 73 093 69 504 54 037 24 348 45 156 32 664 10 899 56 055 

1975 76 057 72 932 56 624 25 385 47 547 34 001 13 758 61 305 
1976 83 907 79 704 60 937 28 743 50 961 35 349 14 766 65 727 
1977 89 006 84 926 65 057 31 266 53 661 37 329 16 353 70 013 
1978 96 582 90 764 69 662 32 954 57 810 40 293 17 157 74 967 
1979 104 310 97 549 75 176 34 977 62 572 43 659 18 161 80 733 

1980 108 671 103 228 80 726 37 950 65 279 46 231 19 554 84 833 
1981 112 568 106 359 84 022 39 817 66 54 2 47 413 20 954 87 496 
1982 116 981 109 645 85 858 41 107 68 538 47 839 21 997 90 535 
1983 123 526 114 538 88 241 42 516 72 022 48 565 22 416 94 438 
1984 130 551 91 905 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 9,1 9,6 14 ,4 16,9 6, 8 13, 4 10,1 7,3 
1972 10,0 9,0 10,1 11, 8 7, 8 9,3 13, 3 8,6 
1973 11, 9 10,0 13,3 21,6 4,9 8,4 12,6 6,2 
1974 5,2 7,3 8,4 11, 4 5,1 5,9 19,5 7, 7 

1975 4,1 4,9 4,8 4, 3 5,3 4,1 26,2 9, 4 
1976 10, 3 9,3 7,6 13,2 7, 2 4,0 7, 3 7, 2 
1977 6,1 6,6 6,8 8,8 5,3 5,6 10,7 6, 5 
1978 8,5 6,9 7,1 5,4 7,7 7, 9 4,9 7, 1 
1979 8,0 7,5 7,9 6, 1 8,2 8,4 5,9 7,7 

1980 4,2 5,8 7, 4 8,5 4,3 5,9 7,7 5, 1 
1981 3,6 3,0 4,1 4,9 1, 9 2,6 7,2 3, 1 
1982 3,9 3,1 2,2 3,2 3,0 0,9 5,0 3,5 
1983 5,6 4,5 2,8 3,4 5,1 1, 5 1,9 4,3 
1984 5,7 4,2 

1970 100 

1971 109 110 114 117 107 113 110 107 
1972 120 119 126 131 115 124 125 117 
1973 134 131 143 159 121 134 140 124 
1974 141 141 155 177 127 142 168 133 

1975 147 148 162 185 134 148 212 146 
1976 162 16 2 174 20 9 143 154 227 156 
1977 172 172 186 228 151 163 252 166 
1978 187 184 199 240 16 2 175 264 178 
1979 202 198 215 255 176 190 280 192 

1980 210 209 231 276 183 201 301 202 
1981 218 216 241 290 187 207 323 208 
1982 226 222 246 299 193 208 339 215 
1983 239 232 253 309 202 212 345 224 
1984 253 263 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 9, 7 9,6 9,7 9,5 9,7 9, 6 8,4 9,4 
1971 9,6 9,5 9,8 9,5 9,5 9,8 8,3 9,3 
1972 9, 6 9,5 9,8 9,6 9,4 9,8 8, 3 9,2 
1973 9, 6 9,4 9,8 9,5 9,3 9,7 8,4 9, 1 
1974 9, 5 9,3 9,6 9,4 9,2 9,5 8,6 9,1 

1975 9 ,5 9,3 9,6 9,5 9,2 9,6 8,6 9, 1 
1976 9,5 9,3 9,7 9,5 9,2 9, 6 8,6 9,1 
1977 9, 5 9,3 9,6 9,5 9,2 9, 5 8,8 9, 1 
1978 9,6 9,3 9,7 9,5 9,2 9, 5 8,8 9, 1 
1979 9, 6 9,3 9,7 9,5 9,2 9,6 8,8 9, 1 

1980 9, 5 9,3 9,6 9, 4 9,2 9, 5 8, 8 9, 1 
'1981 9, 5 9,2 9,5 9,5 9, 1 9,4 8,8 9, 0 
1982 9, 6 9,2 9, 5 9,5 9, 1 9,4 8,8 9, 0 
1983 '9' 6 9,3 9,6 9,5 9,1 9,5 8, 8 9, 0 
1984 '9, 7 9,6 
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Rheinland· Pfalz 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nettosozialprodukt z.f.) 
Nettoerwerbs- und .vermögenseinkommen darunter Direkte 

Bruttoerwerbs- und -vermögenseinkommen5) Steuern6J laufende Verfügbare$ 

und Sozial- insgesamt darunter Übertragungen Einkommen l 4) 
insgesamt 

1 

darunter 
beitrage 71 Nettolohn- und (&aldiertl 81 (Sp.5+71 

Jahr 11 zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp. 2-41 .gehaltsumme 
unselbständiger Arbeit 

private Haushalte 

1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 28 371 27 677 19 10 2 7 438 20 238 12 707 4 394 24 632 
1971 31 573 30 917 21 692 8 746 22 171 14 098 4 874 27 045 
1972 34 695 33 813 24 106 9 846 23 967 15 553 5 466 29 434 
1973 38 767 37 3 28 27 598 12 128 25 200 17 117 6 144 31 344 
1974 4-1 986 40 701 30 385 13 666 27 035 18 448 7 051 34 086 

1975 43 422 42 654 31 838 14 328 28 3 26 19 247 9 031 37 357 
1976 47 675 46 715 34 361 16 095 30 620 20 111 9 632 40 252 
1977 50 660 50 050 37 049 17 789 32 261 21 614 10 443 42 705 
1978 54 347 53 194 39 468 18 604 34 590 23 191 11 030 45 620 
1979 58 593 57 128 42 661 19 884 37 243 25 114 11 559 48 802 

1980 61 592 60 550 46 078 22 055 38 495 26 289 12 232 50 727 
1981 63 548 62 520 48 157 22 870 39 650 27 376 13 181 52 831 
1982 65 651 64 755 49 424 23 723 41 032 27 744 13 802 54 834 
1983 69 120 67 923 50 917 24 377 43 547 28 311 14 158 57 704 
1984 72 748 52 788 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 3 11, 7 13,6 17,6 9,5 11,0 10,9 9,8 
1972 9, 9 9,4 11, 1 12,6 8, 1 10,3 12,2 8,8 
1973 11, 7 10,4 14, 5 23,2 5, 1 10,1 12,4 6,5 
1974 8,3 9,0 10,1 12,7 7,3 7,8 14,8 8,7 

1975 3, 4 4,8 4,8 4, 8 4, 8 4, 3 28, 1 9,6 
1976 9,8 9,5 7,9 12,3 8, 1 4,5 6,7 7, 7 
1977 6,3 7, 1 7,8 10,5 5,4 7, 5 8,4 6, 1 
1978 7,3 6,3 6,5 4,6 7,2 7, 3 5,6 6,8 
1979 7,8 7,4 8, 1 6,9 7,7 8, 3 4,8 7,0 

1980 5,1 6, 0 8, 0 10,9 3, 4 4,7 5,8 3, 9 
1981 3,2 3,3 4,5 3,7 3,0 4,1 7, 8 4, 1 
1982 3,3 3, 6 2,6 3,7 3,5 1, 3 4,7 3,8 
1983 5,3 4,9 3,0 2,8 6, 1 2, 0 2,6 5,2 
1984 5,2 3,7 

1970 fS 100 

1971 111 112 114 118 110 111 111 110 
1972 122 122 126 132 118 122 124 119 
1973 137 135 144 163 125 135 140 127 
1974 148 147 159 184 134 J.45 160 138 

l/975 15 3 154 167 193 140 151 206 152 
1976 168 169 180 216 151 158 219 163 
1977 179 181 194 239 159 170 238 173 
1978 192 192 207 250 171 183 251 185 
1979 207 206 223 267 184 198 263 198 

1980 217 219 241 297 190 207 278 206 
1981 224 226 252 307 196 215 300 214 
1982 231 234 259 319 203 218 314 223 
1983 244 245 267 328 215 223 322 234 
1984 256 276 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 5,3 5, 4 5, 3 5,2 5,5 5, 3 5,6 5,5 
1971 5, 4 5, 4 5,3 5,2 5,5 5,3 5,7 5, 6 
1972 5, 4 5,4 5,4 5,2 5,5 5,4 5,6 5,5 
1973 5,4 5,4 5,4 5, 3 5,5 5,4 5,6 5,5 
1974 5,4 5,4 5,4 5, 3 5,5 5,4 5,6 5,5 

1975 5,4 5,4 5,4 5,4 5,5 5,4 5,6 5,5 
1976 5, 4 5,5 5,4 5, 3 5,5 5,4 5,6 5,5 
1977 5, 4 5,5 5,5 5,4 5,5 5,5 5,6 5,5 
1978 5,4 5,5 5,5 5,4 5,5 5,5 5,6 5,5 
1979 5,4 5,5 5,5 5,4 5,5 5,5 5,6 5,5 

1980 5,4 5,4 5,5 5,5 5,4 5,4 5,5 5, 4 
1981 5,4 5,4 5,5 5,5 5,4 5,4 5,5 5,5 
1982 5,4 5,5 5,5 5,5 5,4 5,4 5,5 5, 5 
1983 5,4 5,5 5,5 5,5 5,5 5, 5 5,5 5,5 
1984 5,4 5,5 
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Baden -Württemberg 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nettosozialprodukt z.F .) 
Nettoerwerbs- und -verrnögenseinkommen darunter Direkte 

Bruttoerwerbs- und -vermögenseinkommen5) Steuern61 laufende Verfügbares 

1 

und Sozial- insgesamt darunter Übertragungen Einkommen 14> 

insgesamt darunter 
beitrage 71 Nettolohn- und ( .. ldiertl 81 (Sp. 5+ 71 

Jahr 11 zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp, 2-4) --gehaltsumme 
ut\Sfflbständiger Arbeit 

private Haushalte 

1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 85 680 81 598 55 653 22 469 59 129 36 923 8 756 67 886 
1971 95 810 90 368 62 775 26 328 64 041 40 789 9 698 73 739 
1972 105 863 100 144 69 945 29 614 70 530 45 193 11 117 81 647 
1973 118 033 111 307 80 184 36 307 74 999 49 845 12 564 87 563 
1974 123 768 119 462 88 756 40 618 78 844 54 280 14 821 93 665 

1975 127 906 123 957 91 552 41 749 82 207 55 640 19 952 102 159 
1976 141 914 136 27 3 98 985 47 434 88 839 58 259 21 385 110 223 
1977 151 499 145 661 106 143 52 129 93 533 61 675 23 506 117 039 
1978 164 494 156 128 114 112 54 606 101 523 67 179 24 730 126 252 
1979 178 422 168 764 124 168 58 628 110 136 73 359 26 368 136 504 

1980 188 826 180 749 135 823 65 305 115 444 78 444 28 611 144 055 
1981 195 551 187 045 142 425 67 856 119 189 81 958 30 847 150 037 
1982 201 538 193 506 146 008 70 049 123 457 83 04 3 32 377 155 833 
1983 212 725 202 507 150 026 72 192 130 314 84 450 33 055 163 369 
1984 224 359 155 700 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 11, 8 10,7 12,8 17,2 8,3 10,5 10,8 8,6 
1972 10,5 10,8 11, 4 12,5 10,1 10,8 14,6 10,7 
1973 11, 5 11, 1 14,6 22,6 6,3 10,3 13,0 7,2 
1974 4,9 7,3 10,7 11, 9 5,1 8,9 18,0 7,0 

1975 3, 3 3,8 3, 1 2, 8, 4,3 2,5 34,6 9, 1 
1976 11, 0 9,9 8,1 13,6 8,1 4,7 7,2 7,9 
1977 6,8 6,9 7,2 9,9 5,3 5,9 9,9 6,2 
1978 8,6 7,2 7, 5 4,8 8, 5 8,9 5,2 7,9 
1979 8,5 8, 1 8,8 7,4 8, 5 9,2 6,6 8, 1 

1980 5, 8 7, 1 9,4 11, 4 4,8 6,9 8,5 5,5 
1981 3, 6 3,5 4, 9 3,9 3,2 4,5 7,8 4,2 
1982 3,1 3,5 2, 5 3,2 3,6 1, 3 5,0 3,9 
1983 5,6 4,7 2, 8 3,1 5,6 1,7 2,1 4,8 
1984 5,5 3,8 

1970 100 

1971 112 111 113 117 108 110 111 109 
1972 124 123 126 132 119 122 127 120 
1973 138 136 144 162 127 135 14 3 129 
1974 144 146 159 181 133 147 169 138 

1975 14 9 152 165 186 139 151 228 150 
1976 166 167 178 211 150 158 244 162 
1977 177 179 191 232 158 167 268 172 
1978 192 191 205 243 172 182 282 186 
1979 208 207 223 261 186 199 301 201 

1980 220 222 244 291 195 212 327 212 
1981 228 229 256 302 202 222 352 221 
1982 235 237 262 312 209 225 370 230 
1983 248 248 270 321 220 229 377 241 
1984 262 280 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1.6, 2 15,9 15,4 15,6 16,0 15,5 11,3 15,2 
1971 1.6, 3 15,9 15,3 15,6 16,0 15,4 11,3 15,2 
1972 1.6, 4 16,1 15,5 15,8 16,2 15,5 11,4 15,4 
1973 1. 6, 4 16,1 15,7 15,8 16,3 15, 7 11,5 15,4 
1974 1. 6, 0 15,9 15,8 15,8 16,0 15,9 11, 7 15,1 

1975 1. 5, 9 15,8 15,6 15,6 15,9 15,7 12,5 15,1 
1976 1.6, 1 15,9 15,7 15,7 16,0 15,8 12,4 15,2 
1977 1.6, 1 15,9 15,7 15,8 16,0 15,7 12,6 15,2 
1978 1.6, 3 16,0 15,8 15,8 16,2 15,9 12,6 15,3 
1979 1.6, 4 16,2 16,0 16,0 16,3 16,1 12,8 15,4 

1980 1.6, 4 16,2 16,1 16,2 16,2 16,1 12,9 15,5 
1981 1.6, 5 16,3 16, 1 16,2 16,3 16,2 13 ,0 15,5 
1982 1.6,5 16,3 16,2 16,2 16,4 16,3 12,9 15,5 
1983 1. 6, 6 16,4 16,3 16,2 16,5 16,4 13,0 15,6 
1984 1.6, 7 16,3 
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Bayern 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nettosozialprodukt z.F.) 
Nettoerwerbs. und -vermögenseinkommen 

aarunter Direkte 
Bruttoerv.,erbs- und -vermögenseinkommen5) Steuern6l laufende ~::ari:14) 

\ 

und Sozial- insgesamt darunter Übertragungen 
insgesamt darunter 

be;,~71 Nettolohn- und (saldiert) 8) (Sp.5+7) 
Jahr l) zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp. 2-4) -.gehaltSUmme 

umelbständiger Arbeit 

private Haushalte 
1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 85 955 83 592 55 683 22 979 60 613 36 678 11 822 72 436 
1971 95 721 92 787 63 073 27 014 65 773 40 605 13 186 78 959 
1972 106 462 103 207 70 086 30 441 72 766 44 907 14 938 87 704 
1973 118 670 114 003 79 502 37 177 76 826 48 931 16 939 93 766 
1974 126 816 123 165 87 564 41 375 81 790 52 684 19 856 101 646 

1975 132 648 129 391 91 810 42 877 86 514 54 953 25 405 111 918 
1976 146 739 142 355 99 342 48 845 93 510 57 329 27 123 120 633 
1977 158 197 153 878 10 8 286 54 049 99 828 62 143 29 846 129 674 
1978 172 186 166 057 117 568 57 724 108 333 68 196 31 355 139 688 
1979 185 898 178 805 127 314 61 871 116 934 73 711 33 203 150 138 

1980 196 549 190 699 138 669 67 389 123 310 79 397 35 691 159 002 
1981 203 574 197 445 145 781 71 116 126 329 82 718 38 379 164 708 
1982 210 451 204 709 149 709 73 732 130 977 83 846 40 254 171 231 
1983 222 550 215 859 155 082 77 149 138 710 85 547 41 074 179 784 
1984 235 719 162 034 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 4 11, O 13, 3 17,6_ 8, 5 10,7 11, 5 9, 0 
1972 11,2 11, 2 11, 1 12,7 10,6 10,6 13, 3 11, 1 
1973 11,5 10,5 13,4 22,1 5,6 9,0 13,4 6, 9 
1974 6, 9 8,0 10,l 11, 3 6,5 7, 7 17,2 8, 4 

1975 4, 6 5,1 4, 8 3,6 5, 8 4, 3 27,9 10, 1 
1976 10,6 10,0 8,2 13, 9 8,1 4,3 6,8 7, 8 
1977 7,8 8, 1 9,0 10,7 6, 8 8, 4 10,0 7,5 
1978 8,8 7,9 8,6 6, 8 8, 5 9,7 5,1 7,7 
1979 8,0 7, 7 8,3 7,2 7,9 8, 1 5,9 7,5 

1980 5,7 6, 7 8,9 8,9 5,5 7, 7 7,5 5, 9 
1981 3,6 3,5 5, 1 5,5 2,4 4, 2 7,5 3,6 
1982 3,4 3,7 2,7 3,7 3,7 1,4 4,9 4,0 
1983 5,7 5,4 3,6 4,6 5, 9 2,0 2,0 5,0 
1984 5,9 4, 5 

1970 100 

1971 111 111 113 118 10 9 111 112 109 
1972 124 123 126 132 120 122 126 121 
l. 9 7 3 138 136 143 162 127 133 143 129 
1974 148 147 157 180 135 144 168 140 

1975 154 155 165 187 143 150 215 155 
1976 171 170 178 213 154 156 229 167 
1977 184 184 194 235 165 169 252 179 
1978 200 199 211 251 179 186 265 193 
1979 216 214 229 269 193 201 281 207 

1980 229 228 249 293 203 216 302 220 
1981 237 236 262 309 208 226 325 227 
1982 245 245 269 321 216 229 340 236 
1983 259 258 279 336 229 233 347 248 
1984 274 291 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 16,2 16,3 15,4 15,9 16,5 15,4 15,2 16,2 
1971 16,3 16,3 15,4 16,0 16,4 15,3 15,3 16,2 
1972 16,5 16,6 1 5, 6 16,2 16,8 15,4 15,3 16,5 
1973 16,4 16,5 15, 6 16,2 16,7 15,5 15,5 16, 4 
197-4 16,4 16,4 15,5 16, 1 16,6 15,4 15,6 16,4 

1975 16,5 16,5 15,6 16,0 16,7 15,5 15,9 16,5 
1976 16,6 16,6 15,7 16,2 16,9 15,5 15,8 16,6 
1977 16,9 16,8 16,0 16,4 17,1 15,8 16,0 16,8 
1978 17, 0 17,1 16, 3 16,7 17,3 16,1 16,0 17,0 
1979 17,1 17,1 16,4 16,8 17,3 16,2 16,1 17,0 

1980 17,1 17,1 16,4 16,7 17,3 16,3 16,1 17,1 
1981 17,1 17,2 16,5 17,0 17,3 16,4 16,1 17,0 
1982 17,2 17, 2 16,6 17,0 17,4 16,4 16, 1 17,0 
1983 17,4 17, 5 16,8 17,3 17,5 16,7 16,1 17,2 
1984 17,5 17,0 
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Saarland 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nettosozialprodukt z.F .) 
Nettoerwerbs-- und -vermögenseinkommen darunter Direkte 

Bruttoerwerbs• und .vermögenseinkommen5l Steuern6) laufende Verfügbares 

1 

und Sozial- insgesamt darunter Übertragungen Einkommen 141 

insgesamt darunter 
beiträge 7) Nettolohn- und (saldiert} 81 (Sp. 5+ 71 

Jahr 11 zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp. 2 •41 ..gehaltsumme 
unselbständiger Arbeit 

private Haushalte 

1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 7 742 7 60 7 5 903 2 186 5 420 3 910 1 831 7 251 
1971 8 878 8 714 6 834 2 574 6 140 4 447 1 982 8 121 
1972 9 508 9 278 7 518 2 857 6 421 4 877 2 233 8 654 
1973 10 831 10 414 8 534 3 508 6 907 5 313 2 470 9 377 
1974 11 699 11 339 9 399 3 937 7 402 5 766 2 769 10 171 

1975 12 305 12 028 9 926 140 7 888 6 079 3 401 11 289 
1976 13 492 13 226 10 730 696 8 530 6 392 3 649 12 180 
1977 14 250 14 123 11 412 5 059 9 064 6 762 3 776 12 840 
1978 15 211 14 987 12 035 5 298 9 689 7 156 3 893 13 582 
1979 16 490 16 260 13 053 5 692 10 568 7 756 4 049 14 617 

1980 17 602 17 528 14 231 6 189 11 339 8 420 339 15 678 
1981 18 257 18 222 14 945 6 449 11 773 8 815 666 16 439 
1982 18 705 18 725 15 267 6 644 12 081 8 897 877 16 959 
1983 18 837 18 888 15 116 6 779 12 109 8 597 4 954 17 063 
1984 19 764 15 702 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 14,7 14,6 15,8 17,7 13, 3 13, 7 8,2 12, 0 
1972 7,1 6, 5 10, 0 11, 0 4, 6 9, 7 12,7 6, 6 
1973 13,9 12,2 13,5 22,8 7, 6 8,9 10,6 8, 4 
1974 8,0 8, 9 10,1 12,2 7, 2 8,5 12,l 8, 5 

1975 5,2 6, 1 5, 6 5,2 6, 6 5, 4 22,8 11, 0 
1976 9,7 10, 0 8, 1 13, 4 8,1 5,1 7,3 7, 9 
1977 5,6 6, 8 6, 4 7,7 6, 3 5, 8 3,5 5, 4 
1978 6,7 6, 1 5,5 4, 7 6,9 5, 8 3, 1 5,8 
1979 8,4 8, 5 8, 5 7,4 9,1 8,4 4, 0 7, 6 

1980 6,7 7, 8 9,0 8,7 7, 3 8, 6 7,2 7, 3 
1981 3,7 4, 0 5,0 4,2 3, 8 4, 7 7,5 4, 9 
1982 2,5 2, 8 2, 2 3, 0 2, 6 0, 9 4,5 3,2 
1983 0,7 0, 9 - 1, 0 2,0 0, 2 - 3, 4 1, 6 0, 6 
1984 4,9 3,9 

1970 '°' 100 

1971 115 115 116 118 113 114 108 112 
1972 123 122 127 131 118 125 122 119 
1973 140 137 145 160 127 136 135 129 
1974 151 149 159 180 137 147 151 140 

1975 159 158 168 189 146 155 186 156 
1976 174 174 182 215 157 163 199 168 
1977 184 186 193 231 167 173 206 177 
1978 196 197 204 242 179 183 213 18 7 
1979 213 214 221 260 195 198 221 202 

1980 227 230 241 283 209 215 237 216 
1981 236 240 253 295 217 225 255 227 
1982 242 246 259 304 223 228 266 234 
1983 243 248 256 310 224 220 271 235 
1984 255 266 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1,5 1, 5 1, 6 1, 5 1, 5 1, 6 2,4 1, 6 
1971 1,5 1, 5 1, 7 1, 5 1,5 l, 7 2,3 l, 7 
1972 1,5 1, 5 1, 7 1, 5 1, 5 1, 7 2,3 l, 6 
1973 1,5 1,5 1,7 1, 5 1, 5 l, 7 2, 3 1, 6 
1974 1,5 1, 5 1, 7 1,5 1, 5 1,7 2, 2 1, 6 

1975 1,5 1, 5 1, 7 1,5 1, 5 1, 7 2, 1 1, 7 
1976 1,5 1, 5 1, 7 1, 6 1,5 1, 7 2, 1 1, 7 
1977 1,5 1,5 1, 7 1, 5 1,6 1, 7 2, 0 1, 7 
1978 1,5 1, 5 1,7 1,5 l, 5 1, 7 2, 0 1, 6 
1979 1,5 1, 6 1, 7 1, 5 l, 6 1, 7 2,0 1, 7 

1980 1,5 1, 6 1, 7 1, 5 1, 6 1, 7 2,0 1, 7 
1981 1,5 1, 6 1, 7 1, 5 1,6 1, 7 2,0 1,7 
1982 1,5 1, 6 1, 7 1, 5 1,6 1, 7 1, 9 1, 7 
1983 1,5 1,5 1, 6 1, 5 1, 5 1, 7 1,9 1, 6 
1984 1,5 1, 6 
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Berlin (West) 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (N9t:tosozialprodukt z .F .) 
Nettoerwerbs- und ..vermögenseinkommen aan.,nter Direkte 

Bruttoerwerbs· und -vermögenseinkommen 5) Steuem61 L"'-'fende Verfügbares 

1 

darunter und Sozial- insgesamt darunter Übertragungen Einkommen l 4) 
insgesamt beitrage 71 Nettolohn- und (saldiert) 81 (Sp. 5+ 7) 

Jahr 11 zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp.2-41 -gehaltsumme 
unselbständiger Arbeit 

private Haushalte 

1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 18 381 17 684 14 049 4 681 13 003 9 995 4 811 17 814 
1971 20 182 19 478 15 864 5 445 14 033 11 156 5 266 19 299 
1972 21 828 21 046 17 417 5 976 15 070 12 232 5 926 20 996 
1973 24 281 23 153 19 574 7 117 16 036 13 349 6 546 22 582 
1974 26 263 25 662 21 742 8 224 17 438 14 519 7 407 24 845 

1975 27 801 27 382 22 998 8 638 18 744 15 371 8 611 27 355 
1976 29 468 29 001 24 155 9 594 19 407 15 749 9 276 28 683 
1977 31 370 31 110 25 740 10 307 20 803 16 614 9 874 30 677 
1978 32 602 32 214 27 171 10 679 21 535 17 662 9 990 31 526 
1979 34 328 33 861 28 829 11 127 22 734 18 798 10 356 33 091 

1980 37 163 36 735 30 987 11 925 24 810 20 080 10 946 35 756 
1981 38 566 38 160 32 387 12 700 25 460 20 645 11 391 36 851 
1982 39 936 39 700 33 206 13 436 26 264 20 874 11 911 38 175 
1983 41 404 41 256 33 891 1 4 036 27 220 20 931 11 707 38 927 
1984 42 922 34 962 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 9, 8 10,1 12,9 16,3 7, 9 11, 6 9,5 8,3 
1972 8,2 8,1 9,8 9,7 7, 4 9,6 12,5 8,8 
1973 11, 2 10,0 12,4 19,1 6, 4 9, 1 10,5 7,6 
1974 8,2 10,8 11, 1 15,6 8, 7 8,8 13, 1 10,0 

1975 5,9 6,7 5, 8 5,0 7,5 5,9 16,3 10,l 
1976 6,0 5, 9 5, 0 11, 1 3,5 2,5 7,7 4,9 
1977 6,5 7,3 6, 6 7, 4 7,2 5,5 6,5 7,0 
1978 3,9 3, 5 5, 6 3,6 3,5 6,3 1, 2 2, 8 
1979 5, 3 5, 1 6, 1 4,2 5, 6 6,4 3,7 5,0 

1980 8, 3 8,5 7, 5 7,2 9, 1 6,8 5,7 8,1 
1981 3, 8 3,9 4,5 6,5 2,6 2, 8 4, 1 3, 1 
1982 3,6 4,0 2,5 5,8 3,2 1, 1 4, 6 3,6 
1983 3,7 3, 9 2, 1 4, 5 3,6 0,3 - 1, 7 2, 0 
1984 3,7 3, 2 

1970;; 100 

1971 110 110 113 116 108 112 109 108 
1972 119 119 124 128 116 122 123 118 
1973 132 131 139 152 123 134 136 127 
1974 143 145 155 176 134 145 154 139 

1975 151 155 164 185 144 154 179 154 
1976 160 164 172 205 149 158 193 161 
1977 171 176 183 220 160 166 205 172 
1978 177 182 193 228 16 6 177 20 8 177 
1979 187 191 205 238 175 188 215 186 

1980 202 208 221 255 191 201 228 201 
1981 210 216 231 271 196 207 237 207 
1982 217 224 236 287 202 209 248 214 
1983 225 233 241 300 209 209 24 3 219 
1984 234 249 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 3,5 3, 4 3, 9 3, 2 3,5 4,2 6,2 4,0 
1971 3, 4 3, 4 3, 9 3, 2 3,5 4,2 6, 1 4,0 
1972 3,4 3, 4 3,9 3, 2 3,5 4,2 6, 1 3,9 
1973 3,4 3, 4 3,8 3, 1 3,5 4,2 6,0 4,0 
1974 3,4 3, 4 3, 9 3,2 3,5 4, 2 5,8 4,0 

1975 3,5 3, 5 3, 9 3, 2 3,6 4,3 5, 4 4,0 
1976 3,3 3, 4 3, 8 3, 2 3,5 4,3 5,4 4,0 
1977 3,3 3, 4 3, 8 3, 1 3,6 4, 2 5,3 4,0 
1978 3, 2 3, 3 3, 8 3, 1 3, 4 4,2 5,1 3,8 
1979 3,2 3,2 3, 7 3, 0 3,4 4, 1 5,0 3,7 

1980 3,2 3,3 3, 7 3,0 3,5 4,1 4, 9 3,8 
1981 3, 2 3, 3 3, 7 3,0 3, 5 4, 1 4, 8 3,8 
1982 3,3 3,3 3, 7 3,1 3,5 4, 1 4, 8 3,8 
1983 3, 2 3,3 3, 7 3, 1 3,4 4, 1 4,6 3,7 
1984 3,2 3,7 
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Bundesgebiet 

4.1 Volkseinkommen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen (Nettosozialprodukt z.F .) 
Nettoerwerbs- und ..vermögenseink.ommen aarunter Direkte 

Bruttoerwerbs- und -vermögenseinkommen 51 Steuem61 laufende V erlügbares 

1 

darunter und Sozial- insgesamt darunter Übertragungen Einkommen 141 

insgesamt beitrage 71 Nettolohn- und {saldiert) 8) {Sp. 5 + 71 
Jahr 1) zusammen Bruttoeinkommen aus (Sp.2-4) -gehaltsumme 

unselbständiger Arbeit 

private Haushalte 
1 2 1 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 530 400 512 610 360 640 144 180 368 430 238 600 77 770 446 200 
1971 588 190 569 170 409 110 169 000 400 170 265 220 86 120 486 290 
1972 645 340 622 030 450 260 187 950 434 080 290 660 97 510 531 590 
1973 721 890 690 060 510 930 229 180 460 880 316 700 109 210 570 090 
1974 772 960 749 750 563 120 257 670 492 080 342 400 126 990 619 070 

1975 803 570 784 150 587 200 267 450 516 700 355 410 160 120 676 820 
1976 882 150 856 330 631 290 302 340 553 990 369 750 172 090 726 080 
1977 938 330 914 170 676 030 329 760 584 410 392 510 186 440 770 850 
1978 010 240 973 570 721 640 345 560 628 010 422 360 195 860 823 870 
1979 087 920 044 330 777 850 367 360 676 970 456 080 206 640 883 610 

1980 148 600 113 390 844 410 402 530 710 860 487 190 221 400 932 260 
1981 187 250 150 060 882 950 419 340 730 720 505 810 237 770 968 490 
1982 223 520 187 480 902 520 432 650 754 830 510 840 250 190 005 020 
1983 280 710 236 220 920 730 445 620 790 600 513 630 255 190 045 790 
1$84 346 290 952 730 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 10,9 11, 0 13, 4 17 ,2 8,6 11, 2 1 0, 7 9,0 
1972 9,7 9,3 10, 1 11, 2 8,5 9,6 13, 2 9,3 
1973 11, 9 10, 9 13, 5 21, 9 6,2 9,0 12, 0 7,2 
1974 7, 1 8,6 10, 2 12,4 6,8 8, 1 16, 3 8,6 

1975 4,0 4,6 4,3 3,8 5,0 3,8 26, 1 9,3 
1976 9,8 9,2 7,5 13,0 7,2 4,0 7, 5 7,3 
1977 6,4 6,8 7, 1 9, 1 5,5 6,2 8,3 6,2 
1978 7,7 6,5 6,7 4,8 7,5 7,6 5, 1 6,9 
197 9 7,7 7,3 7,8 6,3 7,8 8,0 · 5, 5 7,3 

1980 5,6 6,6 8,6 9,6 5,0 6,8 7, 1 5,5 
1981 3,4 3,3 4,6 4,2 2,8 3,8 7,4 3,9 
1982 3, 1 3,3 2,2 3,2 3,3 1 ;o 5, 2 3,8 
1983 4,7 4, 1 2,0 3,0 4,7 0,5 2, 0 4, 1 
1984 5, 1 3,5 

1970 s 100 

1971 111 111 113 117 109 111 111 109 
1972 122 121 125 130 118 122 125 119 
1973 136 135 142 159 125 133 140 128 
1974 146 146 156 179 134 144 163 139 

1975 152 153 163 185 140 149 206 152 
1976 166 167 175 210 150 155 221 163 
1977 177 178 187 229 159 165 240 173 
1978 190 190 200 240 170 177 252 185 
1979 205 204 216 255 184 191 266 198 

1980 217 217 234 279 193 204 285 209 
1981 224 224 245 291 198 212 306 217 
1982 231 232 250 300 205 214 322 225 
1983 241 241 255 309 215 215 328 234 
1984 254 264 
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Schleswig· Holstein 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3l und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs• 
laufende Übertragungen 

Jahr 11 
und -vermögens- darunter darunter an den Staat 

Ersparnis t4) einkommen5l Verfügbares Privater 

Soziale Leistungen Direkte Sozialbeiträge Einkommen14l Verbrauch 
insgesamt insgesamt 

Steuern 131 
(tatsächliche 

"des Staates und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 19 397 4 394 3 582 6 327 2 063 3 284 17 464 13 934 3 529 
1971 21 963 4 960 4 031 7 588 2 624 3 851 19 336 15 687 3 649 
1972 24 450 5 647 4 573 8 648 2 860 4 4 7 3 21 449 17 591 3 858 
19 7 3 27 117 6 330 5 137 10 493 3 760 5 286 22 953 19 351 3 602 
1974 29 735 7 258 5 944 12 027 4 385 5 996 24 967 20 932 4 034 

1975 31 314 8 74 4 7 308 12 913 4 338 6 805 27 145 23 002 4 143 
1976 34 130 9 548 7 971 14 514 4 904 7 645 29 164 24 925 4 239 
1977 36 334 10 444 8 785 15 639 5 423 8 217 31 140 27 012 4 128 
1978 38 681 11 125 9 306 16 413 5 484 8 691 33 393 28 935 4 458 
1979 41 400 12 015 10 021 17 738 5 744 9 506 35 676 31 335 4 341 

1980 44 190 12 934 10 742 19 521 6 426 10 312 37 603 33 671 3 932 
1981 45 700 13 880 11 50 2 20 347 6 213 11 160 39 233 35 376 3 857 
1982 47 471 14 749 12 265 21 137 6 257 11 883 41 084 36 980 4 104 
1983 49 973 14 863 . 12 251 22 015 6 606 12 180 42 822 38 949 3 873 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 13,2 12,9 12,5 19,9 27,2 17,3 10,7 12,6 3, 4 
1972 11, 3 13, 8 13, 4 14,0 9,0 16,2 10,9 12,1 5,7 
1973 10,9 12,1 12,3 21,3 31,5 18,2 7,0 10,0 - 6,6 
1974 9, 7 14,7 15,7 14,6 16,6 13, 4 8,8 8,2 12,0 

1975 5,3 20,5 22,9 7, 4. - 1,1 13,5 8, 7 9,9 2, 7 
1976 9,0 9,2 9, 1 12,4 13,1 12,3 7,4 8,4 2, 3 
1977 6,5 9, 4 10,2 7,7 10,6 7,5 6,8 8,4 - 2,6 
1978 6, 5 6,5 5,9 5,0 1,1 5,8 7,2 7, 1 8,0 
1979 7, 0 8, 0 7,7 8,1 4,7 9,4 6, 8 8,3 - 2,6 

1980 6,7 7,7 7,2 10,1 11, 9 8,5 5,4 7,5 - 9,4 
1981 3, 4 7,3 7,1 4,2 - 3, 3 8, 2 4, 3 5,1 - 1,9 
1982 3, 9 6,3 6, 6 3,9 0,7 6,5 4,7 4,5 6,4 
1983 5,3 0, 8 - 0,1 4,2 5,6 2,5 4,2 5,3 - 5,6 

1970 - 100 

1971 113 113 113 120 127 117 111 113 10 3 
1972 126 129 128 137 139 136 123 126 109 
1973 140 144 143 166 182 161 131 139 102 
1974 153 165 166 190 213 183 143 150 114 

1975 161 199 204 204 210 207 155 165 117 
1976 176 217 223 229 238 233 167 179 120 
1977 187 238 245 247 263 250 178 194 117 
1978 199 253 260 259 266 265 191 208 126 
1979 213 273 280 280 278 290 204 225 123 

1980 228 294 300 309 311 314 215 242 111 
1981 236 316 321 322 301 340 225 254 109 
1982 245 336 342 334 303 362 235 265 116 
1983 258 338 342 348 320 371 245 280 110 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3,8 4, 1 4,2 3, 6 3,4 3, 9 3,9 3,8 4,6 
1971 3,9 4, 1 4,2 3,7 3, 6 3,9 4, 0 3,8 4,7 
1972 3,9 4,0 4, 1 3,8 3,6 4,0 4,0 3,9 4,9 
1973 3,9 4,0 4,1 3,8 3,8 4,0 4,0 3,9 4,8 
1974 4,0 4,0 4, 1 3,9 3,9 4,0 4, 0 3,9 4,7 

1975 4,0 4, 0 4, 0 4,0 4,0 4, 1 4, 0 3, 9 4,5 
1976 4,0 4, 0 4, 1 4, 0 3,9 4,1 4, 0 3,9 4,5 
1977 4,0 4, 1 4, 2 4, 0 3, 9 4,1 4, 0 4,0 4,7 
1978 4,0 4, 2 4,3 4,0 3, 9 4,1 4,1 4,0 4,7 
1979 4, 0 4,2 4,4 4,0 3, 9 4,1 4,0 4,0 4,4 

1980 4,0 4,3 4,4 4,0 4,0 4,2 4,0 4,0 4,3 
1981 4,0 4,2 4,3 4,0 3,8 4, 2 4,1 4,0 4,8 
1982 4,0 4,2 4,4 4,0 3, 8 4,2 4,1 4,0 4,7 
1983 4,0 4,2 4,3 4,0 3, 9 4,2 4, 1 4,1 4,4 
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Hamburg 

4.2 Einkommen ·aes Sektors Private Haushalte3) und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs• 
laufende Übertragungen 

Jahr l) 
und •vermögens-- darunter 

darunter an den Staat 
Ersparnis 141 

einkommen5l 
Verfügbares Privater 

Sozialbeiträge Einkommen14l Verbrauch 
insgesamt Soziale Leistungen insgesamt Direkte 

(tatsächliche 
cles Staates Steuern 13) 

und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 19 768 4 264 3 363 7 419 3 134 3 192 16 613 13 076 3 536 
1971 21 996 4 753 3 732 8 595 3 672 3 668 18 154 14 402 3 752 
1972 23. 766 5 393 4 250 9 254 3 693 4 137 19 905 15 718 4 187 
1973 25 963 6 025 4 762 11 010 4 607 4 818 20 977 17 016 3 961 
1974 27 922 6 819 5 456 12 238 5 159 5 336 22 503 18 135 4 368 

1975 28 615 8 061 6 603 12 810 5 213 5 797 23 866 19 696 4 169 
1976 30 60 9 8 706 7 122 13 979 5 659 6 364 25 335 21 028 4 307 
1977 32 013 9 157 7 476 14 710 6 094 6 640 26 460 22 422 4 038 
1978 33 349 9 508 7 740 15 3 48 6 241 6 965 27 508 23 671 3 837 
19 79 35 015 9 981 8 075 16 091 6 349 7 405 28 905 25 096 3 809 

1980 36 824 10 545 8 477 16 700 6 256 7 879 30 670 26 678 3 991 
1981 37 878 11 335 9 115 17 814 6 639 8 450 31 399 27 901 3 498 
1982 38 698 11 978 9 695 18 392 6 840 8 838 32 284 28 75 4 3 529 
1983 40 104 12 265 9 882 18 737 6 948 8 913 33 632 29 792 3 840 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11,3 11, 5 11, 0 15, 8 1 7, 2 14,9 9,3 10,1 6, 1 
19 72 8, 0 13,5 13,9 7,7 0,6 12,8 9, 6 9,1 11, 6 
1973 9, 2 11, 7 12,0 19,0 24,8 16, 5 5, 4 8, 3 5,4 
1974 7, 5 13, 2 14,6 11, 1 12, 0 10,7 7,3 6, 6 10,3 

1975 2, 5 18, 2 21,0 4, 7 1, 1 8, 6 6, 1 8, 6 4, 5 
1976 7, 0 8, 0 7,9 9,1 8, 6 9,8 6, 2 6, 8 3, 3 
1977 4, 6 5,2 5, 0 5,2 7,7 4, 3 4, 4 6,6 6, 3 
1978 4, 2 3,8 3,5 4, 3 2, 4 4, 9 4, 0 5, 6 5, 0 
1979 5,0 5, 0 4,3 4, 8 1, 7 6,3 5,1 6,0 0, 7 

1980 5,2 5, 7 5,0 3, 8 - 1, 5 6,4 6,1 6, 3 4, 8 
1981 2, 9 7,5 7,5 6,7 6, 1 7, 3 2,4 4, 6 - 12,4 
1982 2,2 5,7 6,4 3, 2 3,0 4,6 2,8 3, 1 0,9 
1983 3, 6 2, 4 1, 9 1,9 1, 6 0, 8 4, 2 3, 6 8,8 

1970 - 100 

1971 111 111 111 116 117 115 109 110 106 
1972 120 126 126 125 118 130 120 120 118 
1973 131 141 142 148 147 151 126 130 112 
1974 141 160 162 165 165 167 135 139 124 

1975 145 189 196 173 166 182 144 151 118 
1976 155 204 212 188 181 199 153 161 122 
1977 162 215 222 198 194 208 159 171 114 
1978 169 223 230 207 199 218 166 181 10 8 
1979 177 234 240 217 203 232 174 192 10 8 

1980 186 247 252 225 200 247 185 204 113 
1981 192 266 271 240 212 265 189 213 99 
1982 196 281 288 248 218 277 194 220 100 
1983 203 28 8 294 253 222 279 202 228 109 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3, 9 3, 9 3, 9 4, 2 5, 2 3, 8 3, 7 3, 5 4, 6 
1971 3, 9 3,9 3, 9 4, 2 5, 0 3, 7 3, 7 3, 5 4, 9 
1972 3, 8 3,9 3, 8 4,0 4, 7 3, 7 3,7 3,5 5,3 
1973 3, 8 3, 9 3, 8 4, 0 4,6 3, 6 3, 7 3,4 5,3 
1974 3,7 3,8 3, 8 3,9 4,6 3, 6 3, 6 3,4 5,1 

1975 3,6 3, 7 3, 7 3, 9 4, 8 3, 5 3, 5 3, 4 4,6 
1976 3, 6 3,7 3, 7 3,8 4, 5 3, 4 3,5 3, 3 4, 6 
1977 3, 5 3, 6 3,6 3, 7 4, 4 3, 3 3, 4 3, 3 4, 6 
1978 3, 4 3,6 3, 6 3, 7 4, 4 3, 3 3, 3 3,2 4, 0 
1979 3,4 3, 5 3, 5 3, 6 4, 3 3, 2 3, 3 3, 2 3, 9 

1980 3, 3 3, 5 3, 5 3,4 3,9 3, 2 3, 3 3,2 4, 4 
1981 3, 3 3, 4 3, 4 3,5 4,1 3, 2 3, 2 3, 1 4, 3 
1982 3, 3 3,4 3, 4 3,5 4, 1 3, 1 3, 2 3, 1 4, 1 
1983 3,2 3,5 3, 5 3, 5 4, 1 3, 1 3, 2 3, 1 4, 4 
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Niedersachsen 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3l und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs-
laufende Übertragungen 

Jahr 1) 
und -vermögens- darunter darunter an den Staat 

Privater Ersparnis lA) · einkommen5l Verfügbares 
Sozialbeiträge Einkommen14) Verbrauch 

insgesamt Soziale Leistungen insgesamt Direkte 
(tatsächliche 

1ctesStaates Steuern 13l 
und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 54 099 12 117 9 690 17 813 5 719 9 195 48 4.03 41 036 7 368 
1971 61 030 13 704 10 912 21 205 7 131 10 760 53 529 45 806 7 723 
1972 67 013 15 697 12 541 23 603 7 522 12 263 59 108 50 857 8 251 
1973 75 600 17 762 14 207 28 597 9 635 14 683 64 764 55 937 8 827 
1974 81 815 20 18 4 16 323 32 592 11 183 16 599 69 406 59 967 9 439 

1975 85 180 24 832 20 647 34 673 11 06 7 18 541 75 339 65 549 9 790 
1976 92 889 26 789 22 192 38 941 12 595 20 783 80 737 70 765 9 972 
1977 98 508 28 792 23 933 42 178 14 355 22 182 85 122 76 185 8 937 
1978 104 742 30 374 25 062 44 470 14 726 23 454 90 647 81 631 9 015 
1979 112 050 32 626 26 820 47 623 15 106 25 539 97 052 87 594 9 458 

1980 119 073 34 725 28 361 52 000 16 709 27 543 101 797 94 061 7 736 
1981 122 963 37 881 30 973 54 791 16 585 29 954 106 053 99 595 6 458 
1982 126 900 40 219 33 043 56 894 16 791 31 841 110 226 102 754 7 471 
1983 132 042 41 132 33 681 58 294 17 042 32 455 114 880 108 452 6 428 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 12, 8 13,1 12,6 19,0 24,7 17,0 10,6 11,6 4,8 
1972 9,8 14,5 14,9 11, 3 5,5 14,0 10,4 11, 0 6,8 
1973 12,8 13,2 13, 3 21,2 28,l 19,7 9,6 10,0 7,0 
1974 8,2 13,6 14,9 14,0 16,l 13, 0 7,2 7,2 6,9 

1975 4,1 23,0 26,5 6,4 - 1,0 11, 7 8,5 9,3 3,7 
1976 9, 1 7,9 7,5 12,3 13, 8 12,1 7,2 8,0 1, 9 
1977 6,0 7,5 7,8 8, 3 14,0 6,7 5,4 7,7 - 10,4 
1978 6,3 5,5 4,7 5,4 2,6 5,7 6,5 7, 1 0,9 
1979 7,0 7, 4 7,0 7,1 2,6 8,9 7,1 7,3 4,9 

1980 6,3 6,4 5,7 9, 2 10,6 7,8 4,9 7,4 - 18, 2 
1981 3,3 9,1 9,2 5,4 - 0,7 8,8 4,2 5,9 - 16,5 
1982 3,2 6,2 6,7 3, 8 1, 2 6, 3 3,9 3,2 15,7 
1983 4, 1 2,3 1,9 2, 5 1, 5 1,9 4,2 5,5 - 14,0 

1970 - 100 

1971 113 113 113 119 125 117 111 112 105 
1972 124 130 129 133 132 133 122 124 112 
1973 140 147 147 161 168 160 134 136 120 
1974 151 167 168 183 196 181 143 146 128 

1975 157 205 213 195 194 20 2 156 160 133 
1976 172 221 229 219 220 226 167 172 135 
1977 182 238 247 237 251 241 176 186 121 
1978 194 251 259 250 25 7 255 187 199 122 
1979 207 269 277 267 264 278 201 213 128 

1980 220 287 293 292 292 300 210 229 105 
1981 227 313 320 308 290 326 219 243 88 
1982 235 332 341 319 294 346 228 250 101 
1983 244 339 348 327 298 353 237 264 87 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 10,6 11, 2 11, 3 10,2 9,5 10,8 10,8 11, 1 9,5 
1971 10,7 11,2 11, 3 10,3 9,7 10,9 11,0 11,2 10,0 
1972 10,8 11, 2 11,3 10,3 9,5 10,9 11, 1 11,2 10,4 
1973 11, 0 11, 4 11,5 10,3 9,6 11,0 11, 4 11,3 11, 8 
1974 10,9 11, 3 11, 3 10,5 9,9 11, 1 11,2 11,2 11, 1 

1975 10,9 11,3 11,4 10,6 10,1 11, 1 11, 1 11, 2 10,7 
1976 10,8 11,3 11, 4 10,6 10,1 11, 1 11, 1 11, 2 10,7 
1977 10,8 11, 4 11,6 10,7 10,3 11, 1 11,0 11,2 10,2 
1978 .10, 8 11, 4 11,6 10,7 10,4 11, 1 11,0 11, 2 9,5 
1979 10,7 11, 5 11,6 10,7 10,3 11, 1 11,0 11,2 9,6 

1980 10,7 11,4 11, 6 10,7 10,4 11, 1 10,9 11, 2 8,5 
1981 10,7 11, 5 11, 7 10,7 10,2 11, 2 11, 0 11, 2 8,0 
1982 10,7 11, 5 11, 7 10,7 10,1 11, 2 11,0 11, 2 8,6 
1983 10,7 11,6 11, 8 10,7 10,0 11, 2 11,0 11,3 7,4 
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Bremen 

4.2 Einkommend~ Sektors Private Haushalte3l und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs• 
laufende Übertragungen 

Jahr 11 
und --vermögens- darunter 

darunter an den Staat 
Ersparnis 141 einkommen5) Verfügbares Privater 

Sozialbeiträge Einkommen14) Verbrauch 
insgesamt Soziale Leistungen insgesamt Direkte 

(tatsächliche 
~es Staates s, ........ 13) 

und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 6 498 1 503 1 199 2 435 936 141 5 566 4 620 946 
1971 7 322 1 699 1 355 2 860 1 119 330 6 161 5 119 1 043 
1972 8 031 1 948 1 557 3 158 1 179 501 6 821 5 607 1 214 
1973 9 235 2 167 1 724 3 802 1 459 794 7 601 6 181 1 420 
1974 9 742 2 465 1 990 4 255 1 652 998 7 951 6 506 1 445 

1975 10 031 2 899 2 383 4 402 1 555 2 201 8 528 7 045 1 483 
1976 10 668 3 193 2 636 4 882 1 782 2 412 8 980 7 502 1 478 
1977 11 068 3 385 2 790 5 095 1 902 2 505 9 357 8 012 1 345 
1978 11 366 3 596 2 977 5 240 1 923 2 583 9 722 8 472 1 250 
1979 11 927 3 853 3 185 5 524 1 956 2 767 10 256 9 043 1 213 

1980 12 490 4 076 3 354 5 936 2 086 2 974 10 630 9 619 Oll 
1981 12 811 4 406 3 626 6 249 2 139 3 183 10 968 10 183 784 
1982 12 961 4 662 3 867 6 313 2 109 3 291 11 310 10 409 900 
1983 13 122 4 779 3 953 6 325 2 139 3 234 11 577 10 674 903 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 12,7 13,0 13,1 17,4 19,5 16,6 10,7 10,8 10,3 
1972 9,7 14,7 14,9 10,4 5, 3 12,9 10,7 9,5 16,4 
1973 15,0 11, 3 10,7 20,4 23,8 19,5 11, 4 10,2 16,9 
1974 5,5 13, 7 15,4 11,9 13, 3 11,4 4,6 5,3 1,8 

1975 3, 0 17,6 19,8 3, 4 - - 5,9 10,1 7,3 8,3 2,6 
1976 6,3 10,2 10,6 10,9 14,6 9,6 5,3 6,5 0,4 
1977 3,7 6,0 5,9 4,4 6,8 3,8 4,2 6,8 9,0 
1978 2, 7 6,3 6, 7 2,8 1, 1 3,1 3,9 5,7 7,1 
1979 4,9 7, 1 7,0 5,4 1, 7 7,1 5,5 6,7 2,9 

1980 4,7 5,8 5,3 7,5 6, 6 7,5 3,7 6,4 - 16,6 
1981 2, 6 8, 1 8, 1 5,3 2,5 7,0 3,2 5,9 - 22,4 
1982 1, 2 5,8 6,7 1,0 - 1,4 3,4 3, 1 2,2 14,8 
1983 1, 2 2,5 2, 2 0,2 1,4 - 1,7 2,4 2,5 0,2 

1970 - 100 

1971 113 113 113 117 120 117 111 111 110 
1972 124 130 130 130 126 132 123 121 128 
1973 142 144 144 156 156 157 137 134 150 
1974 150 164 166 175 176 175 143 141 153 

1975 154 193 199 181 166 193 153 152 157 
1976 164 212 220 200 190 211 161 162 156 
1977 170 225 233 209 203 219 168 173 142 
1978 175 239 248 215 205 226 175 183 132 
1979 184 256 266 227 209 242 184 196 128 

1980 192 271 280 244 223 261 191 208 107 
1981 197 293 303 257 228 279 197 220 83 
1982 199 310 323 259 225 288 203 225 95 
1983 202 318 330 260 228 283 208 231 95 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1, 3 1, 4 1, 4 1,4 1,5 1,3 1,2 1,3 1,2 
1971 1,3 1,4 1,4 1,4 1,5 1,4 1,3 1, 3 1, 4 
1972 1, 3 1,4 1,4 1, 4 1,5 1,3 1,3 1, 2 1,5 
1973 1,3 1,4 1,4 1, 4 1,5 1,3 1,3 1, 2 1,9 
1974 1,3 1,4 1, 4 1,4 1, 5 1, 3 1,3 1, 2 1, 7 

1975 1,3 1,3 1, 3 1,3 1,4 1,3 1,3 1, 2 1,6 
1976 1, 2 1,3 1, 4 1,3 1,4 1,3 1,2 1,2 1,6 
1977 1,2 1,3 1, 3 1,3 1,4 1,3 1,2 1, 2 1,5 
19 78 1,2 1,4 1,4 1, 3 1,4 1,2 1,2 1, 2 1,3 
1979 1, 1 1,4 1,4 1, 2 1, 3 1, 2 1,2 1, 2 1,2 

1980 1,1 1,3 1, 4 1,2 1,3 1,2 1, 1 1,1 1,1 
1981 1, 1 1, 3 1, 4 1,2 1,3 1, 2 1,1 1,1 1,0 
1982 1,1 1, 3 1,4 1,2 1, 3 1, 2 1, 1 1, 1 1,0 
1983 1, 1 1,3 1, 4 1,2 1,3 1,1 1,1 1,1 1,0 
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Nordrhein-Westfalen 

.4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3l und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs• 
lautende Übertragungen 

Jahr 1) 
und •vermögens- darunter 

darunter an den Staat 
Privater Ersparnis 1A) einkommen5) Verfügbares 

Direkte Sozialbeiträge Einkommen14l Verbrauch 
insgesamt Soziale Leistungen insgesamt (tatsächliche 

~es Staates Steuern 13l 
und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 145 358 31 535 25 050 50 842 18 358 24 076 126 0.51 104 283 21 768 
1971 160 526 35 606 28 286 59 336 22 076 27 786 136 797 115 501 21 295 
1972 172 359 40 595 32 431 66 130 23 730 31 594 146 825 126 856 19 968 
1973 191 14 3 45 064 35 983 79 110 29 789 37 288 157 097 138 709 18 388 
1974 210 70 4 51 938 41 951 88 865 33 782 41 798 173 776 149 925 23 851 

1975 220 665 62 975 52 076 93 081 32 498 46 489 190 560 164 730 25 830 
1976 240 760 68 358 56 396 104 953 37 470 52 203 204 165 177 083 27 082 
1977 256 498 71 474 58 727 112 149 41 315 55 406 215 823 190 966 24 858 
1978 272 087 75 701 61 898 116 823 41 088 58 715 230 966 203 233 27 733 
1979 291 572 80 755 65 636 124 490 42 233 63 380 247 836 218 169 29 667 

1980 311 324 86 130 69 504 135 945 46 485 68 490 261 509 233 459 28 051 
1981 320 957 93 734 75 739 142 217 46 074 73 832 272 474 245 435 27 039 
1982 330 410 99 230 80 601 147 091 46 929 77 837 282 550 253 117 29 433 
1983 340 009 101 102 81 888 149 517 47 540 78 462 291 594 262 136 29 458 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 10,4 12,9 12,9 16,7 20,3 15,4 8,5 10,8 - 2,2 
1972 7,4 14,0 14,7 11, 4 7,5 13,7 7,3 9,8 - 6,2 
1973 10,9 11, 0 11, 0 19,6 25,5 18,0 7,0 9,3 - 7,9 
1974 10,2 15,3 16,6 12,3 13,4 12,1 10,6 8,1 29,7 

1975 4, 7 21,3 24,1 4, 7 . - 3,8 11,2 9,7 9,9 8,3 
1976 9,1 8, 5 8,3 12,8 15,3 12,3 7,1 7,5 4,8 
1977 6,5 4, 6 4,1 6,9 10,3 6,1 5,7 7,8 - 8,2 
1978 6, 1 5,9 5,4 4,2 - 0,6 6,0 7,0 6, 4 11,6 
1979 7,2 6,7 6,0 6,6 2,8 7 ,.9 7,3 7,3 7,0 

1980 6,8 6,7 5,9 9,2 10,1 8,1 5,5 7,0 - 5,4 
1981 3,1 8,8 9,0 4,6 - 0,9 7,8 4,2 5,1 - 3,6 
1982 2,9 5, 9 6, 4 3,4 1, 9 5,4 3,7 3,1 8,9 
1983 2,9 1, 9 1, 6 1,6 1, 3 0,8 3,2 3,6 0, 1 

1970 - 100 

1971 110 113 113 117 120 115 109 111 98 
1972 119 129 129 130 129 131 116 122 92 
1973 131 143 144 156 162 155 125 133 84 
1974 145 16 5 167 175 184 174 138 144 110 

1975 15 2 200 208 183 177 193 151 158 119 
1976 166 217 225 206 204 217 162 170 124 
1977 176 227 234 221 225 230 171 183 114 
1978 187 240 247 230 224 244 183 195 127 
1979 201 256 262 245 230 263 197 209 136 

1980 214 273 277 267 253 284 207 224 129 
1981 221 297 302 280 251 307 216 235 124 
1982 227 315 322 28 9 256 323 224 243 135 
1983 234 321 327 294 259 326 231 251 135 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 28,4 29,1 29,2 29,1 30,4 28,4 28,2 28, 3 28,1 
1971 28,2 29,1 29,3 28,9 30,l 28,3 28,1 28,2 27,7 
1972 27, 7 29,0 29,3 28,7 30,0 28,1 27,6 28, 1 25,1 
1973 27,7 28, 8. 29,0 28,6 29,8 28,0 27,6 28, 0 24,6 
1974 28,1 29,0 29,1 28,7 29,8 28,0 28,1 28, 1 28,0 

1975 28,l 28,7 28,8 28,5 29,7 27,9 28,2 28, 1 28,2 
1976 28,1 28,9 29,0 28,6 30,0 27,8 28,1 28,0 28,9 
1977 28,l 28,4 28,4 28,4 29,5 27,7 28,0 28,0 28,3 
1978 27,9 28,5 28,6 28,l 28,9 27,7 28,0 27,9 29,2 
1979 27,9 28,4 28, 5 · 28,0 28,7 27,6 28,0 27,8 30,1 

1980 28,0 28,4 28,4 28,0 28,8 27,6 28,l 27,8 30, 7 
1981 27,9 ~8,4 28,5 27,8 28,4 27,5 28,1 27,6 33,5 
1982 27,8 28,5 28,6 27,7 28,2 27,4 28,l 27,6 33,8 
1983 27,5 28,5 28,7 27,4 28,0 27,l 27,9 27,3 33,8 
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Hessen 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3l und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs-
laufende Übertragungen 

Jahr 11 
und -vermögens,. 

darunter 
darunter an den Staat 

Er,parnis 1") - einkonvnen5l Verlilgban,s Privater 

insoe,samt Soziale Leistungen insgesamt Direkte Sozialbeiträge Einkommen14l Verbrauch 

Steuern 131 {tatsächliche 
cfesStaates und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 49 332 9 505 7 235 16 752 5 626 8 124 42 084 34 258 7 826 
1971 54 068 10 700 8 153 19 617 6 899 9 314 45 151 37 991 7 160 
1972 58 922 12 220 9 347 22 094 7 529 10 637 49 048 41 994 7 054 
1973 .64 798 13 683 10 504 26 414 9 482 12 605 52 066 45 868 6 198 
1974 69 504 15 849 12 421 29 298 10 635 14 017 56 055 49 058 6 997 

1975 72 932 19 334 15 601 30 961 10 291 15 763 61 305 53 989 7 316 
1976 79 704 20 861 16 744 34 838 11 788 17 732 65 727 58 444 7 283 
1977 84 926 22 491 18 112 37 404 13 154 18 871 70 013 63 330 6 683 
1978 90 764 23 675 18 921 39 472 13 514 19 988 74 967 67 781 7 186 
1979 97 549 25 359 20 140 42 175 13 923 21 600 80 733 73 152 7 581 

1980 103 228 27 228 21 551 45 623 15 071 23 252 84 833 77 699 7 134 
1981 106 359 29 429 23 315 48 292 15 522 25 039 87 496 81 775 5 722 
1982 109 645 30 993 24 650 50 103 15 866 26 510 90 535 84 929 5 605 
1983 114 538 31 615 24 974 51 715 16 226 27 218 94 438 88 824 5 614 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 9,6 12,6 12,7 17, 1 22,6 14, 6 7,3 10,9 8,5 
1972 9,0 14,2 14,6 12,6 9,1 14, 2 8,6 10,5 1, 5 
1973 10,0 12,0 12,4 19,6 25,9 18,5 6,2 9,2 - 12,1 
1974 7, 3 15,8 18,2 10,9 12,2 11, 2 7,7 7,0 12,9 

1975 4,9 22,0 25,6 5,7 - 3,2 12,5 9,4 10,1 4,6 
1976 9,3 7,9 7,3 12,5 14,5 12,5 7,2 8, 3 0,4 
1977 6,6 7,8 8,2 7,4 11, 6 6,4 6,5 8,4 8,2 
1978 6, 9 5,3 4,5 5,5 2, 7 5,9 7, 1 7,0 7,5 
1979 7, 5 7, 1 6,4 6,8 3, 0 8,1 7,7 7,9 5,5 

1980 5,8 7,4 7,0 8,2 8,2 7,6 5,1 6,2 5,9 
1981 3,0 8,1 8,2 5, 8 3,0 7,7 3,1 5,2 - 19,8 
1982 3, 1 5,3 5,7 3, 7 2, 2 5,9 3, 5 3,9 2,0 
1983 4,5 2,0 1, 3 3, 2 2, 3 2,7 4,3 4,6 0,2 

1970 - 100 

1971 110 113 113 117 123 115 107 111 91 
1972 119 129 129 132 134 131 117 123 90 
1973 131 144 145 158 169 155 124 134 79 
1974 141 167 172 175 18 9 173 133 143 89 

1975 148 203 216 185 183 194 146 158 93 
1976 162 219 231 208 210 218 156 171 93 
1977 172 237 250 223 234 232 166 185 85 
1978 184 249 262 236 240 246 178 198 92 
1979 198 267 278 252 24 7 266 192 214 97 

1980 209 286 298 272 268 286 202 227 91 
1981 216 310 322 288 276 308 208 239 73 
1982 222 3 26 341 299 282 326 215 248 72 
1983 232 333 345 309 288 335 224 259 72 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 9,6 8, 8 8, 4 9,6 9, 3 9,6 9, 4 9,3 10,1 
1971 9,5 8, 7 8, 4 9,6 9,4 9,5 9,3 9,3 9,3 
1972 9,5 8,7 8, 4 9,6 9,5 9,5 9, 2 9,3 8,9 
1973 9, 4 8,7 8,5 9,6 9,5 9,5 9,1 9,3 8,3 
1974 9,3 8, 8 8, 6 9,5 9, 4 9,4 9,1 9,2 8,2 

1975 9,3 8, 8 8,6 9,5 9,4 9,4 9, 1 9,2 8,0 
1976 9,3 8,8 8,6 9,5 9, 4 9,5 9, 1 9,2 7,8 
1977 9,3 8,9 8,8 9,5 9,4 9,4 9,1 9,3 7,6 
1978 9,3 8, 9 8, 7 9,5 9,5 9,4 9, l 9,3 7,6 
1979 9,3 8, 9 8, 7 9,5 9,5 9,4 9, 1 9,3 7,7 

1980 9,3 9,0 8,8 9,4 9,4 9,4 9, 1 9,2 7,8 
1981 9,2 8,9 8,8 9,4 9,6 9, 3 9,0 9,2 7, 1 
1982 9,2 8, 9 8,7 9,4 9,6 9,3 9,0 9,3 6,4 
1983 9,3 8, 9 8, 7 9,5 9,6 9,4 9,0 9,3 6,4 
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Rheinland- Pfalz 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3) und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs-
laufende Übertragungen 

Jahr 11 
und -vermögens- darunter 

darunter an den Staat 
Verfügbares Privater Ersparnis lA} einkommen5) 

Sozialbeiträge Einkommen14) Verbrauch 
insgesamt Soziale Leistungen insgesamt Direkte 

{tatsächliche 
des Staates Steuern 13) 

und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 27 677 6 000 4 687 9 045 2 908 4 619 24 632 20 238 4 394 
1971 30 917 6 778 5 285 10 650 3 566 5 376 27 045 22 495 4 550 
1972 33 813 7 703 6 024 12 082 3 905 6 198 29 434 24 750 4 684 
1973 37 328 8 645 6 776 14 628 4 998 7 431 31 344 27 116 4 228 
1974 40 701 9 871 7 819 16 486 5 666 8 354 34 086 29 266 4 820 

1975 42 654 12 267 10 033 17 563 5 567 9 368 37 357 32 110 5 247 
1976 46 715 13 211 10 761 19 674 6 227 10 576 40 252 34 986 5 266 
19 77 so 050 14 091 11 481 21 436 7 197 11 297 42 705 37 805 4 900 
1978 53 194 14 890 12 061 22 465 7 275 11 923 45 620 40 359 5 261 
1979 57 128 15 895 12 817 24 220 7 635 12 965 48 802 43 534 5 268 

1980 60 550 16 825 13 447 26 648 686 13 944 so 727 46 012 715 
1981 62 520 18 3 26 14 671 28 015 619 15 114 52 831 48 498 334 
1982 64 755 19 312 15 530 29 233 893 16 043 54 8 34 50 649 185 
1983 67 923 19 771 15 818 29 990 898 16 475 57 704 53 058 646 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 7 13, 0 12,8 17,7 22,6 16,4 9,8 11,1 3, 6 
1972 9,4 13, 6 14,0 13, 4 9, 5 15,3 8,8 10,0 2,9 
1973 10, 4 12,2 12, 5 21, 1 28,0 19,9 6,5 9,6 9,7 
1974 9, 0 14,2 15,4 12, 7 13, 4 12,4 8,7 7,9 14, 0 

1975 4, 8 2 4, 3 28,3 6, 5 - 1, 8 12, 1 9,6 9,7 8, 9 
1976 9, 5 7, 7 7,3 12,0 11, 9 12,9 7,7 9,0 0,4 
1977 7, 1 6, 7 6,7 9, 0 15,6 6, 8 6,1 8, 1 7,0 
1978 6, 3 5,7 5,0 4, 8 1, 1 5,5 6,8 6,8 7, 4 
1979 7,4 6, 7 6, 3 7, 8 4, 9 8, 7 7,0 7,9 0,1 

1980 6,0 5,9 4, 9 10,0 13, 8 7,5 3,9 5,7 - 10,5 
1981 3,3 8, 9 9, 1 5, 1 - 0, 8 8,4 4,1 5, 4 8, 1 
1982 3, 6 5, 4 5, 9 4, 3 3, 2 6,1 3,8 4,4 3,4 
1983 4, 9 2, 4 1, 9 2, 6 0, 1 2,7 5,2 4, 8 11, 0 

1970 - 100 

1971 112 113 113 118 123 116 110 111 104 
1972 122 128 129 134 134 134 119 122 107 
1973 135 144 145 162 172 161 127 134 96 
1974 147 164 167 182 195 181 138 145 110 

1975 154 204 214 194 191 203 152 159 119 
1976 169 220 230 218 214 229 163 173 120 
1977 181 235 245 237 248 245 173 187 112 
1978 192 248 257 248 250 25 8 185 199 120 
1979 206 265 273 268 263 281 198 215 120 

1980 219 280 287 295 299 302 206 227 10 7 
1981 226 305 313 310 296 327 214 240 99 
1982 234 322 331 323 306 347 223 250 95 
1983 245 329 338 332 306 357 234 262 106 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 5,4 5, 5 5,5 5, 2 4, 8 5, 4 5,5 5,5 5,7 
1971 5, 4 5, 5 5, 5 5, 2 4,9 5,5 5,6 5,5 5, 9 
1972 5, 4 5,5 5,4 5,2 4, 9 5,5 5,5 5,5 5, 9 
1973 5,4 5, 5 5,5 5, 3 5,0 5,6 5,5 5,5 5, 7 
1974 5, 4 5,5 5, 4 5, 3 s,o 5,6 5,5 5,5 5, 6 

1975 5, 4 5,6 5,6 5, 4 5, 1 5,6 5,5 5,5 5, 7 
1976 S, 5 5, 6 5,5 5, 4 5, 0 5, 6 5,5 5,5 5, 6 
1977 5, 5 5, 6 5, 6 5, 4 5,1 5,7 5 ,5 s,s 5, 6 
1978 5, 5 5, 6 5, 6 5, 4 5, 1 5,6 5,5 5,5 5, 5 
1979 5,5 5,6 5 ,.6 5, 4 5,2 5, 6 5,5 5,5 5, 3 

1980 5, 4 5, 5 5, 5 5, 5 5, 4 5,6 5,4 5,5 5,2 
1981 5, 4 5, 6 5, 5 5, 5 5,3 5,6 5,5 5,5 5,4 
1982 5,5 5,5 5, 5 5,5 5,4 5, 7 5,5 s,s 4, 8 
1983 5, 5 5, 6 5, 5 5,5 5, 2 5,7 5,5 5,5 5, 3 
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Baden· Württemberg 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3l und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs-
laufende Übertragungen 

Jahr l) 
und -vermögens- darunter 

darunter an den Staat 
VerfUQbares Ersparnis 141 

einkommen5) 
Privater 

Direkte Sozialbeiträge Einkommen14) Verbrauch 
insgesamt Soziale Leistungen insgesamt 

Steuern 13) 
{tatsächliche 

des Staates und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

19.70 81 598 13 999 10 599 27 712 9 736 12 771 67 886 54 581 13 304 
1971 90 368 15 827 11 988 32 456 11 764 14 832 73 739 60 865 12 874 
1972 100 144 18 272 13 863 36 769 12 847 17 121 81 647 67 575 14 072 
1973 111 307 20 526 15 606 44 269 16 236 20 4 71 87 563 74 615 12 948 
1974 119 462 23 405 18 113 49 202 18 145 22 872 93 665 80 197 13 467 

1975 123 957 29 586 23 852 51 383 17 321 25 535 102 159 87 778 14 381 
1976 136 273 31 870 25 510 57 919 19 735 29 016 110 223 95 240 14 984 
1977 145 661 33 970 27 165 62 592 22 448 30 869 117 039 103 142 13 897 
1978 156 128 35 902 28 463 65 777 22 695 32 775 126 25 2 110 252 16 001 
1979 168 764 38 649 30 437 70 909 23 955 35 429 136 504 120 064 16 440 

1980 180 749 41 717 32 666 78 411 27 173 38 406 144 055 128 699 15 356 
1981 187 045 45 360 35 536 82 368 27 116 41 568 150 037 136 905 13 132 
1982 193 506 47 838 37 585 85 511 27 786 43 976 155 833 141 142 14 692 
1983 202 50 7 48 874 38 115 88 012 28 033 45 314 163 369 147 199 16 170 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 10,7 13, 1 13, 1 1 7, 1 20,8 16,1 8,6 11, 5 3,2 
1972 10, 8 15,5 15, 6 13, 3 9, 2 15,4 10, 7 11, 0 9, 3 
1973 11, 1 12, 3 12, 6 20,4 26,4 19, 6 7, 2 10,4 8, 0 
1974 7, 3 14, 0 16, 1 11, 1 11,8 11, 7 7, 0 7, 5 4,0 

1975 3, 8 26, 4 31,7 4, 4 - 4, 5 11, 6 9, 1 9,5 6, 8 
1976 9, 9 7, 7 7, 0 12,7 13,9 13, 6 7, 9 8,5 4, 2 
1977 6, 9 6, 6 6,5 8, 1 13, 7 6,4 6, 2 8, 3 7,3 
1978 7, 2 5, 7 4, 8 5, 1 1, 1 6, 2 7, 9 6, 9 15,1 
1979 8, 1 7, 7 6, 9 7, 8 5, 6 8, 1 8, 1 8, 9 2, 7 

1980 7, 1 7,9 7, 3 10,6 13, 4 8, 4 5,5 7, 2 6, 6 
1981 3, 5 8,7 8, 8 5,0 - 0,2 8,2 4, 2 6, 4 - 14,5 
1982 3, 5 5,5 5, 8 3, 8 2, 5 5, 8 3, 9 3, 1 11, 9 
1983 4, 7 2, 2 1, 4 2,9 0, 9 3,0 4, 8 4, 3 10, 1 

1970 - 100 

1971 111 113 113 11 7 121 116 109 112 97 
l 97L 123 131 131 133 132 134 120 124 106 
1973 136 147 147 160 167 160 129 137 97 
1974 146 167 171 178 186 179 138 147 101 

1975 152 211 225 185 178 200 150 161 108 
1976 167 228 241 209 203 227 162 174 113 
1977 179 243 256 226 231 242 172 189 10 4 
1978 191 256 269 237 233 257 186 202 120 
1979 207 276 287 256 246 ·277 201 220 124 

1980 222 298 30 8 283 279 301 212 236 115 
1981 229 324 335 297 279 325 221 251 99 
1982 237 342 355 309 285 344 230 259 110 
1983 248 349 360 318 288 355 241 270 122 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 15, 9 12,9 12, 4 15, 8 16, 1 15, 1 15,2 14, 8 17,2 
19"/l 15,9 12, 9 12, 4 15, 8 16,0 15, 1 15,2 14, 9 16,8 
1972 16, 1 13, 1 12,5 16,0 16,2 15,2 15, 4 14, 9 17, 7 
1973 16, 1 13,l 12,6 16, 0 16, 2 15,4 15, 4 15, 1 17,3 
1974 15, 9 13, l 12,6 15, 9 16, 0 15, 3 15, l 15, 0 15,8 

1975 15, 8 13, 5 13, 2 15, 7 15, 8 15, 3 15,1 15,0 15,7 
1976 15,9 13, 5 13, l 15,8 15, 8 15,5 15, 2 15, 1 16,0 
1977 15, 9 13, 5 13, 1 15, 8 16, 0 15, 4 15, 2 15, 1 15,8 
1978 16,0 13, 5 13, 1 15, 8 16, 0 15,4 15, 3 15, 1 16,8 
1979 16, 2 13, 6 13, 2 15,9 16, 3 15,4 15, 4 15, 3 16,7 

1980 16, 2 13, 7 13,4 16,2 16,9 15,5 15, 5 15, 3 16,8 
1981 16, 3 13, 8 13, 4 16, 1 16,7 15,5 15,5 15, 4 16,3 
1982 16, 3 13, 7 13,3 16,1 16,7 15,5 15,5 15, 4 16,9 
1983 16;4 13, 8 13, 4 16,l 16,5 15,7 15, 6 15, 4 18,5 
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Bayern 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3) und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs• 
laufende Übertragungen 

Jahr 1) 
und -vermögens- darunter darunter an den Staat 

Verfügbares Privater Ersparnis 141 einkommen5l 

insgesamt Soziale Leistungen Direkte Sozialbeiträge Einkommen14l Verbrauch 
insgesamt (tatsächliche 

cies Staates Steuern 13l 
und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 83 592 16 818 13 091 27 975 9 868 13 300 72 436 60 035 12 401 
1971 92 787 19 092 14 897 32 920 12 027 15 433 78 959 67 081 11 878 
1972 103 207 21 850 17 046 37 353 13 288 17 668 87 704 74 856 12 847 
1973 114 003 24 628 19 298 44 865 16 765 21 009 93 766 81 946 11 820 
1974 123 165 28 309 22 517 49 828 18 528 23 537 101 646 88 957 12 689 

1975 129 391 35 036 28 713 52 509 17 6 58 26 630 111 918 97 998 13 920 
1976 142 355 37 725 30 729 59 447 20 401 30 04 9 120 633 106 674 13 959 
1977 153 878 40 585 33 037 64 789 23 203 32 329 129 674 116 048 13 626 
1978 166 057 42 979 34 676 69 348 24 147 34 810 139 688 124 313 15 375 
1979 178 805 46 086 36 969 74 754 25 247 37 910 150 138 134 106 16 032 

1980 190 699 49 370 39 357 81 067 27 067 41 114 159 002 144 951 14 051 
1981 197 445 53 840 42 960 86 577 28 064 44 714 164 708 153 838 10 870 
1982 204 709 56 881 45 57 2 90 359 28 882 47 588 171 231 159 379 11 853 
1983 215 859 57 969 46 072 94 043 30 058 49 046 179 784 167 199 12 585 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 0 13, 5 13, 8 17,7 21,9 16,0 9,0 11, 7 4,2 
1972 11, 2 14, 4 14,4 13,5 10,5 14, 5 11, 1 11,6 8,2 
1973 10,5 12,7 13, 2 20,1 26,2 18,9 6,9 9,5 8, 0 
1974 8, 0 14,9 16,7 11, 1 10,5 12,0 8,4 8,6 7, 4 

1975 5,1 23,8 27,5 5, 4 - 4, 7 13, 1 10,1 10, 2 9,7 
1976 10,0 7, 7 7,0 13, 2 15,5 12,8 7, 8 8, 9 0,3 
1977 8,1 7,6 7,5 9,0 13, 7 7,6 7,5 8,8 2, 4 
1978 7, 9 5,9 5,0 7,0 4, 1 7,7 7,7 7, 1 12,8 
1979 7,7 7,2 6,6 7, 8 4, 6 8, 9 7,5 7,9 4,3 

1980 6,7 7, 1 6,5 8, 4 7, 2 8,5 5,9 8, 1 - 12,4 
1981 3,5 9, l 9,2 6, 8 3, 7 8, 8 3, 6 6,1 - 22,6 
1982 3, 7 5, 6 6, 1 4, 4 2,9 6,4 4, 0 3,6 9,0 
1983 5,4 1, 9 1, 1 4, 1 4, 1 3, 1 5,0 4,9 6,2 

1970 - 100 

1971 111 114 114 118 122 116 109 112 96 
1972 123 130 130 134 135 133 121 125 104 
1973 136 146 147 160 170 158 129 136 95 
1974 147 168 172 178 188 177 140 148 102 

1975 155 208 219 188 179 200 155 163 112 
1976 170 224 235 213 20 7 226 167 178 113 
1977 184 241 25 2 232 235 243 179 193 110 
1978 199 256 26 5 248 245 262 193 207 124 
1979 214 274 282 267 256 285 207 223 129 

1980 228 294 301 290 274 309 220 241 113 
1981 236 320 328 309 284 336 227 256 88 
1982 245 338 348 323 293 358 236 265 96 
1983 258 345 35 2 336 305 369 248 279 101 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 16,3 15,5 15, 3 16,0 16,3 15,7 16,2 16,3 16,0 
1971 16, 3 15,6 15, 4 16,0 16, 4 15,7 16,2 16,4 15,5 
1972 16,6 15,6 15,4 16,2 16, 8 15,7 16,5 16,6 16,2 
1973 16, 5 15,7 15,6 16,2 16,7 15,8 16,4 16,5 15,8 
1974 16,4 15,8 15,6 16, 1 16,4 15,8 16,4 16,7 14,9 

1975 16,5 16,0 15,9 16, 1 16, 1 16,0 16,5 16,7 15,2 
1976 16,6 15,9 15,8 16,2 16,3 16,0 16,6 16,9 14,9 
1977 16,8 16,1 16,0 16,4 16,6 16,2 16,8 17,0 15,5 
1978 17,1 16, 2 16,0 16, 7 1 7, 0 16,4 17,0 17,1 16,2 
1979 1 7, 1 16, 2 16,1 16,8 17, 2 16,5 17,0 17,1 16,3 

1980 1 7, 1 16, 3 16, 1 16,7 16,8 16,6 17,1 17,2 15, 4 
1981 17,2 16, 3 16,2 16, 9 1 7, 3 16,7 17,0 17,3 13, 5 
1982 17,2 16,3 16, 2 17, 0 1 7, 4 16,8 17,0 17,4 13, 6 
1983 17,5 16, 3 16, 1 17,3 17,7 16,9 17, 2 17,4 14,4 
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Saarland 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3) und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs-
laufende Übertragungen 

Jahr 11 
und -vermögens-

darunter 
darunter an den Staat 

Ersparnis 14l einkommen5) Verfügbares Privater 
Sozialbeiträge Einkommen14l Verbrauch 

insgesamt Soziale Leistungen insgesamt Direkte 
(tatsächliche 

cJes Staates Steuern 13) 
und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 7 607 2 286 1 922 641 767 1 427 7 251 6 370 881 
1971 8 714 2 534 2 115 127 925 1 683 8 121 7 068 053 
1972 9 278 2 885 2 418 509 003 1 915 8 654 7 634 020 
1973 10 414 3 206 2 684 244 300 2 282 9 377 8 3 20 057 
1974 11 339 3 595 3 026 763 502 2 525 10 171 8 913 258 

1975 12 028 4 337 3 713 5 076 l 461 2 834 11 289 9 813 1 476 
1976 13 226 4 709 4 023 5 755 1 697 3 20 7 12 180 10 624 1 556 
1977 14 123 4 875 4 141 6 159 1 880 3 413 12 840 11 399 1 441 
1978 14 987 5 120 4 325 6 525 1 890 3 681 13 582 12 133 1 449 
1979 16 260 5 335 4 461 6 978 1 978 3 932 14 617 13 071 1 546 

1980 17 528 5 688 4 727 7 538 2 109 231 15 678 14 Oll 667 
1981 18 222 6 171 5 127 7 954 2 110 561 16 439 14 892 548 
1982 18 725 6 486 5 404 8 252 2 165 806 16 959 15 414 545 
1983 18 888 6 571 5 467 8 396 2 227 840 17 063 15 893 170 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 14,6 10,9 10, 1 18, 4 20,5 17,9 12,0 11, 0 19, 5 
1972 6, 5 13, 8 14,3 12, 2 8, 5 13, 8 6, 6 8, 0 3, 1 
1973 12,2 11,1 11, 0 2 0, 9 29,6 19, 2 8, 4 9, 0 3, 6 
1974 8, 9 12, 1 12,8 12,2 15, 5 10,6 8,5 7,1 19, 1 

1975 6, 1 20,6 22,7 6,6 - 2, 7 12,3 11, 0 10, 1 17,3 
1976 10,0 8, 6 8, 4 13, 4 16, 1 13, 1 7, 9 8, 3 5, 5 
1977 6, 8 3, 5 2, 9 7, 0 l O, 8 6,4 5, 4 7, 3 7, 4 
1978 6, 1 5, 0 4,4 5, 9 0, 5 7, 8 5,8 6,4 0, 6 
1979 8, 5 4, 2 3, 1 6,9 4, 6 6,8 7, 6 7,7 6, 7 

1980 7, 8 6, 6 6, 0 8, 0 6,7 7, 6 7, 3 7,2 7, 8 
1981 4, 0 8, 5 8,5 5,5 o,o 7,8 4, 9 6, 3 7, 2 
1982 2, 8 5, 1 5, 4 3, 7 2, 6 5, 4 3, 2 3, 5 0, 2 
1983 0, 9 1, 3 1, 2 1, 7 2, 9 0,7 0, 6 3, 1 - 24, 3 

1970 - 100 

1971 115 111 110 118 121 118 112 111 120 
1972 122 126 126 133 131 134 119 120 116 
1973 137 140 140 161 170 160 129 131 120 
1974 149 157 15 7 180 196 177 140 140 143 

1975 158 19 0 193 192 191 199 156 154 167 
1976 174 206 209 218 221 225 168 167 177 
1977 186 213 215 233 245 239 177 179 163 
1978 19 7 224 225 247 246 258 187 190 164 
1979 214 233 232 264 258 276 202 205 175 

1980 230 249 246 285 275 296 216 220 189 
1981 240 270 267 301 275 320 227 234 176 
1982 246 284 281 312 282 337 234 242 175 
1983 248 287 284 318 290 339 235 249 133 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1,5 2, 1 2,2 1, 5 1, 3 1, 7 1, 6 1, 7 1, 1 
197] 1,5 2 r 1 2, 2 1,5 1, 3 1, 7 1, 7 1, 7 1, 4 
1972 1,5 2, 1 2,2 1,5 1,3 1, 7 1, 6 1, 7 1, 3 
1973 1, 5 2,0 2,2 1, 5 1,3 l , 7 1, 6 1, 7 1, 4 
1974 1, 5 2,0 2, 1 l, 5 1,3 1, 7 1, 6 1, 7 1, 5 

1975 1,5 2, 0 2, 1 1, 6 l, 3 1,7 l., 7 1, 7 1, 6 
1976 1, 5 2, 0 2, 1 1,6 1,4 1, 7 1, 7 1, 7 1, 7 
1977 1, 5 1,9 2,0 1, 6 1,3 1, 7 1, 7 1, 7 1, 6 
1978 1,5 1,9 2,0 1, 6 1,3 1, 7 1, 6 1, 7 1, 5 
1979 1,6 1, 9 1, 9 1, 6 1, 3 1, 7 1, 7 1, 7 1, 6 

1980 1, 6 1, 9 1, 9 1, 6 1,3 1, 7 1, 7 1,7 1, 8 
1981 1, 6 1,9 1,9 1, 6 1,3 1, 7 1, 7 1, 7 1, 9 
1982 1, 6 1,9 1, 9 1,6 1,3 1, 7 1, 7 1, 7 1, 8 
1983 1, 5 1, 9 1, 9 1, 5 1,3 1, 7 1, 6 1, 7 1, 3 
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Berlin (West) 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3l und seine Verwendung 

Empfangene 
Geteistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs-
laufende Übertragungen 

Jahr 1) 
und -vermögens-

darunter 
darunter an den Staat 

Er,pamis141 einkommen5) Verfügbares Privater 

insgesamt Soziale Leistungen insgesamt Direkte Sozialbeiträge Einkommen 14) Verbrauch 

Stauern lJ) {tatsächliche 
=ctesstaates und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 17 684 6 047 5 301 5 918 1 326 3 631 17 814 16 418 1 396 
1971 19 478 6 748 5 904 6 927 1 576 4 237 19 299 17 426 1 873 
1972 21 046 7 610 6 670 7 660 1 615 4 782 20 996 18 663 2 333 
1973 23 153 8 446 7 399 9 016 2 079 5 531 22 582 20 301 2 281 
1974 25 662 9 558 8 400 10 375 2 57 2 6 208 24 845 21 883 2 962 

1975 27 382 11 040 9 772 11 067 2 422 6 957 27 355 23 620 3 735 
1976 29 001 11 960 10 577 12 278 2 84 3 7 633 28 683 25 239 3 444 
1977 31 110 12 566 11 073 12 999 3 068 8 092 30 677 26 839 3 838 
1978 32 214 12 930 11 301 13 618 3 007 8 616 31 526 28 119 3 407 
1979 33 861 13 497 11 720 14 267 3 003 9 087 33 091 29 856 3 235 

1980 36 735 14 331 12 342 15 310 3 113 9 746 35 756 31 920 3 836 
1981 38 160 15 117 12 956 16 426 3 329 10 466 36 851 33 454 3 397 
1982 39 700 15 902 13 588 17 427 3 601 11 038 38 175 34 523 3 652 
1983 41 256 15 737 13 389 18 066 3 863 11 342 38 927 36 363 2 564 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 10,1 11, 6 11, 4 17,0 18,9 16,7 8,3 6,1 34,2 
1972 8, 1 12,8 13,0 10,6 2,5 12,9 8, 8 7,1 24,5 
1973 10,0 11,0 10,9 17, 7 28,7 15,7 7,6 8,8 2,2 
1974 10,8 13, 2 13 ,5 15, 1 23,7 12,2 10,0 7,8 29,8 

1975 6,7 15,5 16,3 6,7 - 5,8 12, 1 10, 1 7,9 26,1 
1976 5,9 8, 3 8, 2 10,9 17,4 9,7 4, 9 6,9 7,8 
1977 7, 3 5,1 4,7 5,9 7,9 6,0 7,0 6,3 11,4 
1978 3,5 2,9 2,1 4,8 - 2, 0 6,5 2, 8 4,8 - 11, 2 
1979 5, 1 4, 4 3,7 4, 8 - 0,1 5,5 5,0 6,2 5,1 

1980 8,5 6, 2 5, 3 7, 3 3,6 7,2 8, 1 6,9 18,6 
1981 3,9 5, 5 5,0 7, 3 6,9 7,4 3, 1 4,8 - 11,4 
1982 4, 0 5, 2 4, 9 6, 1 8,2 5,5 3, 6 3,2 7,5 
1983 3,9 - 1,0 - 1, 5 3,7 7,3 2,8 2,0 5,3 - 29,8 

1970 - 100 

1971 110 112 111 117 119 117 108 106 134 
1972 119 126 126 129 122 132 118 114 167 
1973 131 140 140 15 2 157 152 127 124 163 
1974 145 158 158 175 194 171 139 133 212 

1975 155 183 184 187 183 192 154 144 268 
1976 164 198 200 207 214 210 161 154 247 
1977 176 20 8 209 220 231 223 172 163 275 
1978 182 214 213 230 227 237 177 171 244 
1979 191 223 221 241 227 250 186 182 232 

1980 208 237 233 259 235 268 201 194 275 
1981 216 250 244 278 251 288 207 204 243 
1982 224 263 256 294 272 304 214 210 262 
1983 233 260 253 305 291 312 219 221 184 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3,4 5,6 6,2 3, 4 2,2 4, 3 4, 0 4,5 1,8 
1971 3,4 5, 5 6,1 3,4 2, 1 4,3 4, 0 4,3 2,4 
1972 3,4 5,4 6,0 3,3 2,0 4,3 3,9 4,1 2,9 
19 7 3 3,4 5,4 6,0 3,3 2,1 4,2 4, 0 4,1 3, 1 
1974 3,4 5,3 5, 8 3, 3 2,3 4,2 4, 0 4,1 3,5 

1975 3,5 5,0 5, 4 3, 4 2,2 4,2 4, 0 4,0 4,1 
1976 3,4 5,0 5, 4 3, 3 2, 3 4, 1 4, 0 4,0 3,7 
1977 3, 4 5,0 5,4 3, 3 2,2 4, 0 4, 0 3,9 4,4 
1978 3,3 4, 9 5,2 3,3 2, 1 4, 1 3, 8 3,9 3,6 
1979 3,2 4,8 5, 1 3, 2 2,0 4,0 3, 7 3,8 3,3 

1980 3,3 4, 7 5,0 3,2 1, 9 3, 9 3,8 3,8 4,2 
1981 3,3 4,6 4, 9 3,2 2,0 3,9 3,8 3,8 4,2 
1982 3, 3 4,6 4, 8 3,3 2,2 3,9 3, 8 3,8 4,2 
1983 3,3 4,4 4,7 3,3 2,3 3,9 3,7 3,8 2,9 
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Bundesgebiet 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte3l und seine Verwendung 

Empfangene 
Geleistete laufende Übertragungen 

Bruttoerwerbs-
laufende Übertragungen 

Jahr 11 
uod -vermögeos- darunter 

darunter an den Staat 
Verfügbares Privater Ersparnis M) einkommen5l 

Direkte Sozialbeiträge Einkommen14l Verbrauch 
insgesamt Soziale Leistungen insgesamt 

Steuern 131 
{tatsächliche 

'des Staates und unterstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 512 610 108 470 85 720 174 880 60 440 84 760 446 200 368 850 77 350 
1971 569 170 122 400 96 660 205 280 73 380 98 270 486 290 409 440 76 850 
1972 622 030 139 820 110 720 230 260 79 170 112 290 531 590 452 100 79 490 
1973 690 060 156 480 124 080 276 450 100 110 133 200 570 090 495 360 74 730 
1974 749 750 179 250 143 960 309 930 113 210 149 240 619 070 533 740 85 330 

1975 784 150 219 110 180 700 326 440 109 390 166 920 676 820 585 330 91 490 
1976 856 330 236 930 194 660 367 180 125 100 187 620 726 080 632 510 93 570 
1977 914 170 251 830 206 720 395 150 140 040 199 820 770 850 683 160 87 690 
1978 973 570 265 800 216 730 415 500 141 990 212 200 823 870 728 900 94 970 
1979 044 330 28 4 050 230 280 444 770 147 130 229 520 883 610 785 020 98 590 

1980 1 113 390 303 57 0 244 530 484 700 161 180 247 890 932 260 840 780 91 480 
1981 1 150 060 329 480 265 520 511 050 162 410 268 040 968 490 887 850 80 640 
1982 1 187 480 348 250 281 800 530 710 166 120 283 650 1 005 020 918 050 86 970 
1983 1 236 220 354 680 285 490 545 110 169 580 289 480 1 045 790 958 540 87 250 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 11,0 12,8 12,8 17,4 21,4 15,9 9,0 11,0 0, 6 
1972 9,3 14,2 14,5 12,2 7,9 14,3 9,3 10,4 3,4 
1973 10,9 11,9 12,1 20,l 26,4 18,6 7, 2 9,6 6,0 
1974 8,6 14,6 16,0 12,1 13, 1 12,0 8,6 7, 7 14,2 

1975 4,6 22,2 25,5 5,3 - 3, 4 11,8 9, 3 9,7 7,2 
1976 9,2 8, 1 7, 7 ' 12,5 14,4 12,4 7, 3 8, 1 2,3 
1977 6,8 6, 3 6,2 7,6 11, 9 6,5 6,2 8,0 6,3 
19 78 6,5 5,5 4,8 5, 1 1, 4 6,2 6,9 6, 7 8,3 
1979 7, 3 6, 9 6,3 7, 0 3,6 8,2 7, 3 7,7 3, 8 

1980 6,6 6, 9 6,2 9,0 9, 5 8,0 5,5 7,1 7,2 
1981 3,3 8,5 8, 6 5,4 0,8 8,1 3,9 5,6 - 11,8 
1982 3,3 5, 7 6,1 3, 8 2, 3 5, 8 3, 8 3,4 7, 8 
1983 4, 1 1, 8 1, 3 2, 7 2, 1 2,1 4,1 4,4 0,3 

1970 - 100 

1971 111 113 113 117 121 116 10 9 111 99 
1972 121 129 129 132 131 132 119 123 10 3 
1973 135 144 145 158 166 157 128 134 97 
1974 146 165 168 177 187 176 139 145 110 

1975 153 20 2 211 187 181 197 152 159 118 
1976 167 218 227 210 207 221 163 171 121 
1977 178 232 241 226 232 236 173 185 113 
1978 190 245 253 238 235 250 185 198 123 
1979 204 262 269 254 243 271 198 213 127 

1980 217 280 285 277 267 292 209 228 118 
1981 224 304 310 292 269 316 217 241 104 
1982 232 321 329 303 275 335 225 249 112 
1983 241 327 333 312 281 342 234 260 113 
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Schleswig- Holstein 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Jahr ll 
Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch 

Mill. DM 

1970 24 372 13 934 6 304 
1971 27 631 15 687 7 488 
1972 30 668 17 591 8 145 
1973 34 171 19 351 9 261 
1974 37 278 20 932 10 569 

1975 38 908 23 002 11 660 
1976 42 662 24 925 12 256 
1977 45 422 27 012 12 745 
1978 48 678 28 935 13 5 21 
1979 52 544 31 335 14 663 

1980 56 176 33 671 15 969 
19 81 58 721 35 376 17 075 
19 8 2 60 838 36 980 17 752 
1983 64 170 38 949 18 384 
1984 67 335 40 113 19 199 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 13,4 12,6 18,8 
1972 11, 0 12,1 8, 8 
1973 11, 4 10,0 13, 7 
1974 9, 1 8,2 14, 1 

1975 4, 4 9 / 9 10,3 
1976 9,6 8, 4 5, 1 
1977 6, 5 8, 4 4, 0 
1978 7, 2 7,1 6, 1 
1979 7, 9 8, 3 8, 4 

1980 6,9 7,5 8, 9 
1981 4, 5 5, l 6, 9 
1982 3,6 4, 5 4, 0 
1983 5, 5 5, 3 3,6 
1984 4, 9 3,0 4, 4 

1970 - 100 

B75 160 165 185 

1980 230 242 253 
19 81 241 254 271 
1982 250 265 282 
1983 263 280 292 
1984 276 288 305 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 3, 6 3, 8 5,9 
1971 3, 7 3, 8 5,9 
1972 3, 7 3, 9 5, 8 
1973 3, 7 3, 9 5,7 
1974 3, 8 J,9 5, 6 

1975 3, 8 3, 9 5, 6 
1976 3, 8 3, 9 5, 5 
1977 3, 8 4,0 5, 4 
1978 3, 8 4, 0 5, 3 
1979 3, 8 4, 0 5, 4 

1980 3, 8 4, 0 5, 4 
1981 3, 8 4,0 5, 4 
1982 3, 8 4,0 5, 4 
1983 3, 8 4, l 5, 5 
1984 3,8 4, 1 5, 5 

Anteil am Bcuttosozialprodukt ll1 % 

1970 100 '.) 7, 2 25,9 
1971 100 56,8 27,1 
1972 100 57,4 26,6 
1973 100 56,6 27,l 
1974 100 56,2 28, 4 

1975 100 59,1 30,0 
1976 100 58,4 28, 7 
1977 100 59,5 28, 1 
1978 100 59,4 27,8 
1979 100 59,6 2 7, 9 

1980 100 59,9 28, 4 
1981 100 60,2 29, 1 
1982 100 60,8 29,2 
1983 100 60,7 28,6 
1984 100 59,6 28,5 
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Anlageinvest1tionen9} 

5 881 
7 075 
7 894 
8 418 
8 191 

8 224 
9 131 
9 941 

10 525 
12 354 

14 942 
14 307 
13 960 
14 631 
15 186 

% 

20,3 
11, 6 
6,6 
2, 7 

0,4 
11,0 

8, 9 
5, 9 

17,4 

20, 9 
4,2 
2, 4 
4, 8 
3, 8 

140 

254 
243 
237 
249 
258 

3,4 
3,6 
3, 8 
3,8 
3, 9 

3,9 
4, 0 
4,1 
4,0 
4, 1 

4,4 
4,3 
4,3 
4, 3 
4,3 

24,1 
25,6 
25,7 
2 4, 6 
22,0 

21, 1 
21, 4 
21, 9 
21, 6 
23,5 

26,6 
24,4 
22,9 
22,8 
22,6 

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

Restposten 10) 

1 
2 
2 
2 
2 

3 
3 
4 
4 
5 

8 
8 
7 
7 
7 

748 
619 
962 
860 
415 

977 
649 
275 
303 
808 

405 
036 
853 
793 
164 

7, 2 
9,5 
9,7 
8,4 
6,5 

- 10,2 
8, 6 
9, 4 
8, 8 

- 11, 1 

- 15,0 
- 13, 7 
- 12,9 
- 12,1 
- 10,6 



Hamburg 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 
Jahr 1l 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

19 7 0 30 077 13 076 3 893 6 852 6 256 
1971 33 185 14 402 4 586 7 668 6 529 
1972 36 332 15 718 5 094 7 714 7 806 
1973 40 569 17 016 5 824 8 281 9 449 
1974 42 555 18 135 6 808 8 451 9 161 

1975 44 194 19 696 7 409 7 019 10 0 70 
1976 47 311 21 028 7 708 7 932 10 643 
1977 49 760 22 422 8 122 8 942 10 274 
1978 53 169 23 671 8 671 8 828 11 998 
1979 56 874 25 096 9 355 9 220 13 203 

1980 60 036 26 678 10 132 10 093 13 132 
1981 63 235 27 901 10 480 10 432 14 422 
1982 65 509 28 754 10 8 25 10 207 15 722 
1983 68 399 29 792 11 237 11 360 16 Oll 
1984 70 659 30 940 11 671 11 535 16 513 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 10,3 10, 1 17,8 11,9 
1972 9,5 9,1 11, 1 0,6 
1973 11,7 8, 3 14,3 7,3 
1974 4, 9 6,6 16,9 2,1 

1975 3,9 8,6 8,8 - 17 ,0 
1976 7,1 6, 8 4,0 13,0 
1977 5,2 6,6 5,4 12,7 
1978 6,8 5,6 6, 8 1, 3 
1979 7, 0 6, 0 7, 9 4,4 

1980 5,6 6, 3 8, 3 9, 5 
1981 5,3 4, 6 3, 4 3,4 
1982 3,6 3,1 3, 3 2,2 
1983 4,4 3,6 3, 8 11, 3 
1984 3,3 3,9 3,9 1,5 

1970 - 100 

1975 147 151 190 102 

1980 200 204 260 147 
1981 210 213 269 152 
1982 218 220 278 149 
1983 227 228 289 166' 
1984 235 237 300 168 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 4,5 3,5 3,7 4,0 
1971 4,4 3,5 3,6 3, 9 
1972 4, 4 3,5 3,6 3, 7 
1973 4, 4 3, 4 3, 6 3, 8 
1974 4,3 3, 4 3, 6 4, 0 

1975 4, 3 3,4 3, 5 3,4 
1976 4,2 3, 3 3,5 3,5 
1977 4, 1 3,3 3,5 3,7 
1978 4, 1 3, 2 3, 4 3,3 
1979 4,1 3,2 3, 4 3, 0 

1980 4,0 3,2 3,4 3,0 
1981 4, 1 3,1 3,3 3, 1 
1982 4, 1 3, 1 3,3 3,1 
1983 4, 1 3,1 3, 3 3,3 
1984 4,0 3,1 3,3 3,3 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 43,5 12,9 22,8 20,8 
1971 100 43,4 13,8 23,1 19,7 
1972 100 43,3 14,0 21,2 21,5 
1973 100 41, 9 14,4 20,4 23,3 
1974 100 42,6 16,0 19,9 21,5 

1975 100 44,6 16,8 15,9 22,8 
1976 100 44,4 16,3 16,8 22,5 
1977 100 45, 1 16,3 18,0 20,6 
1978 100 44,5 16,3 16,6 22,6 
1979 100 44,1 16,4 16,2 23, 2 

1980 100 44,4 16,9 16,8 21, 9 
1981 100 44,1 16,6 16,5 22,8 
1982 100 43,9 16,5 15,6 24, 0 
1983 100 43,6 16,4 16,6 23,4 
1984 100 43,8 16,5 16,3 23, 4 

207 



Niedersachsen 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 
Jahr 11 

3 4 

Mill. DM 

1970 68 861 41 036 14 045 18 716 4 934 
1971 77 471 45 806 16 685 21 215 6 236 
1972 85 411 so 857 18 346 22 851 6 643' 
1973 95 806 55 937 21 336 23 861 5 329 
1974 103 473 59 967 24 526 23 840 4 860 

1975 108 166 65 549 26 934 22 952 7 269 
1976 118 685 70 765 28 322 24 619 5 021 
1977 126 071 76 185 30 107 26 557 6 778 
1978 135 484 81 631 32 471 28 950 7 569 
1979 145 504 87 594 35 026 33 603 - 10 720 

1980 155 152 94 061 38 229 37 423 - 14 562 
1981 161 600 99 595 41 187 36 515 - 15 698 
1982 167 202 102 754 42 724 33 428 - 11 705 
1983 174 394 108 452 44 006 35 4 20 - 13 485 
1984 182 346 112 072 45 926 36 519 - 12 171 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 12,S 11, 6 18,8 13, 4 
1972 10,2 11, O 10,0 7,7 
1973 12,2 10,0 16,3 4, 4 
1974 8,0 7, 2 14,9 0,1 

1975 4,5 9, 3 9, 8 3,7 
1976 9, 7 8,0 5,2 7,3 
19 7,7 6, 2 7,7 6, 3 7, 9 
1978 7,5 7, 1 7,9 9,0 
1979 7,4 7, 3 7, 9 16,1 

1980 6, 6 7,4 9, 1 11, 4 
1981 4,2 5,9 7, 7 2, 4 
1982 3, 5 3,2 3,7 8,5 
1983 4,3 5,5 3, 0 6,0 
1984 4,6 3,3 4,4 3, 1 

1970 - 100 

1975 157 160 192 123 

1980 225 229 272 200 
1981 235 243 293 195 
1982 243 250 304 179 
1983 253 264 313 189 
1984 265 273 3 27 195 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 10,2 11, 1 13, 2 10, 9 
1971 10,3 11,2 13, 2 10,8 
1972 10, 4 11, 2 13,0 10,9 
1973 10,4 11, 3 13, l 10,9 
1974 10,5 11, 2 12,9 11, 2 

1975 10,5 11, 2 12, 8 11, 0 
1976 10, 5 11, 2 12,8 10,9 
1977 10,5 11,2 12,8 11,0 
1978 10,5 11, 2 12,8 10,9 
1979 10,4 ll,2 12,8 11, 1 

1980 10, 4 11, 2 12,8 11, 1 
1981 10,5 11, 2 12,9 10,9 
1982 10,5 11,2 13, 1 10,2 
1983 10,4 11,3 13, 1 10,3 
1984 1 0, 4 11 ,3 13, 1 1 0, 3 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 59,6 20,4 27, 2 7,2 
1971 100 59, 1 21,5 27,4 8, 0 
1972 100 59,5 21, 5 26,8 7, 8 
1973 100 58,4 22,3 24,9 5, 6 
1974 100 58,0 23,7 23,0 4,7 

1975 100 60,6 24,9 21,2 6,7 
1976 100 59,6 23,9 20,7 4,2 
1977 100 60,4 23,9 21,1 5, 4 
1978 100 60,3 24,0 21,4 5,6 
1979 100 60,2 24,1 23, 1 7,4 

1980 100 60,6 24,6 24,1 9, 4 
1981 100 61,6 25,5 22,6 9,7 
1982 100 61,5 25,6 20,0 7,0 
1983 100 6 2, 2 25,2 20,3 7,7 
1984 100 61,5 25,2 20,0 6, 7 
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Bremen 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch ' An!age1nvesti tionen9) Restposten 10) Staatsverbrauch 
Jahr ll 

5 

Mill. DM 

1970 9 757 4 620 1 391 2 283 1 461 
1971 10 976 5 119 1 678 2 739 1 440 
1972 12 211 5 607 1 844 2 936 1 824 
1973 13 870 6 181 2 140 2 831 2 718 
1974 14 485 6 506 2 559 3 Oll 2 409 

1975 14 927 7 045 2 864 2 906 2 113 
1976 15 921 7 502 3 032 3 091 2 296 
1977 16 585 8 012 3 211 3 664 1 697 
1978 17 301 8 472 3 454 3 528 1 8 46 
1979 18 216 9 043 3 774 3 416 1 983 

1980 18 986 9 619 4 071 3 991 1 305 
1981 19 534 10 18 3 4 285 4 249 817 
1982 19 871 10 409 4 301 4 067 094 
1983 20 238 10 674 4 465 4 290 810 
1984 20 505 11 045 4 575 4 227 658 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 12,5 10, 8 20,6 20,0 
1972 11, 2 9,5 9, 9 7,2 
19 7 3 13, 6 10,2 16, 1 3,6 
19 7 4 4, 4 5,3 19,6 6,4 

1975 3,1 8, 3 11, 9 3,5 
1976 6, 7 6, 5 5, 9 6,4 
1977 4, 2 6,8 5,9 18,5 
1978 4, 3 5,7 7, 6 3,7 
1979 5, 3 6, 7 9,3 3, 2 

1980 4, 2 6, 4 7, 9 16,9 
19 81 2, 9 5,9 5, 3 6, 4 
1982 1, 7 2, 2 0,4 4, 3 
1983 1, 8 2,5 3, 8 5,5 
1984 1, 3 3, 5 2, 5 1, 5 

1970 - 100 

19 75 153 152 206 127 

19 80 195 208 293 175 
1981 200 220 308 186 
1982 204 225 309 178 
1983 207 231 321 188 
1984 210 239 329 185 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1, 4 1, 3 1, 3 1, 3 
19 71 1, 5 1, 3 1, 3 1, 4 
1972 1,5 1, 2 1, 3 1 ,4 
1973 1, 5 1, 2 1,3 1, 3 
1974 1, 5 1, 2 1, 3 1, 4 

1975 1, 5 1, 2 1,4 l , 4 
19 7 6 1,4 1, 2 1, 4 1, 4 
1977 1,4 1, 2 1, 4 1, 5 
19 7 8 1, 3 1, 2 1, 4 1, 3 
1979 1, 3 1, 2 1, 4 1, 1 

1980 1, 3 1, 1 1, 4 1, 2 
1981 1, 3 1, 1 1, 3 1, 3 
1982 1, 2 1, 1 1,3 1, 2 
1983 1, 2 1, 1 1, 3 1, 2 
1984 1, 2 1, 1 1, 3 1, 2 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 4 7, 4 14, 3 23,4 15,0 
19 71 100 46,6 15,3 25,0 13, 1 
1972 100 45,9 15,1 24,0 14,9 
1973 100 44,6 15,4 20,4 19,6 
1974 100 44,9 17, 7 20,8 16,6 

1975 100 4 7, 2 19, 2 19, 5 14,2 
1976 100 4 7, 1 19, 0 19, 4 14,4 
1977 100 4 8, 3 19, 4 22,1 10,2 
1978 100 49,0 20,0 20,4 10,7 
1979 100 49,6 20,7 18, 8 10,9 

1980 100 50,7 21, 4 21, 0 6,9 
1981 100 52,1 21, 9 21,8 4, 2 
19 8 2 100 52,4 21 ;6 20,5 5, 5 
19 8 3 100 52,7 22,l 21, 2 4, 0 
1984 100 53,9 22,3 2 0, 6 3,2 
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Nordrhein-Westfalen 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch 
Jahr l) 

Staatsverbrauch An!ageinvestitionen9l Restposten 10) 

3 5 

Mill. DM 

1970 189 881 104 283 26 056 45 492 14 050 
1971 20 9 279 115 501 31 133 51 116 11 529 
1972 226 718 126 856 34 935 52 302 12 625 
1973 252 595 138 709 40 457 55 657 17 771 
1974 274 627 149 925 47 709 53 781 23 211 

1975 288 129 164 730 52 268 54 922 16 209 
1976 314 058 177 083 55 251 58 482 23 241 
1977 333 369 190 966 58 973 61 409 22 022 
1978 356 728 203 233 63 925 65 821 23 748 
1979 386 284 218 169 69 499 75 362 23 254 

1980 410 008 233 459 75 971 83 331 17 248 
19 81 4 25 525 245 435 81 036 83 472 15 583 
1982 438 345 253 117 82 529 77 727 24 972 
1983 455 595 262 136 84 541 84 408 24 510 
1984 476 420 270 904 87 967 86 736 30 813 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 10,2 10,8 19,5 12,4 
1972 8,3 9, 8 12,2 2, 3 
1973 11, 4 9,3 15,8 6,4 
1974 8,7 8, 1 17,9 3,4 

1975 4, 9 9, 9 9,6 2,1 
1976 9,0 7, 5 5, 7 6,5 
1977 6, 1 7,8 6,7 5,0 
1978 7,0 6,4 8,4 7,2 
1979 8,3 7, 3 8, 7 14,5 

1980 6, 1 7, 0 9,3 10, 6 
1981 3, 8 5, 1 6,7 0,2 
19 8 2 3,0 3, 1 1, 8 6,9 
1983 3,9 3, 6 2, 4 8,6 
1984 4,6 3,3 4, 1 2,8 

1970 - 100 

1975 152 15 8 201 121 

19 80 216 224 292 183 
1981 224 235 311 183 
1982 231 243 317 171 
1983 240 251 324 186 
1984 251 260 338 191 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 28,1 28,3 24,5 26,4 
1971 27,8 28,2 24,5 26, 1 
1972 27,5 2 8, 1 24,8 25,0 
1973 27,5 28,0 24,8 25,4 
19 7 4 27,9 28,1 25,1 25,3 

1975 28,0 28,1 24,9 26,2 
1976 27,9 28,0 24,9 25,9 
1977 27,8 28,0 25, 1 25,3 
1978 27,6 27,9 25,3 24,7 
1979 27,7 27,8 25,4 24, 8 

1980 27 ,6 27,8 25,5 24,8 
19 81 27,5 27,6 25,5 24,9 
1982 27,4 27,6 25,3 23,8 
1983 27,2 27,3 25,1 24,5 
1984 27,1 27,4 25,1 24,5 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 54,9 13,7 24, 0 7, 4 
1971 100 55,2 14,9 24, 4 5,5 
1972 100 56,0 15,4 23,1 5,6 
1973 100 54,9 16,0 22,0 7, 0 
1974 100 54,6 17,4 19,6 8,5 

1975 100 57,2 18, 1 19,1 5,6 
1976 100 56,4 17,6 18,6 7,4 
1977 100 57,3 17,7 18,4 6,6 
1978 100 57,0 17,9 18,5 6, 7 
1979 100 56,5 18,0 19,5 6, 0 

1980 100 56,9 18,5 20,3 4,2 
1981 100 57,7 19,0 19,6 3,7 
1982 100 57,7 18,8 17,7 5,7 
1983 100 57,5 18,6 18,5 5,4 
1984 100 56,9 18,5 18,2 6,5 
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Hessen 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 
Jahr 1l 

3 4 

Mill. DM 

1970 64 632 34 258 9 429 17 573 3 372 
1971 70 952 37 991 11 332 20 212 1 417 
1972 78 212 41 994 12 614 21 702 1 903 
1973 86 931 45 868 14 768 21 741 4 553 
1974 91 699 49 058 17 127 20 644 4 869 

1975 95 898 53 989 19 016 20 614 2 279 
1976 105 537 58 444 20 020 20 891 6 182 
1977 111 814 63 330 21 049 22 560 4 875 
1978 121 401 67 781 22 765 24 172 6 682 
1979 131 228 73 152 24 518 26 573 6 985 

1980 137 908 77 699 26 712 28 658 4 839 
1981 143 585 81 775 28 512 28 571 4 727 
1982 148 719 84 929 28 977 27 112 7 701 
19 8 3 157 400 88 824 29 992 27 754 10 830 
1984 165 770 91 688 31 279 28 460 14 343 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 9, 8 10,9 20,2 15,0 
1972 10, 2 10,5 11, 3 7,4 
1973 11, 1 9, 2 17,l 0,2 
1974 5, 5 7,0 16, 0 5,0 

1975 4, 6 10,1 11, 0 0, 1 
1976 10, 1 8,3 5, 3 1, 3 
1977 5, 9 8,4 5, 1 8,0 
1978 8, 6 7, 0 8, 2 7, 1 
1979 8,1 7, 9 7,7 9,9 

19 8 0 5, l 6, 2 9,0 7, 8 
1981 4,1 5,2 6,7 0, 3 
1982 3, 6 3, 9 1, 6 5, l 
1983 5,8 4, 6 3, 5 2, 4 
1984 5, 3 3, 2 4,3 2,5 

1970 - 100 

1975 148 158 202 117 

1980 213 227 283 163 
1981 222 239 302 163 
1982 230 248 307 154 
1983 244 259 318 158 
1984 256 268 332 162 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 9, 6 9, 3 8, 9 10,2 
1971 9, 4 9, 3 8, 9 10, 3 
1972 9,5 9,3 8,9 10,4 
1973 9, 5 9, 3 9, 1 9, 9 
1974 9, 3 9,2 9, 0 9, 7 

19'/5 9, 3 9,2 9, 1 9, 8 
1976 9, 4 9,2 9, 0 9, 3 
1977 9,3 9,3 9,0 9, 3 
1978 9, 4 9, 3 9,0 9, 1 
1979 9,4 9,3 9, 0 8, 8 

1980 9, 3 9, 2 9,0 8, 5 
1981 9, 3 9, 2 9, 0 8, 5 
1982 9,3 9,3 8,9 8,3 
1983 9, 4 9, 3 8, 9 8, l 
1984 9, 4 9, 3 8,9 8, 0 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 53,0 14,6 27,2 5, 2 
1971 100 53,5 16,0 28,5 2, 0 
1972 100 53,7 16, 1 27,7 2,4 
1973 100 52,8 1 7, 0 25,0 5, 2 
1974 100 53,5 18,7 22,5 5, 3 

1975 100 56,3 19, 8 21, 5 2,4 
1976 100 55,4 19,0 19,8 5, 9 
1977 100 56,6 18,8 20,2 4, 4 
1978 100 55,8 18, 8 19,9 5, 5 
1979 100 55,7 18,7 20, 2 5,3 

1980 100 56,3 19, 4 20,8 3, 5 
1981 100 57,0 19, 9 19,9 3, 3 
1982 100 57,1 19, 5 18, 2 5,2 
1983 100 56,4 19,1 17,6 6, 9 
19 8 4 100 55,3 18,9 17,2 8, 7 
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Rheinland· Pfalz 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Bruttosozialprodukt Pr'1vater Verbrauch 
Jahr l) 

Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9l Restposten 10) 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 36 4 20 20 238 6 694 9 803 314 
1971 40 769 22 495 8 000 10 730 456 
1972 44 856 24 750 8 778 11 915 586 
1973 49 523 27 116 10 098 12 671 362 
1974 53 606 29 266 11 575 12 330 4 35 

1975 55 683 32 110 12 681 11 663 771 
1976 61 076 34 986 13 347 12 985 242 
1977 65 025 37 805 13 930 14 486 - 1 196 
1978 69 860 40 359 14 910 16 089 - 1 497 
1979 76 003 43 534 1~ 925 17 874 - 1 330 

1980 80 705 46 012 17 296 20 008 - 2 612 
1981 83 372 48 498 18 534 20 034 - 3 695 
1982 86 332 50 649 18 983 19 655 - 2 955 
1983 90 614 53 058 19 581 19 891 - 1 917 
1984 94 897 54 641 20 393 20 336 4 73 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 9 11, 1 19,5 9,5 
1972 10,0 10,0 9,7 11,0 
1973 10,4 9,6 15,0 6, 3 
1974 8,2 7,9 14,6 2,7 

1975 3,9 9,7 9,6 5,4 
1976 9,7 9,0 5,2 11, 3 
1977 6,5 8, 1 4, 4 11, 6 
1978 7,4 6,8 7,0 11,1 
1979 8,8 7,9 6,8 11, 1 

1980 6,2 5,7 8,6 11, 9 
1981 3,3 5,4 7,2 0, 1 
1982 3,6 4,4 2, 4 1, 9 
1983 5,0 4,8 3, 2 1,2 
1984 4,7 3,0 4, 1 2,2 

1970 - 100 

1975 153 159 189 119 

1980 222 227 25 8 204 
1981 229 240 277 204 
1982 237 250 284 201 
1983 249 262 293 203 
1984 261 270 305 207 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 5,4 5,5 6, 3 5,7 
1971 5,4 5,5 6, 3 5,5 
1972 5,4 5,5 6,2 5,7 
1973 5,4 5,5 6, 2 5, 8 
1974 5,4 5,5 6, 1 5,8 

1975 5,4 5,5 6,0 5,6 
1976 5,4 5,5 6, 0 5,8 
1977 5,4 5,5 5,9 6,0 
1978 5,4 5,5 5,9 6,0 
1979 5, 4 5,5 5,8 5,9 

1980 5, 4 5,5 5,8 6,0 
1981 5,4 5,5 5,8 6,0 
1982 5,4 5,5 5,8 6,0 
1983 5,4 5,5 5,8 5,8 
1984 5,4 5,5 5, 8 5, 7 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 55,6 18,4 26,9 0,9 
1971 100 55,2 19,6 26, 3 1, 1 
1972 100 55,2 19,6 26,6 1, 3 
1973 100 54,8 20,4 25,6 0, 7 
1974 100 54,6 21,6 23,0 0,8 

1975 100 57,7 22,8 20,9 1,4 
1976 100 57,3 21,9 21,3 0,4 
1977 100 58,1 21,4 22,3 1,8 
1978 100 57,8 21,3 23,0 2, 1 
1979 100 57,3 21,0 23,5 1, 8 

1980 100 57,0 21,4 24,8 3,2 
1981 100 58,2 22,2 24,0 4, 4 
1982 100 58,7 22,0 22,8 . 3, 4 
1983 100 58,6 21,6 22,0 2, 1 
1984 100 57,6 21,5 21,4 0, 5 
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Baden - Württemberg 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch An lageinvesti tionen9) Restposten 10) 
Jahr 1l 

4 

Mill. DM 

1970 107 399 54 581 14 020 26 986 11 812 
1971 120 279 60 865 16 771 31 440 11 204 
1972 132 957 67 575 18 774 33 211 13 397 
1973 147 603 74 615 21 742 35 639 15 607 
1974 155 253 80 197 25 463 34 973 14 620 

1975 \61 321 87 778 28 180 33 499 11 864 
1976 177 866 95 240 30 023 35 233 l'/ 370 
1977 190 194 103 142 31 939 38 743 16 369 
1978 206 552 110 252 34 694 43 607 17 999 
1979 224 885 120 064 37 631 51 618 15 572 

1980 239 862 128 699 41 171 57 262 12 730 
1981 249 458 136 905 44 219 57 063 11 271 
1982 257 497 141 142 44 987 55 568 15 800 
1983 271 576 147 199 46 506 59 151 18 719 
1984 285 528 151 805 48 454 60 773 24 496 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 12,0 11, 5 19, 6 16,5 
1972 10,5 11, 0 11, 9 5,6 
1973 11, 0 10, 4 15,8 7, 3 
1974 5,2 7,5 1 7, 1 1, 9 

1975 3,9 9, 5 10, 7 4, 2 
1976 10,3 8,5 6,5 5, 2 
1977 6,9 8, 3 6,4 10, 0 
1978 8,6 6,9 8, 6 12,6 
1979 8, 9 8,9 8, 5 18,4 

1980 6, 7 7,2 9, 4 10,9 
1981 4, 0 6, 4 7, 4 0,3 
1982 3, 2 3, 1 1, 7 2,6 
1983 5,5 4,3 3, 4 6, 4 
1984 5, 1 3, l 4, 2 2,7 

1970 - 100 

1975 150 161 201 124 

1980 223 236 294 212 
1981 232 251 315 211 
1982 240 259 321 206 
1983 253 270 332 219 
1984 266 278 346 225 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 l 5, 9 14, 8 13, 2 15,7 
1971 16, 0 14,9 13,2 16, 0 
19 7 2 16,1 14, 9 13, 3 15,9 
1973 16, 1 15, 1 13, 3 16,3 
1974 15, 8 15,0 13, 4 16,4 

1975 15,7 15,0 13, 4 16,0 
1976 15, 8 15, 1 13, 5 15,6 
1977 15, 9 15, 1 13,6 16,0 
1978 16,0 15, 1 13, 7 16, 4 
1979 16, 1 15,3 13,8 1 7, 0 

1980 16,2 15,3 13,8 17, 1 
1981 16, 1 15, 4 13, 9 17, 0 
1982 16, 1 15, 4 13, 8 17,0 
19 8 3 16,2 15, 4 13,8 17,2 
1984 16,3 15,3 13, 8 17,1 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 50,8 13, 1 25,1 11, 0 
1971 100 50,6 13,9 2 6, 1 9, 3 
1972 100 50,8 14, l 25, 0 10, 1 
1973 100 50,6 14, 7 24, 1 10, 6 
1974 100 51, 7 16, 4 22,5 9, 4 

1975 100 54,4 17,5 20,8 7, 4 
1976 100 53,5 16,9 19,8 9, 8 
1977 100 54,2 16, 8 20,4 8, 6 
1978 100 53,4 16,8 21, 1 8, 7 
1979 100 53,4 16,7 23,0 6, 9 

1980 100 53,7 1 7, 2 23,9 5, 3 
1981 100 54,9 17, 7 22,9 4, 5 
1982 100 54,8 1 7, 5 21, 6 6, 1 
1983 100 54,2 1 7, 1 21, 8 6, 9 
1984 100 53,2 17,0 21,3 8, 6 
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!3ayern 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Jahr l) 
Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Antageinvestitionen9) Restposten 10) 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 108 971 60 035 18 10 3 30 051 782 
1971 122 205 67 081 21 370 34 132 379 
1972 135 428 74 856 23 557 38 843 - 1 828 
1973 150 688 81 946 27 077 40 255 1 410 
1974 161 763 88 957 31 652 37 301 3 854 

1975 168 661 97 998 35 352 37 251 - 1 941 
1976 186 163 106 674 37 383 42 672 566 
1977 200 475 115 048 39 667 44 975 215 
1978 218 445 124 313 42 400 52 704 972 
1979 236 527 134 106 45 729 60 013 - 3 321 

1980 252 679 144 951 49 467 64 715 - 6 454 
1981 263 018 153 838 53 056 64 879 - 8 755 
1982 272 641 159 379 54 855 68 376 - 9 968 
1983 287 978 167 199 56 865 69 649 - 5 735 
1984 304 515 172 317 59 359 72 338 501 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 12,1 11,7 18,0 13,6 
19 7 2 10,8 11,6 10,2 13,8 
1973 11,3 9,5 14,9 3,6 
19 7 4 7,3 8,6 16,9 7,3 

1975 4,3 10,2 11, 7 0,1 
1976 10,4 8,9 5,7 14,6 
1977 7,7 8,8 6,1 5,4 
1978 9,0 7,1 6,9 17,2 
1979 8,3 7,9 7,9 13, 9 

1980 6,8 8,1 8,2 7,8 
1981 4,1 6,1 7,3 0,3 
1982 3,7 3,6 3,4 5,4 
1983 5,6 4,9 3,7 1,9 
1984 5,7 3,1 4,4 3,9 

1970 - 100 

1975 155 163 195 124 

1980 232 241 273 215 
1981 241 256 293 216 
1982 250 265 303 228 
1983 264 279 314 232 
1984 279 287 328 241 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 16,1 16,3 17,0 17,5 
1971 16,3 16,4 16,9 17,4 
1972 16,4 16,6 16,7 18,6 
1973 16,4 16,5 16,6 18,4 
1974 16,4 16,7 16,6 17,5 

1975 16,4 16,7 16,8 17,8 
1976 16,5 16,9 16,9 18,9 
1977 16,7 17,0 16,9 18,6 
1978 16,9 17,1 16,8 19,8 
1979 16,9 17,1 16,7 19,8 

1980 17,0 17,2 16,6 19,3 
1981 17,0 17,3 16,7 19,4 
1982 1 7, 1 17,4 16,8 20,9 
1983 17,2 17,4 16,9 20,2 
1984 17,3 17,4 16,9 20,4 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 55,1 16,6 27,6 0,7 
1971 100 54,9 17,5 27,9 - 0,3 
1972 100 55,3 17,4 28,7 - 1,4 
1973 100 54,4 18,0 26,7 0,9 
1974 100 55,0 19,6 23,1 2,4 

1975 100 58,1 21,0 22,1 - 1,2 
1976 100 57,3 20,1 22,9 - 0,3 
1977 100 57,9 19,8 22,4 - 0,1 
1978 100 56,9 19,4 24, 1 - 0,4 
1979 100 56,7 19,3 25,4 - 1,4 

1980 100 57,4 19,6 25,6 - 2,6 
1981 100 58,5 20,2 24,7 - 3,3 
1982 100 58,5 20,l 25,1 - 3,7 
1983 100 58, 1 19,7 24,2 - 2,0 
1984 100 56,6 19,5 23,8 0,2 
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Saarland 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

· Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9l Restposten 10) 
Jahr 11 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 9 972 6 370 1 734 2 509 641 
1971 11 451 7 068 2 096 3 215 928 
1972 12 263 7 634 2 308 3 203 882 
1973 13 822 8 320 2 670 2 992 161 
1974 14 967 8 913 3 098 2 990 35 

1975 15 725 9 813 3 437 3 298 824 
1976 17 021 10 624 3 653 3 495 751 
1977 18 086 11 399 3 838 3 647 799 
1978 19 244 12 133 4 122 4 022 - 1 033 
1979 20 890 13 071 4 415 4 875 - 1 471 

1980 22 235 14 Oll 4 770 5 575 - 2 121 
1981 23 362 14 892 4 991 5 461 - 1 981 
1982 24 154 15 414 5 054 6 205 - 2 519 
1983 24 278 15 893 5 201 6 174 - 2 989 
1984 25 497 16 456 5 415 6 456 - 2 831 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 14,8 11,0 20,9 28, 2 
1972 7,1 8,0 10,1 0,4 
1973 12,7 9,0 15,7 6,6 
1974 8,3 7, 1 16,0 0, 1 

1975 5,1 10,1 10,9 10,3 
1976 8,2 8,3 6,3 6,0 
1977 6,3 7,3 5,0 4,4 
1978 6,4 6,4 7,4 10,3 
1979 8,6 7,7 7,1 21,2 

1980 6,4 7,2 8,0 14,4 
1981 5,1 6,3 4,6 2,1 
1982 3,4 3,5 1, 3 13,6 
1983 0,5 3,1 2,9 0,5 
1984 5,0 3,5 4, 1 4,6 

1970 - 100 

1975 158 154 198 131 

1980 223 220 275 222 
1981 234 234 288 218 
1982 242 242 291 247 
1983 243 249 300 246 
1984 256 258 312 257 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1,5 1, 7 1, 6 1,5 
1971 1,5 1, 7 1, 7 1,6 
1972 1,5 1, 7 1, 6 1,5 
1973 1,5 1, 7 1, 6 1, 4 
1974 1,5 1, 7 1,6 1,4 

1975 1, 5 1, 7 1, 6 1,6 
1976 1, 5 1, 7 1, 6 1,5 
1977 1, 5 1,7 1, 6 1, 5 
1978 1,5 1, 7 1,6 1, 5 
1979 1, 5 1, 7 1,6 1,6 

1980 1,5 1,7 1, 6 1,7 
1981 1,5 1,7 1, 6 1,6 
1982 1, 5 1, 7 1,5 1,9 
1983 1, 5 1, 7 1,5 1, 8 
1984 1,5 1, 7 1, 5 1,8 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 63,9 17,4 25,2 6,4 
1971 100 61,7 18,3 28,1 8,1 
1972 100 62,3 18,8 26,1 7,2 
1973 100 60,2 19,3 21,6 1, 2 
1974 100 59,6 20,7 20,0 0,2 

1975 100 62,4 21,9 21,0 5,2 
1976 100 62,4 21,5 20,5 4,4 
1977 100 63,0 21,2 20,2 4,4 
1978 100 63,0 21,4 20,9 5,4 
1979 100 62,6 21,1 23,3 7,0 

1980 100 63,0 21,5 25,1 9,5 
1981 100 63,7 21,4 23,4 8,5 
1982 100 63,8 20,9 25,7 - 10,4 
1983 100 65,5 21,4 25,4 - 12,3 
1984 100 64,5 21,2 25,3 - 11,1 
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Berlin (West) 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestit1onen9) Restposten 10) 
Jahr 11 

5 

Mill. DM 

1970 25 358 16 418 4 801 5 905 - 1 766 
1971 27 601 17 426 5 680 6 567 - 2 072 
1972 30 044 18 663 6 736 6 599 - 1 954 
1973 33 323 20 301 7 786 6 913 - 1 677 
1974 35 895 21 883 9 124 7 197 - 2 309 

1975 37 788 23 620 10 20 9 7 061 - 3 10 2 
1976 39 899 25 239 10 735 7 119 - 3 194 
1977 42 398 26 839 11 378 7 505 3 324 
1978 44 738 28 119 11 926 7 713 - 3 020 
1979 47 646 29 856 12 805 8 513 - 3 528 

1980 51 452 31 920 14 001 9 802 - 4 271 
1981 53 690 33 454 14 784 10 257 - 4 805 
1982 55 991 34 523 15 203 10 584 - 4 319 
1983 59 457 36 363 15 752 11 393 - 4 051 
1984 63 429 38 319 16 25 2 12 014 - 3 156 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 8, 8 6, 1 18, 3 11,2 
1972 8, 9 7,1 18,6 0,5 
1973 10,9 8,8 15,6 4, 8 
1974 7, 7 7,8 17,2 4, 1 

1975 5, 3 7, 9 11, 9 1,9 
1976 5, 6 6,9 5,2 0,8 
1977 6, 3 6,3 6,0 5,4 
1978 5,5 4, 8 4, 8 2, 8 
1979 6,5 6, 2 7,4 10,4 

1980 8, 0 6, 9 9, 3 15,1 
1981 4, 3 4, 8 5,6 4,6 
1982 4, 3 3,2 2, 8 3, 2 
1983 6,2 5,3 3, 6 7, 6 
1984 6, 7 5,4 3, 2 5,5 

1970 - 100 

1975 149 144 213 120 

1980 20 3 194 292 166 
1981 212 204 308 174 
1982 221 210 317 179 
1983 234 221 328 193 
1984 250 233 339 203 

Anteil am Bundesgebiet in. 

1970 3, 8 4, 5 4,5 3, 4 
1971 3, 7 4, 3 4,5 3, 3 
1972 3,6 4, 1 4,8 3,2 
1973 3, 6 4, l 4, 8 3, 2 
1974 3,6 4, 1 4, 8 3, 4 

1975 3,7 4,0 4, 9 3, 4 
1976 3, 5 4, 0 4, 8 3,2 
1977 3,5 3, 9 4, 8 3, l 
1978 3, 5 3, 9 4, 7 2,9 
1979 3, 4 3,8 4,7 2, 8 

1980 3, 5 3,8 4,7 2, 9 
1981 3,5 3, 8 4,6 3, 1 
1982 3,5 3, 8 4, 7 3, 2 
1983 3, 6 3,8 4, 7 3, 3 
1984 3, 6 3, 9 4,6 3, 4 

Anteil am Bruttosozialprodukt in % 

1970 100 b 4, 7 18,9 23,3 7, 0 
1971 100 63,1 20,6 23, 8 7, 5 
1972 100 6 2, 1 22,4 22,0 6,5 
1973 100 6 0, 9 23,4 20,7 5, 0 
1974 100 61,0 25,4 20,1 6, 4 

1975 100 62,5 27, 0 18,7 8, 2 
1976 100 63,3 26,9 17,8 8,0 
1977 100 63,3 26,8 17,7 7,8 
1978 100 6 2, 9 26,7 17,2 6,8 
1979 100 62,7 26, 9 17,9 7,4 

1980 100 62,0 27,2 19,1 8, 3 
1981 100 62,3 27,5 19, 1 8, 9 
1982 100 61, 7 2 7, 2 18,9 7,7 
19 8 3 100 61,2 26,5 19,2 6,8 
1984 100 6 0, 4 25,6 18,9 5,0 

216 



Bundesgebiet 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 
Jahr l) 

4 

Mill. DM 

1970 675 700 368 850 106 470 172 050 28 330 
1971 751 800 409 440 126 820 196 110 19 430 
1972 825 100 452 100 141 130 209 170 22 700 
1973 918 900 495 360 163 160 219 260 41 120 
1974 98 5 600 533 740 190 210 212 710 48 940 

1975 029 400 585 330 210 010 209 410 24 650 
1976 126 200 632 510 221 730 225 650 46 310 
1977 199 200 683 160 234 960 242 430 38 650 
1978 291 600 728 900 252 860 26 5 960 43 880 
1979 396 600 785 020 273 340 303 420 34 8 20 

1980 485 200 840 780 297 790 335 800 10 830 
1981 545 100 887 850 318 160 335 240 3 850 
1982 597 100 918 050 326 190 326 890 25 970 
1983 674 100 958 540 336 530 344 120 34 910 
1984 756 900 990 30 0 350 490 354 580 61 530 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 3 11, 0 19,1 14,0 
1972 9,7 10,4 11, 3 6,7 
1973 11, 4 9, 6 15,6 4,8 
1974 7,3 7, 7 16,6 3,0 

1975 4, 4 9,7 10,4 1, 6 
1976 9,4 8, 1 5,6 7,8 
1977 6,5 8, 0 6,0 7,4 
1978 7, 7 6,7 7,6 9, 7 
1979 8, 1 7,7 8, 1 14,1 

1980 6,3 7, 1 8,9 10,7 
1981 4, 0 5,6 6, 8 0,2 
1982 3,4 3, 4 2,5 2, 5 
1983 4, 8 4, 4 3, 2 5, 3 
1984 4,9 3,3 4, 1 3,0 

1970 - 100 

1971 111 111 119 114 
1972 122 123 133 122 
1973 136 134 153 127 
1974 146 145 179 124 

1975 152 159 197 122 
1976 167 171 208 131 
1977 177 185 221 141 
1978 191 198 237 155 
1979 207 213 257 176 

1980 220 228 280 19 5 
1981 229 241 299 195 
1982 236 249 306 190 
1983 248 260 316 200 
1984 260 268 329 206 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 54, 6 15,8 25,5 4,2 
1971 100 54,5 16,9 26,1 2,6 
1972 10 0 54,8 1 7, 1 25,4 2, 8 
1973 100 53,9 17,8 23,9 4,5 
1974 100 54,2 19, 3 21, 6 5,0 

1975 100 56,9 20,4 20,3 2,4 
1976 100 56,2 19,7 20,0 4,1 
1977 100 57,0 19,6 20,2 3, 2 
1978 100 56,4 19,6 20,6 3,4 
1979 100 56,2 19,6 21,7 2, 5 

1980 100 56,6 20,1 22,6 0,7 
1981 100 57,5 20,6 21, 7 0, 2 
1982 100 57,5 20,4 20,5 1, 6 
1983 100 57,3 20,1 20,6 2, 1 
1984 100 56,4 19, 9 20, 2 3,5 
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Schleswig• Holstein 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Jahr l) 
Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 41 442 23 015 12 262 10 039 - 3 874 
1971 43 207 24 490 12 939 11 257 - 5 479 
1972 45 220 25 986 13 250 12 025 - 6 040 
1973 47 224 26 898 13 710 12 192 - 5 575 
19 74 48 390 27 142 13 994 11 056 - 3 801 

1975 47 307 28 028 14 558 10 717 - 5 996 
1976 50 042 29 108 14 703 11 419 - 5 188 
1977 51 194 30 502 14 631 11 969 - 5 908 
1978 52 796 31 835 14 984 12 092 - 6 116 
1979 54 902 33 173 15 557 13 332 - 7 160 

1980 56 176 33 671 15 969 14 942 - 8 405 
1981 56 609 33 336 16 277 13 643 - 6 647 
1982 56 368 33 272 16 362 12 979 - 6 245 
1983 57 707 33 993 16 485 13 329 - 6 101 
1984 59 419 34 167 16 940 12 794 - 4 482 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 4,3 6, 4 5,5 12,1 
1972 4, 7 6, 1 2,4 6,8 
1973 4, 4 3,5 3,5 1, 4 
1974 2,5 0,9 2, 1 9,3 

1975 2, 2 3, 3 4, 0 3, 1 
1976 5, 8 3,9 1,0 6,5 
1977 2,3 4, 8 0,5 4,8 
1978 3,1 4,4 2, 4 1, 0 
1979 4,0 4, 2 3,8 10,3 

1980 2,3 1, 5 2,7 12,1 
1981 0, 8 1,0 1,9 8, 7 
1982 0, 4 0,2 0,5 4,9 
1983 2, 4 2, 2 0,8 2,7 
1984 3, 0 0,5 2,8 4,0 

1970 - 100 

1975 114 122 119 107 

1980 136 146 130 149 
1981 137 145 133 136 
1982 136 145 133 129 
1983 139 148 134 133 
1984 143 148 138 127 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3, 7 3, 8 5, 8 3, 4 
1971 3, 7 3,8 5,8 3,6 
1972 3,7 3,9 5, 7 3,8 
1973 3,7 3,9 5, 6 3, 8 
1974 3, 8 3,9 5,5 3, 9 

1975 3, 8 3, 9 5,5 4,0 
1976 3, 8 3, 9 5,5 4, 1 
1977 3,8 4,0 5,4 4, 1 
1978 3,7 4,0 5,3 4, 0 
1979 3, 8 4,0 5,4 4, 1 

1980 3, 8 4,0 5, 4 4, 4 
1981 3,8 4,0 5, 4 4, 3 
1982 3,8 4,0 5, 4 4, 3 
1983 3,9 4, 1 5, 5 4, 3 
1984 3, 9 4, 1 5,5 4, 1 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 55,5 29,6 24, 2- 9, 3 
1971 100 56,7 29,9 26,1 - 12,7 
1972 100 57,5 29,3 26,6 - 13, 4 
1973 100 57,0 29,0 2 5, 8 - 11, 8 
1974 100 56 ,-1 28,9 2 2, 8 7,9 

1975 100 59,2 30,8 22,7 - 12,7 
1976 100 58,2 29,4 22,8 - 10,4 
1977 100 59,6 2 8, 6 23,4 - 11,5 
1978 100 60,3 2 8, 4 22,9 - 11, 6 
1979 100 60,4 28,3 24,3 - 13, 0 

1980 100 59,9 28,4 26,6 - 15,0 
1981 100 58,9 28,8 24,1 - 11, 7 
19 8 2 100 59,0 29,0 23,0 - 11, 1 
1983 100 58,9 28,6 23,1 - 10,6 
1984 100 57,5 28,5 21,5 7,5 
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Hamburg 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 
Jahr 11 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 51 111 21 346 7 630 11 254 10 880 
19 71 52 034 22 336 7 897 11 769 10 032 
1972 54 289 23 044 8 213 11 454 11 579 
1973 56 263 23 514 8 542 11 754 12 453 
1974 55 131 23 462 8 964 11 134 11 570 

1975 54 122 23 922 9 190 8 838 12 172 
1976 56 076 24 540 9 215 9 613 12 707 
1977 56 832 25 195 9 296 10 508 11 833 
1978 58 241 25 920 9 613 9 920 12 788 
1979 59 169 26 540 9 922 9 827 12 881 

;t 9 8 0 60 036 26 678 10 132 10 093 13 132 
1981 60 673 26 330 10 009 9 971 14 363 
1982 60 341 25 831 10 046 9 475 14 989 
1983 61 208 25 917 10 136 10 328 14 827 
1984 61 694 26 207 10 297 10 218 14 972 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 1, 8 4, 6 3, 5 4, 6 
1972 4, 3 3, 2 4,0 2, 7 
1973 3, 6 2,0 4,0 2, 6 
1974 2,0 0, 2 4, 9 5, 3 

1975 1, 8 2,0 2,5 20,6 
1976 3, 6 2,6 0,3 8,8 
1977 1, 3 2, 7 0,9 9,3 
1978 2,5 2,9 3,4 5, 6 
1979 1,6 2, 4 3, 2 0, 9 

1980 1, 5 0,5 2, 1 2, 7 
1981 1, 1 1, 3 1, 2 1, 2 
1982 0, 5 1, 9 0, 4 5, 0 
1983 1,4 0,3 0,9 9, 0 
1984 0,8 1, 1 1,6 1, 1 

1970 - 100 

1975 106 112 120 79 

1980 117 125 133 90 
1981 119 123 131 89 
1982 118 121 132 84 
1983 120 121 133 92 
1984 121 123 135 91 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 4, 5 3,5 3, 6 3, 9 
1971 4,5 3,5 3,5 3, 8 
1972 4, 5 3,5 3,5 3,6 
1973 4, 4 3, 4 3,5 3, 7 
1974 4, 3 3,4 3,5 3, 9 

1975 4,3 3, 4 3,5 3,3 
1976 4, 2 3,3 3,5 3, 4 
1977 4, 2 3, 3 3, 4 3,6 
1978 4, 1 3, 2 3, 4 3, 3 
1979 4,0 3, 2 3,4 3, 0 

1980 4,0 3,2 3,4 3, 0 
1981 4, 1 3,1 3,3 3,1 
1982 4, 1 3, 1 3, 3 3, 1 
1983 4, 1 3, 1 3, 4 3, 3 
1984 4, 0 3, 1 3,3 3, 2 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 41, 8 14,9 22,0 21, 3 
1971 100 42,9 15, 2 22,6 19, 3 
1972 100 42,4 15,1 21, 1 21, 3 
1973 100 41,8 15,2 20,9 22,1 
1974 100 42,6 16,3 20,2 21,0 

1975 100 44,2 17,0 16, 3 22,5 
1976 100 43,8 16, 4 17,l 22,7 
1977 100 44,3 16, 4 18,5 20,8 
1978 100 44,5 16,5 17,0 22,0 
1979 100 4 4, 9 16,8 16,6 21,8 

1980 100 44,4 16, 9 16, 8 21, 9 
1981 100 43,4 16,5 16,4 23,7 
1982 10 0 4 2, 8 16,6 15, 7 24, 8 
1983 100 4 2, 3 16,6 16, 9 24,2 
1984 100 42,5 16,7 16, 6 24,3 
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Niedersachsen 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staat5'."8fbrauch Anlageinvestitionen9l Restposten10) 
Jahr 11 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 117 46 2 67 184 27 650 31 810 9 182 
1971 121 444 71 020 29 090 33 584 - 12 251 
1972 126 461 74- 538 30 033 34 704 - 12 815 
1973 133 080 77 173 31 768 34 463 - 10 324 
1974 135 256 77 432 32 591 32 070 6 837 

1975 132 177 79 626 33 679 29 816 - 10 944 
1976 139 406 82 403 34 039 30 706 7 742 
1977 142 998 85 769 34 613 31 954 9 337 
1978 147 020 89 468 36 021 33 209 - 11 6 78 
1979 152 173 92 575 37 185 36 218 - 13 806 

1980 155 152 94 061 38 229 37 423 - 14 562 
1981 155 740 93 860 39 258 34 822 - 12 201 
1982 154 556 92 420 39 363 30 987 8 214 
1983 156 648 94 600 39 439 32 141 9 532 
1984 161 075 95 481 40 521 32 543 7 471 

Veränderung gegenliber dem Vorjahr in% 

1971 3,4 5,7 5,2 5,6 
1972 4, 1 5,0 3,2 3,3 
1973 5,2 3,5 5,8 0,7 
1974 1, 6 0,3 2,6 6,9 

1975 2,3 2,8 3,3 7,0 
1976 5,5 3,5 1, 1 3,0 
1977 2,6 4,1 1,7 4,1 
1978 2, 8 4,3 4,1 3,9 
1979 3, 5 3,5 3, 2 9,1 

1980 2,0 1, 6 2,8 3,3 
1981 0,4 0,2 2,7 6,9 
1982 0, 8 1,5 0,3 - 11, 0 
1983 1, 4 2,4 0,2 3,7 
1984 2,8 0,9 2, 7 1,2 

1970 - 100 

1975 113 119 122 94 

1980 132 140 138 118 
1981 133 140 142 109 
1982 132 138 142 97 
1983 133 141 143 101 
1984 137 142 147 102 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 10,4 11, 1 13, 0 10,9 
1971 10,4 11, 1 13, 1 10,8 
1972 10,4 11, 2 12,9 10,9 
1973 10,4 11, 2 13,0 10,9 
1974 10,6 11, 2 12,9 11,2 

1975 10,5 11, 2 12, 8 11, 0 
1976 10,5 11, 1 12,8 10,9 
1977 10,5 11, 1 12,8 11,0 
1978 10,4 11, 2 12,8 10,9 
1979 10,4 11, 1 12,8 11, 1 

1980 10,4 11, 2 12,8 11, 1 
1981 10,5 11, 2 12, 9 10,9 
1982 10, 5 11, 2 13, 1 10,2 
1983 10,5 11, 3 13, 1 10,3 
1984 10,5 11, 3 13, 1 10,3 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 57,2 23,5 27,1 7,8 
1971 100 58,5 24,0 27,7 - 10,1 
1972 100 58,9 23,7 27,4 - 10, 1 
1973 100 58,0 23,9 25,9 7, 8 
1974 100 57,2 24,1 23, 7 5, 1 

1975 100 60,2 25,5 22,6 8,3 
1976 10 0 59,1 24,4 22,0 5,6 
1977 100 60,0 24,2 22,3 6,5 
1978 100 60,9 24,5 22,6 7,9 
1979 100 60,8 24,4 23,8 9,1 

1980 100 60,6 24,6 24,1 9,4 
1981 100 60,3 25,2 22,4 7,8 
1982 100 59,8 25,5 20,0 5,3 
1983 100 60,4 25,2 20,5 6,1 
1984 100 59,3 25,2 20, 2 4,6 
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Bremen 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Jahr 11 
Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch An!ageinvestitionen9l Restposten 10) 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 15 941 7 587 2 723 3 761 1 871 
1971 16 626 7 978 2 891 4 238 1 520 
1972 17 620 8 262 2 971 4 387 2 000 
1973 18 681 8 570 3 138 4 039 2 934 
1974 18 360 8 435 3 370 3 997 2 559 

1975 17 971 8 596 3 553 3 697 2 126 
1976 18 512 8 789 3 6 26 3 778 2 320 
1977 18 554 9 043 3 675 4 331 1 505 
1978 18 696 9 321 3 828 3 995 1 552 
1979 19 121 9 568 4 001 3 657 1 894 

1980 18 986 9 619 4 071 3 991 1 305 
1981 18 976 9 599 4 092 4 061 1 223 
1982 18 436 9 349 3 992 3 775 1 319 
1983 18 254 9 302 4 025 3 901 1 025 
1984 18 199 9 389 4 037 3 777 996 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 4,3 5,2 6, 2 12,7 
1972 6,0 3,6 2, 8 3, 5 
1973 6, 0 3,7 5, 6 7,9 
1974 1, 7 1,6 7, 4 1, 0 

1975 2, 1 1, 9 5,4 7, 5 
1976 3,0 2,2 2,1 2,2 
1977 0,2 2,9 1, 4 14,6 
1978 0, 8 3,1 4,2 7,8 
1979 2,3 2,6 4, 5 8, 5 

1980 0, 7 0,5 1, 7 9,1 
1981 0, 1 0,2 0,5 1, 8 
1982 2,8 2,6 2, 4 7,0 
1983 1,0 0,5 0,8 3,3 
1984 0, 3 0,9 0, 3 3, 2 

1970 - 100 

1975 113 113 130 98 
1980 119 127 150 106 
19 81 119 127 150 108 
1982 116 123 147 100 
1983 115 123 148 104 
1984 114 124 148 100 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1, 4 1, 3 1,3 1, 3 
1971 1, 4 1, 3 1, 3 1, 4 
1972 1, 4 l, 2 1, 3 1, 4 
1973 1, 5 1, 2 1, 3 1, 3 
1974 1,4 1, 2 1, 3 1, 4 
1975 1, 4 1, 2 1, 4 1,4 
1976 1, 4 1, 2 1,4 1, 3 
1977 1, 4 1, 2 1, 4 1, 5 
1978 1, 3 1, 2 1, 4 1, 3 
1979 1, 3 1, 2 1, 4 1, 1 
1980 1,3 1, 1 1, 4 1, 2 
1981 1, 3 1, 1 1, 3 1, 3 
1982 1,3 1, 1 1, 3 1, 2 
1983 1, 2 1, 1 1, 3 1, 2 
1984 1, 2 1, 1 1, 3 1,2 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 47,6 17, 1 23,6 11, 7 
1971 100 48,0 17 ,4 25,5 9, 1 
1972 100 4 6, 9 16,9 24,9 11, 3 
1973 100 45,9 16,8 21,6 15,7 
1974 100 45,9 18,4 21, 8 13, 9 
1975 100 47,8 19,8 20,6 11,8 
1976 100 47,5 19,6 20,4 12,5 
1977 100 48,7 19, 8 23,3 8, 1 
1978 100 49,9 20,5 21,4 8, 3 
1979 100 50,0 20,9 19,1 9,9 
1980 100 50,7 21, 4 21,0 6, 9 
1981 100 50,6 21, 6 21, 4 6, 4 
1982 100 50,7 21,7 20,5 7, 2 
1983 100 51,0 22,1 21,4 5,6 
1984 100 51,6 22,2 20,8 5,5 
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Nordrhein-Westfalen 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch 
Jahr 11 

Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 318 248 171 055 52 474 76 7 3 6 17 983 
1971 325 124 179 592 55 227 80 322 9 983 
1972 334 597 186 638 57 883 79 158 10 919 
1973 350 479 192 187 60 785 80 194 17 314 
1974 353 545 194 010 63 909 72 310 23 316 

1975 351 648 200 350 65 649 70 779 14 871 
1976 370 187 206 781 66 632 72 3 25 24 450 
1977 380 130 215 109 68 023 73 375 23 623 
1978 389 987 222 933 71 075 75 219 20 760 
1979 405 043 230 672 73 860 80 992 19 519 

1980 410 008 233 459 75 971 83 331 17 248 
1981 408 372 231 266 77 228 79 665 20 213 
1982 402 304 227 380 76 061 72 060 26 803 
1983 403 723 228 210 75 721 76 681 23 110 
1984 413 991 230 239 77 613 77 158 28 981 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 2, 2 5,0 5, 2 4, 7 
1972 2,9 3, 9 4,8 1, 4 
1973 4,7 3,0 5,0 1, 3 
1974 0, 9 0,9 5, 1 9, 8 

1975 0,5 3,3 2,7 2, 1 
1976 5,3 3,2 1, 5 2, 2 
1977 2,7 4,0 2, 1 1, 5 
1978 2, 6 3,6 4,5 2, 5 
1979 3, 9 3,5 3,9 7,7 

1980 1,2 1,2 2,9 2,9 
1981 0,4 0,9 1, 7 4, 4 
1982 1,5 1, 7 1, 5 9,5 
1983 0, 4 0,4 0, 4 6, 4 
1984 2, 5 0,9 2,5 0, 6 

1970 - 100 

1975 110 117 125 92 

1980 129 136 145 109 
1981 128 135 147 104 
1982 126 133 145 94 
1983 127 133 144 100 
1984 130 135 148 101 

Anteil am B\J.ndesgebiet in % 

1970 28,1 28,2 24,8 26,3 
1971 27,8 28,1 24,8 25,9 
1972 27,5 28,0 24,9 24,9 
1973 27,5 28,0 24,9 25,3 
1974 27,7 28,1 25,2 25,2 

1975 28,0 28,1 25,0 26,1 
1976 27,9 27,9 25,0 25,7 
1977 27,9 27,9 25, 2 25,2 
1978 27,7 27,8 25,3 24,7 
1979 27, 7 27,8 25,4 24,8 

1980 27, 6 27,8 25,5 24,8 
1981 27,5 27,7 25,5 24,9 
1982 27,3 27,6 25,3 23,8 
1983 27,0 27,3 25,1 24,5 
1984 26,9 27,3 25,1 24,5 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 53,7 16,5 24,1 5,7 
1971 100 55,2 17,0 24,7 3, 1 
1972 100 55,8 17,3 23,7 3, 3 
1973 100 54,8 17,3 22,9 4,9 
1974 100 54,9 18,1 20,5 6, 6 

1975 100 57,0 18,7 20,1 4, 2 
1976 100 55,9 18,0 19,5 6,6 
1977 100 56,6 17,9 19, 3 6, 2 
1978 100 57,2 18,2 19,3 5, 3 
1979 100 56,9 18,2 20,0 4, 8 

198.0 100 56,9 18,5 20,3 4, 2 
1981 100 56,6 18,9 19,5 4, 9 
1982 100 56,5 18,9 17,9 6, 7 
1983 100 56,5 18,8 19,0 5, 7 
1984 100 5 5, 6 18,7 18,6 7, 0 
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Hessen 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 
Jahr l) 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 108 625 56 210 18 888 29 780 747 
1971 110 291 59 005 20 012 31 911 637 
1972 115 489 61 678 20 840 32 909 62 
1973 121 032 63 4 55 22 145 31 349 083 
1974 118 299 63 400 22 862 27 771 267 

1975 116 725 65 809 23 833 26 736 346 
1976 124 270 68 342 24 130 26 118 5 681 
1977 127 099 71 556 24 261 27 219 4 063 
1978 132 503 74 615 25 308 27 762 4 817 
1979 137 917 77 395 26 057 28 633 5 833 

1980 137 908 77 699 26 712 28 658 4 839 
1981 137 074 77 049 27 182 27 257 5 585 
1982 135 472 76 447 26 720 25 180 7 125 
1983 138 381 77 533 26 901 25 311 8 635 
1984 143 189 78 033 27 597 25 463 12 097 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 1,5 5,0 6,0 7,2 
1972 4, 7 4, 5 4, 1 3, 1 
1973 4,8 2,9 6,3 4, 7 
1974 2, 3 0, 1 3, 2 - 11, 4 

1975 1,3 3,8 4, 2 3, 7 
1976 6,5 3,8 1, 2 2, 3 
1977 2, 3 4, 7 0, 5 4, 2 
1978 4,3 4,3 4,3 2, 0 
1979 4, 1 3, 7 3,0 3, 1 

1980 0, 0 0, 4 2, 5 0, 1 
1981 0,6 0,8 1, 8 4,9 
1982 1, 2 0, 8 1, 7 7,6 
1983 2, 1 1, 4 0, 7 0,5 
1984 3,5 0,6 2,6 0,6 

1970 - 100 

1975 107 117 126 90 

1980 127 138 141 96 
1981 126 137 144 92 
1982 125 136 141 85 
1983 127 138 142 85 
1984 132 139 146 86 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 9, 6 9,3 8, 9 10,2 
1971 9, 4 9, 2 9,0 10, 3 
1972 9,5 9, 3 9, 0 10,4 
1973 9, 5 9, 2 9, 1 9,9 
1974 9, 3 9, 2 9, 0 9, 7 

1975 9,3 9, 2 9, 1 9, 9 
1976 9, 4 9, 2 9, 0 9, 3 
1917 9,3 9, 3 9, 0 9, 4 
1978 9, 4 9, 3 9, 0 9, 1 
1979 9, 4 9,3 9,0 8, 8 

1980 9, 3 9, 2 9, 0 8, 5 
1981 9, 2 9, 2 9, 0 8 r 5 
1982 9, 2 9, 3 8,9 8, 3 
1983 9,3 9, 3 8,9 8, 1 
1984 9,3 9, 3 8,9 8, 1 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 51,7 17,4 27, 4 3, 4 
1971 100 5 3, 5 18,1 28, 9 0, 5 
1972 100 53,4 18, 0 28,5 0, 0 
1973 100 52,4 18,3 25,9 3, 4 
1974 100 53,6 19,3 23,5 3, 6 

1975 100 5 6, 4 20,4 22,9 0, 3 
1976 100 55,0 19,4 21, 0 4,6 
1977 10 0 56,3 19, 1 21,4 3, 2 
1978 100 56,3 19,1 21,0 3, 6 
1979 100 5 6, 1 18,9 20,8 4, 2 

1980 10 0 56,3 19, 4 20,8 3, 5 
1981 100 56,2 19,8 19,9 4, 1 
1982 100 56,4 19, 7 18, 6 5, 3 
1983 100 56,0 19,4 18, 3 6, 2 
1984 100 54,5 19,3 17, 8 8, 4 
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Rheinland- Pfalz 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Jahr 1l 
Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatswrbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 101 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 59 737 33 351 13 181 16 644 - 3 438 
1971 61 839 35 171 13 934 16 976 - 4 242 
1972 64 830 36 601 14 351 18 134 - 4 255 
1973 67 610 37 730 15 008 18 359 - 3 486 
1974 68 411 38 010 15 366 16 663 - 1 628 

1975 67 612 39 244 15 845 15 232 - 2 709 
1976 71 725 40 991 16 022 16 282 - 1 570 
1977 73 774 42 767 15 998 17 463 - 2 454 
1978 75 984 44 515 16 522 18 510 - 3 563 
1979 79 407 46 089 16 898 19 276 - 2 857 

1980 80 705 46 012 17 296 20 008 - 2 612 
1981 80 194 45 740 17 668 19 109 - 2 322 
1982 80 012 45 597 17 491 18 250 - 1 326 
1983 81 617 46 319 17 538 18 098 339 
1984 84 043 46 578 17 993 18 166 307 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 3,5 5,5 5,7 2,0 
1972 4,8 4,1 3,0 6,8 
1973 4,3 3,1 4,6 1, 2 
1974 1, 2 0,7 2,4 9,2 

1975 1, 2 3,2 3,1 8,6 
1976 6, 1 4,5 1, 1 6,9 
1977 2,9 4,3 0,2 7,3 
1978 3,0 4, 1 3,3 6,0 
1979 4,5 3, 5 2,3 4,1 

1980 1, 6 0, 2 2,4 3,8 
1981 0,6 0,6 2,1 4,5 
1982 0,2 0,3 1,0 4, 5 
1983 2,0 1, 6 0,3 0,8 
1984 3, 0 0, 6 2,6 0,4 

1970 - 100 

1975 113 118 120 92 

1980 135 138 131 120 
1981 134 137 134 115 
1982 134 137 133 110 
1983 137 139 133 109 
1984 141 140 137 109 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 5,3 5,5 6,2 5,7 
1971 5,3 5,5 6,3 5,5 
1972 5,3 5,5 6,2 5,7 
1973 5,3 5,5 6,2 5, 8 
1974 5,4 5,5 6,1 5,8 

1975 5,4 5,5 6,0 5, 6 
1976 5,4 5,5 6,0 5, 8 
1977 5,4 5,5 5,9 6, 0 
1978 5, 4 5,6 5,9 6, 1 
1979 5, 4 5,6 5,8 5,9 

1980 5,4 5, 5 5,8 6,0 
1981 5,4 5,5 5,8 6,0 
1982 5,4 5,5 5,8 6, 0 
1983 5,5 5,5 5,8 5, 8 
1984 5,5 5,5 5,8 5, 8 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 55,8 22,1 27,9 5,8 
1971 100 56,9 22,5 27,5 6,9 
1972 100 56,5 22,1 28,0 6, 6 
1973 100 55,8 22,2 27,2 5,2 
1974 100 55,6 22,5 24,4 2,4 

1975 100 58,0 23,4 22,5 4,0 
1976 100 57,2 22,3 22,7 2,2 
1977 100 58,0 21,7 23,7 3,3 
1978 100 58,6 21,7 24,4 4,7 
1979 100 58,0 21,3 24,3 3,6 

1980 100 57,0 21,4 24,8 3,2 
1981 100 57,0 22,0 23,8 2,9 
1982 100 57,0 21,9 22,8 1,7 
1983 100 56,8 21,5 22,2 0,4 
1984 100 55,4 21,4 21,6 1,6 
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Baden - Württemberg 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch 
Jahr 11 

Staatsverbrauch Anlageinvestit1onen9l RestpostenlO) 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 178 638 89 535 28 126 45 772 15 206 
1971 185 447 94 569 29 612 49 388 11 878 
1972 195 089 99 421 30 995 50 449 14 224 
1973 204 555 103 365 32 558 51 483 17 149 
1974 202 279 103 879 33 944 47 20 7 17 250 

1975 197 898 106 985 35 247 43 621 12 046 
1976 210 589 111 508 36 149 44 050 18 881 
1977 216 086 116 711 36 786 46 642 15 946 
1978 224 491 121 412 38 554 49 963 14 562 
1979 235 802 127 046 39 987 55 612 13 157 

1980 239 862 128 699 41 171 57 262 12 730 
1981 240 093 128 782 42 166 54 425 14 719 
1982 238 298 126 906 41 491 51 545 18 356 
1983 244 077 128 394 41 719 53 799 20 164 
1984 252 404 129 160 42 751 54 287 26 205 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 3, 8 5, 6 5, 3 7, 9 
1972 5, 2 5, 1 4, 7 2, 1 
1973 4, 9 4, 0 5,0 2,0 
1974 1, 1 0, 5 4, 3 8, 3 

1975 2, 2 3, 0 3, 8 7, 6 
1976 6, 4 4, 2 2, 6 1, 0 
1977 2,6 4, 7 1, 8 5, 9 
1978 3, 9 4, 0 4, 8 7, 1 
1979 5, 0 4, 6 3,7 11, 3 

1980 1, 7 1, 3 3,0 3, 0 
1981 0, 1 0, 1 2, 4 5,0 
19 8 2 0, 7 1, 5 1, 6 5, 3 
1983 2, 4 1, 2 0,6 4, 4 
1984 3, 4 0, 6 2, 5 0, 9 

1970 - 100 

1975 111 119 125 95 

1980 134 144 146 125 
1981 134 144 150 119 
1982 133 142 148 113 
1983 137 143 148 118 
1984 141 144 152 119 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 15, 8 14, 8 13,3 15, 7 
1971 15,9 14,8 13, 3 16,0 
1972 16,0 14,9 13, 4 15, 9 
1973 16,1 15, 0 13, 4 16,3 
1974 15,8 15, 0 13, 4 16,5 

1975 15, 7 15, 0 13,4 16,1 
1976 15,9 15, 1 13,6 15,7 
1977 15, 8 15,1 13, 6 16,0 
1978 15,9 15, 1 13, 7 16, 4 
1979 16,1 15, 3 13,8 1 7, 0 

1980 16, 2 15,3 13, 8 17,1 
1981 16, 2 15,4 13, 9 1 7, 0 
1982 16, 2. 15,4 13,8 17,0 
1983 16,3 15, 4 13, 8 17,2 
1984 16,4 15, 3 13, 8 17, 2 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 50,1 15,7 25,6 8, 5 
1971 100 51,0 16,0 26,6 6, 4 
1972 100 51,0 15,9 25,9 7,3 
1973 100 50,5 15,9 25,2 8, 4 
1974 100 51,4 16,8 23,3 8, 5 

1975 100 54,1 17, 8 22,0 6, 1 
1976 100 53,0 1 7, 2 20,9 9,0 
1977 100 54,0 17, 0 21,6 7,4 
1978 100 54,1 17,2 22, 3 6,5 
1979 100 53,9 17,0 23,6 5,6 

1980 100 53,7 17,2 23,9 5,3 
1981 100 53,6 17,6 22,7 6, 1 
1982 100 53,3 1 7, 4 21, 6 7,7 
1983 100 52,6 17,1 2 2, 0 8,3 
1984 100 51,2 16,9 21, 5 10,4 

225 



Bayern 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 
Jahr 1l 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 182 065 98 972 35 985 51 38 2 - 4 274 
1971 189 101 104 694 37 501 54 374 - 7 468 
1972 199 059 110 676 38 720 59 416 - 9 753 
1973 20 8 749 113 793 40 412 58 359 - 3 815 
1974 210 851 115 590 42 119 50 503 2 639 

1975 206 473 119 935 44 201 48 606 - 6 269 
1976 220 130 125 544 44 955 53 548 - 3 917 
19 7 7 228 402 131 799 45 646 54 262 - 3 304 
1978 238 117 137 208 47 078 60 623 - 6 792 
1979 247 871 141 982 48 571 64 750 - 7 432 

1980 252 679 144 951 49 467 64 715 - 6 454 
1981 253 473 144 885 50 593 61 84 5 - 3 849 
1982 252 288 143 469 50 569 63 409 - 5 159 
1983 258 446 145 992 50 993 63 325 - 1 865 
1984 268 505 146 664 52 372 64 528 4 942 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 3,9 5,8 4, 2 5,8 
1972 5,3 5,7 3,3 9,3 
1973 4, 9 2,8 4,4 1, 8 
1974 1,0 1, 6 4, 2 - 13,5 

1975 2,1 3,8 4,9 3,8 
1976 6,6 4, 7 1, 7 10,2 
1977 3,8 5,0 1,5 1,3 
1978 4, 3 4,1 3, 1 11,7 
1979 4, 1 3,5 3,2 6, 8 

1980 1, 9 2,1 1, 8 0, 1 
19 81 0,3 o,o 2,3 4, 4 
1982 0,5 1,0 0, 0 2,5 
1983 2,4 1, 8 0, 8 0,1 
1984 3,9 0,5 2, 7 1, 9 

1970 - 100 

1975 113 121 123 95 

1980 139 146 137 126 
1981 139 146 141 120 
1982 139 145 141 123 
1983 142 148 142 123 
1984 147 148 146 126 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 16,1 16,3 17,0 17,6 
1971 16, 2 16,4 16,8 17,6 
1972 16,4 16,6 16,7 18,7 
1973 16,4 16,6 16,6 18,4 
1974 16,5 16,7 16,6 17,6 

1975 16, 4 16,8 16,8 17,9 
1976 16,6 17 ,0 16,9 19, 1 
1977 16,8 17,1 16,9 18,6 
1978 16,9 17,1 16,8 19,9 
1979 16,9 17,1 16,7 19,8 

1980 17,0 17,2 16,6 19,3 
1981 17,1 17,3 16,7 19,3 
1982 17,2 17,4 16,8 20,9 
1983 17,3 17,5 16,9 20,3 
1984 17,4 17,4 16,9 20,5 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 54,4 19,8 28,2 2, 3 
1971 100 55,4 19,8 28,8 3,9 
1972 100 55,6 19,5 29,8 4,9 
1973 100 54,5 19,4 28,0 1,8 
1974 10 0 54,8 20,0 24,0 1,3 

1975 100 58,1 21,4 23,5 3,0 
1976 100 57,0 20,4 24,3 1, 8· 
1977 100 57,7 20,0 23,8 1,4 
1978 100 57,6 19,8 25,5 2,9 
1979 100 57,3 19,6 26,1 3,0 

1980 10 0 57,4 19,6 25,6 2,6 
1981 100 57,2 20,0 24,4 1,5 
1982 100 56,9 20,0 25, 1 2,0 
1983 100 56,5 19,7 24,5 0,7 
1984 100 54,6 19,5 24,0 1,8 
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Saarland 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch 
Jahr 11 

Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 17 257 10 500 3 476 4 239 958 
1971 18 228 11 016 3 693 5 029 - 1 511 
1972 18 397 11 251 3 795 4 850 - 1 499 
1973 19 397 11 533 3 982 4 318 436 
1974 19 409 11 548 4 122 4 046 307 

1975 19 311 11 949 4 295 4 259 - 1 19 2 
1976 19 996 12 415 4 391 4 368 - 1 179 
1977 20 647 12 855 4 408 4 402 - 1 018 
1978 21 049 13 356 4 574 4 620 - 1 502 
1979 21 970 13 836 4 689 5 250 - 1 805 

1980 22 235 14 011 4 770 5 575 - 2 121 
1981 22 530 14 039 4 763 5 211 - 1 484 
1982 22 125 13 860 4 671 5 754 - 2 161 
1983 21 487 13 859 4 672 5 636 - 2 679 
1984 L2 141 13 999 4 778 5 774 - 2 409 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 5, 6 4,9 6,2 18,6 
1972 0, 9 2, 1 2,8 3, 6 
1973 5, 4 2,5 4, 9 - 11, 0 
1974 0, 1 0,1 3,5 6,3 

1975 0,5 3,5 4, 2 5, 3 
1976 3,5 3,9 2, 2 2, 6 
1977 3, 3 3,5 0, 4 0,8 
1978 1, 9 3, 9 3, 8 5, 0 
1979 4,4 3,6 2, 5 13, 6 

1980 1, 2 1,3 1, 7 6, 2 
1981 1,3 0,2 0, 1 6, 5 
1982 1, 8 1, 3 1, 9 10,4 
1983 2,9 0,0 0,0 2, 1 
1984 3,0 1, 0 2, 3 2,5 

1970 - 100 

1975 112 114 124 100 

1980 129 133 137 132 
1981 131 134 137 123 
1982 128 132 134 136 
1983 125 132 134 133 
1984 128 133 137 136 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1, 5 1 , 7 l, 6 1, 5 
1971 1,6 1, 7 1, 7 1, 6 
1972 1, 5 1, 7 1, 6 1, 5 
1973 1, 5 1, 7 1, 6 1,4 
1974 1, 5 1, 7 1, 6 1, 4 

1975 1, 5 1, 7 1, 6 1, 6 
1976 1, 5 1, 7 1, 6 1, 6 
1977 1,5 1, 7 1,6 1,5 
1978 1,5 1,7 1, 6 1, 5 
1979 1, 5 1, 7 1, 6 1, 6 

1980 1,5 1, 7 1, 6 l, 7 
1981 1, 5 1, 7 1, 6 1, 6 
1982 1, 5 1, 7 1, 6 1, 9 
1983 1,4 1, 7 1, 5 1, 8 
1984 1, 4 1,7 1, 5 1, 8 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 60,8 20,1 24,6 5, 6 
1971 100 60,4 20,3 27,6 8, 3 
1972 100 61,2 20,6 26,4 8, 1 
1973 100 59,5 20,5 22,3 2,2 
1974 100 59,5 21, 2 20,8 1, 6 

1975 100 61,9 22,2 22,1 6,2 
1976 100 62,1 22,0 21, 8 5, 9 
1977 100 6 2, 3 21, 4 21,3 4, 9 
1978 100 63,5 21,7 21,9 7, 1 
1979 100 63,0 21,3 2 3, 9 8, 2 

1980 100 63,0 21, 5 25,1 9,5 
1981 100 62,3 21,1 2 3, 1 6, 6 
1982 100 62,6 21,1 26,0 9, 8 
1983 100 64,5 21, 7 26,2 12,5 
1984 100 63,2 21,6 26,l 10,9 
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Berlin (West) 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9l Restposten 10) 
Jahr l) 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

19 70 43 472 28 055 9 527 10 492 - 4 ·602 
1971 44 658 28 268 9 964 10 761 - 4 335 
1972 45 949 28 506 11 079 10 394 - 4 030 
1973 47 030 28 762 11 603 10 301 - 3 636 
1974 46 567 28 583 12 150 9 673 - 3 839 

1975 46 756 29 437 12 761 8 969 - 4 411 
1976 47 268 29 930 12 918 8 783 - 4 363 
1977 47 684 30 525 13 093 8 925 - 4 859 
1978 49 017 30 867 13 251 8 777 - 3 878 
1979 50 225 31 533 13 593 9 173 - 4 074 

1980 51 452 31 920 14 001 9 802 - 4 271 
1981 51 566 31 494 14 053 9 680 - 3 661 
1982 50 800 30 698 13 973 9 466 - 3 337 
1983 51 953 31 181 14 089 9 890 - 3 207 
1984 54 239 31 924 14 231 10 192 - 2 10 8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 2, 7 0,8 4,6 2, 6 
1972 2, 9 0,8 11, 2 3, 4 
1973 2, 4 0,9 4, 7 0,9 
1974 1, 0 0, 6 4,7 6, 1 

1975 0, 4 3, 0 5,0 7,3 
1976 1, 1 1,7 1, 2 2,1 
19 77· 0,9 2,0 1,4 1, 6 
1978 2,8 1, 1 1,2 1, 7 
1979 2,5 2,2 2, 6 4,5 

1980 2,4 1, 2 3,0 6,9 
1981 0,2 1, 3 0, 4 1, 2 
1982 1, 5 2,5 0, 6 2,2 
1983 2, 3 1, 6 0, 8 4,5 
1984 4, 4 2, 4 1, 0 3, 1 

1970 - 100 

1975 108 105 134 85 

1980 118 114 147 93 
1981 119 lU 148 n 
1982 117 109 147 90 
1983 120 111 148 94 
1984 125 114 149 97 

Arteil am Bundesgebiet in ,% 

1970 3, 8 4,6 4,5 3,6 
1971 3, 8 4,4 4,5 3,5 
1972 3, 8 4,3 4, 8 3,3 
1973 3, 7 4,2 4,8 3,3 
1974 3, 6 4, 1 4, 8 3, 4 

1975 3,7 4, 1 4,9 3, 3 
1976 3, 6 4,0 4,8 3, 1 
1977 3, 5 4, 0 4,8 3, 1 
1978 3, 5 3,9 4, 7 2,9 
1979 3, 4 3,8 4,7 2,8 

1980 3, 5 3, 8 4,7 2, 9 
1981 3,5 3,8 4,6 3,0 
1982 3, 5 3,7 4,6 3, 1 
1983 3,5 3,7 4,7 3,2 
1984 3, 5 3,8 4, 6 3,2 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 64,5 21,9 24,1 - 10,6 
1971 100 63,3 22,3 24,1 9,7 
1972 100 62,0 24,1 22,6 8, 8 
1973 100 61,2 24,7 21,9 7,7 
1974 100 61,4 26,1 20,8 8,2 

1975 100 63,0 27,3 19,2 9,4 
1976 100 63,3 27,3 18,6 9,2 
1977 100 64,0 27,5 18,7 - 10,2 
1978 100 63,0 27,0 17,9 7,9 
1979 100 62,8 27, 1 18,3 8, 1 

1980 100 62,0 27,2 19,1 8,3 
1981 100 61,1 27,3 18,8 7, 1 
1982 100 60,4 27,5 18,6 6,6 
1983 100 60,0 27, 1 19,0 6,2 
1984 100 58,9 26,2 18,8 3,9 
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Bundesgebiet 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1980 

Bruttosoz1a\produkt P(ivater Verbrauch Staatsverbrauch Anlageinvestitionen9) Restposten 10) 
Jahr ll 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 1 134 000 606 810 211 920 291 910 23 360 
1971 1 168 000 638 140 222 760 309 610 2 510 
1972 1 217 000 666 600 232 130 317 880 390 
1973 1 274 100 686 980 243 650 316 810 26 660 
1974 1 276 500 691 490 253 390 286 430 45 190 

1975 1 258 000 713 880 262 810 271 270 10 040 
1976 1 328 20 0 740 350 266 780 280 990 40 080 
1977 1 363 400 771 830 270 430 291 050 30 090 
1978 1 407 900 801 450 280 810 304 690 20 950 
1979 1 463 600 830 410 290 320 326 720 16 150 

1980 485 200 840 780 297 790 335 800 10 830 
1981 485 300 836 380 303 290 319 690 25 940 
1982 471 000 825 230 300 740 302 880 42 150 
1983 493 500 835 300 301 720 312 440 44 040 
1984 538 900 841 840 309 130 314 900 73 030 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 3, 0 5,2 5, 1 6, 1 
1972 4, 2 4,5 4, 2 2,7 
1973 4, 7 3, 1 5, 0 0, 3 
1974 0, 2 0, 7 4,0 9,6 

1975 1, 5 3, 2 3, 7 5,3 
1976 5,6 3, 7 1,5 3,6 
1977 2, 7 4, 3 1, 4 3,6 
1978 3, 3 3,8 3, 8 4, 7 
1979 4,0 3, 6 3,4 7,2 

198(J 1,5 1, 2 2, 6 2, 8 
1981 0, 0 0,5 1, 8 4,8 
1982 1,0 1, 3 0,8 5,3 
19 8 3 1, 5 1, 2 0,3 3,2 
1984 3, 0 0,8 2,5 0, 8 

1970 - 100 

1971 103 105 10 5 106 
1972 10 7 110 110 109 
1973 112 113 115 109 
1974 113 114 120 98 

1975 111 118 124 93 
1976 117 122 126 96 
1977 120 127 128 100 
1978 124 132 133 10 4 
1979 129 137 137 112 

1980 131 139 141 115 
1981 131 138 143 110 
1982 l 30 136 142 104 
1983 132 138 142 107 
1984 136 139 146 108 

Anteil am Bruttosozialprodukt in% 

1970 100 5 3, 5 18, 7 25,7 2, 1 
1971 100 54, 6 19, 1 26,5 0, 2 
1972 100 54,8 19, 1 26, 1 0,0 
1973 100 5 3, 9 19,1 24,9 2, 1 
1974 100 54,2 19, 9 22,4 3, 5 

1975 100 56,7 20,9 21, 6 0,8 
1976 100 55,7 20,l 21,2 3, 0 
1977 100 56,6 19, 8 21, 3 2, 2 
1978 100 56,9 19,9 21,6 1, 5 
1979 100 56,7 19,8 2 2, 3 1, 1 

1980 100 56,6 20,1 22,6 0, 7 
1981 100 56,3 20,4 21, 5 1, 7 
1982 100 5 6, 1 20,4 20,6 2,9 
1983 100 55,9 20, 2 20,9 2, 9 
1984 100 54,7 20,1 20,5 4, 7 
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5.3 Verwendung des Sozialprodukts, Preisindex 1980 100 

Schleswig-. 
Baden- Flächen-

Berlin 
Stadt· Bundes-

Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen staaten gebiet 
Jahr 11 Holstein sachsen Westfalen Pfalz 

berg 
(West) insgesamt zusammen zusammen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen 

1970 58,8 58,6 59,7 59,S 61,0 60,1 59,9 57,8 59,7 58,8 61,2 58,3 59,0 59,6 
1971 64,0 63,8 64,4 64,3 65,9 64,9 64,6 62,8 64, 5 63,8 66, 0 61, 8 63,3 64,4 
1972 67,8 67,S 67,8 67,7 69,2 68,2 68,0 66, 7 67,9 66,9 69,3 65,4 66, 7 67,8 
1973 72, 4 72,0 72,1 71,8 73,2 72, 2 72, 2 71,3 72,1 72,1 74,2 70,9 72,0 72,1 
1974 77,0 76,S 77,7 77,S 78,4 76,8 76,7 77 ,1 77, 2 77,2 78,9 77, 1 77,4 77,2 

1975 82,2 81,8 81,9 82,2 82,4 81,5 81,7 81,4 81,9 81,7 83,1 80,8 81,5 81,8 
1976 85,3 85, 1 84,8 84,9 85,2 84,5 84,6 85,1 84,8 84,4 86,0 84,4 84,6 84,8 
1977 88,7 88,2 87,7 88,0 88,1 88,0 87,8 87,6 87,9 87,6 89,4 88,9 88,4 88,0 
1978 92, 2 92,2 91,5 91,6 91,9 92,0 91,7 91,4 91., 8 91,3 92,S 91,3 91,5 91,7 
1979 95,7 95,6 95,4 95, 1 95,7 95,4 95,4 95,1 95,4 96, 1 95,3 94,9 95,5 95,4 

1980 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
1981 103,7 103,8 104,2 104,8 104,0 103,9 103,8 103,7 104,0 104,2 102,9 104,1 104,0 104,0 
1982 107,9 108,2 109,0 109,8 107,9 108,l 108,1 109,2 108,5 108,6 107,8 110, 2 109,1 108,6 
1983 111, 2 111, 3 112, 8 113, 7 111,0 111, 3 111,4 113,0 112, 0 111, 7 110, 9 114, 4 112, 7 112,1 
1984 113,3 113, 2 115,1 1_15, 8 112,9 113, 1 113 ,4 115,2 Ü4,l 114 ,s 112, 7 116 ,9 115, 3 114, 2 

Privater Verbrauch 

1970 60,5 61,1 61,0 60,9 60,7 61,0 60,7 60,7 60,9 61,3 60,9 58,5 59,9 60,8 
1971 64, 1 64,5 64,3 64,4 64,0 64,4 64,1 64,2 64,3 64,5 64,2 61,6 6 3, 1 64,2 
1972 67,7 68,2 68,0 68,1 67,6 68,0 67,6 67,9 67,9 68,2 67,9 65,5 66,9 67,8 
1973 71, 9 72,5 72,2 72,3 71,9 72, 2 72,0 72, 1 72,2 72,4 72, 1 70,6 71,5 72,1 
1974 77, 1 77,4 77,3 77, 4 77,0 77, 2 77, 0 77,2 77, 2 77, 3 77,1 76,6 76,9 77,2 

1975 82, 1 82,3 82,2 82,0 81,8 82,0 81,7 82,1 82,1 82,3 82,0 80,2 81,3 82,0 
1976 85, 6 85,9 85,6 85,5 85,3 85,4 85,0 85,6 85,5 85,7 85,4 84,3 85,0 85,4 
1977 88,6 88,8 88,8 88,S 88,4 88,4 88,0 88,7 88,5 89,0 88,6 87,9 88,4 88,5 
1978 90, 9 91,2 91,2 90,8 90,7 90,8 90,6 90,8 90,9 91,3 90,9 91,1 91,2 90,9 
1979 94, 5 94,6 94,6 94, 5 94,5 94,5 94,5 94,5 94,5 94,6 94,5 94, 7 94,6 94,5 

1980 100, 0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
1981 106, 1 106,1 106, 1 106,1 106,0 106,3 106,2 106,1 106,2 106,0 106,1 106,2 106,1 106,2 
1982 111, 1 111,2 111, 3 111,1 111, 1 111,2 111, 1 111,2 111,2 111, 3 111, 3 112,5 111, 9 111, 2 
1983 114, 6 114, 6 114, 9 114,6 114 ,6 114, 6 114, 5 114, 7 114, 7 115, 0 114, 8 116, 6 115, 7 114 ,8 
1984 117, 4 117,4 117, 7 117, 5 117 ,3 117 ,5 117, 5 117, 6 117 ,5 118, 1 117, 6' 120,0 118, 9 117, 6 

Staatsverbrauch 

1970 51, 4 50,8 49,7 49,9 50,8 49,8 so-, 3 49,9 50,2 51,0 51,1 50,4 50,7 so, 2 
1971 57, 9 57,4 56,4 56,6 57,4 56,6 57,0 56,8 56,9 58,1 58,0 57,0 57,6 56,9 
1972 61, 5 61,1 60,4 60,S 61,2 60,6 60,8 60,8 60,7 62,0 62,l 60,8 61,4 60,8 
1973 67, 5 67,2 66,6 66,7 67,3 66,8 67,0 67,1 66,9 68,2 68,2 67,1 67,6 67,0 
1974 75, 5 75,3 74,7 74,9 75,3 75,0 75,1 75,2 75,0 75,9 75,9 75,l 75,S 75,1 

1975 80, 1 80,0 79,6 79,8 80,0 80,0 80,0 80,0 79,9 80,6 80,6 80,0 80,3 79,9 
1976 83, 4 83,2 82,9 83,0 8 3, 3 83,1 83,2 83,2 83,1 83,6 83,6 83,1 83,4 83,1 
1977 8 7, 1 87,0 86,7 86,8 87,1 86,8 86,9 87,1 86, 9 87,4 87,4 86,9 8 7, 1 86,9 
1978 90, 2 90,1 89,9 90,0 90,2 90,0 90,1 90,1 90,0 90,2 90,2 90,0 90,1 90, 0 
1979 94, 3 94,2 94, 1 94, 1 94,2 94, 1 94,1 94,2 94,1 94,3 94,3 94,2 94,3 94, 2 

1980 100, 0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
1981 104, 9 104,9 104,9 104,9 104,9 104,9 104,9 104,8 104,9 104,7 104,7 105,2 105,0 104,9 
1982 108, 5 108,5 108,5 108,4 108,5 108,4 108,5 108,2 108,5 107,8 107,7 l 08, 8 108,3 108,5 
1983 111, 5 111, 6 111, 6 111,5 111, 6 111, 5 111, 5 111, 3 111, 6 110, 9 110, 9 111, 8 111, 3 111, 5 
1984 113, 3 113 ,3 113, 3 113, 3 113,3 113, 3 113,3 113 ,3 113, 3 113, 3 113 ,3 114, 2 113 ,8 113, 4 

Anlageinvestitionen 9 ) 

1970 58, 6 58,8 59,3 59,0 58,9 59,0 58,5 59,2 58,9 60,9 60,7 56,3 59,0 58, 9 
1971 62, 8 63,2 63,6 63,3 63,2 63,7 62,8 63,9 63,3 65,2 64,6 61,0 63,4 63,3 
1972 65, 6 65,8 66,1 65,9 65,7 65,8 65,4 66,0 65,8 67,3 66,9 63,5 65,7 65,8 
1973 69, 0 69,2 69,4 69,4 69,0 69,2 69,0 69,3 69,2 70,4 70,1 67,l 69,l 69,2 
19 7 4 74, 1 74,3 74,4 74,3 74,0 74,1 73,9 73,9 74,2 75,9 75,3 74,4 75,2 74,3 

19 75 76, 7 77,0 77,6 77, 1 76,6 76,8 76,6 77,5 77, 0 79,4 78,6 78,7 79,0 77,2 
1976 80, 0 80,2 80,9 80,0 79,8 80,0 79,7 80,0 80, 2 82,5 81, 8 81,1 81,8 80,3 
1977 83, 1 83,l 83,7 82,9 83, 0- 83,1 82,9 82,9 83,2 85,1 84,6 84, 1 84,6 83,3 
1978 87, 0 87,2 87,5 87,1 86,9 87,3 86,9 87,0 87,2 89,0 88,3 87,9 88,4 87,3 
1979 92, 7 92,8 93,0 92, 8 92,7 92,8 92, 7 92,9 92, 8 93,8 93,4 92,8 93,3 92,9 

1980 100, 0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
1981 104, 9 104,9 104;8 104,8 104,8 104,8 104,9 104,8 104,8 104,6 104,6 106,0 105,2 104,9 
1982 107, 6 107,9 107,9 107,7 107,7 107,8 107,8 107,8 107, 8_ 107,7 107,7 111,8 109,4 107,9 
1983 109, 8 110, 2 110, 1 109,6 109,9 109,9 110,0 109,5 110 ,o 110 ,o 110, 0 115,2 112, 1 110 ,1 
1984 118, 7 112, 2 112, 4 111, 8 111,9 111, 9 112, 1 111, 8 112, 4 1).2, 9 111, 9 117, 9 114, 8 112 ,6 
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Schleswig- Holstein 

5.4 Anlageinvestitionen9l in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Janr1) 
Unternehmen3l Staat 

insgesamt 
Ausrüstungs-

Bauinvestitionen 
investitionen 

insgesamt 
Ausrüstungs-

Bauinvestitionen insgesamt Ausrüstungs- Bauinvestitionen 
investitionen investitionen 

3 4 6 8 9 

Mill. DM 

1970 5 881 2 063 3 817 4 809 1 990 2 819 1 072 73 999 
1971 7 075 2 186 4 889 5 830 2 088 3 742 1 245 97 1 148 
1972 7 894 2 547 5 347 6 670 2 437 4 234 1 223 110 1 113 
1973 8 418 2 598 5 820 7 205 2 470 4 736 1 213 128 1 084 
1974 8 191 2 575 5 616 6 730 2 435 4 295 1 461 140 1 321 

1975 8 224 2 765 5 460 6 629 2 613 4 016 1 596 151 1 444 
1976 9 131 3 235 5 896 7 5 55 3 097 4 4 58 1 576 139 1 437 
1977 9 941 3 746 6 195 8 3 93 3 584 4 809 1 548 162 1 386 
1978 10 525 3 954 6 571 8 751 3 759 4 991 1 774 195 1 580 
1979 12 354 4 329 8 024 10 421 4 117 6 304 1 933 213 1 720 

1980 14 942 4 958 9 984 12 699 4 708 7 991 2 243 250 1 993 
1981 14 30 7 4 711 9 596 12 155 4 463 7 692 2 152 247 1 905 
1982 13 960 4 981 8 979 11 966 4 750 7 216 1 994 231 1 763 
1983 14 631 5 599 9 032 12 759 5 392 7 367 1 872 207 1 665 
1984 15 186 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 20,3 5, 9 28,1 21,2 5, 0 32,7 16,1 32,7 14,9 
1972 11,6 16,5 9, 4 14,4 16, 7 13,2 1, 7 13 ,3 3,0 
1973 6, 6 2,0 8,8 8,0 1, 4 11,8 0,9 16,4 2,6 
1974 2,7 0,9 3,5 6,6 1, 4 9,3 20,4 9,0 21,8 

1975 0,4 7, 3 2, 8 1, 5 7, 3 6,5 9,2 8,2 9,3 
1976 11,0 17,0 8,0 14,0 18, 5 11,0 1, 2 8,5 0,5 
197"1 8,9 15,8 5, 1 11, 1 15,7 7,9 1, 8 16,5 3,5 
1978 5, 9 5,6 6, 1 4,3 4,9 3, 8 14,6 20,5 13 ,9 
1979 17,4 9,5 22,1 19,1 9,5 26,3 8,9 9,3 8,9 

1980 20,9 14,5 24,4 21,9 14,4 26,8 16,0 17,6 15,8 
1981 4,2 5, 0 3,9 4,3 5, 2 3,7 4,1 1, 1 4,4 
1982 2, 4 5,7 6,4 1, 6 6, 4 6,2 7,3 6,6 7, 4 
1983 4,8 12,4 0,6 6,6 13, 5 2, 1 6,1 - 10,5 5,6 
1984 3,8 

1970 - 100 

1975 140 134 143 138 131 142 149 206 145 

1980 254 240 262 264 237 283 209 341 200 
1981 243 228 251 253 224 273 201 337 191 
1982 237 241 235 249 239 256 186 315 177 
1983 249 271 237 265 271 261 175 282 167 
1984 258 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3,4 3,1 3, 6 3,4 3, 1 3, 6 3, 4 3,3 3,5 
1971 3,6 3, 0 4, 0 3,6 3, 0 4, 0 3,7 3,6 3, 7 
1972 3, 8 3, 5 3,9 3,8 3, 5 4,0 3,6 3,8 3,6 
1973 3, 8 3, 5 4,0 3, 9 3, 4 4, 2 3,5 3, 9 3, 4 
1974 3, 9 3,6 4,0 3, 9 3, 5 4, 1 3,6 3,8 3, 6 

1975 3,9 3,5 4, 2 3,9 3, 5 4,2 4,0 4, 1 4, 0 
1976 4, 0 3, 8 4, 2 4,1 3, 8 4,3 4,0 3,9 4, 0 
1977 4, 1 3, 9 4,2 4, 1 3, 9 4,3 4,0 4, 1 4,0 
1978 4, 0 3,7 4, 1 3, 9 3,7 4, 1 4,2 4, 4 4, 1 
1979 4, 1 3, 6 4, 4 4, 1 3, 6 4,5 4,0 4,3 4, 0 

1980 4, 4 3, 9 4, 8 4, 5 3, 9 5,0 4, 2 4,6 4,2 
1981 4, 3 3, 7 4,6 4,3 3, 6 4, 7 4, 3 4,9 4,3 
1982 4, 3 4,0 4, 4 4, 2 4,0 4,5 4, 4 4,9 4, 3 
1983 4, 3 4, 1 4, 3 4,2 4, 1 4, 3 4,5 4, 4 4,5 
1984 4, 3 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 3 5, 1 64,9 81, 8 33,8 4 7, 9 18,2 1, 2 17,0 
1971 100 30,9 69,l 82,4 29,5 52,9 17,6 1,4 16, 2 
1972 100 3 2, 3 67,7 84,5 30,9 53,6 15,5 1, 4 14,1 
1973 100 30,9 69,1 85,6 29,3 56,3 14,4 1, 5 12,9 
1974 100 31,4 68,6 82,2 29,7 52,4 17,8 1, 7 16,1 

1975 100 33,6 66,4 80,6 31,8 48,8 19,4 1, 8 17, 6 
1976 100 35,4 64,6 82,7 33,9 48,8 17,3 1, 5 15,7 
1977 100 37, ·; 62,3 84,4 36,1 48,4 15,6 1, 6 13,9 
1978 100 37,6 62,4 83,1 3 5, 7 47,4 16,9 1, 8 15,0 
1979 100 35,0 65,0 84,4 33,3 51,0 15,6 1, 7 13,9 

1980 100 33,2 66,8 85,0 31,5 53,5 15,0 1,7 13 ,3 
1981 100 32,9 67,1 85,0 31,2 53,8 15,0 1,7 13,3 
1982 100 35,7 64,3 85,7 34,0 51,7 14,3 1, 7 12,6 
1983 100 38,3 61,7 87,2 36,9 50,4 12,8 1, 4 11, 4 
1984 100 
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Hamburg 

5.4 Anlageinvestitionen9) in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Jahr1l 
Unternehmen3l Staat 

Ausrüstungs• 
Bauinvestitionen insgesamt 

investitionen 
insgesamt 

Ausnistungs-
Bauinvestitionen insgesamt 

Ausn.istungs- Bauinvestitionen 
investitionen investitionen 

3 9 

Mill. DM 

1970 6 852 3 344 3 508 5 912 3 277 2 635 940 67 873 
1971 7 668 3 998 3 670 6 776 3 916 2 860 892 82 810 
1972 7 714 3 866 3 848 6 814 3 792 3 021 900 73 827 
1973 8 281 4 107 4 173 7 333 4 012 3 321 948 96 852 
1974 8 451 4 363 4 088 7 379 4 248 3 131 1 073 116 957 

1975 7 019 3 866 3 153 6 047 3 742 2 305 972 124 848 
1976 7 932 4 422 3 510 7 005 4 315 2 689 928 107 820 
1977 8 942 5 055 3 887 7 909 4 938 2 971 1 033 117 915 
1978 8 828 5 187 3 642 7 791 5 066 2 725 1 037 121 916 
1979 9 220 5 324 3 896 8 156 5 192 2 965 1 064 132 931 

1980 10 093 5 544 4 549 9 012 5 433 3 579 1 080 111 970 
1981 10 432 5 738 4 695 9 279 5 598 3 681 1 154 140 014 
1982 10 207 5 451 4 757 8 9)3 5 310 3 603 1 295 141 154 
1983 11 360 6 465 4 895 10 160' 6 333 3 827 1 199 131 068 
1984 11 535 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 11, 9 19, 6 4, 6 14,6 19,5 8,5 5, 1 22, 2 - 7, 2 
1972 0, 6 3, 3 4, 9 0,6 3, 2 5,6 1,0 - 10, 7 2, 1 
1973 7,3 6,3 8, 4 7,6 5, 8 9,9 5, 3 30,7 3, 0 
1974 2,1 6,2 2,0 0, 6 5,9 5,7 13,2 20, 7 12,3 

1975 - 17,0 - 11, 4 - 22,9 - 18,l - 11, 9 - 26,4 9, 4 7, 2 - 11, 4 
1976 13, 0 14,4 11, 3 15,8 15,3 16,7 4,6 - 13,5 3,3 
1977 12,7 14,3 10,7 12,9 14,4 10,5 11, 3 9, 5 11, 5 
1978 1, 3 2, 6 6, 3 1, 5 2, 6 8,3 0,4 3, 1 0, 1 
1979 4, 4 2,6 7, 0 4,7 2, 5 8, 8 2,6 9,3 1, 7 

1980 9, 5 4, 1 16,8 10,5 4, 6 2 0, 7 1, 5 - 16,4 4, 1 
1981 3, 4 3,5 3, 2 3,0 3,0 2, 8 6, 8 26,2 4, 6 
1982 2,2 5,0 1, 3 3,9 5, 2 2, 1 12,2 1, 0 13,8 
1983 11, 3 18,6 2, 9 14,0 19,3 6,2 7, 4 6, 8 7, 4 
1984 1, 5 

1970 - 100 

1975 102 116 90 102 114 87 103 184 97 

1980 147 166 130 152 166 136 115 165 111 
1981 152 172 134 157 171 140 123 208 116 
1982 149 163 136 151 162 137 138 210 132 
1983 166 193 140 172 193 145 128 196 122 
1984 168 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 4,0 5, 1 3, 3 4,2 5, 1 3,4 3,0 3, 1 3,0 
1971 3, 9 5, 5 3, 0 4,2 5,6 3, 1 2,6 3, 1 2,6 
1972 3,7 5, 3 2,8 3, 9 5, 4 2,9 2,7 2, 5 2, 7 
1973 3, 8 5,5 2, 9 4,0 5,6 3, 0 2, 7 2,9 2,7 
1974 4, 0 6, 0 2,9 4,3 6, 2 3, 0 2, 7 3, 1 2,6 

1975 3, 4 5,0 2,4 3,6 5,0 2, 4 2, 4 3, 3 2, 4 
1976 3,5 5, 1 2, 5 3,8 5,2 2,6 2,4 3, 0 2,3 
1977 3,7 5,3 2,6 3,9 5,4 2,7 2,6 3,0 2,6 
1978 3,3 4,9 2, 3 3,5 5, 0 2,2 2,4 2, 7 2,4 
19'7 9 3,0 4, 5 2, 1 3,2 4, 6 2, 1 2,2 2,7 2, 2 

1980 3, 0 4,4 2, 2 3,2 4, 5 2,2 2,0 2,0 2, 0 
1981 3, 1 4, 5 2, 3 3,3 4, 6 2, 3 2, 3 2,7 2,3 
1982 3, 1 4, 4 2, 4 3, 2 4, 4 2,2 2, 9 3,0 2,8 
1983 3,3 4,8 2,3 3, 4 4, 8 2,2 2, 9 2,8 2,9 
1984 3,3 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

19 70 100 48,8 51, 2 86,3 47,8 38,5 13, 7 1,0 12,7 
1971 100 52,1 4 7, 9 88,4 51, 1 37,3 11, 6 1, 1 10,6 
1972 100 50,1 49,9 88,3 49,2 39,2 11, 7 0,9 10,7 
1973 100 49,6 50, 4, 88,6 4 8, 4 40,1 11, 4 1, 2 10,3 
1974 100 51,6 4 8, 4 87,3 50,3 37,0 12, 7 1,4 11, 3 

19 75 100 55,1 44,9 86,1 53,3 32,8 13,9 1, 8 12,1 
1976 100 55,8 44,2 88,3 54,4 33,9 11, 7 1, 4 10,3 
1977 100 56,5 43,5 88,5 55,2 33,2 11,5 1, 3 10,2 
1978 100 58,8 41,2 88,3 57,4 30,9 11, 7 1, 4 10,4 
1979 10 0 57,7 42,3 88,5 56,3 32,2 11,5 1, 4 - 10,l 

1980 100 54,9 45,1 89,3 53,8 35,5 10,7 1, 1 9,6 
1981 10 0 55,0 45,0 88,9 53,7 35,3 11, 1 1, 3 9,7 
19 82 100 53,4 46,6 87,3 52,0 35,3 12,7 1, 4 11, 3 
1983 10 0 56,9 43, 1 89,4 55,8 33,7 10,6 1, 2 9,4 
1984 100 
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Niedersachsen 

5.4 Anlageinvestitionen9l in jeweiligen Preisen 

An!ageinvest itionen 

nach Sektoren 

Jahr1) 
Unternehmen3l Staat 

insgesamt 
Ausrüstungs-

Bauinvestitionen 
investit'1onen Ausrüstungs- Ausrüstungs-

insgesamt Bauinvestitionen insgesamt Bauinvestitionen 
investitionen investitionen 

4 6 8 

Mill. DM 

1970 18 716 6 787 11 929 15 422 6 543 8 879 3 294 243 3 050 
1971 21 215 7 537 13 678 17 690 7 255 10 435 3 525 282 3 243 
1972 22 851 8 076 14 776 19 260 7 762 11 498 3 591 314 3 278 
1973 23 861 8 224 15 638 20 077 7 871 12 206 3 784 353 3 432 
1974 23 840 8 590 15 250 19 129 8 201 10 929 4 711 389 4 321 

1975 22 952 8 286 14 666 18 330 7 874 10 456 4 622 413 4 210 
1976 24 619 9 262 15 357 20 094 8 868 11 227 4 525 394 4 131 
1977 26 557 10 154 16 403 21 948 9 682 12 266 4 609 472 4 137 
1978 28 950 11 240 17 710 24 271 10 727 13 544 4 679 513 4 166 
1979 33 603 12 589 21 015 28 257 11 981 16 276 5 346 608 4 738 

1980 37 423 13 947 23 476 31 651 13 281 18 370 5 772 666 106 
1981 36 515 13 521 22 994 30 991 12 891 18 099 5 525 630 895 
1982 33 428 13 470 19 958 28 577 12 893 15 684 4 852 578 274 
1983 35 420 14 029 21 391 31 142 13 531 17 611 4 278 498 780 
1984 36 519 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 13,4 11, 1 14, 7· 14,7 10,9 17,5 7,0 15,8 6,3 
1972 7, 7 7, 1 8, 0 8,9 7, 0 10,2 1, 9 11, 2 1, 1 
1973 4, 4 1, 8 5,8 4,2 1, 4 6, 2 5, 4 12,5 4,7 
1974 0, 1 4,5 2,5 4, 7 4,2 - 10,5 24,5 10, 3 25,9 

1975 3, 7 3, 5 3, 8 4, 2 4, 0 4,3 1, 9 6,0 2,6 
1976 7,3 11, 8 4,7 9,6 12,6 7,4 2, 1 4,6 1,9 
1977 7, 9 9,6 6,8 9, 2 9,2 9, 3 1,9 19,8 0,2 
1978 9, 0 10,7 8, 0 10, 6 10,8 10, 4 1, 5 8,8 0,7 
1979 16,1 12, 0 18,7 16, 4 11, 7 20,2 14,3 18,5 13,7 

1980 11, 4 10,8 11, 7 12,0 10,9 12,9 8,0 9,5 7,8 
1981 2, 4 3, l 2,1 2, 1 2,9 1, 5 4,3 5,3 4, 1 
1982 8, 5 0, 4 - 13,2 7, 8 0, 0 - 13, 3 - 12, 2 8, 3 - 12,7 
1983 6, 0 4, 1 7,2 9,0 5, 0 12,3 - 11,8 - 13,8 - 11, 6 
1984 3, 1 

1970 - 100 

1975 123 122 123 119 120 118 140 169 138 

1980 200 206 197 205 203 207 175 273 16 7 
1981 195 199 193 201 197 204 1'i8 259 160 
1982 179 198 167 185 197 177 147 237 140 
1983 189 207 179 202 207 198 130 205 124 
1984 195 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 10,9 10,3 11, 2 10,9 10, 3 11, 5 10,6 11, 1 10,6 
1971 10, 8 10, 4 11, 1 10,9 10, 4 11,3 10,5 10,6 10,5 
1972 10,9 11, 1 10,8 11, 0 11, 1 10, 9 10,6 10,8 10,6 
1973 10,9 10,9 10, 9 10,9 10,9 10,9 10,8 10,8 10,8 
1974 11, 2 11, 9 10,9 11, 1 11, 9 10,5 11, 8 10,4 11, 9 

1975 11, 0 10,6 11, 2 10,8 10, 6 11, 0 11, 6 11,2 11,7 
1976 10,9 10,8 11, 0 10, 8 10, 7 10,8 11, 5 11,0 11,6 
1977 11, 0 10,7 11, 2 10,8 10,6 10,9 11, 8 11, 9 11, 8 
1978 10,9 10,6 11,1 10,9 10, 6 11, 1 11, 0 11, 6 10,9 
1979 11, 1 10,6 11, 4 11, 1 10,5 11, 5 11, 2 12, 3 11, 1 

1980 11, 1 11,0 11, 3 11, 2 10,9 11, 4 10,9 12,2 10,7 
1981 10,9 10,6 11, 1 10, 9 10, 5 11, 1 11, 1 12,4 10,9 
1982 10, 2 10, 8 9, 9 10,1 10, 7 9, 7 10,7 12,4 10,5 
1983 10,3 10,3 10, 3 10,3 10,3 10, 3 10,2 10,7 10,2 
1984 10,3 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

1970 100 3 6, 3 63,7 82,4 35,0 4 7, 4 17,6 1, 3 16,3 
1971 100 35,5 6 4, 5 83,4 34, 2 49,2 16,6 1, 3 15,3 
1972 100 35,3 64,7 84,3 3 4, 0 50,3 15, 7 1, 4 14, 3 
1973 100 34,5 65,5 8 4, 1 33,0 51, 2 15,9 1, 5 14,4 
1974 100 36,0 64,0 8 0, 2 34,4 4 5, 8 19,8 1, 6 18, 1 

1975 100 3 6, 1 63,9 7 9, 9 34,3 45,6 20,1 1, 8 18, 3 
1976 100 37,6 62,4 81,6 36,0 45,6 18, 4 1, 6 16, 8 
1977 100 38,2 61, 8 82,6 36,5 46,2 17,4 1,8 15,6 
1978 10 0 38,8 61, 2 83,8 37,1 46,8 16,2 1, 8 14, 4 
1979 100 3 7, 5 62,5 8 4, 1 35,7 48,4 15,9 1,8 14, 1 

1980 100 3 7, 3 62,7 84,6 35,5 49,1 15,4 1, 8 13 ,6 
1981 100 37,0 63,0 84,9 35,3 49,6 15, 1 1, 7 13 ,4 
1982 100 40,3 59,7 85,5 38 ·, 6 46,9 14, 5 1,7 12,8 
1983 100 3 9, 6 60,4 87,9 38,2 49,7 12,l 1,4 10,7 
1984 100 
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Bremen 

5.4 Anlageinvestitionen9l in jeweiligen Preisen 

Aniageinvestftionen 

nach Sektoren 

Jahr1) 
Unternehmen3) Staat 

insgesamt 
Ausrüstungs-

Bauinvestitionen 
investitionen Ausrüstungs- Ausrüstungs-

insgesamt Bauinvestitionen insgesamt Bauinvestitionen 
investitionen investitionen 

3 4 6 8 

Mill. DM 

1970 2 283 1 174 1 109 1 952 1 152 801 331 23 308 
1971 2 739 1 308 1 431 2 334 1 275 1 059 406 33 372 
1972 2 93 6 1 336 1 600 2 493 1 285 1 208 443 51 392 
1973 2 831 1 352 1 479 2 310 1 282 1 028 521 70 451 
1974 3 011 1 476 1 535 2 412 1 408 1 004 599 67 532 

1975 2 906 1 436 1 470 2 279 1 359 920 627 77 550 
1976 3 091 1 605 1 487 2 552 1 536 1 016 540 69 471 
1977 3 664 1 951 1 713 3 139 1 887 1 252 525 64 461 
1978 3 528 1 855 1 673 3 038 1 800 1 238 490 55 435 
1979 3 416 1 730 1 686 2 923 1 683 1 240 493 47 446 

1980 3 991 1 924 2 06 8 3 437 1 866 571 554 58 497 
1981 4 249 2 095 2 1·54 3 809 2 043 766 440 53 387 
1982 4 067 2 008 2 059 3 741 1 977 764 326 32 294 
1983 4 290 2 385 1 905 3 933 2 341 592 357 44 313 
1984 4 227 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 20,0 11,4 29,0 19,5 10,7 32,2 22,5 45,4 20, 8 
1972 7,2 2,1 11, 8 6,8 0,7 14, 1 9,2 54,2 5,2 
1973 3,6 1, 2 7, 6 7,3 0,2 - 14,9 17,6 36,6 15,1 
1974 6,4 9,2 3, 8 4,4 9, 8 2,4 15,1 3,4 17,9 

1975 3,5 2, 7 4, 3 5,5 3, 5 8,4 4,7 14,9 3,5 
1976 6, 4 11, 7 1, 1 12,0 13, 0 10,4 - 14,0 - 11, 2 - 14, 4 
1977 18, 5 21,6 15,2 23,0 22,9 23,3 2,7 6,9 2,1 
1978 3,7 4, 9 2, 3 3,2 4, 6 1,1 6,6 - 13 ,8 5,6 
1979 3,2 6, 8 0,8 3, 8 6, 5 0,2 0,5 - 15,4 2,5 

1980 16, 9 11, 2 22, 6 17,6 10,9 26,7 12,5 23,7 11, 4 
1981 6,4 8, 9 4, 2 10,8 9,4 12,4 - 20,6 8,9 - 22,0 
1982 4,3 4, 1 4, 4 1, 8 3,2 0, 1 - 25,9 - 40,0 - 24,0 
1983 5,5 18,8 7,5 5, 1 18,4 9,8 9, 6 40,1 6,4 
1984 1, 5 

1970 - 100 

1975 127 122 133 117 118 115 190 340 178 

1980 175 164 186 176 162 196 167 253 161 
1981 186 178 194 195 177 221 133 231 126 
1982 178 171 186 192 172 220 98 138 96 
1983 188 203 172 201 203 199 108 194 102 
1984 185 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1,3 1,8 1, 0 1, 4 1,8 1, 0 1,1 1,0 1, 1 
1971 1,4 1, 8 1,2 1,4 1, 8 1, 1 1, 2 1,2 1, 2 
1972 1, 4 1, 8 1, 2 1,4 1, 8 1, 1 1, 3 1,8 1,3 
1973 1, 3 1, 8 1,0 1,3 1,8 0, 9 1, 5 2, 1 1,4 
1974 1,4 2, 0 1, 1 1,4 2, 1 1, 0 1,5 1, 8 1,5 

19 75 1,4 1,8 1, 1 1, 3 1, 8 1, 0 1, 6 2, 1 1,5 
1976 1,4 1, 9 1, 1 1, 4 1, 9 1,0 1,4 1,9 1,3 
1977 1, 5 2,0 1,2 1,5 2, 1 1, 1 1, 3 1, 6 1,3 
1978 1, 3 1, 8 1,0 1,4 1,8 1, 0 1, 2 1,2 1,1 
1979 1, 1 1, 5 0,9 1,1 1,5 0, 9 1,0 0,9 1,0 

1980 1,2 1, 5 1,0 1,2 1, 5 1, 0 1, 0 1, 1 1,0 
1981 1, 3 1, 6 1,0 1, 3 1, 7 1, 1 0,9 1, 0 0,9 
1982 1,2 1,6 1, 0 1, 3 1, 6 1, 1 0, 7 0,7 0,7 
1983 1, 2 1, 8 0,9 1, 3 1, 8 0,9 0,9 0,9 0,8 
1984 1, 2 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

1970 10 0 51,4 48,6 '85,5 50,4 35,1 14,5 1, 0 13, 5 
1971 100 47,8 52,2 85,2 46,6 38,6 14,8 1, 2 13,6 
1972 100 45,5 54,5 84,9 43,8 41,2 15,1 1, 7 13 ,3 
1973 100 47,8 52,2· 81,6 45,3 36,3 18,4 2,5 15,9 
1974 100 49,0 51,0 8 0, 1 46,8 33,3 19,9 2,2 1.7' 7 

1975 100 49,4 50,6 78,4 46,8 31, 7 21,6 2,7 18,9 
1976 100 51,9 48,1 82,5 49,7 32,9 17,5 2,2 15,2 
1977 10 0 53,3 46,7 85,7 51,5 34,2 14,3 1,7 12,6 
1978 100 52,6 47,4 86,1 51,0 35,1 13, 9 1,6 12,3 
1979 100 50,6 49,4 85,6 49,3 36,3 14,4 1,4 13, 1 

1980 100 48,2 51,8 86,1 46,8 39,4 13, 9 1,4 12,4 
1981 100 49,3 50,7 89,6 48,1 41,6 10,4 1, 2 9,1 
1982 100 49,4 50,6 92, 0 48,6 43,4 8, 0 0,8 7,2 
1983 100 55,6 44,4 91,7 54,6 37,1 8, 3 1,0 7,3 
1984 10 0 
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Nordrhein -Westfalen 

5.4 Anlageinvestitionen9l in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Jahr1l 
Unternehmen3) Staat 

insgesamt 
Ausrüstungs• 

Bauinvestitionen 
investitionen Ausrüstungs- Ausrüstungs-

insgesamt Bauinvestitionen insgesamt Bauinvestitionen 
investitionen investitionen 

4 8 9 

Mill. DM 

1970 45 492 19 556 25 937 37 522 18 926 18 596 7 970 630 7 340 
1971 51 116 21 510 29 606 42 818 20 755 22 063 8 298 755 7 543 
1972 52 302 21 030 31 27 2 44 180 20 248 23 932 8 122 782 7 340 
1973 55 657 21 190 34 468 46 903 20 289 26 613 8 755 900 7 854 
1974 53 781 19 786 33 995 44 025 18 777 25 249 9 756 009 8 74 7 

1975 54 922 22 574 32 348 44 826 21 665 23 160 10 097 909 9 188 
1976 58 482 25 231 33 251 48 704 24 319 24 384 9 779 912 8 867 
1977 61 409 26 662 34 74 7 52 357 25 694 26 663 9 052 968 8 083 
1978 65 821 28 028 37 793 55 723 26 911 28 812 10 098 1 117 8 982 
1979 75 362 32 499 42 863 64 209 31 275 32 934 11 153 1 224 9 929 

1980 83 331 34 204 49 126 70 741 32 864 37 877 12 590 1 340 11 249 
1981 83 472 35 524 47 947 71 682 34 286 37 397 11 789 1 238 10 551 
1982 77 727 32 713 45 014 67 586 31 669 35 917 

,1~ 
141 1 044 9 097 

1983 84 408 36 551 47 857 75 147 35 445 39 701 261 1 105 8 155 
1984 86 736 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 1.2, 4 10,0 14,1 14,1 9, 7 18,6 4,1 19,8 2, 8 
1972 2,3 2,2 5,6 3,2 2, 4 8, 5 2, 1 3, 6 2,7 
1973 6,4 0,8 10,2 6,2 0,2 11, 2 7, 8 15,2 7,0 
1974 3, 4 6,6 1, 4 6, 1 7, 5 5,1 11, 4 12,1 11, 4 

1975 2, 1 14,1 4, 8 1,8 15,4 8, 3 3,5 9,9 5,0 
1976 6, 5 11, 8 2,8 8,7 12,3 5, 3 3,2 0,3 3,5 
1977 5,0 5,7 4,5 7, 5 5,7 9, 3 7,4 6,2 8,8 
1978 7, 2 5, 1 8,8 6,4 4,7 8, 1 11,6 15,3 11, 1 
1979 14,5 16,0 13,4 15,2 16, 2 14,3 10,4 9,6 10,6 

1980 10,6 5, 2 14,6 10,2 5, 1 15,0 12,9 9,5 13,3 
1981 0,2 3, 9 2, 4 1, 3 4, 3 1, 3 6, 4 7,6 6,2 
1982 6, 9 7, 9 6,1 5, 7 7, 6 4, 0 - 14,0 - 15,7 - 13, 8 
1983 8, 6 11, 7 6,3 11, 2 11, 9 10,5 8,7 5,8 - 10,4 
1984 2, 8 

1970 - 100 

1975 121 115 125 119 114 125 127 144 125 

1980 183 175 189 189 174 204 158 213 153 
1981 183 182 185 191 181 201 148 197 144 
1982 171 167 174 180 167 193 127 166 124 
1983 186 18 7 185 200 187 213 116 175 111 
1984 191 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 26,4 29,7 24,4 26,6 29,7 24,1 25,6 28,8 25,4 
1971 26,1 29,6 24,0 26,4 29,7 23,9 24,6 28,3 24,3 
1972 25,0 28,9 22,9 25,2 29,0 22,7 24,0 27,l 23,7 
1973 25,4 28,2 23,9 25,5 28,2 23,7 24,9 27,5 24,7 
1974 25,3 27,3 24,2 25,5 27,4 24,3 24,4 27, 1 24,1 

1975 26,2 28,9 24,6 26,4 29, 1 24,3 25,4 24,6 25,5 
1976 25,9 29,3 23,8 26,1 29,5 23,5 24,9 25,5 24,8 
1977 25,3 28,0 23,6 25,7 28,1 23,8 23,2 24,4 23,0 
1978 24,7 26,5 23,6 24,9 26,6 23,6 23,7 25,3 23,5 
1979 24,8 27,3 23,2 25,1 27,4 23,3 23,3 24,7 23,2 

1980 24,8 26,9 23,6 25,0 27,0 23,6 23,7 24,5 23,6 
1981 24,9 27, 8 23,1 25,1 28,0 23,0 23,7 24,3 23,6 
1982 23,8 26,2 22,3 24,0 26,3 22,3 22,4 22,4 22,4 
1983 24,5 27,0 23,0 24,9 27, 1 23,2 22,2 23,7 22,0 
1984 24,5 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 43,0 57,0 82,5 41, 6 40,9 17, 5 1, 4 16, 1 
1971 100 4 2, 1 57,9 83,8 40,6 4 3, 2 16,2 1, 5 14, 8 
1972 100 40,2 59,8 84,5 38,7 45,8 15,5 1,5 14, 0 
1973 100 38,l 61,9 84,3 36,5 47,8 15,7 1, 6 14,1 
1974 100 36,8 63,2 81,9 34, 9 46,9 18,1 1, 9 16, 3 

1975 100 41, 1 58,9 81,6 39,4 42,2 18,4 1, 7 16,7 
1976 100 43,l 56,9 83,3 41, 6 41, 7 16,7 1, 6 15,2 
1977 100 4 3, 4 56,6 85,3 41, 8 43,4 14,7 1, 6 13,2 
1978 100 42,6 57,4 84,7 40,9 4 3, 8 15,3 1, 7 13, 6 
1979 100 43,1 56,9 85,2 41,5 43,7 14, 8 1, 6 13,2 

1980 100 41,0 59,0 84,9 39, 4 45,5 15, 1 1,6 13,5 
1981 100 42,6 57,4 85,9 41, 1 44,8 14, 1 1,5 12,6 
1982 100 42,1 57,9 87,0 40,7 46,2 13,0 1,3 11, 7 
1983 100 4 3, 3 56,7 89,0 4 2, 0 4 7, 0 11, 0 1,3 9,7 
1984 100 
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Hessen 

5.4 Anlageinvestitionen9) in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Jahr1l 
Unternehmen3) Staat 

insgesamt 
Ausrüstungs-

Bauinvestitionen 
lnvestitionen Ausrüstungs·- Ausrüstungs-

insgesamt Bauinvestitionen insgesamt Bauinvestitionen 
investitionen investitionen 

2 4 5 8 9 

Mill. DM 

1970 17 573 5 915 11 658 14 395 5 725 8 669 3 178 190 2 988 
1971 20 212 6 160 14 053 16 411 5 911 10 500 3 802 249 3 553 
1972 21 702 6 342 15 359 17 840 6 051 11 789 3 862 291 3 571 
1973 21 741 6 487 15 254 18 017 6 129 11 887 3 725 358 3 367 
1974 20 644 6 243 14 401 16 473 5 873 10 600 4 171 370 3 801 

19 75 20 614 7 223 13 391 16 867 6 915 9 953 3 746 308 3 438 
1976 20 891 7 08 7 13 803 17 125 6 788 10 337 3 765 299 3 466 
1977 22 560 7 973 14 587 18 854 7 668 11 186 3 706 305 3 401 
1978 24 172 9 009 15 163 20 154 8 668 11 486 4 018 342 3 677 
1979 26 573 10 018 16 555 22 194 9 609 12 585 4 379 409 3 970 

1980 28 658 10 895 17 763 23 722 10 448 13 274 4 936 448 4 488 
1981 28 5 71 10 676 17 895 24 063 10 279 13 784 4 509 398 4 111 
1982 27 112 10 996 16 ·115 22 876 10 621 12 255 4 236 375 3 861 
1983 27 75 4 11 111 16 643 23 997 10 736 13 261 3 756 375 3 382 
1984 28 460 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 15, 0 4, 1 20,5 14,0 3,2 21,1 19,6 31,3 18,9 
1972 7, 4 3,0 9, 3 8,7 2,4 12,3 1, 6 16,8 0,5 
1973 0, 2 2,3 0, 7 1,0 1, 3 0, 8 3, 6 23,0 5,7 
1974 5, 0 3, 8 5,6 8,6 4,2 - 10,8 12,0 3,4 12,9 

1975 0, 1 15,7 7,0 2,4 17,7 6,1 - 10,2 - 16,7 9,5 
1976 1, 3 1, 9 3, 1 1,5 1, 8 3,9 0,5 2, 9 0,8 
1977 8, 0 12,5 5, 7 10,1 13,0 8, 2 1,6 2,0 1, 9 
1978 7, 1 13 ,0 3, 9 6,9 13,0 2,7 8,4 12,0 8,1 
1979 9, 9 11, 2 9, 2 10,1 10,9 9, 6 9,0 19,7 8,0 

1980 7, 8 8,8 7, 3 6,9 8, 7 5,5 12,7 9, 5 13, 1 
1981 0,3 2,0 0,7 1,4 1, 6 3,8 8, 7 - 11, 2 8, 4 
1982 5, 1 3, 0 9,9 4,9 3,3 - 11, 1 6,1 5,7 6, 1 
1983 2, 4 1,0 3,3 4,9 1, 1 8,2 - 11, 3 0,1 - 12, 4 
1984 2,5 

1970 - 100 

1975 117 122 115 117 121 115 118 162 115 

1980 163 184 15 2 165 182 153 155 236 150 
1981 163 180 154 167 180 159 142 210 138 
1982 154 186 138 159 186 141 133 198 129 
1983 158 188 143 167 188 153 118 197 113 
1984 162 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 10,2 9,0 11,0 10,2 9,0 11, 2 10,2 8, 7 10,3 
1971 10,3 8,5 11, 4 10,l 8, 4 11, 4 11, 3 9, 3 11,5 
1972 10,4 8, 7 11, 3 10,2 8,7 11, 2 11, 4 10, 1 11,5 
1973 9, 9 8, 6 10,6 9,8 8,5 10,6 10,6 10,9 10,6 
1974 9, 7 8, 6 10,3 9,5 8, 6 10,2 10,4 9, 9 10,5 

1975 9,8 9, 3 10,2 9,9 9, 3 10,4 9, 4 8,3 9, 5 
1976 9,3 8,2 9,9 9,2 8, 2 10,0 9, 6 8,4 9, 7 
1977 9, 3 8,4 9,9 9,3 8, 4 10,0 9,5 7, 7 9, 7 
1978 9, 1 8,5 9,5 9, 0 8, 6 9,4 9,4 7, 7 9, 6 
1979 8, 8 8, 4 9,0 8, 7 8, 4 8,9 9,2 8, 2 9,3 

1980 8, 5 8, 6 8, 5 8,4 8,6 8,3 9,3 8,2 9, 4 
1981 8,5 8, 4 8, 6 8,4 8, 4 8, 5 9,0 7, 8 9,2 
1982 8, 3 8, 8 8, 0 8,1 8, 8 7, 6 9,4 8, 0 9,5 
1983 8,1 8,2 8, 0 7,9 8, 2 7, 7 9,0 8, 0 9,1 
1984 8,0 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

1970 100 33,7 66,3 81,9 32,6 49,3 18,1 1, 1 17,0 
1971 100 30,5 6 9, 5 81, 2 29,2 51,9 18,8 1, 2 17,6 
1972 100 29,2 70,8 82,2 27,9 54,3 17,8 1, 3 16,5 
1973 10 0 29,8 70,2 82,9 28,2 54,7 17, 1 1, 6 15,5 
1974 100 30,2 69,8 79, 8 28,4 51,3 20,2 1, 8 18,4 

1975 100 35,0 65,0 81, 8 33,5 48,3 18,2 1, 5 16,7 
1976 100 33,9 66,1 82,0 32,5 49,5 18,0 1, 4 16,6 
1977 100 35,3 64,7 83,6 34,0 49,6 16,4 1, 4 15,1 
1978 100 37,3 62,7 83,4 35,9 47,5 16,6 1, 4 15, 2 
1979 100 37,7 62,3 83,5 36,2 47,4 16,5 1, 5 14,9 

1980 100 38,0 62,0 82,8 36,5 46,3 17,2 1, 6 15,7 
1981 100 37,4 62,6 84,2 36,0 48,2 15,8 1, 4 14,4 
1982 100 40,6 59,4 84,4 39,2 45,2 15,6 1, 4 14,2 
1983 100 40,0 60,0 86,5 38,7 47,8 13,5 1, 3 12,2 
1984 100 
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Rheinland- Pfalz 

5.4 Anlageinvestitionen9) in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Jahr1l 
Unternehmen3) Staat 

insgesamt 
Ausrüstungs-

Bauinvestitionen 
investitionen Ausrüstungs- Ausrüstungs-

insgesamt Bauinvestitionen insgesamt Bauinve~titionen 
investitionen investitionen 

4 5 8 9 

Mill. DM 

1970 9 803 3 76 7 6 035 7 698 3 670 4 028 2 104 97 007 
1971 10 730 3 727 7 003 8 402 3 599 4 803 2 328 128 200 
1972 11 915 4 030 7 885 9 518 3 875 5 643 2 397 154 243 
1973 12 671 4 124 8 547 10 257 3 965 6 292 2 414 159 255 
1974 12 330 3 897 8 433 9 669 3 726 5 942 2 662 171 491 

1975 11 663 3 880 7 783 9 264 3 725 5 539 2 398 155 244 
1976 12 985 4 483 8 502 10 575 4 335 6 240 2 410 148 262 
1977 14 486 5 306 9 180 12 154 5 118 7 036 2 332 188 144 
1978 16 089 5 823 10 266 13 412 5 575 7 837 2 677 248 429 
1979 17 874 6 544 11 330 14 818 6 272 8 545 3 057 272 785 

1980 20 008 6 981 13 027 16 705 6 689 10 016 3 304 292 3 012 
1981 20 034 7 024 13 Oll 16 907 6 750 10 158 3 127 274 2 853 
1982 19 655 6 500 13 155 16 765 6 241 10 524 2 890 258 2 632 
1983 19 891 6 938 12 953 17 149 6 686 10 463 2 741 251 2 490 
1984 20 336 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 ,9,5 1, 1 16,0 9, 1 1, 9 19,2 10, 7 32,1 9,6 
1972 11,0 8, 1 12,6 13,3 7, 7 17,5 2,9 2 0, 4 1, 9 
1973 6, 3 2, 3 8, 4 7,8 2, 3 11, 5 0, 7 3,3 0, 6 
1974 2, 7 s,s 1, 3 5, 7 6, 0 5,6 10,2 7,3 10,4 

19 7 5 5, 4 0, 4 7, 7 4, 2 0,0 6, 8 9,9 9, 6 9, 9 
1976 11, 3 15,S 9,2 14,1 16, 4 12, 7 0,5 4, 0 0, 8 
1977 11, 6 18,4 8,0 14, 9 18, 1 12, 8 3, 3 26,S 5, 2 
1978 11,1 9, 7 11, 8 10, 3 8, 9 11, 4 14, 8 31 , 8 13, 3 
1979 11,1 12, 4 10,4 10,5 12, 5 9,0 14,2 9,8 14, 6 

1980 11,9 6, 7 15,0 12,7 6, 6 17,2 8,1 7, 5 8, 1 
1981 0, 1 0, 6 0, 1 1,2 0, 9 1, 4 5, 4 6,2 5,3 
1982 1, 9 7,5 1, 1 0, 8 7, 5 3,6 7, 6 5, 7 7, 8 
1983 1,2 6, 7 1, 5 2, 3 7, 1 0,6 5, 1 2, 7 5, 4 
1984 2, 2 

1970 - 100 

1975 119 10 3 129 120 10 2 138 114 159 112 

1980 204 185 216 217 182 249 157 301 150 
1981 204 18 6 216 220 184 252 149 282 142 
1982 201 17 3 218 218 170 261 137 266 131 
1983 203 18 4 215 223 182 260 130 259 124 
1984 207 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 5,7 5, 7 5, 7 5,5 5, 8 5, 2 6,8 4,4 6, 9 
1971 5,5 5,1 5, 7 5,2 5, 1 5, 2 6,9 4, 8 7, 1 
1972 5, 7 5,5 5, 8 5, 4 5,5 5,3 7, 1 5, 3 7, 2 
1973 5, 8 5, 5 5, 9 5, 6 5, 5 5,6 6, 9 4, 9 7, 1 
1974 5, 8 5, 4 6, 0 5,6 5, 4 5, 7 6,6 4, 6 6, 9 

1975 5, 6 5,0 5, 9 5, 5 5, 0 5,8 6,0 4, 2 6, 2 
1976 5, 8 5,2 6, 1 5, 7 5, 3 6, 0 6, 1 4, 2 6, 3 
1977 6, 0 5, 6 6, 2 6,0 5, 6 6,3 6,0 4,7 6, 1 
1978 6, 0 5, 5 6, 4 6,0 5,5 6, 4 6,3 5, 6 6, 4 
1979 5, 9 5,5 6, 1 5, 8 5, 5 6, 0 6, 4 5, 5 6,5 

1980 6, 0 5,5 6,2 5, 9 5, 5 6, 2 6, 2 5, 4 6,3 
1981 6, 0 5, 5 6, 3 5, 9 5, 5 6, 2 6,3 5, 4 6, 4 
1982 6,0 5,2 6, 5 6,0 5, 2 6,5 6, 4 5, 5 6, 5 
1983 5, 8 5, 1 6, 2 5,7 5, 1 6, 1 6,6 5, 4 6, 7 
1984 5, 7 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

1970 100 38,4 61,6 78,5 3 7, 4 41,1 21, 5 1, 0 20,S 
1971 100 3 4, 7 65,3 78,3 33,S 44,8 21, 7 1, 2 20,S 
1972 100 33,8 66,2 79,9 3 2, 5 47,4 20,l 1, 3 18, 8 
1973 100 32,5 67,5 80,9 31,3 49,7 19, 1 1, 3 17,8 
1974 100 31,6 6 8, 4 78,4 30,2 48,2 21,6 1, 4 20, 2 

1975 100 3 3, 3 66,7 79,4 31, 9 47,5 20,6 1, 3 19, 2 
1976 100 34,5 65,5 81,4 33, 4 48,1 18,6 1, 1 17,4 
1977 100 36,6 63,4 83,9 35,3 48,6 16, 1 1, 3 14,8 
1978 100 36,2 63,8 83,4 34,7 48,7 16,6 1, 5 15,1 
1979 100 36,6 63,4 82,9 35,1 47,8 1 7, 1 1, 5 15,6 

1980 100 34,9 65,1 83,S 33,4 so, 1 16, 5 1, 5 15,1 
1981 100 35,1 64,9 84,4 3 3, 7 50,7 15,6 1, 4 14, 2 
1982 100 3 3, 1 6 6, 9 85,3 31,8 53,5 14,7 1, 3 13, 4 
1983 100 34,9 65,1 86,2 33,6 52,6 13, 8 1, 3 12,5 
1984 100 
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Baden· Württemberg 

5.4 Anlageinvestitionen9l in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Jahr1l 
Unternehmen3l Staat 

Ausrüstungs-
Bauinvestitionen insgesamt 

investitiOnen 
insgesamt 

Ausrüstungs• 
Bauinvestitionen insgesamt 

Ausrüstungs- Bauinvestitionen 
investitionen · Investitionen 

4 6 8 

Miil. DM 

1970 26 986 9 636 17 351 21 676 9 334 12 342 5 310 301 5 009 
1971 31 440 11 515 19 925 25 689 11 144 14 544 5 751 370 5 381 
1972 33 211 10 513 22 698 27 474 10 119 17 355 5 737 394 5 343 
1973 35 639 11 040 24 599 29 390 10 598 18 793 6 24 9 442 5 806 
1974 34 973 10 344 24 630 27 990 9 817 18 173 6 984 527 6 457 

1975 33 4 99 11 291 22 208 26 983 10 748 16 236 6 516 544 5 972 
1976 35 233 12 377 22 856 29 061 11 894 17 167 6 172 483 5 689 
1977 38 743 14 215 24 528 32 308 13 638 18 671 6 435 577 5 858 
1978 43 607 17 130 26 477 36 273 16 485 19 788 7 333 645 6 688 
1979 51 618 19 712 31 906 42 981 18 952 24 029 8 637 760 7 877 

1980 57 262 20 211 37 051 47 567 19 362 28 204 9 696 849 8 847 
1981 57 063 20 155 36 908 48 167 19 416 28 751 8 896 739 8 157 
1982 55 568 20 270 35 298 47 629 19 569 28 060 7 939 701 7 238 
1983 59 151 21 911 37 240 51 918 21 219 30 699 7 233 692 6 541 
1984 60 773 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 _16,5 19,5 14,8 18, 5 19,4 17,8 8,3 23,0 7, 4 
1972 5, 6 8,7 13,9 6, 9 9,2 19,3 0,2 6, 5 0,7 
1973 7, 3 5, 0 8,4 7, 0 4,7 8,3 8,9 12,2 8,7 
1974 1, 9 6, 3 0, 1 4, 8 7, 4 3, 3 11, 8 19,1 11, 2 

1975 4, 2 9, 2 9, 8 3,6 9,5 - 10,7 6,7 3, 2 7,5 
1976 5,2 9,6 2, 9 7, 7 10,7 5, 7 5,3 - 11, 1 4,7 
1977 10,0 14,8 7, 3 11, 2 14,7 8, 8 4,3 19,5 3,0 
1978 12, 6 20,5 7, 9 12, 3 20,9 6, 0 14,0 11,8 14,2 
1979 18,4 15, 1 20,5 18,5 15,0 21,4 17,8 17,9 17,8 

1980 10,9 2, 5 16, 1 10,7 2,2 1 7, 4 12,3 11, 6 12, 3 
1981 0,3 0,3 0, 4 1, 3 0, 3 1, 9 8, 2 - 12,9 7,8 
1982 2,6 0, 6 4, 4 1, 1 0, 8 2,4 - 10,8 5,2 - 11, 3 
1983 6, 4 8, 1 5,5 9, 0 8, 4 9,4 8,9 1,3 9, 6 
1984 2, 7 

1970 -- 100 

1975 124 117 128 124 115 132 123 181 119 

1980 212 210 214 219 207 229 183 282 177 
1981 211 20 9 213 222 20 8 233 168 245 163 
1982 20 6 210 203 220 210 227 149 233 144 
1983 219 227 215 240 227 249 136 230 131 
1984 2 25 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 , 5, 7 14,6 16,3 15,4 14,7 16,0 17,1 13, 8 17, 3 
1971 16, 0 15,8 16,1 15,8 15,9 15,7 1 7, 1 13,9 17, 4 
1972 15,9 14,5 16,6 15, 7 14,5 16,5 16,9 13, 6 1 7, 3 
1973 16,3 14, 7 17,1 16,0 14,7 16,8 17,8 13,5 18,2 
1974 16,4 14,3 1 7, 5 )6, 2 14,3 17,5 17,4 14,1 17,8 

1975 16, 0 14,5 16, 9 15,9 14,5 17,0 16,4 14, 7 16,6 
1976 15,6 14, 4 16, 4 15,6 14,4 16,5 15,7 13 ,5 15,9 
1977 16,0 14,9 16,7 15,9 14,9 16,7 16,5 14 ,5 16,7 
1978 16,4 16, 2 16,5 16,2 16,3 16,2 17,2 14 ,6 17,5 
1979 17,0 16,6 17 ,3 16, 8 16, 6 17,0 18, 1 15,3 18,4 

1980 17, 1 15,9 17, 8 16, 8 15, 9 17,5 18, 3 15,5 18, 6 
1981 17,0 15, 8 1 7, 8 16, 9 15,8 17,7 1 7, 9 14,5 18,2 
1982 17,0 16,2 1 7, 5 16,9 16,3 1 7, 4 1 7, 5 15, 0 17,8 
1983 17,2 16,2 1 7, 9 17, 2 16,2 1 7, 9 17, 3 14, 9 17,6 
1984 17,1 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in 

1970 100 35,7 64,3 80,3 34,6 45,7 19,7 1, 1 18, 6 
1971 100 36,6 6 3, 4 81, 7 35,4 46,3 18,3 1, 2 1 7, 1 
1972 100 31, 7 68,3 82,7 30,5 52,3 17,3 1, 2 16,1 
1973 100 31,0 69,0 82,5 29, 7 52,7 17,5 1,2 16,3 
1974 100 29,6 70,4 80,0 28,1 52,0 20,0 1, 5 18, 5 

1975 100 3 3, 7 66,3 80,5 3 2, 1 48,5 19,5 1,6 17,8 
1976 100 35,1 64,9 82,5 33,8 48,7 17, 5 1, 4 16, 1 
1977 100 36,7 63,3 83,4 3 5, 2 48,2 16,6 1,5 15,1 
1978 100 39,3 6 0, 7 83, 2 3 7, 8 45,4 16,8 1,5 15,3 
1979 100 38,2 61,8 83,3 3 6, 7 46,6 16, 7 1, 5 15, 3 

1980 100 35,3 64,7 8 3, 1 33,8 49,3 16,9 1, 5 15,4 
1981 100 35,3 64,7 8 4, 4 34,0 50,4 15,6 1,3 14, 3 
1982 100 36,5 63,5 85,7 35,2 50,5 14,3 1,3 13,0 
1983 10 0 3 7, 0 63,0 87,B 35,9 51,9 12, 2 1, 2 11, 1 
1984 10 0 
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Bayern 

5.4 Anlageinvestitionen9) in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Jahrl) 
Unternehmen3) Staat 

insgesamt 
Ausrüstungs-

Bauinvestitionen 
investitionen Ausrüstungs- Ausrüstungs-

imgesamt Bauinvestitionen insgesamt Bauinvestitionen 
investitionen investitionen 

3 4 6 9 

Mill. DM 

1970 30 051 10 347 19 704 24 706 10 035 14 671 5 344 311 5 033 
1971 34 132 10 644 23 489 28 394 10 258 18 136 5 738 386 5 353 
1972 38 843 11 113 27 730 32 917 10 688 22 230 5 926 425 5 501 
1973 40 25 5 12 313 27 942 34 498 11 865 22 632 5 757 448 5 310 
1974 37 301 11 345 25 955 30 776 10 803 19 973 6 525 542 5 983 

1975 37 251 12 665 24 586 30 259 12 093 18 167 6 992 572 6 420 
1976 42 672 14 462 28 210 35 352 13 883 21 469 7 320 579 6 74 2 
1977 44 975 16 210 28 765 37 634 15 542 22 092 7 341 668 6 673 
1978 52 704 18 975 33 729 44 815 18 258 26 557 7 888 717 7 171 
1979 60 013 21 049 38 963 51 149 20 240 30 909 8 863 809 8 054 

1980 64 715 22 582 42 133 54 876 21 660 33 216 9 839 922 8 917 
1981 64 879 22 267 42 612 55 703 21 359 34 343 9 176 908 8 268 
1982 68 376 22 096 46 280 59 806 21 248 38 558 8 570 848 7 721 
1983 69 649 23 892 45 758 61 581 23 057 38 524 8 069 835 7 234 
1984 72 338 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 P,6 2, 9 19,2 14,9 2,2 23,6 7, 4 23,9 6,3 
1972 13,8 4, 4 18,1 15, 9 4,2 22, 6 3, 3 10,2 2,8 
1973 3, 6 10,8 0, 8 4, 8 11, 0 1, 8 2, 8 5,3 3,5 
1974 7, 3 7, 9 7, 1 - 10,8 9, 0 - 11, 7 13, 3 21, 1 12,7 

1975 0, 1 11,6 5,3 1, 7 11, 9 9,0 7, 2 5,6 7, 3 
1976 14,6 14, 2 14,7 16, 8 14,8 18,2 4, 7 1, 1 5, 0 
1977 5, 4 12, 1 2,0 6, 5 12, 0 2, 9 0,3 15,4 1, 0 
1978 17, 2 1 7, 1 " 17,3 19,1 17,5 20,2 7, 5 7, 4 7,5 
1979 13,9 10, 9 15,5 14,1 10,9 16,4 12,4 12,8 12,3 

1980 7, 8 7,3 8, 1 7, 3 7,0 7,5 11,0 13, 9 IO, 7 
1981 0, 3 1, 4 1, 1 1,5 1, 4 3, 4 6, 7 1,5 7, 3 
1982 5,4 0, 8 8,6 7,4 0,5 12,3 6, 6 6,5 6, 6 
1983 1„ 9 8, 1 1, 1 3, 0 8, 5 0, 1 5,8 1, 6 6, 3 
1984 3, 9 

1970 - 100 

1975 124 122 125 122 121 124 131 184 128 

1980 215 218 214 222 216 226 184 296 177 
1981 216 215 216 225 213 234 172 292 164 
1982 228 214 235 242 212. 263 160 272 153 
1983 232 231 232 249 230 263 151 268 144 
1984 241 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 17,5 15,7 18,6 17,5 15,8 19,0 17,2 14,2 17,4 
1971 17,4 14, 6 19,0 17,5 14,7 19,6 17,0 14,4 17,3 
1972 18,6 15,3 20,3 18,8 l S, 3 21, 1 17, 5 14, 7 17,8 
1973 18,4 16,4 19,4 18,7 16,5 20,2 16,4 13, 7 16, 7 
1974 17,5 15,7 18,5 17,8 15,7 19,2 16,3 14,5 16,5 

1975 1 7, 8 16,2 18,7 l 7, 8 16,3 19,1 17,6 15,5 17, 8 
1976 18, 9 16,8 20,2 19,0 16,8 20,7 18, 6 16,2 18,9 
1977 18,6 17, 0 19,6 18,5 17,0 19,7 18,8 16,8 19,0 
1978 19,8 17, 9 21,1 20,1 18,0 21,8 18,5 16,2 18, 8 
1979 19,8 17,7 21,1 20,0 17,8 21,8 18,5 16,3 18, 8 

1980 19,3 17,7 20,2 19, 4 17,8 20,7 18,5 16,9 18, 7 
1981 19,4 17,4 20,5 19,5 17, 4 21, 1 18,4 17,8 18,5 
1982 20,9 1 7, 7 22,9 21,2 17, 7 23,9 18,9 18,2 19, 0 
1983 20,2 17,6 21,9 20,4 17,6 22,5 19,3 17, 9 19,5 
1984 20,4 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

1970 100 34,4 65,6 82,2 33,4 48,8 17,8 1,0 16,7 
1971 100 31, 2 68,8 83,2 3 0, 1 53,1 16,8 1,1 15,7 
1972 100 28, 6 71, 4 8 4, 7 27,5 57,2 15,3 1, 1 14, 2 
1973 10 0 3 0, 6 6 9, 4· 85, 7 29,5 56,2 14,3 1, 1 13, 2 
1974 100 30,4 69,6 82,5 29,0 53,5 17,5 1,5 16, 0 

1975 100 34,0 66,0 81,2 32,5 4 8, 8 18,8 1, 5 17,2 
1976 100 33,9 66,1 82,8 32,5 50,3 17,2 1,4 15,8 
1977 100 36,0 64,0 83,7 34,6 49,1 16,3 1,5 14,8 
1978 100 .3 6, 0 64,0 8 5, 0 34,6 50,4 15,0 1,4 13 ,6 
1979 10 0 3 5, 1 64,9 35,2 33,7 51,5 14, 8 1, 3 13, 4 

1980 100 34,9 65,1 84,8 33,5 51,3 15,2 1,4 13 ,8 
1981 100 34,3 65,7 85,9 32,9 52,9 14, 1 1, 4 12,7 
1982 10 0 3 2, 3 6 7, 7 87,5 31,1 56,4 12,5 1, 2 11, 3 
1983 10 0 34,3 65,7 8 8, 4 33,1 55,3 11,6 1, 2 10,4 
1984 100 
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Saarland 

5.4 Anlageinvestitionen9l in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Jahr1l 
Unternehmen3l Staat 

Ausrüstungs-
Bauinvestitionen insgesamt 

investitionen 
insgesamt 

Ausrüstungs-
Bauinvestitionen insgesamt 

Ausrüstungs-
Bauinvestitionen 

investitionen investitionen 

2 3 4 6 9 • 

Mill. DM 

1970 2 509 1 012 1 497 1 963 982 981 545 29 516 
1971 3 215 1 443 1 772 2 681 408 1 273 534 35 498 
1972 3 203 1 275 1 928 2 671 242 1 429 532 33 499 
1973 2 992 1 123 1 869 2 468 087 1 3 81 524 36 487 
1974 2 990 961 2 029 2 308 914 1 394 682 47 635 

1975 3 29 8 1 379 1 920 2 681 1 336 1 345 617 42 575 
1976 3 495 1 292 2 203 2 856 1 244 1 611 639 47 592 
1977 3 647 1 329 2 318 2 996 1 286 1 710 652 43 608 
1978 4 022 1 540 2 482 3 304 1 484 1 820 717 56 661 
1979 4 875 1 927 2 947 4 028 1 861 2 166 847 66 781 

1980 5 575 .2 248 3 327 4 671 2 168 2 502 905 80 825 
1981 5 461 1 972 3 489 4 614 1 918 2 695 847 54 793 
1982 6 205 2 552 3 653 5 491 2 4 96 2 995 713 56 657 
1983 6 174 2 374 3 800 5 494 2 313 3 181 680 61 619 
1984 6 45 6 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 28,2 42,7 18,4 36,5 43,3 29,8 2, 1 21,9 3, 4 
1972 0,4 - 11, 6 8, 8 0,4 - 11,8 12, 2 0, 3 6, 7 0,1 
1973 6,6 - 11, 9 3, 1 7, 6 - 12, 5 3, 3 1, 6 10,3 2,4 
1974 0, 1 - 14,5 8, 6 6,5 - 15,9 0,9 30,3 28,7 30,4 

1975 10,3 43,5 5,4 16,2 4 6, 2 3, 5 9,6 9, 7 9, 6 
1976 6,0 6, 3 14,8 6,5 6, 9 19, 8 3,6 11, 7 3,0 
1977 4,4 2,9 5,2 4, 9 3,3 6, 1 2,0 8, 4 2, 8 
1978 10,3 15,9 7,1 10,3 15,4 6,5 10,1 29,3 8, 7 
1979 21,2 25,l 18,8 21,9 25,4 19,0 18, 1 17, 5 18,1 

1980 14,4 16,6 1 ;/, 9 16,0 16,5 15,5 6,8 21, 3 5, 6 
1981 2,1 - 12,3 4, 9 1, 2 - 11, 5 7,7 6, 4 - 33,1 3, 8 
1982 13,6 29,4 4,7 19,0 3 0, 1 11, 1 - 15,8 4,3 - 17,1 
1983 0,5 7, 0 4,0 0,0 7,3 6,2 4, 6 9,8 5,9 
1984 4,6 

1970 - 100 

1975 131 136 128 137 136 137 113 146 111 

1980 222 222 222 238 221 255 166 275 160 
1981 218 195 233 235 195 275 155 184 154 
1982 247 252 244 280 254 305 131 192 127 
1983 246 235 254 280 235 324 125 211 120 
1984 257 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1, 5 1,5 1, 4 1, 4 1,5 1, 3 1, 8 1, 3 1, 8 
1971 1, 6 2, 0 1, 4 1, 7 2,0 1, 4 1, 6 1, 3 1,6 
1972 1, 5 1, 8 1, 4 1, 5 1, 8 1, 4 1, 6 1, 1 1, 6 
1973 1,4 1, 5 1, 3 1, 3 1, 5 1, 2 1, 5 1, 1 1,5 
1974 1,4 1,3 1, 4 1, 3 1, 3 1,3 1, 7 1, 3 1, 8 

1975 1, 6 1, 8 1, 5 1, 6 1,8 1, 4 1, 6 1, 1 1, 6 
1976 1,5 1, 5 1, 6 1, 5 1, 5 1, 6 1, 6 1, 3 1, 7 
1977 1,5 1, 4 1, 6 1,5 1, 4 1, 5 1, 7 1, 1 1, 7 
1978 1, 5 1,5 1,5 1,5 1, 5 1,5 1, 7 1, 3 1, 7 
1979 1, 6 1,6 1,6 1, 6 1,6 1, 5 1, 8 1, 3 1, 8 

1980 1, 7 1, 8 1, 6 1,7 1, 8 1, 6 1, 7 1,5 1, 7 
1981 1, .6 1,5 1,7 1, 6 1,6 1, 7 1, 7 1,0 1, 8 
1982 1,9 2,0 1, 8 1, 9 2, 1 1, 9 1, 6 1, 2 1, 6 
1983 1, 8 1, 8 1,8 1, 8 1, 8 1, 9 1, 6 1, 3 1, 7 
1984 1, 8 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

19 70 100 40,3 59,7 78,3 3 9, 2 39,1 21, 7 1,2 20,6 
1971 100 44,9 55,1 83,4 43,8 39,6 16,6 1, 1 15,5 
1972 100 39,8 60,2 83,4 3 8, 8 44,6 16,6 1, 0 15,6 
1973 10 0 37,5 62,5 82,5 36,3 46,2 17,5 1,2 16,3 
1974 100 32,l 67,9 77, 2 30,6 46,6 2 2, 8 1, 6 21,3 

1975 10 0 41,8 58,2 81,3 40,5 40,8 18,7 1, 3 17,4 
1976 10 0 37,0 63,0 81,7 35,6 46,l 18,3 1, 4 16,9 
1977 100 36,4 63,6 82, 1 35,3 46,9 17,9 1, 2 16,7 
1978 100 38,3 61,7 82,2 36,9 45,3 17,8 1, 4 16,4 
1979 100 39,5 60,5 82,6 38,2 44,4 1 7, 4 1, 4 16,0 

1980 100 40,3 5 9, 7 83,8 38,9 44,9 16,2 1, 4 14, 8 
1981 100 36,1 6 3, 9 84,5 35,1 49,4 15,5 1, 0 14,5 
1982 100 41,1 58,9 88,5 40,2 48,3 11, 5 0,9 10,6 
1983 100 38,5 61, 5 89,0 37,5 51,5 11, 0 1, 0 10,0 
1984 100 
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Berlin (West) 

5.4 Anlageinvestitionen9) in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Jahr1) 
Unternehmen3l Staat 

Ausrüstungs-
insgesamt 

·1nvestltionen 
Bauinvestitionen 

insgesamt 
Ausrüstungs-

Bauinvestitionen insgesamt 
Ausrüstungs- Bauinvestitionen 

Investitionen investitionen 

2 4 6 9 

Mill. DM 

1970 5 905 2 280 3 625 4 904 2 055 2 849 1 001 225 776 
1971 6 567 2 633 3 934 5 416 2 381 3 035 1 151 252 899 
1972 6 599 2 613 3 986 5 483 2 351 3 132 1 116 262 854 
1973 6 913 2 711 4 202 5 672 2 432 3 240 1 241 279 962 
1974 7 197 2 780 4 417 5 789 2 428 3 361 1 408 352 1 056 

1975 7 061 2 686 4 375 5 515 2 281 3 234 1 546 405 1 141 
1976 7 119 2 624 4 495 5 4 83 2 231 3 252 1 636 393 1 243 
1977 7 505 2 718 4 787 5 696 2 312 3 384 1 809 406 1 40 3 
1978 7 713 3 008 4 705 5 847 2 596 3 251 1 866 412 1 454 
1979 8 513 3 249 5 264 6 475 2 829 3 646 2 038 420 1 618 

1980 9 802 3 846 5 956 7 630 3 401 4 229 2 172 445 1 727 
1981 10 257 3 967 6 290 8 051 3 547 4 504 2 206 420 1 786 
1982 10 584 3 863 6 721 8 279 3 457 4 822 2 305 40 6 1 899 
1983 11 393 4 346 7 04 7 9 04 9 3 886 5 163 2 344 460 1 884 
1984 12 014 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 ~1,2 15,5 8,5 10,4 15,9 6, 5 15,0 12,0 15, 8 
1972 0,5 0, 8 1, 3 1, 2 1,3 3, 2 3,0 4,0 4, 9 
1973 4, 8 J' 8 5, 4 3,5 3, 4 3, 5 ll.' 2 6,5 12,6 
1974 4, 1 2,5 5, 1 2,1 0,2 3,7 13 ,5 26,2 9, 8 

1975 1, 9 3,4 1, 0 4 r 7 6, 1 3,8 9, 8 15,l 8, 1 
1976 0,8 2,3 2, 7 0, 6 2, 2 0,6 5, 8 3,0 8,9 
1977 5, 4 3, 6 6,5 3,9 3, 6 4, 1 10, 6 3,3 12,8 
1978 2,8 10,7 1, 7 2, 6 12,3 3, 9 3,2 1,5 3,'/ 
1979 10,4 8, 0 11, 9 10,8 9,0 12,2 9,2 1, 9 11, 2 

1980 15,1 18,4 13, 1 17,8 20,2 16,0 6,6 6, 0 ·6,7 
1981 4,6 3, 1 5,6 5,5 4, 3 6, 5 1, 6 5,6 3, 4 
1982 3,2 2,6 6, 9 2, 8 2, 5 7, 1 4, 5 3, 3 6,3 
1983 7, 6 12,5 4, 9 9,3 12,4 7, 1 1, 7 13, 3 0,8 
1984 5,5 

1970 - 100 

1975 120 118 121 112 111 113 155 180 147 

1980 166 169 164 156 165 148 217 198 223 
1981 174 174 174 164 173 158 187 230 
1982 179 1 69 185 169 168 169 180 24 5 
1983 193 191 194 185 189 181 234 204 243 
1984 203 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3, 4 3, 5 3, 4 3, 5 3, 2 3,7 3, 2 10,3 2,7 
1971 3, 3 3,6 3, 2 3,3 3, 4 3, 3 3, 4 9,4 2,9 
1972 3, 2 3,6 2, 9 3, 1 3, 4 3,0 3,3 9, 1 2,8 
1973 3, 2 3,6 2, 9 3, 1 3,4 2,9 3, 5 8,5 3,0 
1974 3, 4 3, 8 3, 1 3, 4 3,5 3, 2 3, 5 9, 4 2,9 

1975 3, 4 3, 4 3, 3 3, 3 3,1 3, 4 3, 9 10,9 3, 2 
1976 3, 2 3,0 3, 2 2,9 2, 7 3, 1 4, 2 11, 0 3,5 
1977 3, 1 2,9 3, 3 2,8 2, 5 3,0 4, 6 10,2 4,0 
1978 2, 9 2,8 2, 9 2, 6 2, 6 2,7 4,4 9,3 3,8 
1979 2, 8 2, 7 2, 9 2, 5 2, 5 2, 6 4, 3 8,5 3,8 

1980 2, 9 3, 0 2, 9 2,7 2, 8 2, 6 4, 1 8, 2 3, 6 
1981 3, 1 3, 1 3, 0 2,8 2,9 2, 8 4, 4 8,2 4,0 
1982 3, 2 3, 1 3, 3 2,9 2,9 3,0 5, 1 8, 7 4,7 
1983 3, 3 3,2 3,4 3,0 3, 0 3,0 5, 6 9, 9 5, 1 
1984 3, 4 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

1970 100 38,6 61,4 83,1 34,8 48,3 16,9 3, 8 13,1 
1971 10 0 40,1 59,9 82,5 36,3 46,2 17,5 3, 8 13,7 
1972 10 0 39,6 60,4 83,1 35,6 47,5 16,9 4, 0 12,9 
1973 100 39,2 60,8 82,1 35,2 46,9 17,9 4,0 13,9 
1974 100 38,6 61,4 80,4 33,7 46,7 19,6 4, 9 14,7 

1975 100 38,0 62,0 78,1 32,3 45,8 21,9 5,7 16, 2 
1976 100 36,9 63,1 77,0 31,3 45,7 23,0 5,5 17,5 
1977 100 36,2 63,8 75,9 30,8 45,1 24,1 5, 4 18,7 
1978 100 39,0 61,0 75,8 33,7 42,1 24,2 5, 3 18,9 
1979 100 38,2 61,8 76,1 33,2 42,8 23,9 4,9 19,0 

1980 100 39,2 6 0, 8 77,8 34,7 43,1 22,2 4,5 17,6 
1981 100 38,7 61,3 78,5 34,6 43,9 21, 5 4, 1 17,4 
19 8 2 10 0 36,5 63,5 78,2 32,7 45,6 21, 8 3, 8 17,9 
1983 100 38,1 61,9 79,4 34,1 45,3 20,6 4,0 16,5 
1984 100 
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Bundesgebiet 

5.4 Anlageinvestitionen9) in jeweiligen Preisen 

Anlageinvestitionen 

nach Sektoren 

Jahr1) 
Unternehmen3) Staat 

Ausrüstungs-
insgesamt 

investitionen 
Bauinvestitionen 

insgesamt 
Ausrüstungs-

Bauinvestitionen insgesamt 
Ausrüstungs- Bauinvestitionen 

investitionen investitionen 

3 4 6 

Mill. DM 

19 70 17 2 050 65 880 106 170 140 960 63 690 77 270 31 090 2 190 28 900 
19 71 196 110 72 660 123 450 162 440 69 990 92 450 33 670 2 670 31 000 
1972 20 9 170 72 740 136 430 175 320 69 850 105 470 33 850 2 890 30 960 
1973 219 260 75 270 143 990 184 130 72 000 112 130 35 130 3 270 31 860 
1974 212 710 72 360 140 350 172 680 6@ 630 104 050 40 030 3 730 36 300 

1975 209 410 78 050 131 360 169 6 80 74 350 95 330 39 730 3 700 36 030 
1976 225 650 86 080 139 570 186 360 82 510 103 850 39 290 3 570 35 720 
1977 242 430 95 320 147 110 203 390 91 350 112 040 39 040 3 970 35 070 
1978 265 960 105 750 160 210 223 380 101 330 122 050 42 580 4 420 38 160 
1979 303 420 118 970 184 450 25'5 610 114 010 141 600 47 810 4 960 42 850 

1980 335 800 127 340 208 460 282 710 121 880 160 830 53 090 5 460 47 630 
1981 335 240 127 650 20 7 590 285 420 122 550 162 870 49 820 5 100 44 720 
1982 326 890 124 900 201 990 281 630 120 230 161 400 45 260 4 670 40 590 
1983 344 120 135 600 20 8 520 302 330 130 940 171 390 41 790 4 660 37 130 
1984 354 580 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 14,0 10,3 16,3 15,2 9, 9 19,6 8,3 21,9 7,3 
1972 6,7 0, 1 10,5 7,9 0, 2 14,1 0,5 8, 2 0, 1 
1973 4,8 3,5 5,5 5,0 3, 1 6, 3 3, 8 13, 1 2,9 
1974 3,0 3,9 2,5 6,2 4, 7 7,2 13,9 14, 1 13, 9 

1975 1, 6 7,9 6,4 1,7 8,3 8, 4 0,7 0,8 0,7 
1976 7, 8 10,3 6,2 9,8 11,0 8,9 1, 1 3,5 0,9 
1977 7,4 10,7 5,4 9, 1 10,7 7,9 0,6 11, 2 1, 8 
1978 9,7 10,9 8, 9 9,8 10,9 8,9 9, 1 11, 3 8, 8 
1979 14,1 12,5 15,1 14,4 12,5 16,0 12,3 12,2 12,3 

1980 10,7 7,0 13, 0 10,6 6,9 13, 6 11, 0 10,1 11, 2 
1981 0,2 0,2 0,4 1 ,0 0,5 1, 3 6,2 6, 6 6,1 
1982 2,5 2,2 2,7 1, 3 1, 9 0,9 9,2 8, 4 9,2 
1983 5,3 8,6 3, 2 7, 4 8, 9 6,2 7, 7 0,2 8,5 
1984 3, 0 

1970 - 100 

1971 114 110 116 115 110 120 108 122 107 
1972 122 110 129 124 110 136 109 132 107 
1973 127 114 136 131 113 145 113 149 110 
1974 124 110 132 123 108 135 129 170 126 

1975 122 118 124 120 117 123 128 169 125 
1976 131 131 131 132 130 134 126 163 124 
1977 141 145 139 144 143 145 126 181 121 
1978 155 161 151 158 159 158 137 202 132 
1979 176 181 174 181 179 183 154 226 148 

1980 195 193 196 201 191 208 171 249 165 
1981 195 194 196 202 192 211 160 233 155 
1982 190 190 190 200 189 209 146 213 140 
1983 200 20 6 196 214 206 222 134 213 128 
1984 206 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 38,3 61,7 81,9 37,0 44,9 18,1 1,3 16,8 
1971 100 37,1 62,9 8 2, 8 35,7 47,1 17,2 1, 4 15,8 
1972 100 34,8 65,2 8 3, 8 33,4 50,4 16,2 1,4 14,8 
1973 100 34,3 65,7 84,0 32,8 51,1 16,0 1,5 14,5 
1974 100 34,0 66,0 81,2 32,3 48,9 18,8 1, 8 17, 1 

1975 100 37,3 62,7 81,0 35,5 45,5 19,0 1, 8 17,2 
1976 100 38,1 61,9 82,6 36,6 46,0 17,4 1, 6 15,8 
1977 100 39,3 6 0, 7 83,9 37,7 46,2 16, 1 1, 6 14,5 
1978 100 39,8 60,2 84,0 38,l 45,9 16,0 1, 7 14,3 
1979 100 39,2 60,8 84,2 37,6 46,7 15,8 1, 6 14, 1 

1980 100 37,9 62,1 84,2 36,3 47,9 15,8 1, 6 14, 2 
1981 100 38,1 61, 9 85,l 36,6 48, 6 14,9 1, 5 - 13,3 
1982 100 38,2 61,8 86,2 36,8 49,4 13,8 1, 4 12,4 
1983 100 39,4 6 0, 6 87,9 3 8, 1 49,8 12, 1 1, 4 10,8 
1984 100 
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Schleswig- Holstein 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage- nach Sektoren 

Jahr1) investitionen 
insgesamt9l Unternehmen Staat 3l 

insgesamt Neue Neue 
Ausnistungen Bauten 

Neue Neue Neue 
insgesamt Neue Bauten insgesamt 

Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 10 039 10 146 3 299 6 847 8 179 148 5 031 1 967 151 1 816 
1971 11 257 11 366 3 311 8 055 9 282 130 6 152 2 084 181 1 903 
1972 12 025 12 166 3 794 8 371 10 246 595 6 650 1 920 199 1 721 
1973 12 192 12 320 3 713 8 607 10 507 497 7 Oll 1 812 216 1 596 
1974 11 056 11 20 7 3 439 7 768 9 178 221 5 957 2 029 218 1 811 

1975 10 717 10 859 3 400 7 460 8 674 3 185 5 490 2 185 215 1 970 
1976 11 419 11 557 3 799 7 758 9 453 3 603 5 850 2 104 195 1 908 
1977 11 969 12 107 4 266 '/ 841 10 121 4 045 6 075 1 987 221 1 766 
1978 12 092 12 227 4 372 7 855 10 069 4 119 950 2 158 253 1 905 
1979 13 332 13 455 4 641 8 814 11 304 4 373 931 2 151 268 1 883 

1980 14 942 15 082 5 098 9 984 12 807 808 7 999 2 275 290 985 
1981 13 643 13 823 4 674 9 149 11 676 398 7 278 2 147 276 871 
19 8 2 12 979 13 150 4 704 8 446 11 093 455 6 638 2 058 249 809 
1983 13 329 13 510 5 133 8 377 11 642 911 6 731 1 867 222 646 
1984 12 7 94 

Veränderung gegenüber dE.In Vorjahr in % 

1971 12,1 12, 0 0, 4 17,6 13 ,5 0, 6 22,3 5,9 20,1 4, 8 
1972 6,8 7, 0 14, 6 3, 9 10,4 14,9 8, 1 7, 9 9, 8 9,5 
1973 1,4 1,3 2, 1 2, 8 2, 6 2,7 5, 4 5,6 8, 7 7, 3 
1974 9,3 9,0 7, 4 9,7 - 12, 6 7, 9 - 15,0 11, 9 0, 7 13, 4 

1975 3,1 3, 1 1,1 4,0 5,5 1, 1 7,8 7, 7 1,3 8, 8 
19 7 6 6,5 6, 4 11, 8 4,0 9, 0 13, 2 6, 6 3,7 9,0 3,2 
1977 4,8 4,8 12, 3 1, 1 7,1 12, 3 3, 9 5, 6 12,9 7, 4 
1978 1,0 1, 0 2, 5 0,2 0,5 1, 8 2, 1 8, 6 14, 7 7, 9 
1979 10,3 10,0 6, 1 12,2 12,3 6, 2 16,5 0, 3 5,9 1, 1 

1980 12,1 12,1 9, 9 13, 3 13,3 10,0 15,4 5,7 8, 2 5, 4 
1981 8,7 8, 4 8, 3 8, 4 8,8 8, 5 9, 0 5,6 5,0 5,7 
1982 4,9 4, 9 0, 6 7,7 5, 0 1, 3 8, 8 4, 1 9, 6 3,3 
1983 2, 7 2,7 9, 1 0,8 5, 0 10, 2 1, 4 9, 3 - 10,9 9, 0 
1984 4,0 

1970 - 100 

1975 107 107 103 109 106 101 109 111 142 108 

1980 149 149 155 146 157 153 159 116 192 10 9 
1981 136 136 142 134 14 3 140 145 109 183 10 3 
1982 129 130 143 123 136 142 132 105 165 100 
1983 133 133 156 12 2 14 2 156 134 95 147 91 
19 84 127 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3,4 3, 4 ] , 1 3, 6 3, 4 3, l 3,7 3,4 3, 3 3, 4 
1971 3,6 3, 6 3, 0 4, 0 3, 6 3, 0 4, 1 3,6 3,5 3, 7 
1972 3,8 3,8 3,5 3, 9 3, 8 3, 5 4, 1 3, 5 3,7 3, 4 
1973 3,8 3, 8 3,5 4, 0 4, 0 3, 4 4,3 3, 3 3, 8 3, 3 
1974 3,9 3, 9 3, 6 4, 0 3,9 3,6 4, 2 3, 5 3, 7 3, 5 

1975 4,0 3,9 3, 5 4, 2 4 r 0 3,5 4, 3 3, 9 3, 9 3, 9 
1976 4,1 4, 1 3,8 4, 2 4, 1 3, 8 4, 3 3, 9 3, 8 3, 9 
1977 4,1 4, 1 3, 9 4,2 4, 2 3,9 4, 4 3,8 4,0 3, 8 
1978 4,0 4, 0 3, 7 4, 1 4, 0 3,7 4, 1 4, 0 4,2 4, 0 
1979 4,1 4, 1 3,6 4, 4 4, 1 3, 6 4, 5 3, 9 4, 2 3, 9 

1980 4, 4 4,4 3,9 4, 8 4, 5 3, 9 5, 0 4, l 4,4 4, 1 
1981 4, 3 4, 3 3, 7 4, 6 4, 3 3, 6 4, 8 4, 2 4, 6 4, 2 
1982 4, 3 4, 3 4, 0 4, 5 4,3 4,0 4, 5 4,4 4, 6 4,4 
1983 4, 3 4, 3 4, 1 4, 4 4,3 4, 1 4,4 4,3 4,2 4,4 
1984 4,1 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

19 7 0 100 101, 1 32,9 68, 2 81,5 31, 4 50,1 19,6 1, 5 18,1 
1971 100 101,0 29, 4 71, 6 82,5 27, 8 54,6 18, 5 1, 6 16,9 
1972 100 101,2 31,6 6 9, 6 85,2 29,9 55,3 16,0 l, 7 14,3 
1973 100 101,0 30,5 7 0, 6 86,2 28, 7 57,S 14,9 1, 8 13, 1 
1974 100 101,4 31, 1 7 0, 3 83, 0 29,1 53,9 18, 3 2, 0 16, 4 

1975 100 101,3 31, 7 69,6 80, 9 29,7 51,2 2 0, 4 2, 0 18, 4 
1976 100 101,2 3 3, 3 6 7, 9 82,8 31, 6 51,2 18,4 1, 7 16,7 
1977 100 101,2 35,6 6 5, 5 84,6 33,8 50,8 16,6 1, 8 14, 8 
1978 100 101,1 36,2 65,0 83,3 34,1 4 9, 2 1 7, 8 2, 1 15,8 
1979 100 100,9 34,8 66,1 84,8 3 2, 8 52,0 16,1 2,0 14,1 

1980 100 100,9 34,1 6 6, 8 85,7 32,2 53,5 15,2 1, 9 13 ,3 
1981 100 101,3 3 4, 3 67,1 85,6 32,2 53,3 15,7 2,0 13, 7 
1982 100 101,3 36,2 65, 1 85,5 34,3 51,1 15,9 1, 9 13, 9 
1983 100 101, 4 38,5 62,8 87,3 36,8 50,5 14, 0 1,7 12,3 
1984 100 
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Hamburg 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage- nach Sektoren 

Jahr 1l investitionen 
Staat 3 ) insgesamt9l Neue Neue Unternehmen 

insgesamt 
Ausrüstungen Bauten 

insgesamt Neue Neue Bauten insgesamt 
Neue Neue 

Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 . 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 11 254 11 422 5 288 6 133 9 711 5 136 4 575 711 152 1 559 
1971 11 769 11 963 6 034 5 929 10 470 5 863 4 607 493 171 1 321 
19 7 2 11 454 11 665 5 730 5 935 10 244 5 570 4 673 421 159 1 262 
1973 11 75 4 11 955 5 843 6 11.1 10 4 71 5 659 4 813 483 185 1 298 
1974 11 134 11 389 5 808 5 581 9 787 5 611 4 176 602 197 l 405 

1975 8 838 9 040 4 759 4 281 7 705 4 569 3 135 l 335 190 1 145 
1976 9 613 9 802 5 212 4 591 8 521 5 045 3 476 1 282 167 1 115 
1977 10 50 8 10 697 5 781 4 916 9 286 5 614 3 672 1 411 167 1 244 
1978 9 920 10 098 5 7 53 4 345 8 855 5 585 3 269 1 243 168 1 075 
1979 9 827 9 978 5 707 4 272 8 783 5 530 3 252 1 196 176 1 020 

1980 10 093 10 251 5 702 4 549 9 124 5 555 3 569 1 127 146 980 
1981 9 971 10 192 5 709 4 483 9 016 5 541 3 475 1 176 169 1 008 
1982 9 475 9 664 5 165 4 499 8 370 5 002 3 367 1 294 162 1 132 
1983 10 328 10 538 5 955 4 584 9 374 5 804 3 571 1 164 151 1 013 
1984 10 218 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 4, 6 4,7 14, 1 3,3 7, 8 14,2 0,7 12,8 12,4 - 15, 2 
1972 2,7 2,5 5, 1 0, 1 2, 2 5,0 1, 4 4,8 7, 0 4, 5 
1973 2, 6 2,5 2,0 3,0 2, 2 1, 6 3,0 4,3 16,0 2,9 
1974 5,3 4, 7 0, 6 8,7 6,5 0, 8 - 13,2 8,0 6,6 8, 3 

1975 - 20,6 - 20,6 - 18, 1 - 23,3 21,3 - 18,6 - 24,9 - 16,7 3,6 - 18,5 
1976 8, 8 8, 4 9, 5 7, 2 10, 6 10,4 10,9 4,0 - 12,0 2, 7 
1977 9, 3 9, 1 10,9 7, 1 9,0 11, 3 5,6 10,1 0,3 11, 6 
1978 5, 6 5, 6 0, 5 - 11, 6 4, 6 0,5 - 11,0 - 11,9 0, 1 - 13, 5 
1979 0,9 1, 2 0, 8 1,7 0,8 1, 0 0,5 3,8 5,1 5, 2 

1980 2, 7 2, 7 0, 1 6, 5 3,9 0, 4 9, 7 5,8 - 16,9 3, 9 
1981 1, 2 0, 6 0, 1 1,5 1, 2 0,3 2,6 4, 4 15,2 2,8 
1982 5,0 5, 2 9, 5 0, 4 7,2 9, 7 3,1 10,0 3, 7 12,3 
1983 9, 0 9, 0 15,3 1, 9 12,0 16, 0 6, 0 - 10, 1 7, 1 - 10,5 
1984 1, 1 

1970 - 100 

1975 79 79 90 70 79 89 69 78 125 73 

1980 90 90 108 74 94 108 78 66 96 63 
19 81 89 89 108 73 93 108 76 69 111 65 
1982 84 85 98 73 86 97 74 76 107 73 
1983 92 92 113 75 97 113 78 68 99 65 
1984 91 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3, 9 3, 9 5, 0 3, 2 4, 1 5, 1 3, 3 3,0 3, 4 3, 0 
1971 3, 8 3, 8 5,5 2, 9 4, l 5, 6 3, 1 2, 6 3, 3 2,5 
1972 3, 6 3, 6 5, 3 2,8 3, 8 5, 4 2,9 2, 6 3, 0 2,5 
1973 3,7 3, 7 5, 4 2, 9 3, 9 5, 6 2, 9 2, 7 3, 2 2,7 
1974 3, 9 3,9 6, 0 2, 9 4, 2 6, 2 2, 9 2, 8 3, 3 2, 7 

1975 3, 3 3, 3 5, 0 2, 4 3, 5 5, 1 2, 4 2, 4 3, 5 2,3 
1976 3, 4 3, 4 5, 2 2, 5 3, 7 5, 3 2, 6 2, 4 3, 2 2, 3 
1977 3, 6 3,6 5, 3 2, 6 3, 8 5, 5 2, 6 2,7 3,0 2, 7 
1978 3, 3 ),3 4, 9 2, 3 3, 5 5, 0 2, 3 2, 3 2, 8 2, 3 
1979 3,0 3,0 4, 5 2, 1 3, 2 4, 6 2, 1 2, 2 2, 7 2, 1 

1980 3, 0 3,0 4, 4 2, 2 3, 2 4, 5 2,2 2, 0 2, 2 2,0 
1981 3, 1 3, 1 4, 5 2, 3 3, 3 4, 6 2,3 2, 3 2, 8 2, 2 
1982 3, 1 3, 1 4, 4 2, 4 3,2 4, 4 2, 3 2, 8 3,0 2,7 
1983 3, 3 3, 3 4, 8 2, 4 3, 4 4, 9 2, 3 2, 7 2,9 2,7 
1984 3, 2 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

1970 10 0 101,5 47,0 54,5 86,3 45,6 4 0, 6 15,2 1, 4 13, 8 
1971 100 101,7 51,3 50,4 89,0 4 9, 8 3 9, 1 12,7 1, 5 11, 2 
1972 100 101,8 50,0 51,8 8 9, 4 4 8, 6 40,8 12,4 1, 4 11, 0 
1973 100 101,7 49,7 52,0 8 9, 1 48, 1 40,9 12,6 1, 6 11, 0 
1974 100 102,3 52, 2 50,1 87,9 50,4 37,5 14, 4 1, 8 12,6 

1975 100 102,3 53,9 48,4 87,2 51,7 35,5 15, 1 2, 1 13, 0 
1976 10 0 102,0 54,2 47,8 88,6 52,5 36,2 13, 3 1, 7 11, 6 
1977 100 101,8 55,0 4 6, 8 8 8, 4 53,4 34,9 13, 4 1, 6 11, 8 
1978 10 0 101,8 58,0 43,8 89,3 56,3 33,0 12,5 1, 7 10,8 
1979 100 101,5 58,1 43,5 8 9, 4 56,3 3 3, 1 12,2 l, 8 10,4 

1980 10 0 101,6 56,5 45,1 90,4 55,0 35,4 11, 2 1, 5 9,7 
1981 10 0 102,2 57,3 45,0 90,4 55,6 34, 9 11, 8 1, 7 10,1 
1982 10 0 102,0 54,5 47,5 88,3 52,8 35,5 13, 7 1, 7 11, 9 
1983 100 102,0 57,7 4 4, 4 90 ,'8 56,2 34,6 11, 3 1, 5 9,8 
1984 100 
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Niedersachsen 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage- nach Sektoren 
Jahr l) investitionen 

insgesamt9l insgesamt Neue Neue Unternehmen Staat3l 

Ausrüstungen Bauten 
Neue Neue Neue insgesamt Neue Bauten insgesamt 

Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 31 810 32 160 10 875 21 285 26 112 10 363 15 748 6 048 511 5 537 
1971 33 584 33 959 11 529 22 429 28 015 10 975 17 040 5 944 554 5 389 
1972 34 704 35 151 12 087 23 064 29 313 11 491 17 823 5 838 597 5 242 
1973 34 463 34 868 11 774 23 094 28 998 11 143 17 854 5 870 630 5 240 
19 7 4 32 070 32 575 11 514 21 061 25 884 10 879 15 005 6 691 635 6 056 

1975 29 816 30 246 10 206 20 040 23 830 9 595 14 235 6 416 611 5 805 
1976 30 706 31 10 2 10 876 20 225 24 914 10 298 14 616 6 187 578 5 609 
1977 31 954 32 328 11 547 20 781 26 231 10 895 15 336 6 097 652 5 445 
1978 33 209 33 593 12 425 21 168 27 875 11 740 16 135 5 718 685 5 033 
1979 36 218 36 577 13 496 23 080 30 596 12 722 17 874 5 981 775 5 206 

1980 37 423 37 818 14 342 23 476 31 944 13 542. 18 402 5 874 799 5 074 
1981 34 822 35 339 13 410 21 929 29 813 12 676 17 136 5 526 733 4 793 
1982 30 987 31 450 12 699 18 751 26 511 12 047 14 464 4 939 652 4 28 7 
19 8 3 32 141 32 593 12 822 19 771 28 171 12 255 15 916 4 422 567 3 855 
1984 32 543 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 5,6 5,6 6,0 5,4 7, 3 5, 9 8, 2 1, 7 8,4 2,7 
1972 3,3 3, 5 4,8 2,8 4, 6 4,7 4, 6 1, 8 7,6 2,7 
1973 0,7 0,8 2,6 0, 1 1, 1 3,0 0,2 0,5 5,7 0,0 
1974 6,9 6,6 2, 2 8, 8 - 10,7 2, 4 - 16,0 14,0 0,7 15,6 

1975 7,0 7, 2 - 11, 4 4, 9 7,9 - 11,8 5,1 4, 1 3,8 4,2 
1976 3,0 2, 8 6,6 0, 9 4, 6 7, 3 2,7 3,6 5,4 3,4 
1977 4,1 3, 9 6, 2 2, 7 5,3 5,8 4, 9 1, 5 12,8 2,9 
1978 3,9 3,9 7, 6 1, 9 6,3 7, 8 5,2 6,2 5,0 7,6 
1979 9,1 8, 9 8,6 9, 0 9, 8 8, 4 10,8 4,6 13,1 3, 4 

1980 3,3 3,4 6,3 1, 7 4,4 6,5 3,0 1, 8 3,2 2,5 
1981 6,9 6, 6 6,5 6, 6 6, 7 6, 4 6,9 5,9 8,3 5,6 
1982 - 11, 0 - 11,0 5,3 - 14, 5 - 11, 1 5,0 - 15,6 - 10,6 - 11, 1 - 10,6 
1983 3,7 3, 6 1, 0 5, 4 6, 3 1,7 10,0 - 10,5 - 13 ,0 - 10, 1 
1984 1,2 

1970 fs 100 

1975 94 94 94 94 91 93 90 106 119 105 

1980 118 118 132 110 122 131 117 97 156 92 
1981 109 110 123 10 3 114 122 109 91 143 87 
1982 97 98 117 88 102 116 92 82 127 77 
1983 101 101 118 93 108 118 101 73 111 70 
1984 10 2 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 10, 9 10,9 10, 3 11, 2 11,0 10, 3 11, 5 10, 6 11, 3 10,5 
1971 10, 8 10,8 10,5 11, 1 10, 9 10,4 11, 3 10,4 10,8 10,4 
1972 10, 9 10,9 11, 2 10,8 11,0 11, 2 10,9 10,5 11, 1 10,5 
1973 10, 9 10, 9 11, 0 10, 8 10, 9 11, 0 10,9 10,8 11,0 10,7 
1974 11, 2 11, 2 11,9 10,8 11, 1 12, 0 10,5 11, 7 10,7 11, 8 

1975 11, 0 11, 0 10,6 11, 2 10,9 10,6 11, 0 11, 5 11, 2 11, 5 
1976 10, 9 10,9 10,8 11,0 10,8 10,8 10,8 11,5 11, 1 11,5 
1977 11, 0 11, 0 10,6 11, 2 10,8 10,6 11,0 11, 7 11,7 11, 7 
19 78 10, 9 10,9 10,6 11, 1 10, 9 10,6 11, 2 10,7 11,5 10,6 
1979 11, 1 11, 1 10,6 11, 4 11, 1 10,5 11, 6 10,9 12,0 10,7 

1980 11, 1 11, 1 11, 0 11, 3 11, 3 10,9 11,5 10,6 12, o. 10, 4 
1981 10, 9 10,9 10, 6 11, 1 10,9 10,5 11, 2 10,8 12,1 10,7 
1982 10, 2 10,2 10,8 9, 9 10,2 10,7 9,8 10,6 12,2 10,4 
1983 10, 3 10,3 10, 3 10,3 10, 3 10,3 10,3 10,3 10,7 10, 2 
19 8 4 10, 3 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 10 0 101, 1 34,2 66,9 82,1 32,6 49,5 19,0 1, 6 17, 4 
1971 10 0 101,1 34,3 · 66, 8 8 3, 4 32,7 50,7 17,7 1, 7 16,0 
1972 10 0 101,3 34,8 66,5 84,5 33,l 51,4 16, 8 1,7 15,1 
1973 10 0 101,2 34,2 67,0 84,1 32,3 51, 8 17,0 1, 8 15,2 
1974 10 0 101,6 35,9 65,7 80,7 33,9 46,8 20,9 2, 0 18,9 

1975 10 0 101,4 34,2 67,2 79,9 32,2 47,7 21,5 2,0 19,5 
1976 10 0 101, 3 35,4 65,9 81, 1 33,5 47,6 20,2 1, 9 18,3 
1977 100 101,2 36,1 65,0 82,1 34,1 48,0 19, 1 2,0 17, 0 
1978 10 0 101,2 37,4 63,7 83,9 35,4 48,6 17,2 2,1 15,2 
1979 100 101,0 37,3 63,7 84,5 35,1 4 9, 4 16,5 2, 1 14,4 

1980 100 101,1 38,3 62,7 85,4 36,2 49,2 15,7 2, 1 13,6 
1981 100 101,5 38,5 63,0 85,6 36,4 49,2 15,9 2, 1 13 ,8 
1982 100 101,5 41,0 60,5 85,6 38,9 46,7 15,9 2, 1 13,8 
1983 100 101,4 39,9 61,5 87,6 38,1 49,5 13, 8 1, 8 12,0 
1984 100 
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Bremen 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage- nach Sektoren 

Jahr 1l investitionen 
Staat3l insgesamt9l insgeS&mt Neue Neue Unternehmen 

Ausrüstungen Bauten 
Neue Neue Neue 

insgesamt Neue Bauten insgesamt 
Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 3 761 3 820 1 868 1 951 3 224 1 819 1 405 596 49 546 
1971 4 238 4 302 1 977 2 325 3 601 1 913 1 687 701 64 638 
1972 4 387 4 460 1 982 2 478 3 767 1 893 1 874 693 89 604 
1973 4 039 4 104 1 928 2 176 3 287 1 816 1 471 817 112 705 
1974 3 997 4 083 1 970 2 113 3 233 1 869 1 364 850 102 749 

1975 3 697 3 772 1 771 2 000 2 925 1 665 1 260 84 7 106 740 
1976 3 778 3 846 1 891 1 955 2 958 1 797 1 161 888 94 794 
1977 4 331 4 404 2 235 2 169 3 683 2 150 1 532 721 84 637 
1978 3 995 4 059 2 060 1 999 3 421 1 988 1 434 638 73 565 
1979 3 657 3 706 1 856 1 851 3 118 1 794 1 324 588 62 526 

1980 3 991 4 046 1 979 2 068 3 465 1 908 1 556 581 70 511 
1981 4 061 4 142 2 085 2 058 3 632 2 022 1 609 511 63 448 
1982 3 775 3 845 1 901 1 944 3 439 1 862 1 578 406 40 366 
1983 3 901 3 979 2 194 1 784 3 575 2 143 1 431 404 51 353 
1984 3 777 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 12,7 12,6 5,8 19,1 11, 7 5,2 20,1 17,7 28,8 16,7 
1972 3,5 3,7 0,3 6,6 4, 6 1, 1 11, 1 1, 1 40,7 5,3 
1973 7,9 8,0 2, 7 - 12,2 - 12,7 4,1 - 21,5 17,9 25,4 16,8 
1974 1,0 0,5 2,2 2,9 1, 7 2,9 7,3 4,1 9,5 6,2 

1975 7,5 7, 6 - 10,1 5,3 9,5 - 10,9 7,6 0,4 4,8 1, 1 
1976 2,2 2,0 6,8 2,3 1, 1 8, 0 7,9 4,9 - 11, 7 7,3 
1977 14,6 14,5 18, 2 10,9 24,5 19,6 32,0 - 18,8 - 10,2 - 19, 8 
1978 7,8 7,8 7,8 7,8 7,1 7,6 6,4 - 11,6 - 14,0 - 11,2 
1979 8,5 8,7 9,9 7, 4 8,9 9,8 7, 6 7,8 - 14,8 6,9 

1980 9,1 9,2 6,6 11,7 11, 1 6,4 17,5 1, 1 13,7 2,9 
1981 1,8 2,4 5,4 0,5 4,8 6,0 3,4 - 12,2 - 11, 1 - 12,3 
1982 7,0 7,2 8,8 5,5 5, 3 7, 9 2,0 - 20,5 - 36,5 - 18,2 
1983 3,3 3,5 15,4 8,2 3,9 15, 1 9,3 0,5 28,5 3,6 
1984 3,2 

1970 100 

1975 98 99 95 103 91 92 90 142 216 135 

1980 106 106 106 106 10 7 105 111 98 143 94 
1981 108 108 112 105 113 111 115 86 127 82 
1982 100 101 102 100 107 102 112 68 80 67 
1983 104 104 117 91 111 118 102 68 103 65 
1984 100 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1, 3 1, 3 1,8 1, 0 1, 4 1, 8 1, 0 1, 0 1, 1 1,0 
1971 1, 4 1,4 1, 8 1, 1 1, 4 1, 8 1, 1 1, 2 1, 2 1, 2 
1972 1, 4 1, 4 1,8 1,2 1, 4 1, 8 1, 1 1, 3 1,7 1,2 
1973 1, 3 1, 3 1,8 1,0 1, 2 1,8 0,9 1, 5 2,0 1, 4 
1974 1, 4 1, 4 2,0 1, 1 1, 4 2, 1 1, 0 1, 5 1,7 1,5 

1975 1, 4 1, 4 1,8 1, 1 1, 3 1, 8 1,0 1, 5 2,0 1, 5 
1976 1, 3 1, 4 1,9 1, 1 1, 3 1, 9 0,9 1,6 1,8 1, 6 
1977 1, 5 1, 5 2, 1 1, 2 1,5 2, 1 1, 1 1, 4 1,5 1, 4 
1978 1, 3 1,3 1, 8 1, 0 1, 3 1, 8 1, 0 1,2 1,2 1,2 
1979 1, 1 1, 1 1, 5 0,9 1, 1 1, 5 0,9 1, 1 1,0 1, 1 

1980 1, 2 1,2 1, 5 1, 0 1, 2 1, 5 1, 0 1, 0 1, 1 1,0 
1981 1, 3 1, 3 1,6 1, 0 1, 3 1, 7 1, 1 1, 0 1,0 1,0 
1982 1, 2 1,3 1,6 1, 0 1, 3 1,7 1, 1 0,9 0,7 0,9 
1983 1,2 1, 3 1,8 0,9 'l, 3 1, 8 0,9 0,9 1,0 0,9 
1984 1,2 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 101,6 49,7 51,9 85,7 48,4 3 7, 4 15,8 1, 3 14, 5 
1971 100 101,5 46,7 54,9 85,0 45,2 39,8 16,5 1,5 15,0 
1972 100 101,7 45,2 56,5 85,9 43 ,1 42,7 15,8 2,0 13,8 
1973 100 101,6 47,7 53,9 81,4 45,0 36,4 20, 2 2,8 17,5 
1974 100 102,2 49,3 52,9 80,9 46,8 34,1 21,3 2,5 18,7 

19 75 100 102,0 47,9 54,1 79,1 45,0 34,1 22,9 2 ;9 20,0 
1976 100 101,8 50,1 51,7 78,3 47,6 30,7 23,5 2,5 21,0 
1977 100 101,7 51,6 50,1 85,0 49,6 35,4 16,7 1,9 14, 7 
1978 100 101,6 51,6 50,0 85,6 49,8 35,9 16,0 1,8 14, 1 
1979 100 101,3 50,7 50,6 85,3 49,1 36,2 16,1 1,7 14,4 

1980 100 101,4 49,6 51, 8 86,8 47,8 39,0 14,6 1,8 12,8 
1981 100 102,0 51,3 50,7 89,4 49,8 39,6 12,6 1,5 11, 0 
1982 100 101,9 50, 4 51,5 91, 1 49,3 41,8 10,8 1, 1 9,7 
1983 100 102,0 56,2 45,7 91,6 54,9 36,7 10,4 1,3 9,0 
1984 100 
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Nordrhein-Westfalen 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anla99n 

Anlage- nach Sektoren 

Jahr l) investitionen 
Staat 31 insgesamt9l Neue Neue Unternehmen 

insgesamt 
Ausrüstungen Bauten 

insgesamt Neue Neue Bauten insgesamt Neue Neue 
Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 76 736 77 738 31 539 46 199 62 987 30 161 32 826 14 751 1 378 13 373 
1971 80 322 81 387 32 949 48 438 66 932 31 411 35 521 14 455 1 538 12 917 
1972 79 158 80 319 31 524 48 796 66 956 29 959 36 996 13 364 1 564 11 799 
1973 80 194 81 235 30 383 50 852 67 540 28 710 38 831 13 695 1 673 12 022 
1974 72 310 73 471 26 513 46 958 59 329 24 813 34 516 14 142 1 700 12 442 

1975 70 779 71 959 27 826 44 133 57 704 26 389 31 314 14 256 437 12 819 
1976 72 325 73 406 29 659 43 748 60 025 28 240 31 784 13 382 418 11 963 
1977 73 375 74 364 30 382 43 982 61 993 28 938 33 054 12 371 444 10 928 
1978 75 219 76 180 31 009 45 171 63 129 29 429 33 699 13 051 580 11 471 
1979 80 992 81 918 34 861 47 057 68 881 33 195 35 686 13 038 667 11 371 

1980 83 331 84 301 35 175 49 126 70 997 33 462 37 535 13 304 712 11 591 
1981 79 665 81 029 35 257 45 772 68 885 33 714 35 171 12 144 543 10 601 
1982 72 060 73 189 30 857 42 333 62 591 29 571 33 020 10 599 286 9 313 
1983 76 681 77 861 33 467 44 394 68 278 32 143 36 136 9 583 324 8 259 
1984 77 158 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 4,7 4,7 4,5 4,8 6,3 4,1 8,2 2,0 11,6 3, 4 
1972 1,4 1,3 4,3 0,7 0,0 4,6 4,2 7,5 1,7 8,7 
1973 1,3 1, 1 3,6 4,2 0,9 4,2 5,0 2,5 7,0 1,9 
1974 9,8 9,6 - 12,7 7,7 - 12,2 - 13,6 - 11, 1 3,3 1,6 3,5 

1975 2,1 2,1 5,0 6,0 2,7 6,4 9,3 0,8 - 15,5 3,0 
1976 2,2 2,0 6,6 0,9 4,0 7,0 1,5 6, 1 1,3 6,7 
1977 1,5 1,3 2,4 0,5 3,3 2,5 4,0 7, 5 1,8 8,7 
1978 2,5 2,4 2,1 2,7 1,8 1,7 2,0 5,5 9,5 5,0 
1979 7,7 7,5 12,4 4,2 9,1 12,8 5,9 0,1 5,5 0,9 

1980 2,9 2,9 0,9 4,4 3,1 0,8 5,2 2, 0 2,7 1,9 
1981 4, 4 3,9 0, 2 6,8 3,0 0,8 6,3 8, 7 9,9 8,5 
1982 9,5 9,7 - 12,5 7,5 9,1 - 12,3 6,1 - 12,7 - 16,6 - 12,2 
1983 6,4 6,4 8,5 4,9 9,1 8,7 9,4 9,6 3,0 - 11,3 
1984 0,6 

1970 100 

1975 92 93 88 96 92 87 95 97 104 96 

1980 109 108 112 106 113 111 114 90 124 87 
1981 104 104 112 99 109 112 107 82 112 79 
1982 94 94 98 92 99 98 101 72 93 70 
1983 100 100 106 96 108 107 110 65 96 62 
1984 101 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 26,3 26,3 29,9 24,3 26,5 29,9 23,9 25,8 30,4 25,4 
19 71 25,9 26,0 29,9 23,9 26,1 29,9 23,5 25,3 30,0 24,8 
1972 24,9 25,0 29,1 22,8 25,1 29,1 22,6 24,1 29,0 23,6 
1973 25,3 25,3 28,3 23,9 25,4 28,2 23,6 25,1 29,2 24,6 
1974 25,2 25,3 27,5 24,2 25,4 27 ,4 24, 2 24,6 28,6 24,2 

1975 26,1 26, 1 29,0 24,6 26,3 29,2 24,3 25,5 26,4 25,5 
1976 25,7 25,8 29,4 23,8 26,0 29,5 23,6 24,8 27,3 24,5 
1977 25,2 25,2 28,0 23,6 25,6 28, 1 23,7 23,8 25,9 23,5 
1978 24,7 24,7 26,5 23,6 24,8 26,5 23,4 24,4 26,5 24, 1 
1979 24,8 24,8 27,3 23,2 25,0 27,4 23,2 23,8 25,9 23,5 

1980 24,8 24,8 26,9 23,6 25,0 26,9 23,5 23,9 25,7 23,7 
1Y81 24,9 25,0 27,8 23,1 25,2 28,0 23,0 23,8 25,5 23,6 
1982 23,8 23,8 26, 2 22,4 24,0 26,3 22,3 22,7 24,0 22,5 
1983 24,5 24,6 26,9 23,1 24,9 27,0 23,4 22,2 25,1 21,8 
1984 24,5 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 101,3 41,1 60,2 82,1 39,3 42,8 19,2 1,8 17,4 
1971 100 101,3 41,0 _60, :i 83,3 39,1 44,2 18,0 1,9 16, 1 
1972 100 101,5 39,8 61,6 84,6 37,8 46,7 16,9 2,0 14,9 
1973 100 101,3 37,9 63,4 84,2 35,8 48,4 17,1 2,1 -15, 0 
1974 100 101,6 36,7 64,9 82,0 34,3 47,7 19,6 2,4 17,2 

1975 100 101,7 39,3 62,4 81,5 37,3 44,2 20,1 2,0 18,1 
1976 100 101,5 41,0 60,5 83,0 39,0 43,9 18,5 2,0 16,5 
1977 100 101,3 41,4 59,9 84,5 39,4 45,0 16,9 2,0 14,9 
1978 100 101,3 41,2 60,l 83,9 39,1 44,8 17,4 2,1 15,3 
1979 100 101,1 43,0 58,1 85,0 41,0 44,1 16,1 2,1 14,0 

1980 100 101,2 42,2 59,0 85,2 40,2 45,0 16,0 2,1 13,9 
1981 100 101,7 44,3 57,5 86,5 42,3 44,1 15,2 1, 9, 13,3 
1982 100 101,6 42,8 58,7 86,9 41,0 45,8 14,7 1,8 12,9 
1983 100 101,5 43,6 57,9 89,0 41,9 47,1 12,5 1,7 10,8 
1984 100 
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Hessen 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage• nach Sektoren 

Jahr 1) lnvestitionen 
Staat 3l insgesamt9l Neue Neue Unternehmen 

insgesamt 
Ausrüstungen Bauten 

insgesamt Neue Neue Bauten insgesamt Neue Neue 

Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 29 780 30 083 9 327 20 757 24 379 8 911 15 469 5 704 416 5 288 
1971 31 911 32 215 9 23 6 22 979 26 054 8 746 17 308 6 161 490 5 671 
19 7 2 32 909 33 259 9 29 8 23 961 27 178 8 750 18 428 6 081 548 533 
1973 31 349 31 666 9 136 22 530 25 934 8 514 17 419 5 732 622 110 
1974 27 771 28 134 8 245 19 890 22 201 7 649 14 552 5 933 595 338 

1975 26 736 27 111 8 813 18 29 8 22 006 8 342 13 664 5 105 4 71 635 
1976 26 118 26 419 8 254 18 166 21 288 7 799 13 488 5 132 454 677 
1977 27 219 27 514 9 048 18 466 22 684 8 60 8 14 076 4 829 440 4 389 
1978 27 762 28 071 9 944 18 127 23 118 9 472 13 647 4 953 472 4 481 
1979 28 633 28 918 10 735 18 183 23 932 10 198 13 734 4 986 53 7 4 449 

1980 28 658 28 967 11 20 4 17 763 23 907 10 657 13 250 5 060 547 4 512 
1981 27 257 27 667 10 596 17 071 23 026 10 123 12 903 4 641 4 7 4 4 168 
1982 25 180 25 560 10 384 15 176 21 276 9 952 11 324 4 284 432 3 852 
1983 25 311 25 671 10 193 15 478 21 777 9 768 12 009 3 894 425 3 469 
1984 25 463 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 7,2 7, 1 1, 0 10,7 6,9 1, 9 11,9 8, 0 17 ,9 7,2 
1972 3, 1 3, 2 0,7 4, 3 4,3 0, 0 6, 5 1,3 11, 7 2,4 
1973 4,7 4, 8 1, 7 6, 0 4,6 2,7 5,5 5,7 13, 6 7,6 
19 7 4 - 11, 4 - 11, 2 9,8 - 11, 7 - 14,, 4 - 10,2 - 16,5 3,5 4,3 4,5 

1975 3,7 3, 6 6, 9 8, 0 0, 9 9, 1 6,1 - 14,0 - 20,9 - 13, 2 
1976 2,3 2, 6 6, 3 0,7 3,3 6,5 1, 3 0,5 3, 5 0,9 
1977 4, 2 4, 1 9,6 1, 7 6,6 10,4 4, 4 5,9 3, 1 6, 2 
1978 2,0 2,0 9,9 1, 8 1,9 10,0 3,1 2,6 7, 3 . 2, 1 
1979 3, 1 3,0 8,0 0,3 3, 5 7,7 0,6 0,7 13, 7 0, 7 

1980 0, 1 0, 2 4,4 2,3 0, 1 4,5 3,5 1, 5 2, 0 1,4 
1981 4, 9 4,5 5,4 3,9 3,7 5,0 2,6 8,3 - 13, 4 7, 6 
1982 7,6 7, 6 2, 0 - 11, 1 7,6 1,7 - 12,2 7,7 8, 9 7, 6 
1983 0, 5 0, 4 1,8 2, 0 2, 4 1,8 6,0 9,1 1, 6 9,9 
1984 0,6 

1970 !S 100 

1975 90 90 94 88 90 94 88 90 113 88 

1980 96 96 120 86 98 120 86 89 132 85 
1981 92 92 114 82 94 114 83 81 114 79 
1982 85 85 111 73 87 112 73 75 104 73 
1983 85 85 10 9 75 89 110 78 68 102 66 
1984 86 

Anteil am Bundesgebiet in% 

19 70 10,2 10,2 8, 9 10,9 10,2 8, 8 11, 3 10,0 9,2 10,0 
1971 10,3 10,3 8, 4 11, 3 10,2 8,3 11,5 10,8 9, 6 10,9 
1972 10,4 10,3 8, 6 11, 2 10,2 8, 5 11, 3 11, 0 10,2 11, 1 
1973 9,9 9,9 8,5 10,6 9,8 8, 4 10,6 10,5 10,9 10,5 
1974 9, 7 9,7 8,6 10,2 9,5 8, 5 10,2 10,3 10,0 10,4 

1975 9,9 9, 8 9, 2 10,2 10,0 9,2 10,6 9, 1 8, 6 9,2 
1976 9,3 9, 3 8, 2 9,9 9, 2 8, 1 10,0 9,5 8, 7 9, 6 
1977 9,4 9, 3 8, 3 9, 9 9, 4 8, 4 10,1 9,3 7, 9 9, 4 
1978 9, 1 9, 1 8, 5 9, 5 9, 1 8,5 9, 5 9,3 7, 9 9,4 
1979 8,8 8,8 8, 4 9,0 8, 7 8, 4 8, 9 9, 1 8, 3 9,2 

1980 8, 5 8, 5 8, 6 8, 5 8,4 8,6 8, 3 9,1 8, 2 9,2 
1981 8, 5 8,5 8,4 8, 6 8,4 8, 4 8,4 9, 1 7, 8 9, 3 
1982 8, 3 8, 3 8, 8 8,0 8, 2 8, 8 7, 7 9,2 8, 1 9,3 
1983 8,1 8, 1 8,2 8, 0 8, 0 8, 2 7, 8 9,0 8, 0 9,2 
1984 8, 1 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in % 

1970 100 101,0 31,3 69,7 81,9 29,9 51,9 19,2 1, 4 17,8 
1971 10 0 101,0 28,9 72, 0 81,6 27,4 54,2 19, 3 1, 5 17,8 
1972 10 0 101, 1 28,3 72,8 82,6 26,6 56,0 18,5 1, 7 16,8 
1973 10 0 101,0 29,1 71,9 82,7 27,2 55,6 18,3 2, 0 16,3 
1974 100 101,3 29,7 71, 6 79,9 27,5 52,4 21,4 2, 1 19,2 

19 7 5 100 101, 4 33,0 68,4 82,3 31,2 51,1 19,1 1, 8 17,3 
1976 10 0 101,2 31,6 69,6 81,5 29,9 51,6 19,6 1, 7 17,9 
1977 10 0 101,1 33, 2 67,8 8 3, 3 31,6 51,7 17,7 1, 6 16,l 
1978 100 101,1 35, 8 65,3 83,3 34,1 49,2 17,8 1,7 16, 1 
1979 10 0 101,0 37,5 63,5 83,6 35,6 48,0 17, 4 1,9 15,5 

19 8 0 10 0 101,1 39,l 62,0 83,4 37,2 46,2 17,7 1,9 15,7 
1981 10 0 101,5 38,9 62,6 84,5 37,1 47,3 17,0 1, 7 15,3 
1982 10 0 101,5 41,2 60,3 84,5 39,5 45,0 17,0 1, 7 15,3 
1983 100 101,4 40,3 61,1 86,0 38,6 47,4 15,4 1, 7 13, 7 
1984 100 
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Rheinland· Pfalz 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage· nach Sektoren 

Jahr l) investitionen 
Staat 3) insgesamt 9\ Neue Neue Unternehmen 

insgesamt 
Ausrüstungen Bauten 

Neue - Neue Neue 
insgesamt Neue Bauten insgesamt 

Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 16 644 16 837 6 060 10 778 13 024 5 842 7 181 3 814 217 3 596 
1971 16 976 17 161 5 677 11 484 13 297 5 419 7 878 3 863 258 3 605 
1972 18 134 18 357 6 019 12 338 14 497 5 726 8 771 3 861 293 3 567 
1973 18 359 18 562 5 918 12 644 14 906 5 627 9 279 3 657 291 3 365 
1974 16 663 16 893 5 214 11 679 13 140 4 928 8 213 3 753 287 3 466 

1975 15 232 15 435 4 769 10 665 12 030 4 527 7 503 3 405 243 3 162 
1976 16 282 16 474 5 263 11 211 13 208 5 031 8 177 3 266 232 3 034 
1977 17 463 17 660 6 036 11 623 14 601 5 761 8 840 3 058 275 2 783 
1978 18 510 18 709 6 433 12 276 15 300 6 097 9 202 3 410 336 3 074 
1979 19 276 19 463 7 014 12 449 15 990 6 659 9 3.32 3 472 356 3 117 

1980 20 008 20 206 7 179 13 027 16 635 6 813 9 822 3 5 71 366 3 205 
1981 19 109 19 378 6 971 12 408 16 227 6 637 9 590 3 151 333 2 818 
1982 18 250 18 474 6 141 12 333 15 494 5 838 9 657 2 980 303 2 677 
1983 18 098 18 321 6 359 11 963 15 734 6 067 9 667 2 588 292 2 296 
1984 18 166 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 2,0 1,9 6,3 6,5 2, 1 7,2 9,7 1, 3 18,8 0,2 
1972 6,8 7,0 6,0 7,4 9,0 5,7 11,3 0,1 13, 7 1, 1 
1973 1,2 1, 1 1,7 2,5 2,8 1,7 5,8 5,3 0,7 5,7 
1974 9,2 9,0 - 11, 9 7,6 - 11, 8 - 12,4 - 11,5 2,6 1,5 3,0 

1975 8,6 8, 6 8,5 8,7 8,5 8,1 8,6 9, 3 - 15,4 8,8 
1976 6,9 6,7 10, 3 5, 1 9,8 11, 1 9,0 4, 1 4,5 4,0 
1977 7,3 7,2 14, 7 3, 7 10,6 14,5 8, 1 6,4 18,7 8,3 
1978 6,0 5,9 6,6 5,6 4, 8 5,8 4,1 11, 5 22, 1 10,4 
1979 4,1 4,0 9,0 1, 4 4,5 9,2 1,4 1,8 5,8 1,4 

1980 3,8 3,8 2,4 4,6 4,0 2,3 5,3 2,8 2,9 2,8 
1981 4,5 4, 1 2,9 4, 8 2,5 2,6 2,4 - 11,8 8,9 - 12,1 
1982 4,5 4,7 - 11,9 0, 6 4,5 - 12,1 0,7 5,4 9, 1 5,0 
1983 0,8 0, 8 3,6 3,0 1, 5 3,9 0, 1 - 13,1 3,7 - 14, 2 
1984 0,4 

1970 100 

1975 92 92 79 99 92 77 104 89 112 88 

1980 120 120 118 121 128 117 137 94 168 89 
1981 115 115 115 115 125 114 134 83 153 78 
1982 110 110 101 114 119 100 134 78 139 74 
1983 10 9 109 105 111 121 104 135 68 134 64 
1984 109 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 5, 7 5,7 5,8 5,7 5,5 5,8 5, 2 6,7 4, 8 6,8 
1971 5,5 5,5 5,1 5,7 5,2 5,2 5,2 6,8 5,0 6,9 
1972 5, 7 5, 7 5,6 5,8 5,4 5,6 5,4 7,0 5,4 7,1 
1973 5, 8 5,8 5,5 5,9 5,6 5,5 5,6 6,7 5,1 6,9 
1974 5, 8 5, 8 5,4 6,0 5,6 5, 4 5,8 6,5 4,8 6, 7 

1975 5, 6 5, 6 5,0 5,9 5,5 5, 0 5, 8 6,1 4,5 6,3 
1976 5, 8 5,8 5, 2 6,1 5,7 5,3 6, 1 6,0 4,5 6,2 
1977 6, 0 6,0 5,6 6,2 6,0 5,6 6,3 5,9 4,9 6,0 
1978 6,1 6, 1 5,5 6,4 6,0 5, 5 6,4 6, 4 5,6 6,5 
1979 5, 9 5,9 5,5 6, l 5,8 5,5 6, 1 6,3 5,5 6,4 

1980 6, 0 6,0 5,5 6,2 5, 9 5,5 6,2 6, 4 5,5 6,5 
1981 6, 0 6,0 5,5 6,3 5,9 5,5 6,3 6,2 5,5 6,3 
1982 6, 0 6,0 5, 2 6,5 5,9 5,2 6, 5 6,4 5,7 6,5 
1983 5, 8 5,8 5,1 6,2 5,7 5, 1 6,2 6,0 5,5 6, 1 
1984 5, 8 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 101,2 36,4 64, 8 78,3 35,1 43,l 22,9 1, 3 21,6 
1971 10 0 101,1 33,4 67,6 78,3 31,9 46,4 22,8 1, 5 21,2 
1972 10 0 101,2 33,2 68,0 79,9 31,6 48,4 21, 3 1,6 19,7 
1973 10 0 101,1 32,2 68,9 81,2 30,7 50,5 19,9 1,6 18,3 
1974 10 0 101,4 31,3 70,l 78,9 29,6 49,3 22,5 1, 7 20,8 

1975 10 0 101,3 31,3 70,0 79,0 29,7 49,3 22,4 1, 6 20,8 
1976 10 0 101,2 32,3 68,9 81,1 30,9 50,2 20, 1 1, 4 18,6 
1977 10 0 101,1 34,6 66,6 83,6 33,0 50,6 17,5 1,6 15,9 
1978 10 0 101,1 34,8 66,3 82,7 32,9 49,7 18,4 1,8 16,6 
1979 10 0 101,0 36,4 64,6 83,0 34,5 48,4 18,0 1, 8 16,2 

1980 10 0 101,0 35,9 65,1 83,1 34,1 49,1 17,8 1, 8 16,0 
1981 10 0 101,4 36,5 64,9 84,9 34,7 50,2 16,5 1,7 14,7 
1982 10 0 101,2 33,6 67,6 84,9 32,0 52,9 16,3 1,7 14,7 
1983 10 0 101,2 35,1 66,1 86,9 33,S 53,4 14, 3 1,6 12,7 
1984 10 0 
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Baden· Württemberg 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage- nach Sektoren 

Jahr 1l investitionen 
Staat3) insgesamt9l insgesamt Neue Neue Unternehmen 

Ausrtistungen Bauten 
Neue Neue Neue 

insgesamt Neue Bauten insgesamt 
Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 45 772 46 266 15 231 31 035 36 349 14 625 21 724 9 917 606 9 311 
1971 49 388 49 956 17 233 32 724 40 375 16 544 23 831 9 581 68.8 8 893 
19 7 2 50 449 51 031 15 498 35 533 41 643 14 779 26 864 9 387 718 8 669 
1973 51 483 52 025 15 640 36 386 42 346 14 881 27 465 9 680 759 8 921 
1974 47 20 7 47 813 13 680 34 133 37 747 12 862 24 885 10 066 818 9 248 

1975 43 621 44 205 13 800 30 405 34 816 13 025 21 791 9 389 775 8 614 
1976 44 050 44 579 14 444 30 134 36 074 13 755 22 318 8 505 689 7 816 
1977 46 642 47 167 16 094 31 073 38 415 15 286 23 129 8 751 808 7 944 
1978 49 963 50 550 18 884 31 665 41 313 18 018 23 295 9 236 866 8 370 
1979 55 612 56 173 21 112 35 062 46 278 20 137 26 141 9 895 974 8 921 

1980 57 26 2 57 836 20 784 37 051 47 612 19 776 27 836 10 223 008 9 215 
1981 54 425 55 199 20 003 35 196 45 942 19 142 26 800 9 256 860 8 396 
1982 51 545 52 243 19 134 33 110 43 963 18 345 25 618 8 281 789 7 492 
1983 53 799 54 504 20 088 34 417 46 823 19 320 27 503 7 681 767 6 914 
1984 54 287 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 7,9 8,0 13, 1 5,4 11, 1 13, 1 9,7 3,4 13,6 4,5 
1972 2, 1 2,2 - 10,1 8, 6 3, 1 - 10,7 12,7 2,0 4,3 2,5 
1973 2, 0 1,9 0,9 2, 4 1, 7 0,7 2,2 3,1 5,6 2,9 
1974 8, 3 8, 1 - 12,5 6,2 - 10,9 - 13,6 9,4 4,0 7,8 3,7 

1975 7, 6 7,5 0,9 - 10,9 7,8 1,3 - 12,4 6,7 5,3 6, 9 
1976 1,0 0, 8 4,7 0,9 3,6 5,6 2, 4 9, 4 - 11, 1 9,3 
1977 5,9 5,8 11, 4 3,1 6,5 11, 1 3,6 2, 9 17,3 1,6 
1978 7, 1 7, 2 17,3 1, 9 7,5 17,9 0,7 5,5 7, 2 5, 4' 
1979 11, 3 11, 1 11, 8 10,7 12,0 11,8 12,2 7, 1 12,5 6, 6 

1980 3,0 3,0 1,6 5,7 2, 9 1, 8 6,5 3,3 3,5 3,3 
1981 5, 0 4,6 3, 8 5,0 3,5 3,2 3,7 9,5 - 14,7 8,9 
1982 5, 3 5,4 4,3 5,9 4,3 4, 2 4, 4 - 10,5 8,3 - 10,8 
1983 4, 4 4,3 5,0 3,9 6,5 5, 3 7,4 7,2 2,7 7,7 
1984 0, 9 

1970 fo 100 

1975 95 96 91 98 96 89 100 95 128 93 

1980 125 125 136 119 131 135 128 103 166 99 
1981 119 119 l.31 113 126 131 123 93 142 90 
1982 113 113 126 107 121 125 118 83 130 80 
1983 118 118 132 111 129 132 127 77 127 74 
1984 119 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 15,7 15,7 14,5 16,3 15,3 14,5 15,8 17,3 13, 4 17,7 
1971 16, 0 16,0 15,6 16,1 15,8 15,7 15,8 16,8 13, 4 17,1 
1972 15,9 15,9 14,3 16, 6 15,6 14,4 16,4 16, 9 13,3 -1 7, 3 
1973 16,3 16, 2 14,6 17,1 15,9 14,6 16,7 17,8 13, 2 18,3 
1974 16, 5 16,5 14,2 17,6 16,2 14,2 17,4 17,5 13, 8 18,0 

1975 16,1 16,1 14,4 16, 9 15,9 14,4 16,9 16,8 14,2 17,1 
1976 15, 7 15,7 14,3 16,4 15,6 14,4 16,6 15,7 13, 2 16,0 
1977 16, 0 16,0 14,8 16,7 15,8 14,9 16,6 16,8 14,5 17,1 
1978 16, 4 16,4 16,2 16,5 16,2 16,2 16,2 17, 3 14,5 17,6 
19 79' 17, 0 17,0 16,6 17,3 16,8 16,6 17,0 18,0 15,2 18,4 

1980 17, 1 17, 0 15,9 17,8 16,8 15, 9 17,5 18,4 15,1 18,8 
1981 17, 0 1 7, 0 15, 8 17, 8 16,8 15,9 17,5 18,1 14,2 18,7 
1982 17, 0 17,0 16,2 17,5 16, 9 16,3 17,3 17,7 14, 7. 18,l 
1983 17, 2 17,2 16,2 17,9 17, 1 16,2 17,8 17,8 14,5 18,3 
1984 17 ,2 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 101,1 33,3 67,8 79, 4 32,0 47,5 21,7 1, 3 20, 3 
1971 100 101,1 34,9 66,3 81, 8 33,5 48,3 19, 4 1,4 18,0 
1972 100 101,2 30,7 70,4 82,5 29,3 53,2 18,6 1,4 17,2 
1973 100 101,1 30,4 70,7 82,3 28,9 53,3 18,8 1, 5 17,3 
1974 100 101,3 29,0 72,3 80,0 27,2 52,7 21,3 1, 7 19,6 

1975 100 101,3 31,6 69,7 7 9, 8 29,9 50,0 21,5 1, 8 19,7 
1976 10 0 101,2 32,8 68,4 81,9 31,2 50,7 19,3 1, 6 17,7 
1977 10 0 101,1 34,5 66,6 82,4 32,8 49,6 18,8 1, 7 17,0 
1978 100 101, 2 37,8 63,4 82,7 36,1 46,6 18,5 l,i 16, 8 
1979 10 0 101,0 38,0 63,0 83,2 36,2 47,0 17,8 1, 8 16,0 

1980 10 0 101,0 36,3 64,7 83,1 34,5 48,6 17,9 1,8 16,1 
1981 10 0 101,4 36,8 64,7 84,4 35,2 49,2 17,0 1,,; 15,4 
1982 10 0 101,4 37,1 64, 2 85,3 35,6 49,7 16,1 1, 5 14,5 
1983 10 0 101,3 37,3 64,0 87,0 35,9 51,l 14,3 1, 4 12,9 
1984 10 0 
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Bayern 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage- nach Sektoren 

Jahr1l investitionen 
Staat 3) insgesamt9l Neue Neue Unternehmen 

insgesamt 
Ausrüstungen Bauten 

insgesamt Neue Neue Bauten insgesamt Neue Neue 
Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 51 3 82 51 917 16 593 35 324 42 046 15 976 26 069 9 871 617 9 255 
1971 54 3 74 54 904 16 18 2 38 722 45 048 15 481 29 566 9 856 701 9 156 
1972 59 416 60 034 16 546 43 488 49 931 15 796 34 136 10 103 750 9 353 
1973 58 359 58 967 17 614 41 353 49 958 16 860 33 098 9 009 755 8 255 
1974 50 503 51 172 15 164 36 008 41 771 14 336 27 435 9 401 828 8 573 

1975 48 606 49 265 15 580 33 685 39 432 14 777 24 6 55 9 833 803 9 030 
19 7 6 53 548 54 165 16 964 37 201 43 915 16 170 27 745 10 250 794 9 457 
1977 54 262 54 860 18 428 36 432 45 174 17 5 l. 8 27 655 9 686 909 8 777 
1978 60 623 61 27 3 20 967 40 306 51 321 20 020 31 301 9 952 947 9 005 
1979 64 750 65 350 22 555 42 794 55 021 21 528 33 493 10 328 028 9 301 

1980 64 715 65 355 23 222 42 133 54 946 22 110 32 836 10 409 112 9 297 
1981 61 845 62 698 22 075 40 622 53 3 26 21 021 32 306 9 371 054 8 317 
1982 63 409 64 168 20 828 43 340 55 216 19 875 35 341 8 951 953 7 998 
1983 63 325 64 093 21 855 42 238 55 572 20 931 34 642 8 520 924 7 596 
1984 64 528 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 5,8 5, 8 2,5 9,6 7,1 3, 1 13,4 0,2 13 ,6 1, 1 
1972 9,3 9, 3 2, 2 12,3 10,8 2, 0 15,5 2,5 7, 1 2,2 
1973 1 ,8 1, 8 6, 5 4,9 0, 1 6, 7 3,0 - 10,8 0,6 - 11, 7 
1974 - 13,5 - 13,2 - 13, 9 - 12,9 - 16,4 - 15,0 - 17, 1 4,4 9,8 3,9 

1975 3,8 3, 7 2, 7 6,5 5,6 3, 1 - 10,1 4,6 3, 1 5,3 
1976 10,2 9,9 8, 9 10,4 11, 4 9,4 12, 5 4, 2 1, 1 4, 7 
1977 1,3 1, 3 8,6 2,1 2, 9 8, 3 0,3 5,5 14, 6 7,2 
1978 11, 7 11, 7 13, 8 10,6 13,6 14,3 13, 2 2, 7 4, 1 2, 6 
1979 6,8 6, 7 7,6 6, 2 7,2 7,5 7,0 3, 8 8,5 3,3 

1980 0,1 0, 0 3, 0 1, 5 0, 1 2,7 2, 0 0, 8 8,3 0,0 
1981 4, 4 4, 1 4,9 3, 6 2, 9 4, 9 1, 6 - 10,0 5,2 - 10,5 
1982 2,5 2, 3 5,6 6, 7 3, 5 5,5 9,4 4,5 9,6 3,8 
1983 0,1 0, 1 4,9 2,5 0,6 5,3 2, 0 4,8 3, 1 5,0 
1984 1,9 

1970 "'100 

1975 95 95 94 95 94 92 95 100 130 98 

1980 126 126 140 119 131 138 126 105 180 10 0 
1981 120 121 133 115 127 132 124 95 171 90 
1982 123 124 126 123 131 124 136 91 155 86 
1983 123 123 132 120 132 131 133 86 150 82 
1984 126 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 17,6 17,6 15,8 18,6 17, 7 15,8 19,0 1 7, 2 13, 6 17,6 
1971 17 ,6 17,5 14, 7 19,1 1 7, 6 14,7 · 19, 6 17, 2 13,7 17,6 
1972 18,7 18,7 15,3 20,4 18,7 15, 4 20,9 18,2 13, 9 18,7 
1973 18 ,4 18,4 16,4 19,4 18, 8 16, 6 20,1 16,5 13,2 16,9 
1974 17, 6 17,6 15,7 18, 5 17,9 15,8 19, 2 16,4 13, 9 16,7 

1975 17,9 1 7, 9 16,2 18,8 18,0 16,3 19,1 17,6 14,7 17, 9 
1976 19,1 19,0 16,8 20,3 19,0 16, 9 20,6 19,0 15,3 19,4 
1977 18,6 18,6 17,0 19,6 18,6 17,0 19,8 18,6 16,3 18, 9 
1978 19,9 19,9 17 ,9 21, 1 20, 1 18 ,0 21 , 8 18, 6 15, 9 19 ,o 
1979 19,8 19,8 17, 7 21,1 20,0 17,8 21, 7 18, 8 16 ,0 19,2 

1980 19,3 19,3 1 7, 7 20,2 19, 4 17,8 20,6 18,7 16,7 19,0 
1981 19,3 19,3 17,4 20,5 19,5 1 7, 4 21, 1 18,4 17,4 18,5 
1982 20,9 20,9 17,7 22,9 21, 2 1 7, 7 23,9 19,2 17,8 19,4 
1983 20,3 20,2 17, 6 21,9 20,3 1 7, 6 2 2, 4 19, 8 17,5 20, 1. 
1984 20,5 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 101,0 32,3 68,7 81, 8 31, 1 50, 7 19,2 1,2 18,0 
1971 100 101,0 29,8 71, 2 82,8 28,5 54,4 18,1 1, 3 16,8 
1972 100 101,0 27,8 7 3, 2 84,0 26,6 57,5 17,0 1,3 15,7 
1973 100 101,0 30,2 70,9 85,6 28,9 56,7 15,4 1, 3 14,1 
19 74 100 101,3 30,0 71, 3 8 2, 7 28,4 54,3 18,6 1, 6 17,0 

1975 100 101,4 32,1 69,3 81, 1 30,4 50,7 20,2 1, 7 18,6 
1976 100 101,2 31,7 69,5 82,0 3 0, 2 51,8 19, 1 1, 5 17,7 
1977 100 101, 1 34,0 6 7, 1 8 3, 3 32,3 51,0 17,9 1,7 16,2 
1978 100 101,1 34,6 66,5 84, 7 33,0 51,6 16,4 1,6 14,9 
1979 100 100,9 34,8 66,1 85,0 33,2 51,7 16,0 1, 6 14,4 

1980 100 101,0 35,9 65,1 84,9 34,2 50,7 16, 1 1, 7 14,4 
1981 100 101,4 35,7 65,7 8 6, 2 34,0 52,2 15,2 1, 7 13, 4 
1982 100 101,2 32,8 68,3 87,1 31,3 55,7 14, 1 1, 5 12,6 
1983 100 101,2 34,5 66,7 87,8 33,1 54,7 13, 5 1, 5 12,0 
19 84 100 
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Saarland 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage- nach Sektoren 
Jahr1) investitionen 

Staat 3 ) insgesamt 91 Neue Neue Unternehmen 
insgesamt 

Ausrüstungen Bauten 
insgesamt Neue Neue Bauten insgesamt Neue Neue 

Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 4 239 4 291 1 629 2 662 3 28 3 1 568 1 715 1 009 61 94 7 
1971 5 029 5 101 2 216 2 885 4 124 2 147 1 977 977 6.9 908 
1972 4 850 4 921 1 922 2 999 4 062 1 857 2 205 859 65 794 
1973 4 318 4 373 1 612 2 761 3 574 1 544 2 030 799 68 731 
1974 4 046 4 102 1 289 2 814 3 153 1 212 1 941 950 77 873 

1975 4 259 4 331 1 703 2 628 3 410 1 638 1 771 922 65 857 
1976 4 368 4 423 1 520 2 903 3 564 1 451 2 113 860 70 790 
19 7 7 4 402 4 451 1 514 2 937 3 598 1 449 2 149 853 65 787 
1978 4 620 4 673 1 704 2 969 3 791 1 625 2 165 882 79 804 
1979 5 250 5 305 2 068 3 236 4 343 1 980 2 362 962 88 874 

1980 5 575 5 639 2 312 3 327 4 746 2 212 2 534 893 100 793 
1981 5 211 5 287 1 957 3 331 4 407 1 887 2 519 881 69 811 
1982 5 754 5 84 3 2 406 3 436 5 125 2 338 2 786 718 68 650 
1983 5 636 5 713 2 175 3 538 4 906 2 103 2 804 806 72 734 
1984 5 774 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 18,6 18,9 36,0 8,4 25,6 37,0 15,3 3,2 12,1 4,2 
1972 3,6 3,5 - 13,3 4,0 1, 5 - 13, 5 11,6 - 12,0 4,9 - 12,6 
1973 - 11,0 - 11, 1 - 16,1 7,9 - 12,0 - 16,8 7,9 7,0 3, 8 7,9 
1974 6,3 6,2 - 20,0 1, 9 - 11,8 - 21,5 4,4 18,9 13,3 19,4 

1975 5,3 5, 6 32,1 6,6 8 ,.1 35,2 8,7 2,9 - 15, 7 1,8 
1976 2, 6 2,1 -·10,7 10,5 ·4, 5 - 11,5 19,3 6,7 7, 7 7,8 
1977 0,8 0,6 0,4 1, 2 1,0 0, 1 1,7 0,8 6, 2 0,4 
1978 5,0 5,0 12,6 1, 1 5,3 12,2 0, 7 3,5 20,5 2,1 
1979 13, 6 13,5 21,4 9, 0 14, 6 21,8 9,1 9,0 12,1 8,7 

1980 6,2 6, 3 11,8 2,8 9, 3 11, 7 7,3 7,2 13 ,o 9,2 
1981 6,5 6,2 - 15,4 0,1 7,2 - 14,7 0, 6 1, 4 - 30,4 2,3 
1982 10, 4 10,5 23,0 3,2 16,3 23,9 10,6 - 18,5 1, 7 - 19,9 
1983 2, 1 2, 2 9,6 3,0 4,3 - 10,1 0,6 12,3 6,4 12,9 
1984 2,5 

1970 100 

1975 100 101 105 99 104 105 103 91 106 90 

1980 132 131 142 125 145 141 148 89 163 84 
1981 123 123 120 125 134 120 147 87 113 86 
1982 136 136 148 129 156 149 162 71 112 69 
1983 133 133 134 133 149 134 164 80 118 77 
1984 136 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1970 1, 5 1, 5 1, 5 1, 4 1,4,..,, 1, 6 1, 2 1,8 1,3 1,8 
1971 1,6 1, 6 2,0 1, 4 1,6 2, 0 1, 3 1,7 1, 3 1, 7 
1972 1, 5 1, 5 1, 8 1, 4 1, 5 1, 8 1,3 1,5 1, 2 1,6 
1973 1,4 1, 4 1,5 1, 3 1, 3 1, 5 1, 2 1,5 1,2 1,5 
1974 1, 4 1, 4 1,3 1,4 1,4 1,3 1, 4 1,7 1,3 1, 7 

1975 1,6 1, 6 1,8 1,5 1,6 1, 8 1,4 1,7 1,2 1,7 
1976 1, 6 1,6 1,5 1, 6 1, 5 1, 5 1, 6 1,6 1, 3 1, 6 
1977 1, 5 1, 5 1, 4 1, 6 1, 5 1, 4 1, 5 1, 6 1, 2 1,7 
1978 1, 5 1,5 1,5 1,6 1, 5 1, 5 1,5 1,7 1, 3 1,7 
1979 1, 6 1,6 1,6 1,6 1, 6 1, 6 1, 5 1,8 1, 4 1, 8 

1980 1,7 1, 7 1, 8 1, 6 1, 7 1,8 1,6 1, 6 1, 5 1,6 
1981 1, 6 1, 6 1, 5 1, 7 1, 6 1,6 1,6 1,7 1, 1 1,8 
1982 1, 9 1, 9 2,0 1,8 2,0 2, 1 1,9 1,5 1, 3 1, 6 
1983 1, 8 1, 8 1,8 1, 8 1, 8 1, 8 1,8 1,9 1, 4 1,9 
1984 1, 8 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 101,2 38,4 62,8 77, 4 37,0 40,5 23,8 1, 4 22,3 
1971 100 101,4 44,1 57,4 82,0 42,7 39,3 19,4 1, 4 18,1 
1972 100 101,5 39,6 61,8 83,7 38,3 45,5 17,7 1, 3 16,4 
1973 100 101,3 37,3 63,9 82,8 35,8 47,0 18,5 1, 6 16,9 
1974 100 101,4 31,9 69,5 77, 9 30,0 48,0 23,5 1, 9 21,6 

1975 100 101,7 40,0 61,7 80,1 38,5 41,6 21,6 1, 5 20,1 
1976 100 101,3 34,8 66,5 81,6 33,2 48,4 19,7 1, 6 18, 1 
1977 100 101,1 34,4 66,7 81,7 32,9 48,8 19,4 1, 5 17,9 
1978 100 101,1 36,9 64,3 82,0 35,2 46,9 19,1 1,7 17,4 
1979 100 101, 0 39,4 61,6 82,7 37,7 45,0 18,3 1 ;1 16,6 

1980 100 101,1 41,5 59,7 85,1 39,7 45,4 16,0 1, 8 14,2 
1981 100 101,5 37,5 63,9 84,6 36,2 48,3 16,9 1, 3 15,6 
1982 100 101,5 41,8 59,7 89,1 40,6 48,4 12,5 1, 2 11,3 
1983 100 101,4 38,6 62,8 87,1 37,3 49,8 14,3 1, 3 13,0 
1984 100 
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Berlin (West) 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage• nach Sektoren 

Jahr l) investitionen 
Staat3l insgesamt9) Neue Neue Unternehmen 

insgesamt 
Ausrüstungen Bauten 

Neue Neue Neue insgesamt Neue Bauten insgesamt 
Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 10 492 10 590 3 632 6 958 8 728 3 251 5 477 1 862 381 481 
19 71 10 761 10 868 3 966 6 902 8 842 3 560 5 282 2 026 406 620 
1972 10 394 10 497 3 831 6 666 8 584 3 424 5 160 1 913 407 506 
1973 10 301 10 404 3 818 6 586 8 428 3 399 5 029 1 976 419 557 
1974 9 673 9 770 3 584 6 186 7 757 3 100 4 657 2 013 484 529 

1975 8 969 9 057 3 262 5 795 6 949 2 727 4 222 2 108 535 1 573 
1976 8 783 8 866 3 088 5 778 6 701 2 579 4 122 2 165 509 1 656 
1977 8 925 9 009 3 099 5 910 6 694 2 585 4 109 2 315 514 1 801 
1978 8 777 8 867 3 338 5 529 6 629 2 836 3 793 2 238 502 1 736 
1979 9 173 9 267 3 495 5 772 6 975 2 995 3 980 2 292 500 1 792 

1980 9 802 9 909 3 953· 5 956 7 596 3 435 4 161 2 313 518 1 795 
1981 9 680 9 786 3 924 5 862 7 570 3 448 4 122 2 216 476 1 740 
1982 9 466 9 564 3 642 5 922 7 383 3 216 4 167 2 181 426 l 755 
1983 9 890 9 998 4 001 5 997 7 837 3 516 4 321 2 161 485 1 676 
1984 10 192 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 2,6 2, 6 9, 2 0,8 l, 3 9, 5 3,6 8, 8 6,6 9, 4 
1972 3,4 3, 4 3, 4 3, 4 2, 9 3, 8 2, 3 5, 6 0,2 7,0 
1973 0,9 0, 9 0, 3 1, 2 1, 8 0,7 2,5 3, 3 2, 9 3, 4 
1974 6,1 6, 1 6, 1 6, 1 8, 0 8, 8 7, 4 1, 9 15,5 1, 8 

1975 7,3 7, 3 9, 0 6, 3 - 10,4 - 12,0 9,3 4, 7 10,5 2, 9 
1976 2,1 2, 1 5,3 0, 3 3,6 5, 4 2,4 2,7 4, 9 5, 3 
1977 1,6 1,6 0, 4 2, 3 0, 1 0,2 0, 3 6, 9 1, 0 8, 8 
1978 1,7 1,6 7,7 6, 4 1, 0 9,7 7,7 3, 3 2,3 3, 6 
1979 4,5 4,5 4, 7 4, 4 5, 2 5, 6 4, 9 2, 4 0, 4 3, 2 

1980 6,9 6, 9 13, 1 3,2 8,9 14,7 4,5 0,9 3,6 0,2 
1981 1,2 1, 2 0, 7 1, 6 0, 3 0, 4 0, 9 4,2 8, 1 3, 1 
1982 2,2 2, 3 7, 2 1, 0 2,5 6, 7 1, 1 1, 6 - 10,5 0, 9 
1983 4,5 4, 5 9, 9 1,3 6, 1 9, 3 3,7 0, 9 13, 8 4,5 
1984 3,1 

1970 - 100 

1975 85 86 90 83 80 84 77 113 140 106 

1980 93 94 109 86 87 106 76 124 136 121 
1981 92 92 108 84 87 106 75 119 125 117 
1982 90 90 100 85 85 99 76 117 112 119 
1983 94 94 110 86 90 108 79 116 127 113 
1984 97 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3,6 3, 6 3, 4 3, 7 3, 7 3, 2 4,0 3, 3 8, 4 2, 8 
1971 3,5 3, 5 3, 6 3,4 3, 5 3, 4 3,5 3,5 7, 9 3, 1 
1972 3,3 3, 3 3, 5 3, 1 3, 2 3,3 3, 2 3,5 7,6 3, 0 
1973 3,3 3, 2 3, 6 3, 1 3, 2 3,3 3, l 3, 6 7, 3 3,2 
1974 3,4 3, 4 3, 7 3, 2 3, 3 3, 4 3, 3 3,5 8, 1 3, 0 

1975 3,3 3, 3 3, 4 3, 2 3, 2 3,0 3, 3 3, 8 9,8 3, 1 
1976 3,1 3, 1 3, 1 3, 1 2, 9 2,7 3, 1 4, 0 9,8 3, 4 
1977 3,l 3, 1 2,9 3, 2 2, 8 2,5 2, 9 4, 4 9, 2 3,9 
1978 2,9 2,9 2, 9 2,9 2, 6 2, 6 2, 6 4, 2 8,4 3, 7 
1979 2,8 2, 8 2, 7 2, 8 2, 5 2, 5 2,6 4, 2 7, 8 3, 7 
1980 2, 9 2,9 3, 0 2,9 2, 7 2,8 2,6 4, 2 7, 8 3, 7 
1981 3, 0 3,0 3,1 3, 0 2, 8 2, 9 2, 7 4, 3 7, 9 3,9 
1982 3, l 3, 1 3, 1 3,1 2, 8 2, 9 2, 8 4, 7 7, 9 4, 2 
1983 3, 2 3, 2 3, 2 3, 1 2, 9 3,0 2, 8 5 f 0 9,2 4, 4 
1984 3, 2 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 100,9 34,6 66,3 83,2 31, 0 52,2 17,7 3, 6 14, 1 
1971 100 101,0 36, 9 64,1 82,2 33, 1 4 9, 1 18, 8 3, 8 15, 1 
1972 100 101,0 36,9 64, 1 82,6 32,9 49,6 18, 4 3, 9 14,5 
1973 100 101,0 3 7, 1 63, 9 81,8 33,0 48,8 19, 2 4, 1 15, 1 
1974 100 101,0 3 7, 1 64,0 80,2 32,0 48,1 2 0, 8 5,0 15, 8 
1975 100 101,0 36, 4 64,6 77, 5 30,4 4 7, 1 23,5 6, 0 1 7, 5 
1976 100 100,9 35,2 65, 8 76,3 2 9, 4 46,9 24, 6 5,8 18, 9 
1977 100 100,9 34,7 66,2 75,0 29,0 46,0 25,9 5, 8 20,2 
1978 100 101,0 3 8, 0 63,0 75,5 32,3 4 3, 2 25,5 5, 7 19, 8 
1979 100 101,0 3 8, 1 6 2, 9 76,0 32,7 43,4 25,0 5,5 19,5 
1980 100 101,1 4 0, 3 60,8 77, 5 35,0 42,5 23,6 5,3 18,3 
1981 100 101, 1 40,5 60,6 7 8, 2 35,6 42,6 22, 9 4, 9 18, 0 
1982 100 101, 0 3 8, 5 62,6 78,0 34,0 44,0 23, 0 4, 5 18,5 
1983 100 101, 1 40,5 60,6 7 9, 2 35,6 4 3, 7 21, 9 4, 9 16, 9 
1984 100 
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Bundesgebiet 

5.5 Anlageinvestitionen in Preisen von 1980 

Neue Anlagen 

Anlage- nach Sektoren 
Jahr 1l investitionen 

insgesamt 9) insgesamt Neue Neue Unternehmen Staat 3) 

Ausrüstungen Bauten 
Neue Neue 

insgesamt Neue Bauten insgesamt Neue 
Ausrüstungen Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 291 910 295 270 105 340 189 930 238 020 100 80 0 137 220 57 250 4 540 52 710 
1971 309 610 313 180 110 310 202 870 256 040 105 190 150 850 57 140 5 120 52 020 
1972 317 880 321 860 108 230 213 6 30 266 420 102 840 163 580 55 440 5 390 50 050 
1973 316 810 320 480 10 7 380 213 100 265 950 101 650 164 300 54 530 5 730 48 800 
1974 286 430 290 610 96 420 194 190 233 180 90 480 142 700 57 430 5 940 51 490 

1975 271 270 275 280 95 890 179 390 219 480 90 440 129 040 55 800 5 450 50 350 
1976 280 990 284 640 100 970 183 670 230 620 95 770 134 850 54 020 5 200 48 820 
1977 291 050 294 560 10 8 4 30 186 130 242 480 102 850 139 630 52 080 5 580 46 500 
1978 304 690 308 300 116 890 191 410 254 820 110 930 143 890 53 480 5 960 47 520 
19 7 9 326 720 330 110 127 540 .202 570 275 220 121 110 154 110 54 890 6 430 48 460 

19 8 0 335 800 339 410 130 950 208 460 283 780 124 280 159 500 55 630 6 670 48 960 
1981 319 690 324 540 126 660 197 880 273 520 120 610 152 910 51 020 6 050 44 970 
1982 302 880 307 150 117 860 189 290 260 460 112 500 147 960 46 690 5 360 41 330 
1983 312 440 316 780 124 240 192 540 273 690 118 960 154 730 43 090 5 280 37 810 
1984 314 900 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 6, 1 6,1 4,7 6,8 7, 6 4,4 9,9 0,2 12,8 1, 3 
19 7 2 2, 7 2,8 1, 9 5,3 4, 1 2,2 8,4 3,0 5,3 3,8 
1973 0,3 0, 4 0, 8 0,2 0;2 1, 2 0,4 1,6 6,3 2,5 
1974 9,6 9, 3 - 10,2 8,9 - 12,3 - 11, 0 - 13, 1 5,3 3,7 5,5 

1975 5, 3 5, 3 0,5 7,6 5, 9 o,o 9,6 2, 8 8,2 2,2 
1916 3, 6 3,4 5,3 2,4 5, 1 5,9 4,5 3,2 4,6 3,0 
1977 3,6 3, 5 7,4 1,3 5, 1 7,4 3,5 3,6 7,3 4,8 
1978 4,7 4, 7 7, 8 2,8 5, 1 7,9 3, 1 2,7 6,8 2,2 
1979 7, 2 7,1 9, 1 5,8 8,0 9,2 7, 1 2,6 7,9 2,0 

1980 2, 8 2,8 2,7 2, 9 3, 1 2,6 3,5 1, 3 3, 7 1, 0 
1981 4, 8 4, 4 3, 3 5,1 3, 6 3,0 4, 1 8, 3 9, 3 8, 1 
1982 5,3 5,4 6, 9 4,3 4, 8 6,7 3,2 8,5 - 11, 4 8, 1 
1983 3, 2 3, 1 5,4 1,7 5, 1 5,7 4,6 7,7 1, 5 8,5 
1984 0, 8 

1970 100 

1971 106 106 105 107 108 104 110 100 113 99 
1972 10 9 109 103 112 112 102 119 97 119 95 
1973 109 109 102 112 112 101 120 95 126 93 
1974 98 98 92 102 98 90 104 100 131 98 

1975 93 93 91 94 92 90 94 97 120 96 
1976 96 96 96 97 97 95 98 94 115 93 
1977 10 0 100 103 98 102 102 102 91 123 88 
1978 104 104 111 101 107 110 105 93 131 90 
1979 112 112 121 107 116 120 112 96 142 92 

1980 115 115 124 110 119 123 116 97 147 93 
1981 110 110 120 104 115 120 111 89 133 85 
1982 104 104 112 100 109 112 108 82 118 78 
1983 10 7 107 118 101 115 118 113 75 116 72 
1984 108 

Anteil an den Anlageinvestitionen insgesamt in% 

1970 100 101,2 36,1 65,1 81,5 34,5 47,0 19,6 1, 6 18,1 
1971 100 101,2 35,6 65, 5 82,7 34,0 48,7 18, 5 1,7 16,8 
1972 10 0 101,3 34,0 67,2 83,8 32,4 51,5 17,4 1, 7 15,7 
1973 100 101,2 33,9 67,3 83,9 32,1 51,9 17,2 1, 8 15,4 
1974 100 101,5 33,7 67,8 81, 4 31, 6 49,8 20,1 2, 1 18,0 

1975 100 101,5 35,3 66,1 80,9 33,3 47,6 20,6 2, 0 18,6 
1976 100 101,3 35, 9 . 65, 4 82,1 34, 1 48,0 19,2 1, 9 17,4 
1977 10 0 101,2 37,3 64,0 83,3 35,3 48,0 17,9 1, 9 16,0 
1978 100 101,2 38,4 62,8 83,6 36,4 47,2 17,6 2, 0 15,6 
1979 100 101,0 39,0 62,0 84,2 37,1 47,2 16,8 2, 0 14,8 

1980 100 101,1 39,0 62,1 84,5 37,0 47,5 16, 6 2,0 14,6 
1981 100 101,5 39,6 61,9 85,6 37,7 47,8 16, 0 1,9 14,1 
1982 100 101,4 38,9 62,5 86,0 37,1 48,9 15,4 1,8 13,6 
1983 10 0 101,4 39,8 61,6 87,6 38,l 49,5 13,8 1, 7 12,1 
1984 100 
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6. Einwohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer in 1000 

Baden- Flächen- Stadt- Bundes-
Schleswig- Niroe,- Nordrhein• Hessen Rheinland- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen Berlin 

st831en gebiet 
Jahr 1) Holstein sach,en Westfalen Pfalz berg 

(West) zusammen insgesamt zusammen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Einwohner 11 ) 

7970 2 494 7 082 16 91 4 5 382 3 645 8 895 10 479 120 56 012 794 736 2 122 4 652 60 664 
1 971 2 530 7 155 17 091 5 462 3 671 9 014 10 632 122 56 677 789 738 2 099 4 625 61 302 
1 972 2 554 7 199 17 167 5 513 3 685 9 112 10 738 121 57 088 774 737 2 073 4 584 61 672 
1973 2 573 7 237 17 223 5 560 3 698 9 206 10 818 11 6 57 432 758 732 2 0 54 4 544 61 9 76 
1974 2 583 7 263 17 230 5 582 3 696 9 238 10 851 1 08 57 550 743 727 2 034 4 504 62 054 

7975 2 584 7 252 17 176 5 564 3 678 9 194 1 0 830 1 00 57 378 726 721 2 0 04 4 452 61 829 
1976 2 583 7 232 17 096 5 54 3 3 657 9 135 1 0 804 093 57 142 708 714 967 4 389 61 531 
1977 2 586 7 227 1 7 052 5 539 3 645 9 121 1 0 813 086 57 067 688 707 938 4 333 61 400 
1978 2 589 7 225 17 015 5 546 3 635 9 130 10 819 077 57 036 672 701 918 4 2 91 61 327 
1979 2 595 7 228 17 002 5 563 3 632 9 160 10 849 070 57 099 659 697 905 4 260 61 359 

7980 2 605 7 247 17 044 589 3 639 9 233 1 0 899 068 57 323 650 695 899 4 244 61 566 
1 981 2 616 7 262 17 04 9 605 3 642 9 275 1 0 942 065 57 457 641 693 892 4 225 6 1 682 
7982 2 620 7 263 17 008 5 607 3 639 9 281 10 962 061 57 439 631 689 879 4 199 61 638 
1 983 2 618 7 252 1 6 900 5 584 3 634 9 2 5 7 10 966 054 57 263 617 682 867 160 61 423 
7984 2 615 7 230 16 777 5 548 3 627 9 240 1 0 964 052 57 052 1 601 677 851 123 61 175 

Erwerbstätige ( Inländer) 

7970 029 J 703 6 953 2 447 567 4 766 4 861 41 9 24 545 850 312 960 2 123 26 668 
1971 043 3 109 7 050 2 476 564 4 187 4 850 430 24 709 846 311 952 2 108 26 817 
1 972 045 3 097 6 990 2 488 562 4 185 4 863 4 31 24 661 832 311 940 2 083 26 744 
1 973 055 3 110 7 030 2 502 56 9 4 250 4 902 431 24 848 826 375 933 2 074 26 922 
1974 057 3 077 6 947 2 458 540 4 226 4 819 41 6 24 535 803 310 917 2 030 26 565 

1975 036 2 969 6 747 2 396 503 4 089 4 709 41 2 23 863 763 297 888 947 25 810 
7976 0 31 2 949 6 685 2 376 1 487 4 049 4 693 41 2 23 682 744 288 876 909 25 591 
1977 037 2 965 6 699 2 359 496 3 998 4 684 416 23 656 735 286 870 897 25 547 
1978 048 2 981 6 702 2 378 505 4 050 4 750 408 23 822 726 279 872 877 25 699 
1 979 069 015 6 800 2 474 520 4 113 4 81S 416 24 163 725 280 879 884 26 047 

7980 086 031 6 880 2 426 533 194 4 863 424 24 436 729 279 885 892 26 328 
1981 080 079 6 797 2 41 2 52 4 186 4 8 3 4 423 24 274 722 272 875 870 26 14 4 
1 982 065 970 6 654 2 370 502 135 4 782 416 23 893 697 260 859 876 25 709 
1983 058 927 6 507 2 338 490 4 0 81 4 754 407 23 556 679 246 850 775 25 3 31 
1984 1 062 915 6 481 346 493 4 087 4 798 403 23 587 669 238 8 58 765 25 352 

Beschäftiote Arbeitnehmer (Inländer) 

1970 853 2 512 6 1 21 2 065 242 3 466 3 704 367 20 329 762 283 872 91 7 22 246 
1971 875 2 54 7 6 245 2 11 2 260 3 525 3 747 380 20 6 91 765 285 865 91 5 22 606 
1972 880 2 553 6 205 2 12 7 268 3 542 3 781 382 20 738 754 285 8 56 895 22 633 
1973 895 2 584 6 254 2 14 6 281 3 619 3 853 382 21 013 7 50 2 91 8 52 893 22 906 
1974 894 2 565 6 175 2 109 262 3 606 3 805 369 20 784 730 287 839 856 22 640 

1975 883 2 479 6 006 2 055 233 3 488 3 724 365 20 233 693 274 813 781 22 Oi4 
1976 884 2 476 5 970 2 047 229 3 477 3 741 366 20 190 678 267 803 749 21 939 
1977 897 2 511 6 010 2 043 247 3 452 3 762 372 20 293 672 266 798 736 22 029 
1978 910 2 540 6 027 2 072 2 61 3 51 5 3 849 365 20 537 665 260 801 727 22 264 
1979 933 2 579 6 125 2 11 3 284 3 588 3 937 374 20 926 666 262 809 1 737 22 663 

1980 952 2 609 6 213 2 730 300 675 998 382 21 259 673 26 2 816 750 23 009 
1981 950 2 600 6 139 2 11 9 295 668 987 381 21 140 666 255 808 729 22 869 
1982 934 2 553 6 002 2 079 275 613 929 374 20 759 642 243 792 677 22 436 
7983 927 2 513 5 850 2 047 261 561 897 365 20 421 624 229 784 636 22 057 
7984 931 2 500 5 828 2 056 266 56 9 937 362 20 444 674 221 791 626 22 070 
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7. Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer im Inland 

Schleswig- Baden- Flächen-
Berlin 

Stadt- Bundes-
Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland-

Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen staaten gebiet 
Jahr l) Holstein sachsen Westfalen Pfalz 

berg 
(West) insgesamt zusammen zusammen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Erwerbstätige in 1000 

1970 95 4 2 998 6 964 2 431 477 4 197 4 828 435 24 284 966 366 944 2 276 26 560 
1971 966 2 999 7 06 7 2 460 475 4 220 4 819 447 24 452 966 367 936 2 269 26 721 
1972 96 5 2 983 7 014 2 472 474 4 220 4 834 449 24 411 957 369 924 2 250 26 661 
1973 973 2 992 7 057 2 487 482 4 287 4 875 450 24 600 955 376 917 2 249 26 849 
1974 967 2 954 6 973 2 444 453 4 264 4 793 437 24 285 936 374 902 2 212 26 497 

1975 94 9 2 841 6 774 2 383 417 4 128 4 684 432 23 610 900 363 873 2 136 25 746 
1976 942 2 816 6 714 2 364 401 4 089 4 668 431 23 425 886 357 862 2 105 25 530 
1977 94 6 2 827 6 730 2 348 410 4 040 4 660 435 23 395 881 357 856 2 095 25 490 
1 978 954 2 840 6 735 2 36 7 .419 4 092 4 726 426 23 557 876 352 858 2 087 25 644 
1 979 973 2 868 6 833 2 4 04 434 4 156 4 792 434 23 895 879 357 865 2 100 25 995 

1980 98 7 2 879 6 915 2 415 44 7 4 236 4 839 442 24 162 888 357 871 2 116 26 278 
1981 979 2 863 6 834 2 402 437 4 227 4 808 442 23 992 885 353 862 2 100 26 092 
1982 96 2 2 809 6 691 2 358 414 4 175 4 754 435 23 598 864 343 845 2 053 25 651 
1 983 953 2 762 6 539 2 326 402 4 1 21 4 727 4 25 23 254 849 332 837 2 018 25 272 
1984 955 2 74 7 6 519 2 335 404 4 127 4 771 421 23 279 843 325 845 2 013 25 292 

1985 _958 2 753 6 561 2 367 406 4 171 4 810 424 23 450 838 324 859 021 25 471 

Beschäftigte Arbeitnehmer in 1000 

1970 782 2 411 6 131 2 048 153 3 496 3 671 383 20 075 872 335 855 2 063 22 138 
1971 801 2 442 6 261 2 096 171 3 557 3 717 397 20 442 880 339 849 2 068 22 510 
1 972 805 2 444 6 226 2 111 181 3 576 3 753 399 20 496 872 342 840 2 054 22 550 
1973 817 2 472 6 278 2 1 31 194 3 655 3 826 4 00 20 774 873 350 836 2 059 22 833 
1974 814 2 448 6 198 2 094 176 3 644 3 779 389 20 54 3 856 349 824 2 029 22 572 

1975 801 2 358 6 030 2 041 148 3 526 3 699 385 1 9 989 824 339 799 961 21 950 
1976 800 2 351 5 996 2 035 143 3 516 3 717 385 19 94 2 813 334 789 936 21 878 
1977 811 2 382 6 037 2 031 161 3 492 3 738 390 20 04 2 811 335 7 84 930 21 972 
1978 822 2 408 6 054 2 060 175 3 555 3 825 383 20 282 808 332 787 927 22 209 
1979 843 2 442 6 153 2 101 199 3 630 3 907 391 20 667 812 337 796 944 22 611 

1980 860 2 468 6 242 2 120 21 4 3 716 3 975 401 20 995 823 338 802 964 22 959 
1981 855 2 455 6 168 2 108 210 3 709 3 962 400 20 868 820 334 794 949 22 817 
1982 838 2 404 6 031 2 067 188 3 653 3 902 393 20 475 800 325 779 903 22 378 
1983 828 2 360 5 880 2 035 173 3 601 3 870 383 20 130 785 313 770 868 21 998 
1984 830 2 34 3 5 859 2 044 178 3 608 3 904 380 20 146 779 307 778 864 22 010 

1985 833 349 5 902 2 072 180 648 3 937 383 20 304 775 306 792 873 22 177 

Anteil der beschäftigten Arbeitnehmer an den Erwerbstätigen in % 

1970 82,0 80,4 88,0 84, 3 78, 1 83,3 76,0 88,0 82,7 90,3 91, 6 90,6 90,6 83,4 
1971 83, 0 81, 4 88,6 85,2 79,4 84,3 77, 1 88,7 83,6 91, 0 92,5 90,8 91, 1 84,2 
1972 83, 4 81, 9 88,8 85,4 80, 1 84,7 77,6 88,9 84,0 91, 1 92,6 90,9 91, 3 84,6 
1973 84,0 82,6 89,0 85,7 80,6 85,3 78,5 89, 1 84,4 91 , 4 93,0 91, 2 91, 6 85,0 
1974 84,2 82,9 88,9 85,7 80,9 85,4 78,8 89, 1 84,6 91, 5 93,3 91, 4 91, 7 85,2 

·1975 84,4 83,0 89,0 85,6 81, 0 85,4 79,0 89, 1 84, 7 91, 5 93,3 91 , 5 91, 8 85,3 
1976 85,0 83,5 89,3 86,1 81, 6 86,0 79,6 89,4 85, 1 91, 7 93,6 91, 5 92, 0 85,7 
1977 85, 7 84,2 89,7 86,5 82, ·3 86,5 80,2 89,7 85,7 92,0 93,9 91, 6 92,2 86,2 
1978 86, 1 84,8 89,9 87,0 82,8 86,9 80,9 89,9 86, 1 92, 2 94,2 91, 8 92,3 86,6 
1979 86,6 85,2 90,0 87,4 83,6 87,3 81, 5 90, 1 86,5 92,4 94,4 91, 9 92,5 87,0 

1980 87, 1 85,7 90,3 87,8 83,9 87,7 82, 1 90,5 86,9 92,7 94,7 92,1 92,8 87,4 
1981 87,3 85,8 90,3 87,8 84,2 87,7 82,4 90,5 87,0 92, 7 94,7 92, 1 92,8 87,4 
1982 87, 1 85,6 90, 1 87,6 84,0 87,5 82, 1 90,3 86,8 92, 6 94,6 92, 1 ·92, 7 87,2 
1983 86, 9 85,5 89,9 87,5 83,7 87,4 81, 9 90, 1 86,6 92,4 94,3 92, 1 92,6 87,0 
1984 86, 9 85,3 89,9 87,5 83,9 87,4 81, 8 90,2 86,5 92,4 94,3 92, 1 92,6 87,0 

1985 87, 0 85,4 90,0 87,6 84,0 87,5 81, 9 90,3 86,6 92, 4 94,3 92,2 92,6 87,1 
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Schleswig- Holstein 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land• und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 
Handel und Verkehr D i enst le ist u ngsu nterneh men private Organisationen ohne 

Jahr l) in~mt Fischerei Gewerbe 
Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 954 11 0 357 172 108 207 
1971 966 104 3 58 178 115 212 
1972 965 98 347 183 117 221 
1973 973 91 349 185 121 226 
1974 967 88 338 185 125 2 31 

1975 949 87 3 21 180 126 235 
1976 942 82 31 6 182 127 235 
1977 946 78 318 184 128 237 
1978 954 77 323 187 128 238 
1979 973 76 330 190 131 246 

1980 987 75 334 193 135 2 51 
1981 979 72 326 192 137 253 
1982 962 72 310 187 138 255 
1983 953 72 3 02 185 1 41 253 
1984 955 72 299 185 145 255 

Veränderung gegen übet" dem Vorjahr in % 

1971 1 , 3 - 6, 0 0, 4 3, 6 6,4 2, 1 
1972 - 0, 1 - 6,0 - 3,0 2, 7 1, 9 4,2 
1973 0,8 - 6,5 0,5 1, 5 3,7 2,4 
1974 - 0,6 - 3, 1 - 3,3 - 0,0 2, 9 2,2 

1975 - 1 , 8 - 1, 5 - 5, 1 - 2, 6 1, 3 1, 7 
1976 0,8 - 5, 4 - 1 , 5 0,8 0,7 - 0, 1 
1977 0, 4 - 5,6 0,9 1, 5 0,7 1, 0 
1978 0,8 - 0,6 1, 5 1, 4 - 0, 1 0,5 
1979 2, 0 - 1, 9 2,2 1, 5 2,3 3, 1 

1980 1 , 5 - 1, 0 1, 2 1, 4 2,8 2, 0 
1981 - 0, 8 - 4, 6 - 2,5 - 0,5 1, 5 i,1 
1982 - 1 , 8 0,5 - 5, 0 - 2, 4 1, 3 0,5 
1983 - 0, 9 - 0, 3 - 2, 5 - 1,1 2,2 - 0,7 
1984 0, 2 0, 3 1, 0 - 0,2 2, 2 0,9 

1970 100 

1975 100 79 90 105 117 113 

1980 1 04 68 94 112 125 1 21 
1981 1 03 65 91 112 127 122 
1982 101 65 87 109 128 123 
1983 1 00 65 85 108 131 122 
1984 1 00 65 84 1 08 134 123 

Anteil am Bundesgebiet in 
1970 3 , 6 4, 9 2, 7 3, 6 3, 7 5,7 
1971 3, 6 4, 9 2, 8 3, 6 3, 8 5,6 
1972 3 , 6 4,8 2,7 3, 7 3, 8 5,6 
1 973 3 , 6 4, 7 2,7 3, 7 3, 9 5,6 
1 974 3 , 6 4, 8 2,7 3, 7 3, 9 5, 5 

1975 3 , 7 4, 9 2,8 3, 7 3, 9 5,5 
1 976 3 , 7 4, 9 2, 8 3,8 3,9 5,4 
1977 3 , 7 4,9 2,8 3,8 3, 9 5,4 
1978 3 , 7 5, 0 2, 8 3,8 3, 8 5,3 
1979 3 , 7 5, 1 2, 9 3, 9 3, 8 5,3 
1 980 3 , 8 5,2 2, 9 3,9 3,8 5,3 
1981 3 , 8 5, 1 2,9 3, 9 3,8 5,3 
1 982 3 , 8 5, 2 2,8 3,9 3, 8 5,3 
1 983 3 , 8 5, 2 2,9 3,9 3,8 5,2 
1984 3 , 8 5, 2 2,9 3,9 3, 8 5,2 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in 
1970 1 00 11, 6 37,4 18, 0 11, 3 21, 7 
1971 1 00 10, 8 3 7, 1 18, 4 11, 9 21, 9 
1972 1 00 10, 1 36,0 18, 9 1 2, 1 22,9 
1973 1 00 9, 4 35,9 19, 0 1 2, 5 23,2 
1974 1 00 9, 2 34,9 19, 2 1 2, 9 23,9 
1975 1 00 9, 2 33,8 19, 0 1 3, 3 24,7 
1976 1 00 8,8 33,5 1 9, 3 1 3, 5 24,9 
1977 1 00 8, 2 33,7 1 9, 5 1 3, 5 25, 1 
1978 1 00 8, 1 33,9 19, 6 1 3, 4 25,0 
1979 1 00 7,8 3 3, 9 1 9, 5 1 3, 5 25,3 
1980 1 00 7,6 33,9 19, 5 1 3, 6 25,4 
1981 1 00 7, 3 33,3 19, 6 14, 0 25,9 
1982 1 00 7, 5 32,2 19, 4 14, 4 26,5 
1983 1 00 7, 6 31 , 7 19, 4 14, 8 26,5 
1984 1 00 7, 6 31 , 3 1 9, 3 15, 1 26,7 

257 



Hamburg 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land• und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr l) imgesamt Fischerei Gewerbe Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 966 11 348 305 167 135 
1971 966 11 338 306 171 140 
1972 957 11 323 305 173 144 
1973 955 11 315 306 177 147 
1974 936 11 295 300 177 153 

1975 900 10 272 287 179 152 
1976 886 10 262 280 182 152 
1977 881 10 261 277 182 151 
1978 876 10 255 268 188 755 
1979 879 10 2 53 265 192 159 

1980 888 1 0 253 266 197 161 
1981 885 10 250 26 4 200 161 
1982 864 10 238 260 194 162 
1983 849 10 226 256 194 1"4 
1984 843 10 218 252 198 166 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 0,0 - 0,7 - 2,9 0, 2 2, 2 4,3 
1972 - 1, 0 - 0,7 - 4,4 - 0,2 1, 4 2,5 
1973 - 0,2 - 0,7 - 2,6 0,2 1, 9 1, 9 
1974 - 1, 9 - 0,7 - 6,2 - 2,0 0,3 4,5 

1975 - 3,8 - 0,8 - 7,9 - 4,5 1, 0 - 0,6 
1976 - 1, 6 - 0,8 - 3, 7 - 2,3 1, 4 - 0,0 
1977 - 0,6 - 0,9 - 0,2 - 1,1 0,2 - 1, 0 
1978 - 0,6 - 0,7 - 2,5 - 3, 2 3,3 2,9 
1979 0,3 - 1,1 - 0,7 - 1,1 1, 9 2,5 

1980 1, 0 - 1,1 0,2 0,2 3,0 1, 3 
1981 - 0,3 - 0,8 - 1, 4 - 0,5 1, 3 - 0,2 
1982 - 2,4 - 1, 0 - 4,8 - 1, 7 - 2,9 0,8 
1983 - 1, 7 - 1, 0 - 4,9 - 1, 3 - 0,4 0,9 
1984 - 0,8 - 1, 0 - 3,8 - 1, 8 2,2 1, 5 

1970 100 

1975 93 97 78 94 107 113 

1980 92 92 73 87 118 120 
1981 92 91 72 87 119 119 
1982 89 91 68 85 116 120 
1983 88 90 65 84 116 122 
1984 87 89 63 82 118 123 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 3, 6 0,5 2,7 6,4 5, 7 3,7 
1971 3,6 0,5 2,6 6,3 5,7 3,7 
1972 3,6 0,5 2,5 6,2 5,7 3,7 
1973 3,6 0, 6 2,5 6, 1 5,7 3,6 
19 74 3,5 0,6 2,4 6,0 5,6 3,6 

1975 3,5 0,6 2,3 5,9 5,6 3,5 
1976 3,5 0,6 2,3 5,8 5,6 3,5 
1977 3,5 0,6 2,3 5,7 5,5 3,4 
1978 3,4 0,7 2,2 5,5 5,6 3,5 
1979 3,4 0, 7 2,2 5,4 5,5 3,4 

1980 3, 4 0,7 2,2 5,3 5,5 3,4 
1981 3,4 0,7 2,2 5,3 5,5 3, 4 
1 982 3,4 0,7 2,2 5,4 5,3 3,4 
1 983 3,4 0,7 2, 1 5,4 5,2 3,4 
1984 3, 3 0,7 2, 1 5, 3 5,2 3,4 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 100 1,1 36,0 31 , 6 17 ,3 13, 9 
1971 100 1,1 35,0 31 , 7 17, 7 14 ,5 
1972 100 1,1 33,8 31, 9 18, 1 15, 0 
1973 100 1,1 33,0 32,1 18, 5 1 5, 4 
1974 100 1,1 31, 5 32,0 18,9 16, 4 

1975 100 1, 2 30,2 31, 8 19, 9 16,9 
1976 100 1, 2 29,6 31, 6 20,5 17, 2 
1977 100 1, 2 29,7 31, 4 20,7 17, 1 
1978 100 1, 2 29,1 30,6 21, 5 17, 7 
1979 100 1,1 28,8 30,2 21, 8 18, 1 

1980 100 1,1 28,5 29,9 22,2 18, 2 
1981 100 1,1 28,2 29,9 22,6 18, 2 
1982 100 1,1 27,5 30,1 22,5 18,8 
1983 100 1,1 26,6 30,2 22,8 19, 3 
1 984 100 1,1 25,8 29,9 23,5 19, 7 
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Niedersachsen 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr 1) 
insgesamt Fischerei Gewerbe 

Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 7000 

1 970 2 998 372 306 526 311 482 
1 971 2 999 354 302 537 31 7 489 
1972 2 983 332 269 546 324 511 
197 3 2 992 316 272 550 328 526 
1974 2 954 301 228 547 333 545 

1975 2 847 290 1 31 530 332 558 
1976 2 876 278 11 4 522 341 560 
7977 2 827 265 123 522 346 572 
1978 2 840 260 118 523 350 58 9 
1979 2 868 258 117 528 362 603 

1980 2 879 247 121 526 374 611 
1981 2 863 245 092 521 383 621 
1982 2 809 241 043 508 392 626 
7983 2 762 240 004 496 385 636 
1984 2 747 242 980 494 394 636 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1 971 o,o - 4, 8 - 0, 3 2, 0 2,0 1, 4 
1972 0, 5 - 6, 3 2,5 1, 8 2,2 4, 6 
1 973 0,3 - 4, 9 0,2 0,7 1 , 2 2, 9 
1974 - 1, 3 - 4,8 - 3,4 0, 6 1 , 6 3,6 

1975 - 3, 8 - 3,5 - 7, 9 - 3, 0 - 0,2 2,4 
1 976 - 0, 9 - 4, 0 - 1, 5 - 1, 5 2,6 0,4 
1977 0,4 4, 9 0,8 - 0, 1 1, 5 2, 1 
1978 0, 4 - 1, 9 - 0,4 0,3 1 , 0 3, 1 
1979 1, 0 - 0,5 - 0, 1 0,9 3, 6 2, 2 

1980 0, 4 4, 2 0, 4 - 0,4 3,2 1 , 4 
1 981 - 0, 6 - 1,1 - 2,6 - 0,8 2,5 1, 7 
1982 1 , 9 - 1, 7 - 4, 5 2,5 2, 2 0, 6 
1 983 - 1, 7 - 0, 1 - 3, 7 - 2,4 - 1, 6 1, 6 
1984 - 0, 5 0, 9 - 2, 4 - 0,4 2, 3 - 0, 0 

1970 100 

1975 95 78 87 101 107 116 

7980 96 66 86 700 120 127 
1981 96 66 84 99 123 129 
7982 94 65 80 97 126 130 
1983 92 65 77 94 1 24 132 
1984 92 65 75 94 127 732 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 11 , 3 16, 5 10, 1 11,1 1 0, 6 13, 3 
1 971 11 , 2 16, 6 10, 1 11, 0 1 0, 5 13, 0 
1972 11 , 2 16, 5 10, 0 11, 0 1 0, 6 13, 0 
1973 11,7 16, 4 10, 0 11, 0 1 0, 5 12, 9 
1974 17 ,1 16, 3 10, 0 11, 0 1 0, 5 13, 0 

1975 11,0 16, 4 9,7 1 0, 9 1 0, 4 13, 0 
1 976 17 , 0 16,6 9,8 10, 8 1 0, 4 1 2, 9 
1977 11,1 16, 7 9, 9 10,8 1 0, 5 13, 0 
1978 11 ,1 16, 9 9, 8 1 0, 7 1 0, 4 13, 1 
1979 11 , 0 17, 4 9,, 7 1 0, 7 1 0, 4 13, 1 

1980 11 , 0 17, 2 9,7 10,6 1 0, 4 13, 0 
1981 11 , 0 17, 4 9, 6 10,5 1 0, 5 13, 0 
1982 10, 9 17, 2 9, 5 10, 5 1 0, 7 13, 0 
1 983 10, 9 17, 3 9,5 1 0, 4 1 0, 4 13, 0 
1984 10 ,9 17, 4 9, 4 1 0, 4 1 0, 4 1 2, 9 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in 
1970 1 00 12, 4 43,6 17, 6 1 0, 4 16, 1 
1971 1 00 11, 8 43,4 17, 9 1 0, 6 16, 3 
1972 1 00 11,1 42,6 1 8, 3 10, 9 17, 1 
1973 1 00 1 0, 6 42,5 1 8, 4 11, 0 17, 6 
1974 1 00 1 0, 2 41 , 6 18, 5 11 , 3 18, 5 

1975 1 00 10, 2 39,8 1 8, 7 11 , 7 19, 6 
1976 1 00 9,9 39,6 18, 5 1 2, 1 1 9, 9 
1977 1 00 9,4 39,7 18, 4 1 2, 2 20,2 
1978 1 00 9, 1 39,4 18, 4 1 2, 3 20,8 
1979 1 00 9,0 38,9 18, 4 12,6 21 , 0 

1980 1 00 8,6 38,9 18, 3 13, 0 21 , 2 
1987 1 00 8,6 38,2 18, 2 1 3, 4 21, 7 
1982 1 00 8,6 3 7, 1 18, 1 1 3, 9 22,3 
1983 1 00 8,7 36,3 18, 0 14, 0 23,0 
1984 1 00 8,8 35,7 18, O 14 ,4 23,1 

259 



Bremen 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr ll 
insgesamt Fischerei Gewerbe 

Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 366 5 152 110 47 52 
1971 367 5 151 110 47 54 
1972 369 5 147 113 48 56 
1973 376 4 150 114 49 59 
1974 374 4 147 112 49 62 

1975 363 4 140 107 50 62 
1976 357 3 134 105 51 64 
1977 357 3 132 105 51 65 
1978 352 3 129 103 50 67 
1979 357 3 130 102 52 70 

1980 357 3 131 101 53 70 
1981 3 53 3 128 99 54 70 
1982 34 3 3 122 96 53 70 
1983 332 3 114 93 54 69 
1984 325 3 108 92 53 69 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 0,4 9,9 - 0,3 0,2 1, 3 3,9 
1972 0,6 7,7 - 2,7 3, 2 2,2 4, 3 
1973 1, 9 9, 6 1, 7 1,1 1, 8 5, 1 
1974 - 0,7 - 1 O ,8 - 1, 6 - 2, 1 0,2 4, 3 

1975 - 2,9 2,7 - 5,0 - 4, 1 1, 0 1, 3 
1976 - 1, 6 4,2 - 4, 2 - 2,0 2,2 2,0 
1977 - 0,0 0,3 - 1 , 3 0,0 0,6 2,3 
1978 - 1, 4 9,6 - 2,6 - 2, 3 - 1, 7 3, 3 
1979 1 , 2 8,9 1, 2 - 0,8 2,7 3, 7 

1980 0,2 7,9 0,5 - 0, 5 1, 7 - 0,2 
1981 - 1, 2 4,6 - 2,2 - 2, 6 1, 9 0, 1 
1982 - 2,7 4,2 - 4,7 - 3, 2 - 0,8 - 0, 2 
1983 - 3, 4 1, 0 - 7, 0 - 2,8 1,1 - 1, 6 
1984 - 2,0 7,2 - 4,6 - 1, 3 - 0,6 0, 7 

1970 100 

1975 99 65 92 98 107 120 

1980 98 47 86 92 11 3 134 
1981 97 49 84 90 115 134 
1982 94 52 80 87 114 134 
1983 91 52 75 85 115 132 
1984 89 48 71 84 174 133 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 1, 4 0, 2 1 , 2 2, 3 1, 6 1, 4 
1971 1 , 4 -o, 2 1 , 2 2, 2 1, 6 1, 4 
1972 1, 4 0,2 1 , 2 2,3 1, 6 1, 4 
1973 1, 4 0, 2 1, 2 2, 3 1 , 6 1, 5 
1974 1, 4 0,2 1, 2 2,3 1, 6 1, 5 

1975 1 , 4 0,2 1, 2 2, 2 1, 6 1, 5 
1 976 1, 4 0, 2 1, 2 2, 2 1, 6 1, 5 
1977 1, 4 0,2 1, 2 2, 2 1 ,6 1, 5 
1978 1 , 4 0,2 1,1 2, 1 1, 5 1, 5 
1979 1, 4 0,2 1,1 2, 1 1 , 5 1, 5 

1980 1, 4 0,2 1,1 2,0 1, 5 1, 5 
1981 1, 4 0,2 1,1 2, 0 1, 5 1 ,5 
1982 1, 3 0, 2 1,1 2, 0 1, 5 1, 4 
1983 1, 3 0,2 1,1 2,0 1 , 5 1 , 4 
1 984 1 , 3 0,2 1, 0 1, 9 1, 4 1 , 4 

Anteil an den Wi=tschaftsbereichen insgesamt in % 

1970 100 1, 5 41, 5 30,0 1 2, 8 14, 2 
1 971 100 1 , 3 41, 2 29,8 1 2, 9 14, 7 
1972 100 1 , 2 39,8 30,6 13, 1 15, 2 
1973 100 1,1 39,7 30,4 13, 1 1 5, 7 
1974 100 1, 0 39,4 29,9 1 3, 2 16, 5 

1975 1 00 1 ,0 38,5 29,6 13,7 17, 2 
1 976 1 00 1, 0 37,5 29,4 14, 3 17 ,8 
1977 100 1, 0 37,0 29,4 14, 4 18, 2 
1978 100 0,9 36,5 29,2 14, 3 19, 1 
1979 700 0,8 36, 5 28,6 14, 5 19, 6 

1980 100 0,7 36, 7 28,4 14, 7 19, 5 
1981 100 0,8 36, 3 28,0 15, 2 19,8 
1982 100 0,8 35,5 27,9 1 5, 5 20,3 
1983 100 0,9 34,2 28,0 16, 2 20,7 
1984 700 0,8 33,3 28,2 16, 4 21, 2 
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Nordrhein• Westfalen 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und ForstwirtSChaft,, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr l) insgesamt Fischerei Gewerbe 

Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 6 964 275 3 779 283 754 873 
1971 7 067 271 3 765 332 762 936 
1972 7 014 254 3 682 323 776 980 
1973 7 057 242 3 657 352 791 015 
1974 6 973 233 3 536 341 815 048 

1975 6 774 209 3 350 318 831 068 
1 976 6 714 191 3 276 314 848 085 
1977 6 730 173 3 280 322 862 095 
1978 6 735 164 3 250 330 876 114 
1979 6 833 155 3 272 347 912 148 

1980 6 915 154 3 278 370 942 171 
1981 6 834 150 3 166 360 967 190 
1982 6 691 149 3 051 322 957 212 
1983 6 539 14 7 2 908 293 966 225 
1984 6 519 146 2 862 291 986 234 

Ve.i-änderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 1, 5 1,1 - 0,4 3,8 1, 0 7,2 
1972 - 0,7 6, 6 - 2,2 - 0,7 1, 8 4, 7 
1973 0,6 4,6 - 0,7 2,2 2,0 3,5 
1974 - 1 , 2 3,9 - 3,3 - 0,8 3,0 3,3 

1975 - 2,8 - 10,3 - 5,3 - 1, 7 1, 9 1, 9 
1976 - 0, 9 8,2 - 2,2 - 0,3 2, 1 1, 5 
1977 0,2 9,8 0, 1 0,6 1, 6 0,9 
1978 0, 1 4, 8 - 0,9 0,7 1, 7 1, 8 
1979 1 , 5 5,9 0,7 1, 3 4, 1 3,0 

1980 1 , 2 0,6 0,2 1, 7 3,4 2,0 
1981 - 1 , 2 2, 2 - 3,4 - 0,7 2,6 1, 7 
1982 - 2, 1 - ,1 ,1 - 3,7 - 2,8 - 1 ,o 1, 8 
1983 - 2, 3 0,9 - 4,7 - 2,2 0,9 1, 0 
1984 - Q / 3 0,8 - 1, 6 - 0,1 2, 1 0,7 

1970 100 

1975 97 76 89 1 03 110 122 

1980 99 56 87 107 125 134 
1 981 98 55 84 106 128 136 
1 982 96 54 81 103 127 139 
1983 94 54 77 101 128 140 
1984 94 53 76 101 131 141 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 26, 2 12, 1 29,1 27,0 25,7 L4,1 
1971 26, 4 1 2, 7 29, 1 27,4 25,3 24,8 
1972 26 , 3 12, 6 29,0 26,7 25,3 24,9 
1973 26, 3 12, 6 28,7 27,0 25,3 25,0 
1974 26, 3 12, 6 28,7 27,0 25,7 24,9 

1975 26 , 3 11, 8 28,9 27, 1 25,9 24,9 
1976 26 , 3 11, 4 28,8 27 ,2 26,0 24,9 
1977 26, 4 10, 9 28,9 27,3 2 6, 1 24,9 
1978 26, 3 10, 7 28,5 27,3 26,1 24,8 
1979 26 , 3 10, 4 28,4 27,4 26,2 24,9 

1980 26 , 3 1 0, 7 28,3 27,5 26,3 24,9 
1981 26 , 2 1 0, 7 28,0 27,5 26,5 24,9 
1982 26, 1 1 0, 6 27,9 27, 3 26, 1 25, 1 
1983 25, 9 10, 6 27,6 27,2 26,1 25, 1 
1984 25, 8 10, 5 27,4 27,1 26,1 25,1 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 1 00 3, 9 54,3 18, 4 1 O, 8 12, 5 
1971 1 00 3,8 53,3 18, 9 1 0, 8 13, 2 
1972 1 00 3, 6 52,5 18, 9 11,1 14, 0 
197 3 1 00 3,4 51, 8 19,2 11, 2 14, 4 
1974 1 00 3, 3 50,7 19, 2 11, 7 15, 0 

1 975 1 00 3, 1 49,4 1 9, 5 12, 3 15, 8 
1976 1 00 2, 9 48,8 1 9, 6 1 2, 6 16, 2 
1977 1 00 2,6 48,7 1 9, 6 1 2, 8 16, 3 
1978 1 00 2, 4 48,3 1 9, 8 13, 0 16, 5 
7979 1 00 2,3 47,9 1 9, 7 13, 3 16, 8 

7980 1 00 2, 2 47,4 19, 8 13, 6 16, 9 
1981 1 00 2, 2 46,3 19, 9 14, 1 17, 4 
1982 1 00 2,2 45,6 19, 8 14, 3 18, 1 
1983 1 00 2,3 44,5 19, 8 14, 8 18, 7 
1984 1 00 2, 2 43,9 19, 8 15, 1 18, 9 
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Hessen 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr 1l 

insgesamt Fischerei Gewerbe 
Erwerbszweck 

-
1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 2 431 173 173 460 313 311 
1971 2 460 162 173 477 323 324 
1972 2 4 72 157 159 4 91 324 341 
1973 2 487 153 166 487 330 351 
1974 2 4 44 150 113 480 337 365 

1975 2 383 146 042 474 345 376 
1976 2 364 140 019 4 71 352 381 
1977 2 348 133 996 474 359 385 
1978 2 367 125 001 486 360 395 
1979 2 404 118 012 496 374 403 

1980 2 415 115 003 500 384 413 
1981 2 402 116 985 502 382 418 
1982 2 358 111 944 493 389 421 
1983 2 326 110 916 483 396 421 
1984 2 335 108 912 484 405 425 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 1, 2 - 6,6 - 0,0 3,7 3,3 4, 3 
1972 0,5 - 2,8 - 1, 2 2,9 o, 1 5,2 
1 973 0,6 - 2,6 0,6 - 0,8 1 ,8 2,8 
1974 - 1, 7 - 2,3 - 4,6 - 1, 5 2,3 4, 1 

1975 - 2,5 - 2, 1 - 6,3 - 1, 2 2,4 2,9 
1976 - 0,8 - 4,6 - 2, 2 - 0,6 2,0 1, 6 
1977 - 0,7 - 4,5 - 2, 3 0,6 1, 9 1 ,0 
1978 0,8 - 6,5 0,5 2, 6 0,2 2,7 
1979 1, 5 - 5,2 1,1 2, 0 4,0 2,0 

1980 0,5 - 2,9 - 0,9 0,9 2,6 2,4 
1981 - 0,6 0,6 - 1 ,8 0,2 - 0,4 1,1 
1982 - 1 ,8 - 3,8 - 4,2 - 1, 7 1, 9 0,7 
1983 - 1, 4 - 0,6 - 2,9 - 2, 1 1, 6 0,0 
1984 0,4 - 2, 1 - 0,4 0,4 2,3 1, 0 

1970 c 100 

1975 98 85 89 103 110 121 

1980 99 66 85 109 123 133 
1981 99 67 84 109 122 134 
1982 97 64 80 107 124 135 
1983 96 64 78 105 126 135 
1984 96 62 78 105 129 137 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 9,2 7,7 9,0 9,7 1 0, 7 8,6 
1 971 9,2 7,6 9, 1 9,8 10, 7 8,6 
1972 9,3 7,8 9, 1 9, 9 10, 6 8,7 
1973 9,3 8,0 9,2 9,7 10, 6 8,6 
1974 9,2 8, 1 9, 0 9,7 10, 6 8,7 

1975 9, 3 8,3 9, 0 9,8 10, 8 8,7 
1976 9,3 8,3 8, 9 9, 8 10,8 8,8 
1977 9, 2 8,4 8,8 9, 8 10, 9 8,8 
1978 9,2 8, 1 8,8 10, 0 10, 7 8,8 
1979 9,2 8,0 8,8 10, 1 10, 8 8,7 

1980 9, 2 8,0 8,7 10, 1 10, 7 8,8 
1981 9, 2 8,2 8,7 10, 1 1 0, 5 8,8 
1982 9, 2 8,0 8,6 10, 2 10, 6 8,7 
1983 9,2 7,9 8,7 10, 1 10, 7 8,6 
1984 9,2 7,8 8,7 10, 2 10, 7 8,7 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 100 7, 1 48,3 18, 9 1 2, 9 1 2, 8 
1971 100 6,6 47,7 19, 4 13, 2 13, 2 
1972 100 6,4 46,9 19, 9 13, 1 13, 8 
1973 100 6,2 46,9 19, 6 13, 3 14, 1 
1974 100 6, 1 45,5 1 9, 6 13, 8 14, 9 

1975 100 6, 1 43,7 19, 9 14, 5 15,8 
1 976 100 5,9 4 3, 1 19, 9 14, 9 16, 1 
1977 100 5,7 42,4 20,2 15, 3 16,4 
1978 100 5,3 42,3 20,5 15, 2 16, 7 
1979 100 4,9 42, 1 20,6 15, 6 16,8 

1980 100 4, 8 41, 5 20,7 15, 9 17, 1 
1981 100 4,8 41, 0 20,9 15, 9 17, 4 
1 982 100 4,7 40,0 20,9 16, 5 17, 9 
1983 1 00 4,7 39,4 20,7 17, 0 18, 1 
1984 100 4, 6 39,1 20,7 17 ,3 18, 2 
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Rheinland· Pfalz 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr 1) 
insgesamt Fischerei Gewerbe 

Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 477 186 656 252 147 236 
1971 475 170 657 252 152 244 
1972 474 157 647 260 153 256 
1973 482 150 650 26 3 158 261 
1974 453 143 634 248 160 268 

1975 417 139 600 243 163 273 
1976 401 131 589 240 164 276 
1977 410 124 605 242 165 273 
1978 419 120 610 244 167 277 
197 9 434 112 625 243 173 282 

1980 44 7 110 628 246 177 285 
1981 437 108 621 246 174 289 
1982 414 105 601 240 177 291 
1983 402 107 583 238 181 293 
1984 404 103 581 238 186 295 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 - 0,2 .. 8,7 0, 1 0,2 3, 0 3,5 
1972 - 0, 1 - 7,6 - 1, 5 3, 2 1, 0 4,9 
1973 0, 5 - 4,6 0,5 1,1 2,9 1, 9 
1974 - 1, 9 - 4, 5 - 2,5 5,6 1, 5 2,8 

1975 - 2, S - 2,6 - 5, 4 - 2,2 1, 8 1,6 
1976 - 1, 2 - 5,7 - 1, 8 - 1 ,0 0,6 1, 3 
1977 0,6 - 5,6 2,8 0,7 0,8 - 1,1 
1978 0, 6 - 3, 1 0,8 0,8 1, 2 1, 4 
1979 1, 1 - 7, 1 2,5 - 0,5 3,2 1, 9 

1980 0, 9 - 1, 7 0,5 1, 5 2,3 1,1 
1981 - 0,6 - 2, 1 - 1,1 - 0,3 - 1, 4 1, 2 
1982 - 1,6 - 2, 2 - 3, 2 - 2, 3 1, 5 0,6 
1983 - 0,8 2, 1 - 3,0 - 0,9 2,2 0,7 
1 984 0, 1 - 4, 3 - 0,3 0, 3 2,7 0,9 

1970 100 

1975 96 75 91 96 111 115 

1980 98 59 96 98 120 121 
1981 97 58 95 98 118 122 
1982 96 57 92 95 120 123 
1983 95 58 89 94 123 124 
1984 95 55 89 95 126 115 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 5, 6 8,2 5, 1 5, 3 5,0 6,5 
1971 5, 5 8,0 5, 1 5,2 5,0 6,5 
1972 5, 5 7,8 5, 1 5,3 5,0 6,5 
1973 5, 5 7,8 5, 1 5,2 5, 1 6,4 
1974 5, 5 7,8 5, 1 5,0 5, 1 6,4 
1975 5, 5 7, 9 5,2 5,0 5, 1 6,3 
1976 5, 5 7,8 5, 2 5,0 5,0 6,3 
1977 5, 5 7,8 5, 3 5,0 5,0 6,2 
1978 5, 5 7,8 5, 4 5, 0 5,0 6,2 
1979 5, 5 7, 5 5, 4 4, 9 5,0 6, 1 
1980 5, 5 7,6 5, 4 5,0 4,9 6, 1 
1981 5, 5 7,6 5,5 5,0 4,8 6, 1 
1982 5, 5 7, 5 5,5 5,0 4,8 6, 0 
1983 5, 5 7, 7 5,5 5, 0 4, 9 6,0 
1984 5, 5 7,4 5, 6 5, 0 4,9 6,0 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in % 

1970 10 0 1 2, 6 4 4, 4 17, 0 10, 0 16, 0 
1971 10 0 11 , 5 44,5 17, 1 1 0, 3 16, 6 
1972 100 1 0, 6 43,9 17, 7 10, 4 17, 4 
1973 1 () 0 10, 1 43,9 17, 8 10, 6 17, 6 
1974 1()0 9,8 43,6 17, 1 11, 0 18, 5 
1975 100 9, 8 42,3 17, 1 11, 5 19, 2 
1976 100 9, 4 42,0 1 7, 2 11, 7 19, 7 
1977 100 8,8 42,9 17, 2 11, 7 19, 4 
1978 100 8,5 43,0 17, 2 11, 8 19, 5 
1979 100 7, 8 43,6 16, 9 12, 0 19, 7 
1980 100 7,6 43,4 17, 0 1 2, 2 19, 7 
1981 100 7,5 43,2 17, 1 12, 1 20, 1 
1982 100 7, 4 42,5 17, 0 1 2, 5 20,6 
1983 100 7, 7 41, 6 17, 0 1 2, 9 20,9 
1984 100 7, 3 41 , 4 1 7, 0 1 3, 2 21 , 0 
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Baden - Württemberg 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fisdlerei Gewerbe Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr l) Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 7000 

1970 4 197 377 2 306 621 416 4 77 
1971 4 220 345 2 297 636 441 501 
1972 4 220 320 2 272 654 450 525 
1973 4 287 305 2 309 661 464 548 
1974 4 264 292 2 266 667 470 569 

1975 4 128 284 2 136 650 473 584 
1976 4 089 267 2 101 648 479 594 
1977 4 040 250 2 064 650 484 591 
1978 4 092 243 2 088 655 495 611 · 
1979 4 156 234 2 123 660 510 629 

7980 4 236 227 2 166 66 7 530 646 
1 981 4 227 226 2 145 663 541 652 
7982 4 175 224 2 076 658 55 3 664 
7983 4 121 220 2 079 650 558 6 74 
1 984 4 127 222 2 020 651 556 678 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1 971 0,5 8,6 0,4 2, 4 5,9 5, 1 
1972 0,0 - 7, 1 - 1,1 2, 7 2,0 4,8 
1 973 1 , 6 - 4, 5 1, 6 1,1 3,2 4,4 
1974 - 0,5 - 4,4 - 1 ,8 0,9 1, 4 3,9 

7975 - 3,2 - 2,6 - 5,7 - 2,5 0,7 2,6 
7976 - 0,9 - 6, 1 - 1, 6 0,4 1, 2 1 ,8 
1977 - 1, 2 - 6,2 - 1, 8 0,4 1, 0 - 0,5 
1978 1, 3 - 3,0 1, 2 0,8 2,2 3,3 
7979 1, 6 - 3,9 1, 7 0,7 3,2 3, 0 

1 980 1, 9 - 2,9 2,0 1,1 4,0 2,7 
1981 - 0,2 - 0,4 - 0,9 - 0,7 2, 1 0,9 
1 982 - 1, 2 - 1, 0 - 3,2 - 0,6 2, 1 1 ,8 
1 983 - 1 , 3 1, 5 - 2,8 - 1, 4 1, 0 1, 6 
1984 0, 2 1, 0 0,0 0,2 - 0,4 0,6 

1970 100 

1975 98 75 93 105 114 122 

7980 101 60 94 107 127 135 
1981 1 01 60 93 107 130 137 
1 982 99 59 90 106 133 139 
1983 98 58 88 105 134 141 
7984 98 59 88 105 134 142 

Anteil am Bundes<;:rebiet in % 

7970 15, 8 16, 7 17, 8 13, 1 14, 2 13, 2 
1 971 1 5, 8 16, 1 17, 8 1 3, 1 14, 6 1 3, 3 
1972 1 5, 8 1 5, 9 17, 9 13, 2 14, 7 13, 3 
1973 16, 0 1 5, 9 18, 1 1 3, 2 14, 9 1 3, 5 
1974 16, 1 1 5, 9 18, 4 13, 4 14, 8 13, 5 

1975 16, 0 1 6, 0 18, 4 13, 4 14, 7 13, 6 
1 976 16, 0 1 5, 9 18, 4 13, 4 14, 7 13, 6 
1977 1 5, 8 15, 8 18, 2 13, 4 1 4, 6 1 3, 5 
1978 16, 0 15, 8 1Jl, 3 13, 5 14, 7 13, 6 
1979 16, 0 15, 8 18, 5 13,4 14, 7 13, 6 

1980 16, 1 1 5, 8 18, 7 13, 4 14, 8 13, 7 
1981 1 6, 2 16, 0 18, 9 13, 4 14, 9 13, 7 
1982 16, 3 1 6, 0 19, 0 13, 6 15, 1 1 3, 8 
1983 1 6, 3 15, 8 19, 2 13, 6 15, 1 13, 8 
1 984 16, 3 1 6, 0 19, 3 13, 7 14, 7 13, 8 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1 970 100 9,0 54,9 1 4, 8 9, 9 11, 4 
1971 100 8,2 54,4 15, 1 10,4 11, 9 
1972 1 00 7, 6 53,8 1 5, 5 1 0, 7 1 2, 4 
1973 100 7, 1 53,9 15, 4 10, 8 1 2, 8 
1974 100 6,8 53, 1 15, 6 11, 0 13, 3 

7975 100 6, 9 51, 7 15, 8 11, 5 14, 1 
1976 100 6, 5 51, 4 1 5, 8 11, 7 14, 5 
1977 100 6,2 51, 1 16, 1 1 2, 0 1 4, 6 
1 978 700 5, 9 51, 0 16, 0 12, 1 14, 9 
1979 700 5,6 51, 1 15, 9 12, 3 1 5, 1 

1980 100 5, 4 51, 1 15, 8 12, 5 1 5, 3 
1981 100 5,3 50,8 15, 7 12, 8 15, 4 
1982 100 5,4 49,7 1 5, 8 1 3, 2 15, 9 
1983 100 5,3 49,0 15, 8 13, 5 16, 4 
1 984 700 5,4 48,9 1 5, 8 13,5 16, 4 
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Bayern 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land• und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewerbe 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr l) Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 4 828 735 2 268 738 480 607 
1971 4 819 697 2 260 751 493 618 
1972 4 834 670 2 234 782 503 646 
1973 4 875 637 2 251 810 509 667 
1974 4 793 607 2 182 808 50 7 689 

1975 4 684 58 9 2 084 795 512 705 
1 976 4 668 564 2 064 795 521 723 
1977 4 660 539 2 064 802 524 730 
1978 4 726 521 2 111 810 536 748 
1979 4 792 504 2 139 827 554 768 

1980 4 839 4 85 2 1 61 843 571 779 
1981 4 808 469 2 117 837 581 804 
1982 4 754 470 2 055 824 592 813 
1983 4 727 470 2 007 820 603 826 
1984 4 771 474 2 009 830 623 83 4 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1 971 - 0, 2 5, 3 - 0, 3 1, 8 2; 8 1, 8 
1972 0, 3 - 3,8 - 1, 2 4, 1 1, 9 4,5 
1973 0, 8 - 4,9 0,8 3, 6 1, 3 3,3 
1974 - 1 , 7 - 4,7 - 3, 1 - 0,3 0, 4 3, 3 

1975 - 2,3 - 3,0 - 4,5 - 1, 6 1, 0 2,2 
1976 - 0, 3 - 4,2 - 0,9 0, 1 1, 8 2,7 
1977 - 0,2 - 4,3 - 0,0 0, 9 0,5 1, 0 
1978 1 , 4 - 3,4 2, 3 1, 0 2,3 2, 4 
1 979 1 , 4 - 3,4 1 , 3 2, 1 3,3 2,8 

1 980 1 , 0 - 3,7 1,1 1, 9 3, 1 1, 4 
1 981 - 0,7 - 3,4 2,0 - 0,7 1, 9 3, 2 
1982 - 1,1 0,4 - 2,9 - 1, 6 1 , 9 1,1 
1 983 - 0, 6 - 0,0 - 2, 3 - 0,4 1, 9 1, 6 
1984 0, 9 0,8 0, 1 1 , 2 3,4 0,9 

1970 100 

1975 97 80 92 108 107 116 

1 980 1 00 66 95 114 119 128 
1 981 1 00 64 93 11 3 121 132 
1982 98 64 91 112 123 134 
1983 98 64 88 111 126 136 
1984 99 64 89 113 130 137 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 18, 2 32,5 17, 5 15, 5 16, 4 16, 8 
1 971 18, 0 32,6 17, 5 1 5, 4 16, 4 16, 4 
1972 18, 1 33,2 17, 6 1 5, 8 16, 4 16, 4 
1973 18, 2 3 3, 1 17, 7 16, 2 16, 3 16, 4 
1974 18, 1 32,9 17, 7 16, 3 16, 0 1 6, 4 

1975 18, 2 33,2 17, 9 1 6, 4 16, 0 16, 4 
1976 18, 3 33,5 18, 1 16, 5 16, 0 16, 6 
1977 18, 3 34,0 18, 2 1 6, 6 15, 9 16, 6 
1 978 18, 4 33,9 18, 5 1 6, 6 16, 0 16, 6 
1979 18, 4 34,0 18, 6 1 6, 8 15, 9 1 6, 7 

1980 18 , 4 33,8 1 8, 7 16,9 1 5, 9 16, 6 
1981 18 , 4 33,3 18, 7 1 6, 9 16, 0 16, 8 
1982 18 , 5 33,7 18, 8 17 ,0 16, 2 16, 8 
1 983 18, 7 33,8 19,0 17, 2 16, 3 1 6, 9 
1984 18 , 9 34, 1 19,2 17, 4 16, 5 1 7, 0 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in 

1970 1 00 15, 2 47,0 1 5, 3 9,9 12, 6 
1971 1 00 14, 5 46,9 15, 6 10, 2 1 2, 8 
1972 1 00 1 3, 9 46,2 16, 2 10, 4 13, 4 
1973 1 00 1 3, 1 46,2 16, 6 1 0, 4 13, 7 
1 974 1 00 12, 7 45,5 16, 8 10, 6 14, 4 

1975 1 00 12, 6 44,5 1 7, 0 1 0, 9 1 5, 0 
1976 1 00 12, 1 44,2 1 7, 0 11 , 2 1 5, 5 
1977 1 00 11 , 6 4 4, 3 17, 2 11, 2 1 5, 7 
1978 1 00 11, 0 4 4, 7 17, 1 11 , 3 1 5, 8 
1979 1 00 1 0, 5 44,6 17, 3 11 , 6 16, 0 

1980 1 00 10,0 44,7 17, 4 11, 8 16, 1 
1 981 1 00 9, 7 44,0 17, 4 1 2, 1 16, 7 
1982 1 00 9, 9 43,2 17, 3 1 2, 5 17, 1 
1983 1 00 1 0, 0 42,5 17, 4 12, 8 1 7, 5 
1984 00 9, 9 4 2, 1 17, 4 1 3, 1 17 ,5 
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Saarland 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschah, WarenprOOuzierendes Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewerbe 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr l) Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1 970 435 13 234 83 44 61 
1971 447 13 243 83 46 62 
1972 449 1 2 243 83 47 64 
1973 450 12 239 85 48 66 
1974 437 12 225 84 49 68 

1975 432 1 2 218 82 50 71 
1 976 4 31 11 216 80 52 72 
1977 435 1 0 221 80 53 71 
1978 4 26 9 212 79 53 72 
1979 434 9 216 79 55 75 

1980 442 9 2 21 80 57 76 
1981 442 9 21 9 80 58 77 
1982 435 8 213 78 59 77 
1983 425 8 204 77 59 78 
1984 4 21 7 200 76 60 78 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1 971 2,8 5, 0 4, 0 0,2 4, 6 2, 2 
1972 0, 4 4, 1 - 0,2 - 0,0 2,9 2, 6 
1973 0, 1 2,4 - 1, 6 2,0 1 , 9 3,4 
1 974 - 2,8 0, 9 - 6,0 - 1,1 0,8 3, 3 

1975 - 1,1 2, 0 - 2,9 2,5 3, 1 4,0 
1 976 - 0,4 5, 3 - 0,9 - 1, 7 2,8 1, 5 
1977 0,9 8,0 2,4 - 0,2 2, 4 - 1, 8 
1978 - 2, 0 7, 1 - 4, 2 - 1, 2 1, 3 2,5 
1979 1, 9 0,9 1, 8 0,2 3,5 3, 4 

1980 1, 9 4, 5 2, 4 0, 6 2, 7 2,0 
1 981 - 0,0 1, 8 - 1, 0 0, 1 2,8 0,7 
1982 - 1 , 7 3, 4 - 2, 6 - 1 , 7 0,2 - 0, 1 
1983 - 2, 2 3, 6 - 4, 1 - 2, 1 0,8 0,9 
1 984 0, 9 - 1 0, 4 - 1, 8 - 1, 3 0,9 1,2 

1970 1 00 

1975 99 86 93 99 114 116 

1980 102 66 94 96 129 125 
1981 102 65 93 96 133 126 
1982 700 63 91 95 133 126 
1983 98 60 87 93 134 127 
1984 97 54 86 92 135 129 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 1 , 6 0, 6 1, 8 1, 7 1 , 5 1, 7 
1971 1 , 7 0, 6 1 , 9 1 , 7 1, 5 1, 7 
1972 1, 7 0,6 1, 9 1, 7 1, 5 1, 6 
1973 1 , 7 0,6 1, 9 1 , 7 1, 5 1 , 6 
1974 1 , 6 0, 6 1, 8 1 , 7 1, 5 1 , 6 

1975 1 , 7 0,6 1, 9 1, 7 1, 6 1, 7 
1976 1, 7 0,6 1 , 9 1 , 7 1, 6 1, 7 
1977 1 , 7 0,6 1 , 9 1 , 7 1, 6 1, 6 
1978 1, 7 0,6 1, 9 1 , 6 1, 6 1, 6 
1 979 1 , 7 0,6 1, 9 1, 6 1, 6 1, 6 

7980 1 , 7 0, 6 1, 9 1 , 6 1, 6 1, 6 
1981 1 , 7 0, 6 1 , 9 1 , 6 1, 6 1, 6 
1982 1 , 7 0,6 1 , 9 1 , 6 1, 6 1 , 6 
1 983 1 , 7 0, 6 1, 9 1, 6 1, 6 1 , 6 
1984 1, 7 0, 5 1, 9 1, 6 1, 6 1, 6 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in 

1970 100 3, 1 53,8 1 9, 0 1 0, 1 1 4, 0 
1971 100 2,8 54,4 18,5 1 0, 3 1 3, 9 
1972 100 2,7 54, 1 18, 5 1 0, 5 14, 2 
1973 1 00 2,6 53,2 18,8 1 0, 7 14, 7 
1974 100 2, 7 51, 5 1 9, 1 11,1 15, 6 

1975 100 2, 7 50,5 18, 9 11, 6 1 6, 4 
1976 100 2, 5 50,2 1 8, 6 1 2, 0 16,7 
1977 100 2,3 50,9 1 8, 4 1 2, 1 1 6, 3 
1978 700 2, 2 49,7 1 8, 6 1 2, 5 1 7, 0 
1979 100 2, 1 49,7 18, 2 1 2, 7 17, 2 

1980 100 2,0 49,9 18, 0 1 2, 8 17, 3 
1981 100 2, 0 49,4 18, 0 1 3, 2 17, 4 
1982 100 1 , 9 48,9 1 8, 0 13, 5 17, 7 
1983 100 1 , 9 48,0 18, 1 1 3, 9 18, 2 
1984 100 1 , 7 47,6 1 8, 0 14, 1 18, 6 
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Berlin (West) 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschahsbereiche Land• und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr 11 insgesamt Fischerei Ge-.-verbe 
Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1 970 944 4 408 205 146 182 
1 971 936 3 393 207 146 187 
1972 924 3 373 205 148 194 
1973 917 3 366 202 148 199 
1974 902 3 348 197 148 206 

1975 873 3 317 192 148 213 
1976 862 3 304 189 149 216 
1977 856 3 297 187 152 218 
1978 858 3 290 186 156 223 
1979 865 3 290 184 160 230 

1980 871 3 289 182 163 235 
1981 862 2 279 180 163 238 
1982 845 2 267 175 162 239 
1983 8 37 2 259 171 163 242 
1984 845 2 260 171 167 246 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 - 0,9 - 5,6 - 3,8 0,9 - 0, 1 3,0 
1972 - 1 , 3 0,0 5, 1 - 0, 7 1 , 6 3,9 
1973 - 0,7 5, 9 2,0 1 , 7 0, 2 2, 1 
1974 - 1 , 7 - 3, 1 - 4, 9 - 2, 3 - 0, 1 3,8 

1975 3,2 - 3, 2 - 8,7 2,9 0, 1 3,3 
1976 - 1 , 3 - 3, 3 - 4, 2 - 1,1 0,5 1 ,6 
1977 - 0,6 - 6, 9 - 2,2 - 1, 3 1, 9 0,6 
1978 0,2 - 3, 7 - 2, 3 - 0, 6 2, 9 2,6 
1979 0,8 - 3,8 - 0,3 - 1,1 2, 3 2,9 

1 980 0,7 0,0 - 0, 1 - 0,9 1, 7 2,3 
1981 - 1 , 0 - 4,0 - 3, 5 - 1 , 3 0, 4 1, 2 
1982 - 1 , 9 0,0 - 4,3 - 2, 6 - 0, 5 0,3 
1 983 - 1,1 0,0 3, 1 - 2,5 0, 1 1, 5 
1984 1,1 0,0 0,3 0,0 2,5 1, 6 

1970 1 00 

1975 92 83 78 93 102 117 

1980 92 69 71 89 112 129 
1981 91 67 68 88 112 131 
1982 90 67 65 85 111 131 
1983 89 67 63 83 112 133 
1984 90 67 64 83 114 135 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3, 6 0,2 3, 1 4, 3 5,0 5,0 
1971 3, 5 0, 2 3,0 4,2 4, 8 5,0 
1972 3, 5 0,2 2,9 4,2 4,8 4,9 
1973 3, 4 0, 2 2, 9 4,0 4,7 4,9 
1974 3 , 4 0, 2 2,8 4, 0 4,7 4,9 

1975 3 , 4 0, 2 2, 7 3,9 4, 6 5,0 
1976 3 , 4 0,2 2, 7 3,9 4, 6 5,0 
1977 3 , 4 0, 2 2,6 3,9 4, 6 5,0 
1978 3 , 3 0, 2 2,6 3, 8 4, 7 5,0 
1979 3 , 3 0,2 2,5 3,7 4, 6 5,0 

1 980 3, 3 0,2 2,5 3, 7 4,5 5,0 
1 981 3, 3 0, 2 2, 5 3, 6 4,5 5,0 
1 982 3 , 3 0,2 2, 4 3,6 4, 4 4,9 
1983 3, 3 0,2 2,5 3,6 4,4 5,0 
1 984 3 , 3 0,2 2,5 3, 6 4, 4 5,0 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in 

1970 1 00 0, 4 4 3, 2 21, 7 15, 4 19, 2 
1 971 1 00 0, 4 42,0 2 2, 1 15, 6 20,0 
1972 1 00 0, 4 40,4 22, 2 16, 0 21, 0 
1973 1 00 0,3 39,8 22,0 16, 2 21, 6 
1974 1 00 0, 3 38,5 21, 9 16, 4 22,8 

1975 1 00 0, 3 36,4 21, 9 17, 0 24,4 
1976 1 00 0,3 35,3 22,0 17, 3 25, 1 
1 977 1 00 0, 3 34,7 21, 8 17, 7 25,4 
1978 1 00 0,3 33,8 21, 6 18, 2 26,0 
1979 1 00 0, 3 3 3, 5 21, 2 18, 5 26,5 

1980 1 00 0, 3 33,2 20,9 18, 7 27,0 
1 981 1 00 0, 3 32,4 20,8 18, 9 27,6 
1982 1 00 0, 3 31 , 6 20,7 19, 2 . 28, 2 
1983 1 00 0,3 31, 0 20,4 19, 4 28,9 
1984 1 00 0, 3 30,7 20,2 19, 7 29,1 
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Bundesgebiet 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr l) insgesamt Fischerei Gewerbe 

Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 26 560 2 262 12 987 4 755 2 933 3 623 
1971 26 721 2 134 12 937 4 869 3 013 3 768 
1972 26 661 2 018 12 696 4 945 3 063 3 93 9 
1973 26 849 1 924 12 723 5 075 3 123 4 064 
1974 26 497 1 842 12 311 4 968 3 171 4 205 

1975 25 746 773 11 610 4 857 3 210 4 296 
1976 25 530 682 11 396 4 827 3 266 4 359 
1977 25 490 589 11 362 4 845 3 306 4 388 
7978 25 644 536 11 386 4 872 3 359 4 491 
1979 25 995 481 11 506 4 921 3 474 4 613 

1980 26 278 437 11 586 4 974 3 582 4 699 
1981 26 092 408 11 328 4 942 3 647 4 773 
1982 25 651 395 10 919 4 842 3 667 4 828 
1983 25 272 391 10 541 4 761 3 700 4 879 
1984 25 292 390 10 449 4 764 3 773 4 916 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 0,6 - 5,7 - 0,4 2, 4 2,7 4,0 
1972 - 0,2 - 5,4 - 1, 9 1, 6 1, 7 4,5 
1973 0,7 - 4,7 0,2 1, 4 2,0 3,2 
1974 - 1, 3 - 4,3 - 3,2 - 0,9 1, 5 3,5 

1975 - 2,8 - 3,7 - 5,7 - 2,2 1, 2 2, 2 
1976 - 0,8 - 5, 1 - 1 ,8 - 0,6 1, 7 1, 5 
1977 - 0,2 - 5,5 - 0,3 0,4 1, 2 0,7 
1978 0,6 - 3,3 0,2 0,6 1, 6 2,3 
1979 1, 4 - 3,6 1,1 1, 0 3,4 2,7 

7980 1,1 - 3,0 0,7 1,1 3, 1 1 , 9 
1 981 - 0,7 - 2,0 - 2,2 - 0,6 1, 6 1, 6 
7982 - 1, 7 - 0,9 - 3,6 - 2,0 0,7 1 , 2 
1983 - 1, 5 - 0,3 - 3,5 - 1, 7 0,9 1,1 
1984 0, 1 - 0, 1 - 0,9 0, 1 2,0 0,8 

1970 - 100 

1971 101 94 700 102 103 1 04 
1972 700 89 98 104 104 109 
1973 107 85 98 105 106 112 
1974 100 87 95 1 04 1 08 116 

1975 97 78 89 102 109 11 9 
1976 96 74 88 102 111 120 
1977 96 70 87 102 113 121 
1978 97 68 88 102 115 124 
1979 98 65 89 703 118 127 

7980 99 64 89 105 722 130 
1 981 98 62 87 104 124 132 
7982 97 62 84 102 125 733 
1983 95 61 87 100 126 735 
1 984 95 61 80 700 129 136 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 700 8,5 48,9 17, 9 11, 0 13, 6 
1971 100 8,0 48,4 18, 2 11, 3 14, 1 
1972 100 7,6 47,6 18, 5 11, 5 14, 8 
1973 700 7, 2 47,4 1 8, 7 11, 6 15, 1 
1974 100 7,0 46,5 1 8, 7 1 2, 0 1 5, 9 

1975 700 6, 9 45, 1 18, 9 1 2, 5 16, 7 
1976 100 6,6 44,6 18, 9 12, 8 17, 1 
1977 700 6, 2 44,6 19, 0 13, 0 17 ,2 
1978 100 6,0 44,4 1 9, 0 13, 1 17, 5 
1979 100 5,7 44,3 18, 9 13, 4 17, 7 

1 980 100 5,5 4 4, 1 18, 9 13, 6 17, 9 
1981 100 5,4 43,4 1 8, 9 14, 0 18, 3 
7982 100 5,4 42,6 1 8, 9 14, 3 18,8 
1983 100 5,5 41 , 7 18, 8 14, 6 1 9, 3 
7984 100 5,5 41 , 3 18, 8 14, 9 19, 4 
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Schleswig- Holstein 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewerbe Handel und Verkehr Dien.:."tleistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr 11 Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 782 25 332 139 79 207 
1971 801 23 334 147 85 212 
1972 805 22 324 152 87 221 
1973 817 20 326 155 90 226 
1974 814 19 315 155 94 231 

1975 801 19 299 152 96 235 
1976 800 19 295 153 98 235 
1977 811 19 298 157 99 237 
1978 822 21 303 160 100 238 
1979 843 22 309 163 103 246 

1980 860 22 314 167 1 06 2 51 
1981 855 21 306 166 108 2 53 
1982 838 22 290 162 109 255 
1983 828 22 283 159 111 253 
1984 830 23 280 158 114 255 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1 971 2,5 - 4, 9 0,6 5,6 8, 1 2, 1 
1972 0,5 - 7,5 3,0 3, 5 1 , 9 4, 2 
1973 1, 5 - 6, 4 0,6 2,0 4,0 2,4 
1974 - 0,4 - 4,6 - 3,2 - 0, 1 3,8 2,2 

1975 - 1, 6 0, 1 - 5, 1 2, 1 2, 1 1 , 7 
1 976 - 0, 1 - 1, 6 - 1 , 4 1,1 2, 4 - 0, 1 
1977 1 , 3 2, 2 0,9 2,3 1, 5 1, 0 
1978 1 , 3 5,7 1, 7 2,0 0,5 0,5 
1979 2,6 5,8 2, 2 1 , 9 2,9 3, 1 

1980 2,0 1, 5 1 , 4 2, 3 3, 5 2,0 
1981 - 0-, 5 - 3, 6 - 2, 4 - 0, 3 1, 8 1,1 
1982 - 2,0 2, 1 - 5, 1 - 2,8 1, 0 0, 5 
1983 - 1,1 1, 8 - 2,6 - 1, 6 1, 9 - 0,7 
1984 0,3 2,6 - 1, 0 - 0,4 2, 2 0, 9 

1970 100 

1975 1 02 79 90 109 121 113 

1980 1 10 90 95 120 135 121 
1981 1 09 86 92 119 137 122 
1982 1 07 88 87 116 139 123 
1983 1 06 90 85 114 141 122 
1984 1 06 92 84 114 145 123 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 3, 5 8,3 2, 7 3, 6 3,6 5,7 
1971 3 ,6 8,3 2, 7 3, 7 3,8 5,6 
1972 3,6 8,3 2,7 3, 7 3, 8 5, 6 
1973 3, 6 8, 1 2,7 3,7 3,8 5, 6 
1 974 3 ,6 8, 2 2,7 3,8 3, 9 5,5 

1 975 3, 6 8,4 2,7 3, 8 3, 9 5,5 
1 976 3, 7 8,4 2, 7 3,8 3,9 5,4 
1977 3, 7 8,5 2,8 3, 9 3, 9 5, 4 
1978 3,7 8, 7 2,8 3,9 3, 8 5, 3 
1979 3,7 8,9 2,8 3,9 3,8 5,3 

1980 3,7 9, 1 2,9 3,9 3,8 5, 3 
1981 3,7 8,8 2, 9 4, 0 3, 8 5, 3 
1982 3, 7 8,9 2,8 3, 9 3, 8 5, 3 
1983 3, 8 9, 0 2, 8 4, 0 3,8 5, 2 
1 984 3, 8 9, 0 2,8 3,9 3,8 5,2 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in % 

1970 1 00 3, 2 42,5 17, 8 10, l 26,5 
1971 1 00 2,9 41 , 7 18, 3 1 0, 6 26,4 
1972 1 00 2,7 40,2 18, 9 10, 8 27,4 
1973 1 00 2,5 3 9, 9 1 9, 0 11, 0 27,6 
1 974 1 00 2, 4 38,7 1 9, 0 11 , 5 28,4 

1975 1 00 2, 4 37,4 18, 9 11 , 9 29,3 
1976 1 00 2, 4 36,9 19,2 1 2, 2 29,3 
1977 1 00 2, 4 36,7 19, 4 12, 2 29,3 
1978 1 00 2, 5 36,9 1 9, 5 1 2, 1 29 ,o 
1979 1 00 2, 6 3 6, 7 1 9, 4 12, 2 29,2 

1980 1 00 2, 6 36,5 19, 4 12, 4 29,2 
1981 00 2, 5 35,8 1 9, 4 12, 6 29,6 
1982 1 00 2,6 34,7 19, 3 13, 0 30,4 
1983 1 00 2,7 34, 2 1 9, 2 13, 4 30,5 
1984 00 2, 7 33,8 1 9, 1 13, 7 30,7 
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Hamburg 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewerbe 
Handel und Verkehr Oien:.'tleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr ll Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 872 3 333 260 141 135 
1971 880 3 3 24 265 146 140 
1972 872 3 310 266 148 144 
1973 873 3 303 269 1 57 147 
1974 856 3 284 263 1 53 153 

1975 824 3 261 251 155 152 
1976 813 3 251 246 159 1 52 
1977 811 3 251 245 161 151 
1978 808 3 245 237 167 155 
1979 872 3 243 235 170 159 

1980 823 3 244 237 176 161 
1981 820 3 241 236 179 161 
1982 800 3 229 232 174 762 
1983 785 3 218 228 173 764 
1984 779 3 209 223 176 166 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 0,8 - 0,4 - 2,7 2,0 3,6 4,3 
1972 - 0,8 - 0,4 - 4,3 0,4 1, 4 2,5 
1973 0, 1 - 0,3 - 2,5 0,8 2,2 1, 9 
1974 - 1, 9 - 0,4 - 6,2 - 2, 1 1,1 4,5 

1975 - 3,8 - 0,3 - 7,9 - 4,4 1, 5 - 0,6 
1976 - 1, 4 - 0,3 - 3,8 - 2, 1 2,6 - 0,0 
1977 - 0,2 o, 9. - 0,2 - 0,5 0,9 - 1, 0 
1978 - 0,4 0,9 - 2,3 - 3, 1 3,6 2,9 
1979 0,5 0,9 - 0,7 - 0,8 2,3 2,5 

1980 1, 3 1,1 0,3 0,9 3,5 1, 3 
1981 - 0, 3 · - 0,5 - 1, 3 - 0,5 1, 4 - 0,2 
1982 - 2,5 - 3,2 - 4,9 - 2,0 - 2,9 0,8 
1983 - 1, 9 - 0,9 - 5,0 - 1, 7 - 0,6 0,9 
1984 - 0,8 - 4,4 - 3,8 - 1, 8 2,2 1, 5 

1970 100 

1975 94 98 78 97 110 113 

1980 94 1 02 73 91 125 120 
1981 94 101 72 91 127 119 
1 982 92 98 69 89 123 120 
1983 90 97 65 88 122 122 
1984 89 93 63 86 125 123 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3, 9 1, 2 2,7 6,8 6,5 3,7 
1971 3,9 1 , 2 2,7 6,6 6,5 3, 7 
1972 3,9 1, 3 2,6 6,5 6,5 3,7 
1973 3,8 1, 4 2,5 6,4 6,5 3,6 
1974 3,8 1, 4 2,4 6,4 6,4 3,6 

1975 3,8 1, 5 2,4 6,2 6,3 3,5 
1976 3,7 1, 5 2,3 6, 1 6,3 3,5 
1977 3, 7 1, 5 2,3 6,0 6,3 3,4 
1978 3,6 1, 5 2,3 5,8 6,3 3,5 
1979 3,6 1, 4 2,2 5,7 6,2 3,4 

1980 3, 6 1, 4 2,2 5,6 6,2 3, 4 
1981 3,6 1, 4 2,2 5,6 6,2 3,4 
1982 3,6 1, 4 2,2 5,6 6,0 3,4 
1983 3,6 1, 4 2,2 5, 7 5,9 3,4 
1984 3,5 1, 3 2, 1 5,6 5,9 3,4 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 100 0,4 38,2 29,8 1 6, 2 15,4 
1971 100 0,4 36,9 30,2 16, 6 16, 0 
1972 100 0,4 35,6 30,5 17, 0 16, 5 
1973 100 0,4 34,7 30,8 17 ,4 16 ,8 
1974 100 0,4 33, 1 30,7 17, 9 17 ,9 

1975 100 0,4 31, 7 30,5 18, 9 18,5 
1976 100 0,4 30,9 30,3 19, 6 18,8 
1977 100 0,4 31, 0 30,2 19,8 18, 6 
1978 100 0,4 30,4 29,4 20,6 19, 2 
1979 100 0,4 30,0 29,0 21, 0 19, 6 

1980 100 0,4 29,7 28,9 21, 4 19, 6 
1981 100 0,4 29,4 28,8 21, 8 19, 6 
1982 100 0,4 28,7 29,0 21, 7 20,3 
1983 100 0, 4 27,7 29,0 22,0 20,8 
1984 100 0, 4 26,9 28,7 22,7 21, 3 

270 



Niedersachsen 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land• und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 

iruoesamt Fischerei Gewerbe 
Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr 11 Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 7000 

1970 2 411 56 229 419 225 482 
1971 2 442 54 228 438 234 489 
1972 2 444 50 196 449 239 511 
1973 2 4 72 47 201 455 243 526 
1974 2 448 44 758 452 249 545 

1975 2 358 43 066 441 250 558 
1976 2 357 43 057 437 260 560 
1977 2 382 45 059 441 266 572 
1978 2 408 46 057 445 269 589 
1979 2 442 50 057 452 280 603 

1980 2 468 49 063 454 297 611 
1981 2 455 49 036 4 51 299 621 
1982 2 4 04 49 987 438 304 626 
7983 2 360 50 949 426 299 636 
1984 2 343 51 927 423 306 636 

Veränderun9 gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 1 , 3 - 3,7 - 0, 1 4, 6 3,9 1, 4 
1972 0, 1 - 7,7 - 2,6 2,5 2, 2 4,6 
1973 1,1 - 4,8 0,4 1, 5 1, 6 2, 9 
1 974 - 0,9 - 6,4 - 3,5 - o,7 2,5 3,6 

1975 - 3, 7 - 2,0 - 8,0 - 2,4 0,5 2,4 
1976 - 0,3 - 0,2 - 1, 4 - 0,9 4,0 0,4 
1977 1, 3 2,9 0,8 0,9 2,2 2, 1 
1978 1,1 4,2 - 0,2 1, 0 1, 4 3, 1 
1979 1 , 4 7,3 0,0 1, 5 4, 1 2,2 

1980 1,1 - 1, 9 0,5 0,4 3,8 1, 4 
1981 - 0,5 - 0,1 - 2,6 - 0,7 2,7 1, 7 
7982 - 2,1 - 0,2 - 4,7 - 2,8 1, 9 0, 6 
1983 - 1, 8 2, 1 - 3,8 - 2,8 - 1, 6 1, 6 
1984 - 0, 7 3, 3 - 2,4 - 0,6 2,3 - 0,0 

1970 1 00 

1975 98 78 87 105 111 116 

1 980 102 87 86 709 129 127 
1987 102 87 84 708 133 12 9 
1982 100 87 80 705 135 130 
1983 98 89 77 102 133 132 
1984 97 92 75 101 136 132 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1 970 1 0, 9 18, 9 1 o, 1 10, 9 10, 4 13, 3 
1971 10, 8 19, 1 1 o, 1 10, 9 70,4 13, 0 
1972 10,8 18, 9 10,0 11, 0 10, 4 13, 0 
1973 10,8 1 8, 9 1 0, 0 1 0, 9 1 0, 3 12, 9 
1974 10, 8 18, 7 1 0, O 11, 0 1 0, 3 13, 0 

1975 10,7 18,8 9,7 1 0, 9 10, 2 13, 0 
1976 10,7 19, 1 9,8 10, 9 1 0, 3 1 2, 9 
1977 10, 8 19, 4 9,9 10, 9 10,3 13, 0 
1978 10, 8 19, 7 9,8 10, 9 10, 3 13, 1 
1979 10, 8 20,3 9,7 10, 9 10, 3 13, 1 

1980 10, 8 20,0 9,7 10,8 1 0, 3 13, 0 
1981 10, 8 20,2 9,7 10, 7 10, 4 13, 0 
1982 10, 7 20,0 9,6 10, 7 1 0, 5 13, 0 
1983 1 0, 7 20, 1 9,5 10, 6 1 0, 3 13, 0 
1984 10, 6 20,4 9,4 10, 6 1 0, 3 12, 9 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 1 00 2,3 51, 0 17, 4 9,3 20,0 
1971 1 00 2,2 50,3 17, 9 9,6 20,0 
1972 1 00 2,0 48,9 18, 4 9,8 20,9 
1973 1 00 1, 9 48,6 18, 4 9,8 21, 3 
1974 1 00 1, 8 47,3 18, 5 1 0, 2 22,3 

1975 1 00 1, 8 45,2 18, 7 1 0, 6 23,7 
1976 1 00 1, 8 44,7 18,6 11,1 23,8 
1977 1 00 1, 9 44,5 18, 5 11, 2 24,0 
1978 1 00 1, 9 43,9 18, 5 11, 2 24,5 
1979 1 00 2,0 43,3 18, 5 11, 5 24,7 

1980 1 00 2,0 4 3, 1 18, 4 11, 8 24,8 
1981 1 00 2,0 42,2 18, 4 12, 2 25,3 
1982 1 00 2,0 41, 0 18, 2 1 2, 7 26,0 
1983 1 00 2, 1 40,2 18, O 12, 7 26, 9 
1984 1 00 2,2 39,5 18, 1 13, 1 27, 1 
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Bremen 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, priWte Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewerbe Handel und Verkehr Dien:."tleistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr 11 Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 335 3 146 96 38 52 
1971 339 2 146 97 39 54. 
1972 342 2 143 101 40 56 
1973 350 2 145 103 41 59 
1 974 349 2 143 100 41 62 

1975 339 2 136 97 42 62 
1976 334 2 130 95 43 64 
1977 335 2 129 96 44 65 
1978 332 2 125 94 43 67 
1979 337 2 127 93 45 70 

1980 338 1 128 94 46 70 
1981 334 2 125 91 47 70 
1982 325 2 119 88 46 70 
1983 313 2 110 86 47 69 
1984 307 1 105 84 47 69 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 1, 3 9,5 0,0 1, 5 2,9 3,9 
1972 0,8 2,7 - 2,7 3,6 2,0 4,3 
1973 2,4 5, 2 2,0 1, 7 2, 1 5, 1 
1974 - 0,4 5,8 - 1, 6 - 2,0 1, 0 4,3 

1975 - 2,8 8,5 - 5,0 - 3,8 1, 6 1 , 3 
1976 - 1, 4 5,3 - 4, 1 - 1, 7 3,6 2,0 
1977 0,3 2,8 - 1, 2 0,7 1, 3 2, 3 
1978 - 1, 0 2,2 - 2,4 - 2,0 - 1, 2 3,3 
1979 1, 4 - 10, 0 1, 2 - 0,4 3,2 3,7 

1980 0,6 - 10, 2 0,7 0, 3 2,3 - 0,2 
1981 - 1, 2 6,4 - 2,2 - 2,5 2, 1 o, 1 
1982 - 2,9 7, 4 - 4,9 - 3,3 - 1, 0 - 0,2 
1983 - 3,7 2,7 - 7, 1 - 3,2 0,9 - 1, 6 
1984 - 2, 0 8,9 - 4,6 - 1, 3 - 0,5 0,7 

1970 100 

1975 1 01 72 93 101 110 120 

1980 101 52 87 98 120 134 
1981 100 56 85 95 123 134 
1982 97 60 81 92 122 134 
1983 93 58 75 89 123 132 
1984 92 53 72 88 122 133 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1, 5 0,9 1, 2 2,5 1, 8 1, 4 
1971 1, 5 0,9 1, 2 2, 4 1, 7 1, 4 
1972 1, 5 0,9 1, 2 2,5 1, 7 1, 4 
1973 1, 5 0,9 1, 2 2,5 1, 7 1, 5 
1974 1, 5 0,9 1, 2 2,4 1, 7 1, 5 

1975 1, 5 0,9 1, 2 2, 4 1, 7 1, 5 
1976 1, 5 0,8 1, 2 2,4 1, 7 1, 5 
1977 1, 5 0,8 1, 2 2,4 1, 7 1, 5 
1978 1, 5 0,7 1, 2 2,3 1, 7 1, 5 
1979 1, 5 0,6 1, 2 2,3 1, 6 1, 5 

1980 1, 5 0,6 1, 2 2, 2 1, 6 1, 5 
1981 1, 5 0,6 1, 2 2, 2 1, 6 1, 5 
1982 1, 5 0,7 1, 2 2,2 1, 6 1, 4 
1983 1, 4 0,6 1,1 2, 1 1, 6 1, 4 
1984 1, 4 0,6 1,1 2, 1 1, 6 1, 4 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in % 

1 970 100 0,8 43,7 28,6 11, 4 15, 5 
1971 100 0,7 43,2 28,7 11, 6 15, 9 
1972 100 0,7 41, 7 29,5 11, 7 16, 4 
1973 100 0,7 41, 5 29,3 11, 7 16, 9 
1974 100 0,6 41, 0 28,8 11, 8 17, 7 

1975 100 0,6 4 0, 1 28,5 1 2, 4 18, 4 
1976 100 0,6 39,0 28,4 13, 0 19, 1 
1977 100 0,5 38,4 28,6 13, 1 19, 4 
1978 100 0,5 37,8 28,3 1 3, 1 20,3 
1979 100 0,5 37,7 27,8 1 3, 3 20,7 

1980 100 0,4 37,8 27,7 1 3, 5 20,6 
1981 100 0,5 37,4 27,3 14, 0 20,9 
1982 100 0,5 36,6 27,2 14, 3 21, 4 
1983 100 0,5 35,3 27, 3 14, 9 21, 9 
1984 100 0,5 34,3 27,5 15, 2 22,5 
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Nordrhein-Westfalen 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land• und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewerbe 
Handel und Verkehr Dien:.-tleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr l) Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 6 131 48 3 593 059 557 873 
1971 6 261 48 3 586 117 573 936 
1972 6 226 45 3 503 115 583 980 
1973 6 278 43 3 482 141 597 015 
1974 6 198 40 3 365 125 620 048 

1975 6 030 37 3 185 105 636 068 
1976 5 996 35 3 117 101 658 085 
1977 6 037 34 3 124 111 673 095 
1978 6 054 35 3 100 118 687 114 
1979 6 153 35 3 122 131 718 148 

1980 6 242 36 3 131 158 746 171 
1981 6 168 35 3 026 150 767 190 
·1982 6 031 35 2 911 114 759 212 
1983 5 880 36 2 772 084 764 225 
1 984 5 859 36 2 727 081 780 2 34 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1 971 2, 1 0,0 - 0,2 5,4 2,9 7,2 
1972 - 0,5 - 8, 1 - 2,3 - 0,2 1, 8 4,7 
1973 0,8 - 4,5 - 0,6 2,4 2, 4 3, 5 
1974 - 1 , 3 - 5,5 - 3,4 - 1, 4 3, 8 3,3 

1975 - 2,7 - 8,9 - 5,3 - 1, 8 2,5 1, 9 
1976 - 0,6 - 4,6 - 2, 1 - 0,4 3,6 1, 5 
1977 0,7 - 2,4 0,2 0,9 2, 3 0,9 
1 978 0,3 1,1 - 0,8 0,6 2, 1 1 ,8 
1979 1 , 6 1, 5 0,7 1, 2 4,5 3,0 

1980 1 , 4 1, 8 0,3 2, 4 4,0 2,0 
1981 - 1 , 2 - 1, 2 - 3,4 - 0,6 2,7 1, 7 
1982 - 2,2 0,4 - 3,8 - 3,1 - 1, 0 1 ,8 
1983 - 2,5 1, 2 - 4,8 - 2,7 0,7 1,0 
1984 - 0,4 1, 5 - 1, 6 - 0,3 2, 1 0,7 

1970 , 100 

1975 98 76 89 104 114 1 22 

1980 1 02 74 87 109 134 134 
1981 1 01 73 84 109 138 136 
1982 98 73 81 105 136 139 
1 983 96 74 77 102 137 140 
1 984 96 75 76 102 140 141 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 27, 7 16, 4 29,4 27,6 25,8 24, 1 
1971 27, 8 17, 2 29,4 27,9 25,4 24,8 
1972 27, 6 17, 0 29,3 27,2 25,5 24,9 
1973 27, 5 17, 0 29,0 27,4 25,5 25,0 
1974 27, 5 17, 0 29,0 27,3 25,8 24,9 

1975 27, 5 15, 9 2 9, 1 27,4 26,0 24,9 
1976 27, 4 15, 5 29,0 27,4 26, 1 24,9 
1977 27, 5 14, 8 29, 1 27,3 26,2 24,9 
1 978 27, 3 14, 6 28,8 27, 3 26, 2 24,8 
1979 27, 2 14, 3 28,7 27, 3 26,3 24,9 

1980 27, 2 14, 6 28,6 27,4 26,4 24,9 
1 981 27, O 14, 6 28,2 27, 4 26,6 24,9 
1982 27, 0 14, 6 28, 2 27,2 26,2 25, 1 
1983 26, 7 14, 5 27, 9 27, 0 26,2 25, 1 
1984 26, 6 14, 4 27,7 27,0 26,3 25, 1 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1 970 7 00 0,8 58,6 17, 3 9, 1 14, 2 
1 971 7 00 0,8 57,3 17, 8 9, 2 15, 0 
1972 7 00 0, 7 56,3 17, 9 9,4 15, 7 
1973 7 00 0,7 55,5 18, 2 9,5 16, 2 
1974 7 00 0,6 54, 3 18, 2 10 ,o 16,9 

1975 7 00 0,6 52,8 18, 3 10, 5 17, 7 
1976 7 00 0, 6 52,0 18, 4 11, 0 18, 1 
1977 7 00 0,6 57, 7 18,4 11,1 18, 1 
1978 7 00 0,6 51, 2 18, 5 11, 3 18,4 
1979 7 00 0,6 50,7 18,4 11, 7 18, 7 

1980 100 0,6 50,2 18, 5 12, 0 18,8 
1981 700 0,6 49, 1 18,6 12, 4 19, 3 
1982 700 0,6 48,3 18, 5 12, 6 20, 1 
1983 700 0,6 4 7, 1 18, 4 13, 0 20,8 
1 984 100 0,6 46,6 18, 5 13, 3 21, 1 

273 



Hessen 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land• und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewerbe 
Handel und Verkehr Die~-tleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr 11 Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 2 048 24 097 380 237 311 
1971 2 096 23 099 400 249 324 
1972 2 111 22 085 414 250 341 
1973 2 131 21 093 411 255 351 
1974 2 094 20 042 404 263 365 

1975 2 041 20 975 399 271 376 
1976 2 035 20 955 398 280 381 
1977 2 031 21 936 402 287 385 
1978 2 060 20 942 413 289 395 
1979 2 101 21 953 422 302 403 

1980 2 120 21 946 428 312 413 
1981 2 108 21 928 429 311 418 
1982 2 067 21 888 421 316 4 21 
1983 2 035 21 861 410 321 421 
1984 2 044 21 858 411 328 425 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 2,3 - 5,5 0,2 5,5 5, 1 4,3 
1972 0,7 - 4,4 - 1, 3 3,3 0,4 5,2 
1973 1, 0 - 2,5 0,8 - 0,6 2,2 2,8 
1974 - 1, 7 - 3,9 - 4,7 - 1, 8 3, 1 4, 1 

1975 - 2,5 - 0,6 - 6,4 - 1,1 2,9 2,9 
1976 - 0,3 - 0,8 - 2,0 - 0,4 3,4 1, 6 
1977 - 0,2 3,4 - 2,0 1,1 2,6 1, 0 
1978 1, 4 - 0,6 0,7 2,7 0,7 2,7 
1979 2,0 2,2 1, 2 2,2 4,4 2,0 

1980 0,9 - 0,5 - 0,8 1, 5 3,2 2,4 
1981 - 0,5 1, 6 - 1, 8 0,3 - 0,2 1,1 
1 982 - 2,0 - 2,3 - 4,3 - 2,0 1, 5 0,7 
1983 - 1, 6 1, 5 - 3,0 - 2,5 1,5 0, 0' 
1984 0,5 0,2 - 0,4 0,2 2,4 1, 0 

1970 100 

1975 100 84 89 105 114 121 

1980 103 87 86 113 132 133 
1981 103 89 85 113 131 134 
1982 101 87 81 111 133 135 
1983 99 88 79 108 135 135 
1984 100 88 78 108 138 137 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 9,3 8, 1 9,0 9,9 11, 0 8,6 
1971 9,3 8,0 9,0 1 0, 0 11,1 8,6 
1972 9,4 8,2 9, 1 1 o, 1 10, 9 8,7 
1973 9,3 8,4 9, 1 9,9 10, 9 8,6 
1 974 9,3 8,6 9,0 9,8 11, 0 8,7 

1975 9,3 8,7 8,9 9,9 11,1 8,7 
1976 9,3 8,8 8,9 9,9 11,1 8,8 
1977 9,2 9,0 8,7 9,9 11, 2 8,8 
1978 9,3 8,7 8,8 10, 1 11, 0 8,8 
1979 9,3 8,5 8,8 10,2 11,1 8,7 

1980 9,2 8,5 8,6 10, 1 11 ,0 8,8 
1 981 9,2 8,7 8,7 10, 2 10, 8 8,8 
1982 9,2 8,5 8,6 10, 3 1 o, 9 8,7 
1983 9,2 8,5 8,7 10, 2 11, 0 8,6 
1984 9,3 8,3 8,7 10, 3 11, 0 8,7 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1 970 100 1, 2 53,5 18, 5 11, 6 15,2 
1971 100 1,1 52,5 1 9, 1 11, 9 15, 5 
1972 100 1, 0 51, 4 19, 6 11,8 16, 2 
1973 100 1, 0 51, 3 19, 3 12, 0 16, 4 
1 974 100 1, 0 49,8 19, 3 12, 6 17, 4 

1975 100 1, 0 47,8 19, 6 13, 3 18, 4 
1 976 100 1, 0 47,0 19,5 13, 8 18,7 
1977 100 1, 0 46, 1 19,8 14, 1 19,0 
1978 100 1, 0 45,7 20,0 14, 0 19, 2 
1979 100 1, 0 45,4 20, 1 14, 4 19, 2 

1980 1 00 1, 0 44,6 20,2 14, 7 19,5 
1981 1 00 1, 0 44,0 20,4 14, 8 19, 8 
1982 100 1, 0 43,0 20,4 15,3 20,4 
1983 100 1, 0 42,3 20,2 15,8 20,7 
1984 100 1, 0 42,0 20, 1 16, 1 20,8 
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Rheinland· Pfalz 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer, im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewerbe 
Handel und Verkehr Dier\::,"t\eistung.sunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr 11 Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 153 22 607 191 97 236 
1971 171 20 608 196 102 244 
1972 1 81 18 599 204 103 256 
1973 1 94 18 602 207 107 261 
1974 176 16 587 194 110 268 

1975 148 16 556 191 11 3 273 
1976 143 16 546 190 115 276 
1977 161 16 561 193 117 273 
f978 175 1 7 567 195 119 277 
1979 1 99 17 581 195 124 282 

1980 214 17 585 199 128 285 
1981 210 17 578 199 127 289 
1982 188 17 558 194 128 291 
1983 173 17 541 191 131 293 
1984 178 17 539 192 134 295 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 1, 6 - 7,6 0,3 2, 7 5, 1 3,5 
1972 0,8 - 9, 1 - 1, 5 3,7 1, 2 4,9 
1973 1, 2 - 4,5 0,6 1, 5 3,3 1, 9 
1974 - 1, 5 - 6, 1 - 2,5 - 5,9 2,6 2,8 

1975 - 2,4 - 1,0 - 5,4 - 1, 7 2,6 1, 6 
1976 - 0, 4 - 2,0 - 1, 7 - 0,6 2,4 1, 3 
1977 1 , 5 2,2 2,8 1, 5 1, 7 - 1, 1 
1978 1 , 3 3,0 1, 0 1, 4 1, 8 1, 4 
1979 2, 0 0,2 2, 5 - 0,2 3,8 1, 9 

1980 1, 3 0,7 0,7 2,3 3, 1 1,1 
1981 - 0, 4 - 1,1 - 1,1 - 0,3 - 0,8 1, 2 
1982 - 1, 8 - 0,7 - 3,5 - 2,5 1 ,3 0,6 
1983 - 1, 2 4, 3 - 3,2 - 1, 3 2, 1 0,7 
1984 0,4 - 2,0 - 0,2 0, 1 2,7 0,9 

1970 100 

1975 1 00 75 92 100 116 115 

1980 105 78 96 104 131 121 
1981 1 05 77 95 104 130 122 
1982 1 03 76 92 101 132 123 
1983 1 02 80 89 100 135 124 
1984 1 02 78 89 100 138 125 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 5, 2 7, 4 5,0 5,0 4, 5 6,5 
1 971 5, 2 7,2 5,0 4, 9 4,5 6,5 
1972 5,2 7,0 5,0 5,0 4, 5 6,5 
1973 5 ,2 7,0 5,0 5,0 4,6 6,4 
1974 5, 2 7,0 5, 1 4, 7 4,6 6,4 

1975 5, 2 7, 1 5, 1 4, 7 4,6 6,3 
1976 5, 2 7, 1 5, 1 4, 7 4, 6 6, 3 
1977 5, 3 7, 1 5,2 4,7 4,6 6, 2 
1978 5, 3 7, 1 5, 3 4, 8 4,5 6,2 
1979 5, 3 6,9 5,3 4, 7 4,5 6, 1 

1980 5 , 3 7, 0 5,3 4,7 4,5 6, 1 
1981 5, 3 6,9 5,4 4, 7 4,4 6, 1 
1982 5, 3 6,9 5, 4 4, 7 4,4 6,0 
1983 5,3 7, 1 5, 4 4,8 4,5 6,0 
1984 5,4 6,8 5,5 4,8 4,5 6,0 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 1 00 1, 9 52,6 16, 6 8,4 20,5 
1971 1 00 1, 7 51, 9 16, 8 8,7 20,9 
1972 1 00 1, 6 50,7 17, 2 8,8 21, 7 
1973 1 00 1, 5 50,4 17, 3 8,9 21, 8 
1974 1 00 1, 4 49,9 16, 5 9,3 22,8 

1975 1 00 1, 4 48,4 16, 6 9,8 23,7 
1976 1 00 1, 4 47,8 16, 6 1 o, 1 24,2 
1977 1 00 1, 4 48,4 16, 6 10, 1 23,5 
1978 1 00 1, 4 48,2 16, 6 10, 2 23,6 
1979 1 00 1, 4 48,5 16, 3 1 0, 3 23,5 

1980 1 00 1 , 4 48,2 16, 4 10, 5 23,5 
1981 1 00 1, 4 47,8 16, 4 10, 5 23,9 
1982 1 00 1, 4 47,0 16, 3 10, 8 24,5 
1983 1 00 1, 5 4 6, 1 16, 3 11, 2 25,0 
1984 1 00 1, 4 45,8 1 6, 3 11 , 4 25, 1 
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Baden - Württemberg 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land· und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewerbe 
Handel und Verkehr Dien.:.tleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr 11 Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 3 496 54 2 166 499 301 477 
1971 3 557 49 2 161 522 323 501 
1972 3 576 45 2 136 540 330 525 
1973 3 655 43 2 173 548 341 548 
1974 3 644 41 2 132 553 349 569 

1975 3 526 40 2 007 541 354 584 
1976 3 516 39 1 977 541 364 594 
1977 3 492 40 1 943 548 370 591 
1978 3 555 41 1 969 554 380 611 
1979 3 630 43 2 004 561 394 629 

1980 3 716 42 2 046 571 411 646 
1981 3 709 43 2 026 567 421 652 
1982 3 653 43 1 956 562 428 664 
1983 3 601 43 1 900 552 432 674 
1984 3 608 45 1 901 553 431 678 

VerUnderung gegenübe:: dem Vorjahr .in % 

1971 1,7 - 7, 5 - 0,2 4, 6 7, 6 5, 1 
1972 0,5 - 8, 6 - 1, 2 3,4 2,0 4, 8 
1973 2,2 - 4, 5 1, 8 1,6 3,5 4, 4 
1974 - 0,3 - 6,0 - 1, 9 0, 8 2,3 3, 9 

1975 - 3,2 - 1, 0 - 5,9 - 2, 1 1, 4 2, 6 
1976 - 0,3 - 2,5 1, 5 - 0, 0 2, 7 1, 8 
1977 - 0,7 1, 6 - 1,7 1, 3 1, 8 - 0,5 
1978 1, 8 3, 1 1,3 1, 2 2, 6 3,3 
1979 2,1 3,7 1, 8 1, 1 3,6 3,0 

1980 2,4 - 0,5 2, 1 1, 8 4,5 2,7 
1981 - 0,2 0,6 - 1, 0 - 0, 6 2,3 0,9 
1982 - 1, 5 0, 6 - 3, 4 - 1,0 1, 7 1,8 
1983 - 1, 4 0, 6 - 2,9 - 1, 7 0, 9 1,6 
1984 0,2 3, 4 0, 1 - 0, 1 - 0, 1 0,6 

1970 - 100 

1975 101 75 93 108 118 122 

1980 106 79 94 114 137 135 
1981 106 80 94 114 140 137 
1982 104 80 90 113 142 139 
1983 103 80 88 111 144 141 
1984 103 83 88 111 143 142 

Anteil am Bundesgebiet in 

1970 15,8 18, 1 17,7 13, 0 13,9 13 ,2 
1971 15,8 17,5 1 7, 7 13,0 14,4 13,3 
1972 15,9 1 7, 3 1 7, 8 13, 2 14,4 13 ,3 
1973 16,0 17,3 18, 1 13, 2 14,6 13,5 
1974 16,1 17, 2 18,4 13, 4 14, 5 13,5 

1975 16, 1 17, 5 18,3 13,4 14,5 13 ,6 
1976 16,1 17,4 18,4 13, 4 14, 4 13, 6 
1977 15,9 17,3 18, 1 13, 5 14,4 13 ,5 
1978 16,0 17, 4 18, 3 13,5 14,5 13,6 
1979 16, 1 1 7, 4 18, 4 13,5 14, 4 13,6 

1980 16,2 17, 4 18,7 13,5 14,5 13,7 
1981 16,3 17,6 18, 9 13,5 14,6 13, 7 
1982 16,3 17, 6 19,0 13,7 14, 8 13, 8 
1983 16,4 17, 4 19,1 13, 8 14,8 13, 8 
1984 16,4 17, 7 19, 3 13, 8 14,5 13, 8 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in % 

1970 100 1, 5 61,9 14, 3 8,6 13 ,6 
1971 100 1, 4 60,7 14, 7 9, 1 14, 1 
1972 100 1, 3 59,7 15, 1 9, 2 14,7 
1973 100 1, 2 59,5 15,0 9, 3 15,0 
1974 100 1, 1 58, 5 15,2 9, 6 15,6 

1975 100 1, 1 56,9 15,3 10, 0 16,6 
1976 100 1, 1 56,2 15,4 10, 3 16,9 
1977 100 1, 1 55,6 15, 7 10, 6 16,9 
1978 100 1, 2 55,4 15,6 10, 7 1 7, 2 
1979 100 1, 2 55,2 15,4 10,8 17 ,3 

1980 100 1, 1 55,0 15,4 11, 1 17,4 
1981 100 1, 1 54,6 15,3 11, 3 17 ,6 
1982 100 1, 2 53,6 15,4 11, 7 18, 2 
1983 100 1, 2 52,8 15,3 12,0 18, 7 
1984 100 1, 2 52,7 15,3 12,0 18, 8 
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Bayern 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land· und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei G.-rbe Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr 1l Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 3 671 56 2 108 564 336 607 
1971 3 717 54 2 105 588 353 618 
1972 3 753 51 2 081 616 360 646 
1973 3 826 48 2 102 642 367 667 
1974 3 779 45 2 035 640 370 689 

1975 3 699 45 1 941 633 376 705 
1976 3 717 44 1 924 637 388 723 
1977 3 738 46 1 920 648 394 730 
1978 3 825 47 1 968 658 404 748 
1979 3 907 49 1 995 675 420 768 

1980 3 975 49 2 019 692 436 779 
1981 3 962 47 1 978 688 444 804 
1982 3 902 48 1 915 675 451 813 
1983 3 870 49 1 867 669 458 826 
1984 3 904 51 1 871 675 474 834 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 1,3 - 4,1 - 0,1 4,2 4,8 1,8 
1972 1,0 - 5,4 - 1,2 4,8 2,1 4,5 
1973 1,9 - 4,9 1,0 4,2 1,9 3,3 
1974 - 1,2 - 6,3 - 3,2 - 0,3 0,8 3,3 

1975 - 2, 1 - 1,3 - 4,6 - 1, 1 1,7 2, 2 
1976 0,5 - 0,5 - 0,8 0,6 3,2 2,7 
1977 0,6 3,6 - 0,2 1,8 1, 4 1,0 
1978 2,3 2, 6 2,5 1,5 2,7 2,4 
1979 2,2 4,2 1,4 2,6 3,9 2,8 

1980 1,7 - 1, 3 1, 2 2, 6 3,7 1, 4 
1981 - 0,3 - 2, 4 - 2,0 - 0,6 2,0 3,2 
1982 - 1,5 1,9 - 3,2 - 1,9 1, 6 1, 1 
1983 - 0,8 2,1 - 2,5 - 0,9 1, 6 1,6 
1984 0,9 3,2 0,2 1, 0 3,3 0,9 

1970 - 100 

1975 101 80 92 112 112 116 

1980 108 87 96 123 129 128 
1981 108 85 94 122 132 132 
1982 106 86 91 120 134 134 
1983 105 88 89 119 136 136 
1984 106 91 89 120 141 137 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 16,6 19,0 1 7, 2 14,7 15,6 16,8 
1971 16, 5 19,0 17,3 14,7 15,7 16,4 
1972 16, 6 19,4 17 ,4 15,0 15,7 16, 4 
1973 16,8 19,3 17,5 15,4 15,6 16,4 
1974 16, 7 19,1 17,5 15,5 15,4 16,4 

1975 16, 9 19,4 17,7 15,7 15,4 16,4 
1976 1 7, 0 19,6 17,9 15,8 15,4 16,6 
1977 1 7 ,o 20,0 17,9 15,9 15,3 16,6 
1978 1 7, 2 20,0 18, 3 16,1 15,4 16,6 
1979 1 7, 3 20,1 18,3 16,3 15,4 16,7 

1980 1 7, 3 19,9 18,4 16,4 15,4 16,6 
1981 1 7 ,4 19,6 18,4 16,4 15,4 16,8 
1982 1 7, 4 19,9 18,6 16,5 15,6 16,8 
1983 1 7, 6 20,0 18,8 16,7 15,7 16,9 
1984 1 7, 7 20,2 19,0 16,8 15, 9 17,0 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 100 1, 5 57,4 15,4 9,2 16,5 
1971 100 1, 4 56,6 15,8 9,5 16,6 
1972 100 1,4 55,4 16,4 9,6 17,2 
1973 100 1,3 54, 9 16,8 9, 6 17,4 
1974 100 1, 2 53,8 16,9 9, 8 18,2 

1975 100 1,2 52,5 17,1 10,2 19,0 
1976 100 1,2 51,8 17,1 10,4 19,5 
1977 100 1, 2 51,4 17,3 10,5 19,5 
19 78 100 1, 2 51,5 17,2 10,6 19,5 
1979 100 1, 3 51,1 17,3 10,7 19,7 

1980 100 1,2 S0,8 17,4 11,0 19,6 
1981 100 1,2 49,9 17,4 11,2 20,3 
1982 100 1, 2 49,1 17,3 11,6 20,8 
1983 100 1, 3 48,3 17,3 11, 8 21,3 
1984 100 1, 3 47,9 17,3 12, 1 21,3 
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Saarland 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushalte und 

insgesamt Fischerei Gewe,be Handel und Verkehr Dien:."tleistungsunternehmen private Organisationen ohne 

Jahr 11 Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 383 2 224 65 30 61 

1971 397 2 233 66 32 62 

1972 399 2 233 67 33 64 

1973 400 2 229 69 34 66 
1974 389 2 216 69 35 68 

1975 385 2 209 67 36 71 

1976 385 2 207 66 37 72 
1977 390 2 212 67 38 71 
1978 383 2 203 66 39 72 
1979 391 2 207 67 41 75 

1980 401 2 212 68 42 76 
1981 400 2 210 68 43 77 
1982 393 2 204 66 43 77 
1983 383 2 196 65 44 78 

1984 380 2 192 64 44 78 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

19 71 3,6 - 3,9 4, 1 2,2 6,3 2,2 
1972 0,7 - 5, 6 - 0,2 1, 1 2,7 2,6 
1973 0,3 - 2,4 - 1,4 2,7 2,2 3,4 
1974 - 2,8 - 2,5 - 6,0 - 0,5 1,8 3,3 

1975 - 1, 0 - 0,4 - 3,0 - 2,1 3,6 4,0 

1976 - 0, 1 - 1, 6 - 0,9 - 1, 2 4,2 1, 5 

1977 1,3 - 0,4 2, 3 0,6 3,0 - 1, 8 
1978 - 1, 7 - 1, 3 - 4, 1- - 0,8 1,8 2,5 
1979 2,2 6, 9 1,8 0,7 3,9 3,4 

1980 2,3 - 2,2 2,6 1,4 3,4 2,0 
19Ul - 0,0 - 0,8 - 1,0 0,3 3,0 0,7 
1982 - 1,9 - 2,0 - 2,9 - 2,0 0,0 - 0' l-
1983 - 2,4 - 1,5 - 4,2 - 2,5 0, 6 0,9 

1984 - 0,9 - 8,3 - 1, 9 - 1, 5 1,1 1,2 

1970 - 100 

1975 101 86 93 103 118 116 

1980 105 87 95 104 138 125 
1981 105 86 94 104 142 126 
1982 103 85 91 102 142 126 
1983 100 83 87 100 143 127 
1984 99 76 86 98 145 129 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 1, 7 0,8 1, 8 . 1, 7 1,4 1,7 
1971 1, 8 0, 8 1, 9 1, 7 1,4 1, 7 
1972 1, 8 0, 8 1, 9 1, 6 1, 4 1, 6 
1973 1, 8 0,8 1, 9 1, 7 1, 4 1, 6 

1974 1, 7 0,9 1,9 1,7 1, 4 1,6 

1975 1, 8 0, 9 1, 9 1,7 1, 5 1,7 

1976 1, 8 0, 9 1, 9 1, 7 1, 5 1, 7 

1977 1, 8 0,9 2, 0 1, 6 1, 5 1, 6 
1978 1, 7 0,8 1, 9 1, 6 1, 5 1, 6 
1979 1, 7 0,9 1, 9 1, 6 1,5 1, 6 

1980 1, 7 0,8 1, 9 1, 6 1,5 1, 6 

1981 1,8 0, 8 2,0 1,6 1, 5 1, 6 

1982 1, 8 0,8 2,0 1,6 1,5 1, 6 

1983 1,7 0,8 2,0 1, 6 1, 5 1,6 

1984 1, 7 0,7 1, 9 1, 6 1, 5 1, 6 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in % 

1970 100 0,6 58,5 17,0 8,0 15,9 

1971 100 0,6 58,8 16,8 8,2 15,7 

1972 100 0,5 58,3 16,8 8,3 16,0 

1973 100 0,5 57,3 17,2 8,5 16,5 

1974 100 0,5 55, 4 17,6 8,9 17,5 

1975 100 0,5 54,3 17,4 9,3 18,4 

1976 100 0,5 53,9 17,2 9,7 18,7-
1977 100 0,5 54,4 17,1 9,8 18,1 

1978 100 0,5 53, 1 1 7, 3 10,2 18,9 

1979 100 0,5 52,9 17,0 10,4 19,1 

1980 100 0,5 53,0 16,9 10,5 19,1 

1981 100 0,5 52,5 16,9 10,8 19,2 

1982 100 0,5 52,0 16,9 11,0 19,6 
1983 100 0,5 51, 0 16,9 11,4 20,2 

1984 100 0,5 50, 5 16,8 11,6 20,6 
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Berlin (West) 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche Land• und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes Staat, private Haushalte und 

inigesamt Fischerei Gewerbe Handel und Verkehr Dien:.1:leistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr 1l Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 855 2 389 167 115 182 
1971 849 2 375 170 116 187 
1972 840 2 356 170 118 194 
1973 836 2 349 167 119 199 
1974 824 2 333 164 119 206 

1975 799 2 304 160 120 213 
1976 789 2 291 158 121 216 
1977 784 2 285 157 124 218 
1978 787 2 278 156 128 223 
1979 796 2 278 155 131 230 

1980 802 2 278 154 134 235 
1981 794 2 268 152 135 238 
1982 779 2 257 148 134 239 
1983 770 2 248 144 134 24 2 
1984 778 2 249 144 137 246 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 - 0, 7 - 4,2 - 3,7 1,5 0,4 3, 0 
1972 - 1, 1 0,0 - 5,0 - 0, 1 2,2 3, 9 
1973 - 0, 5 - 4, 3 - 1, 8 - 1, 3 0, 6 2, 1 
1974 - 1, 4 0, 0 - 4, 8 - 1, 9 0,3 3,8 

1975 - 3, 1 - 4, 5 - 8,7 - 2, 6 0,5 3, 3 
1976 - 1, 2 - 4,8 - 4, 1 - 0,9 0,6 1, 6 
1977 - 0, 5 - 5, 0 - 2,3 - 1, 1 2, 4 0,6 
1978 0, 4 - 5,3 - 2,2 - 0,3 3, 5 2,6 
1979 1, 0 - 5, 6 - 0,2 - 0, 6 2,6 2, 9 

1980 0, 9 0,0 - 0,1 - 0,6 2,1 2,3 
1981 - 1, 0 0,0 - 3,5 - 1, 2 0,4 1, 2 
1982 - 2, 0 0,0 - 4,3 - 2,8 - 0,5 0, 3 
1983 - 1, 1 o,o - 3,2 - 2,6 0,0 1,5 
1984 1 , 0 o,o 0,4 0,0 2,5 1, 6 

1970 - 100 

1975 93 88 78 96 104 117 

1980 94 71 71 92 116 129 
1981 93 71 69 91 117 131 
1982 91 71 66 89 116 131 
1983 90 71 64 86 116 133 
1984 91 71 64 86 119 135 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1970 3 , 9 0,8 3,2 4,4 5,3 5,0 
1971 3 ,8 0,8 3, l 4, 2 5, 1 5, 0 
1972 3, 7 0,9 3,0 4, 1 5, 2 4, 9 
1973 3, 7 0,9 2,9 4, 0 5, 1 4,9 
1974 3, 7 0,9 2,9 4,0 5,0 4,9 

1975 3 , 6 0,9 2, 8 4, 0 4,9 5,0 
1976 3 ,6 0,9 2, 7 3, 9 4, 8 5,0 
1977 3 ,6 0, 8 2,7 3,9 4, 8 5,0 
1978 3 , 5 0,8 2,6 3, 8 4,9 5,0 
1979 3,5 0, 7 2, 6 3,7 4,8 5,0 

1980 3,5 0,7 2,5 3,7 4,7 5,0 
1981 3,5 0,7 2, 5 3,6 4, 7 5,0 
1982 3,5 0,7 2,5 3,6 4, 6 4,9 
1983 3, 5 0, 7 2,5 3, 6 4, 6 5,0 
1984 3,5 0, 7 2, 5 3,6 4,6 5,0 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in % 

1970 1. 00 0,3 45,5 19, 5 13, 5 21,2 
1971 1.00 0, 3 44,1 20,0 13,6 22,0 
1972 1. 00 0,3 4 2, 3 20,2 14,1 23,1 
1973 1. 00 0,3 41,8 20,0 14,2 23,7 
1974 1. 00 0,3 40,4 19,9 14,5 25,0 

1975 l.00 0, 3 38,0 20,0 15,0 26,6 
1976 l. 00 0, 3 36,9 20,1 15,3 27,4 
1977 1.00 0,2 36,3 20,0 15, 7 27,7 
1978 l.00 0, 2 35,4 19,8 16,2 28,3 
1979 100 0, 2 34,9 19, 5 16,5 28,9 

1980 l.00 0,2 34,6 19,2 16,7 29,3 
1981 100 0, 2 33,7 19,2 16,9 29,9 
1982 100 0, 2 33,0 19, 0 17,2 30,6 
1983 .l.00 0,2 32,3 18, 7 17,4 31,4 
1984 100 0,2 32,0 18, 5 17, 6 31 , 6 

279 



Bundesgebiet 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaft~reiche Land• und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 
Staat, private Haushatte und 

Handel und Verkehr Dien:.'1:leistungsunternehmen private Organisationen ohne 
Jahr 11 insgesamt Fischerei Gewerbe 

Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1000 

1970 22 138 295 12 224 3 839 2 157 3 632 
1971 22 510 282 12 201 4 006 2 253 3 768 
1972 22 550 262 11 965 4 092 2 292 3 939 
1973 22 833 250 12 006 4 167 2 346 4 064 
1974 22 572 236 11 609 4 119 2 403 4 205 

1975 21 950 230 10 939 4 037 2 448 4 296 
1976 21 878 226 10 747 4 022 2 524 4 359 
1977 21 972 230 10 718 4 063 2 573 4 38 8 
1978 22 209 236 10 759 4 097 2 626 4 491 
1979 22 611 245 10 877 4 149 2 727 4 613 

1980 22 959 244 10 966 4 222 2 828 4 699 
1981 22 817 242 10 723 4 199 2 880 4 773 
1982 22 378 243 10 314 4 100 2 893 4 828 
1983 21 998 247 9 945 4 014 2 913 4 879 
1984 22 010 252 9 860 4 010 2 972 4 916 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 1, 7 - 4,4 - 0,2 4,4 4,5 4,0 
1972 0,2 - 7,1 - 1,9 2, 1 1,7 4,5 
1973 1,3 - 4, 6 0,3 1, 8 2,4 3,2 
1974 - 1, 1 - 5,6 - 3,3 - 1, 2 2,4 3,5 

1975 - 2,8 - 2, 5 - 5,8 - 2,0 1,9 2,2 
1976 - 0,3 - 1, 7 - 1,8 - 0,4 3,1 1, 5 
1977 0,4 1,8 - 0,3 1, 0 1,9 0,7 
1978 1,1 2,6 0,4 0,8 2, 1 2,3 
1979 1,8 3,8 1,1 1,3 3,8 2,7 

1980 1,5 - 0,4 0,8 1, 8 3,7 1, 9 
1981 - 0,6 - 0,8 - 2,2 - 0,5 1,8 1,6 
1982 - 1,9 0,4 - 3,8 - 2,4 0,5 1,2 
1983 - 1, 7 1,6 - 3,6 - 2,1 0,7 1,1 
1984 o, 1 2,0 - 0,9 - 0,1 2,0 0,8 

1970 - 100 

1971 102 96 100 104 104 104 
1972 102 89 98 107 106 109 
1973 103 85 98 109 109 112 
1974 102 80 95 107 111 116 

1975 99 78 89 105 113 119 
1976 99 77 88 105 117 120 
1977 99 78 88 106 119 121 
1978 100 80 88 107 122 124 
1979 102 83 89 108 126 127 

1980 104 83 90 110 131 130 
1981 103 82 88 109 134 132 
1982 101 82 84 107 134 133 
1983 99 84 81 105 135 135 
1984 99 85 81 104 138 136 

Anteil an den Wirt scha ftsbere ichen insgesamt in% 

1970 100 1, 3 55,2 17,3 9,7 16,4 
1971 100 1, 3 54,2 17,8 10,0 16,7 
1972 100 1,2 53,1 18,1 10,2 17,5 
1973 100 1,1 52,6 18,2 10,3 17,8 
1974 100 1, 0 51,4 18,2 10,6 18,6 

1975 100 1, 0 49,8 18,4 11, 2 19,6 
1976 100 1, 0 49,1 18,4 11, 5 19,9 
1977 100 1, 0 48,8 18,5 11, 7 20,0 
1978 100 1, 1 48,4 18, 4 11, 8 20,2 
1979 100 1, 1 48,1 18,3 12,1 20,4 

1980 100 1, 1 47,8 18,4 12,3 20,5 
1981 100 1, 1 47,0 18,4 12,6 20,9 
1982 100 1, 1 46,1 18,3 12,9 21,6 
1983 100 1, 1 45,2 18,2 13, 2 22,2 
1984 100 1, 1 44,8 18, 2 13, 5 22,3 
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:l.1 Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1980 je Erwerbstätigen 

Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Baden- Flächen-

Berlin 
Stadt· Bundes-

Holstein sactisen Westfalen 
Hessen 

Pfalz 
Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen 

(West) 
staaten gebiet 

Jahrll berg zusammen zusammen insgesamt 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1000 DM 

1970 41 , 1 37,8 46,5 43,2 39,9 41, 7 3 7, 1 39,3 41 , 7 59,0 49,2 48,6 53,2 42,7 
1971 42, 1 38,6 46, 9 44,2 41, 3 42,8 38,8 40,2 42,6 6 0, 1 49,4 49,9 54, 2 43,6 
1972 44, 2 40, 1 48,7 46,5 43,4 45,3 40,5 41 , 1 44,6 62,6 51, 4 51, 4 56, 2 45,6 
1973 46,0 4 2, 1 50,9 48,5 44,7 47,0 41 , 9 42,4 46,4 64,9 52,9 53, 0 58,0 47,4 
1974 47,7 42,7 51, 7 49,2 46,1 47,0 42,8 44,3 47,2 66,3 53, 1 53, 2 58,7 48, 1 

1975 48,5 43,7 52, 1 49,9 46,3 47,4 43,4 4 5, 1 47,7 67,5 54,6 54,8 60, 1 48,7 
1976 51, 0 47,0 55, 1 53,7 49,7 50,6 4 6, 3 46,7 50,8 71, 1 58, 2 56,6 63,0 51, 8 
1977 52,5 48, 1 56,3 55,8 51, 3 52,7 48,3 47,1 52,4 73,3 59,8 57,8 64,7 53,4 
1978 53, 1 ~9,6 57,5 57,7 52,0 53,3 49,6 49,2 53,6 74,9 61 , 0 59, 1 66, 1 54,6 
1979 53,4 50,5 59,2 59,4 53, 9 54,9 51 , 2 51, 3 55, 1 77, 1 62,3 60,3 67,7 56, 1 

1980 53, 9 51, 7 58,8 59,8 54,6 54,6 51, 6 50,4 55,3 76,8 62,3 61 , 3 68,0 56,3 
1981 54, 1 52,0 59,2 59,5 55,0 55,0 52,5 5 2, 1 55,7 78,2 64,2 61 , 6 69,0 56,8 
1982 54,6 52,8 59,5 60,2 56,2 55,4 5 3, 4 52,0 56,3 79,9 65, 1 62,0 70,0 57,4 
1983 55,7 53,7 61, 3 62,3 57,6 56,7 54,8 52,8 57,8 82,8 67,3 64,4 72, 6 58,9 
1984 57, 5 55,7 63,0 63,6 58,8 58, 1 56, 3 55,6 59,4 84, 1 67,7 66,9 74,2 60,5 

1985 57,6 56,7 63,7 64,9 59,3 59,3 58,0 56, 5 60,4 86, 1 69,8 67,9 75,8 61, 6 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 2,6 2, 1 0,7 2,5 3,5 2, 5 4,3 2, 3 2, 3 1 , 9 0,3 2, 7 2,0 2, 3 
1972 5,0 4,0 3,8 5,2 5,3 5,9 4, 5 2, 2 4,6 4, 1 4,2 2,9 3, 6 4, 4 
1973 3, 9 4,8 4, 5 4,2 2,9 3, 7 3,5 3, 1 4,0 3,7 2,8 3, 1 3, 3 4,0 
1974 3,8 1, 6 1, 7 1, 4 3, 1 0,0 2, 0 4, 6 1, 7 2,2 0,4 0,4 1, 2 1, 6 

1975 1, 6 2, 3 0,8 1, 6 0, 4 0,8 1 , 4 1, 7 1, 2 1, 8 2,8 2, 9 2,3 1, 3 
1976 5,2 7,6 5,6 7,5 7, 5 6, 7 6,8 3, 6 6,5 5, 3 6,7 3, 4 4,8 6,3 
1977 3,0 2, 4 2, 1 4,0 3,2 4, 3 4, 1 0,8 3,2 3, 1 2,8 2, 1 2,7 3, 1 
1978 1, 0 3,0 2, 3 3,3 1 , 3 1,1 2,8 4, 5 2, 3 2,2 2, 0 2,3 2,2 2,3 
1979 0,6 1, 9 2,8 2, 9 3, 7 2, 9 3,2 4, 1 2,8 2, 9 2, 1 2, 1 2,5 2, 7 

1980 1, 0 2, 3 - 0,7 0,7 1, 2 - 0,5 0,8 - 1 , 7 0, 3 - 0,4 0,0 1 , 5 0,4 0,3 
1981 0,3 0,5 0,8 - 0,4 0,7 0,8 1, 7 3, 4 0,8 1, 8 3, 1 0, 5 1, 6 0, 9 
1982 1, 0 1, 6 0,6 1,1 2, 3 0, 6 1, 6 - 0,3 1, 0 2, 1 1, 3 0, 6 1, 4 1,1 
1983 1 , 9 1, 8 3,0 3,5 2, 5 2, 4 2, 7 1 , 5 2, 6 3, 7 3,4 4, 0 3,7 2,7 
1 984 3,3 3,7 2,8 2, 1 2, 1 2,6 2,8 5, 3 2,8 1, 5 0,6 3,9 2,2 2,7 

1985 0, 1 1, 7 1,1 2,0 0,8 2, 1 3,0 1 , 6 1, 8 2, 4 3, 1 1 , 5 2, 1 1, 8 

1970 - 100 

1971 1 03 1 02 1 01 103 1 04 1 03 104 102 102 102 1 00 1 03 102 102 
1972 1 08 1 06 105 1 08 109 109 109 105 107 106 1 04 1 06 106 107 
1973 11 2 111 109 112 11 2 113 11 3 108 111 11 0 107 109 109 111 
1974 116 113 111 114 11 6 11 3 115 113 11 3 11 2 108 109 110 113 

1975 118 116 112 116 116 114 117 115 115 114 111 113 113 114 
1976 124 124 118 1 24 125 121 125 11 9 122 120 118 116 118 121 
1977 128 127 121 129 129 126 130 120 126 1 24 121 11 9 122 125 
1978 129 1 31 124 134 131 128 134 1 25 129 1 27 124 121 124 128 
1979 130 134 127 138 135 131 138 1 30 132 131 127 124 127 132 

1980 131 137 1 26 139 137 131 139 128 133 130 127 126 128 132 
1981 132 138 127 138 138 132 141 133 1 34 132 130 127 130 133 
1982 133 140 128 139 141 133 144 132 135 135 132 127 132 1 35 
1983 136 142 132 14 4 145 136 147 134 139 140 137 132 137 1 38 
1984 140 147 135 147 148 139 152 141 142 142 137 138 140 142 

1985 140 150 137 150 149 142 156 144 145 146 142 140 143 144 

Bundesgebi:et:,;: 100 

1970 96 89 109 101 93 98 87 92 98 138 115 114 125 100 
1971 97 88 107 1 01 95 98 89 92 98 138 113 115 124 100 
1972 97 88 107 1 02 95 99 89 90 98 137 113 113 1 23 100 
1973 97 89 107 102 94 99 89 90 98 137 11 2 11 2 123 100 
1974 99 89 1 08 102 96 98 89 92 98 1 38 110 111 122 100 

1975 100 90 107 1 02 95 97 89 93 98 139 112 11 2 123 100 
1976 98 91 106 104 96 98 89 90 98 137 11 2 109 122 100 
1977 98 90 105 105 96 99 90 88 98 137 112 108 121 100 
1978 97 91 105 1 06 95 98 91 90 98 137 112 1 08 121 100 
1979 95 90 1 OS 1 06 96 98 91 91 98 137 111 108 121 100 

1980 96 92 104 1 06 97 97 92 90 98 136 111 109 1 21 100 
1981 95 92 104 105 97 97 92 92 98 138 11 3 108 122 100 
1982 95 92 1 04 105 98 96 93 91 98 139 11 3 1 08 122 100 
1983 94 91 104 106 98 96 93 90 98 140 114 109 123 100 
1984 95 92 104 105 97 96 93 92 98 139 11 2 111 123 100 

1985 93 92 103 105 96 96 94 92 98 140 113 110 123 100 
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Schleswig- Holstein 
Hamburg 

9.2 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1980 je Erwerbstätigen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahr11 
Bruttoinlandsprodukt 

Unternehmen 
1 

land· und Forstwirtschaft, 

1 
Warenproduzierendes Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen 12) 

Fischerei Gewerbe 

1 2 1 3 1 4 5 6 

Schleswig-Holstein 
1970 100 

1971 103 103 99 104 100 101 
1972 108 110 104 113 100 107 
1973 112 115 117 119 103 109 
1974 116 121 137 125 107 109 

1975 118 124 131 128 110 112 
1976 124 131 137 134 118 119 
1977 128 137 157 139 124 122 
1978 129 139 165 137 126 127 
1979 130 140 157 138 129 130 

1980 131 142 165 138 128 132 
1 981 132 142 170 1 41 133 122 
1982 1 33 144 194 142 134 121 
1983 136 147 178 147 140 121 
1984 140 153 196 157 143 121 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 2,6 2,9 1,1 3,8 - 0,4 1, 2 
1972 5,0 6,5 4,9 8,6 0,5 5,6 
1 973 3,9 5,3 12,6 5,7 2,6 2, 1 
1974 3,8 4,5 16, 9 4,7 3,9 - 0, 1 

1975 1, 6 2,5 4,3 2,3 3,3 3,0 
1976 5,2 6, 1 4,5 5,2 7, 1 6,0 
1 977 3,0 4,3 14, 9 3,3 5,2 2,2 
1 978 1, 0 1 , 3 5,2 - 1, 3 1, 7 4,5 
1979 0,6 1, 2 4,8 0,6 1, 9 2,5 

1980 1, 0 1, 0 4,9 o, 1 - 0,5 1,4 
1981 0,3 0,0 3, 1 2,5 4,0 - 7,9 
1982 1, 0 1, 6 14, 0 0,7 0,7 - 0,3 
1983 1, 9 1, 9 8,3 3,0 4,7 - 0.1 
1984 3,3 4,5 1 0, 2 7,4 1, 9 0,3 

Hamburg 
1970 100 

1971 102 103 98 107 101 100 
1972 106 108 94 11 3 105 103 
1973 110 112 91 122 112 99 
1974 112 117 101 130 118 98 

1975 114 118 111 131 121 97 
1 976 120 126 115 142 131 100 
1977 124 130 102 144 137 104 
1978 127 134 98 147 144 105 
1979 131 139 88 153 150 109 

1980 130 137 86 148 148 109 
1981 132 139 83 146 155 108 
1982 135 142 95 147 155 116 
1983 140 148 81 156 161 120 
1984 142 152 86 162 166 120 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1 971 1, 9 2,9 1, 9 6,5 0,8 - 0,4 
1972 4, 1 4,6 4,5 5,9 4,3 3,0 
1973 3,7 4,2 3, 1 8,3 6,3 - 3,4 
1974 2,2 4,0 11, 8 6,4 5,9 - 1,4 

1975 1, 8 0,9 9,3 1,1 1, 9 - 1,1 
1976 5,3 6,8 3,3 7,8 8,6 3, 1 
1977 3, 1 3,6 - 10,6 1, 9 5,0 4,4 
1978 2,2 2,6 3,9 2,0 4,4 0,5 
1979 2,9 4,2 - 1 0, 7 4,0 4,3 4,0 

1980 - 0,4 - 1, 6 1, 5 - 3,4 - 1, 3 - o, 1 
1981 1, 8 1,1 3,7 - 1, 2 4,8 - 0,2 
1982 2, 1 2,5 13, 8 0,3 0,3 7,3 
1983 3,7 4,4 - 14, 9 6,4 3,5 3,5 
1984 1, 5 2,6 6,3 3,7 3,5 0, 1 
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Niedersachsen 
Bremen 

9.2 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1980 je Erwerbstätigen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahrll 
Bruttoinlandsprodukt 

Unternehmen Land- und Forstwirtschaft, Warenproduzierendes 

1 
Handel und Verkehr 1 Dienstleistungsunternehmen 12) 

Fischerei Gewerbe 

1 2 3 4 
1 5 1 6 

Niedersachsen 
1 970 - 100 

1971 102 102 103 101 101 101 
1972 1 06 107 106 107 103 105 
1973 111 113 130 113 106 108 
1974 113 115 142 113 108 109 

1975 116 118 137 117 108 113 
1976 124 128 143 130 118 115 
1977 127 133 156 132 124 118 
1978 1 31 138 168 138 127 122 
1979 134 142 160 142 131 124 

1980 137 145 173 145 135 124 
1981 138 147 179 145 138 125 
1982 140 150 204 147 140 125 
1983 142 154 186 153 143 129 
1984 147 161 205 162 148 130 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 2, 1 1, 8 2,7 1 , 3 1, 4 0,7 
1972 4, 0 4,8 3,2 5,4 1, 3 3,9 
1973 4,8 5,9 22,5 5,4 3,3 3,0 
1974 1, 6 1, 9 9,6 0,5 1, 7 1 ,5 

1975 2,3 2,3 3, 9 3,2 0,0 2,9 
1976 7,6 9,0 4, 4 11, 7 8,9 2, 1 
1977 2,4 3, 4 8,9 1, 4 5,9 2,6 
1978 3,0 4,0 8,2 4, 1 2,3 3,3 
1979 1, 9 2,7 4, 7 3,0 3, 1 2, 1 

1980 2,3 2,5 7,7 1, 9 3, 1 - o, 1 
1981 0,5 1, 0 3,8 0,0 1, 6 1, 0 
1982 1, 6 2,2 13, 7 1, 8 1 , 4 - 0,3 
1983 1, 8 2,7 8,6 3,9 2,7 3,2 
1984 3, 7 4,3 10, 1 5, 8 3, 1 0,8 

Bremen 
1970 100 

1971 1 00 99 83 101 95 101 
1972 1 04 105 75 113 92 105 
1973 1 07 108 88 118 96 103 
1974 1 08 1 09 104 118 97 105 

1975 1 11 113 126 120 101 109 
1976 1 18 122 150 133 111 109 
1977 1 21 1 26 1 01 738 116 11 2 
1978 1 24 130 115 140 118 120 
1979 1 27 133 112 140 126 121 

1980 1 27 132 120 136 127 122 
1981 1 30 136 146 140 133 124 
1982 1 32 139 133 145 134 126 
1983 1 3 7 144 137 152 140 126 
1984 1 3 7 146 149 150 14 3 129 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 0,3 - 0,6 - 17,5 1,1 - 4,5 1,1 
1972 4,2 5, 3 9,4 11, 4 - 3, 1 4, 2 
1973 2,8 3,2 18, O 5, 1 3, 5 - 2,5 
1974 0, 4 1,1 17, 6 0,2 1, 8 2, 1 

1975 2,8 3, 1 21, 8 1, 5 4,0 3, 9 
1976 6, 7 8,2 19, 0 1 0, 6 9,8 - 0,2 
1977 2,8 3,8 - 32,8 4,4 4,5 2, 8 
1978 2, 0 2, 7 14, 0 1, 4 1 , 3 7,2 
1979 2,1 2, 5 2,5 0, 1 6,9 0,8 

1980 0,0 - 0,7 6,6 - 2,8 0, 9 0,8 
1981 3,1 3, 2 21, 9 2, 6 4, 7 1, 4 
1982 1,3 2,2 8, 6 3,5 0, 7 1, 8 
1983 3,4 3,6 2,6 4, 7 4, 2 0, 5 
1984 0,6 1,1 9, 2 - 0,8 2, 8 2, 2 
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Nordrhein -Westfalen 
Hessen 

9.2 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1980 je Erwerbstätigen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahrl) 
Bruttoinlandsprodukt 

Unternehmen Land• und Forstwirtschaft, 

1 
Warenproduzierendes 

1 
Handel und Verkehr 1 Dienstleistungsunternehmen 12) 

Fischerei Gewerbe 

1 2 3 1 4 1 5 1 6 

Nordrhein-Westfalen 
1970 100 

1971 101 101 97 101 98 105 
1972 105 106 100 105 102 109 
1973 109 111 106 111 106 113 
1974 111 114 118 114 106 113 

1975 112 114 131 114 106 112 
1976 118 122 138 123 113 115 
1977 1 21 125 158 125 117 118 
1978 124 129 176 127 120 121 
1979 127 133 177 132 123 122 

1980 126 131 184 131 119 122 
1981 127 133 192 1 31 122 122 
1982 128 134 217 131 122 125 
1983 132 139 197 137 126 126 
1984 135 144 219 144 130 127 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 0,7 1,1 - 3, 1 0,9 - 2,0 4,6 
1972 3,8 4,5 3,7 4,0 4,5 4,0 
1973 4,5 5, 2 6,0 5,6 3, 4 4,2 
1974 1, 7 2,4 11, 2 3, 1 0,2 - 0,6 

1 975 0,8 0,6 10,5 - 0, 1 - o, 1 - 0,6 
1976 5,6 6,8 5,5 8, 1 6,4 2,6 
1977 2, 1 2,5 14, 7 1, 2 3,8 2,5 
1978 2,3 2 ,"7 11, 2 2, 1 2,3 2,9 
1979 2,8 3, 1 0,6 3,8 2,6 0,6 

1980 - 0,7 - 1, 0 3,9 - 1, 2 - 3,0 - o, 1 
1 981 0,8 1, 0 4,3 0,3 2,4 - 0,2 
1982 0,6 1, 2 1 3, 0 0, 1 0, 1 2, 91 
1983 3,0 3,6 - 9,0 4,8 3,4 0,8 
1984 2,8 3,6 11,1 4,8 2,9 0,4 

Hessen 
1970 - 100 

1 971 103 103 104 102 102 101 
1972 108 109 100 11 0 103 109 
1973 112 115 1 07 116 109 112 
1974 114 117 115 117 111 114 

1975 116 119 108 120 112 113 
1976 124 130 105 135 119 117 
1977 129 138 115 142 125 123 
1978 134 143 129 143 133 131 
1979 138 148 126 147 136 136 

1980 139 150 130 147 141 135 
1981 1 38 149 117 145 143 135 
1982 139 152 148 145 147 135 
1983 144 158 135 156 152 134 
1984 147 162 148 160 157 135 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 2,5 2,7 4, 1 2,3 1, 7 1, 2 
1972 5,2 6,4 - 3,7 7,8 0,9 7,9 
1973 4, 2 5,0 7,0 5, 1 6, 1 2,6 
1974 1, 4 2,3 7,5 0,8 1, 8 2, 1 

1975 1, 6 1, 8 - 6, 1 2, 3 1, 3 - 1, 1 
1 976 7,5 9,0 - 2,9 13, 1 6, 2 3, 4 
1977 4,0 5,6 9,5 4,6 4,8 5,5 
1978 3, 3 4, 1 11, 7 0,7 6,5 6,3 
1979 2, 9 3,7 - 2,3 3,2 2,3 3,4 

1980 0,7 1, 0 3,5 - 0,3 3,8 - 0,7 
1981 - 0,4 - 0,3 - 9,7 - 1, 0 1, 5 - 0,1 
1982 1,1 1, 9 26,4 0,0 2,3 0,5 
1983 3, 5 3,9 - 8,8 7, 2 3,4 - 0,5 
1984 2, 1 2,6 9,4 2,8 3,5 0,3 
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Rheinland· Pfalz 
Baden• Württemberg 

9.2 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1980 je Erwerbstätigen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahr1l 
Bruttoinlandsprodukt 

Unternehmen Land~ und· Forstwirtschaft, 

1 
Warenproduzierendes Handel und Verkehr 1 Dienstleistungsunternehmen 12) 

Fischerei Gewerbe 

1 2 3 1 4 5 \ 6 

Rheinland-Pfalz 
1970 e 100 

1971 1 04 104 110 103 102 100 
1972 109 111 122 111 101 706 
1973 112 115 127 115 104 107 
1974 116 120 136 119 111 109 

1975 116 119 127 118 110 111 
1976 1 25 130 137 130 118 116 
1977 129 135 156 131 124 124 
1978 1 31 137 157 131 129 129 
1979 135 143 156 136 136 131 

1980 737 145 150 137 140 133 
1981 138 147 160 135 143 141 
1982 141 152 215 138 145 143 
1983 145 157 180 147 150 143 
1984 748 161 224 150 153 143 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 3, 5 3,8 10, 4 3, 1 2,5 - 0,2 
1972 5,3 6,7 10,6 7,8 - 1, 6 6,6 
1973 2, 9 3,6 4, 1 3, 9 2,9 0,3 
1974 3, 1 4,2 7,3 2,8 7, 1 2,2 

1975 0, 4 - 0, 1 6,5 - 0,3 - 1, 0 1, 6 
1976 7, 5 8,7 7,3 10, 0 7, 1 4,6 
1977 · 3, 2 3, 7 14, 4 0,5 5,0 6,8 
1978 1, 3 1, 9 0,3 0,0 4,0 4,2 
1979 3, 7 4,5 0,6 4, 1 5,8 1, 9 

1980 1 ,.2 1, 2 3,6 0,4 2,8 1, 6 
1981 0, 7 1, 5 6,2 - 0,9 2, 1 6,0 
1982 2,3 3, 2 34, 6 2, 1 1, 3 1, 5 
1983 2, 5 3,2 - 16, 0 6,0 3, 8 - 0,3 
1984 2, 1 2,8 24, 2 2, 1 2, 1 0,2 

Baden-Württemberg 
1970 e 1 00 

1971 1 03 102 109 1 01 1 03 99 
1972 1 09 109 1 07 109 105 105 
1973 1 1 3 114 132 115 106 104 
1974 1 13 115 130 116 105 106 

1975 1 14 116 133 115 1 04 110 
1976 121 125 139 126 112 114 
1977 1 26 131 159 132 116 116 
1978 128 133 165 132 120 119 
1979 131 138 167 136 123 122 

1980 131 137 165 735 121 121 
1981 1 32 139 163 134 125 126 
1982 1 33 141 220 136 126 124 
1983 1 36 145 189 141 130 1 24 
1984 1 39 149 188 746 134 129 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 2, 5 2,4 9,3 1 , 2 2, 9 - 0,8 
·1972 5, 9 6,9 2,2 7,9 1, 8 5,7 
1973 3, 7 4,6 23,7 5,7 1,1 - 0,6 
7 974 0, 0 0,5 1 ,8 0,0 - 1, 2 1, 5 

1975 0 , 8 1, 0 2,2 - 0,4 - 0,3 3,9 
1976 6 , 7 7,9 4,9 9,3 6, 9 3,5 
1977 4 , 3 4,8 14, 6 5,0 3,6 2,4 
1978 1 ,1 1, 4 3,5 - 0,2 3, 7 2, 2 
1979 2 , 9 3,5 1, 5 3,3 2,9 2,6 

1980 - 0, 5 - 0,5 1, 7 - 0,6 - 2,4 - 0,9 
1981 0 , 8 1, 3 1, 0 - 0,9 3,3 4,3 
7982 0 , 6 1, 3 35, 1 1, 0 0,9 - 2,0 
1983 2 , 4 3,0 - 14, 3 4,4 3, 2 0,5 
198"4 2 , 6 3,0 0,5 3,0 3, 1 3, 5 
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Bayern 
Saarland 

9.2 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1980 je Erwerbstätigen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahr1) 
Bruttoinlandsprodukt 

Unternehmen 
1 

Land~ und Forstwirtschaft, 

1 
Warenproduzierendes 

1 
Handel und Ve"rkehr 1 Dienstleistungsunternehmen 12) 

Fischerei Gewerbe 

1 3 1 4 1 5 1 6 

Bayern 
1970 100 

1971 104 104 107 104 101 102 
1972 109 110 113 109 101 110 
1973 113 115 124 114 102 114 
1974 115 118 139 114 103 119 

1975 117 119 133 114 104 121 
1976 125 129 137 126 113 126 
1977 130 135 156 127 120 135 
1978 134 140 164 130 125 140 
1979 138 146 167 136 130 142 

1 980 139 147 179" 133 132 144 
1981 141 151 188 135 134 149 
1982 144 155 217 138 135 150 
1983 147 160 201 145 141 150 
1984 152 165 213 152 144 151 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 4,3 4,4 7,3 4,2 1, 2 2,4 
1972 4,5 5,4 4,9 5,0 0,3 7,2 
1973 3,5 4,2 10,0 4,0 0, 1 3,7 
1974 2,0 2,5 12, 5 0,3 1,0 4,7 

1975 1, 4 1, 3 - 4,2 0,3 1, 7 1, 6 
1976 6,8 8,4 2,7 9,9 8,4 3,8 
1977 4, 1 4,8 13, 7 1, 4 6,4 7,2 
1978 2,8 3,4 5, 1 1, 7 4,0 3,8 
1 979 3,2 4,4 1, 9 4,9 3,7 1, 7 

1980 0,8 0,6 7,3 - 2,0 1, 7 1, 4 
1 981 1, 7 2,9 4,7 1,4 1, 9 3,2 
1982 1, 6 2,3 15, 6 2, 1 0,7 0,6 
1983 2,7 3,3 - 7,3 5, 1 4,0 0,4 
1984 2,8 3,3 5,9 4,6 2,2 0,4 

Saarland 
1970 100 

1971 102 102 101 101 105 102 
1972 1 05 105 97 104 106 104 
1973 108 108 93 109 105 104 
1974 113 114 106 117 107 105 

1975 115 117 96 122 107 104 
1 976 119 123 98 129 115 105 
1977 120 123 114 127 115 106 
1978 125 129 125 135 121 109 
1979 130 136 120 142 128 113 

1980 128 134 128 136 131 113 
1981 133 140 130 142 136 116 
1982 132 139 159 139 136 119 
1983 134 142 147 141 142 119 
1 984 141 152 193 153 149 122 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 2,3 2,5 1, 0 1, 2 5,5 1, 7 
1972 2,2 2,3 - 4,3 2,6 0,2 1,8 
1973 3, 1 3, 1 - j' 6 5, 1 - 0,6 0, 1 
1974 4,6 5,3 13,2 7, 1 2,0 1, 6 

1975 1, 7 2,6 - 8,8 4,3 0,2 - 1, 1 
1976 3,6 5,4 2, 1 5,9 7,3 0,7 
1977 0,8 - 0,4 15, 5 - 2,0 0, 1 1, 4 
1978 4,5 5,6 10,0 6,5 4,6 2,2 
1979 4, 1 5,3 - 3,8 5, 1 6,6 4, 1 

1980 - 1, 7 - 1,6 6,7 - 3,7 1, 8 - 0,0 
1981 3,4 4, 1 1, 3 4,2 3,8 2,7 
1982 - 0,3 - 0,2 22,2 - 2,2 0,2 2, 1 
1983 1, 5 2,0 - 7,3 1,1 4,7 0,7 
1984 5,3 6,7 31, 0 8,5 4,7 2,2 
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Berlin (West) 

Bundesgebiet 

9.2 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1980 je Erwerbstätigen nach Wirtschaftsbereichen 

Jahr1i 

1971 
1972 
1 973 
1974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1 981 
1982 
1983 
1984 

1971 
1972 
1973 
1974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1 981 
1982 
1983 
1 984 

1971 
1972 
1973 
1 974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1981 
1982 
1983 
1 984 

1971 
1972 
1973 
1 974 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 

1980 
1981 
1982 
1983 
1984 

Bruttoinlandsprodukt 

103 
1 06 
1 09 
109 

113 
116 
119 
121 
124 

1 26 
1 27 
1 27 
132 
1 38 

2, 7 
2,9 
3, 1 
0,4 

2, 9 
3, 4 
2, 1 
2, 3 
2, 1 

1 , 5 
0, 5 
0, 6 
4, 0 
3,9 

1 02 
1 07 
1 11 
1 1 3 

1 14 
121 
1 25 
1 28 
1 32 

1 32 
1 33 
1 35 
1 38 
1 42 

2 , 3 
4 , 4 
4 , 0 
1 , 6 

1 , 3 
6 , 3 
3 , 1 
2 , 3 
2 , 7 

0 , 3 
0, 9 
1 ,1 
2 , 7 
2 , 7 

Unterrlehmen 

1 03 
1 07 
111 
112 

116 
121 
125 
128 
132 

135 
137 
1 39 
147 
153 

2,6 
3,9 
3,8 
0,9 

3,7 
4, 5 
3, 1 
2,7 
3, 1 

2,4 
1, 2 
1, 5 
5,7 
4, 4 

102 
1 08 
113 
115 

117 
126 
131 
134 
139 

139 
141 
143 
148 
153 

2,4 
5, 3 
4,7 
2, 3 

1, 2 
7,6 
3,8 
2,8 
3,5 

0, 1 
1 , 3 
1, 7 
3,3 
3,4 

1 

1 

Land- und Forstwirtschaft, 1 
Fischerei 

1 

Berlin (West) 
1970 - 100 

105 
1 04 
109 
112 

11 4 
112 
120 
124 
127 

128 
140 
144 
146 
153 

Bruttowertschöpfung 

Warenproduz ierendds 
Gewerbe 

1 04 
109 
113 
116 

121 
128 
133 
139 
144 

149 
151 
1 51 
163 
176 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

4, 8 
- 1, 0 

5,2 
2, 2 

2, 3 
- 1, 9 

7,4 
2, 7 
2, 9 

1,1 
8,7 
3,2 
1, 0 
5, 1 

Bundesgebiet 
1970 100 

1 04 
107 
121 
132 

130 
135 
151 
161 
160 

167 
171 
204 
184 
200 

4,2 
5,0 
3,6 
2,0 

4, 7 
6,2 
3,4 
4,8 
3, 7 

3, 4 
1, 2 
o,o 
8,3 
7, 7 

102 
108 
11 3 
11 5 

116 
1 27 
130 
732 
137 

136 
136 
137 
1 44 
150 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

4,2 
2,7 

12, 8 
9, 2 

- 1, 4 
3,8 

1 2, 1 
6,6 

- 0,9 

4,5 
2,7 

19, 0 
- 9,7 

8,6 

2, 1 
5,7 
5,2 
1, 8 

0,7 
9, 2 
2,3 
1, 5 
3,6 

- 0,7 
0,2 
0,9 
4,9 
4,3 

1 

1 

Handel und Verkehr 

100 
102 
1 06 
105 

107 
109 
110 
109 
113 

115 
114 
115 
11 9 
121 

- 0,2 
2,6 
3,2 
0,8 

2, 3 
1 , 3 
0,9 

- 0,4 
3,6 

1, 9 
- 0,8 

0, 1 
3,7 
2,3 

1 00 
102 
705 
107 

708 
115 
120 
124 
128 

128 
1 31 
132 
137 
141 

0,4 
2, 0 
2, 9 
1, 3 

0,7 
7, 1 
4, 5 
3,2 
3, 2 

- o,o 
2,5 
0,8 
3,5 
2,8 

_ [ Dienstleistungsunternehmen 12) 

1 6 

102 
105 
11 0 
11 0 

114 
118 
122 
124 
125 

125 
128 
135 
135 
138 

2, 1 
3, 0 
4,4 

- 0, 1 

3,6 
4,0 
3,6 
1, 0 
0,9 

0,3 
2,8 
4,8 
2,5 

- 0, 1 

102 
107 
110 
111 

1 l2 
116 
121 
125 
127 

127 
129 
131 
132 
133 

1, 9 
5,2 
2,3 
1, 3 

1,1 
3, 2 
4,0 
3,4 
2,0 

0, 1 
1, 3 
1, 3 
0,9 
0,9 
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10. Bruttosozialprodukt in jeweiligf:Jn Preisen je Einwohner 11) 
, 

Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- Flächen- Berlin Stadt- Bundes-

Jahr1l Holstein sachsen Westfalen 
Hessen Pfalz Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen (West) staaten gebiet 

berg zusammen zusammen insgesamt 

1 2 3 4 5 6 7 B 9 10 11 1_2 13 14 

1000 DM 

1 970 9,8 9,7 11, 2 12, 0 10, 0 12, 1 10, 4 8,9 10, 9 16,8 13, 3 11, 9 14, 0 11,1 
1971 1 0, 9 1 O, 8 1 2, 2 13, 0 11,1 13, 3 1 r, 5 10, 2 12, 0 18,6 14, 9 13,2 15,5 12, 3 
1972 1 2, 0 11, 9 13, 2 14,2 12, 2 14,6 12,6 1 0, 9 13, 1 20,5 16, 6 14,5 17, 1 13, 4 
1973 13, 3 13, 2 14, 7 15,6 1 3, 4 16, 0 13, 9 12,4 14, 5 23,1 19, 0 16, 2 19, 3 14, 8 
1 974 14, 4 14, 2 1 5, 9 16, 4 14, 5 16,8 14, 9 13, 5 15, 5 24,4 19, 9 17 ,6 20,6 15, 9 

1975 1 5, 1 14, 9 16, 8 17, 2 15, 1 17, 5 15,6 14, 3 16, 3 25,6 20,7 18,9 21, 8 16, 6 
1976 16, 5 16, 4 18,4 19, 0 16, 7 19, 5 17, 2 15,6 17 ,9 27,7 22,3 20,3 23,5 18, 3 
1977 17, 6 17, 4 19, 6 20,2 17, 8 20,9 18,5 16, 7 19, 1 29,5 23,5 21, 9 25, 1 19, 5 
1978 1 8, 8 18,8 21, 0 21, 9 1 9, 2 22,6 20,2 17, 9 20,6 31, 8 24,7 23,3 26,8 21, 1 
1979 20,3 20, 1 22,7 23,6 20,9 24, 5 21, 8 19, 5 22,3 34,3 26,2 25,0 28,8 22,8 

1980 21, 6 21, 4 24,1 24,7 22,2 26,0 23,2 20,8 23,6 36,4 27,3 27, 1 30,7 24, 1 
1981 22,4 22,3 25,0 25,6 22,9 26,9 24,0 21, 9 24,5 38,5 28,2 28,4 32,3 25,0 
1982 23,2 23,0 25,8 26,5 23,7 27,7 24,9 22,8 25,3 40,2 28,8 29,8 33,7 25,9 
1983 24,5 24,0 27,0 28,2 24,9 29,3 26,3 23,0 26,6 42,3 29,7 32,0 35,6 27,3 
1984 25,7 25,2 28,4 29,9 26,2 30,9 27,8 24,2 28, 1 44, 1 30,6 34,3 37,5 28,7 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 8 11, 4 9, 1 8,2 11, 2 10, 5 10, 5 1 4, 6 10, 1 10, 6 12, 2 10, 1 10, 7 10, 1 
1972 9,9 9,6 7,9 9,2 9,6 9,3 9,7 7,2 9,0 10, 4 11, 4 10,2 10, 5 9, 1 
1973 10, 6 11, 6 11,0 10, 2 10, 0 9,9 10, 4 13,2 10, 7 12, 6 14, 4 12, 0 12, 7 10, 8 
1 974 8,7 7,6 8,7 5, 1 8,3 4,8 7,0 9,0 7,2 5,8 5 ,.2 8,8 6,8 7, 1 

1975 4, 3 4,7 5,2 4,9 4,4 4,4 4,5 5,8 4,8 4,9 3,8 6,9 5,5 4,8 
1 976 9,7 10, 0 9,5 10, 5 1 0, 3 11, 0 10,6 8,9 10, 2 8,2 7,8 7,6 7,9 9,9 
1977 6, 4 6, 3 6,4 6,0 6,8 7, 1 7,6 7,0 6,7 6,4 5,2 7,9 6,8 6,7 
1978 7,0 7,5 7,2 8,4 7,7 8,5 8,9 7,3 7,9 7,9 5,2 6,7 7,0 7,8 
1979 7,7 7,4 8,4 7,8 8,9 8,5 8,0 9,2 8,2 7,9 5,9 7,2 7,3 8, 1 

1980 6, 5 6, 4 5,9 4,6 6,0 5,8 6,3 6,7 5,9 6, 1 4,5 8,3 6,7 6,0 
1981 4, 1 3,9 3,8 3,8 3,2 3,5 3,7 5,4 3,7 5,9 3,2 4,8 5,0 3,8 
1982 3, 5 3,5 3, 3 3,6 3, 6 3,2 3,5 3,8 3, 4 4,2 2,3 5,0 4,3 3,4 
1983 5,6 4,5 4,6 6,3 5, 1 5,7 5,6 1,1 5, 1 5,3 2,9 7,2 5,7 5,2 
1 984 5, 0 4,9 5,3 6,0 4, 9 5,3 5,8 5,3 5,4 4,3 3,0 7,3 5,3 5,4 

1970 0 100 

1971 11 2 111 109 108 111 111 111 115 110 111 11 2 110 111 110 
1972 123 122 118 118 122 121 121 123 120 122 125 121 122 120 
1973 136 136 131 130 134 133 134 139 133 138 143 136 138 133 
1 974 14 8 147 142 137 145 139 143 152 142 146 150 148 14 7 143 

1975 154 153 149 144 152 145 150 161 149 153 156 158 155 149 
1976 16 9 169 164 159 167 161 166 175 164 165 168 170 168 164 
1977 180 179 174 168 179 1.73 178 187 175 176 177 183 179 175 
1978 192 193 187 182 192 187 194 201 189 190 186 195 192 189 
1979 20 7 207 202 196 209 203 210 219 205 205 197 209 206 204 

1980 221 220 214 205 222 215 223 234 217 217 206 227 219 217 
1981 23 0 229 222 213 229 223 231 246 225 230 213 238 230 225 
1 982 23 8 2 37 230 221 2 37 230 239 256 233 240 218 249 240 233 
1983 251 247 240 235 250 243 253 259 244 252 224 267 254 24 5 
1984 263 259 253 249 262 256 267 272 258 26 3 230 287 268 258 

Bundesdurchschnitt 100 

1970 88 87 1 01 108 90 108 93 80 98 151 119 10 7 126 100 
1 971 89 88 1 00 106 91 109 94 83 98 151 121 107 127 100 
1972 90 89 99 106 91 1 09 94 82 98 153 124 108 128 100 
1973 90 89 99 105 90 108 94 84 98 156 128 109 130 100 
1974 91 90 100 1 03 91 106 94 85 98 154 126 111 130 100 

1975 90 90 101 104 91 105 94 86 98 154 124 113 131 100 
1976 90 90 100 104 91 106 94 85 98 151 122 111 128 100 
1977 90 89 100 103 91 1 07 95 85 98 151 120 112 128 100 
1978 89 89 100 104 91 107 96 85 98 151 117 111 127 100 
1979 89 88 100 104 92 108 96 86 98 151 115 110 127 100 

1980 89 89 100 102 92 108 96 86 98 15~ 113 112 127 100 
1981 90 89 100 102 91 107 96 88 98 154 11 3 113 129 100 
1982 90 89 99 102 92 107 96 88 98 155 111 115 130 100 
1983 90 88 99 1 03 91 108 96 84 98 155 109 117 131 100 
1984 90 88 99 104 91 108 97 84 98 154 106 119 131 100 
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·11.1 Volkseinkommen je Einwohner 11 ) 

Schleswig- Baden- Flächen-
Berlin 

Stadt- Bundes-
Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinrand- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen staaten gebiet 

Jahrll Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg {West) insgesamt zusammen zusammen 

1 2 3 4 5 6 7 B 9 10 11 12 13 14 

1000 DM 

1970 7,9 7,8 8,9 9,6 7,8 9,6 8,2 6,9 8, 6 11, 7 9, 1 8,7 9, 9 8,7 
1971 8,8 8,7 9,6 10, 3 8,6 10, 6 9,0 7,9 9,5 1 2, 9 10, 1 9,6 11, 0 9, 6 
1972 9,7 9,5 10, 4 11, 3 9,4 11, 6 9,9 8,5 10, 3 14, 2 11 , 2 10, 5 1 2, 0 10, 5 
1973 10, 7 10,7 11,6 12, 5 10, 5 12, 8 11, 0 9,7 11, 5 15, 9 1 3, 1 11, 8 1 3, 6 11 , 6 
1974 11, 7 11, 4 12, 6 1 3, 1 11, 4 13, 4 11, 7 1 O, 6 12, 3 16, 8 13, 7 12,9 14, 6 1 2, 5 

1975 12, 2 11, 9 13, 2 13, 7 11 ,8 1 3, 9 12, 2 11, 2 12,8 17 ,3 14, 1 13, 9 15, 2 13, 0 
1976 13, 4 13, 1 14, 4 15, 1 13, 0 15, 5 13, 6 1 2, 3 14, 2 18,8 1 5, 2 15, 0 16,5 14, 3 
1977 14,2 13,9 15, 3 16, 1 13, 9 16, 6 14, 6 13, 1 1 5, 1 19, 8 15, 9 1 6, 2 17, 6 15, 3 
1978 15, 2 14,9 16, 5 17, 4 15, 0 18, 0 15, 9 14, 1 16, 3 21, 4 16, 6 17, 0 18, 7 16, 5 
1979 16, 3 16, 0 17, 7 18,8 16, 1 19, 5 17, 1 15, 4 17, 6 23,1 17, 7 18, 0 19, 9 17, 7 

1980 17, 1 16,8 18,7 19, 4 16, 9 20,5 18, O 16, 5 18, 5 24,2 18, 4 1 9, 6 21 , 2 18, 7 
1981 17, 6 17, 4 19, 3 20, 1 17, 4 21, 1 18, 6 17, 1 19, 0 25,1 18, 8 20,4 22,0 19, 2 
1982 18, 2 18, 0 19, 8 20,9 18,0 21, 7 19, 2 17, 6 1 9, 6 25,9 1 9, 2 21 , 3 22,7 19, 9 
1983 19, 2 18,8 20,6 22,1 19, 0 23,0 20,3 17, 9 20,6 27,4 19, 7 22,2 23,8 20,9 
1984 20,2 19,7 21, 8 23,5 20, 1 24, 3 21 , 5 18,8 21, 8 28,7 20,4 23,2 24,9 22,0 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 6 10, 9 8,8 7,5 10, 5 10, 3 9,8 14, 4 9, 7 1 0, 4 11, 5 11, 0 10, 9 9,7 
1972 10, 2 9,6 7,8 9, 0 9,5 9,3 10, 1 7,2 9,0 9,9 10, 3 9,5 9,8 9, 1 
1973 10, 7 12, 4 11, 4 11, 0 11, 4 10, 4 10, 6 14, 4 11, 2 12, 0 16, 9 12, 3 12, 8 11, 3 
1974 8,6 7, 1 8,7 4,8 8,4 4,5 6,5 8,8 6, 9 6, 1 5,0 9, 2 7, 1 6,9 

1975 4,7 3,9 4,4 4, 4 3, 9 3,8 4,8 5,9 4,3 2, 5 2, 8 7,4 4, 6 4, 3 
1976 9,5 10, 3 9,8 10, 7 1 0, 4 11, 7 10, 9 1 0, 4 10, 5 9,0 7, 6 8,0 8,4 10, 3 
1977 6,2 6,2 6, 2 6, 1 6,6 6,9 7,7 6, 3 6,6 5,5 4,6 8,0 6, 4 6,6 
1978 7,0 7,3 7,4 8, 4 7,6 8,5 8,8 7,6 7,9 7,9 4,8 5,0 6,3 7,8 
1979 7,0 7,2 7,6 7,7 7,9 8, 1 7,7 9, 1 7,7 8,0 6,3 6,0 6,9 7,6 

1980 5,4 5,2 5,6 3, 7 4., 9 5,0 5,2 7,0 5,2 4,6 3,9 8,6 6, 1 5,2 
1981 2,8 3,4 2,9 3,3 3, 1 3, 1 3,2 4,0 3, 1 3,9 2,6 4, 2 3,8 3,2 
1982 3,4 3,2 2,8 3,9 3, 4 3,0 3,2 2, 9 3, 1 3, 0 1, 8 4, 2 3, 3 3, 1 
1983 5,5 4,6 4, 1 6,0 5,4 5,8 5,7 1, 3 5, 1 5, 9 2,5 4,7 4, 9 5,0 
1984 5, 1 5,0 5,6 6,4 5, 4 5,7 5,9 5, 2 5, 6 4,8 3,8 4,2 4, 4 5,5 

1970 - 100 

1971 112 111 109 107 111 11 0 110 114 110 110 111 111 111 110 
1972 123 122 117 117 121 121 121 123 120 1 21 123 122 122 120 
197 3 136 137 131 130 13 5 133 134 140 133 136 144 136 137 133 
1974 148 146 142 136 146 139 142 153 142 144 151 149 147 142 

1975 155 152 148 14 2 152 144 149 162 148 148 155 160 154 149 
1976 170 168 163 158 168 161 166 179 164 161 167 173 167 164 
1977 180 178 173 167 179 172 178 190 175 170 175 187 177 175 
1978 1 93 191 186 181 192 187 194 204 189 183 183 196 189 188 
1979 206 205 200 195 207 202 209 223 203 198 195 208 202 203 

1980 217 216 211 202 217 212 220 238 214 207 202 226 214 213 
1981 223 223 217 209 224 219 227 248 220 215 207 235 222 220 
1982 231 230 223 217 232 225 234 255 227 222 211 245 230 227 
1983 244 241 232 230 244 239 24 7 258 239 235 216 257 241 238 
1984 256 253 245 245 258 252 262 272 252 246 225 268 252 252 

Bundesdurchschnitt 100 

1970 90 89 101 110 89 110 94 79 99 134 104 99 113 100 
1971 92 90 101 108 90 111 94 82 99 134 106 100 114 100 
1972 93 91 99 108 90 111 95 81 99 135 107 101 115 100 
1973 92 92 99 107 90 110 94 83 99 136 112 101 117 100 
1974 94 92 101 105 91 108 94 85 99 135 110 104 117 100 

1975 94 91 101 105 91 107 94 86 99 133 108 107 117 100 
1976 93 91 101 106 91 108 95 86 99 131 106 104 115 100 
1977 93 91 100 105 91 109 96 86 99 130 104 106 115 100 
1978 92 91 100 106 91 109 97 86 99 130 101 103 113 100 
1979 92 90 100 106 91 110 97 87 99 130 100 102 113 100 

1980 92 90 100 104 91 110 97 88 99 1 30 98 105 113 100 
1981 92 90 100 104 91 110 97 89 99 131 98 1 06 114 100 
1982 92 90 100 105 91 1 09 97 89 99 130 97 1 07 114 100 
1983 92 90 99 106 91 110 97 86 99 131 94 107 114 100 
1984 92 90 99 1 07 91 110 98 85 99 131 93 105 113 100 
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11.2 Volkseinkommen je Erwerbstätigen (Inländer) 

Schleswig- Baden• Flächen- Stadt- Bundes-
Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen Berlin staaten gebiet 

Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg (West) insgesamt 
Jahr 11 

zusammen z~sammen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1 000 DM 

1970 19, 1 17, 8 21, 6 21, 1 18, 1 20,6 1 7, 7 18, 5 19, 7 24,7 21, 4 19, 1 21, 7 19, 9 
1971 21, 3 19, 9 23,4 22,8 20,2 22,9 19, 7 20,6 21, 8 27,3 24,0 21, 2 24, 1 21, 9 
1972 23,7 22,0 25,5 24, 9 22,2 25,3 21, 9 22,0 23, 9 30,2 26, 5 23,2 26,5 24,1 
1973 26,2 24,8 28,4 27,8 24,7 27,8 24,2 25,2 26,6 33,8 30, 3 26,0 29,8 26,8 
1974 28,6 27,0 31 , 2 29,7 27,3 29,3 26,3 28,1 28,8 36,5 32,1 28,6 32,3 29, 1 

1975 30,4 29,0 33,5 31, 7 28,9 31 , 3 28,2 29,8 30,8 39,0 34,3 31, 3 34,8 31, 1 
1976 33,5 32, 1 36, 9 35, 3 32, 1 35,0 31, 3 32,8 34, 2 43,2 37,6 33,6 37,9 34, 5 
1977 35,4 33,9 39,0 37,7 33,9 37,9 33,8 34,3 36,5 45,5 39,2 36,0 40,2 36,7 
1978 37,5 36,1 41, 8 40,6 36, 1 40,6 36,3 37,3 39,0 49,3 41, 8 37,4 42,7 39,3 
1979 39,4 38,3 44,3 43,2 38,5 43,4 38,6 39,6 41, 5 52,9 43,9 39, 1 45, 1 41, 8 

1980 41, 1 40,2 46,4 44,8 40,2 45,0 40,4 41 , 6 43,3 54, 7 45,8 42,0 47,5 43,6 
1981 42,7 41, 8 48,3 46,7 41 , 7 46, 7 42, 1 43,2 4 5, 1 57,1 48,0 44, 1 49,7 45,4 
198 2 44,8 43,9 50,6 49,4 43,7 48,7 44, 0 45,0 47,2 60,5 50,9 46,5 52,5 47,6 
1983 47,5 46,5 53,6 52,8 46,4 52, 1 46,8 46, 3 50,2 65,3 54,5 48,7 55,9 50,6 
1984 49,7 48,9 56,4 55,6 48,7 54,9 49, 1 49,0 52,7 68,7 57,6 50,0 58, 1 53, 1 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 6 11 ,8 8,4 7,8 11, 5 11, 3 11, 6 11, 7 10, 2 1 0, 6 12, 3 10,8 11, 0 10, 3 
1972 11, 2 10, 7 9,2 9,5 10, 0 10,5 1 0, 9 6,9 10, 0 10, 8 10, 3 9,5 10, 2 10,0 
1973 10, 5 12, 6 11 , 2 11,3 11, 3 9,8 10, 6 14, 1 11, 0 11, 8 14, 4 12, 1 12, 3 11,1 
1974 9, 3 8,7 10,0 7, 1 1 0, 4 5,5 8,7 11, 7 8,5 8, 1 6,0 10, 0 8,5 8,5 

1975 6, 3 7,5 7,2 6,8 5, 9 6,8 7,0 6,3 6,9 6,9 6,6 9,4 7, 7 7,0 
1976 1 0, 1 10, 7 10, 3 11, 3 11, 0 12,0 11, 0 9, 8 10, 9 10, 5 9,6 7,4 9,0 10, 7 
1977 5,6 5,5 5,7 6,8 5, 6 8, 1 8,0 4, 5 6,6 5,5 4,5 7, 2 6,0 6,6 
1978 6, 1 6,7 7, 1 7,6 6,7 7,2 7,3 9,0 7, 1 8,3 6,6 3, 7 6, 1 7,0 
1979 5, 1· 6, 1 6,0 6, 4 6,7 6,8 6,5 6, 1 6,3 7,3 4,9 4,5 5, 7 6,3 

1980 4, 2 4,9 4,6 3, 7 4,3 3,8 4,7 4,9 4,4 3,4 4,3 7,6 5,2 4,5 
1981 3, 8 4, 0 4,2 4, 2 3,8 3,8 4,2 3,9 4,0 4,4 4,8 4, 9 4,7 4, 1 
1982 5, 0 4, 9 4,7 5,8 4,8 4,3 4,5 4,2 4,7 6,0 6,0 5,5 5,7 4,8 
7983 6, 1 6,0 5,9 7, 1 6, 1 6,9 6,4 2,9 6,2 7,8 7, 1 4,8 6,4 6,2 
1984 4, 6 5, 1 5, 2 5, 3 5, 1 5,3 4,9 5, 9 5, 1 5,2 5,7 2,7 4, 1 5,0 

1970 e •100 

1971 11 2 11 2 108 708 111 111 112 112 11 0 111 112 111 111 110 
1972 124 124 118 118 123 123 124 11 9 121 123 124 121 122 121 
1973 13 7 139 132 1 31 136 135 137 1 36 135 137 142 136 137 135 
1974 150 1 51 145 141 151 142 149 152 14 6 148 150 150 149 146 

1975 159 163 155 150 160 152 159 162 156 158 160 164 160 157 
1976 175 180 171 167 177 170 177 177 173 175 175 176 175 173 
1977 185 190 181 179 187 184 191 185 185 185 183 188 186 185 
1978 196 203 1 94 192 1 99 198 205 202 198 200 195 195 197 198 
1979 206 215 205, 205 213 211 218 21 4 210 275 205 204 208 210 

1980 21 5 226 215 212 222 219 229 225 220 22 2 214 220 219 219 
1981 223 23 5 224 221 230 227 238 234 228 232 224 230 229 228 
1982 234 24 7 235 234 241 237 249 243 239 246 238 243 242 23 9 
1983 249 261 248 250 256 253 265 250 254 265 254 255 258 254 
1984 260 274 261 263 269 267 278 26 5 267 279 269 261 268 26 7 

Bundesdurchschnitt 100 

1970 96 90 1 08 106 91 103 89 93 99 124 108 96 109 100 
1971 97 91 107 104 92 104 90 94 99 124 11 0 97 110 100 
1972 98 91 106 103 92 1 05 91 91 99 125 11 0 96 110 100 
1973 98 93 106 1 04 92 1 04 90 94 99 1 26 113 97 111 100 
1974 98 93 1 07 102 94 101 90 97 99 126 110 98 111 100 

1975 98 93 108 102 93 700 90 96 99 12 5 110 101 112 700 
1976 97 93 107 102 93 102 91 95 99 125 109 98 110 100 
1 977 96 92 106 103 92 103 92 93 99 124 107 98 110 100 
1978 96 92 1 06 103 92 103 92 95 99 125 106 95 109 100 
1979 94 92 1 06 103 92 104 92 95 99 127 105 94 108 100 

1980 94 92 106 103 92 103 93 95 99 125 105 96 109 100 
1981 94 92 706 1 03 92 103 93 95 99 126 1 06 97 109 100 
1982 94 92 1 06 1 04 92 102 92 94 99 127 107 98 110 100 
1983 94 92 1 06 105 92 103 93 92 99 129 108 96 110 100 
1984 94 92 106 105 92 103 93 92 99 129 108 94 109 100 
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12.1 Bruttoerwerbs- uncY-vermögenseinkommen der privaten Haushalte3) je Einwohner 11 ) 

Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Baden- Flächen-

Berlin 
Stadt- Bundes· 

Holstein sachsen Westfalen 
Hessen Pfalz 

Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen 
(West) 

stauten gebiet 

Jahrll berg zusammen zusammen insgesamt 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1000 DM 

1 970 7,8 7,6 8,6 9,2 7,6 9,2 8,0 6,8 8,4 11,0 8,8 8,3 9,4 8,5 
1 971 8, 7 8,5 9, 4 9,9 8,4 10, 0 8,7 7,8 9,2 12, 3 9,9 9, 3 10, 5 9,3 
1972 9,6 9,3 1 0, 0 10, 7 9,2 11, 0 9,6 8,3 10, 0 13, 4 10, 9 10, 2 11, 5 10, 1 
1973 10, 5 10, 4 11,1 11, 7 10, 1 12, 1 10,5 9,3 11, 0 14, 8 12, 6 11, 3 12, 8 11,1 
1974 11, 5 11, 3 12, 2 12, 5 11, 0 12,9 11, 4 10, 2 11, 9 16,0 13, 4 12, 6 14, 1 12, 1 

1975 12, 1 11, 7 12,8 13, 1 11, 6 13, 5 11, 9 10, 9 12, 5 16, 6 13, 9 1 3, 7 14,8 12, 7 
1976 13, 2 12, 8 14, 1 14, 4 12, 8 14, 9 13, 2 12, 1 13,8 17, 9 15, 0 14, 7 16,0 13, 9 
1977 14, 1 13, 6 15, 0 15, 3 13, 7 16, 0 14, 2 13, 0 14, 7 19,0 15, 7 16, 1 17, 1 14, 9 
1978 14, 9 14, 5 16, 0 16, 4 14, 6 17, 1 15,3 13, 9 15, 7 19, 9 16, 2 16, 8 17, 9 15, 9 
1979 16,0 15, 5 17, 1 17, 5 15, 7 18, 4 16,5 15, 2 16, 9 21, 1 17, 1 17, 8 19, 0 17 ,0 

1980 17, 0 16, 4 18, 3 18, 5 16,6 19, 6 17 ,5 16, 4 17, 9 22,3 18, 0 19, 3 20,3 18, 1 
1 981 17, 5 16, 9 18, 8 19, 0 17, 2 20,2 18,0 17, 1 18, 5 23, 1 18,5 20,2 21, 0 18, 6 
1982 18, 1 17, 5 19, 4 19, 6 17, 8 20,9 18,7 17, 7 19, 1 23,7 18,8 21, 1 21, 8 19, 3 
1983 19, 1 18,2 20,1 20,5 18, 7 21, 9 19,7 17, 9 19, 9 24,8 19, 2 22,2 22,7 20,1 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 11, 6 11, 7 9,3 8,0 10, 9 9,3 9,4 14, 3 9,7 11, 6 12, 4 11, 4 11, 7 9,9 
1 972 1 0, 3 9, 1 6,9 8,0 8,9 9,6 1 o, 1 6,6 8,6 9,0 9,8 9,4 9,3 8,6 
1973 1 o, 1 12, 2 10, 5 9,0 10, 0 10, 0 9,6 12, 8 1 0, 3 10, 2 15, 8 11, 0 11, 4 10, 4 
1974 9, 3 7,8 10, 2 6,8 9, 1 7,0 7,7 9,6 8,4 8,5 6,3 11, 9 9,5 8,5 

1975 5,3 4, 3 5, 1 5, 3 5, 3 4, 3 5,3 6,9 4, 9 3,5 3,8 8,3 5,5 5,0 
1976 9,0 9,4 9, 6 9,7 10, 2 1 0, 6 10, 3 10, 7 9,9 8, 1 7,5 7,9 8,0 9,7 
1977 6,4 6, 1 6,8 6,6 7,5 7, 1 8;0 7,5 7,0 5,8 4,8 8,9 6,9 7,0 
1978 6,3 6,4 6,3 6,7 6,6 7, 1 7,9 7,0 6,8 5,2 3,5 4,7 4,7 6,6 
1979 6,8 6,9 7,2 7,2 7,5 7,7 7,4 9, 1 7,3 5,9 5,6 5,8 5,8 7,2 

1980 6,3 6,0 6,5 5, 3 5,8 6,3 6,2 8, 1 6,2 5,7 5,0 8,8 6,9 6,3 
1981 3,0 3, 0 3, 1 2, 7 3,2 3,0 3, 1 4, 3 3, 1 3,4 2,9 4, 3 3,7 3, 1 
1 982 3,7 3,2 3,2 3, 1 3,7 3,4 3,5 3,2 3,3 2,8 1, 7 4,7 3,5 3, 3 
1983 5,3 4,2 3,6 4,9 5, 1 4,9 5,4 1, 5 4,5 4, 5 2, 3 4,9 4,4 4,5 

1970 - 100 

1971 112 11 2 1 09 108 111 109 109 114 110 112 112 111 112 110 
1972 123 122 117 117 121 120 120 122 11 9 122 123 122 122 119 
1973 135 137 129 127 133 132 132 137 131 134 143 135 136 132 
1974 148 147 142 136 145 141 142 151 143 145 152 151 149 143 

1975 156 154 149 143 153 147 150 161 150 150 158 164 157 150 
1976 170 168 164 157 168 163 165 178 164 163 169 177 169 165 
1977 181 178 175 167 181 174 178 192 176 172 177 193 181 176 
1 978 192 190 186 179 193 186 192 205 188 181 184 202 190 188 
1979 205 203 200 191 207 201 207 224 202 192 194 213 201 201 

1980 218 215 213 202 219 213 219 24 2 214 203 204 232 215 214 
1 981 225 222 219 207 226 220 226 252 221 209 209 24 2 223 221 
1982 233 229 226 213 234 227 234 260 228 215 213 254 230 228 
1983 245 238 234 224 246 238 247 264 238 225 218 266 240 238 

Bundesdurchschnitt 100 

1970 92 90 102 1 08 90 109 94 80 99 130 105 99 112 100 
1971 94 92 101 1 07 91 108 94 84 99 132 107 100 114 100 
1972 95 92 100 106 91 109 95 82 99 133 108 101 114 100 
1973 95 94 100 105 91 109 95 84 99 133 113 101 115 100 
1974 95 93 101 103 91 107 94 85 99 133 111 104 116 100 

1975 96 93 101 103 91 106 94 86 99 131 110 108 117 100 
1 976 95 92 101 103 92 107 95 87 99 129 107 106 115 100 
1977 94 92 101 103 92 107 96 87 99 127 105 108 115 700 
1978 94 91 107 103 92 108 97 88 99 126 102 106 113 700 
1979 94 91 101 103 92 108 97 89 99 124 101 104 111 100 

1980 94 91 101 102 92 108 97 91 99 123 99 107 112 100 
1981 94 91 101 102 92 108 97 92 99 124 99 108 11 3 100 
1982 94 91 101 102 92 108 97 92 99 123 98 110 113 100 
1983 95 90 100 1 02 93 1 09 98 89 99 123 96 110 11 3 100 
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12.2 Nettoerwerbs- und -vermögenseinkommen der privaten Haushalte3l je Einwohner 11 ) 

Schleswig• Nieder· Nordrhein- Rheinland-
Baden- Flächen-

Berlin 
Stadt- Bundes· 

Holstein sachsen Westfalen 
Hessen 

Pfalz 
Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen 

(West) staaten gebiet 

Jahr!) berg zusammen zusammen insgesamt 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1000 DM 

1970 5,7 5,6 6,1 6,6 5,6 6,6 5,8 4,8 6,0 7,5 6,0 6,1 6,6 6,1 
1971 6,2 6,1 6,5 7,0 6,0 7,1 6,2 5,5 6,5 8,2 6,6 6,7 7,3 6,5 
1972 6,8 6,6 6,9 7,4 6,5 7,7 6,8 5,7 7,0 9,0 7,3 7,3 8,0 7,0 
1973 7,1 7,2 7,3 7,7 6,8 8,1 7,1 6,2 7,4 9,5 8,2 7,8 8,5 7,4 
1974 7,6 7,5 7,9 8,1 7,3 8,5 7,5 6,7 7,8 10,1 8,5 8,6 9,1 7,9 

1975 8,0 7,8 8,4 8,5 7,7 8,9 8,0 7,2 8,3 10,3 8,8 9,4 9,6 8,4 
1976 8,6 8,4 9,0 9,2 8,4 9,7 8,7 7,8 8,9 11,0 9,2 9,9 10,2 9,0 
1977 9,0 8,8 9,5 9,7 8,9 10,3 9,2 8,4 9,4 11,5 9,6 10,7 10,9 9,5 
1978 9,7 9,4 10,3 10,4 9,5 11, 1 10,0 9,0 10,2 12,2 9,9 11,2 11, 4 10,2 
1979 10, 3 10,1 11,1 11, 2 10,3 12,0 10,8 9,9 11,0 12,9 10,5 11,9 12,1 11,0 

1980 10, 8 10,5 11,6 11, 7 10,6 12,5 11, 3 10,6 11,4 13 ,8 10,8 13, 1 13,0 11,5 
1981 11, 1 10,8 12,0 11,9 10,9 12,9 11,5 11, 1 11, 7 14,0 11,0 13, 5 13,3 11,8 
1982 11, 6 11, 1 12,3 12,2 ·11,3 13,3 11,9 11,4 12,1 14,3 11,2 14,0 13,7 12,2 
1983 12,3 11, 7 12,9 12,9 12,0 14,1 12,7 11,5 12,8 15,2 11,6 14,6 14,3 12,9 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 9,2 9,4 6,8 5,2 8,8 6,9 7,0 13,0 7,3 9,7 10,4 9,1 9,6 7,5 
1972 9,6 9,0 5,6 6,8 7,7 9,0 9,6 4,7 7,7 9,8 10,1 8,7 9,4 7,8 
1973 5,0 8,1 5,7 4,0 4,8 5,2 4,8 8,1 5,5 4,8 12,7 7,4 7,0 5,6 
1974 6,9 5,2 8,9 4,7 7,3 4,8 6,2 7,9 6,6 6,4 2,6 9,8 7,2 6,6 

1975 4,9 3,9 5,9 5,6 5,3 4,8 ·6,0 7,3 5,4 2,5 4,3 9,1 5,6 5,4 
1976 7, 3 7,5 7,3 7,6 8,7 8,8 8,4 8,8 7,9 6,8 4,5 5,5 5,9 7,7 
1977 5, 0 4,2 5,9 5,4 5,7 5,4 6,7 7,0 5,7 4,8 3,8 8,8 6,4 5,7 
1978 7, 0 6,8 7,8 7,6 7,5 8,4 8,5 7,8 7,8 5,4 3,6 4,6 4,8 7,6 
1979 6, 9 7,5 8,0 7,9 7,8 8,1 7,7 9,7 7,9 6,4 5,8 6,3 6,3 7 ,.7 

1980 4, 2 4,1 4,8 3,8 3,2 4,0 5,0 7,6 4,4 6,6 3,0 9,5 7,3 4,6 
1981 3,5 2,8 3,0 1,6 2,9 2,8 2,0 4,1 2,6 1, 5 1,6 3,0 2,2 2,6 
1982 4, 3 3,4 3,3 3,0 3,6 3,5 3,5 3,0 3,4 2,4 2,5 3,8 3,1 3,4 
1983 5,6 5,0 4,2 5,5 6,3 5,8 5,9 0,8 5,1 5,7 3,1 4,7 4,9 5,1 

1970 a 100 

1971 109 109 107 105 109 107 107 113 107 110 110 109 110 107 
1972 120 119 113 112 117 116 117 118 116 120 122 119 120 116 
1973 126 129 119 117 123 123 123 128 122 126 137 127 128 122 
1974 13 4 136 130 122 132 128 130 138 130 134 141 140 138 131 

1975 141 141 138 129 139 135 138 148 137 138 147 153 145 138 
1976 151 151 148 139 151 146 150 161 148 147 153 161 154 148 
1977 15 9 158 156 146 159 154 160 172 156 154 159 175 164 157 
1978 17 0 168 169 158 171 167 173 186 168 162 165 183 171 169 
1979 18 2 181 182 170 185 181 186 204 182 173 174 195 182 182 

1980 18 9 188 191 177 191 188 196 219 190 184 179 213 196 190 
1981 196 194 196 180 196 193 200 228 195 187 182 220 200 195 
1982 204 200 203 185 203 200 207 235 201 191 187 228 206 202 
1983 2l. 6 210 211 195 216 212 219 237 212 202 193 239 216 2.12 

Bundesdurchschnitt = 100 

1970 94 92 100 109 91 109 95 80 99 123 99 101 109 100 
1971 95 93 100 107 93 109 95 84 99 126 102 102 111 100 
1972 97 94 98 106 92 110 96 81 99 128 104 103 113 100 
1973 96 96 98 104 92 110 95 83 99 127 111 105 114 100 
1974 96 95 100 102 92 108 95 84 99 127 107 108 115 100 

1975 96 94 100 102 92 107 96 86 99 123 105 112 115 100 
1976 96 94 100 102 93 108 96 87 99 122 102 110 113 100 
1977 95 92 100 102 93 108 97 88 99 121 100 113 114 100 
1978 94 92 100 102 93 109 98 88 99 119 97 110 111 100 
1979 94 91 100 102 93 109 98 89 99 117 95 108 110 100 

1980 93 91 101 101 92 108 98 92 99 119 93 113 112 100 
1981 9 4 91 101 100 92 108 97 93 99 118 93 114 112 100 
1982 95 91 101 100 92 109 98 93 99 117 92 114 112 100 
1983 95 91 100 100 93 109 98 89 99 118 90 114 111 100 
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13.1 Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit je durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer ( Inländer) 

Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Baden- Flächen-

Berlin 
Stadt- Bundes-Schleswig- Hessen Württem- Bayern Saarland linder Hamburg Bremen stallten gebiet 

Jahr1l Holstein sachsen Westfalen Pfalz 
berg IWestl zusammen insgesamt zusammen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1000 DM 

1970 15, 4 15, 3 17, 1 16, 9 15,4 16, 1 1 5, 0 16, 1 16, 1 18,5 16, 7 16, 1 17 ,2 16, 2 
1971 17, 4 17, 4 18, 9 18, 9 17 ,2 17, 8 16, 8 18, 0 18, 0 20,7 18, 9 18,3 19, 4 18, 1 
1972 19, 1 19, 1 20,7 20,7 19, 0 19, 7 18,5 1 9, 7 19, 8 22,8 20,6 20,3 21, 4 19, 9 
1973 21, S" 21, 5 23,2 23,2 21, 5 22,2 20,6 22,4 22,2 25,5 23,0 23,0 24,0 22,3 
1974 24, 1 24,0 25,9 25,6 24,1 24,6 23,0 25,5 24,7 28,4 25,6 25,9 26,8 24,9 

1975 25,8 25,9 27,8 27,6 25,8 26,2 24,7 27,2 26,5 30,5 27,7 28,3 29, 1 26,7 
1976 27,7 27,9 30,0 29,8 28,0 28,5 26,6 29,3 28,6 32,8 29,9 30, 1 31, 1 28,8 
1977 29,2 29,3 31, 7 31, 8 29,7 30,8 28,8 30,7 30,5 34,8 31, 4 32,2 33, 1 30,7 
1978 30,8 31,0 33,5 33,6 31 , 3 32,5 30,5 33,0 32,2 36,6 33,0 33,9 34,8 32,4 
1979 32,4 32,8 35,4 35,6 33,2 34,6 32,4 34,9 34, 1 38,6 34,7 35,6 36,6 34, 3 

1980 34, 7 35,2 37,9 37,9 35,5 37,0 34,7 37,3 36, 5 41, 1 37,3 38,0 39,1 36,7 
1981 36,4 36,9 40, 1 39,6 37,2 38,8 36,6 39,2 38,4 43,2 39,6 40, ·1 41, 2 38,6 
1982 38, 1 38,3 41, 8 41, 3 38,8 40,4 38,1 40,8 40,0 45,1 41, 2 41, 9 43,0 40,2 
1983 39,7 39,7 4 3, 1 43, 1 40,4 42, 1 39,8 41 , 4 41 , 5 46,8 42,7 43,2 44,5 41, 7 
1984 40,8 41 , 1 44,6 44,7 41, 7 43,6 41 , 2 43,4 43,0 48,0 43,8 44,2 45,6 43,2 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 12,6 13, 6 1 0, 4 11, 9 12, 0 10, 9 12, 0 11, 8 11 ,5 12, 0 13, 2 13, 8 12, 9 11, 6 
1972 10, 1 9,9 9,5 9,3 10, 4 10, 9 10, 1 9,5 9,9 9,9 9, 1 11, 0 10, 2 9,9 
1973 12, 2 12, 4 12, 1 12, 3 13, 3 12, 2 11 , 3 13, 5 12, 1 11, 7 11, 6 13, 0 12, 2 12, 1 
1974 12, 4 11, 8 11, 6 10, 3 11 ,8 11,1 11, 5 13, 9 11, 5 11, 5 11, 2 12, 7 11, 9 11, 5 

1975 7,0 7,7 7,2 7,5 7,2 6,6 7, 1 6, 6 7, 1 7,6 8, 1 9,2 8,3 7,2_ 
1976 7,3 7,9 7,9 8,0 8,3 8,5 7,7 7,9 8,0 7,5 8, 1 6, 3 7, 1 7,9 
1977 5,6 5,0 5,9 7,0 6,3 8,0 8,4 4,8 6,7 5,9 5,0 7,2 6,3 6,6 
1978 5,4 5,5 5,6 5,6 5,3 5,6 6, 1 7,4 5,7 5,4 5,2 5,2 5,3 5,6 
1979 5, 1 6,0 5,7 5,8 6, 1 6,6 6,0 5,9 6,0 5,5 5,0 5, 1 5,2 5,9 

1980 7, 1 7, 1 7, 1 6,5 6,7 6,8 7, 1 6,7 7,0 6,4 7,4 6, 6 6,7 6,9 
1981 5, 1 4,8 5,6 4,6 4,9 5,0 5,4 5,2 5,2 5, 1 6,2 5,6 5,5 5,2 
1982 4,6 4,0 4, 2 4, 2 4,3 4, 1 4, 2 4, 2 4,2 4, 3 4, 1 4,5 4,4 4,2 
1983 4, 1 3,5 3,2 4,4 4,2 4,2 4,4 1, 4 3,8 3,8 3,7 3,2 3,5 3,8 
1984 2,8 3,4 3,5 3,7 3, 2 3,6 3,6 4,7 3,5 2,5 2,6 2,2 2,4 3,4 

1970 - 100 

1971 113 114 110 112 112 111 112 112 112 112 113 114 113 112 
1972 124 125 121 122 124 123 123 122 123 123 123 126 124 123 
1973 139 140 135 137 140 138 137 139 137 138 138 143 140 138 
1974 156 157 151 151 157 153 153 158 153 153 153 161 156 153 

1975 167 169 162 163 168 163 164 169 164 165 166 175 169 165 
1976 179 182 175 176 182 177 177 182 177 177 179 187 181 178 
1977 189 191 185 188 193 192 191 191 189 188 188 200 193 189 
1978 200 202 196 199 204 202 203 205 200 198 198 210 203 200 
1979 210 214 207 210 216 216 215 217 212 209 208 221 214 212 

1980 225 229 222 224 231 230 231 23 2 226 222 223 236 228 226 
1981 236 240 234 234 242 242 24 3 244 238 233 237 24 9 240 238 
1982 247 250 244 244 252 252 253 254 248 24 3 247 260 251 248 
1983 257 259 252 255 263 262 265 257 258 253 256 268 259 258 
1984 265 268 260 264 271 272 274 270 267 259 263 274 266 266 

Bundesdurchschnitt 100 

1970 95 95 106 104 95 99 93 99 99 114 103 99 106 100 
1971 96 96 105 105 95 98 93 99 99 115 104 101 107 100 
1972 96 96 104 104 96 99 93 99 99 115 104 102 107 100 
1973 96 96 104 104 97 99 93 100 99 114 103 103 107 100 
1974 97 97 104 103 97 99 93 102 99 114 103 104 108 100 

1975 97 97 104 1 03 97 98 92 102 99 11 5 1 04 106 109 100 
1976 96 97 104 103 97 99 92 102 99 11 4 1 04 104 108 100 
1977 95 96 103 104 97 100 94 100 99 113 102 105 108 100 
1978 95 96 103 1 04 97 100 94 102 99 113 102 105 107 100 
1979 94 96 103 1 04 97 101 94 102 99 113 101 104 107 100 

1980 94 96 103 103 97 101 95 102 99 11 2 102 103 107 100 
1981 94 95 104 103 96 101 95 102 99 112 102 104 107 100 
1982 95 95 104 103 96 100 95 101 99 112 102 1 04 107 100 
1983 95 95 103 103 97 1 01 95 99 99 112 102 104 107 100 
1984 95 95 103 104 97 1 01 95 100 100 111 102 102 1 06 100 
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13.2 Nettolohn- und -gehaltsumme je durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer ( 1 nländer) 

Baden• Flächen• Berlin 
Stadt- Bundes-

Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen staaten gebiet 
Jahr 1) 

Holstein sachsen Westfalen Pfalz 
berg 

(West) 
zusammen insgesamt zusammen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1000 DM 

1970 10, 1 10,3 11, 3 11, 1 10,2 10,7 9,9 10,7 10,7 11, 7 10,5 11,5 11, 4 10,7 
1971 11, 1 11, 4 12,2 12, 3 11,2 11, 6 10,8 11, 7 11, 6 12,9 11, 7 12,9 :J.2,7 11, 7 
1972 12,1 12,5 13, 3 13, 4 12,3 12,8 11, 9 12,8 12, 7 14,2 12,8 14,3 14,0 12,8 
1973 13,1 13,5 14,3 14,4 13, 4 13,8 12,7 13,9 13, 7 15,1 13,7 15,7 15, 2 13, 8 
1974 14 ,4 14,8 15,7 15,5 14,6 15,1 13 ,8 15,6 15,0 16,5 14,9 17,3 16,6 15, 1 

1975 15, 3 15,8 16,8 16,5 15,6 16,0 14,8 16,6 16,0 17,6 16,1 18,9 18,0 16,1 
1976 16, 0 16,5 17,5 17,3 16,4 16,8 15,3 17,5 16,7 18,4 16,8 19,6 18,7 16,9 
1977 16, 8 17,1 18,4 18,3 17,3 17,9 16,5 18,2 17,7 19,2 17 ,5 20,8 19,7 17,8 
1978 17, 8 18,2 19,6 19,4 18,4 19,1 17,7 19,6 18,8 20,3 18,5 22,0 20,8 19,0 
1979 18,7 19,3 20,7 20,7 19,6 20,4 18,8 20,8 20,0 21,4 19,3 23,2 21,9 20,1 

1980 19,5 20,3 21,9 21,7 20,2 21,3 19,9 22,1 21,0 23,2 20,5 24,6 23,5 21,2 
1981 20,5 21,1 23,0 22,4 21,1 22,3 20,7 23, 1 21,9 23,8 21,5 25,6 24,3 22,1 
1982 21,3 .21, 7 23,7 23,0 21,8 23,0 21,3 23,8 22,6 24,3 22,1 26,3 25,0 22,8 
1983 21 ,8 22,2 24, 0 23, 7 22,5 23, 7 22,0 23,5 23, 1 25,0 22,4 26, 7 25,5 23, 3 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 9, 8 11, 0 8, 0 10,8 9,4 8, 6 9,4 9,9 9,2 10,2 11, 1 12,4 11,4 9,4 
1972 9, 1 9,8 9,0 8, 5 9, 6 10,3 9,6 9,2 9,4 10,3 9,3 10,8 10,4 9,5 
1973 7,6 7,9 7,5 7,5 9,0 7,9 6,9 8,9 7,6 6,7 6,8 9, 7 8,1 7,7 
1974 10,6 9,5 9,7 7,8 9,4 9,3 9,0 12,3 9,4 9, 1 9,2 10,3 9,7 9,4 

1975 6, 3 7, 2 6,8 6,8 6,8 6,0 6,6 6,4 6,6 6,8 7,6 9,3 8,2 6,8 
1976 4, 5 4,3 4,4 4,3 4, 8 5,1 3; 8. 5,0 4,4 4,4 4,8 3, 7 4,1 4,4 
1977 4, 9 3,8 5,2 5,8 5,9 6,6 7, 8 4,2 5,8 4,7 4,1 6,2 5,3 5,7 
1978 5, 9 6,0 6,3 6,4 6,1 7,0 7,3 7,8 6,5 5,6 5,7 5,9 5,8 6,5 
1979 5, 2 6,4 5,9 6,3 6,4 7,0 5, 8 5, 8 6,2 5,3 4,6 5, 4 5,2 6,1 

1980 4, 2 5,0 5,4 5,0 3,5 4,4 5,9 6,3 5,1 8,4 6,2 6,0 6,9 5,2 
1981 5, 3 4, 1 5,1 3,1 4,5 4,7 4,5 4,8 4, 5 2,8 4,5 3,9 3,6 4,5 
1982 3, 8 2,9 3,1 2,8 3,0 2,9 2,9 2, 9 3, 0 2,1 3,0 3,1 2,8 2;9 
1983 2, 4 2,2 1, 3 3, 1 3, 2 3,2 2,9 - 1,0 2,3 2,7 1,4 1,4 2,0 2,3 

1970 ;:;; 100 

1971 110 111 108 111 109 109 109 110 109 110 111 112 111 109 
1972 120 122 118 120 120 120 120 120 119 122 122 125 123 120 
1973 129 131 127 129 131 129 128 131 129 130 130 137 133 129 
1974 142 144 139 139 14 3 141 140 147 141 141 142 151 146 141 

1975 151 154 148 149 153 150 149 156 150 151 153 165 158 151 
1976 158 161 155 155 160 157 15~ 164 157 158 160 171 164 157 
1977 166 167 163 164 169 168 16 171 166 165 166 181 173 166 
1978 176 177 173 175 180 179 179 184 176 174 176 192 183 177 
1979 185 188 184 186 191 192 189 195 187 183 184 203 192 188 

1980 193 198 194 195 198 200 201 207 197 199 195 215 206 197 
1981 203 206 203 201 207 210 209 217 206 204 204 223 213 206 
1982 210 212 210 207 213 216 216 223 212 209 210 230 219 212 
1983 215 217 212 213 220 223 222 221 217 214 213 233 223 217 

Bundesdurchschnitt - 100 

1970 94 96 105 104 95 99 92 99 99 109 98 107 106 100 
1971 95 97 10 4 105 95 99 92 100 99 110 100 110 108 100 
1972 95 97 104 104 95 99 92 100 99 110 100 111 109 100 
1973 94 97 103 104 97 100 92 101 99 109 99 113 110 100 
1974 95 98 104 102 97 100 92 103 99 10 9 99 114 110 100 

1975 95 98 104 103 97 99 91 103 99 109 99 117 111 100 
1976 95 98 104 102 97 99 91 104 99 109 100 116 111 100 
1977 94 96 103 10 3 97 100 93 102 99 108 98 117 111 100 
1978 94 96 103 103 97 101 93 103 99 107 98 116 110 100 
1979 93 96 103 103 97 102 93 103 99 106 96 115 109 100 

1980 92 96 103 102 96 101 94 104 99 110 97 116 111 100 
1981 93 95 104 101 96 101 94 105 99 108 97 116 110 100 
1982 94 95 104 101 96 101 94 104 99 107 97 116 110 100 
1983 94 95 103 102 96 102 94 101 99 107 96 115 109 100 
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14. Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte3) je Einwohner 11 ) 

Baden- Flächen· 
Berlin 

Stadt· Bundes-
Schleswig· Nieder- Nordrhein- Hessen Rhefnland- Württem- Bayern Saarland lände, Hamburg Bremen staaten gebiet 

Jahr1l Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg 
(West) insgesamt zusammen zusammen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1000 DM 

1970 7, 0 6,8 7,5 7,8 6,8 7,6 6,9 6,5 7, 3 9,3 7,6 8, 4 8,6 7,4 
1971 7, 6 7, 5 8,0 8, 3 7,4 8,2 7, 4 7,2 7,8 10,l 8,4 9,2 9,4 7, 9 
1972 8,4 8,2 8, 6 8,9 8,0 9,0 8,2 7,7 8,5 11, 2 9,3 10,1 10,4 8,6 
1973 8, 9 8,9 9, 1 9,4 8,5 9,5 8,7 8, 4 9,0 11,9 10,4 11,0 11, 3 9,2 
1974 9,7 9,6 10,1 10,0 9,2 10,l 9, 4 9,2 9, 8 12,9 10,9 12,2 12,3 10,0 

1975 10,5 10,4 11, 1 11, 0 10,2 11, 1 10,3 10,3 10,8 13,8 11, 8 13 ,6 13 ,4 10,9 
1976 11,3 11, 2 11,9 11, 9 11, 0 12,1 11, 2 11, 1 11, 6 14,8 12,6 14,6 14 ,4 11, 8 
1977 12, 0 11, 8 12,7 12,6 11,7 12,8 12,0 11, 8 12,3 15,7 13,2 15,8 15,3 12,6 
1978 12,9 12,5 13,6 13, 5 12,6 13,8 12,9 i. 2, 6 13, 3 16, 4 13, 9 16,4 16,0 13,4 
1979 13 ,8 13,4 14,6 14,5 13,4 14,9 13,8 13,7 14,2 17,4 14,7 17,4 17,0 14,4 

1980 14,4 14,0 15,3 15,2 13, 9 15,6 14,6 14,7 14,9 18,6 15,3 18,8 18,2 15, 1 
1981 15,0 14,6 16,0 15,6 14,5 16,2 15,1 15,4 15,5 19,1 15,8 19,5 18,7 15,7 
1982 15,7 15,2 16,6 16,1 15,1 16,8 15,6 16,0 16, 1 19,8 16,4 20,3 19,5 16,3 
1983 16,4 15,8 17,3 16,9 15,9 17,6 16,4 16, 2 16,8 20,8 11, o· 20,9 20,2 17,0 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 9,2 9, 5 7,4 5,7 9, 0 7,2 7,5 11, 8 7, 7 9,6 10,4 9,6 9,7 7,9 
1972 9,9 9,8 6,9 7,6 8,4 9,5 10,0 6,7 8,5 10,6 10,8 10, 1 10,4 8, 6 
1973 6,2 9,0 6,6 5,2 6, 1 6, 1 6, 1 8, 9 6,6 6,3 12,2 8,6 8, 1 6,7 
1974 8,4 6, 8 10,6 7,2 8, 8 6, 6 8,1 9,2 8, 4 8,2 5,4 11, 1 9,1 8,4 

1975 8,7 8, 7 10,0 9,7 10,1 9, 6 10,3 11, 8 9, 8 7, 1 8, 1 11,8 9,3 9,7 
1976 7,5 7,5 7,6 7,6 8, 4 8,6 8, 1 8,6 7,9 7,3 6, 4 6,8 6,9 7,8 
1977 6,7 5, 5 6,0 6, 6 6,5 6, 3 7,4 6, 1 6,4 5,7 5, 2 8,6 6,9 6,4 
1978 7,1 6,5 7,3 6,9 7, 1 7, 8 7, 7 6,6 7, 7 5,0 4,8 3,9 4, 4 7, 0 
1979 6,6 7,0 7,4 7, 4 7, 1 7,8 7,2 8, 3 6,9 6,0 6, 1 5,7 5,8 7,2 

1980 5,0 4,6 5,3 4,6 3,7 4,7 5,4 7, 5 5,0 6,7 3, 9 8,4 7, 1 5, 1 
1981 3,9 4,0 4,2 2, 8 4, l 3,7 3, 2 5,2 3,7 2,9 3,5 3,5 3, 2 3,7 
1982 4,6 3,9 3,9 3, 4 3,9 3, 8 3, 8 3, 6 3,9 3,5 3,7 4,3 3,9 3,8 
1983 4, 3 4,4 3,9 4,7 5,4 5, 1 5,0 1, 2 4,5 5,0 3,4 3,0 3, 8 4,4 

1970 ;;, 100 

1971 109 109 107 10 6 109 107 107 112 108 110 110 110 110 108 
1972 120 120 115 114 118 117 118 119 117 121 122 121 121 117 
1973 127 131 122 120 125 125 125 130 125 129 137 131 131 125 
1974 13 8 140 135 128 136 133 136 142 135 139 145 145 143 136 

1975 150 152 149 141 150 146 150 158 148 149 156 163 156 149 
1976 161 163 160 152 163 158 162 172 160 160 166 174 167 160 
1977 172 172 170 16 2 173 168 174 183 170 169 175 189 178 171 
1978 184 184 182 173 186 181 187 195 183 178 183 196 186 183 
1979 196 196 196 186 199 195 200 211 196 188 195 207 19 7 196 

1980 206 206 206 194 206 204 211 227 206 201 202 224 211 206 
1981 214 214 214 200 215 212 218 238 213 207 209 232 218 213 
1982 224 222 223 206 223 220 226 247 222 214 217 242 227 222 
1983 234 232 232 216 235 231 237 250 232 225 224 249 235 231 

Bundesdurchschnitt - 100 

1970 95 93 101 10 6 92 104 94 88 99 126 103 114 117 100 
1971 96 94 101 104 93 103 94 91 98 128 105 116 119 100 
1972 97 95 99 103 93 104 95 90 98 130 107 117 121 100 
1973 97 97 99 10 2 92 103 94 91 98 130 113 120 122 100 
1974 97 96 101 101 92 102 94 92 98 129 110 122 123 100 

1975 96 95 101 101 93 101 94 94 98 126 108 125 123 100 
1976 96 95 101 101 93 102 95 94 98 126 107 124 122 100 
1977 96 94 101 101 93 102 96 94 98 125 105 126 122 100 
1978 96 93 101 101 93 103 96 94 99 122 103 122 119 100 
1979 95 93 101 101 93 103 96 95 99 121 102 121 118 100 

1980 95 93 101 100 92 103 96 97 99 123 101 124 120 100 
1981 96 93 102 99 92 103 96 98 99 122 101 124 119 100 
1982 96 93 10 2 99 92 10 3 96 98 99 121 101 125 119 100 
1983 96 93 101 99 93 1 04 96 95 99 122 100 123 119 100 
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15. Privater Verbrauch in jeweiligen Preisen je Einwohner 11 ) 

Bac:len- Flächen• Stadt· Bundes-
Schleswig-. Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Württem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen Berlin staaten gebiet 

Jahr11 Holstein sachsen Westffflen Pfalz be,g 
!West) zusammen insgesamt zusammen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1000 DM 

1970 5,6 5,8 6,2 6,4 5, 6 6,1 5,7 5,7 6,0 7,3 6,3 7,7 7,3 6,1 
1971 6, 2 6, 4 6,8 7,0 6, 1 6,8 6,3 6,3 6,6 8,1 6,9 8,3 8,0 6,7 
1972 6,9 7, 1 7,4 7,6 6, 7 7, 4 7,0 6,8 7,2 8,9 7,6 9,0 8,7 7,3 
1973 7,5 7,7 8,1 8,3 7, 3 8,1 7, 6 7,5 7,9 9,7 8,4 9,9 9,6 8,0 
1974 8,1 8,3 8,7 8,8 7,9 8,7 8,2 8,0 8,5 10,4 9,0 10,8 10,3 8,6 

1975 8,9 9,0 9,6 9,7 8, 7 9,5 9,0 8,9 9,3 11,4 9,8 11,8 11,3 9,5 
1976 9,6 9, 8 10,4 10,5 9, 6 10,4 9,9 9,7 10,1 12,3 10,5 12,8 12,3 10,3 
1977 10,4 10,5 11, 2 11, 4 10,4 11, 3 10,7 10,5 11, 0 13, 3 11,3 13, 8 13,2 11, 1 
1978 11, 2 11,3 11, 9 12,2 11, 1 12,1 11, 5 11,3 11, 7 14,2 12,1 14,7 14,0 11, 9 
1979 12,1 12,1 12, 8 13, 2 12,0 13, 1 12, 4 12,2 12,6 15,1 13, 0 15,7 15,0 12,8 

1980 12,9 13,0 13, 7 13,9 12,6 13,9 13,3 13, 1 13, 5 16,2 13,8 16,8 16,1 13,7 
1981 13, 5 13, 7 14,4 14, 6 13,3 14,8 14,1 14,0 14,2 17,0 14,7 17,7 16,9 14,4 
1982 14, 1 14,1 14,9 15,1 13, 9 15,2 14,5 14,5 14,7 17,6 15, 1 18,4 17,6 14,9 
1983 14,9 15,0 15,5 15,9 14,6 15,9 15,2 15,1 15,4 18,4 15,7 19,5 18,5 15,6 
1984 15,3 15,5 16,1 16,5 15,1 16,4 15,7 15,6 16,0 19,3 16,5 20,7 19,5 16,2 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 11, 0 10,5 9,6 9,3 10,4 10,0 10,1 10,7 10,0 10,4 10,5 7,3 8,9 9,9 
1972 11, 0 10 ,4 9,4 9,5 9,6 9,8 10,5 8,1 9,8 10,1 9,7 8,4 9,2 9,7 
1973 9,2 9,4 9,0 8,3 9, 2 9,3 8,7 9,5 9,0 9,2 11,0 9,8 9,7 9,0 
1974 7,8 6,8 8,0 6,5 8,0 7,1 8,2 7,9 7,6 7,5 6,0 8,8 7,9 7,6 

1975 9,8 9,5 10,2 10,4 10,3 10,0 10,4 10,9 10,1 9,7 9,1 9,6 9,5 10,1 
1976 8,4 8,3 8,0 8,7 9,6 9,2 9,1 9,0 8,6 7,9 7,6 8,9 8,3 8,6 
1977 8,3 7,7 8,1 8,4 8,4 8,5 8,7 8,0 8,3 7,9 7,9 7,9 7,9 8,2 
1978 7,0 7,2 6,7 6,9 7,1 6,8 7,1 7,3 6,9 6,6 6,6 5,9 6,3 6,8 
1979 8,1 7,3 7,4 7,6 8, 0 8, 5 7,6 8,4 7,7 6,9 7,4 6,9 7,0 7,6 

1980 7,0 7,1 6,7 5,7 5, 5 6,3 7,6 7,4 6,7 6,9 6,7 7,2 7,0 6,7 
1981 4,6 5,7 5,1 4,9 5,3 5,9 5,7 6,6 5,4 5,1 6,1 5,2 5,3 5,4 
1982 4,4 3,2 3,4 3,8 4, 5 3,0 3, 4 3,9 3,5 3, 7 2,8 3,9 3,7 3,5 
1983 5,4 5,7 4,2 5,0 4, 9 4,6 4,9 3,7 4,7 4,5 3,6 6,4 5,2 4,8 
1984 3,1 3,6 4,1 3 ;-"9 3, 2 3,3 3,1 3,8 3,6 4,9 5,2 6,0 5,5 3,7 

1970 100 

1971 111 110 110 109 110 110 110 111 110 110 110 107 109 110 
1972 123 122 120 120 121 121 122 120 121 122 121 116 119 121 
1973 135 133 131 130 132 132 132 131 132 133 134 128 131 131 
1974 145 142 141 138 143 141 143 141 142 143 143 139 141 141 

1975 159 156 156 152 157 156 158 157 156 157 156 152 154 156 
1976 173 169 168 166 172 170 172 171 169 169 167 166 16 7 169 
1977 187 182 182 180 187 184 187 185 184 182 181 179 180 183 
1978 200 195 194 192 200 1,97 201 198 196 19 4 193 190 191 195 
1979 216 209 208 207 216 214 216 215 211 208 207 203 205 210 

1980 231 224 222 218 228 227 232 231 226 222 221 217 219 225 
1981 242 237 234 229 240 241 245 246 238 233 234 229 231 237 
1982 253 244 241 238 251 248 254 255 246 242 241 237 239 245 
19 83 266 258 252 250 263 259 266 265 258 253 249 253 252 257 
1984 275 268 262 260 271 268 274 275 267 265 262 268 266 266 

Bundesdurchschnitt - 100 

1970 92 95 101 105 91 101 94 94 98 120 103 127 121 100 
1971 93 96 101 104 92 101 94 94 98 121 104 124 120 100 
1972 94 96 101 104 92 101 95 93 98 121 10 4 123 119 100 
1973 94 97 101 103 92 101 95 93 98 121 106 124 120 100 
1974 94 96 101 102 92 101 95 94 98 121 104 125 120 100 

1975 94 95 101 103 92 101 96 94 98 121 103 124 119 100 
1976 94 95 101 103 93 101 96 95 99 120 102 125 119 100 
1977 94 95 101 103 93 102 96 94 99 119 102 124 119 100 
1978 94 95 101 103 93 102 97 95 99 119 102 123 118 100 
1979 94 95 100 103 94 102 97 95 99 118 101 122 117 100 

1980 95 95 100 102 93 102 97 96 99 118 101 123 118 100 
1981 94 95 100 101 93 103 98 97 99 118 102 123 118 100 
1982 95 95 100 102 93 102 98 98 99 118 101 123 118 100 
1983 95 96 99 102 94 102 98 97 99 118 100 125 118 100 
1984 95 96 100 102 93 101 97 97 99 119 102 128 120 100 
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Fußnoten zu den Tabellen 

Abweichend von der üblichen Regelung werden aus Vereinfachungsgründen 
für alle Tabellen dieser Veröffentlichung die Fußnoten laufend durchnumeriert. 

1) Ab 1983 vorläufiges Ergebnis. 

2) Einschließlich Nutzung von Eigentümerwohnungen. 

3) Einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck. 

4) Bei der Bereinigung werden die Vorleistungen um unterstellte Entgelte für Bank
dienstleistungen erhöht und damit die Bruttowertschöpfung, die Nettowertschöpfung 
sowie die entstandenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen entspre
chend vermindert. 

5) Ohne Zinsen auf Konsumentenschulden. 

6) Zusammensetzung: Lohnsteuer (ohne Lohnsteuer.auf Pensionen), direkte Steuern auf 
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, aber ohne die nicht auf die 
Einkommen aus unselbständiger Arbeit bzw. Einkommen aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen zurechenbaren Steuern (Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Ver
brauch). 

7) Zusammensetzung: Sozialbeiträge der Arbeitgeber und Arbeitnehmer und Pflichtbei
träge der Selbständigen, aber ohne die nichtzurechenbaren freiwilligen Sozialver
sicherungsbeiträge der Selbständigen, Hausfrauen u.ä.; abgezogen von diesen So
zialbeiträgen wird der Saldo der unterstellten Sozialbeiträge und der sozialen 
Leistungen der privaten Haushalte als Arbeitgeber. 

8) Empfangene laufende Übertragungen (netto) abzgl. nichtzurechenbare geleistete 
laufende Übertragungen. 

Zusammensetzung der empfangenen laufenden Übertragungen (netto) : Soziale Lei
stungen vom Staat (Gebietskörperschaften und Sozialversicherung), von Unterneh
men, von privaten Organisationen ohne Erwerbszweck und von der übrigen Welt (nach 
Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen, der Beiträge des Staates für Empfänger 
sozialer Leistungen sowie der Eigenbeiträge der Empfänger sozialer Leistungen), 
sonstige laufende Übertragungen des Staats an private Organisationen ohne Er
werbszweck, internationale private Übertragungen. 

Zusammensetzung der nichtzurechenbaren geleisteten laufenden Übertragungen: 
Nichtzurechenbare Steuern (Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch), 
freiwillige Sozialversicherungsbeiträge der Selbständigen, Hausfrauen u.ä., 
Nettoprämien für Schadenversicherungen (abzüglich Schadenversicherungsleistun
gen), Rückerstattungen und sonstige laufende Übertragungen an den Staat, inter
nationale private Übertragungen. 

9) Käufe von neuen Anlagen (einschließlich selbsterstellter Anlagen) sowie von 
gebrauchten Anlagen nach Abzug der Verkäufe von gebrauchten Anlagen (einschließ
lich Schrott) • 

10) Vorratsveränderung, Außenbeitrag einschließlich Saldo für indirekte Steuern bzw. 
Subventionen und statistische Differenzen. 
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11) Wegen eines Meldefehlers bei der Volkszählung 1970 weicht das Ergebnis der 
Einwohnerberechnung nach Ländern in den Jahren 1970 und 1971 geringfügig von den 
durch das Statistische Bundesamt in Fachserie 18 veröffentlichten Werten ab. 

12) Einschließlich Wohnungsvermietung. 

13) 1970 und 1971 einschließlich, 1972 nach Erstattung des rückzahlbaren Konjunktur
zuschlages; 1973 und 1974 einschließlich Stabilitätszuschlag; vor Abzug der In
vestitionszulagen. 

14) Einschließlich nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper
sönlichkeit. 
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